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Vorwort 



Die Eicmflei« luiwrar Erde bildeten seit JakrirandeKtan eine reiche Quelle des Erwerbea dureli den Fftng 
der rie bewohnenden S«ethiere , besondei-s des Walfiechee nnd der Bobbe; geogn^bieehe Eatdeeknogen seihet 

anscheinbarer beschränkter I.oknlitiitL'ii, wif /. B '^pit/ln r^pn, si hiifra von Zeit zu Zeit ueue nichtige BiantillM 
üoidJänder, aus deaeu viele Millionen Thaler haaren Uewiuues gewonnen wurden. 

Wie «ber dne gelbe Ibtall au maiiehen teiivr Fnadort« «eohöpft, wie manebM mrliiTdle Objekt der Jagd 
mif dem Festlande» i. B. der Elephant, der Zobel dw.. seltener und nii Totlatündiger Aurottang bedniht wird, 
80 sind auch dies*» r'-^ichnn Srhiit:^^" des Meeres in Folpp dor srlioiinnKila^nn Art üii^r Z^r^töning durch den 
Meiisoheu au ihi'en bisherigen Fangplätseu mehr uud mehr vcrriugeit worden. In wie weit die aodi unent- 
deckten weitem Ctotcal-Itegionen der baideo Pole neue reiobe Fundorte janer koetbnim Ssethieire bergen, 
bleibt weiteren Entdeckungsreisen darzuthnn äbrig. Qewias iat, da« namhafte neu» geogmphiaehe Eotdecdningea 
innerhalb der Ei-«iiinpro wiederholt die kostbarsten nciieti Fischjrrnndi' narlüjintiosfii li.ihon, selbst in nnscrer 
Zeit, so die Fischereien in der Pond»-Bai dnrch die noucreu Englischea arktischen Eutdeckungs-Expeditiouen, 
die von den Amerikanairo auldeckteD FiaekaniieB n&rdlich dar Benag- Staaaae, di« anfänglich, d. k. vor 
SO JakMtt, in bloH awei Jahran dam «nonnaD Eitng na. iAiHASS Diolan gewSkrtan >)• 

Trotzdem dif Mslirr njis^obcntif'^^n flrostfisohereien der Eismeei'«» üllrnühlich abgenommen haben, umfasst 
die Waifiscbfiiuger-Flotte der Nordamerikaner am 1. Jantuir 1869 inuner noch die bedeutende Zahl von 336 ScJiiffen, 
und der WalüMk&ng Mit bei dieser untentehnendea und ■aatÜditigeD Nation noek bamn ta den aUereintrifg» 
lidiBten Gewerben, die ea giebt, ttots Califbniiadier CtoldfiiUer und Medknnisdier SUbergruben. 

Aber i!i>r diri>ktr> Ertrnf; niul ilii' \virt!i<fhaftliche Bedeutung der Ei'sTn'.'f'r-Fischereieu vvMtAchi niw]i 
ihre weniger wichtige Seite. Ihr Eiufluss auf die AusbUdnng und Hebung der S<-hiin'rthrt und der Seetüchtig- 
keit ist bei den aaafhkraiidein und seumiehtigwi Hntionea von der allecgrSaaten Unditigkeit geweaen. 

„Wer'*, 80 aagt toxi g^trriohar SQhriftsteller>), „hat Ar die Meoadieitt die gramen Waasentrasaen «uf- 

gothan, w.^r mit Finptn Wort diu Enlb.itl rikunitet"/ Der Walfisch und d'T Wjilfisrhfänger. Uud ilfis Alles 
lange vor Columbus und den berüchtigten Goldsuchern , die unter grossem Geschi-ei wieder fanden, was die 
FSaoher hnge vorher schon gefondeD hatten. Die Fahrt über den Ooean, di« man im 15. Jabtkmidert so hodk 
ftterte, war fiber die Meeveng» swisdien Idaad und GrSnlaad sehoo oft sorBologelegt worden, ja nun hatte die 
ganze Breite dniThniessen, denn Basken kairii n Xeu-Fundland. Es waren Walfischfanger, dii' bi-; zum Fttde 
der Welt drangen, bis in die Nordmeere. Wer da» wagte, den Hessen die gewöhnlichen Geüadireu des Meeres 
äemliofa kalt. Edler Krieg, herrliche Schule des Muthes! Der Waläschfang war damab nidit «ine lel<Ata 
Metselai mit ans der Feme wirkeaden Uaaehinen. Man rttckte dem Fetod auf den Laib, Nb^ Laban gegen 
Leben. Man tSdtete nicbt viele Walifaeh«, aber man gewann nneadlidi an Seetüchtigkeit, 0«dnU. Schiaubeit, 

<) 8. 0««cr. Htttk. lac», 9. »1. 

*i Wim««, Bh MMr, OuMk rm F. SpMh^M. tät/Og, IUI, ft. W». 
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VI 

Unerbclirüi.kfüheit. Jlau bracbtt' wcuigei Thrau, jibor desU» nwUr liuhni zurück. Man verJaukt tialior d«in 
Walfisduo «^hr viel; ohne aie hStten sich die Fischer stets an der Küste gehalten, denn heiaal» alle Fisehe 

eind Kiistonlif Afohuer. Der VVii.lfi.soh finani-ipi! t l- 1: l'isphcr, führte ihn überall hin.'* 

Es gab liisher uo<h keine grüiuUiche und wschiipft-ndc Goscliichte der Eisn»»*«'r-Fi'ioh('ri'ieii von ihren An- 
fäiigeu bib auf die OcguuwarL Augc^cbU diis um augct iigteu Interesses ßix deu nordj>olaren Theil uhmjiw Erde 
hat mein Freund Moritz Lindeman mit groeaem Fteise zahllose pnUicirt« nnd vapablicirte Doknmente studirt^ 
ganze Ardiive in unmren Seestädten diurhsiuht, mit heutigen WalfisohfahriTn eorrespondirt und ilo ln t, und 
Alles atifL'' Iii tf t« . um eine werthvolle Arlieil wie die vorHi"-" iiili /n üi fi rn, die in Bezug auf den l' ut rl .Mi 
Aiitheil an diesen ünttirucluuuugeu 2uiu erüteu Male eiue auslührtiehe und guuaue Darätclloug giebt und auch 
von dem Theile berichtet, den «ndere Nationen daran hahen. Ee fllhrt mu diese Arbeit gkiehseitig fiber die 
gniue EntlriekeIungs]ienode der Seebhrt nnd Seetnaeht aller Kulturvölker der Erde, und wenn die jetzige Ge- 
neration zu neuer Tluitkraft in dieser in'ifitlinfn r!?<'1ttnn!| «rwacht, bietet uns die vorliegende Schritt ein wiU- 
kuBUucnes Uüli'äuiittel, luu t'iueu Bückbiick zu werten aul ulleü dui», Witi> uu««t« Voi'viUcr getluui habttu. 

Seien vir Dentache atoLi daran^ dam endlich aneh wieder, nach Jahriinnderte hmg^ Pause, Dentsehland 
ernsthatte AnttrBngUogen 311 nuicben bereit ist, um wieder in tUe so lange verlorene Stellung zur S<'e in der 
Ileihe auilerer viel weniger in-ichtigen und v. uhüi^ltfuili u Knl'i.rst t ften einzutreten. Wie Ent<leckungsivisuu und 
ilire Ergebuissti atatu die wichtigsttiu Pioniere der Kultur, Macht und VVeltiittslluiig der Natioucu gewetten siud, 
ao ist in hoffen, daaa die Denteeben Kordpobr-Expeditionen dazu beitragen werden, Deateohlaad die ihm ge- 
bührende Stellung znr See wieder zu erringen. 

Di'/'n brauchen wir vnr .Vllem richtig geschulte, kühne, durchwi tterte Seeleute, wie sie die Engländer, 
Noi'doaiciikaQer , Uuliäuder u. u. aiu üireu GrotüUUchareiea und Forsdiiuigii Exjj«ditiou«u aa Ei«» gowaunen. 
I>aoMndiifie nnd Kanonen alldn thnn es nicht, nnd £isenhen«i hinter hökeinen WSUen find beeser ala Haaan- 
henen hinter eiaemen Wallen. 

Godia, 34 Mat im 

A. PetemuuuL 
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AUgriiitinf icirih^rhafth'i'h« vnd politürAe Btdmtunii der 
grattcn Fi*cktrti. — Von je her »t du G«w«wbi> des See- , 
lMMInig% bamdan die Mgamuiiito giuMe EiNheiw, nlobtt 

ihrer irirthBchaflltrhnn Brdriitung, ula ein wirk»amer U«bel 
der Seemacht eint-« Vuikc« bctrochU-t worden. Die Uechte auf 
üieiircrierc wurden deshalb von dcn SapentngMt und Völ- 
kern immer hoch gehalten, lie wimo suweiIeD Gegeiutund i 
ernster ZerwiirfniB»v. in älterer Zeit hielt ee z. I). die 
BuM der Opfer werth, wegen ihren Anaproehe sof die Fi- 
■durai an der JtttiedMa Waatkiiate ainao Kriiy ni | 
Ten, nod die StieitigMt«* wegett der fteeherei auf den \ 
Büukeu von New Foundluni in der iicmrvi) Zeit *ind be- 
kannt genug. IMe Anattbtuig der Seefi«uberei iat ja. wie oft j 
betont, «n trefftieliee Mittal, em Volk uif der See henniadi tn 
bukIu'ii. Ditscs Uewerbc ist Anuv. [luoh zu dicMsro Zwecke 
bei den SeeiuUMoeu «of vieUnche Weia« ywx 8umu wagen j 
begttsatigt ««ideN. IM« Untamtatiimc der naohafei dumb | 
Primien, die ir irj!<Mifl welcher Fonn jedpm ilabvt bethci- 
ligten Fuhrzeu); uu« der btaatska«»« bewilligt werden, muM, 
Tom wirth»fhafllicheii Standpunkt aus betrachtet, verwerf- 
lich enncheiiico. Fnuikn-iclu KAbeljuulbchcrei auf den Biin- 
keo und iu den Baten von New Foundlund x. B. besiebt 
nur noch durch die Prümicu, weiche die Regierung den da- 
bei hewhiiftigtea Sohiffm gewährt» wA iat in ae ftnt ein | 
wirthaebaftlieh nngeaandar, eis kVnfflieh nnfteeht eilialtaaer | 
Betrieb. Dicec im Betrage von Million Thulor jährlich 
feaahlten Prinüeo aicbem aber der Kegiening ittr den Fall | 
•iaea Saekri^ea etwa 10.000 aaegewohnte Hatneen. In | 
Blick ruif iiafliiiiiiln SeewehrfUhigkeit crtiliciiicn alno ?iul- 
che, auch von Eugknd besti^cfa der arkti»chen Fischerei 
m gra e aam Maaaialabe «igrifleneo and lange jSeit Ibrlgeaata» | 

ten Maa.s-ri •;r'l:i in einem gutiÄ ttnJiroii T.irlitij. 

C'rtachen de* iiuriukblfUnu ututrer grauen Fiicherti htH- 
Ur itrjm^M anderer rölhr. — üae ]>entaebeB wer bei 
unserer nationalen Zcrrisisoubeit von vom herein eine der- 
artige ünterfitiitzung der grofiBcn Fi»cherei verwehrt. Der 
roQ Friedrich dem Orosisen der Emder Hiiriugsfiacherui um 
91. inli 1700 gewährt« Oetivi iat ein vereinzeltet BeiifieL | 
Ton einem Tetsuchc ähnlidier Art fBr PteiUMn, dn an !»• | 
rechter Stelle und auf verkehrte Weise angewandte« Kraft- 
mittot, daa aein Ziel verfeblte. Den UanaMtädten lag es Ciist 
Liadsiiaa, die arkItMbe rbAmi dv DinttchtB BenlUl». 



aüein ob, den vi'ii.hti;;cu Erwerbsiweig der Groufiüchcrei von 
, Dcutaolien Kütten au* zu pflegen, tüe haben ea Jahrhon- 
derl» lang gnthan nnd aa gab Zaiten, «« der WaUaehte« 
von Hfimbun^' allein bedeutender war als dor von EnglanJ 
und .ScliuiUunU zusüiumoDgcnommoD. AiU den uuermestlich 
crgiebigeD Fischgründon New Fonndionda Termochten ftei- 
I lieh Deutsche Sduffe keine Rechte zu erlangen. Von Is- 
lands flsdueiebeo Küsten wurden sie durch Macht»pruch des 
Kduigs von Dänemark schon frühe vertrieb<-n. l>:>j Kraft 
I der Sanaa war dahin, als die Fisebgrttnde New Fouudiaoda 
I dtirdi Frankraeh nnd Silland anagebentet Warden. Deutach» 
land hatte keine Kriegsflotten, keine Kolonien, auf welche 
I aioh die f isoheceiea jener fiatienen attttsten. Paa Matena! 
freilidi für den SeellaisbeniilwtiMib war aoeli an dm Dent- 

schcu KüftL'ii, v(jrin'linilii:li in i!i r seegowohnten Br-volkt- 
1 rang Ostfrieslands und der Inseln an der Deatscheu Xord- 
I aaekBate bia Sehhcwig hin, gagebau, wnnu avob apatlielier 
wie an flcr Nonnannischen Felsenküste, tJcr Bai von Bis- 
cu)u uiid den Britiseheu lusuln. Diu Holitiuder, Briten 
und Dünen nützten dicaaa Dautache Material in ihnat 
Dienste weidlich aus. 

In der Zerspliltening und Oilnmacht des Deutsclien Staats- 
weeena, wslcbe, in frühen Zeiten vorbereitet, aoletit in dem 
I ahaouligen Dentaohaa Aond« gaaetalidiB Sanktiaa ganaaq, big 
I abo eöie der ünaohen. wca&alb iib«ihau]>t tuum« ZBatan-, 
unsere Harine-Intcrussen nicht die Würdigung und Ucltung 
I erlangten, welcbe ihnen gebührt. Andere Motire des Zu- 
I rfkikbleibcna SmrtaoUMida m aeiner nuDitinun Sntwieice- 
lung waren z. B. die tiiRm ■( ii ?iU ti Si t vi rkehr vielfach 
ungtinstige fieeohaffenhcit des Litorab, die geringen Vor- 
I tliaOe, weldi« gnmda an der Ketdaae die awiaclien den 
KÜ!!tens.-ium und den inneren T. ir.il. 'ilhcilf n sich erstrecken- 
den Haiden, Sand- und Moorstrceken für Besiedulung durch 
giOiaeM Toikamengen ni^ einen stUdtkel^indnslneUen Vec^ 
krhr Vif>ten. Die spärliche Bevölkerung, welche »ich auf 
dum tfuchtbaren. aber niedrigen Schwemniboden des Stran- 
des und der Flussmüudungcn des Deutschen Uoeres aap 
I bautei Bmate Habe nnd Leben ror dem Heere als ihimn 
i Feinde hinter hohen Wifflen BobOtaen nnd von aelbat «t» 
ztMigte $ich in ihr ein konliucutal-agntrischcr Sinn, wihnad 
> der Ansiedler der nnwirtbliobea Kalk- und KreidaAdieB, 

t 
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welche die Küsten Engilanda besäumen, von Hftue aus auf 
„die grüne Weide der See" angewiesen war und auf den 
flilsiragtB gloichMim hinminch wurde. 

/«DM ptMiehe HemiiBiw iit jetet glttoUidi boMitigt, 1 
Bocli aber lUilt viel dan, Hau KVato nnd Bimieolaod ia ' 
ihrer gegooseitiguu Wechselwirkung sich Teratehen, dase der 
gnne Bonif, welobra die Seeitidte Dir die Nation oMb i 
dem ▼WkerT e r W ndaaden Meera hin in eiflUleii kaliea, 
kanur \in<\ ulf l in mi Mi.'iurn vnn \iV.sn Cliedetn dM Tti* ; 
terlaodes zu fördemdor aufgcfssst w«nie. . '• 

Dw wkciMlit noeh eine UbifOe Aifaeit» >n weklwr tiel- 
leicfal ein kli'inr'r Rcitmg p;pHfferf werde» mi^, wunii die 
Gvccbiulito ciuor vun Iksutsclien Mordsecstüdten und vor- 
SB0i««iw TOB den HanaeetüdtaB whertiin ud dnrcfa Jahr- 
hunderte mit zäher £nergiu tbrtp:-?el7tfn Mnrinf-TTnfrrnfh- 
mung erzählt, ihr Zusammen haug luit dein iiukäel»- und 
■elbet dem politiitchett Leben früherer Zeit beleuchtet und 
«Bf diaae Wtin, wmigateoa TmiSiaar (Mte her, eia BHck 
itt dea Weid«|iniMat Vord-DeotMiher fleah«ndela>Bmporien ■ 
ertiffnet wird. 

ühM^MWU mn4 mm l um rn d« Ltüttmfm imr U m mtiit; 
Ober dem Empuig dea henlig«!, xan die llitte dea ■ 

17. Jtlhl'huii(Iui'1> iTbiiu'uii ..iruusi'.i Sc4f'ihrl" in BrMiicii 

leaen wir die merkwürdigi^ Worte: „yatigare ntctu« ett, 
vm n UM Mt nsetmi'. Diaaer Spnwh, dea anertt der Btoar i 

PompejUB pdinniclif }iiili.nn miH, ■.\]% es sich dtu-.nn hariiiulto, 
dem haogerixitu Itviu vun Afrika üstraiUe zuzuluhren und 
dw Schiffer bei drohendem OenaluiBi« iflgpileii abnaigalB, 
märt eine döbelte AaaleiBBg ao. | 



Navigare nece«»e chI, die BchiffTahrt ist nothwendig, 
wenn auch Sturme und Sturzsee'n, llilfo und Klippen Leib 
and Leben des kühnen Seglen bedrohen, sie ist nothwen» 
dig tnrta der Behatilaaigheit UBaarer Seeschiffe giganlibar 
der GeAhr, mMi» ihnen dnnh & kriegerisdie WiUkttr 
der ftocmächtigcu Nationen Europa's drohte, nnd, fügen wir 
hinzu, trots der YortbeUe rnnd Begttiwtignngen, welche die 
Fkggen anderer Nationen dweh ihre atiatiiehRi Oignne 
genoüseo uiiJ wuJiirrli tlun uii^orn Sthiffc im friedlichen 
Wettkampfe de« Erwerbes durch die Scetohrt zunickgesetat 

Mit .itli r f)pr List und Kraft, welch« bei rv,nfpnlnitiott 
auf Einem i'unkt dem Kloinan und Schwadit^u i'iugei und 
■tSbleme Mnakeb Terleiheu, haben die Uan»e»tädte jaOMl 
Wort aus einer glanzvollen Jugend durch Jahrhunderte na- 
tionaler Ohnmacht bis auf die Gegenwart in ihrem Leben 
und Streben verwirididU. Bine andere bessere Zeit istjetst 
tkt dna Pwrttnhe ftnwnawi BBiabroeiien: die Abwidhcin dwr 
einadaeB Staatea and SUidtB dad w dar <hftl aaaanr 
Kautlihrer rerschwundon, di* iflhaBri Wtiin lUtbü Ftan* 
adgt Deataehland zur Soe. 

Die aaehfclfjeadea BHttter Verden dantt vnr|(leiolMade 

Pnr^t« 1 luiig mu h zcipreii , ruit wrii inr Th.itkruf: nml un- 
verwUsllicheu Ausdauer ein stammrerwandtes Volk, die Uol- 

Uii Kiiii^'ijii}; in tichwiorigen Marine-üuterc^hmiUifcen auf- 
treten konDl<<. Möge die«» Vorbild in uns^ die wir in einer 



L Die Anfänge der Fischerei ia dea nördüchen Meeren vor der £ntdeck.iing Spitzbergens. 



Mgfmtintr ÜhtrUick, — Bas llicma dieser Bctrach- 
tniig, die arktiaebeo Fischerfahrten der Dealaehea is dea 1 
letaton Jahrhnnderten, knüpft zugleid» an ein anrnttelhafea < 

T.igrHiiitrri:>iiiie an. In Ful-j;!- der zur Ausführung' i,'('brai htcn 

enten Deataohen NordpoUr-Expedition und während der Vor- 
benitnng der aweitee ur BM e wn hat akh daa Murtlieha | 

Intcrcssf wicJi rurri in ..rti'.ilitem Ifuaaiw auf (Iis Europäi- 
schen PolarWndcr gelenkt, auf jene einsame erhabene Welt 
dar Oblaelter* aad Karagieneo, we!<^ die Katar foat nn- I 
nahbar machte. Tu der Tr/rgcscliidifÜLhen Zeit onchoint je- 
ner geheimnissvolle i^lrlch uti^in^ Errfhall«, umhüllt TOD 
dem Schleier der Naclit und des Nchd.'^, aU dtr .Sjtz ge- 
waltiger Qfitter, ttbor dereu Thun ana die Mythe pbaataaie- 
reicber nordiseher Ytftfcer in einem veieh B|nadeiBden poe- ' 
tischen Schatze eino Fülle bedeutsamer Bilder vorführt 
AllmihKfh wird der Sohleier gelttftet, der ioihne Mormaana^ 
in M«r dw SeaUut^ Weht aiab aiieb na holNB Nor. > 



den durch Stürme und Eis mit seinem i^ohn iliiiahaa Ml^ 
aeage Bahneo; ihm Calgt der venregeoe Baeke. 

laawiaebaB hat sieh durch KrSndnngea und Entdaoknn- 

lirn <1( r muritimo UülLruLiiMiutij^s^'citt Ji-r Xuiiiiiu:n (^cwiuiig 
gehoben. Die Holländer und Engländer lenken zuerst nnter 
dea iaodaraon aaeMireadaiB NatioBaa dea Kiel ihrer bb- 
bchUlflich f?.lKiut«:ii Sihiffc iiü'nl'ii-h hinaus über <lli' ultiraa 
Thüle, Island. Kästen, Inacln werden ootdeukl, es vorbrei- 
tot aioh die Kaade vaa dem ftbelhallea I<ietiiieiabdnnM 
der neu entdr<-ktpti OpwH!i!iif>r, und nun folgt bald den Sporen 
der Pfadfluder aiius l'luU<' vun Fii^cherfshrzQUgen, begierig 
nach der Beate, welche <i< r Kischrcicfathum der Baien na 
SfÄtzbergcii ihnen bietet, Jcuo öden Gestade worden, kaum 
9S Jahre nach ihrer Entdeckung dnroh die neoh einer Nord- 
ostdurohfahrt forschenden Uollündiachon Seefahrer Baronts, 
Jan üomeliiaoeo de itijp und Jakob vaa Ueemafcerk, an 
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■abeuIelKiu. Kolooita wurden gegtüiulet und iMafan Zeit 
Uudarah, vsaa oaoh i— m dw «of wmÜK* Bmmmtmoomi«, j 

b«irohnt. Z:i!illö~c Puhrzuu^o clnrrihkrciizsTi t?ip Riiii'n uiid 
Kiktengewfimer auf der Jagd noch dem W&l£i»ch und in I 
Mam VbUw wifd mmIw Baute aiyHirinh mdi «es | 

beitniwh«!! Ufern jjpfiihrt. 

Unid ItlMir WLMtlil dur listlur vun dir Küsti-, v.r mii.«*, 
um aeine ß«Qte aofsatooheo, in ^eluhi soiler !F»brt »ich 
mitfam io die aehwimnwMdaa £M£eld«r hinün wafcen. End- 
Heh lohnen au«^ dietc ge h» iwfi gc n und an Opfom reichen 
T'iUt-riK hrjiuu^i n diu R'<;hnetidea Keuflcuten Kuglandt und 
HolUnd» kaun mehr. Nur die WiMenachaft Mtoendat iwoll 
>«a SMt m Salt bingtbungtrolle JOngcr, 4m den Octth» 
ron <R'r stürmiMhen Hee uiul di k Klima'a trotxeu uro de« 
«dieren Z«r««lMa wilku. gciati^ SohttM liaiainihriagM, I 
•dbr HiMgiar, iM«h fSknitm üntariMitinp- «ud 8diil- | 
derungwtoiT verlangoud, w.i|it r-ich Vii.j in ilir hulicn Rn ilon 
TOB Spubogen hinanl So Tiolc Üehoimuiisc ab«r auch 

JShba ratriim vntei, oiM BSM IimIhb iwMr 
wieder auf und daa «niahato XU, tat Kanlpal, iit Moh 
anorrvicbt. 

Die Ocachichie der groMou Fitchorei in Europa, insbewn- 
d«sre derjenigen in den nordischrn GewaaMin , i»1 bis jotst 
noch nicht g^nligond «rforaebt und numeatlMi ist der Au- 
thril, wi ieliRu Dentaokd ttUbb daran genommen haben, nicht 
iat dMB Maaiaa, «ia er « Verth i»t. bekannt Ocnde j«tit 
aehatnt, «io bemerkt, dar Zaiipunkt günstig, hiettof nühar 
einxugehtru. Eine jounialistisdio Arbeit führte mich zu wci- 
tmo Sttidieo daxtiber, wobei kdi v<o« mabnrm Sviten auf 
daa TmmdlNliBta nntamtttst und ui^vBiiiiitart wuida. Dia 
Bevultote di< mt Stadl, a Imln' IlIi im N;iLdifüJs;-'iid( ii nieder' 
gri c gt. Die Arbeit wird noch in manchem StUoke onireU» 
atladir Maabanaa, iadaaaea woUla ioh da aaa raiMlriada- 

non Orüin!<'-n ji tzt iti Ale. OffciitliL-hlLidt irrten lassrn. Viel- 
leidit mag »ie sjNiler fortgeführt uad aui verwandte Oc- 
Iwato amgaddiat wnde«. 

Ilfrrorragendfr Anlheil drr Deutiekfn Iläffn an drr orkti- 
icJken Fi$eS«rn. — Für Hamburg und Bremen hat der tiegen- 
stand ein l'i : iidi ri H hi'en ss.«», Siod doch gerade die Oeatade 
titänlaiida iwd der «ahiiwclMo f elaeilaiide de» NordoMm» ai» 
BAaoptoti IhrM mTitfanen VntarndiiBiuigegcifrte», die Beene 
neemünnisciien Wagens gewesen. Schon im 13. und \4. 
Tilirlniadert ftthite, wie nngedentet, die HaiMS mit Itioe' 
«aaHc aiagradie Kriege wegen der AuftcehterhaltaBg ilirar 
Pi^ihc rtl am Lijitiij'ird ui.d iiKrr!i;ni|it ;iri di'H .riiiiM !ii»n Kü- 
fttfiu. £a und die Uansoetiidte Hamburg und bald darauf 
BAnaai welehe im Voidea den Inden entan ■eeMmadeB 
Nation III do.- 17. .lahrhnndrrl?, ivn Kn!>lündcru und Uol- 
lättdcm, (ant auf dem Fuatc folgen, /.war werden sie nicht 
awak die Xacht ainarBagiantag bttOOlUt, iraUia die Sia- 



fahr von Jfiatbarei-Gtioag&iMen andacar Lteder verbietet oder 
orsdiwert, welche {hrea ÜBtarthaaaa verwahrt, «tf eadem 

aU d<-n [i(iti..'ii<i'iMi yischerfahr^fi^oii zu dienen, während 
Deutsche MatroBen tud Fiacliatleute de« reichliehaii VenUaa» 
BtaavageB in geoeser Zahl in den ViaeheraM andbier Ka> 
fwnfii thtilip flind, wplche (»odlii^h GuscdlBiiiaften mit Privile- 
gien begabt und bereit ist, den iletneb nätiiigeufalls mit 
Waffengewalt ungaatSit an arimltiB. Anth «aidM Urnen aiaht 
in gleichem Uaasso, direkt oder indirnkt, durch Zollnach« 
lüme und Prümien, in Anaehuug dur ächiffiunsrüsiungaii 
und der Halfahr ihair Kachereivrseugnisse werthvoUa Ba> 
Iwinhtwmngaa gawihit, vermÖB» deren aia die bei der grossen 
FSeAani v«o Zelt stt Zeit atetiatand«! unergiebigen Jahn 
und Verlast« mit geringeren Schwierigkeiten überwinden 
köBDteD» aber aie bleiben doch, der aigeneii ■«bwashea 
Ziafl eertnnaad. nioiht mrflek. 

Tti ihj-ii'tswrj'M:- )'ridi-t'. wir unter den Piuiiierc-u der Duvi.i- 

älroMe im Anfang der swansiger John» des rohgea Jahr- 
hondarto nabeo Hallindam Bamboqer and Bnmar SdüA. 

die Thcilun^ der Fischyninde bei Spitzbi rt?. ii er- 
fi^lgt, kurz ujkh dt-w Jubre 1617, nehmen auch die 
Hamburger eine Bui als ihre Fiscbentatiea in AnapiMll 
und aie wird oaeli ihnen „die Hamburger Bai" benannt. 
Im Jaiire I7SI wird in London ein Voraeichnis« der im 
Walfisehfang bei Urönland und der Daria - Strasse be- 
aeiiMfiigtiB flehiffii andarer Natieoen TtrSfantlieht, and 
avar, vle Seerealiy venaathet, m der Abeielit, „den 
tischcn Unternehmungsgeist durch Vorhaltung der Leistun- 
gen anderer Jfati«nen wumfontn". In dieaw Liata Aga» 
riren iit Eaaaeatldte mit «4 flehühn. Ein Braner KanT- 

in;mii. Heinrieli Kltliii^. )*f ff, dir iius der Fiille .^eitiar 

Erfahrungen io einer Denluohrift, welche er im Januar 1721 
den 8ab"gavenMV dar Büdeee-Oaaiiiagnm in liaaden, filr 

John Ey'es , einreicht«», na^^weist, au? wrlrhrn Frwfhen 
litis Bt«Ur«.<buugua d^r Engländer, den WiüBschl'aag wieder 
in dem irüheron Umfange lu botreiben, erfolglo« waian. 
Bremen endlich ist derjenige Platz, welcher den grossen 
Fischfiing in den nordischen OowSasom etwa von der Mitte 
drp 17. Jahrhnadatta an bin auf den hentigeu Tag, wenn 
anaii »ulalBtBnrBÜlvaaitnSdiiJIiin, fortgiaetat Imt» «iOi- 
land andara, aheda« In dieeeu BetrlaUw bedentenda Flltae 
die Fahrt längst aufgegeben und die jetst im arktischen 
FisobGMig bedentendaa aehottiaohen HMfign weit epater be- 
gonnen haben. 

Wallhitrt in /rühtrm Ztitm. — Die Wdftscbjagd wird anerat 
im Anihag dae IT. XahthandaHa in gieaeaitigem Ma aem t ata 

von den Kiii^lliiidern \jiid Hu'lüiKJern ni:fcni::ninir-:i. Die Ent- 
deckungen HoUüDdischer und Englischer Meerlalircr, einoa 
Hodiaa, Dana, ItoUilHr, Barenta, da Byp, Wilianghtj» 
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Die Anfliage der Fladierei in den nördliclisn Meeren vor der Entdeckung Spitzbei^ens. 



richten die AnfiBerksamkeit der KfistenberiSkuniiigoii dM , 
AttuntiMbon und dos Deutschen Moore« nach dem Norden. | 
Di» fMuchtc Nordost-Darchfohrt könnt« fimlich tnMx d«r | 
faeMctnnüthigBten Anstrengungen nicht etTPieht wcrdeo. An» | 
statt de« getriiumtrn \V<'^i » nach den üold- und Edelstein- 
•ofajUwn indiew land man aber »aäen KeichtliiuDer. J>ie 
•wvnAäeSmm Beliebte etüiMte« dam Hilwrain, da» gande 
die neu < nuliikfi n Gi w iswr und die Buii ii der arktischi n 
luaelu und Küsten von eiaer Menge ran Fiseb«n der 
gitteeten Art balabt «area, VSaeiieD, dann Plang tünm be- | 
dcitl' Tiden Handelsgewinn liefern miiase. Znn:tfh?1 war es 
dos Fett der grosceo Jl«enuig«heuer , welche« tnm dw , 
warthToUaten nnd gaeuehteetan Haadekerzeugnisse jener 
7.pit, flcii Thrüü, in ungeahnten Hcogen abgab. Der llob- 
bcuUiran . /clsmond ') , wurde bereits im llittclaktcr ala I 
Beleuchtuügt'itvff, vonü^ieb aber mr Ladarbonitang nea* 
Msbaft gebraucht. i 
Oer Fang gtge eero r Fiiidla ala die an den BttMpidiCihaa | 
KUsten bekannteti wurde trahri<ehcinlich schon vor dem 
10. Jahifanadeit von NarwrgeD aae betrieben. Die £dda 
enriO»t den VaMeebibag. Um daa Jabr 890 natenahm 
Other von Drontheim aus eine Nonlfulirt i:uni Wcis- 
ten Meere; er berichtet darüber an König Alfred von 
Boglaad nnd diaier Beridit Art m dar Übenetaang einen 
Spanischen Christen, de» Orf*iiij.. w ic^Ji rg'.^'cbiii Other cr- 
söfalt von «einer Fahrt io die unbekannten tiehldo de» Kor* 
dam nitd beriobtat diäwl anter AndeNMt, daie v nr drei 
Ta^c gpbrnurht hahp . um Avn Punkt xn orTt'ichpn , ,,bi« 
wohin du WultiM hj.i^TLT zu ^:^lR•t•. pflegten"*). Wenn iintli 
8cori/.--''\ iJicsf St( -Ir auf <hv Waiross- und Seehuiiri^jiigfr 
SU be«i«h«u ii>I, so tindun «ich doch andere, fh>ilich auch 
vertcfaieden nusgelttgte Stellen, welclie geradezu vom Wal- 
lachfung sprechen. Danach wären von Other WolHsoba 
«Ton 4S bie 60 £Ueo lÄage" getödtet woidea, nnd avar 
„flirer 60 in swei Tagoo". MH rifllam Beebt vanrathet 
•Score«by, dasa hierunter vielleicht eine Gattung Delphine, wie 
•ie noch beute in Haeien an den Kiieten Ton iaiand, der 
Orkney* und ffliadand^luBeln gefiragen nnd getUtet Ver- 
den, gemeint wi. Auf den Fi^rwrn rüns;! uvir noch jetit 
jährlich iu äcbiuuren die »ogcnaonten Grindwhole oder Bund- 
kSpfe (Deipbinna |^obies|ia CW.>, etna Art groeiar, 16 1ms 

18 Fuf» Innerer Drlphinr, rnhr ;in der Kilstr. r.u welcher man 
sie in Itk'iiiutren uuiRibt , imiem man ihnen zuj^^leich den 
RUckwag alnnichneiden sucht. Oder es mögen Finnwale 
gewcüen sein, w<"M)i'. freilich vnn ansehnlicherer Länge 
(■30 bie Cü Fusk'', gi'i(';r>.'iitlii:h auf ähnliche Weise in «chma- 

>> Aack 8«1*iaMl, Z«l-<iMer, 3at*naMr. gM (HtHlaua, BttdM. 

WM» äti Mit1<<l*tlcrii, 1, S. 4^). Zel tj<>iMt iui4i im brutigrs DIniadl 
„^Mbuiid". EDKÜxb Mttl. 

I) 8. B. J. Na«l, ttbittu tustorni«« lis is pttkt da I« balsta«^ 
Bufi, n YIU, p. T, wti Searuij, Ancaat «f tbe itt%k R^igw.y. 7. 



leu Fjorden Norwugetu gefangen werden , denn die auf 
langjährige Erforschung und Erfohrung gegründete An- 
sicht SooresiiT'B, data dar Oitellndiieha WaUaob (Balaen* 
■7»tieetna) nieht ^lier Gnuaa dar n>lar.BegionflD ana 
dem Nordeu horabgehc, ist bis jet«t nicht widcrli grt, vu lraohr 
dnroh Maury'« und Anderer Untcxtnohttsgea im Allgenciucn 
bcatttigl «aidan. Hiaibar gehKraa anÄ die Br^dilhngen 
von groMen 'Nfi/ininifelHiipni, wolche zu verfthii^dincn Zei- 
ten eioieln oder in mehreren KxenipUren an Mittel-Euro- 
pttaebcn Kttaten aatriebca nnd getCdlet wnrdra. Anf dar 
ohcn Hallo de» Bremer Rathhaure« hängt daa Bild einca 
WtkLäachc«, der „ulfm &uitib im Lcaummor Strohm naheodt 
dem Li.'ssmor Brüche" am 8. Mai 1669 «mahoeaen wnrde 
nnd welcher „von Maul bis tum Auge 5 Fuss, vom Maul 
1ms som Sdiwsns 29 Fum lang, deaaon Floscfedeni 3 Fum 
nnd dessen Schwanz 9 Fiua fataitr' war, wflhrend der Vm- 
ftjDg U Fnss betrug '). Bben aa iHMgl» ba vaijgen Itia- 
hundert an der Wand dea Stadthanaiaales in Brouvam' 
havcn in Süd-Holland das Bild einee Walfisches, der im 
Jahre 1606 anf der Sprioger-Plaat ga&ngea woxden war. 
Dieaer Fiadi war angablicfa TS tum lang; 8 Fuss dick nnd 
hatti> (inen Bachen von II Fus» Weite, dariniii ri 4U iirj^sc 
Zähuc, der Sohwans war 1 7 Fuss Ung. (S. Tegenwoordige 
Staat der Ycnenigde Vadetlaaden, X, 870.) 

Von anderen Gegenden lie/en jus vi rsrhinii m: n Zei- 
ten ähuhohe Beriobte Tor. losen wir iu Hotfinaoiif 
Va ng e r eegi n hi r Bwenptmis, gadmekt und Teiftnat 1666, 
S. 7: „Äuaaeilidl ist fli""- Tnspl reieh an den köstlichsten 
Seefischen — — —-wie auch Meerwundem: 8tt<iihunden, 
S< i Wölfen, Seekatzen, Springers, einer Art Wulfische, wie 
denn vor 20 Jahren" — 1643 also — „auch ein groasor 
Wallfiscb von der S<« an dieses Land ausgeworfen, deiaen 
Kopf IG Uolzfüsa lang gewesen, von dessen Graten adflf 
Rippen die Einwohner noch auf diese Zeit Zannpfalc um 

') Ib Poat'« Breniixhcr CbroBik (ßrtmer Unmh'fhhM'i^k^ n irti ih» 
ErcUliiiu wie fi>l|:l tiihor /nn lirj .,Iifi-ni<i!j im L,,uii,, i ^tr iai 
TOB ita oiDvobnMdea LAudloatrs im Liomer lirucb «n licräanrb im 
WsHicsbteM vad Msssd« tia g c m m t Kseb, aa dsa Sckwaaa batsat- 
gMtmeket, liehBdto, bat eis Bsawkaetlit dirasf arfl Ras«! Teasr gt- 
C«bcB, darüber der h'iaib «tcb Utfti;; ood bei ii)>fii11<Mi<lcin WaiXir 

»uf «iu Stnil hiutiT Hptin-liiiK'« Krbon Vorwerk im Ixsunier Brucli k»- 
mthen, tlnT-iK pr twtr «»«uclit «icli »b«u»ü!i*B, i«t -»irr lon oinen» 
Dauer «m ''n Feuerrulir mit vier koReln dur. '^. ii,i,--^u , darauf er, 
tia<b deiu Uinclite der I.aodle<tt», M> bocb al* die in der Xühc am 
VtiT 8t. Matmi [Naaig dea Ofla] «IdMta BiBM das Vasa«r ia die 
Luft grtjtriuet , darauf er KMlarWa. Wie diasar FiMih aaeb Vet«<i»uk 
auf de» Herrn (jobträfen Aread IIav«tnaui> Befehl «eliracbt »urd-'n, itt 
or da»elbat Ton vietcn Fortonen breiditiict und bat inui l^efusdeu, da«l 
er ID der lÄnge ifl Werli-Scbu». im l'mkreiae mler IHrki- am t.oib« 
12 l'uat, die Kreil« dea Sdiwaniei aber 9 h'u»- .rm r-..-ii Am 
Ü. Mai tat drraclb« aacb iir*n«B (»DUiTt und in Prahmen tob Ver- 
eak|«d(B«B hSStbsat. im M. Kil sliar tat *r an» Laad g<i«rb)eif|>t, 
anf dar SckwsiaeweMe lersduilttm «uhI <ia>*lb«t lu Tbran verhraauU 
Es war demetlie e:Br Art der Wallliitrh« und iwar »eihlirhea Qs- 
•vblaebt«. t>rr Maler und (.'»ntrefaiteur Frani Wullfbagdn hat iba eaf 
Ocheisi daa Baib«* «am faniatrwfbrsadm AadnikM abUtd« milsMa. 
Da* 6k«l(t brfadtt sM sack jetit faa BraMr MaenM." 
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ihre Oaitw haben vuA sa H»a> mi Hacfc Pocken g»> 

In Bruintjos - Krt-L'L bei BruinusEc in Ilolliind WDrde, 
wie im Tegea'WMrdige Staat der Yereeni^e Nederlandaa 
«niUt wird , in Jika 1«S« durch mm IfweMflite 
Ton 8t. Anna-Laml ein irrosiicr Fi-^i-li, ye'.t- niriii incirit, oin Wal- 
fliofa, <lo««6a Iriingo SO Fum gcwvaon, gofaugun. I>er Pi«ch 
batte die JJIatfi wtd Bwtt» «iiMr fBmhaehiiHau Audi aoa 
dem Anfang de» vori^fcn .Tnhrhunderte liegen ühnHchr Bn- 
riohte vor, namentlich aus dem Jahro 1723 von di r Kili- 
miindung und au» dem Jahre 1738 Ton St. Pet<<r im Ky- 
derattidtii^-hen. Wir fl%an dia JBaricfata darttbar in dar An- 
■ei^ung hei 

Neben oder eben vor den iVorwogem treten die Be- 
wolisar dar Bianajiaaban Booht ala daa gfaaaen Fiscb- 
Ihngw knndig anf. Bi mvm jene kletaere Art gc waiaa mbd, 

Wi'lili'-' di<;- Hisi.nyer uuf liiirziti M.-<Tfahrt( n von ihren 
Kiuten ans mit Bpouron und sonstigen Hand-Wur%eacb0MMa 
Terfelglaa «od Wdtatan. Der FiadiAuff wuilv tcgalniiaig 
und in firossfra l'mfiiiij^o bfirifbrn. Im Jahre 1261 fiuden 
wir nach den Angaben ^'oel's, dash von allen in Bayunne 
ciiigaAUntain „WaUaohzuogra" ein Zoll erhoben wird. Wal- 
fiitcbe 'lialrinrR^ wurdtn uuf den Miirktcn von Biarritz und 
Cherboun; ^tte^Uzuu uud li'ieub M.ti'kaul'i uud als Fa«ten- 
■paiaa gagemeo. Koel ersählt noch Uvhrom Uber diesen 
■ngeaanntan Waläaohfing der Biaa^w «dar Baakao. Ein 
Mancluharieht «rwihiit aodlich dao Waliaohfiuig an der 
FranaSeifchen Kiüte in dem 13« Jahrhundert. Aus alle 
dem ecgiebt aieh, daia in jenar 2ait in dm Mittel* Enro- 
pUitchen Mooren WaUiadie — d«Mn Art m» (Mlieh nnlie> 
kunnt bU'fiit — iiitlus S(_ttene» warcu. Im Lnufi der 
2ett erst wurden nie an der Küata' apttrliehar und xogen »lob 

^ b lerifa OmmSk, ai.<^S,lW, «ikd alia taUMt Jm Aa- 
tmt <!*• Pwwtiari I7M bat M riaen Stanawlad ila* aaerUrtc 

8*ch« btK^^Bi niuUcli uiitmcbicdliLkr der ([rXwtcn Art 

WaU&KbB, «i^oDtlich C'»j«lot-Fi*tti* Rrauot, ti«b («riwben der Klb* und 
Wrwr bat aeUcn Iubmi, iti 'ti'r Zi''' I«. vsf'.tK- frig-ti^cr Kin- 
wohnor d?« Stmnde» Ari' ui.:^ iu s. jn'^ ti'-i kv-i I/l, ctnl »in.i ,-. n c) ü 
Sü» ugcKbvvBaiaB, aucb bis n die Iiucl, das aoa« Vtrk gmannt, 

gAaMtm. afear «a flatii ««nvurn. tlad t« damibw «atwlito 
«Mer KCliclirt, B tbtr lia^ von dta 8aadliItA;*a nitbt ksamn kSa- 

Ben, vL-lobr «in «ntMiiticfa Brllll«n und Utbevl geiaatht wai litt tatet 
cmuidrr »rbnt^klirU geworfen and i;<>M'bla);<-'n. SVIe di« VInlb knmnimi, 
sind n««U 3 d^nelbrn bnlh todt in S«o ^ptrirb«]) , ao di« b>id«B ttbri- 
Kta babon »ich di« am Stnude und auf dem Laiula Herurawobncodaii 
nwial| ^r grüaat« disMf b«dd«u i«t ti Scboh iug gcvt««!! and mU 
2m BwicMa aa* dar 8fa«k «afaaMMOPAnii ««T*gn baha. Tob 
taaClehlni oto aofMUiMalfatlTafh iM «nt«nehi«dUc)i« Fbwr Toli' 
^ofQllt, und bat ein KaDtVnana in Bremen allein für 40n(i Tbaler da- 
TOD bokninmen." — In Jabn* 1798 am S4. Januar strandote onwcit 
Bt. Peter in £;drrstedt th\ f^iKheld. (I><r in riem umlaueoden UoIUui- 
dixben Wurle Aber den iIIm iil i:!^- M-- W JrinChTanfst, Amaterdam 
llSl, «BaAbTticb b«ubrirbm und aiicb »b|;elii:d>-t iet. Er var 4d Fum 
laagv it F. kiNh aad Biaaa 36 F. im Umfang." — Eecbriebt aäblt in 
■afam WWka ttar di* V«it]ii«r« tin« HailM tm Bciavielaa taf, w«, 
v«m IT.AdkAMaart MalUO^ Wil«Mh> aa liiHri*Bu*viiMb«Klita 



& 

Iiawaar mehr naeh Norden anniek. Dia Bianayar ala kähna 
Baafidnr Ibigten ihnaa nnd betrieben ipltar in den nor- 

I diachen Oewüaaem, wio li. rii litct wird, mit 50 bis 60 Fahr- 
sengen gemwMfhaftiieh mit den laländera den Waifiadifiuis, 
Im AaAmtfi *» IT. Jahritandaita tritt die WaUaeh- 

jajfJ zuerst in (!;W5>si;'rtra rmfungo und als ein ree.-linai'sig 
im Europiiiiicben Eismeere betriebenae Oeweiiie auf. Man 
wühnto, unter dam PoJa hin mta Fahrt gen OMen naeh 

China Tind Indii n zu finden, und (ntdcolctc Vi dicHcr Gc- 
legfttiu-it, im JaiJire 1 596, die iuml iSpilzborgvn, jene« viel- 
fneh au»gebuchtcto, mit ewigem Ei« bededcte Eiland, deaaaa 
entoo Anblick die Nordfahrcr alter und neuer Zeit mit 
dam ainer weis«en, iionnenbeglünztcn Wotko vergleiehen. 

8pitabergea wurde die vomehroste Station der WalflatlH 
jiigar and bliab ea tut. swü Jahriuuidart« lang. 

Bit TtbrndtfäUHm iit JBmiatmt. — Schoo frUi neben 
wir die Hunaraten mit den HollAndcm uud Engländern allsoa^ 
nterüch auf der groasen Eiaoham in den nordiaobai Meano. 
Wir waQao aber, ttnaoran Tban* gvtiea, auf die KordfUir- 
(cn dir Di-tii.-rhrii in ülterer Zeit nicht snrückgehcn, son- 
dern nur crwühnon, doa« wir im Iß. Jahrhundert eine legel- 
wamaifi SahifflUut dar Hamaaton naoh Xalaad aeihaa, ja 

cu Anfang de» 16. .Tfthrhnndi rts finden •wir in Hambni^ 
ein« iBlandafabrer-ÜrUdiTsdiali. K}'i>innd", losen wir 

in den Erläuterungen zu BIän'« Atiaa 1641, „tat daa mittav- 
nüchtiseba Meer von Fischen dermaaaien reich, r)riss r ? nirht 
allein dertelbigen Inael [ Ey»land] Livohnar, aoudcrn mu h 
viele andere an Xahruti».' i rhait und tatt dBir Nothwendig- 
keit Teraofigt." Dort &aden eich in gmaaea Mengen der 
Narwal, tor Sagfiaah« Watfisch, der jKoider, Seeochse, ja ea 
werden die gewöhnlichen Lütigen dieser Fiachc angcgvbon. 
Ana ainar Eoiba Ton Sohtiftatäokeo, weleha iaa Eremer Staat»» 
aMhir ai<h TOrihidaa, «chellt, daaa im Anfluig dca K. Jahr- 
hunderts die Bürger von Bremen „die ütili rfhnni n i!i r K'nii^'- 
lioh Püniachen Migestät in laland aeit undenklichen Zeiten 
^ftiüeh baauchlan «nd daoaalblgni ihm Waaran, ala ICaU, 
Bior und nllerhnnd nndern Bedarf von Prnvianl, zufnhrtr n, da- 
gegen Fische, Tlu-aa, Uutter u. dorgl. Waaren, »o ttia Juder ge- 
habt hat, in Bezahlung angenommen haben". Die Bremer w»» 
ren für verschiedene Hü&n („Hancna'Q Yom Eänig too Däne- 
mark „begnadigt und mit ConeeBÜen Tanahan". DarHaÜn 
Bodenstede in „Schneuel's Bussell" war bereita im Jäht» 1628 
TOO einem Bremar BttiKer, Wjtken Hudemann, „aaamt 
aaiaea JÜtTanrandtaa" gefbndan und aufgcacgeH. Ein an- 
derer Hafen, Kummervas'- . vfidr-, wie ea in einer Ur- 
kunde von 1564 liaiaat. vor 3U, 40 oder 60 Jahren aof- 
geaqgelt „mit graaicr OoAdir too Leib «nd Chit vod all» 
JXhriifb TMo dam BehUBtr Jobtui IConelantaoB *) ood lai- 

>) ia airai wümm Orkaatoi IUI, «ridM (Bni WafBaUnMat 
m Oamw IMw «Ailtia aa bibm: oialM It (att giaitaNnili^ 
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Die Aufüikge der Fischerei iu ilen nördlichen Meereo vor der Euulüickuiig Spitsberg^is. 



MO VcfWina, SotnAfreondw mxi Bbedm bcsttobt MUm 
UMoA mr raf d« HjAb tvb Ortfbri ia OOnMamM 

hügiiuiligt und naoli cituT Kinf;iüi<- Jt it Hathce tod Bremen 
an den Kteig voo Düaenuiik «bt Mich di«Mr fl«im Mit 



Karsten RakiT luTiiTir diu Hafen das Eilsnde» Flnitiij bei 
laUnd and Johann Hchrödcr den Hafen Wattloaa. Di« Bre- 
■MT Btosv UtttHt, 10 iMiMt ««ml«. Jmat KM, im 
Untorthanri! dos Knnrf^n von Dünonuirk ihre Waaren in 
Üicuere» uod wohll'uUcu Jahren beschafft und lolche ihnen 
mdxt nach ihroni eigenen Vortboil und Qutdilnkon, Miidcm 
naeh dee Vogte« oder Königlichen Befehlthabeni in Island 
angtiaetztem Werth und Anschlag ttukommon Lüsen. Der 
Yogt empfing da« ihm Oebührende an Bier, Hehl (je 'i T.usi' , 
fitod (ia 1 iMt), Mm (je 1 TmumX IKmOi beMadm w»ok 
Hiifttimi fttr 50 PIMt. Et varan im Qaaian an aaht 
Häfen, welclir auC diese Weise von Bremer t^i hiti'i n j ihr- 
Ueh beaHobt wurden. So \Mtgü> m mtk — in wekb«& 
jrdmn. eriMlIt auht — dtn «OMm tob da Bnaar Kwf- 
leutcti, die mit Königlich Dänischer Coi)i.csi-ii)ii mif Hüfcu 
belehnt woran, auf dar Kttckreiw von Island mit ihrem 
Laib vad Oitkni „nr 8m UMmd". 1b tnt «Im Vat/u^ 
brechnng der Fahrt riii nnd dioas Vi.inrit^^Uü , so heisst es, 
andere Schiflfer, ud» iliu Brimtr »u vorJiuugtän. Kumentlich 
inrd disM von Hamburger Schiffen behauptet. AntobMiHdi 
■diildert uns Zorgdrager, der Holländisohc Commanduur, 
8. 50 seines Werke«: „BloaqBiida Opkomst der Aloude en 
Bedeniliuigscbe OroenlandselM '^iMbnq", diMW MÜMCOI 
Taoaohhandel der Isländer: 

„DwIalliiidM-pftegen Waarai wader la kanflm noch m 
verkaufi ii, wnl unter ihnen kein ßf-|iriigte«Oeld im Schwange 
geht. Man bringt ihacn Mahl, Bier, Wein, BnumtiraiD, Eisen, 
TaA nod Leimnuid, mgigt a m ihre Wuna ▼•rtatuehen, 
>i<Ht<d)<>[K! in Sluckfi^ch, Butter, Wuchs, grobem TucJi, Stliwt - 

Fellen von FUchsen, Börea and Loebsan. Dtejenigen, welche 
tiefer nn laada mluea, allnwt eidi iw den Tieh, de 

da sind S<ti;<fi', Rindviili ünd PfiTd«. Sie halfi-n 
mainigliUi uictil UR<tir mi^ swei oder drei Kilhc, aber eine 
fl o s e s Ansohl Hcbafo. Diejenigen, «ekhe en Wrtade md 
nahe bei dem Meere wohnen, treiben meistens die Kabel' 
jaii-Fischerei. Am Strande wird der gefanir*-n«^ Kiibelfun 

du «Bilcr* M»! lüMtrk, „a|i i»t cterfur v»n <l«r •« ua<i aant »a Ulacii 
np Joluna Mnn*tcrmsa's sUp SU lilint". — Wenk Ontt gitbt, du> 
du gut« Brhilf von I«]aad wMwtenmt, t» g«I»bt Mocniiii'khtttaii dgm 
liaiar «der s«iatii Krbcn (in drr xweiUit Scbrift »ach ämm lababar dar 
Drlnnd)!} aip Mal Ift ipttt Thalor nd«r 1 Tnnne Thrao , *« fern dime 
nicht wraiger wrrth i>t alt IS Tbiln-, das and«» Mal KOO ITand 
KoAtT (»lindcT riaclin fri u|t wa«;« Üi« Ictenn, wnin die» wtoi^tr 
wcrtb Vinn al« IS Mari, il«a K»>t io Qeii. — B«d* VcrtraK« •ind 
racbtiKcncliklitlltk Ton Intcrru«. Offenbar erklUt Mairr Kicbta, wenn 
<ba 8«biff ni«b( fes lelasd aarttckkoiunt. — Is «iiisr Breaicir Zoü- 
tW MMbitet „HWseig wU btate fMT eaMr dsr 



auf Talolii aenehnittoa und in Tonoea 
dM flehiff «M Etät \iaig attf Ladung warten aaii. Aneh 

iu :iiid( reu Häfen licgt n Schiffe bereit, von Kauflauten nus- 
geriistet, deren eia joder toui jUnige in DMaenwrk 
eigeaaB Hafta geeslettet oder geinelitat ket, 

öfter nicht nii-lir alt- Klu Schiff, um H;iud!uii^ zu t reiben, 
in einem Uafen anlangt. Blefkenins sagt, dau die Deut» 



bei 

wo sif gtiUndoi, Zelte aufschlugen und diwlh^t ihre Woa- 
tvii zuxa \ erkauf auslegten, bestehend in Mänteln, Schubea« 
Spiegeln , Messern und anderen Kleintg^wil e B, welitfee lie 
mit den Islindera ftflea ihre Waaren umsotxteu. So- 
bald die laUhider von dee Fremden Wein oder Bier ein- 
gekauft oder vielmehr eingetauscht hatten, so luden sie ihr« 
Awondiv Venraodte oad Naohiiam data eia «ad gjagnaiehk 
eher von shuuider, bis ate alle Wehl beeedlt wem. Bei 
dii^M » SuutgL'Lg;! II nangt^n rie die Hetdenthateu ihrer Feld- 
herren, aber mit einem unfönaüebea Toa and i 



Verliil drr lintUrken Itlan'hfnhrtnt. Duih i In Miiuht- 
gebot des Königs mm Düoemark schnitt diesen direkten 
VeiUw DentMiwr BttB aÜ Uaad ab». la» JUta» IMl 
thnt der RiSnif; von INiBaiMA Chiiitiaa IT. doi 

Bremen su wissen : 

JOtm Dir BtliduB Uneem Stadt KopenlMg«B 
«adanr Vaeenr ajaeaeo «mHageadaiH Stidt* 
tiiaaea aad Sebea Oetreaaa alle and jede Hetae 

unter Unserem Lande Island aus sondt rt.:tri n bewe- 
grnd«>n Criuichen verpaohl Und titi^i li:ii Ii. u haben, 
ftlTii i:iLi~s rln sfiv.rii (Milche allein l'ivi k, in irt tmit-r 
Dil'cn Ihm 11 mit ihren Schiffen forltiau betu^eln, deu 
KiiiwiihiKTu des Landes /utuhr ihun Und aiit {hoea 
ihre Handel und Wandel treiben sollen." 

Zugleich wird bemerkt, dasa der Itath denjenigen Bür- 
gern, welche Königliche Begnadignng und Pambriefe mt 
Hitbn ia lahuid hiuteu, dioie Verordnung vorhalten und 
fluM« befMdea m<%e, sobald die Zeit ihrer Bognadigungs- 
l>ri(l'i um »ei, ihre Rogelation nach jenen Häfen gäa<- 
lich einsosteUea. Um diese dem BramiaaheD tieeheadel 
drehende M aa mmgal duvwenden, eaadte der Beth voa 
Bremen meinen Hauptmann und Diener Johann von Uffeln 
nach Kopenhagra, nm wegen der xu Bremen wohaeedaa 
IsiandsAihrer sa mibaa aad aa bHtaa. TVeta der wiedatw 

holten f( hriniichcti und miindlli lien Ton^'eriijnu-eii thüi der 
König vuu Daiji murk *i;hliesilicJi im Jahre 1603 dem Rath 
cu Brumcn sn wiesen, daaa aar aeeb b dieeea Jafaia aar 

Eintreibung der Schulden der Brempr dip Fnhrf nnrh Uland 
«u gestatten sei. Gleiche» Verbot wurde gegen Hambarg 
erlassen, die durch die „Islandsfahrer" noch inil von 
Heoem herrotgerafeaea Bentonstrationcn de» Radios blie- 
bea aibaBfbtti eifU^oe and die n^sleadafiahrer-Brüdeneheft^ 
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Di» 



uttd Qi4Mlaiwb'FiKslMni in U. JalirlniBdiert 



]fS«te ticli auf. Dumit horte \r;>rl!iHßf» <lt-r Handel Bremen'« 
«ad Hamburg's iiut Ittand »at über die Hitlandfahter 
(«• Mbi «Mb tai fihddnd-bMMln), fbrnr cKe Fahrt 

nach Am FHrönrn hjibp inh keine nähtTPn Nochrichttm auf- 
fio4en kiHuicn, und doch lai aus mehreren Orüodeo zu vex- 



Uar Mcht MnnU HuM ■!• 



luiithen , die Bn 
Fiachorei trieben. 

Diew TilMMhftihrten der Haoa^ktflo ia 

konnten hier als die Vorläurur Jcr spätfTPTi 
zur Otö n laad ^i cherei nur berührt werden. 



n. Die Spitzberger und OrOnlandsp-Fisdierei im' 17. Jahrhundert 



Er§U Englitch* und üM&ndücht Fiiehir ■ ErptdilümtH 
M«| Spitfitrgm. — Wn vaadw mit nnn ranttdut sMlwr 
n den errten AwOatiiiigM tob flohifta utf den WaUadi« 

faug. \Vii> bort-its uiij;c<l<-»tet , war uuf Seiten (Jcr Kng- 
Itfader der Wunsch, einen Waaeonrcg bia ins Innere von 
Bwlmd bolnfe Bnraitanu« Harn Hwddi n gevioiMii, 
und aul Saiten der HollStnler der f;i<1aiikc vorhorrsühood, 
die BOidäiUiehe Duiohfalirt nach Ciiina und Indien zu 
ladaB, dt m MMMt {bm GageodaD beAifaren. Yoo allen 
Sngiischen Häfen war e« Huil, eine sehen in damali- 
px Zeit »ehr nnteraehmeode Seehaudelsatadt , welche die 
•üM* Miil» Tan ''*"g*»"^ aoa anf daa Walfi«chfnnK au»- 
rtatata, lUd »war fwalia h diaaa von /«bna 1»98 aa')« "«^ 
im KUataa rm Utmi wai in dia Gagaodaa na (ha Nordkap. 
Die in London im Jahre 1553 gei^rttndot« „Company fbr 
Iha Diaooraiy of unknown oountriea", aoeh MuaeoTj Com- 
panj od«r Iha Biuaia Oonpimy genaMit^ antaendeto im Jaliw 

Itild Ciiiitahi Ji)ri;w Poolp iiuf eine Entdi'cl;iiJi;rsrris<!. Poole 
konnte nicht viel weiter Uber SpiUbtotgen hinau« vordno- 
gea aadbaaahlMsla aialL m da« imnk», ü» AiwrBalMiiga« 

kostrn «inc-s Schiffes m dookon. mit dem 'I' ;Jteii vun 'Wul- 
ro«»en. NiivU dem, was in dum Werke „de WaiTlachvangat", 
Anuterdaui 17H4 (nikshat Zoifdrager die werthvollfte Ondle 
tar die QcAchichte de» groesen Fisohfungea der Xicderlündcr), 
an lesen iai, wären die ersten Englisehen Wolfiachfiinger 
achon tCM — ' vier Jahn TM diBB «iBtaa Ball 



Dar Berieht daa Gapiatn Tbole ttbar daa 

reicher Waltisohgrllnde bei Spitzbergen veranlaaato die üom- 
yi^Bie, iai nädiataa Jahre;, 1611 , svw Bahiffs, dia »Mary 
MarRaral^ ynm ISO Ton, Captain Thama Idga, und dia 

,,Eli>ali' lU" vüii "«O Tuns, Ciiiit:iin Jonas Poole, auf den 
Walhachfang »uazuriisten. An Bord der „SUaabeth" vwoa 
mAt in graaND FiaaUkof gaHbta IKae^. Aa IS. Jmi 

wiinh' «in kteiiicr Walfi.-nh (••■tödtet nnri der Thran — 
12 Tou£ — ftuägijatitt&u. Diu „itury Mofi^iuret" wurde bei 
Wvni Sound vom Eise zertrümmert, die Mannachaft nahm 
ihre Zuflucht zu den Booten und wurde zum Theil von 
einem Huller Schifl^ zum Theil von der „Eliaabeth", wel- 



p. 4». 



'• TiOT «r tta 



ehes Schiff liah von ihnen getrennt hatte und wieder gefmk» 
daa woidai aii%aaoiiuiMii. Abar auch dia „Büaabath" giof 
baim BafKaa daa in Font fkami «nrtta^laiaraeD TiidMa 

und Thraiifs v i\iir. ii ;irnl rlii* Hiiller SuhilT führte atliliesfi- 
üch Maunachaflun und Fang nacti London zurück. Im 
lahn Kl« cnehiMfin dia «latM Hotiliiidiaehra Sohifli» bai 

Spif/hf-rgfii , ein Schiff vuu AmiterJam unrl ein andereü 
von tianlam, neben ihnen zwei Kngiiaohe und ein tipa- 
aiaebea. 

Streitigkeit»» ncitcAen dm EnglitektH unrl i!'ti Jf'V'in- 
diuhtm Fitckem bei Spitekergen. — Sofort eWstami Stroit 
zwischen den Holländiechon und dcu Euglinchec S<4 Initen. 

Eagliadian beanspruchten daa aaaiiihliaaiKciie Baobt dar 
Fii^Hni aa den Bpiubergen'MlNn KUataa, wKhrand dl« Hol- 
länder mit Bezug auf diu Entdeckung dee Eilandes durdl 
ihre Landalaate in Jahre 1696 daa glsicha Bacht dar 
ffaefaerai n baaitMo behanptotan. In der fHiat gelang aa 

den Knp'.ämlrrn, die Ilor^iruler verti'ei^M.'ii. und die erste- 

ren kehrten mit einem Fange von 17 Wolhttoheu naeh der 
Themw miVak. 

Bildnnii ri/n FiKhfrti-Comp<ign!>n in Fuf/Jirnd und JIol- 
land. — Im tblgendeu Jahre (161ü1 wiederholte H<^ dieea 
Seena in giOaserem Maas«Rtahe; die ßuseiecho Gom|Htgnie 
hatte sich von der Engliachon Kegicruag eine Charter zu 
Qonsten de^i Fi»chfong«s bei Spitzbergen durch ihre Schiffe 
MUKhlieeslich anririct, sie sandte sieben Schiffe aas, welche 
tun nieil amiit «aiao. Tan Amataidam enebieaao zwm 
flaldüb oad awri -ran aodflfen HaUaadiaoban Hllfin, sie 
führten Biscnyischc Harpuniere, welche „boven sehipper bo- 
ren al bevel«! eKven". Fwner taoden aidi ein: ein Scshiff 
van Dunkarqne, aina wn Bmdaanz, eine Ton In Bodhdto, 
eins vua St .-.leuu de Luz und einige S3cbiffe von !St. So- 
baatian '}. Dieae wimittttiehen Sohifb — bis aof einige 
PfnnaitiiwlMi ^vddw aioli ct nmau IMbnte aatWandan — 
■^rnrdcn vcrfrieVn und ihres Faiii^es heruiibl. Per Verlust 
der Holländer bcUef sich aul uiagetalir läU.UUO Uuiden. 
Denoodi machte die Engliaehe Compognie in diaaam lahn 
ein schlechtes Geschilfl, denn über der Verfolgung der Con- 
kurrenten hatte man den Fang aotbst versäumt and die 

TB« £ S. bia 40041 
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Die SfÜ^btngK und GföoUadi-FischerM im 17. Jalirhimdert 



Krurgiirtiys Vurgfh'n JTolUinditther Ste*ti4tf in lifr Au»- 
btutung ätr rmtm Fütherri. — Die Holtäod«r, damals ein 
.YoUk, dt« (ande iu dor Fülle der Kraft und im Sieben« 
•taad, dosKD »ohöpfiniMlier Ueist nob mit gewaltigor Ener- 
gi« nach den vunoliMdauten Sichtungen hin bethätigte, 
wumk dii LetiteOf mkbe »ich durch solches Auftreteu dor 
TtO fluMR anr So* kanin fUr ebeabttrtig angoMheDen £ogiäa- 
der hltleo duohttcbtani latten. GMch im MgeBdea Jalm 
riUt«tca die uDtemehmendea Kaufleute der St;ii!t Ifrjoni, wo 
•ehoB 1416 die gmaw f iaeheni d«r HoUiiid^ dio Hüriu^ 
flaclutn, dsnb Amranduig^ gniwr Voiav oinni bcdamtntdMi 
Fnrl,»f'liritt gemacht m-.A cl'_rau Kauffohrcr, die Uooro'iH!hc.-n 
Kalten, ««hon längere Zeit dou Handal mit Süd-Jfnuikxotoh 
nd II«nr«gtQ ¥Wii u tld. t BB, do Sdiiff wm. Anoh mr be- 
reit* in den gröseerm Stä.lton H-Ila:i!ls die Bildnng einer 
groaMü Haiuiisl8gc»oii«chttfl «tiiu Zweck einer nmta«Aenden 
AaibMttaBg dei Spitabeigien'icfa«» Fkchnticfathnms iu Aure- 
gung gukominen. Kebeo Amuterdam und Hooni fagt iidi in 
Midddbnrg, in 8chiedam das Intorease, eben so ia BnUiiinen, 
dem yomehmsten Ort der Uüringsiiaeberoi , welcher schon 
■a Knd« d« 16. Johiinndista 40 OnwtoobipiMn (Eigsn- 
atfaner ym SdiMSra Int m ISO Last) unter aeinen ffin. 
wohneni sählte, diesen Rath mit Königen oonespondirte und 
deiwa Jtözgw beraita 1694 nr«i SohUfo unter Cornelia 
aar AufHndnng der ToiiieintKehen Nordoet-IHuiMkhirt «ne* 

gf|an<lr lialtvu. 

Errichtung dtr Jf«erd*€hm Maalttiutfjn/. — Dat. tou 
H<Nnm raigeiudto BsUff kebite mit einem guten Paoge 

hrim •and noph in demiseHjcn Trihrc ■«■urdf i"i Am^fwrdMn 
muh ciem \orbiltle der Intlieclitu Maalsvliapp}' die Äoord- 
ache C'ompagnie g^egriludct und von der Regierung rorerst 
auf drei Jahre mit Oetroi Teriebea. Di« GveoUschoft er- 
hielt das auRSchUcMtiofae Becht, Ansrüatungen anf Fischerei 
und Kandel nach der Daris-Stmasc, Orönland, Spilxbergou, 
Bümi'EilaiMl and aodena Inaeln, „die etwa ia dieeen Oe* 
genden noch mSohten eutdcdiet werdea," n madien. Ei 
heisst in dem Octroi unter Anderem, „das« dio l^uinilikun- 
t«D die AUetentea wann» wekfae angeäuigen hätten, aua 



•} UnUir „|(Tnet« nichtff^ wnMbI« Ma IfalWail« ailU ika 

«stfiKlifiai;, der >a «r>t «ikitir aaftan, wotea dk BIrincilMksroi 

(hsriDi^atsirt), und iirar im G«i;miuUc »owoIiI zu d^r ütig)[<'^s«'^t. dirni 
Kabcljauhni; (ÜO)Ego = Kahcljuu), sU lu in kloiiton, d«r KUttm- 
&ecbrToi. K« «r|;wbc wh die» *«> vcnrhinlenroi l'UkaUn ilur ältrrni 
Zeit. Die D'jgUfmuirt m\et Do|(jj*v»art ^hk Duch «icni Do(((;<Txand, 
der Dorh beut* mi ll«cbr«K)M(n fimk awiMiica jBtlaod und England, 
deren attk «nf die«« Weis« ariülrt. Die ktafae Vlatlieni betri»- 
b«B diu „tkbnit«« dl« am Temcben Vb«h nltrurei". 8. Tiv Staat 
A Ter. Ä»edcrl-, l.p 4»». Das» ttbricra» der Samtf .Jim««* Fiaclierai" 
flr liaBIr)i>ei)fi><'hrrri anrb gegeiiUWr dmi WalftrrlitaDKo wabi l>«rccL> 
tlitl war, i-niiebt die TbaUnft i , .I.lk in i!rT Ppri.>dc ron leOObinlIJ» 
der darcli«th»i«litlie jölirlkbi K- ii ci rij;,: .Ii . \Va!)i»*bfaiitr<-» 41'».9»8Guld. 
iKtruK, irüJiri'ud der jitbriicbr »oiiivritsg aus der Hallindiafflw Uirtii^ 
(ii. KrT w I« di»er Zeil im MtDimum, alin in dSQ uagflaiMfltn JaklM, 
nwh auf l.tSO.OuO Oetden aBgeetbea wind. 



I dieaeu LandcD »o weif »ach Norden zu fahren o-ler zu 
aegoln uuttr Au.'riihtuiif; ciuvr Anzahl Schiff« uauh tiegen- 
den, wo niemala Chri!ttonm«nsch gewesen, ja da«« lie 
83 Orad paaairt hätten, wie diess aus einer gewiaaeo Karte 
und Beweis, welche in den Uändon der Supplikanten, har- 
vorgehe; dass dio Schiffe derselben dort, in jenen Qogen« 
den, ein« offene See oliae Eia, flaohna Weideland aüt gia^ 
ftw a a n den Thieren g<eftiiiden und ftrner an der SeeUata 
(xirr in Jcr N.ihc d>'r!H'I)it'a viele WlUaahiB« ViinaN wd 
andere Fiache g«£angm hüttan". 

Bna VatamciuMii 'wurde i» Folge diaaea Ootnii idt 
a'l iti-r E»r rj.';o imJ den Mitlein iiti;,'ef;Hft . Welche lu 
Jener Zeit die Holländer auf alle ihre grossen Handel»» 
utanelmraBgaB varvandan koimlaB. Van ging dabei tob 
dem Ueaichtspunkt au«, dass Allfs nuf rine länpt-ro BaTtrr 
angelegt werden mUgse. S«hitfc wurden in grdeserer Zahl 
gebaut, üoi dem Fisdireichthum dcv Baien BpitabargadM 
wurde der Fang einfach von Booten aus betrieben und es 
wurden dio nöthigcu lüinrichtungon dazn getroffbn, doss der 
Hpetk sogleich an Olt nd Stelle, an der KUsto von Spita* 
bergen, ia Hubd Uifeinmdall worden könnte. Man fiihrtn 
Banmatafia&ii m anaebnlteheB Vengen nach Spitabcrgan, 
uro Pnckhüci^ei', Thr.iiikochcreicn, Bätt«horwcrkatittten und 
detgleioban jcum Betriebe aeast nocb edbrderlicfae Sinrieli- 
tuugen bennatdlen. Spann dieser Baatma haben aeaere 

' und uiiii stc Forschunp-'-Kxi.einii.ini II i'uf .'>]iit/lifrii>-ii um] 

I seinen Nachbor-Ioeelu gefunden. Auch in Amsterdam, an 
dar befcaantan Kaiaangmebt, ainap dar Haaptetwn« dar 
I daniiiU sii'h In m ii iiii[;i ]exN n Stad'thi ilrn noch immer wei- 
ter ausdehnenden liiiuUcU MuUujjoU', erhoben sich GebÄttde 
für den Batriab der neu gcgrUndotun TTmiiliilii flmalliilMd. 
die BOgenannten „Grönländischen Packhüuser". 

Im Jahre 1614 sandte die Compagnie bereits I I Schiffe 
mA Spitzbergen, und vier Kriegsachiffc, jedi« mit 30 Ka- 
aavai, begleiteten dies« stattliehe Flottille. Die Bn^üadar, 
«I Zahl geringer, wagten nicht, die Vdndaeligkaitan fert- 
xusetzen. Im Jahre I(il7 kam es noch einmal zu einem 
blntigen Cooflikte Bwiachen den Englisohen nnd ITieder» 
Uindiadwa Madham, mbai die enteren den Kbmenn 
logcn. Allein dio Niederländische lJei>ii rur.f; w ir we!^< f;e- 
nug, sieh über dio Buteien su stellen, Sic gab das ge- 
■anmaBa BogUacbe SahÜT wieder bana» v»A brnduokla 
■!l<rrr?ir^^ den Kiqütän. - - ein Akt der GnMBialb, WiWlW 
den Engländern Hochachtung abzwang. 

Di* TUmm «naiMH» M S^pikUrffn. — ba Jahra f •!< 
emheinen zuerst zwei Eriegsfahrzcugo der Dünm in den 
OowitMem Von Spitzbergen. Ihre Comroandenre traten mit 
dem »onderbAren Anspruch auf, eiaaa Tribol TOU daa 
J^ebarüUtneagea aller «ndan^n NatimMa m «beben, „weil 
aäc Waat-OritalaBd cntdaAt URtan und Spiubergeu zu 
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Uräolaud gehöre". Ihnen Uellteu die Kagluudvr entgegao, 
iau diew IbnI iMmitB 15&S ma Sir Engh WiUoagMtf 
catdückt wordtn sei , irri^ frpi1ti'!i rjicht wahr war. Inzwi- 
»oheii kam e« doch bald lünuni Vergleiche utüet den 
TcrMhiedciicn Nationen, deren FlkhnWlge MCk Wabtr hli 
den Waltigchfang bctbciligt hatUm. 

Vtrlheilung Spittherger Häfen an die cfnchitdentn Na- 
Umum. — Bei die«cr Cb«reinkunft, beztcliang^veigc Zuwei- 
«ug dar dnceiiim Sma tnim «U Betta«iUgte dl» Kn gi fadw , 
dt« nkderiiiida', die Dlneo, welohenan radi, im Jahn 16S0, 
eine Grciniiindisehe Compuguie gegründet hatten, ferner die 
JCimlmiser und endlich die Bmajvt und FniUMwn auf. 
Ainh di* Bcgiorungen MhaBra dabri mitnawiilrt an haben. 
Die besten BaiiTi , :Iicj(-i!igi n , w-clclu mi; frülieetvn Tom 
£iw befreit waren, uiunliob die südlichen, wurden veu den 
■ngUadeni gewiOiIt Ba wann diaw IM-Band, flal!»>Halba 

(TTnlfiiiiiliMjh Bf'hnndehavenl itii "Hi« - Fjorrf Timt TTnrizon- 
Biti, es kam hiuxu eine kleine Bai an »ier .NurJüeiM'iic dob 
Voivlaitd-FjoTde , die sogenannte Eiigli»vhu Bai , ferner wei- 
ter nördlich die Mogdalenu-Bai. Die Holländer gingen noch 
weiter uördUrh und wühlten die Anuterdum-Insel mit zwei 
■chöueu Baien — die eine im Süden, die andere im Norden — 
und die HoUloder-fiai awieoiiea der Inael Ameiaidam and 
der Haiipt-Iittel SpitRliergcii. Die SKneii eniobteteo ihre 
Station zwischen denen der Engländer und der Niudcr- 
linder. Naoh ihnen ist die Danee-Inael and das Danee- 
Ost benannt Bndlidi dt« Aunboi^ ee g c lte n «me khnne 
Bui nordlich von F^ir. ■.mrl unil mihi )i<-i li. n Sid.uji Eis- 
bergen auf und wiihitcu »ie, weil sie xicmlich eisfrei war, 
tuiter den Namen « tt lm bHl ger Bai" an iimir fiiehetetn« 
tiuii. Dl II Sii ihii.ru und Frauzosi'ii Llicli irir norh cm Plntz 
an dem liurdiiUitu Theile von Spitzbergen, b«i Uodbay and 
Biooajer Hock. Sie «pielea überiiaii|iit Iniiw peaae BoUe 
in der Geschichte dii'«er Fischerei. 

Smtermburg, dU UoUändüche Fitckfrbilmie. — Eine 
Reihe von Jahren hindurch, so lange die Baien tlschroich 
blieben, v«r ^pitobeiBe» in den Qmmmtmnlm dae Ziel 
nahlrndier Sdiülb. Ba «ntatand woS der aeewUrta booh 
gclcgencu und nach Spitzbi-rgcu zu sich in breiter Flüche 
abdao he nde n Ineel Amalerdam die bdtannte HoUflodiiche 
Vaklorei BoHerenbniir eder Smeeienbeig (nntnr 79* 19' 
K. Br.V fi'rrirr in ikr Xriii' lYw IT;irliii|,'"i'>lie Kokery, eine 
Thranbreunerei. Dieeu Einrichtung, wenn oueh für den 
Anfhag knal^ialig, enplUü öoh dediatb, waiil man danii» 

wie rinr H':>Il;in!5i«i?'lw Qurüc sü^;! ,,(»en graotar TOOtdael 
in k<< iut:r umirvk t'huie brcugcu' kuuntc. 

Krgifbigkrit der Füchfrti in der rrtttn ZtU. — Der 
Fang war, wie gesagt, leicht. Der VerfaMer von „de Wal- 
vischvangst" ersühit, doss mitunter dio Loutc- in den 8cha- 
l«re<tt üMii Mleheo Fisdm mit das Sodm uMafen, die 
Uatean, di* afkUsch* PiMtani *r Jlealnha SmtUt«^ 



I aufolüg ihnen in den Weg konuaeud lie hinderten, die 
I hnrponirten a« wiblgen. Die getitdtelen bugairte man 

au» Ufer, löste die Spockliaut ab (lleasüte sie) und koohiv 
giuiuh den Thrim aiui daher führte man auch damals dop- 
pelte Bcsatning,. nUadieh 60 Ua 80 Hann (lb> jedea Sdiür. 
Die Ucuge de» ausgebrannteu ThranoF w:ir '•n ^jros- . tlti»« 
nidit allein die Expedition «schiffe roll bi-UdL U zurückkehrten, 
sondern es wurden vuu Holland St^hiffe nacligeMOde^ Uoaa 
um Ttiran ron Smeercuburg zu holen (die sogen UlDtea 
„Xascheppen", NachscIüfTu). In neuerer Zeit war man su- 
friedon, wenn das Schiflf zu zwei Drittelu mit Speck ge- 
tm. wurde. £in lebhafte« tiewttbl bemohto wühreod der 
Fiaetwim in dteaar Vtabtorei, vo mehrere laiuend Ar- 
Ii. l'.er und Uatrot>e)i /u-uinnicnknmeu. Du ..K 'iuiiuindeur»" 
^Name der Führer solcher Expeditioneo) wohnten am Lande ; 
daa Ifargene, wenn dae Maeh gibadun« firod ana dem 
<H"p!» kräm, wurde die« ihm h Bbiseii auf dem ir ir;. In - 
kaum gemacht ; «s gab Hchiüiken , die ikreleule belustigten 
sich wie >n Hanse und feierten ihre „EaHnia". 

Die Ausbeute der Fischeroi in jener ersten Zeit war 
ganz ausserordentlich und der von einem Niederländischen 
Fisichcrci-.StatiBtikar gebrauchte Ausdruck „de goudmyu von 
bat Nooiden" mag wanigitMDUi für jene Zeit antreffend aeio, 
obweihl genauere Daten fÜMr die flnaiudellen BiKebniate 
fehlen. Zorgdragcr orziihlt 215, Willem Ys, der Scbwio- 
gervater aeinea geweteneo Steoennannee Thunia fialtias, 
hMbe awei Baäien (tochtan) hn JähwaMh JamllayengetliaiB 
Ull i h it . ':ni r V>ei louo Quardeeleo 1111» 0 galadiBii, alao 

!20U0 im Jahre hoiagebraohl. 
Dar Ootrol der Kotdfaahen Oompagni» wurde im Jahre 
I 1^17 auf vier Jahre verlängert und im Jahre l6'-"2 . r- 
htellcu die „Kleine" (tnzwiüclien gebildete) und die „(iross« 
Nordisdie Coapegnie" aewie öne neue, die Zeelander 
Compaguiü , Oetrui auf 1 2 Jahre. In dem Octroi von 
1Ö22 wird noch besonders des Eilandes „Mauritius" (Jan 
Mayen) erwähnt und zugleich die Strafe für ein Schiff, 
welches die verliehenen PtirUagiao verietat, anf 6000 QnU 
den festgesetzt; spltere Ootrria fthran noch Staatan-Load, 
Wybo Jan's Watur, de Zwarte Hoek naiuenllich auf. 

AUmt» iipiir»n «m» QrMa>td*f<tkrtm itr Brmtr. — Uehea 
wir nnn anf die Zeit mMdc, in waHehnr Deutaebe flaapUtae 
/.u( Vft -.m dem fUr damalige Zeit so groe«arli^'< ii H< triebe 
ThoU nahueu, ao giebt ona eine auf dta Ttcee de« Bivmer 
AMbiraa anfbewafarte IMnuide beiflglieb Brenten'a die ante 

Auskunft, wcli lu frL-il'oh lu.-hr lu-gativer Art i^t. Fi- ist ein 
Schreiben des Koiug» Christian von Uüuemark vom 

<) Di» sltlwUIndUcbe Qusrdml =: It 8tW!hk«M«l. £• cpilsr« 
Ctusrde«! iat glricb 3 Broiuir Tonnen k 116 Pfand. 

*) Ein fenerfntn Raum in dor Licbfrsueokirclir, wo in slUn Srfarta- 
kn^ Werth To4 Ute» OAmita d— Bneur SlaalMMriiiTM aufhmrahrt 

• 
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Die Spitzbergor und Orötilaiids-Fist ticrf i im 17. Jabrhutidett. 



10. Juuar 16-2:2 lui din iUtb TOa fil«a«en. 

iblgeode .SusUeo mit: ' 



Wir UwÜMi 



D% 0iiAt H«fr BM riiwii Erinni Rbat* d«r gatni Stiidt Dr«hiii«a ahn- 
bro^m MKI tt^ltrwa «u* iliro kti|;i!9iHidMi io «roll iiiltBdltckieo Vur- 

(iBilrtii riJ'.h u II I wühl veroumincfi, Cnd danuf diK 4«nadlM ftl* 
geiutaB Bvtclifult «a erÜirUc» (nadi^l h t f n hl«» ...... 

iMüiail ttid Fwt MitllMit, wttt diMtlb» tnUiiv» Vm» mm- 
mawlM M I. Maj. KüHiMfli tentmm Ubm m Utttm matiaUbt» 

kmineD I. «Icneti ituii priijuiLirio nickilA« Terli«ii4;cin . dock voileu 

I. Mlj. bei der Compaput tlbipr diu |[Da>ii|(«l« VvrordRiin;; thsn dM 
%ir jüLrliclii <t« *ri >i:. »der <v»i mit den Wahren nu (U>«lb«t fallra 
bfladnic Schit'- :u.ii Jir ijudt Bnhnu-ii, daferc aolchc «nkrao b«i ihnrn 
);('bDhrlich vvrLuiddtt wtrdvn ki^nacn »chkkcn io11«d, diimit al<o di« 
gt*dt dcruüllieu Comtiierri« gUiikiral t» etwa» «piU «iii vMMn» ohiia 
■ktarach i. Maj, a<W)i«iccb«n«i VemtUreiKunK' o auht gtuttiitütra kinn 

•lek n »ft»i n » kaboD m«^« 

W<0 Mdl L Maj. nit dcDi Köui^t »vt» (lTM*-Brit«niiini i;e- 
>■«•« i'tri« TOKOi ürAnlandt aml >!<■ < W Of 'ifnntr« unter demialb» 
Lande lufgfrlthtt't , in tcIcLmi i ;iiiiMi j.. - ^>rsohm. da» 
1. I. Mii beiJenrita keiueu uidrrti aiii iTire eui;eiit Lnderthaneii in 
rommaiiiiincm et cnnuixTriun intiiis pincationi« «dmittircu »der aii]a»«ii 
auUeft, Vtf>eii«o sieh 1. Maj. ^» W4>rdf drr Krbur llbatt dtf^lbc 
nkM fWdmkM 4*i «ie davtin iiicLti)iweL(hrii kanfieii. Damit Sit aber 
ttlilghw«! onpllm knanrc lU« I. Maj. ibr«r Stadl uiid BlU>;«ruk»lt 
snfrnlTm'» ^i^! M'I-'i.l .-.i: I-i^>rt;.' rn }.r :.r;)r , ich' }■>■- 
..■..iiLf M.LI.', iiiiil i' r -i.t: -eil. -r. II _ i|. .^.-ri,.- ,ll..-,m:i:1'.ii . v.ii|]o:, 

da es d-ich allra andrrrn Ntlionon rnrhAtmi, cor ilir« cingeaootcnan 
Bufer «uedigat hiemit me^eii Krleicuag der ^««roiUich«a aer«dtti)ikfit«D 
VoyMitw oad «ilaM«D, Vcrb»«M M«h, dar Btelt goMMitk» 
«ieht haben w«riie, das kein Untunchlaiir biarbei vtrtnflln «fe 
d<'On I. Maj. uucb femer und lat mehrerer B«üe<l|iu)i|; lur gi-iiteioer 
Stadt traireadcr ;^«dixst«r Oewoncnheit ikacn die ptIoltibr d»r itio 
eitnurdiiiarir au<ri;«l«([te<i Droittigsteo nad Zwaniigsttn PfpBuiUi;i> tat 
KiTKev, ob MC wnll m partioulari dartuitb niifat anK•kaltl^u. hicmit er- 
kuMB haben «uh ahn dos JUihtmana da»«UwUs UeCahUcbreib«s ab- 
gthm IMMB mU«; imm an Bli|MiNhin nd ffiltr iM VMk» 
i«lt " " 



1«». 



Die i^riudiM" becaehaeten Akten dm Hsrnburg«- 
Stiuttsurehivc« i^cbou UbiT jene imctu zwi^chun dum König 
Chrietiiin JV. von Bäneiniirk und dem König Jiiliob 1. von 
En^liiiiil iJ I«- Auokunfl, da«K »ic> iiu Ja!u't' l' JI abgi'schlustivn 
vunka uud dm ia dieteu ältwten Traktaten an Fremde 
(Mieht-DlD«!! nnd Vkht-Briten) rerboten »ei. „I»land, Fcrtfe 
lind undorc unilit^cndc InMiln .'«owohl aU di« ganxe nor- 
difldi« Seite von Sonragon und Tidnii nurk ni beacgslii 
nacl dort in flnhen". 

Eb int < r\lnilii !i . ilu-- -"■■Ii J. 1- H uli Min lti-i?IU<;tl du- 

nab gorado im Diisvmurk wundtc, um unter seinem S«i»ttw 
■a der «ben in dicMMB Jahre anfUtiluiidcii Grtiilaiide- 

Uschcrci Tluil ,:'L nehmen. Nohen (ir«)'--^-Brlf mmicn und 
den Niederlanden wtu- e* DäiMWiark, welche» mehren) Pio- 
nier>Xi|wditieii«B umIi im KapAm miKeriMet l»!!». Tw- 

mii^c ilcr ]i.::!it-Si hrri Vi rhitlrni-Ff in I>eut8chla4id, vemn'ige 
de» H.Aiidi.a mii liiigtu \vi»r llremcn vürxugBWciec auf 
Dünumnrk iuige>rie9cn. .Xadoreracit» lag dem Eöiii|i: Chri- 
btian duran, den Itath zu Bremen bei der bevorstelMiKiea 
Wahl einen Erzbinchofs von Breiaeu für «ich zu gewinnen. 



Der Köuig woUie 8l4ucu Sohn zum Rrzbigchof 'eckorea 
aeiiea und der Balh wur klu^ guuug, diene UeLegenhait M 
beontsen, um einige im Intere««e de» BfedBer Biolliiideh 

wünsehenaworthe Punkte tu rm*'c!icD, 

OeiandUcha/l hrttuwn'o i^ih.k /r>^t/i.ia^i!«. — Dvu lioktor 

Preiaswerk, welcher zu dieaem Zweck lUa Ocaandter dee 

Bathe« ron Btvmen auch KopeolMem gioCi ioetniirtn «r 

al»o unter Anderem dahin: 

I Initn.. iic 

voDub «ii'h hol der Kilni. Maj. lu Li^iiuienarck , NomroKOn anaor Ab- 
ge««udt«t gjndicn«, der Etmvett« und Uudigelabrte Herr Johann PreUa- 
irerck, dor Rechteu Ooctw, In unsrren ]*iirticnlar Socbt-ti rithti'n nnit. 

£s «bU gtoMitaf anaar Abtwaadtw, waa «r aaeh Oapaakafa, «te 
wo lieb srtOit I. KAn. Ua]. Mwt aafhidtca aaHattna, iikaniaian, b«> 
neben itr gtmf'a'-ii ^nr'.i ^rr. f'ri» « Midcrbahre Aadirnti uili«lt<in, uad wan 
er darm m^t itt. -, m h :.cii .rln ri. r Uankangane, nnd andorao ««wi^bn* 
liebes CunipUtBumU« uu4 Vannum, sufordorit { K'fi. Maj. gebOrlich 
gratuUren, da« die ein Zeilhero jirtyr t, rr., -.:.' Ti \i luir-i , lirch »oBdcr- 
bahre schi«kunK des .\UarbdGb«(en , Jungst di« «ndtwiialTl «rratchstt, 
daa» 1. KSn. Maj. Eatr Mb aa dava C^ato« imi MiMtim 
Sttce««*«»« iie»** IsblldiN nnlUa lirt»4tltt* MgeiiMt, «rmMM 
und proclnmirst irähre. — _ _ 

Hudlifb irllrdeo sirh 1. ki'>n. Maj. aucb KnüdiKat erinnern, wa« 
cnis«pn Sie ^icb nilltkuni;;lich erl^tt^^n . ^!i»«ur unsoriT ^ut^n Stadl 
I i n.ri>rria in kAniirlirban K^admi tm '•■ Iiii iii t it und in Tenaehron, Dm 
aturli im f «rrti>»M)nen Au(u.«to «talkb* Puncicn, an doMO i^nedigatisi Bowüli- 

I gnt wmvt Siadi «tn KinigUahalknMr itatMa, nm. aaa aatetUai|tt 
I tWwtKtt, haWn aatli Jnaga« wa aft ii «i l« i«ri i>»a > i l i f aBi1l«ii i dl> gäta 

I rartr<~atuni: bakonunoo, Das I, K5n. Maj. ans Kwai in einen und an- 
I deren ;.iiet]igat xu fcrati&ciren |(aneii;ett , .\tl4tin <las ^ie in solcher eiU, 
I und abwasenheit des lierm Ueiehs-CMitil«*, Bit to» lt«i*ka*SIUMI 
DaraaM nlt ouiiimanieiren iiiwb r«d«a tliaia ktaaiB ^ ^ ^ — 

BrraxB, d. x. Itaoesnbrw liSl. t 

Die JCnfie punaUtio dar Aitimfe, wuttbar die parti- 
eukr «li(«e (pit* Stntt b«tra0end« imtumnim sn 

lautete: 



Weil: au'.li 1. K<i)i. Maj. liib tu Tanabindmn. oiabln auiidi»rt 
gnedJcHi erhotleii, da» Sie dieser >;ttten .Statt eomnercia urJ i ;itirriii|{, 
Ibrnin hohen «ollT«m<iuca nacb. niit K<^niglj(h TfrbeMnm nii l I t f ir- 
dem Volten, !k> thuc raau untertbrai^st bitten, daas I. Xim. Maj. 
I^edigst i;eraheQ irolie, den Bremiselieo Blirifern die «onderbare Knnit;- 
liebe Kna<t<^ und freiheit n indalgiami, daas (nebrast den pri'nl«|p«n 
nnd Freiheiten, so daa Cimtbor tu Bergen wn 1. Kün. Maj. und 
dero buchtübliehsteu \'orfja)ireb hali^) ibni'D anch in allen atulera 
I. Maj. Inzell 'iTi.:.-!! K"I-.ii|.:ri^;i;ti?>ti , In.iil'i- upd lÄndom , ins<indarb«it 
aber auf Qr<iiiUr.<|-.. ("lini', ijxi.ninli , t-Ln- und auff Jenseits der 
Xortb Cape frei la trsucciui^'r^i , ta^irt^n und zu hanitlen erlaubt, 
Ihnen auch etwa die fSr diesem in Isslandt Keihabto I Innen IHiifea^ wie- 
der eingeraiinieC wenlen nSgen, and dass l. Köo. Ka/IL. aucb aooat in 
allen andern ^^tOcken üitt TafMI«B4 Wiait»Mn 4MMr («iUB flMtt 
heilt nnd wolirahri mltt KSnifiMiaa btlMtM Raattnt mraiiai wiHh. 
Den « 1>«w.mbeT Uli. 

Daruiil wurde die ubisa erwälutte .\ntwort ron König 
CbrlatiMi ertbailt 



im Ib'2ö: aktenmätrigtr üitckwei* dtrulbtn «m im Jahr« 
— Ba iat, via tneh sna den HadiftlgendMi harfamak^ 

wohl uunaer Frage, da*a rielleiclit ?choii n u h jenem 

Briefe des KöDig» Chrixtiau auf d<!ii \\ .ilJiisthiuug ausge- 
rüsieto .Sohiifo die Wwer rerlice^en und an dorn ruichou 
Chrwinne, welchen die Spitzbergen 'sehe FiHcherei in jenen 
Jahren abwarf, »ich einen beachetdenen Theil holten. Nach- 
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weinlich aus den Akten de» Bwmfr Archive« ') ist c» eret 
167-1, wo tu Brcinou C'iue „Grohuliiadibclit' Compui^aic wUder 
aufgerichtet" worden war. 

Am 7. Iteacttber 1674 aitdiep näiulich 31 Kaufleute, 
MitttofMMBteB dar UfAnlladnelMni Oompagnien", rm Be- 
freiung der Con6uintiuij<abgali« uadi: Tiir die \ iLv.: i-ioa, 
bwondma <li« B ew t m , weleb* «Ifjittriieii iüor gMcbiacbtet 
vaA «uf den CMnluidaftihrara mnehrt werden. & bt 

in «li-Iirfiiclirr R- zichuii^ fi'.r uc.si n u (;(:i.'i ii>^t,iiii] von 

Intereee«, auf deu lalmlt de« Gesuche« etwas ulibcr eJnztt- 

FintMJititm iiitr <!i' irflf-re }!rf:"r f'roHlatuitlahrt. — 
Dl« (juiKUmtionsabgabt, ä-j wini auo^ttuhrt. ?«i zur Uuter- 
iMlltang der Rolda(e»ke bewilli|^. 

dtMliea S<lill!'' lull i. Li n.-|;i'iTi-t: K'"il' i- i i .1 rili i i uml 

TOB awUTmi t>rt«r> am i>m*>!i ikuiiit v«rM-b«<i knuBten, biet m i<i«i 
liclit, Mndem auf d«m Schifft, weit TOBBr«itMi, coMamirt. Der lUth 
■wlJi' fenwr ponderirmi, vaou die«« &iit;efiiii4;«a« Urütitundischo Fahrt 
iaMb 0«HM TiMrlicka ObmI« •icli jährlich möcliU rrnurknu uud 
laadUMli wu dit«cr gut« Stadt und dem Public« tob '/.ni «u X«it 
darinea iBTai:li>«i> künn», indam dtdunli die frnubde uBd aiuslüB- 
diwhp lland«l**l<<ul« , auch vial« i;fni«iii« äcli>flrrka«cliu , ja Dbar 
SlHi P^rsooMi, wami u« allhier aBgcnoramwi , Uir iiivr uod Brod ia 
dieM'r KUlm SUdt dHintmirrii, Von Ueaadibartcii elirteru ab^ewtliiut 
«ad aab«rv goMgcn vaidan, da uunuctbCB fiala bor^m btaaetb«! mrhrg 
odat* irahMi, miah* mmI la itUana «ferti «iwiito fMMkft ual 
•bC*boM warte, Mto ktadtm tabw udi« t>iii>tffia, Ihacb b8«*t 
•igvlegen acii Iaa»«B wrrdoD, vi« der Maataa IIaaiburg«Mi« 15blicb 
darinnen verfabren, huUbm derselbe tn to langen Jahren nieM da* 

«talUit, du> li-un- uijU uucI. .inJiTL' Si l.ill' iL.- üioi . ■m'. » n- -ii- ■<iii- 
•laa aiitig, au«iin d«r !$itdt la AlWn« i>ra<icii nnd aiakailteo Iomsii 
Ja fi ikn BMt, tot taa Hanan, «ha* «fl%» «lliritMllbw 
«faualadia aa4 «iMHHtaMi, gan« T«rK>mBni , ndi 4« imtäam mt 

^ WU. Kt tl iw H U«a*IM Ttvi-bett an di« Hillcndnfalirer uad aadaren 
an 8»b giltead«!) Fitebern ertbeilt und dero aBaagthradc and «in- 
brbyfud* »»hr» inihr i.»TiH(V" ti. «itin i t r' "aiii habni, indahni «i« 

vahroi liolm, »n .u-- Si i, . r«t fm-:' i' ti-' O. LnKlelcbea >*i«a 
die B«rii«rftikrer aliu: lüi luiderer Bargen und Kaoinaat«« atttg roaao B 

ytfffliataii «4 FreTbdtro miwqM ««m ilA* ilatiwMit •In ma- 
•dddDMil* 6n*n h<-^»dift. w«a MUh« Aar M pMItt vmim. 

Ibm Könitrl. Uajrll. ron Lcanemark B*lim«n nicht« Ton inen Schiffen, 
>o au» iliron Lniitlrit uarh Ombniand fabrcB, ja ««rgonneo auch d«n«a 
Llbeek»rbfnBBr;«>ni, das« lie mit l)iri>ii UrobDlandixbeB Schiffen darcb 
d«B Rtttidl iiillfrri jMisaiieu v. u l zu (jodenktn. wie die H. H. 

Statcn ri.n Hnllandt laii|;c Jnbra mit KrcifgabaitK aliar na^Aiaktaa 
Aeaa herrUrhe Wocfc und Fahrt ao rthaiUek MwM Wi fem «fa- 
«•kutli «burdithme alle kUlrfmillülB dam ala« ll w fc tIM w IMllMbm 
4tr naMTcia and liandinngvn gtcontribairt baben, van den nubmehro 
aaih ■iMiiiKi liebes Yatcriaudi' lum braten bmIi oiar and«ro oadt 
a*nv» CABip. gleirbfalSi ontatandcB undt nulfKcricbtM . ■« BMh Ofaka- 
taod werdrB e<|uii>iT«n, und UB> eraucliet Mit dic«or Supplft «iufcwB- 
Bvea, welche aie aack aaWiwt ona aatmcltkaai haben." 

Vm CS bdlinflg m «rwUuMit, winde die gewttiuchte 

Begünstigung in bo wmt js-srjihrt. (1ti=i.= •^f^i n Einreichung 
einer Sf>ezirtkation die Cuusiuuiujus-Frulu lUui den Sohiff»- 
eonaura un Brod und Urhl zugestanden wurde. (HmiatK- 
ooDoloM vom 2.'). Dezmber 1698 and ü. Fcbiunr 1704.) 
Veeh Mnig«>r anderer .\rehiT- Akten möge hier gedacht 

') In HitmknrfMr ai«at»-An^T fwd iri> rtaafa ^ tai^ 
K«gTb<-B Hätte. 



werden, weil niv noch mülir a)» Einer .Soilo hin fiir unaer 
Th«ma und die An«chnuungeu juiier '/.vit vou lutcro^M- ifiud. 
Im März des /atiroB 1676 auchen die 

. rt iir.i! I'-l;t}!rs dfr Grnhii5sTi4is.*lifn rofrif..(,-r (ft.'lil.r« der 
ti liai ^, 'jLi tc.-iiiiU i]-.-,t:i,ir'.-ii ">Ll,itr'-;i LÜH liür^:'rrf { 1 ■ iLr.' frtmd^ 

M^Uuoca d«a (ruuci«i»<;b«ti KriKKr« nacli, aie haben, rrklörmi tie, 

von Fftr«tlicher Dnrchlaocht ron HancoTer K«aideBl<m tu Paria ZeitUB- 
l$cii erhfilleu, dii>* KcKeo ZaUuBg ein«» ^«wi>a«n für die Laat diracr 
SUdt Scliitrfabrl dnrcb die (rsBilniachen Kapern oder SrfaUb gAr 
sieht i«\ile tronbilirt werden. diiDB»rb aber nit di«cr CondiHoa, tgm 
kein eiual^jrr Ittillüudcr aocb HBJn>i*iTi,-i>T ti-V ?1iir.u tT l.•f.^^eJl mdMC, 
ja i!o*» ein ciniigor l'ajüt Jun^'c "i l oiu Ic-iii'.iiui liiüli' wäre, da» 
ganta* Sckitf utit der Labdan« iiu Verdi^rbcn zu etürücn.' ^ie crkiürr:! 
waüart «• aber un« lUkdera dor xcdarbton Srhiffo unuiöglicL 

nUt, Biit Sranar S<i«takne<ht(n oder Scbilfaleutcn a'lrinc .lu fabrcG, 
auch de«a»f (IPB achoii eine lienilicbr Zahl xnu anderen Nationen ia< 
ganoaueen, und darauf ein xirmtirhea Stfirk (Jeldea eipeadiret haban, 
und dip»«T Stad* N" 'iTur .; h i Nihifffahrt durch dleaeo v<ir liir:t-t 
' Jahre» trirjirr r, .j- :,, ..,.r H iii It I riiarklicb b»fllnlert wird, »» bitten 
sie dariuii, diu« luau di^t.cy ir<tiiul^^n auf UBaeren Scfaiffea dieneadac 
Stbiini'utcn, «ur promoti^'B der Conun«roen, daaa liic«ise BQrKer liccht 
prerario nur k-o lange vtoaaiStlnatig rerUihen und gcbcu m^^, alu 
äle sieb dleae« Jakr auB ),-<'d(ÄtMi BBMia flaMfte btlidüi n B M ai^ dt- 
n^ii dieiolhrn bc)' aakummaii «iaigtr Ckpir iffUfs vmWiM mHi atbi 
■BflriagMa BtlBM«t ada ailBiii." 

Am f. Korember 1677 koouit wmt in Frage, wie 
hoch d<<r Eingiing«2olI auf aus Holland uU HundeJ^iartikel 
«iiifelS^iune üatteu ni aetMn ««. Sa taeiaat in dem baiüig- 
Itehao WiMhrits-PNtekell (den PintekoU dea in eoTjKite 
versaromeltt-'U Raths) : 

biahsr l^tadibaia aut ««Bvojo da* ftund «chwer 4 üreleo 
gnabm, dla lanfltalt ab«r m dm Wakirta m vM aa gakm aiaU 
wwiatm, BO wwda bilUbvt, tea dta AaoiBa-Harna alt Oub da*. 
Wtgta baadein ni5««a and das Pfcad «kwcr auf I oder t Qratn 
aMTi^a Bttaaa". 

Im Juhri' 1677 U-Achwert-n »ich die liittjrfeiieu'f r. f>i i 
der (irünlüodi^chen Compagnie darüber, dass die Tduucu- 
macher und Svilor ihnen VorBehiiften raadicu wollten, bei 
weiciiem Meiiter aie üu» AfbotM ma che n taaaen aoUaa. 

ha» (MiäSnH*^ Sttht i*r JTttlM^: JmtahMt itt- 
uü>4n Sfit-mt der I)<vUrhen SrtUädU. — Alui dem Jahre 
1684 aodlioh ial eiu nidit unwiebtigee Aktenatttok erkalteD, 
in wvMhiii die hiduir fliktiaeh Hi|i;eiiammeBea HioBiiidiacluit 
UiMinoeu de* Fi^r}it -n-i'/rini l'« ■■ iii (IriMiIaml durih eine 
amdntekliclie Kckliiruug der betreffeuden Br«tuor Hliuder 
(SrmGcti adofttirt weiden. Wir eattkehmen dineom in Hiel- 
UiiMli-rlit^r Spruche ttlftahütin BduilUtttik dia frigaudan 
; »lulUigifl'-n Stffüen: 

' Vor iii.L S' Tiia >r l.iiio'ii K u niiaiin JUri;eB IJallaera und Briui" 

Uejlnao, (emer iiirck Wolpman, Conrad Mekne, Jacob «oa fier«ht(a,Ai- 
bwi 8«iMaak«r, ilc'iirick Sandera, Prana Onfar, Horith UagUat Jean 
ABMrt Ellerii«r»t, Arnold I>nntii% Uanld MeincrabaKaa, 7abtt HaafM 
IfaltVff. Kaufleut* Ureuien's aiia «eracbiodcnen auf UrtfoUnd rb«d<^rndi'ii 
CawiMgaicn, kaben >ick darfiber infumiirt, welche Oebriucha und Or- 
wohaheiteti In den F'Jl.i. ■■<•.. s. l,ifr.iiii.'li:,-< ir. lirünl.ind kwlkt- 

! lieb de» Uer);eii« voB \ d». , Sil iiun, i.i.-. i.fnu^^ti.alir. 1 iifi«ii, Spet-k, 

IThiaa, Btrtin ke. bo di-n Kinwuhuere der vmiuij^'n NirdcrlüBdiaob«« 
hwriima bMtem. Ma late, dam dia M m a ii ib a ft «tawa laraa- 

l>alt lye ruor KCUurude rdedery ep gracalaud niur reniKC ja«- 
rrB wecr hcrvatt tii<ldm Ml beToadan datl di« dtriratrta (Mod« Sab«*- 
pen, ),.r<iut risiiu Taaa daor hat! p frineaka «C daof ditt aalba 

beactt t« worden. 
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efbr.i'j- 'iIi- ■ '■n K-t^.'.<'r ivti;-' TiiMiirii.-u uiwl mit MuDilkoil bii lU dem 
PUü TiMeliSB «irii, *■> lis* ber)$«n<i« Scliiif iv U«a« (tohört; -- 
liMMr, da» die in OrünUnd oder in dicMr 6«g«d «o* nrundttt-ktca 
«der Tcr)&<acii«n Schifl«n irrborKom*» Oflttr »r HSIfte »n dm KiKver, 
4tt 4m ikUlff vrrlorrD, oder an duMD Ordro «srttck entattct w«rd«Q, 
n4 tW4r an dem Piatic, wn daa berpeude ScUtlf auLommt, indem dem 
Bergsr ali Berglobn und Kr»chl :iThl.>rf Hiilf« .•■al iMi.rut tii- A'.- 
Uttaaten wareo birrio üWeingii. jiui'i- )i ini l u;ir il r-tr i'nltc t:. • 
müsa liorcb ibrc t'«iiimand«ttn> im veracbiodenen Malen Vnik von ver- 
wbicdcneo Xatioaen liborgraonmivn wordcD. 8i* wwtn mit KMt ud 
Trtkk vtnor^ und tutch iUrar AukunXl bicr wann UinM, bmnid«» 
te iblUnden, m tM LtbMMoitM mA B«it««dd («R«b«ii «orln, 
4lM »Mb Baaa« nrikkkdim kaflatra. B«ilglick der gaborgeaeii 
mit«r hatten die AII«>UB(«d and ifarv reipektiTcs Com|>aguieii «olcbe 
Ordre |!Fi;t'bcin, itti *icli Nioniaad Uber »ie b«f«h»oxtc. nwh l'riafh» 
hatt«, mit Ketlit sicli Uber >ie >u beschweren. In di^ii kurson Jabreii, 
«Um ihnen dicitr ijcvohnbeit bitkaunl war, waren ibnen nur die beiden 
{ulj!etid«ti Bvispifile Toi^ekoauunB . CoroHi«Bd»BT tierriti« Ja<«b Bitia, 
AtaMBi MM Jl0 BwAMht", kitt» km fOat im «Wim Q«t 
Tira lam wwiglldrtw Miff, dMMB Cummaiint Samt JodiaM, 
TöbuUcL B««e ^euaunt, i;e1>or^cn, Daran batt« genaniiter C. Biii» den 
kalben Wrrtli in Geld lu Fal|;e Cbereickuufl mit ilain KncJibaltrr dr> 

Tllh^ i.:i>-i .-'lilt ^Vl^l•-I'l■rULJl r.jst.'.uir* * i iiri:itlil'-'ur I [lLir.L', ["üü- 
rend iut Sehitt „de Konini; .^Hwrlu«", Uatlc im Jutirc Ißb3 «ini{<>« 
Cat aua «im MiuclBcklMi uA w fl m o f Bdiif ^ Targiilila OajIT' 
(ebnnreit, wttVM di« U«r «ttliMndeB Bbader «B A« Kgaer ■■(Meli 
mit dem hier i(e«ehlitit«a Wartbe denaelbcn Kvsde gegoben, indcRi aie 
Ca ibrer Wahl ttberlieMei, ab lic das UoborgROe la d«ni Wcrtbo de« 
g««ebüt>ten Preite« aniiebnieu und die HülftL' darnn empfaDKt'n wnlllm 
oder d» UtgtEtlii Hie Kijpicr de« Ke^iont""" *'nU* ratHchiedon 
aieli daliin, di» Hülfle de« üSHbilUteii Wertliea in Geld aauuMliiiMa, 
■od diiMt M dtM» «Ihm WUmt^ an ihre» BnAMtir B, Unk 
liandira dniali Ordi« dir Madir dai „ Konini Albartaa" amgakAit 
und l>eiahlt worden. Finar klben wiederum die Herren HotUndcr an 
einige der .Klcalanten «ad I(il||)irder in derxleirben Vnrfall die Halft« 
dea den Atti~tr>iit»ti aus reruBglUekten oder ««rlaMeuea Scbillen lu- 
kommcnde^ii il^ r.--.'L;u'.t-h lOeder laaaen xukomnien , wie xa eraehen aua 
der Rralituiion. »elcli« Symon Willcsjin iU SiUddiilbiirK . }. Walerar« 
ni Dortmbt and Ceimnuidenr Blii* Filri, n BaCtardtm «nhiicnd, an 
di» Rhader des im Jatir« 1S8I renuii^SekUS ScIiUSh „de Jona«" ff 
tlian. Die ll<Tiier acbatiten da« Uergi^it, dia Eignar riabiaeo den 
arbji(2ten Werth ala richtig; an und kehrte« dM BCTK^ni die lläl(t« 
dcsMibrn aua. ComraaniUmr Olaea dr- Vatck re*tituirle an die librnUir de« 
im Jahre I6t>3 reruu^iUrktcn und TorlaaieacD SrlillTea „de Muvaer" 
rinlt;(-> gekiiri^nc Gut Kei;t>n KmpfanK der llültt« dea jeaebütaten 
Varlh«, Die AttMtanton erklürtco nan für sieb und Ihre Mitrheder 
mit feierlirtieiu Kide, da»< die«a Atlra der Wahrbcit geniäaa aei und 
da*» »ie bMehloaran hitMn, aoldMB Ocbraadi und Batht aach ferner 
reei|ir«(tae beitabehalten. da«« aach weder tm daai BaUi BMih Taa 
dena Ilicbter dieaer Stadt einiKe FniKC oder l*ri>c-eaa (fe^jen die BCr^'er 
dar Stadt wp.|;en diese« (iegenatande« erhobeo »ei. Wir babon daher 
>u( die KoqsiaitiAn dar (eaanau* Atte«taaUu di«««ii Akt mit dam Si«- 
Kel niiaeriT .sudi und dar Pntwatri ft da* b Pmeta türttmai- 
•t«rs «««^«(ortigt. 

Xiealwa Sabal, Dr., p. t. f iMaaa Ratpnliliei« Bfanenata. 
K» ullMllti dlMB Akt<>iistiick ntu'h AoiaterdaDi an 

die lUgisniflg m vie in sämmUiohc Holländiache Grfiii* 
)aiiifo-ltli«der gMdüekl uranle. Dwt wird den 32. Juvm 

1695 von dm Staaten von Holland und West - yriws- 
iaad mm ilMoluiiom ge£w»t, weiche das OröniwidiMiie 
Koebt in einer Keflie wva theilwciae bereite imJaim 1677 

;i!..;i»ir1. n flrnr !~;itz.'n, Jiu acitdum in den Niederlanden 
im Wc'^tlic'lifD Geltung hatten, «uthielt. la Bremea 
nod in HanlKtig (durah atudrfleltliehe YcmdmiBg tob 
160'^) und in Emden wurde diLW T!r~>tmioa die Qmndtagie 
uud Nonn de« GrvalüodiKheu Kei:ht:<. 



..Wir UUrgermeiater unfl I'.aiL J<r St.ilt I! iinhurt:". vi Uulft .Ii« 
Vcrurdnuui: dea Katha i'.r.i llmn-ur.: i.in i „-^f. ü.-n Ulir: um; i<>- 
den, denen daran gelogeo, yermittelat ikeae» litiottrit ürucka ay verueh- 
mea, waaa g a a talt Da* biaai|a «oiiaDittirte von den Kxainmlen lnt«r- 
raaentea dar OrtaUadiaakea HielMni auktoMadea tou iki»n entwur- 
fenc« BagliMit MiaisalMin, «ad dahat ftaitMM «beUa. Wir pn- 
heten toUkaa ObtrigkaUlA n appraUrM, aud ta ilm lifn* ■> «ato- 

ritiriTi 

.,^V ,. W r :i.i.n dieaea Kei;lemeiit »i> befunden, daaa ea lum ll.sl.ti 
derijriütiaudafafart i;ute Verordonn/cn in aieh hält, an habcB Wir aneli 
kein BedeokMi fOkaU« aolchet in allen aeinen PaDctee gut n keiaaee, 
umI au JadenUARa Wiaaenacbaft, wie biemit geaehicht, aotehe« drucken 
■ad pahUafttti m laaa«», mit deta Aabaag», diaa aieh «ia Jeder dinaah 
hialUkn» aBhaldiget achtea, ond daaiaalbiga aaehlebaa *oU ; Oaatalt dlBB 
aaah hat ««%aaad«B nUea ia Jadicandn ajaballa lalbiaaB Raglaawta 
jadar Salt an varUuw." 

E» fo](ft dann Ja* Koglcmeiit, wcV Ir.s vju den Cora- 

mitUrUiu, dra Herren Harn Uerh. Hacker, bercnd de Vilser, 

Job. Cairi ds TlieRer, Jtk. Baeti, Gerhard OHhl« und J«b 

Twnm, untflrzeirhiif * i^t. Wtf frfbfn jcrif Hi^colution im 
I AuazugL', uber»ftzt uue „de WalviüvaiigHt" (Th. I, S. 22). 
Ha» Hanibui^er Bcgleaent lautet im WeaeatKohan üha^ 
oinatimmciid. 

Ausieu^ au» dwr UeMlutiou dor StuaUtu von ItoUund 
und Weat-PiriealMHl , in ibnr Tennrnnilnng Roftiat den 
^2. Januar t69(; 

1) Waaa aia SeiiK waagflkkt vnd dar OMaataadaar and da* 

Volk aieh au retten auchen, aoll ilaa erate SebilT, an welcbn aie küm- 
mern, >>e la rettco aehuidiK »ein, and wenn dieaea »'inem andern 
Schiffe bnirOLiiet . 4"ll ea die Hilfte dea t..'5.i.l ii Clln^ üLi r, c'i n, 
wie auci' ilii" - - f f»r^eiic Volk aebuldic aeit; II j:Krr ni't''i, ii , ,. . « tre 

IdaaB, data da« <w«ite Schiff bereit« ):obi>ri;eiiea Snlk laue hau, in 
waiBham Falle daa Volk pro rata rrribeiU werden aoll, daaa eine« ao 
Tial «la das andere and ein jedes der l-eidea S<hiflc die Hälfte dea 
Volke« habe, und «enn aie tu anderen Schilfen koranae aaUtaa, aall 
aladaun wieder wie »vor eine Vertheilunj; neaehehen. 

? i llio Viit j II i> ' . web'hc di« Oeborgeuen an Bord krin;<eu, lollfn 
\o;i iiiiiii; >i lur^ Lrl werden, und wun Doch öhrii^ aeln roAebte. 
naciidnm »te an liaa aweile oder folhiende Schill gekommen sind, davon 
a«il«<n aie pru.rata dea Vntke« niit($ehen: deaglel<hen »»II den aal- 
virien Stbaluppen, »elelir keine Mktaalirai mitbringeu, aus c4riaUkber 
1 Iiiaba heigeataadM waidaa, aiit Bediag, daaa aia arbiilaa , «ria aadara 
I Hatroaaa. 

S) .t<i auch, wenn «in oder mehrOT« Srhiffe und OUtiw in üriiiilaDd 
bleiben rnttsaten oder verloren würden, ut aull der kummaudeur und 
Schiffer, mhr wr -.iti ihr -t Sielte iat, ein J»ler fiir «.> rif< il r SDi.r'^bt, 
so [ansr" ^ii- liitl "-. ^niii, Im^ freie Wahl haben, ob ai. 1.^^ 'mii w... ra 
1 bitti^an laSAen, und wie, jedoch daaa di« Kominaudrura, welche 

allda tagtawirli« aiad, dia twmtmlk kabaa aatlan, niaka Skiaf aa 
tbeanalaiaa adar niakt 

4) Wenn Jemand au einem »»der mehreren h'ebliebanen oder Terio- 
rrnen t^ebitfen und tiülrm kommt, welche vorlaaaen ««ia H<<htee, und 
Xirmanden dabei fände, ao mtf er aolcbea Uut ber|(«n. Von diesen 
I KehorKeneu tiiiiern, ea a«i Cerüthailiaft lanx WaltiaohfaQK. Speck, Thrun 

iBad Walfiaebbarta«, Walraaa^iibne, SibitlsgerUtk, eder waa dergleicbaa 
Vfkiatraa a«to arfalita, a»ll, wean «r kiar ■« I^ad« kamat, & aiaa 
Hilft« dem n Oat« K«baa, dar ea gerett«4 hat, aad dia aadiira RtUW 
I denen verbleiboo, die ea terioren haben, welchen d «»j wiifa, dar aa gV" 
rettat hat , die Hälfte h«rnnai:eben soll . ohne PneM, FartaaltrgaM 
oder andere T' ■ -t ii (U fnrvleni oder ju prätendiren 
I 5) Wofeiii ■III 1 l^r nnehrerr Sebitfe oder 'tllter y- Imi Bcr^o 

von donen. weloiir M->nat*{$«lder, uud den Partcciera, weiche ibeil ha- 
ben, wäre lOrlaHM-n aonlen. «o »ollen weder die, welche auf Sold, 
nach die auf Part dienen, «aa deia KeburHeiuHi Schilfe, SdiÜfeo uad 
Quam J:twa> ueuitaaaa «der sa piilandlfaa kakaa, aad «all ia diaaaia 
(Ula da» Out dos Sdriflba aad daa von da« Valladdhait dan Ika- 
derc ru üuu jcekumanine ron ilnes goiioa^en werden. 

*i) Wenn aber daa Volk von dum gebliebenen l^eliilf oder Schilfen 
uad OdtetD dabei iat uad die tilMr hat raitea heUea. aoUia aa* daaa 
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niBCO TitrMB TheJ! Ton all«m ücli.jrKPr.m liu, »cMi« utr Sold aat 
4aiQ Schiffo dMS^r , itir bv-flur.i'»'rn-s M.-.nRt^irrM -jirl .Ii» l'irteuiert^ 
<Kirr w^fLe ism Part dieikeo, fär ikira getbaii« Arbeit em UaBataKeld 
vxri S'ii l'i lUn ^«sicaacn, bii daKln, ala da« H«liiir Kcbliabm iat, >o da« 
die Farteiuer» in dieawn Fall« «ti«n ao wie di», walch» an Bwaatlkha 
OtC* tfMM, eoBiidarirt ward«. W«u Jadaak dar »>rt»iig*» TiarU 
tÜMI alah* •» wait r«i«fc«n aalltav «M «hl J*d«, aairaU dir «■ Ma- 
naUiiald aJa d«r auf Part Ht<ntt. nach Advenant DiiM«s iHimb, «ad 
vaa Ton d^naelbea yhtIi^l Purt Sber di« «mäiuilcn ÜMMtaflMar 
Cb«raobaaa iat, aolt ^li-n Ktii^dirm jnim rrnfit prmclKm 

7) Der KoniJiiunJcLr, w^l--l,t*r «'ini^rct^ iiut rf t't t, ^nll ilfn H nrlh 
daaMlbeo brracbo«B, datoQ dm itii v<>i«t(i^«ii<kB Artik«^ «>r«raiiBteu Be- 
trait ae Monatagaldern abiishea, dt« sich «r)(*b«udi> Summe mit den 
HnrktikretaaB dn» Tbnuin nnd der Kartca TirKlnich^n and danach Ofil- 
•hM md Mamuehaft ao IhmIi1«h, alt «Ira di* SaauM dia Biselmiaa 
dir 7la(ber*l] abar die ob Seid dtcMa , foUea KleMa dtVM geaieaaMa 
«■1 »ollen M\ Qnardarl« Thran und 1 ROn Vfani Bartni tir einen Fiach 
gfiaebnet werden. 

»\ Al e s .lebt gaUrgaaan aad ni ScUgt sabraaUaa Ular aoUa 
allem N iirr>.< <<<n Sabadaa aad Bmnl ehe» aa waU ala aisaa Bat aa* 

trrwnrfcr irin. 

w i-Tiii J.-muiiJ iü J'.-ir, El^ tiH^i. j;r'.5Jtti l.it aad a«lflieB 

darcb Ungv)e)t«nba<t nirbl kSnnt« as Bwrd bakomaien , «o bleibt er 
Eigner, M Unga Jmad vaa 4m Trilka daM M, üd wann kein 
Volk daM iat, «kuhM ar OiB an «iaaa IhMtiim liatgeaacbt, >o 
aMf ^üt wtlakflr dAMa kaiuiil^ dlMM ffaA aa iMk MfaMitt* 

10) Wmi aMa M daai liada aicfc biiadat aad a« kat JaoMad 
alata Fiwb, ma^ «r dtDaclbtn ror Ankar. Drcftgen oder kleinen Aikon 
und 8«il<-B fettlege«, nabat einem Zeiehen oder Plagf« darauf, ao Meibt, 
wenn acbnn Niemand dabei iat, er doch dem KiKenthllmer liefen. 

11) Wi'BB auf der Reiae nacb Grünland unter der Adniralaebaft 
im Defendiren Jemand an »ainfn (IHcvl/Tn T<>r5triTnTn»lt «-Birlf. soll (!»• 
fUr der I!ilUi!keit nadi tob Iii. r.jn.iiiiHirU'n liot <.irMiilji!).i;8.-li,.u ti- 
»cherei beaab^l und aalcbe* Te£>url;rt wj'rtlt^iü üLt^r di^ '^Stiu.*: i'lotU; ao 
am h ht-i der Rttckreia«. 

12) Eadlicti, wann einige Sacbes, die hiananes nicJbl begriffen 
a ^ i hh Iwrwrtiwa awIMaa, wfll ntan BaMgaa danh iMMa Lente 

DiMe ant' Gerechtigkeit und Huiuanitüt beruhenden 
QnmdaüUe kamen dem ganiaa Aittiebe an Chita^ manohen 
Stroiügkdtan war is Teitna dis Spitic abgcAfOdMii iMd 
die Bottun^ vun MoaaahaiüfllMB ae viel nie aViBliifa ivlaMh- 
tert nod gcxiciicrt 

In OrMa-BritamneB wufdcB nienab bectmmite, «nf dtsae 
Fraj^'u beciigliche Vorsohriften und Ov«ctic crlaütMM Zwoi 
GmndaiitM lütten dort ab«r inmier nadi üooteaby imtkti- 
adle Oeltmig: t) ein ftstgeaaditer Fiach, lebenfig oder 
todt. ist Eigenthum f?i u r, »cli lir luit dorn Fiecfi in Ver- 
bindnug atelien oder ihn iu Besitz biUten; 2) uin freier, 
nielit mat aoleiie Waiae gehondeiHr Kadi iat gste Jagd Ar 
Jeden. 

Den einiwhaten und für «Ue f iUe «inwendbenm Orund- 
aatc Itadet dar windige fleoreaKjr m dem Wort dar Kbel: 

„Wai> dn wülst, (Ins rl-r ilic T.nite thun «ollen, da» thne 
ihn«n audi, und wo» du nicht willst, daa dir die Leute 
dran adlen, daa thna flraaa ndi nidtt" 

"Snr Tri nip- Ftillr kamen vor, in welchen zwischen Com- 
mandeuTMi , Uezit huagsweie« Rhedem Deutadier Schiffe 
Streitigkeiten cutstanden, welche durch AoroftlBg uud Ver- 
mittelung von Behörden erledigt werden mnaaten. Riaaelna 
dieaer FiUle sollen «{i&ter angeführt werden. 



.■Ilt4*1f OrHHlßnds-Fitcheri'i Ilamiurft. — Hariibiirg, uri 
dem uro^sti^u der ihren Laut lutcli dur is'orditoe richtenden 
Deuts/ ]i<-n Ströme gdegan, eine .Stadt, dorui M-"— von daaa 
Athemang« de* Xoerei^ von Kbbe und Fluth, u»mit;< Ihnr er- 
rcioht worden, wo Sdüfbbwi und Handel, Seefahrt uud ]:'i«:he' 
rei der Deutachen Kiiaten mehr und mehr ihren Markt ni wl 
. I ICttelponkt fluideni daa eadlioh geübte FiedMcleute in gro«- 
I atr Zahl anf den nahen Hobleiniaoben nnd 8eUenrig'«chen 
In.aeln zur Hand hatte, nahm wohl unter den Hause- 
siüdton ment an der Qrdnlaoda-Fiadieroi TheiL Nach 
8oor«sby'a AtribtaHnng Iblgten die Kamborgar naadttribar 
den Ditnea, alao ihkIi via I6iii. ^^ir- wlifuttti ihre Sta- 
tion in einer von ihnou entdeckten kleinen Bai an der 
WoatkliBto TO* BiatBbargoii. b« den Weben Sidwigaa. 
ZifTDÜch eiifrni eignete sie aich «sehr j;u' 2u einer Fischerei- 
StatEOQ. Nach Friedrieh Martcnit' äiuizbergeo'acher Beiae- 
Uiaehreibmig «iw «B «n 1640 („etUehe ihuimig Jdn» y«t 
gewefsen, al» zticrst die Hamburgur mit Hn«m oder 
swei Schiffen c« wagten, in so granaam kuhou Land<>n 
Nahrung zu suchen. 

Die orata (Uaoaperiode der INaeheni, die Baienflaehnrai, 
war alao lehon vorSber und nnaere loddoote hatten von 
Anfang an mit grösiieren Schwierigkeiten zu kümpftn ab 
j die Sttglünder, HoUinder, Dünen nnd f rusoeen. 
! „Ab fieaaa neguliiuu'*, ao aagt ein apWerea AkteoatBek 
I aua dem Anfang des IS. JulirlmiK!« rt> . „in Tlainhurg ata- 
I biliiet wurde, eubraatirte e» die Stadt mit «olchcm upplanao, 
wie eine dergbidieB Ueea anf Oettea Sagen bemhende Nah- 
mng bilK^; vcnlii'ntc."' 

IHti SehoontnJ»J*rtrjf4*tUiiimJl. — sdieiat, da«» der 
BEandHugiadie Walflaeh- und Robbenfang sich zueiBt bei 
der Schoonenfahrcrgeeellgchafl oonccntrirtc. Diese Ooaell- 
•chaA hatte gräsatentheila dun Fang und Handel der grossen 
Fische , nantenttich auch den Hiiringahandel von Hbih* 
1 boig aaa in ihren Hiinden i). Letaterer nntorlag, «b 
die HauptbeaehUHgung der Cbaelhnhaft, einer BtaatKehaB 
j Oboran&icht, während der Walfisch- und Uobbcnfaug ala ein 
1 intemnm der (leaeUaohaft endioint. Im Jahn 1648 aoU 
I die ante Tfannhtttte in Hamborg «bant vnd «iageriditat 

worden H< i!. . im .'ahn lf>T i ■«■[in ii bereit* neun Thrun- 
' hütten vorhanden und aomit der Betrieb aohou ein achr 
oeaeHTauoer* 

[ij einem Gisuilif' (Iit Ohi-ri'tcn tlcr Sohoonenlahrer- 
Compagnie uu den Hath wegen freier Lagerung des Thranea 
in den Fackbaueen iwiaat ea ontorAadanm: „Wann nun 
. (liiu' Sache, so unsere gesummte Schonfahrer-Oow- , 

j püguiu, .luih die Orönlandsfahrer . Bergerfahror, MoMorie- 

I') Nacb einer Mittbeilunf aua des Akten de« Hamburger Staats- 
arehiret, welche VcrftMitr d(r OfflnUtfutt da* ■«» ImUmt Dr. 0^ 
Beneeke tetdaakt. 
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tahrcr, Dmnthpimer und alle Ksiufli uf. Jksor guU-n Stadt, 
welche msl Tiiriut handchi. coinornturet, Massen bekannt" 

B. ». W. 

VtriM^kf^i»» inUmmhmrfW Wßlfit^tkrw mH—im.— 
Div worthrolkte Wtehridit Vbar GMclmlite dar Utara 

Hamburger Orönlftods-Fischerei ist ohne Zweifel dua „Vtrr- 
s«ichuie« der HcfaiJli, di* auf d«D W«i<ttchftu>g von Ham- 
Irurg abgeguogen, «nd irie vial ale Jalet Kai gefangen ha- 
ben, Tom Juhrc 1661» ir,98 incl." B» i»t in Hcinuii- 
sehar tipsohe gcfülirt, wie jcu« trtthare firkJttruag der Bre- 
MT Bbadar, — waU «lUarKah. ««an naa badankt. da« 
die Hoiltinder dn:ualh noch immer rlas > i>tr Si>ehandala- 
vc4k Eurupa'a var«n und daher die Hamtmladtu in dar 
iBBieii Art ud Waiaaihiaa Haadalabatrieb* viel vaa dem 
!Ii'I!:iiidischeu Wesen und seinen ElgouthümüchkcitoD anneh- 
u)<sa nuisstcu. Da» Verzeiehuiiw, auA welchem wir im Anliaog 
al« Probe einige Jahre mittboilcn, da t» bisher niiaia 
Wiuen» no«h uiiJit veräffentUdit vwrd«, giabt im Thnm. 
der „Directeuni" (Kigonthilmar) der Saliiflb odar dar Tar- 
tieter der ComjÄguicn, welchen sie gehören, ferner die Na- 
Bwn dar Kgaanuindanre, die 2eit der üönl^aiift uud doa 
Brtrag an Fiaohan and Speck an. 

Die Familiennamen sind zum Theil iih-Hiiniljur)^ i<<;h('ij, 
stm Theil Hoiateiiiiaeheii und Holtondigche« Ursprungs, 
nunahe, «te Scfaaanker, Baakar, Ibtmgim, Witto. Tanins 
IMrkfl, HiiIfifT?-. liuiluii w ir in il< n) 'nt<, iTi!-< lu-:i Vorzr-ichiiis.so, 
wekhe» zu Ende de« 17. JahrhumlertB beginn), wieder, eiu- 



Ilickmere, von 1669—1689 Kommandeur, 
R. Volkers, von 167H— 1681 Konuoandeur, 
F. Feten, von 1671 — 1681 Kommandour, 
falireu jede» Frülijahr auf die Fiacterai bei Gränlaud. In 
der Liste der Directettr» dnden wir ainaatne Kamen und 
Knncn diene ÜO Jahre luodiirch im Waliüchfang cngaftft; 
« aind dieae die OovaiHi da Vliegar, Baekar, Selunaakar. 

Die Mama dw SeUA aiad aidit ahne chnnktarlttf > 
•che» [ntercMC. r>i> .V;iö«tel de» Xcuon wie die Olaubens- 
Iwlde» daaAltea TestAiaeate aiad aa rofaehmlich , die den 
aaf fatOlttek an ao gafthrliohar Falai aBagahaadaB SaiiaftB 
ihren N'iämrri geben und t?) g^rirhgam ihnen i^olunz un<i 
Sehina werden: St. Faolus, St. Fietta-, Su Jan Krangeiist, de 
Koaiaf David, da Kaalag Jaaapha», Atw u li aa i ndbr flaada,* 
8t Jao Baptist, H>t. .Tuccl). de Prophet Daniel, de Mario, 
de Kngol Gabriel, Su Midiui, de Oude Tobias, St. Johannes, 
St; Nieofau, de Jonas, de Leddcr Jocob's, Solomon'* Gericht, 
de drie Uelden David's, 8t. Elinabeth, de Sara, de Snsauua 
Mani, 8t. (JertniTt, 8t. Anna, de hoylige dry Koning. 

den Königen und Propheten de» Alten und Kcuou 
Testuments lüuft auch gelegentlich ein Hume aus der Heip 
deawelt mit unter, wie Neptuaua, da fortujn, da Juatitia» 



de Hector, de Couwrdia, d* Cliarita«, de Patientiu, de Vogel 
Pliuuix, de Vigiluntiu. Viele Kumeu beziehen «ich auf 
Seefahrt und Fischfang oder sind nationaler und atadV 
paniotiteher Sedeatnag oder aie aiad alt HaldigaBfBB. aa 
habe FMadnaa aataaehta oder daatea die Mdiaftea Hau» 
dolsbczlefattugeu an, in welchen Hamburg zu auderen Liia- 
dem and FUitaen etaod, deren Kapital wohl bei der he- 
(taflbudea Tfataraebaran^ nit battieiligt war. Mach an' 
dere »ind Thiemamt n od« r mcr.i'i^i lK r Ti iu:< uz. u- 
aaawa von Bbedwn kommcu nur wenig ror, wohl aber 
uidil aaltoA di» Vavnaagaa ihiar Fraaea and Tdditar. 
Vati der erstcren Art !»ind be-tondcr« folgende bezeichnend : 
de Zoomimu, de joug« Zecoiauu, de Hoop, de Ze«p«idt, 
de Talk, de Beop op de WaMa, da witia Bahr, da Dal' 
phin, de Soord»teoren , de 5>oun, fJr Wnirn-, iV- Morgen- 
»teeren, de Jager, de üronlajid«che N'i^btix, di AW^rte ge- 
croudc Walrisu, de Walvis* met ile Jona», de »eren St«crou, 
de V iaaer, t wakent Oeg, de grSa» Jäger. l>ie zweite Gat- 
tung wird aater Aadanm daiah iblgMideKaai^ rertrvten: 
de Kayser Kunradus, de Ruland, de Königin Christinu, de 
Gehukitttdler, da Blodt Haaibotg, t Wapea tob BeiBeu, de 
Meaoonater. de fliadta wohaerdt, de ICayacriane, 't Wapen 
von Ostfrieslaud, de Bürger \ m Huinln/rj;, "t WajR-n von 
Hamborg, de Btir» twi Oopeuhagoa, 't Waiwa van Üina- 
maifc, da KMugia vaa Rwadea, 't Cbalael Taa GtOokafadt, 
de ?^itifl Stockholm, 't rathliuy» ran Altona, Sehip Kron- 
borg, de Stadt Gliiokatadt, d'Klflktrooi, de Stadt Htookbelm, 
da Kanag Yaa Bwadaa, da Jhuüav vaa Staekhahn. Ta« 



den Thiernnmp-! kfunmr-n aintpi- d.-n -J ijji ii uijter «nden;n 
Tor; die Jiiiühi^iii, der iaiik, dtr riülif, der wcimc und der 
goldene Löwe, der Halm, der goldene Kranidi, der waiaa 
Schwan, die Luflclgans, der Pelikno, der Papagei, der griinc 
Pa|ngei, da» weimc Pferd, die goldene Fliege, der goldene 
Kiephnnt, der «cliwarze und der blaue Adler, der gakitata 
FAm, die^geldeae Taabei der waeheoda Kraaioh, ja aogar 
daa KaiaeaL fHWiMiaawen dad i. B. di« Jangfraa Chrio 
»tina, Jungfrau Johanne, die Lucia, die Anna Catborina, 
a iän n l i e h e Voruamea: länannd, Fraaeiaeaa, Ijabunaa a. a. 
Varafiaeher Tkudeai aiad s. B.t Liebe, Vrieda. gekrVntar 
Friede, gekrönte Liebe, die Eiutmoht. Aueli die Ptlanxenwelt 
i«t durch einige fiaiaea vertreten: der Ktnchbauai, der grüne 
Baom, der Oianganbanm, dar Nnbanai. Daa hohen Werth 
eine« Schiffe* zeigen die Namen Krnnf, Pcrlr, S<tiilJ[an, 
und endlich fallt uiw dei »ouderbon^ Xamc des Schiffe» 
„de SohnelTeder" (SehniUbdar) aa£ 

Was den Ertrag der Hamburger Gröuluudf - KinrhRrei 
wShmnd der Periode dpi- Verzeielinisi>i'i< angeht, *t) »ind die 
Jahre 1669, 1671, 1672, l«)',*), 1682 und I6U7 die ^in- 
aaadateu. Es kiunen in diesen Jahren «larctuehnittlich 
«nf jede* Schiff 7 — 11 Fiwhe. Nach deu guten Jahren 
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1671 bis 1673 wird die Zahl d«i MagßbaüOma. Ff'liH'^ir^ 
Terdopp«lt, Ttm 40 steigt ai« nXmüdk anf 8S, rinkt »im 
■wegen dos sich wiodenim »ehr T«nniudcradoa ErtragM bis 
«rf 60 and 40 bamtk IM» nng tt m tigrtMt Jwbn wana 
ie«8 «nd t«t9, mf SflUff Auduehnhtiioh uiht 
ein Fii^-h k;im. AU t^lo irlücklichatn W«l6Ml)ftnC<ir CT- 
■diainen iiit<r Anderen folgend«: 



-[■hin. 

<i°N'iii:Jiti|;ul 
dt Togilda ThXk 

ie Witte Bht 



IConniLiii<l«iir. 



t'lxlw. 
it< ia d Jsbrai. 
U« „ It ,. 

!f " * «• 

•CM „ 



Es gab in dfr IV;i(»(ichen Periode Jahre, wie /. U. l-'Tl 
(76 SohüEe^ wo von der gansea Fisoberflottill« nicht «in 
mmsm SehUr yvOana ftog, hChw ab tttnf steigt dis ZtU 
der hir h Sflpungliipk rerlorencii Sch'ffe nie 'rnd ca war 
in der ganzen Periode der Vertust an tH-hitten durch See- 
annlück hä 1S49 auf dmt Fang atugolaufenen Schiffen &6, 
wo« kauTD 3^ Framnt botitigt. Ks kommt aber für dto 
Rhedi-r uodi der Vertott dorch Kaperei hinzn, welche in 
dar Krie^zeit geg«^n*Ende des 17. J.ihrhuiidortc bcaoiiden 
gagm di« oltvinH UUiat wacthnlkr Tiadiing beimkoiiraQ- 
dcD Qrtnbnida-Ybdw %ettiolMn wasdoi 

Marths, dl-» /Tamiurgur Suhiftharhim , Oränlandt/ahrt 
im Jt^t teil. M» Um mIM miUt. — Jetit au dna 
Mtoate» Dnifikwailc über die Dnitaalie ChAilanda^IfBolmH, 
an ,.Fri< ilrii Ii Miirti II-' von Hamburg S].it/-.i'r:ci-chrr oder 
Qröulaadischcr Keise-Kei^chreitnuig, gethaa im Johi-e 1671" '). 
An der Hand von Martoua lernan wir ent da« gaaaen Be- 
trieb oühor kennen. Martrus i rziih^t in rjpr Widmung «ei- 
ner Schrift an den Ruth von Hambuig, datirt von 167», 
„dem er tot 4 JabivD auf einen meii Spitsbeiigeii geben- 
dcji Hamburger Schiffe die Keie« nach Spitzbergen gethan 
und ai«h als einen Suhiffsbarbicr darauf hübe braucheu 
hiwen". Er sagt weiter: 

„leh habe bey dieaer Ueiagafüiait Cbttea «onderbatan 
Taraehnng an diesen initen Orten betrachtet, nnd was iah 
im Eise, im Wasser, in der Luft und auff dem Laude Denl^ 
würdiges gefanden, nach dem Leben alaobsid auif der Beiae 
ftiadi abKeiiasen und, ao viel iah gakonnt, nieht an« an- 
düfi u ruiLh. rii, r" i-ii :ii]s eigener Erfahrung be«c!ii-iri.i'ti." 

Lebendig und ansehauliah, wenn auch in eiofitdier und 
atatleitweia adbat ploBper BpnA», aohüdert der SaalnD- 
ger t'i hifffbarbicr im rrhli-n Thoile den Ycr'aiii' seiner ReÜO, 
welche vom 15. April bis ii. August 1671 währt«. 

S«B IDttaga am t&. Aforil segelte das Schiff bei Ihrieat- 
wind Ton der Elbe in die See. E» hiese „Jonas im Wal- 
flaeh", der Schiffer „Peter Petersen der Friese"*). Ajn 



t) ümhwctt kaff U«U&ud SslialtMss JUwtM) f«itn>dit im Jahrs 

in«. 

•) Wi» aas t 



Abend waren sie b«i Uelguknd IMüsc Land;. Am 21. 
lauf 62° 12') riiateteo »ie sich setiLia aui doa WuJischfi&ug. 
Die I.Ansen, Harpunen, Leinen, Kiemen, und was noch asehr 
daan gaUfita^ legtaa aie ia die ITebanaAifflein oder Slupen 
tmt Tomih nieder. An Vf. kam daa fMiiff^ bei Ostnord- 
ost auf 71' an das Eis. Jan Mayen r.ilatii] yfar Südwest 
imn Weateo nach Hathmaaaang 10 Meilen enttent, jedoeh, 
vi« ae hUtf, wegen daa Vebeb nkbt n aehen. An 

■i. Mai wird berichti r, <1;is> i^jth „'inficütändig Gewitter" 
sei. „Die Seehunde siebet moa sehr viel, sie Eningen aua 
dan Waater var den Sekälba her, peaaiariiah «AfuBohan, 
ziehen mit ha1hr-m JAbc iwf. ilrm Wasser und halten gleich» 
»am fatoii Tauü >.Kiibun-Tanz genannt) unter einander." 

Vom 5. an sahen iie tigüah viele MiMb, die nn daa 
Ei« kreuzten. „Ich merkte, -wrinn riner dem andoru nahe 
yorbeiscgelte, prvieten sie einaudi r, dtis ist, sic! riefen: Holla, 
der andere rief wieder also : Wie fiel Fisolie habt ihr go- 
tegm? Der andere antwortet: dni, vier, IHnf, oder wie 
liA ea lind. Dar and« uAt an wiodar alae, sollte er 
anch noch einen edor mehr, ala ar hatj dam aeUeu, adbadot 
aben Nichte." . ' 

Wenn ee ao windig, daai de wegan de« Windee ein- 

cIihJlt Iii« h* zui'iift'ii kriiKK ri, -i:t;lii||:i' 1 1 -)<■ mit ili rii iliilt- 

auf nnd nieder, so riel Mal, aU Einer Fische ^{itageu hat 
„WaiB ne aber flue TvOkannea» SelMladrog tob 
Wnlftüohen hahrn, liu.fiii sip «um Zeichen die grossen Fah- 
nen (Flag^u gc'Uiuiui) wt^eu. Hat Biner ein Goweiiw an 
den Andern, so legt er dasttelbe bei don Aadont «b»" (ibr- 
tcns verweist hinsichtlich des Flaggon.« ttnf dir beigegebene 
Abbildung. Anf dieser erscheint nnter Audurtim ein gnwser 
Wollischfiingcr im Fange eines Fisches begriffen. Aa der 
Spitse dea Toidaiea nnd fataleren Moataa wehen Flaggen; 
Farben and Imdgaiea nidrt n erkennen. Am l^negel eine 
breite Flagge mit kurzem Stock , auf welcher 4ie Douioae 
•inee Walfiaobea deatlieh •« tobaaea aiad.) 

An 1. Mai Maafamütage sahen aie Spitzbergen, das 
„Südende von di lu Xuidvorliimli ". Sie wuasteo nidit an- 
ders, als das« ce der Behadtcne Hafeu (behoude barenj war. 
^Daa Land Mhen wir wie eiae üaalere Walke, weleha toU 

W'-i--! r Striflic war." Sturm, S<liiif< ninl NcK! -.vvolisclti'n 
mit einander ab. Sic steuerton wustlicii und waren am Ii, 
bei aeUtnen Wetter anf ?6* 23* N. Br. An diaaem Tli^ 
sahen sie 20 Schiffe. Es war Tiel kloinaa Hia aad aie 
Tcimieden es, lüneiu zu &hreo. 

An IS. oahea lie dm onta Waidooh» Uttum 4 81a» 



entTitikm™ . »»({«Itsni in ii:e«e?r Jatrc Ton Tlfiüi^ufv' <<> 8«hi(f« iMii 
Gr.liila.inl .Si? lü .1. ht.'n I Fi...d:.- '.i'nn. » fkh.- 1 C. :i:i7 ij luurdsele Speck 
licfertsa. PttarPeterwn wird der Krios« gnuaat, ivm I7iit<ndiied von 
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pan Ton SehUfe, indoM d«r FiMb ging notorVMMr. Uta 

segelten sie mit uocli einem Htiuiburnor >>chiffe, der 
„Lepeler" (Cobuu. Cor&elü Xanuings) genuuDt, und acht 
H«llii»teni in «ha Em, «fo uadttaB du Sdiiir mit EulukaD 

au i'ituin ^;rii'<.M:'j; P'^fclilf f>-:^t y.'.iM'.pn Schiffr im 

Eise, die wie in einem iialt^u lugeu. „Mau wogt die bchiti'e 
in du Ei* hiariD, wie es trifft, wir man es wagt mit eiuem 
G^aF, das, ob M mihi tnf die Jbde filUt, doch suwedlen 

K*uz bleibt." 

Am .10. Mai schreibt uiiM;r Schilfsbarbier: „De« Mor- 
g«iM hörten vir ww. WaUboh hlum» da di« Sonna im 
' Oatan wv, und bnuifatm ein WaUlalii-Wmblein in das 
Schiff, du diu Soiuic OstAiidusi war; dcnsclbun Tug echuit- 
toD wir den Üpeok daTon und fällten 70 Kardelen toU 
Speeles." (Das ganao Terfldnwi Iwi der FiaoiiBrai lernen 

wir weiter unten k<-niieu. „Tic; <]ii'.-< m Fii^i Iic vcriiahnim 

wir riel Vüg«l, die mdiiteii waren MaUumiikkcu <}, und waren 
nie» beiicriidi moh der Speii«, daae nun ei« ndt Steekea 

SU Todf 'iMiip; T)i. <rt Finch ward lueisi toh den Vögeln 
Terrfttlien, dann miui sah überall viel Vögel auf dem Meer, 
WO der Walfisch gewesen war. Er war nit einer Harpune 
vcrwundcl, welch«- ihm noch im Fleisdie stak. Der al- 
fisch hatte eich auch ermüdet rou hartem Schwimiucu, er 
Wies ganz liulil und WW eiuMifldet, da» er lebendig «tank, 
nnd di« Vägel aüen tob ibn. Dieanr Walfisch gähne 
ttwk, vie «r todt mr , nnd van don Baneh entzündcteD 
aidi unsere Augen.'' 

in der folgeoden Maclit ging im Ütttngno dee Kieea ein 
HoUlodiaobee SeiiüF, Oorom. Oomalini Seemann, Tertoien 
und einige Tu^i s;.'itor kamen acht ron der Mauiuciiaft 
dieaee Schiffe» an Bord. Kachdem sie auf venMhiedeoe Wal- 
fieoha Jagd genndit, jedoeb olme Bilblg, nnd gelegeatlkit 
S<-i hun<3f ge-i liliii't'ii, heisst es am 13. Juni; „Kachts sahen 
wir mehr ahi 20 Walfiseh«, Sie lielbn hinter einauder her 
naeb dem Bia* nnd dsveo Manen wir da* nadem Vlidi, 
wcl'*h<'r ein W;i!ftach-Miinalciu wtsr. Dic-'ier Fipch, il< man 
ihn mit Lanzen tudl«(e, biiw. stark blul, 6u du^« die See 
dnfon geftabt irar." 

Am IS. waren sie wieder bei .Spitzbergen. Sie scgcU 
teu bei dem Vorlande, bei den 7 EiKbergeu, bei dem Ham- 
burger, dem Magdaleucn-, dem Euglisoheu miä r)iiiii>«lit'n 
HaÜM Toriiei in den Südhafen. Ka folgton ihnea 3 Eam- 
bnrger und 4 HoUindiaehe Bebiflbi In der Naoht ?om 19. 
üum 20. segelten »iu mit .3 S^lupt-u in den Englischen Ha- 
feo, harpnnirten einen Waltisch, der iliu«ii indeasen ent- 

') l'ruteliarifi ifiHb. dm H<iiliiii<l«ra Mullruiuk, hri don Kug- 
liüulorB l'alniar. l.ni il> :i .SiOiia >vI«r Stonnfngol geuamit, der >t»tc BcgIeiMr 
dtr W«lfii*hriing«T, gntt, »nl der Brast «fi»», nuiKnu^icLoet d»r^^ , 
ji«u liräftige« Flug, in d«iii er k'V>" »iTtttcD SHlrmt v. rl .irri, 
fortniihrcitd sscb KahroBg begivrig. Beini It lnuMs etBM FlMiuii tin- 
dit «riith ia Maasm «ia, oai die «pMkaMIUe n f «msHüc»- 



ging. Auf dem Biae hgeu i grome Walroeee, welelie dnidi 

eine löcherige Schoüi- luf Kia Ltikommi ii wann J'ie 
schlia(ba. „Wir benahmen ihnen den Pose und bcdccktcu 
daa Iiodi in den BiaadielbB. Danaeii weekten wir aie mit 
Lanzen auf Die Walrosiic stellteo sich gefffi, nn.. ^ur 
Weiir uud waren schwer zu t(>dtcu." Am 32. bekamen sie 
den dritten ^oeli. Am 90. sahen sie ml WalAaeliiipeok 
treibend, von einem verlorenen Schilfe. Am 1. Juli waren 

3 Walfische nahe bt-im Schiffe. Die Slupon flogen Tout 
Selnflt» und einer der Fische wurde harpauirt, nadidem 
eins der Beete T«n dem fiaohe umgaaehlagni werden «nr. 
„Desselben Korgena tot dem weiten Haft» lieae aidi ein 
Waltisch nahe bei uuserm Sciüff sehen , darauf Iic«b«n wir 

4 Slupen vom Schiffe und swci HoUändiaohe Scliiffe waren 
anf eine halbe Heile vtm naa, daven kam eine Slnpe aa- 
ritniiu, :;nii vfir wendeten grosse Mühe auf den Fisch. iIi r 
fisch aber kam recht ror des Hoiländors Slnpen auf und 
ward TOB dem Holländer mit der Harpune geworfen. Das 
war rci'ht doK Brod vor dem Sfriui wc-i»!»-cri?srn. es schmerzte 
uns wohl ein wenig. Die Molländur, nahmen darauf den 
Fisch ao sidi und bnohton ihn todt an ilir SeliiA" 

Um Mittcriiiitlit dts 2. zum 3. Jnü vraren s\r wrorler 
. iiul kill Jiigd uüd tiugen den rünlteii Fixch. Das Hpeck 
sdmitten sie daron und warfen es in dta riWBmjHH, ndan 
I Platz im Sdiiffe vor dem MitteliMit, wv bsb unter der 
grussen Ptbrte oder Lnice die FKmer einlMmt. Am 4. be- 
kamen wir den iKKslisten Fisch ron 4.i Kardeleo Speck." 

Am 3. und 4. Juli anhao üe meiir Walfiseho als aenat 
auf der ganaen Reiaei An $. dee Moigeus sehoesen sie 
einen WaMiMjh ,.vur Jun Wiobrpiii" 

„Dieser Fisch lief rings um unter Wasser und der 
Strick «da die Leine, an welehcr dk Bmefom fmt war, 
kitm ur. ciiir Klipi« und verwiRt» lieb, die Haipone riw 
aus und der Fisch euüief." 

Am MHtag bekamen aie den eiebenten Sink fna 4& Kar« 
drifin Sprrk, Sit scj^tltcn luni ..von rlem WMhegalt ein 
Wenig lim die We»; vor titu MuaclitUuilt:. uder Hai und 
besann den Anker fallen; unsere Arbeit war die Zerschnoi- 
duDg d«>r grossen Stüeke Spaelu in Idaine Stiidte, damit 
die Kardelea su fallen." 

Die Seliilbleute »chuilteu den .^l e. .. von «itmn Wal* 
fiaobe und der Fiecb boret. „Dm gab eiaeB ae hatlaa 
Selüag wfa) ein Kanonenaehuaa und baepritate die Aibeiter 
sehr hiisslich." 

Am 9. fingen aie wiederum vor dem Weihqpitt einen 
WaUtaeli, den achten, nnd iwar veo S4 Kardelen SpedL 
„Am 12. des Aliend?" lieisst es weiter, „ftcgelten wir mit 
3 Slu^eti im Eise vor dem WeüuigaU und fingen 3 weisee 
Büren, eine Alte att S Ja^m, waUha wie limba ha 
Waaaar adiwammau." Auf dem ISae i«gaa viel Walrome. 
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Bi« täiUtm 10 datta, die uidcren bedrohteu dii- Slvpan, 
««leihe TOT d«r dah nmtr Yergr(>seenidi>n Menge von "Wal- 
rmson weirlit'ü masaleD. Wenn »ifh di'- Slapeii bei T^wsht 
Tom Schiff entfent hafaaa itad b«i •Uckea Säbel, ae daM 
rntit fShtpm Mlivar fart. dw MiMb 
„löset man zum Zeirlu u • ine Khhmm «dir : 
Irmpetea oder äohaJmuyoa". 

Am IS. aegaitm ri* Tin dam ^^eettriBnd" vm die 
„Wo«" bei .If-r NimUt-it.' rnn dem Bärenhufcn iintl bei dem 
„Uohunfitli" ';, wu diu Kis das Leod cohon sturlc besoiit hatte, 
dmh Im an deo «YogdaHtf . <H* ^""^ 9^ 
blicb«Dou Sohiffu vorbei. Am 15. wurdoa riulo Sehiflo in 
dorn Bärenhafeo und der Kusehelb«i vom Ei»e besetzt De« 
Sachte sef^lteo d» in dm SUdhafou. K« lagen 28 8chilfo 
t, d«mn «fMB ft Bmibatgtt, im «ndenn iM» 
Am d« SUdhalba fldinnd behidteo rie bog* 
Zvit da« Land in Sicht „und also lange warton die Hchiifer 
in der See beim £iae, au aeben, ob aoeh Scbifle ToriiBa- 
den". 9ea Vandita haUan aie Waaaar tms lande M dar 
Harliii^t r Kocherei. war Saiumi lwassi r ;iu.h dner Höhle. 
Am IH. boi KUtöaeta Wetter und WiodatUIe riemteil aie 
ant «liiar Shqw ia den DHnimhan Eaisa «nd auoBaltaB 
Kriiiitdr voll (Ion Klippfii. i'MixH.,- , I/"lTclkmiit , Haner- 
au){>l'or icv. uahmca die Nciuti'er für »icii und ihre Kheder 
■odk in neuester Ztft voa Spitabeiiaa talt) Btätutm 
lagen 30 Schiä'e vor Anker." Am 3H. wendeten nie von 
der 8cite des Nordibre-Lendec gegen Westen und der 8cc au. 
Am 4. Asgaat fing ü» Sodm de« Nachts outor und mau 
»ah die Wftv, aa «ibmii aia anf 66* 47'. »Wir ae> 
gehen SOdea ana Weaten htu dem Hordea-Wall oder Laadi 
hin.'' 8ie em|)faudcn täglich mehr die Wiirmc. Am IS. 
dea Moigena »aheu üe daa Kotdead» von Hiüaad. Sie ae» 
gdtaa swiidMn ffitlaad aad Fairvll entlicli BMweat oad 
danach Siid^nilwi'st iiuit J^iiden. Schlicanliuli b<--.jlir.:llii 
Martern umstÜDdlich die Art uud Weiae dea Lothens: „fclin 
lltaa fdHt teae «äff dia OaUioa «dar* den Bahaalid daa 
SrhifFi 5, ein ;\nJ' r i.uff die Backe, auf de;; füdcrsfeu iilicm 
Sölliir, 'U r liri'u- lu diti Mitte de» Schiffi-^ , uuU m xml ikr 
acynd, bit-- hinten zu; ein joder but i n Kaden 4 oder 5 
an^l^wickeltee Fodcm in der Haod und der entte im GaUion 
wwfft das Bley in die See; wemt der ander merckct, dnse 
das Bley ziehet, IMst er den Fadem fahren, und fort an 
biia in dem leUten Hann, dann aieben »ie den Fadem wie» 
der ein nut Gevalt tmd beielMfl vntea daa BUy. voiin eia 
Loch i»t, BD mit Un«olilit :ii<>s>;ijriillui, duniii .-i hun sie, ob 



ea Sand oder ander Grund ist" 
m. waSiA oder 



•)l»itt 



GrBothUch, grüalicb, gelh- 



41» aikiMh« flMkaial dar 



haudiichrtftliche BemeHuutg in dem mir rnriimwnden 1 
plor der Hamburger Ceauaen-Bibiiothek.) 

Den 20. eudhch h«imt ce: „Als ea bagaaa au 
aahan wir Uitgeiand Sttdea ram Uaten tob aaa, vir aegal« 
Mb Sdd-Ctat; dea Tfßt kaaua wir he^ Rilg»land und nali- 
nrn einen Piloten oder LohtsmaiMi l in." 

„Am 31. war ea aebün Wetter, warm aonneaaeheia 
den gaaaea Tag, wir aapltan'tar der Xlbe und lagen rar 

des« ^'achmittag» hüben wir das Anker auf und aegelteo 
hie Kaeka-Hato. die Kadit Dottaar ntd BKls, ngaiaht 

dabcy." - So weit die lleisebeschrpibutif;. 

Mttrtfiuf Srhiläeruny coh Sftitzi-rt/i')i. — Auuh vou 
„Spitzbergens Erdreich, Meer, Eijie und Luft, Wind, Schnee, 
B a gaa baga a , Kriataro, XUaiao" &c handelt das merk- 
würdige Sneh, wekhoa <Be Kaidnyt Society für werth ge- 
halten hat, in Kuglischer Übersetzung in ihre Sammlung 
(A CoUeotmi of Doeaaieau on Sptsbeqpaa aad (Ireenlaad, 
LoedoB 186$) awf%n nahmen. Da die a atoi afaaenaidiai^liehe 
Scitf in uiiH rcr Arbeit nur so weit, nU t-n i rt' rdcrlii Ii ist, bi_-- 
rührt werden kann, ao beaehränkau wir uns darauf, aus diesem 
naik von Maitaaa eiaig» fltoliaa her wi a a ba be a, waUha 
obigem Tlri-irbrnrhr ^i wis-sf rinu-i^.-^i ii .i'.r, Ergänzung dienen. 

„Wir sind", bcgiuu! Aiiiiiujs dicüo Kapitel, i^komaten 
auf 61. Orad, ni«ibt ferner sind diese« Jtht Sduflb flirannoB, 
wie ferne aber das Land nach Mordoa aieh aHnekat, iat 
noch zur Zeit uubckannt. 

„Den 18. Juni, Sonntag, VormitMga kaauo wir bat 
S|pitabar|paa, bei dem Vorlande." 

IHe roo den WaUUohttngcra am meiaten beauebteo TbeSe, 
im Wösten und Nordwesten, s 'hildi rt Martens, wie folgt: 

„Der Ifuaa diaaer Barge war aozusehea wie Feuer oad 
iSm Spitaea der Bence waren mit Nebel badeekt, der ga> 
m;irrii('!ti- Bchnee wl( dir Ä-tt udi-r Tilgen an den 

Bfijimcu ouausebeu uud gaben einen Schein odwr haUen 
Oiaaa aa dar Knftj ala ab dia Soana aeiüaoaw 

„Wann das Eis hart zu treiben kommt, »ogeln dia Schiffe 
III die Hafoubaiiiu oder Ueriure, wie man nie nennt, die in 
dos Land kmÜM» dar Viad «mpriingt Ei nun etwas un- 
fteondlieh, wann man diiia Mfelt, aad braaat über dia 
dBrren Berge mit vielea Uafoaa Wirbda. 

„Folgende Häfen halten sie für die sichersten: der Behal- 
teae Hafisn, die UM- und die Koid-Bai (aädÜoh «od ndcdlieh dar 
Aaurterdam-Tnael), walehadiehakaaatCBteaiB S|rftabergen aind. 

„Dil- aiiiliTijii TIät" 11, wie sie auch mögen (^ciniiuit wrnlon, 
aigelt man gerne vorbei, weil sie an daa Meer git-nzen, ao- 
der» wegen dea aMiendaa Blsee und der blindea Steinklippan. 

Tu ufiii ftid- lind nö'Hlii'hi ri 1I:if< n 'ndcr Bui'' liegen 
gcmem«chafllich die meistein SchiUe, ich zohilo maochmal 
tO, SO Ua SO flohidb, wricfae tw Aakar lagw. 

■ 
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. Tirr»« tun Fasse der Bergr stehan die Eisberge eohr 
hoch und enden noh wi den Spiu«« der Beiige; nwdi Art 
der aieiBl:1ipipgn, wMIm gMpalton <id«r töduvieht liiid, «Im 
»iriH Mn mit Schnee ouagpfitl^t, weswi-irfn Aw^.r TivTgp äp.npn, 
diu (.'t> Qiclit gesehc-n, gauz vvuuiiLTacli vurkotauicu, 
dürre Bäume mit vielen Ästen; wenn aber Schnee darauf 
liUit, bekoHtaen diaaa 8chac«büumo Blätter, mklM bald 
■ehinelcen nnd wieder mehr gewinnen, so A dlBD 

sierlich auMohen." 

Über die QletMtwr aagt lUrtene: „£• wenkiiiiib«i groM« 
Biibei<gn in «iner Boilie um Lande geMhea, m» liegen 
swischen den hohen Stoinklippeu utnl »itkI >c'h<jn KTiiii von 
Stehen, wie da» «ndero £ie, mit vielen Ritson und LiS- 
ebem, nnd werden von den hnranteiUnifenden Regwn- und 

Sthnpt'wa-sser alMl löoherichf z«>rs< hmclzt , iiutli wcrilcii hie 

von dem »pritianden Schnee auvgcarbcitet, wie das andere 
Wm, «nlclMe Un nnd lier im Htm tmibt, nnd aduien 

jährlich IR an der Grössp von dem genrhrafilzf riPti Schnee, 
von den Klippt^n uud vou dem Regen, dir daruut tkill." 

Über diese von Scorcsby in seinem Werke so anziehend 
fOMliildartaa j,8i0lMB Siiliaga" an dar Waatacite , nördlich 
Ton Vrae-Land, tagt unter Iburtena noeh: „Sie echienen »ehr 
hoch, als wir an ihnen vorbcisegelten,' unten war der Schnee 
flnatar Ton dem fidmUen dar Wolken» siertich aiit biaoan 
Bitaen wn» nn den abgebrodienen Eitben;. 

„An der Mitte <\<:* HfTf^cs schwilitcii VlIil-ImiAhi und 
höher ala die untersten Nebelwolken war der Schnee gani 
Keht 

,,Tli(> rechton Stcinklijipcii schienoii r<'iiri;? un<! die Sonne 
schien bleich darao, und an der Lud gab der Hchnee einen 
haOan Wiadoiadiein. 

,, Unten am Fusee der Berg«', wo kcinn FinVifr,;'.' «tehen, 
litg« n üu deren Statt groMO fdafa los*« uut aiimuder, wie 
sie auf einander gefallen aind, mit Höhlen nnd Löchern, das« 
fibd danof au gehen iat; gnam und kleine Steino liegen 
dnrdi dnaoder, von lavlMn aiad dieaelben grau mit schwär- 
xen Adern, sie aofainunam wie Silbereaud oder glänzen 
wie da« £n ana dau fiaigwnrken; die mäatMi Falaeo 
am nntnaten Fnsiw der Berge gleieben den Steinen, wie «e 
hier gesehi'n wcivkn auf den Oui-scii. Auf di'ii FcIsiti wächst 
allerhand Kraut, Uros und Most in grosser Menge und 1 
wnthaen in den iwei Hoonten Jnni und Mi von AnHmg, 
bis Me Samen tragen. ' 

,J)ie Berge lind voll Eitzen, worin einigt- Vogel niatoo j 
nnd ihn Juagan «lobcilain, sie fliegen nlle von den Boii^ 
und suchen ihm Nahrung im Wositcr, etliche r<i»cn rias I 
Aas von todten Fischen, clliche die kleinen Fischi' und 
Oarncllen. 

„Um* die niedrigsten Beige nicht hoeh «ehaiDen, kommt 
dnTOD, daaa ihre« glciehan via] hMier aind und Altaa gtoat l 



Iji-sL'hi'ii wird ; i'in J^fhiff mir Mft»t nrid Stenpp ist Rpppn 
die Berge zu achten ats ein Haus gegen einen hohen 
Thuim; die Meilen aoheinen aooh gnr nahe, wann sie aber 
nnf dem Lande sollen gewandert werden, Mndct es sich viel 
auders, nnd man ermüdet nuch bald, auch wegen Schärfe der 
Felsen und angebauten Wege wird cmi in bald eine Hitse 
n<>wi"SW *MUi ea neoh ao kalt iat. Kin Paar naae Sdinha 
halten hier nicht lange. 

„Wir gingen des Nachts bei hellem Sonnenschein an den 
Steinklippen bei dem KngUtdien Hafim eine Meile lang 
nnd aidud naeh den WaMaeh, der nna entknannen war; 

in dr'V Mitti' di'-scs T^afl'^.•^ riemtrü AiidiTp mi* den Stu- 
pen, di« kaum au erkennen waren; von einem Borge fiel 
ein giQBMr Tbeil liemntar, wa» aahr otaik lautete; dia 
Berge waren anzaaehen schwurz von Farln'ti . mit wei-^i^fm 
odriofaten Schnee gezieret; es war so sülle, daea kaum Wind 
■n h0n» war, ea w«r wen% kalt d^iei; um Lande lag ea 
roll von Wii'.-It lasen, welche brüllelan, Wie fun ime BrttW 
kn livj Uthacu gehöret wird. 

„Anf dem Lande geht man also: man nimmt tnit anf 
die fiaiae ein edar swei Büchsen nnd B picia c, den ibiBiMn 
eder BSren damit «i b^egnen, mau vM abev iat Boiam 
bald müde, wnU anf den Steines nnd hohlem lia aehr Hhel 
an gehen iet 

,J)nn ich der Berge g«denke, ao viel idi dieeelben 
sehen, so Hogfn folfjoiidi-r üwtiilt : die h'-hi'istL'ii von dorn 
Vorlaode bia an den Muscbel-Hafeo (oder Muschelbai), fol- 
gen die Sieben Eiabaige^ weldie aahr hedi aind, nnd hatma 
ihren Namen von den EisTitT^rn , welche zwischen den 
Steittkli^ieu liegen; diene Steinklippen sind oben nieht ao 
adttit mit Bpitaen wie die nwei vwdeMton Klipipen an dem 
Magdalenen-Hafen. Hierauf folgt der Hflmbttrpcr (Magda- 
lenen-). Englische und Dänische H;itVn adir Bai), ferner 
der Südhafen. An dem Magdalecfii-Hafin liegen die Stein- 
klippen in die Kunde, wie ein halber Ziriul, an beiden 
Saiten neben einander «tehea awei hohe Bei^o, die dos 
Ausechon haben, als wenn sie in der Milte hahl und aiu- 
gegraben wiren, neoh Art ala ein Bruat-Wehr (riien mit 
vielen Spitzen und Ritiea. nach Art als Meher an Hin» 
ft rn . unten inwendig des Berges steht rin Kuberg, welcher 
bis zu der Spitze des Berges moht) wie ein Baum mit vie- 
len iLiten omneehen, die aadeeen KUppen aind annnehen 
als Todten irHIbrT 

„In dem sUdlichcn Hafen (oder Südbai) liegen die •SchifTo 
▼er Anker iwuehen hohen Baigeo; wenn maa darin aagelt, 

liegt zu der Ltiiki^n ein Brrp, BirnrnktvrTi . wt lr lif r ^•<:•- 
naiint wird, weil er aiisikitht wie t; in Biemnikorb; Jurun liegt 
ein grosser und hoher Berg, den sie Teufols-Huck nennen. 
Dieser Berg ist gewöhnlich Fuit Xdii l bedeckt, und sieht es, 
wenn der Wind Uber diesen llerg zieht, aus, als ob der Berg 
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Die öpiUbei'gvr uiid (iroulands- 

nuchti auf dem Beige beitadea aiBti dni w«iiM Hugei, von i 
8(hnM wtim bwUokt Zwm HO«»! davmi »trite» Mhe u 

ciuajidiT ; in der Mitte dieae« Hafi-tis lit>'t innc In*«! . die 
da* Tudtc M>nni«-Kikt>d gttoaaat wird, weil miui die Tod- 1 

die Todttiii werrfen in deu Sarg gelegt, dieser mit pro'sin 
Steinen bedeckt. Uie Leichname werden dmni vt>u üim 
Vaiaaen Bären gefunden und aufgefreaieD. 

„Andere klräne Inaein mehr, die eben nidit genannt sind, 
werden xasainmen die Yogel - Eilande genannt, weil man 
dnniul' die Berg-Entcu- und Kinuuwea-Kicr aammaU; mUm 
lüNln licgw iuD und wwdnr in den HiCra«" 

Sauirmtimf. — „Dumeli fcannii luin bei fldnemborg. 
£<i hat den Xameu in der Tliai, da stehen noch USiiaer 
Toa d«n HolitfadMn «rbauet , wo m vor diwwi Ihna g»- 
iMWUwl^ Vm hihm «iaiga HallliriK fmmAk, «iinB Win» 
tcr über zu bleiben , es irt abw luiiMr. Ubeadig gobUdMa 
(a. J«docU weiter uui«n). 

„Bi iit noab m ben wfcwi , dau hm tadtar IDiptr da 

leicht verweist, denn man hat ppfTindm. tJfiüs nnrh 10 Jah- 
NU einer in vuUkorameutur Uc«tait da gelegen hat, weil 
■MHi hat auf den Knott da» Giabta Mh«n Ufnaaa, waoa 
ar gestorben iat. 

„Die Hitwer werden nnu TOtt Jähifla in Jahren rer- 
a^editcrt und verbrannt. 

ffijMet ftta ataadou aooh T«neht«d«iie lUaaar, wovon 
ainiRa ▼wbranst wmdan. 

„(iisi ii Sühmerenborg üli« r sti luii ;iuoh noch etliche 
HüaMt und noch eine Pfiwnc, diesen Ort nenn«n ai« die 
„BarlSagar Eoohani*, daa Jahr atandaa nodi viar; aw« 
Packhäuser, in den anderen dni 1i:iTmmi gewohnt. Die 
UiMMOf «ud folgender Gestalt gebaut: nicht gar zu gross, 
nit einer Stube und Bodan, hinten ist daa Haus, so breit 
es ist, niit -'iiivr Kammov vcrsvhou. Die Packliäuser sind 
etwas i^ruSiMji, in denselben liegen noch viele Fä»«er oder i 
Kardeleu, die ganz zersfirungcn sind, daa Eis livgl umU | 
in danelboo Weiac^ wia die fiaaar m to g a u habe». AatboB) 
Muniedezange und aadana Warinaoft wahbea inr "Baaao- 
rei gehört, waren im Kise gefroren, die Pfanne stand noch 
aov wi« aio (eaunart war, oad die hfiliamaa Iiiiga daboL 
Toa da kaaa naa b«i dem SngUadiui Hafen biii«ehen, an 

der aJi'l* ru SlIil' vint >^;tl\u-, w(j (lif Tvilu-ii l.iigraben 

werden, da sieht es un», ob sei die Erdu zcrtruten, sie iat 
aber iah Ahaieht «faaa gaauMfat Kate dieaeB Hinaem 

ragen hohv H. r^'i , wenn mnn sir hinrnif^tf , wir iVif die 
anderen, uud muii tiie lusairitt« 0(i«r btviue nicht gemerkt, 
weiss man nicht, wie mau wieder herunter kommen »oll, 
daa ist sehr gefiihrlich, woher ea aaoh kommt, dawllaafliie 
dabei 'tt Totlc komnuMi. 

„la dem nHidltohaa Bahn oder Sai Sagt «ia gtaaaar 



Fiecherei im 17. Jahrhundert. 19 

Betg, der oben Oaoh iat Dieaaa Küaad wird Vogabaag 
wegen der Ifeage der YCgel gamaa»», waWIhe aieh Mar 

aiifhrtltrii ; d!i.'»tn>i.-u ma'.'lR-ii tin fiirthtfrüthrs Gr-nchrBi, wenn 
dieselben aufHiegen, so stark, doM mau Nicht« hären kaua." 
Fiuknnin. — Dia Aagaben aaa iMefar 2tH «bar die 

T.age der Fischreviere sind spiirlieh. Zorgdr.i'^r gicbt zuerst 
IUI Allgemeinen die Fischreviere in der üroaltuiililicilou See 
wie folgt an: 

„Von der Strosse Davia oder von Island iiaga dam 
Saum de« Westeises bis an Jan Mayen ■ Eiland und so ta- 
aer läng» dcaaolben Haumes bis an Spitzbergen, weiter tob 
dem SBdkiv in SpitzbeiBan längs dem Band« daa Sbd-Eiaa^ 
wikhea afid- and oetwKrt» Spitzbergen liegt, tn» aa Nora 
Zembla und vüh ilit ijurdi Jen \Vui;,M(H ins in die Tartariache 
See, aodauu riud um den Nordpol oder so nahe, ala man 
wegen dae ICiaae aad Laadae damaalbea aidi aShara kaaa." 

X(1h-ii diiHt'r höcllst allgomüliuu Ati^;ib«' ündoii sich 
noch hie und da Ikmerkuugen über bestimmte Pliit«-, welche 
an bcetimmlea Mteo «ah als fleebrei«^ erwiaeaa habea. 

Marlcti.-i sagt pnnz nllgrincin : ..Der Walfisch hat im Früh- 
jahr stiuiiiu Luul Wi.'SU'U, bei Alt-(irönland mid Juu 
liajren, dann läuft er gegen Osten bf i .'>i<it/l<i rgou." 

NördUoh von Jan Mafea, in dem H. Bniteagiad^ 
war nadi Zotgdragcr in daa Jahna ISII In 1698 «ae 
«ehr ergiebige Fischeroi. Ein Schiff hahv \m dort in einem 
Jabi« aaf awai Aala« itOUO <iluardeel Thiaa beimv^Maeht, 
dar wahnehaiflBcli aaf Jan Hajea aaagehoolit wordan war 

Bi'i ilur G.u'i irumkcs-Bai in .Vll-f Ir''iu';ind w-ir, wie spütcr, 
schon dainala eine gute Fiaoherei. Besoodors in den aoht- 
ligar Jäim daa 17. Jahrinaderta wocde dort mit dam 
grösaten Erfolge goflscbt. E« beisat in dem Bericht: 

„Eine Anzahl Bchifl« trieben einige Tage läugs der 
KUete oad Angeaidits des Laude«. Da sie nun etwas mehr 
Hiuh di>r Laudseitc de« Eii fel d e s, wo die andeieo Schüfe 
liit:> II , kamen, sahen sie, daaa die Fische fort und fort 
h>ii;;>. d<M Landes um SUdwMteu trieben, und sahen t%lti:h 
4ea Weehoel der JÜtataalandaebalt, bald höbe, weit in die 
flae ragende Laadeeken, bald wieder tiefe Boobten und 
Baien; zuweilen, winn sah iluti l"is iiii weuig öffnete, 
wollten «ie naeh dem Lande segeln, jedooh di« Fiaoharei 
biadefta dieaee immer; daaa aie aaban feM aad fert 
Fisf-hc. Wriin siti den i'iiU'U (•rfiingcn , i»i-rti.Tissf und ab- 
gemacht hatten, sahen sie bald wieder andere. . . Sie bcka- 
maa ab» aüia Tolla Ladung aad andere Behiffe Icehrtea 
schon friihi-r mit roHer I.aduns ^Tinlck," 

Euiliiii:li wtrd eitle Bauk vur der SudWi !S)iiUb«rgena 
erwähnt, genannt Kcrskor nach einem Kommandour Keir^ 
welcher hier nebten Jahn biadanh imebtidien fiidifeng 
hatte. 

IKe £art» Teaigil ab uBB» wab*a dam Veafca d^iral- - 

«• 
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•t" bcig(!gfbfu ist , bczvichucl auch einen Fiech- 
platc u der Siidwcatopilie too „Staq» Toorlwid", b«i 
IMaeow 

FrührtU Art und Wrine de* Fisfhfirih'-lrüh':': dit Baittf 
JI»tJker*i. — Des Betiieb m der eisten Period« dM nogb- 
nuuitni mSadiMdun üuMut^fit — wie tmgbagKt ihn 
iK-i'.iit — , die Baieiitütchprvi, beHchreibt Sooresby nach einem 
im Britikb Muraum auiliowaiuttiu M«niwkript dw Ca{it. An- 
danoB am den «ntea Mam im Tiarlnn Jalumilurtn dn 
17. Jfthrh«ridi: rt;-. D.ns W-rt'nhrcti war fphr ninfich und 
pniktiach. Dan ThmuaujikuchuD gcnciuih, wii< scbou bumcrkt, 
«a Laude in Spiubcrgco. üater dem kniillirnen Kessel, 
in wclclkcm der Speok nt Timn nuageeotten werden «ollt«s, 
WRrd znniiolMt «n Holifener gemacht, da« auch durch den 
Bpeckttbfttll gcnülirt vurdc. Der sicdeudu Thniu wurde in 
einem Ktthler geleitet, dran in FüMer gefüllt und sn Sdiiff 
iMfSidert Ferner wurden die WaUlMhberteR Intnetgereeiit 
gerinnen, in Bündel gepackt unil in liout. ii in Tiiirwport- 
aehiff befördert. Während nut' dieae Wciae ciu Tlieil der 
llHuttcfanft lieaohXftigt wer, ging ein nndeiw Tlieil wieder 
»nf den Fischfair^ aus. Als Zutlurht vor Stiinm ii. widi lff. n 
Winden oder Ei« «landen die eiuwlaeu Uoicu jeduin belic- 
Ingen Büulk eUbn. In den Jahren lASO bie 1C40 wnide 
die Bnirritisc lirrr i weniger ergiebig. T)ip Nicili'rliüiditclu'n 
Coißpaguita urlilUii schwere Vurtuüti , iIulIi Libur wiiren zu 
Zeiten on betitimrateii Stellen oder auf ^i' wissen Biiukcn die 
Flache noch immer in grB ne rer Zahl vorhundcn und die 
Fiaoherfahrzcuge, welche besondera itvht<uimc und thütigo 
Harpuniere und Mannschaften hatten , machten glückliche 
Keieoo, Immer noch ward« der Speeit der fiicbe, welclie 
Ten den ana den Bnen eegelnden Beeten harpunirt und ge- 
fangen Willen, lim Leinde in S^tsbetgan emgewittien und 
ala Xbran fortgeführt. 

JKt KklMuMi. — AllmKlilieli, aber nnanfhaltwni , d« 
dii' Fi--f iii !n;iin r M !ii IU I' wiinli n nml mehr uuil mehr aua 
den Boion wichen, vollzog sich der Übergang xu der Ei«- 
Jlaeheni. Es «rgnb «ob, dnae liei der g rBi i aew n Bntftinraiig 
der Fi»chpliit2C wf ir 'iT 7i it inT) ( fflegenhcit wnr, tmeh 
vor der HtimfuJirl iu I^üiUlü und den Spo""k in Thran zu 
verwandeln. Die Schiffe blieben nicht im Hafen, Modem 
hielten »ich in der Niilie der auf den Fang au-igeea^idten 
Boote. Man packte den Speck, den man Haninit iltn Burtcn 
yon dem lai^iseita des Sciiiflea gC2u^'ucn Fisch genommen 
hatte, in I^iiwr und bnubte ihn in dieacm Zoatande nach 
Haneo. Ee eatatandni an den UAm der Elbe, Wcaer, de« 
Y und der Zaan, der Themae und dea Uumber Thmn- 
fiiedereien. 

Uber die Art und Weiae der Eiifladierai liegen Ter- 

tchii'd« lu' und in de» Hauptpunkten ubcrciuBlimmenile Be- 
richte vur. Wir folgen den Dsur»tellungeu uiutm*» Luuds- 



manne« Miuteii» und Zorgdrager'«. E« i«t die Periode am 
Ende dea 17. und Anläng dea 18. Jahrliuadetta. i>te Mie- 
davilinder hatten die eiite Stelle behaoptet, ihr« Sitten, Clv- 

bräuche und flewohoheiten, ihre ^,\mv Pr;i.xis wurdi.' molir 
oder weniger veu den übrigen Nationen asgeDommco. Daa 
SehüT, wekhea zn dem Fange bcantart werden aoU, gablM 
iu (icr Ki>;i 1 L'itiLni Jcr Khedcr, welcher Antheil an dem 
Fitcherei-Unieniehmcn hat, letzterea b^ht auf TlieiUiaber- 
■ohatt Dieae hat einen aahv Tenehiateen Ündkag, a» 
daui es auch dorn kleinen Kapital möglich '^f-t , !<ich mit zu 
betheiligen. E« giebt '/«». Vjj, '/jo, V« uud Vi Anlheilc. 
Einer der Thcilhuber wird zum Buchhalter oder Directeot 
beateilt, wofür er eine baaondera Vergütung Ton draa 1000 
Onldcn geuicMt. 

Gröut und Autriutiiny drr Fahnruje. — Das Verhält- 
nie« der Orönae der Schiffa sur iSahl der Sefatdnppeo and 
Maonaehaft iet folgende«: 

I UM' tf, ii{ I I t I :;h 

HaScUffvoD I v,,^,^ 1 j nad. 

I I IS ;n> i»j I I T I io 

Di« Au!S.M;iiw;tnd der Schilfe wird zum i^ohutz gegen 
£ia verdoppelt und vom mit einem ciMtmeu „BruüCHcck" 
Tenwhen. tm SCärs beginnt man die Ausrüstung, e« wird 
da» sogenannt« Hard-Brod i-, liMj;;,'iu- nij l 'j Wnztn- 
mehi) in Ueatellnng gegeben. Im Ant'tuig Aprii wird daa 
irckbe Bflggenbrod gebaren. Ein Schilf mit 39 Vaim 
ttl>d 5 Schaluppen erfordert unter Atnlerein: 

15 t'isMr hartes Brod, Iti Säcke ircioliri. Brod, £M äicke Krlmrn, 
» Toaneii Fl»i.eh, IS \ierl»l Bottfr. lOOi) Pfunil Küo, 500 Pfand 
Spttk, ;»U0 Pfunil Snckft»fli, Sh Fi«,«- Bier, AukiT BraiinlwelB, 
S KÜMT Torf kr. .\ucli Zurtiiclirn. K(i>in«B, r«i(*a, «is Ftwcitra- 
krller uic ICliciainrtieiu Aui>, L.<IH'olkraul-nr«ntwito As., Stoekncker, 
laik*ibi> Qc»ütvf und »olbit die „Sihwifdls^kk«*' (15 BUnchtl) fei). 
In Bicbt. 

Die leeren fäeser for den Hpeck «iud vom Botti-hcr fcr- 
rin genittoht, eie wenien im Raum aufgeschichtet und die 
Zwittchcnräume mit Brennholz uu^gefüllt, wovon 20 Klaf- 
tern mitgenonuncn werden. Die swei unleratea Lagen der 
Flbaer, an 300, werden mit Waaaer gafttllt OerVorbug dea 
Sr'iiffi - wird von innen gegen die Bunde bi.» zu dem Bal- 
ken des unteren Verdeck» Ton beiden Sciltn gealiilxt, damit 
daa Sehiir boaaer gegen daa fiia Stand halten mQge. Gegen 
Endf S\u\-'.' . r i (.,. i';t i Kommandeur mit einigen anderen 
Suchvenstundigen, um Allee nodtzusehen. Sptitvr dndet in 
einem WtrthahauM der BnCtnatedt die Annahme dn ScfaiA- 
volke» Statt. Fin Jeder, der um Sold dirnen will, zahlt 
10 rxler 1 2 Stüber Leih- <nlrr W'ciriknuf, begiflii »ich sodann 

ia Ttj,:. Stii^t d. N'edcrl.-tndrD wird ojigcgctMib, dft6g eifi äcUill yoa 
IM FniB Uni;« «it 4 ScbBlapr» nail 41 Iba B«n >9.0W0GeUw «ad 
V» Vltet (AoiriUtini«) wcittn Ui ID.00O OnMaa kiale. Dm war 
im Anfau:.; d» tarigm JalirlMUltet*. D«r Pwi» b«t aick aaUdtn waU 
um ilus fünf- oii«r S<ic)it(a«lM |Mlti|*rt, iitiixh «ad Sokif aad Aaa- 
ritatuog rarb weit iMMcr. 
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BMh «iuim oder xw«i Tlim nit «eioer Kiste und den eon- 
■tig«t EffititteB aa Mdlb. Innriachen wird die Tleet oder, 
wie die HoIlÜDdor «egon, „Armaxoen" aaf du flcUff ge«ea- 
da^ neh «ardea im Lebeatmittel an Bord gononunou. Zu 
iar Tbet eiim SehUbt mit « fiduiluppen (43 Mann) ge- 

btirou utitci- Aiidi.Ti'm ; 

4M BW« t'mi»t od«c Qitar«l«8l«ii, dmo WiiUbehMiun, jad« ra 
tSft EMm Ujige, »o und lo tIcI Topr«op«, TroNM, TMwwk m 
6nBii«)1«i kc, BlSck«, weleho tboilt in Zwecken d«r BcUflUurt (Ab- 
kiad«ii Tai Ttoen ftc), tli«ils b«im AbmMiMa de« PiMku aadnuaciit- 
Urh d«iii SpeekMluteidcB beuuUt werden; fsrnor 50 «icbcn« lUrpua- 
tUlck«, ii Eiahtume. rrmhiodonM B)(ttoberg«ritb , TuA l-i 
40 neue and lu tlt* Harpaaeo, iO neu« Lauao, > Wuln/t<>-U^r;)uii<'a, 
• Wtiroa>-L«ni«), 7 XeuabakeB (Eisliakrn), S Hcbaluppeu-Ankfr, 1 £ic 
dge, 10 Speckmum, 5 HartenmcHU, 7 Kapraaawr, ElaMle, Ib- 
•ponai, teuer knptareea and ainnerBu Kodic«ritk ke. 

/^'>rgdrager zahlt diess Alle« haarklein auf, bis auf den 

Butterrteetier, Pondkn-EaflB^teMifaicr, Spies«! Ur Kt^ 

jStm, WeinHiiiit«^ Samettan. Km mht, dM «iwef« aae- 

fahrt»ktui<lij;fn Siamnivi rwiiniluii selbst unter fliii nrktiaohen 
fiieiten ihren gemak, ihre Behaglichkeit niobt voiigaaMin. 

Hitm m4 AkÜmÜ itt Jfmmal^/» um nm§9, — Naeb- 
dem il* r S<;Iiifrs[«iHs bfwhaffV nmX — sf? >» iir <s in ili n N'lcilrr- 
landen und KugUüd — ßürf^ck^i dal'Ur gosteiit worden, daae 
im Muff Bnd die Ladung nach gltteUioh ToUbntohter Betw 
wieder nach der Heimath zurückkomincu werde, urfolgt in 
der Zeit vom 6. bis' 8. April die MasteruDg des Schiffs- 
Tolkof« in der Kajüte de» Schiffe-» vor dem Buchhalter (Di- 
XBotaar} und Komauuidaar. lia wird daa Handgeld basahlt. 
Sier Konunandenr aililitt tOO Ua 1 50 Gnldan (baute tOO Hia- 
ler) und für Vorbereitung der Equipage 26 Uulden. Sein 
f att an jedaaa Quardaal Uurau, weiobau die getengeoeo Fiaabc 
Helbni. wiid fta t gaa e trt (SO bu 95 SUber tob jadaat Qaar> 
deer : '»r empfangt außerdem an Fisoliijold von jedem gefan- 
genen Fisch 20 Ins 2ä Golden. Der SteuaraunQ bekommt 6U 
oder 66 Onlden ninf die Hand" und tob }adam Qnanlaal 

Thrw Kl o<1er IT Sttibtr. DIp IIiirjmni< iv rm]ifiiifi;i n ]<■ 10 
oi\vr äi> iiuiämi uui' diu Unud uud fnu dcui Üuordecl Thraa 
14 oder Ib Stüber, anch wohl bisweilen mehr, aber Hiahta 
fiy die Borten. , Oegan Mowtageid werdaa angaMuaan: 

ttar MaMonaa n H aiuMOMm, <<r BentfiBa aanSal- 
d«n, der Kocb lu SR Guldtu, der Bätlrhcr i« 18 Gatden, darr Barbier 
XQ 1« OmldMi. derSchiamann (der di« Anhiebt über da« Tauirark fülirt) 
«u !5 Gulden, jodar iltere llatnaa lu 18 «der tO aaldto, Jidir jn^(« 
MatroMi in U wler 15 Gulden, der K»rb|C«UUt 4W,It Salta, dtt Ka- 
jutenwlcbter in 10 od«r 1 1 Galdni. 

Die um Sold Dienenden empfangen ferner von jedom 
Fiaohc 20 oder 30 Stilber und der Steuerer einer auf den 
Viaobfang ausgeaandten Schaluppe empfängt von juden TtHlM 
•3 Gulden. Der 15. oder 20. April ist die Zeit, wo die 
ttohifiv in See atadien. Die nach der DaTia-Sttaaae be- 
atinaten Sdbillb fehm durefaaehinftliab eineo If otut Mfaer 
•weg. 

Fttriehlungm und Uehrätuht hrim Fang. — Wenn das 
SehUr auf der Hlba tob «I bia 66 Gnd aBfikonaB iat. 



werden alli> Eii'.richfutigen für die Fischerei getroffen. Der 
Kommaadtiur likt>i du.-« Scfaiflsrolk bei der greisen Spille su- 
aammoatrettm und rertheilt nach einer fBrmlichon Anrede 
die BediaBongen. Sie leriaUcn in die Arbeiten beim TlenaaeB 
■nd in die Arbeiten warn, Abmachen des Flaebae. Zu dem 
FleoMcn werden der Speckachuoidor und die Harpuniere 
eomauuiidirt, ea wird ein „Speek-JUnig" und eme iiSpeek- 
KAn^pn" emaatrt, «lleran OesdiXAe wir gbieb nlber be- 
zi irlim ii wi.llun Jisli r Knrjiniiier orhiilt seine Schaluppe 
and dos dazu crforderliehe Volk durch daa Looa. Die Lei- 
aan ftr die Babainppao weiden Toitheih und von deat 
Steuerer in das hintere und li.!zi."huiif;>.wfi8i: Ja« vonJerc 
,4^-inhok" Kurgtaitig eingeacho».'>ea. Jede .Schaluppe crh&lt 
7 Leinen, eine jede 120 Faden lang, sie iiad nn diaaa 
besten Hanf gefertigt; xugluich werden die Bieeuai "Sm* 
aen, Harpunen, Heaser itc. ausgctheilt. 

Die Fiseherei-Ckrfithschaften jener Zi-it waren sehr cin- 
bcb. llnrtens beaobieibt die Harpune und die Lanaei. 
feae iit vom wie ein Meti, taet iwei aohaife Widerbaicen, die 
wio ein Beil vom schneiden , am UUcken breit und »lumpf 
Der Stiel, welcher in dem hohlen Schaft der Harpune aitat; 
iat vetB «od lünten diafcer ab \a der WM». Die beelen 
Harjiiuii.iii t.i/i<-n i:!i<' mid Stahl. 

„Es hat", sogt Zorgdrager, „die Fiachervi drei b«««udere 
AbÜMilongeB; die ante beateht im Tbahen, die iweite im 
Flensftn ''Ic-ii I-'isch vom oVa-rrii iJnrd '<t!ickw'oi> in das 
Sukitl' lu.d lu doü Flcnsslodi zu .iibiiiluu^:, dio Jrittt^ in dem 
Abmachen." 

Kommandeur und Harpunier Kpiibun naefa allen Rich- 
tungen, ob sie etwa einen Fisch entdecken. Anch schaut 
die Mannschafl nach einem todtcn Fisch ; wer solchen zu- 
eiBt «eht, erh&lt einen Dukaten. Sobald einer unter den 
BiafUdem berroilEemmt, cftSnt der Saf: „Tall ValC, da» 
SchiffsTolIi. sciirii in illij Pl..]K ii- Ein Boot ist »Inn Fische 
nahe genug. Da wirft der Harpunier, der am Steven »lebt, 
die Hiaipaiie in der Hiand, daa fleaehaaa dtan Kadh ja 
den Leib, hinter da« BUu.ilo' Ii uiTiir in i^ci dipkfn Speck 
auf dem Kücken. Liumittclbor am Eisen der Harpunu ist 
eine ungetheerte, vom beetan Hanfe vwAuliglH, aebr g^ 
«ehmeidige Leine, der „Vorgänger" (voorganger) , befestigt, 
welche ringartig aufgerollt worden und die nnn der Fisch 
mit noch bis zu füuf anderen Leinen, welche getheert uud 
CMT dem VoigfUiger ibatge^pliaat aind, ,^MiäSiaSP. Znmf ta- 
tBnt, eise eder «wcJ Rudere Blnpen loliiaeaen biun und 
befestigen eine oder mehrere ihrer Leinen an die erst- 
geoannten, welche inxwiaohea schon abgelaufen sind, in 
jeder Shtpe beflndea aich ateben Leinen, wovon jadech iwci 
nur im äu^^.-oraten Nothfallo gebraucht werden. Man schlägt 
die Leinen ein oder swei Hai um den Slupeteveu, um dea 
Fiadi daate tbar abattmattaB. Bin B —ta TmA mma nr 
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Hand wia, an die Enuündiuig 4m HoIsm m Ttchiudcra. 
Die HMoow in d«r Slop« bAmhi aneb woU Acht geben, 
^iw^ nil'h Jii' Loiiif nicht boi der schuollcn Fahrt verwirre 
oder von der Seite komniifi, toiwt »obiügt die älnpe um und 
« kMlat daoB naaeli«!! braviB Mamw du LiiiMa, wmu 
nii'lit gtiiLh niiifi. ist. IVt Fi^^th kunu zcliii Lciiiun, 
TOD deucu jede \'2f> Faden lang ist, aualaafen, dann i»t er 
tnStMgl. «matttt iriadar an dis OUMUelM daa Wamm 
zu komiuen. Man «ichieset uun uino zweite Harptinr in 
des Fiach uuii wuhroad letzterer sohnuuft und luuh Atiiuu 
■dioappt, suuht nuui ihu mit Lanzen rou 0 Fue« Lüoge 
vaa dar 8«to Ua ioa Biagewaida m ftsaban «nd Hut w re 
tfidUe. Sdiwar gatioifw teblilgt ar mit Bohwanc und Floe- 
sen gewaltig um sich, ein gefährliuhur Homcnt für die H]u- 
'pan, wolaha mtar dam OaHiu^ ,ßtrykl" and ,JUMiaBBl" 
(A! oder Biliar aandanO nuMB Sidiliiirm ImU 

b;iiii mrli diiT und* r. ii Srito h'.u au^isvi icluin. Uiitcrdcea blUet der 
aohwer verwundete Fisch Blut and Waaaer aus. RiMtlieh »tirbt 
ar. SttwaUan, aagt Maitaiia, wardaa van iwai Mdüba 
gleich liarpunun in cinon yis.^h worfi'n : Holeht' Fihi hi' wer- 
den zur Hälfte gethvilt. tvclii<«:idi.t tluiu FtAchu lauu den 
Schwanz ab, da dieser beim Hinachleppun de« Fiiiches an 
daa Schiff durtih dia Boota hindarliah ist, maebt ein Loch 
in den Stumpf, holt ein Tan dnn^ ttnd daran bugairea 
nun vier oder (iinf BcMki mi( der ganzen Mauuavliaft den 
fiMh aom Sahifb. Aa diaa«* wird er mit Taoen g/tlmor 
daa, derflflhinunatiin]if Törnain Bahüf, der Kopf naeh hin tan. 

/>«■ Piuzei:\ i/Vs Fltnneiu mi l Ahntai ii'-im dt* Fucket. — 
Darauf geht maa wiader auf den Faog aiu, oder waaa da- 
SB dia Oatagenluit anltl malir gttaaliK iit, rtatot tum aiah 
zum FluD-ssi'u iJi < Fis<1«v(. M;iti h; Jur.iii, letzteren in 
grotoe Stücke zu schneiden, zu welchem Zwecke Eiuiif» der 
Manawhaft aut NigalMielUa oad aiit knfM Ifeeiam tw> 

(iphf-n nrtf (Icn FisHi Hteifrrn. THp PCirke wprfifn an bei- 
dwii trpi'li-j) Biinl iiiuk'u ' Ain h djt; Jturttu wurden 
aus den Kinnladeii .<<Hgi i^chuitii u und mit drei Zugrollen 
ina Schiff feholt. Maa Uo^ lia danu mit den Üurien- 
feeüaB ana einander nnd reinjgt tia too dam ttbarflUaiugen 
Fleiaeho. Ein Fisch von 50 Quardeelen 8peuk liefert 240 
Ua 260 Maaiebartea (Barten Toa mindeetana 11 Fun IJinga) 
und m^ettlir SOO Vntanmaiabaitan. Dia Rmeaen Stitdca 
Fliri:k \vt rili'ii ins Flensaloch gowoi-fi!:i, <liirfi:ii nV.ui nii lu 
länger als zwei Mal 34 Stauden dort bleiben, sonst tritul'ula 
■e an fial fluan ana» 

ffwiti'stens nach -IS Stunden also, wenn ec die Witte- 
mng nur irgend erlaubt, moehl maa »iuh zum Abmacbea 
benit Die SpedUbaak wird mit den BKivan dar eriultenea 

*i Oai «rat« Stttak ist da* K«Dter>tark biat«u an Kopf«, «• vird 

«ia tm dana baAritgt u< nrnd hHnai (M«Imb abcMcUUt-, webil 
dir IM HiU* gmUet «M. 



WatüadiMiliviiue bel«t. Di« Jü«>pen" hanea die süba- 
Btan StiUka Speek. dia Speekaolmiidar eehnaiden dia «ai- 

i;lu;rcii. B^'iilf ,*^iir(t'ij werileii in den Iliiiim bffonl« rt, nacli- 

dem Jkiu zuvor vou Haut imd Fleisch auf dem „Klaas", einem 
gnaeeB Black, (animgl eiad» Ibn kipfit vA ednnidrt 

dLn Sj.i-rV in ^oogenaonle Tinken (Würfel) Ton % Fnss 
. Länge und zwei Daumen Breite, welche in die Spcckrinne 
I gaworfto und darin bia in den Itaam fortgeschoben werden. 

Hier werden sie rou deu Leuten im Räume in Baaljee (Zu- 
{ bem) gefangen und iu die Speckfaaser oder Kwarteolcn ge- 

ifctaut. Diese Arbeit KeMtu''^! unter einem beatändigen An- 
rufen aus dem Raum und vom Deck: „Zet Speok op! Spatk 
, op Klaas! Speck op Staart! Speck op Baak! Stryk Spaekl 
op !", wiihrend doa Volk vom Kopf bis zum Fuss vou Thran 
und WaifiaehUst tropft. Am unteren Ki a m on hat dw 8pe«k 
eib vad SQ eiaa Dioka tob 9 fwm. Bae Vleinh daa WaMealm 
ist zu .Vicli's tiUt/-r. Tf.x.^ dickste i\m Srhwanz wurde aber 
I von den Üisoajern gegessen. Die grösateu Waldschc lia- 
«HB 7« hia «tt Aae flpaek 

^lo weit die Mittbeilung von Zorgdras^'' i""' And.^rf-n 
I über das Vcrfiahren beim Fiachfang in damaliger iieit. Im 
Wcaentliclkeu bat es ai^ bis auf den heatigen Tag navar» 
ändert erhalteu. Im Bau der Schüfe, in den Werkzeugen 
imd Waifun aiud ullordiaga Abänderungen eingetreten und 
Forlieiiritte gemacht. Wir worden später, bei der Schüda- 
raag eiaer dar jetaigen CMnlande-Painlan, neeh auf einige 
Detaila aurBekkommen. 
, VertHtk« der Cktr<ciHter«Mg ron Waißtckjägrm auf J»n 

Mafftn wtd Sfitahrttm, — Im Septawber, Oktober oder 
•pttaotena Sov«aber kehrten die WallscbAn^ar aaa dea 
arktiach«"!) G. w'tr-Miru ziirHrsk. Jäa ist kein B<'i!-[)ii 1 der frei- 
wiUigou Überwinterung von aoa Deutocheu Häfen atuge- 
gaagenea WaUMhÜtaiarB bekanal Wehl ahar naulilMi 

die Hollündii-cheii Cümjiairnien /u verseJiii denen Milefi Vcr- 
»uuhu Uberniuicruu^ «'ou SchirtKOuinuscbaiten auf In- 
geln der arktischen UowüMer, weaieBtUeh aaf Hu Majea 
(1633/34) und auf Spitzbergen (Iß» 0/3] .mit gBlaai 9e- 
I folg, 168!) mit unglücklichem Ausgang). 

Diu tr.^i^i)iu Ugachichte des Lobens uud Todes der 
i eiabea Fieiwilhgen der üiededKadiaehen OMnland»-n»tta 
I im Vinter 1688 hü 1684 iet donh Vogfa tud Btn^i 

Xordjsehe Reise in weiten Kreisen tx-kiinnt (cowordcn. Der 

I Strenge des azktisdien Wintiin trotseu zuweUen in vn- 
eenaa Jafadnmdarl B»Ma«ha Btrea- nnd Foebqlger; nioht 

dieser :ubü war e^ , der die I-ebcLineifliT ji-iier wctle-r 

deetea Seeleute beisiegte, sondern der Mangel an frischer 
Kahnag. Oae tob Searaeliy au ChanUU'a Oellaadon ef 

VD\-a(»fs ind Travel» abgedruckte, mit grosser GenaniskoiJ 
^ über die Witterungsvathiiltaiaie Baeh führende Journal en- 
1 djgt «b «0; April 1884 ait des ▼««(• „TMI" Dk 



Digitized by Google 



Dk Sj^teb eiiger md QrtB]sDd»*FiiclNi«i im 17. Jalurhuodirt. 



Itttn^ttl sn ttudbvF Hulurttnif MMn^t fllm^rat voA dnsft 

furchtbar.' Krnnkhi'it wai f>s, wrlche Tom Ifi. April an die 
Uoglticklichen einen nikch dem aiidorott dahin nflt«. 

Üit mi H Unm t *ftti^ 't^ m» mM Jf<iMi dm Londamtr 
S^-hifm „Salutatüm", 1030131. yVcm^c-r hi>5:annt ist die 
uairtiwillige Oberwiotening von ocbt Manu diis dur Mua- 
covian Company zu London gehörenden Orönlandsfabren 
„Balntatioo" wai SpiUbeigaa im Wintar 1680/91. Die 
wird Ton Edward PcUlm, OtuuMr*« tfcte , in 
einer zu London 1631 gudruckt erschienenen, tob der 
Haklort Swmly (A CoUeotion of DooamaQt» on S^tibar- 
gcn mA Orasnlud, Lmdmi, Augoit ISÖft) Mmt dca in- 
UTL'M-uiitcn llliutnitiogsB «ad K«rt«B würfw «hfdn wk t» 
Schrift erzühlt 

Dia luuva SnülilunüMraN, di* miAS^t, «ft tisT «igrei- 
fende Rprachr vprlrihon diesem ältcwten Pigcherbcriiht au» 
den orktiftcben Kegionen einen eigoutküslidien Beiz. ° Das 
Bwh fihft tü^saim TiM: 

6af« Favtr aad ProTMaM* Amrad Ib tbe mincnJoos Praor- 
nttM Mi DcliTcnncc «f «%M BoKlUbnca, Irft bjr niuluae« 
in OrMiiIanil, A" IS'^f. nin« in«ii»tln tn! tTri'ri- dirc« Witli 
t truB R«Uti'-'B L.f ull iLotr i:il»eri-«, tliflr «luft» »nii >iinl»Lii> 
Umj wen {tat to, tbcir foad, ftc, u MiÜiar HeaÜiBa, 

MV CferiiHH mm. «nr Mbn «ividi Wilk > dwirifM— 

•r a« «u«r« fimm shhim «f oh taw «da 

ConBtrr Kaitbfnllr r»(i«rt«d bf Edward PdUaBi, am «f tlM 
«ght wcQ afurcMid. At alt» witb i JIip of flrilnlwil Laadm. 
PriaMd h| &. l. fw Jotia rwtiMm 1«S1. 

Im GaaMB IlWwtntartea Ibl^nd« Laote; William Fakely, 

Gunncr; KdwiirH Vrllhum, Onnner'8 M;U('; John Wisc und Ko- 
bert QoodfcUow, äoomeu ; Ttaooias Ayor«, Whalecutter; Heary 
Batt, Ooaper; häxa Vvwea und Kdhaid Kallat, Lmd'nan. 

Das Schiff ging iiiif dtii WalÄBch- uiut Wnlronsfang 
am 1. Mai 163U von London avi und am 11. Juni war m 

ihrer tfrei Sehtffo dort, welche unter dem Oberbefehle von 
Kapitän William üoddlei' «landen. Sie blieben biü zum 
16. Jill b« Foro-Land, dann sollte ein Schiff noch bia zum 
20. Anarnst dort Ueibeo, dia nSalatation", ein andere« Schiff 
sollte <küich gehon uad dort nadi einem Fischgmnd suchen, 
ein dritte« Schiff endlich «ollt« nach Qreen Harbonr gphf-n. In 
Folge ipKtann Befehle* d«a KapHiaa Oaddlair varUeaa aber die 
Jatutation" adwn an 9. Aiignet Fore-Laad aod ateuerto «Bd« 
lioh nach Green Harbour, um dort von dem vorau«ge»aodton 
Schüfe einige Mannechaft nieder au£tuaetunen. Bei Black 
Fnat wurden jene aeht Mann mit «aem Boot laa Land ge- 
saiiilt, um Wild und (i.iiuit Ixbcnstuittcl T^'.r das ScliifTzu ho- 
len. Die Jagd war sehr glücklidi, allein am folgenden Motigan 
war diAai (naUigee) Vetter and Tial Bia an der Kliale, 
der Wind wehte gegfn dir-^fltte, das Schiff muiwte weit ul>- 
hallea und die Leute konnten nicht an Bord kämmten. Nie 
Adnan ddiar am Lande hin Ina nach Green Harbour, indem 
•ia antarw^fB Baotlüece Jagten. AUeia in Green Hai^ 



I baar ftnden «ie daa 8eiiiff, gepm ihr» Vemntlmag^ 

nicht wi.-dfT. Sic woUtf-n nun nneli Bol-Sund, wo 1\;:ipit;iti 
Goddicr mit suiuom Schiffe log, der sie dorthin beordert 
hatte, aan Hülfe an haben gegea die Bnaknker, welehe 
die«» Mal «ehr stark vertreten waren und die mit S|>oclt. 
beladen heimiu:lirt:ail«i) Englischen Schiffe zu bantubea 
drohten, allein aio fanden den Weg nicht mehr dahin und 
fuhren krem and quer. Hndlieb k.imeD aie iu der Xühe 
yon Bei- Sund aa, es fend «ich aber, dai« die Schiffe be- 
reit« wieder in See gogangi'n waruu. Die Leute fahren 
ana mit ihren Boot aacb Bottlckore aa der aaderea Beita 
daa Snadee aad luer Hberxaugtea sie aidi ans «olloada 

alle, dosB si( nicht fcrtkonmn n wiirdi ii. 

Leilbaft schildert Pellhau die Emptindnngen dea 
Bnhredaaa, ah die Leate aieh Uberceogen naietaii, daa aia 

m Grönland') 'S|)itxVrcrn\ mit hin nur 12* 2r)' vom Nord- 
I pole lelbet entfernt, den Winter zubringen müaaten. Sie 
■taadaa da, ala wMwn «to adne b Via wwaedelt, wie 
von Sinnen. Ein Schauer de» Todes überkam sie, denn 
»IC eaheu im Geiste schon ihro Leiber zerfleischt , eine 
Beute hungriger Raubthiere. Sie erinnerten sich, dius die 

IMaMMman Company einmal eine Anzahl Verbrecher nach 
OrSnland hatte aohaffen laasan, mit der Beatimmung, das« 
I sie dort ein Jahr bleiben aoUten. Ba war iluien Btruflo- 
1 sigkoit zogaaagt und anaaerrlaiii stellte man ihnea eine Be- 
I lohnung in AaseUlrt. Ak diese Ui^aofcliehea aaa ober 
dcu cidcn, unwirvhlichcn Boden der Insel betraten, da er- 
I griff sie ein so unüb«rwindliches OefiiU des Abedieaes ge> 
I gaa daa Anfeathalt hier, daas sie «liaa BSgara ctem K»» 
jiitän, als dieser abfahren wnlltn, erklärten, "if wollt, ti lio- 

Iber da« über sie Terhäagte Urthcil leideo und ihrou Nacken 
dem atrieka taalea als ia OvSabutd UbanriDtara. Dar ant- 
leidfpp Kapit-Hn wollte sio nirht zwingen, er nahm r?ie 
. wieder mii und scklicsis'ich «urdcn sie in England auf 
Verwendung der genannten Compagnic begnadigt. Diese 
' Schrookbilder apiegalteo aieh vor der Seele der ünglück- 
I lieben, dodi bald feaatan aia daa adiaaKchaa Batsobloes, 
■a ilirar Bettnag m thaa, was in Swea KtttAea sNIode. 

*)■§«■! ibtlNl lasMikt« Ah* h te MdlhMimeli« flpiuberigim 

b 0»iat«a<l Rit iÄtftitm i(t. Scorosb^ smat n „SpiUtitrgfn or 
BhI OrnaloBf . Ib Oegtiuati >u •olcbria Eut OreonJasd erKbeint 
tllcnUn^ dJ» M<h Ettrop» lUKf^ebrt« Klint« t >n fir'r.rni 3. « ■IiL. di« 
I lj<ii,T*iiti' 0 im Blick laf di« tndcre, in derl)»vis-Str»»s ,:-li t:i'.'if , liam 
srkttBclieD ArGtii|p«l Amvrika't lOi^ekiitiita Stitc Ost-Urunlasd ueiioeu, 

•is JTait-Qfaaisadr' uod » uoiMt dl««» Kaste d«aa «a«li imatr Ia 
d«a Of8a ll « d i» Bh «a 8cbiff>jnuras]«a aal d«T ScfeiAnpach*; daM 

wird noch iiwi>ch«ii Alt-UruiUand , d«m liliUicliorcD Tlicil« drr Ktt*t* 
Ton dienctm Em Siniif der HtbilTi'r Ketn«tnt«ii „ Weit • Gp>aliuid ". uod 
N«ii-ßFit>nUBd, itm iinC«r hXh«r«B Br*it«a, rtwa rom ^1. QnAr ui, 
j jjel. ..I iifD Tbeii der KUtt«, uoIffMbi«!». I>a« gt^ tT»;ilii.. I.r W. st- 
I OrAnUnd, din dimiiritig« Kilft« der |Jsm.t$tTlaa«, wird clsfach unter 
j tum Aasdnwk „fltnat Oani" iabsgriAn. Si«AaMiaaBiatk* SM« i« 
J>*yi>-8traMc ud Bsffia-Bai beiwt b«i dsa dort lidieadta Iflaln 
\ «Moem 4m „Wacllaal''. 
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Abi 2ö. Augu«t Mfaltau üe nach üieea Uarbour, ia 

dprn 1 in Zell i rricht-'t nrid Hv.;;tcicli dii' Jagd bcgOUDCn; 

ftiobcu Renthiere und Tier llÄr«n waren die eiM« Beute. 
Mit Hlllb vm. nnisai HnndBii, walcha m mit u Bari 

grhiiht uTi^ mm mitj^pnoinincii hatton , »ohosftcn fip nfxsh 
ricmlifli vlol Wild -.lud kohrt«u in zwei BcMtca nadi Butlle- 
kore 1111 H. I-Suml zurück. (Das zweite Boot war von der 
hoimkuhrondott FloUiUa, vi» mmut, ßu SohiAnidiig« ni* 
rUckgelaau>B wonlea.1 Sia «dittm hl«r wkidentm <laa in ihnr 
Lage »chwer« Miasgescbick , da«» ihnen durch die Wollen 
de» Meere» das WUd am doa ächal Uppen geapOH wurd«. 
Kit Tider Hohe nnd tndmn die ti«iite ia« Wiaaer hfam» 
waieton, t?>.-liinji t•^, ilic kontbiirt- Bnili' Wdiiig^tcn« theil- 
vai« iriader zu urlaugon. lu eioor aua toaneaeu Di^en 
iariauMrim BWbt, «« Ar fla ThnudtiMi» der Compagnia 
gdiLiii! wur, Torbraohte« f?if J'r clf'Ute den arktiRchen Winter. 
Im Inneren dieser Hütt« buukju lio niimlich noch eine kiui- 
mm BehaiNlillg. Kalk, der vorhanden war, mit Küsten' 
•and gemischt, gab dea Müfftal ab, Zicgeloteinc uahmeo aie 
von dcDi RaucliEang der Thraokttchej zwei Seiten der en- 
geren Hütte, die Wetterseiten, wnrdoo gemauert, wUhrond 
die andamn Iwidaii ana Balkan garimmart «'urduu. So war 
ein neoKoh gewhtttater Bann von 30 "Enm Länge, 1 6 Fug« 
Breite und 10 Fum Udhe hergestellt, in welchem eie sich 
Tiac CabiiMO mit KäUi» tob Kaatiuar-FaQaB beznohtatan. 
Sieben nrQdkgvlaateDe Bdialu]>pea ücfcrtco Fenannigi- 

Hiatr-riiil, l'cnii i' wurilcn \ rre<.-hu"ti ilr Ki'iIilf,i.<MT ilii/u vcr- 

wcadot, jedoch nur »olclie, welche für ihren UKprUnglichea 
£«Mk aklit malv tMglidi «nduB»». Daa Kachia nklaa 

aic das Feuer zusammen und hrrlirkttn mit heuner 
^ y ^ha, In die Mitte wurde ein Mmk Ulauuliuk güLagi 

und nnaii 16 Stunden KÜ'iioi"' '~ '''^^ fort, so daak an 

Feuerung kein Mangel war. Wenn Wiud und Wetter e« 
gOBtatteten, wurdcu Jagdzüge unternommen und e« gelaug, 
iBdm sieh ein paar Laute in einem hoote henuischliclien, 
wät altan Harpnnen tind Lanaan, dia «ich noeh in dar HttUe 
twAuidao, einige WolroMe „aoa dem Schlafe in dea Tod 
2U bofordem". Bold aber uahmon N'.uUt und Kalle -/.u, 
daaa eia aaf waitera Beuta bia zum FriU^jahr Terzlchtcn 
an iiiltunn glanbieo. Bia baa dJ iMa BB alao, www Vaattagta 
in der Woche zu lialtcn ui;'t i:. dii>r:i Tu.;( n jm: von 
den &iebea de» TOthaudeoeo Fiachtliran« zu genieasen. i)ie«o 
DOtimnladTaiHaiiatelMthalialtan. KUdar «nd Sdniliwarit 

wiiTrlrn n!lm!i]i"ii Ii mj rleftkt. s-r» nothgcdrun^en mit- 

gebessert wertitu jnussUiu, ytozu >'uueln aus Fi^ciibeut utid 
Chuo ana Tauwerk gebraucht wurden. 

Am 10. Oktober war die Kälte bereit» bd heftig, daea 
die See völlig übertiror. Die Verzweiflung klonte au dl« 
«landa IMminuif der VngtflekUclMn. Bald daaliten si« an 



ihre rcrlanseneu Fnuion und Juuder, bald warfen »ic aioh 
anf die Knea and aandüto iNnaa Oabeto amn Hümmel wn 

Ausdauer mt<i Oediild im Flt nd. Muri wtztc sich niif mxh 
•«hmaJere Kost: vier Tage Wildfleiach, drei Tage Fuch- 
epaokpvben. In der Zeit vom 14. Oktober hm 8. Februar 
war die Soun« vcri^ibwuudoa, aber der Mond zeigte aich 
zu Tage»- and Näciitzeiten, wenn ihn nicht Wolken ver- 
hülltcu. Kr schien so hell und flvnadlkb wie in England 
I YwB I. bia aam 30. Peaamber wat emah dar Intita IUmmaa 
I aehein dee Uelifea TorioMb. Bin matter SeUmmar toh 
Weiss zeigte sich zuweilen gegen Süden wie eine Ahnung 
I yoa TageaWfht Aniknga Januar bagrtetan aia weitare 
UfKUBu vuB xaipaaneni, uauu imma r aaar wwcn aie imwi » 

iwonn es Tag, wann Nurlif war. driiiioeh gi't.ni^: Ptll- 
iuHB, Momt und J)ttUuu noch dem Monde auazurcchnco, 
ea 4liB8 «r qiltar, als dl« tettendon BM§o da «mmi, genan 
angeben kounte, wilihin Monat uiicl Tuj; eii- h;itt<:ii. Mit 
' Hülfe von alten Leinen und dea VorratbcE an Thran wur- 
den drei Lampen angefertigt und beatiindig bramead er- 
ludtcn. Mit zunehmendem Tageslicht wurde die Külte noch 
»tärker, »o das» sie in Folge derselben Blasen auf der Haut 
1" Lau-' II in;<l lu i licr Berührung von Ei»en die FiugMT 
daran klebten, als ob ea YogaUeim vüre. Am 9. Feimar 
zeigte Rieh MorgeoiVOie und endlich eii^lutea die eralan 
I Sonnenstrahlen auf den höciuiten Berggipfeln. Die Licht- 
I kröne der Sonne und daa hteadende Weim dea Sohnea'a 
lieten einen ao nntiecluftan AnbUek, daaa, «te Mlham 

s:ij;t, xlbet „die Li ':■< ij.-.;;i i>ti'i ciiiii. .'^icrlifiidri! daM.rii wit- 

der au£gewe«ikt werden tnusatca". Ivin Bürcn-Faar kam 
anf die HUtta an, dam ein haiaier Bttphay bereitet wnide; 

rJir T-piite rr-rlngtfii drn Bären mit Lrinzi-n ilcn Wrg und 
ttMitetea cJUfu «ierscllKU, wuhreud die Bonn ontlioh. Daa 
Fleisch des ersteren reichte zur KmjUumng der fanaan 
Mannschaft während 30 Tagen. Im Mürz glitikit rf, im 
Ganzen sieben Bärrn zu tödtian. Sun aasen sie ili^isaig 
lirci bis dri ! >i^1ich Fleisch und die Kräfte kehrten 
mehr nnd melLr wieder. Dia fYiohaa eraäiienM) wieder, 
vm üirar ITahrung, einer Art kleiner I%Mhe, nachzugehen ; 
M'' wurden in eigens zu dem Zwecke itcrgerichteten Fallen 
gttCiagea, in «alotaa eine Art BiUen, die tii^ auf den 
-Sdhnee liasand TiaUMh rnftodan, ab iMk^mt» «eataAt 
wAi-^u. Endlich nalitB ffia Stnildt der MXmaag ans don 
. EiBgefaogniaee. 

I An »6. Mai leiglan ««h twm Soliift Ten HnU in 

Bol-Sund. Kill Buüt landete, die M•UlIl^.■hilft i^inp auf die 
Hütte zu und litt letztere in üblicher Weise mit Jitäl " 
aa, worauf zu ihrem groeien Bobnakan nua danalhaa die 
Autwort „Ho!" erfolgte. Zum grinsten KrEtttuncn Act An- 
I kommoudon tnton aua der, wie sie nicht ander» glaubten, 
< menaehenlaeraD Hätt« pUtaUdiaelitvild aaaaehandelDfBaar 
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mit von Huudi g<!<ii:hwiirxten GeKivliU-ra , Uill r t'ulgtu 
die frolie Sctiio de« Wicdortrkfnnon». Alle fuhren in der 
Schaluppe nach dem Schiff bin&ber. NMh dm Ti^ tnf 
die Londoner Ftgc h^rrtottc ein. Der Admirul , Capfnin 
Ooodlur, „ein kluger und erfahrener Sciwann", empting »io 
uul' da« Freuiidliclmtc und licM »io 14 Ta^e am Bord mit dem 
fiflttra, WM dk w«r, TMpflegwo. Dar grüMte Tbeil der M»oa- 
Mshaft Itdirt« «bor ent im Angml ntoh dar Iimint]i muVek. 

fhitrmHtrrHHg Xiedfrliindüehtr Freiipiltiffn- auf Spitt- 
hmrgtn. JtiäJ/:t4. — Nun eiii Bericht ttber dio frahriUige 
Übwr wiutewiu g Ton nobn NinleriliidiaelwB Saatcntmi anf 
f'jntzbtrufii im Jahre 16^3. ilui < rstcn freiwillig ui.k nvrin- 
moiivn mul mit £rfolg gckröuteu Venucb dicker Art. 
Zwgdw gcr enKhU uns dirttber nu dm Joanrnl qmw 
Anderem wie folgt: 

Am ;5(>. August Ui3:j rcrlieMen die Schiffe der Nieder- 
lAnditcheu Compagnic diu Nurd-fiii (bei SmMmnbngr) xu» 
HeimrHise. Ihrer sieben Mann waren zurückgelnw™ wor- 
den, — wo, wird ni<.'ht geonu ang«)tebeD, e)i«n so wciitg im- 
den wir nähere Angaben über die getroffenen Einrichtua* 
gm SV ÜbenriBtenuig. Sohoo dauk «ana StsrnbanteD 
mat dar AnMtordani-lnaal arrichtet, m daaa ala» M Ifann» 
srhofi ohne W< iii ics in einer dieser gc^u die Kinwirkun- 
fon de* Bpiubvrgtir Winteikliiiui'« wohl noeh nii boMmderan 
SohntaatHlab tenehenan Bdiatiainigao iltr Wiatarqnairtiar 
einrichten konnte. Die ÜKrrwintoruug wor offenbar nur 
ga (km Zw«ok» veituittaUct, um zu sehou, ob noch in d«r . 
Seit, wo siah Sahüfe aiaht bai Spitabaigaa mflnelteo, fagd 
uiirl WiiÜ'.i^chfKnjf rai* 'ijhnradcTu Erfnl; Sctritl'M-ii winlnn 
koiuUvu. Die Heizung wurtU- durrh Tri'iUliülic rticU- 
lich be«chafR , auch gelaug es iu der enteu Zeit , eini- 
fOa Wild (Benthicre) sn Hbiaaaen. Es wurden AusHügu 
m Boot nach der Wert-B«, dar Englüchen Hai gemacht ; 
Walfisclie Kall mau genug, auch dav Vang dertelben wurde 
TBivaaht. lf«n band swei Xtimu nmiUBen und befeatisto 
da« «im Vnd« dar Harpmenleine dann, «m den bar» 
Iiiiiuitiii Fi-ih auf <}ieiw Weilte leichter fest zu behalten. 
WaiÜ4«hbiitrteu worden oftar au Düer Mii%Bfianht Auf 



jBelikibaBbeilt^ ftnd vmui „SeUdHa" in Haofe, aia 

Gewächs, welche» der Wns?rrkii vH gli iclit. lii iii Borge 
Bieten a4)füuüch Ttelc Möven, deren IXingur ein üppig«« 
WcaMlmm daaHaaaaa «vieagt AoshSnemavIbr tuid hmb. 



'M;ii .-a,;1 : P. r S lueramptV-r, w <!rh< ii ich auf Spitzber- 
gen fand, ist dem, welcher mir za Breuiuu in dea HoUiLndi* 
Mlbaa OSrtnen Hofe «Star dioaem Hamen gadtaigt waräe, 
Hn Grösse gleich, aber die Blätter des Spitabergischen sind 
von rother Farbe.") Kinen todteu WalUsoh, den 
Ufer fand , »uchto man rorgeblich an« Land C 
eben ao miaslaug es, eines bereits glücklieh barpnnirlen Wal- 
fladiea vom Boote aas habhaft zu werden. 

Am 13. Oktober fror es bereits so stark, dassi dar In- 
halt eine« Fasaea Bier gegm drei Owimca diek gefrnrea im|. 
ZwM Tage üpHter fror es bia auf den Ovund, ao daaa daa 
T'a- Hill •< lihi-. n. Jus Eis in .Stücke aterhauen und dann 
am Feuer ges«hmulz«tn wnide. Am 4. Noveatber war nur uooh 
wUuttnd 4 bia B fttnnden Dtaawnug. IMnm «ad FGdiae 
TTiiHrn n^i linff ?i: in -i ln ii und einige Ton ihnen getödlet. 
Im Ik'zember war es so hitter kalt, d4M» die Löuto in ih- 
ren Kojen nkht lange liegen bleiben darftaa» aoudeni ab 
nnd zu in dem Hause auf und nieder gehen muHoten, um 
nicht XU erstarn^n. .\m 20. Dezember »ahcu sie gegen 
.'^ikIi II u» Horizont einen Däraroorschein und gegen Knde 
Dezembor atnritea Kordlieiit. Am 7. Januar adbignialie 
Jagd anf Büren, die aeboo 0fter um die HStte luraa- 
ge^nüffell hatten. Am 2,^. Januar mehriitiindigti Vlimme- 
ning. Am folgenden Tage wurde ea ao hell, daaa an Mit- 
tag die Btente gegen SBden ndkt mehr geaehen winden. 
Am 22. Februar lie*» sich die Aonne zum crsN i, Male 
wieder blicken. Am 3. Mörz beftigor iüunpf mit einem 
graaaen Bftn», der, olnroU aabwer rcrwuidet, deeh naeli 

entkatit !m M-irr wrirdr':'. t'tfrlirh i^clr Fiii-ft:»>" £;fs-ch«sseu. 
Da« FltsiKh wuniti nu die I.utt ^t^liüngi uud dann mit 
Zwetscheu und U4Mincn gekocht. Im April zeigten aieb 
wieder Walfijurhe. Am 1. Uai wurde bei Bier und war- 
mem Wein die Spitzborger Kermis gefmert. Die Jagd auf 
Borg-Knten, Walrosse, Eisbären oad Bobben bescbäftigte 
die Laote die Übrige Zeit» bia akh — nadi 9 UoBatan oad 
5 Tagen der Vberwinterm^ — . die erste Sehaluppe cibea 
irii'li'iidix'liMi nriiir:-iMiIt.-F.ifiri :N zr'iytt , ilcr in ilrr Wcat- 
Bai ankorle. Im Jtihro 1631 wurden «ieben oodoru Leute 
dar NiederUbidiidMn flotte anrikikgelMaan. allein Kaiaar 
v.ui Wir.vii wurdf im fnliji. luloii Prnhjabr 1 flu ml Iroffen, 
und somit wnrdeii von den MiedorlÜndischeu Oompagniua 



Iii. Die weiteren ÜBternehmuügen bis zum lU. Jahrhimdort. 



~ Die tnederlKnder wano im 17. md dem grtb- 

mn u T!i< üc d<- Jjliilimiilurfii du-i i rsti Tr.tk in ilcr 
Grose-Fiscberci, wie es heut zu Tage unstreitig die Nord- 
AmwifcMWir abtd. Ober da Jafanfamidait betrieban de mit 
IMtMaa. «a aiktlMlM VWkM«! dir l>«ala«biB 



einer unTerdraeaanea Anadaoer oad auch mit gutem finau- 
«dbn Brfblg^ nabea dem IDbiagh oad Kebeyanflug» dl« 

arktische Fischerei. Die Flotte, welche iillj l!ir;i. h in April 
die UCar dea Y lutd der Zeaa verlies«, um bei dem fsr- 
MB PobKoRUande SpiUbergen allen den wia«gUoban Behwte* 
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rigkcifcn des nrktiächcn Fischfangcsi zu trotzuu, war weit- i 
aus dir zabireiclutc tuu allcu. Lu kritigcrischur Zoi wurdu 
aie üftnr von Krieg«achitfvu begleitet, so in dem lahic 
Ißg?, yro die can» Walübchilotte bei tipitsbeiigen ODter 
dem Scbutse Kiederlündinchcr und Hunlnu^ Conroyer 
Ulf- In Aufaogc des IB. Jahrhundertg kreuzten Krieg»- 
■oltilie nn Zeit der Badtkuaft der ttüriagsbüMo, der Gnio- 
laoda-Vlottillo und der atu den Süden, toh Bmtliaa oder 
Indien, mit wotihvolU ii LttJuiigon hcimkelirciiili ii F.ilir?;* upf 
Neben Spitzbeigen war seit 1718 die Davis - Strad»« mit 
diren sahlnieheB Baien, BinlüMea imd Ipeel-l fae w i pg en da* 
Ziel der kühnen yisclu r. Den Umfang der NiederlüDdi- 
ttubua f iDcharei und zugleich die Verluat« as Sdiitftin, wel- 
elw eie «rlittta, ««RMMehBtiliehcn «in becton fttgende, den 
Hol-i"dt<i"hf n Quellen entnommirir /iffeni und Duicu. 

Diiö mir vorliegende „AlphübLtitthü Xajnenversseichnisis | 
der Grönländischen und Stroat - Davis - Commandeure von 
1710 hü 1770" zuhlt Cilgeade 44 Orte «nf, yw wel- 
ehett Aturttetungeu gcedMlien: Rotterdam, Amtterdam, 
Zaandnm, Iloom, MtsJomblyk, Uevvmwyk, Koogh, Wcstzaau, 
UstMAa, Zaaadjk, Ibiip, De Uyf, Wormerreer, Ngordej'nd, 
Alkmaar, Knollendsra, TSyitgBtm, Sehiedan, DeUhlmTea, 
iiili.lft, (Ir.ift , Ciiiiiimeny , Crommcnydyk , De Kray), 
Broek in Wutcrlaud, Uaarlem, Dortreohl, Oude Niedorp, 
Knupen op de Leek, Sdam, Honiiikendam , Pomurandek 
V' uiriliri)!« Vi, Zimkxec, Albla«6crdan;. M i:i-.:,luy8, Harlingen, 
(Jruutebroek, Middelburg, Yli!«»iiigcii, Urooumgen, .SjMinbroek, 
Wierinceinraid, De Hdder. 

Ameterdani uud Rotterdam halten die jeablreichMcn 
Fiicherflotteu, diuiu folgtou Zaaudam und De Kyp. 

Ba liefen to« NiedailHadiaäMa Hülm »nt 
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Die JtOQtainlitMt dieeee ao gmeaartig betneb<moa Fi- 
adAreigeiehXftea war lu Temdriedenea Zetten adir vmMt- 

■h u Scoreaby unterscheidet N ier Phasen des HoUündischon 
Walfischfangee: 1. die Zeit vom Boginn d«» Walfiwhfiinge» 
um 1613 Mb nin Jahn 1C4S, wo die FriTil^ico derOon» 

pagoien von dvD hochroögeudcn OuuoralKtoatcn a!? «kn p'- 
mMiuin HiUidelft-IntereMeD der vereinigten Provinseu Mhud- 
liek und dämm für aufgehoben erklärt, somit die Fischerei 
frei gegeben wnrd«. Der Charakter dieser Periode ist; un- 
«rmedslicber Reidithttm ao Fischen, uugcuhntwr Aufschwang 



f^CT am Fange betbeitigten Rhederei, >ir(5rutrr:(ie Xui itul- 
iiiilttgen iu Falirzougeu, in KiarichtuDgeu uiii ^^^itzb<.I'geD 
sam TiaaahnDDon und überhaupt zur sommerlichen Kiedei^ 
luoBung, gegen £udc der Periode «itMiiKlMh» Yermiiidenuig 
der Fische bei der Küste. 

Zweite PeriuJu: Eutwerthung aller dieser kostspieligen 
£iiurkbtangen durch die Kotbwnndigkeh, die Fisohe fom 
▼00 der KOate in ISae anfkTHuebea, aehwwe Yeirlaste der 
Compagnien. 

Die dritte Periode^ welche etwa das letzte Drittel des 
17. und den 'entan TluSI dea 18. Jaltdhuiidarta nmfaaat, 

bezeichnet eine» neuen Aufschwung;. )>iu»k jenrnn echt 
kaufmüuuisebtiu tiiumi, W6luh«r diu UollUndcir in damaliger 
Zsat «naaaiehaet, wird die OiSnlaBda'VSaolwni anf «man 
Ft;g« j^esctzt, der trot? oller Schwierigkcileu dcri Ikiriph 
durdisthiiituich mu gutem Erfolg für alle liethei.igUu und 
verbunden mit indirekten nationalen und politischen Vor* 
theilen crmüglicbt. Die wesentlichen Züge des odoptirten 
Denen Systems waren: 1. Beschrüukung der Zahl der Mann- 
schaften und des (iuautums an Provisionen auf das in 
WirkUohkeit eiforderliobe, frUhcr oft Ubenohiittcoe Maaaa; 
2. Torilieilttdg dea Gewinn- nnd yerlttst-ltitiko''a anf gi«a> 
»erc Kreise, in der Art, das« Krümer, Bäcker, Brauer, 8egel- 
nwctaer, Keepecbliger, KupfenMiimiede und andere Hand- 
werker lidi i^eichsaBi nadi dem Prinsip der Bodmerei bn- 

theiligtcn. Sie liiTerl» u Ihri' Krznugnihse auf Ja.- «^u'.e OViick 
dex Fischerei i wouu diese schlecht war, so verloren sie 
ihre ZtUnng gans oder theilwaw, wtOmad «io, wenn die 
Sili'tTe mit reicher I.ailr.n^: nii fpeck und Barten zurück- 
kehrten, vioUcicbt den doppelten Preis für die von ' ihnen 
gilielbrten TeRidM and Vnhrihato oiliialton. Et war diese 
gewi-isemiausfcti eine Ausdchnttiif; ds's von Anfang lil bei 
dbu ir'jschvHcuten aelbet schuii uii|fi- wandten Priu/,ii>s der 
PartncrKchaft, ein» HSMangel, die d:imai- wolü nur in Hol- 
land mäglich war, wo aiugebreiteter Handel, Terbuuden mit 
einer bedeutenden Industrie und dem angcbomen hauahälte- 
rischeu Sinne, grusse Kapitalien iu den vcrschiedonsten 
Kreiaea dar GeaeUadiaft ui%ehiuft hatte. Wir aahmi, dnia 
nnter dieaom Sjratem die H oll Mn d i ich e Giönlanda- Hotte 
durchschnittlich jahr'.'n h :li> HO Fahrzeuge zählte. 

Die vierte Periode ist die dee alhattUichen Sinkens und 
inletat gibalidian AufliilMna dar BiederHfaidiaehnn FiaehavaL 

Rwkgang der lloUanditchrii fi'r^hihintli-FUehtrti. — Die 
blau- weis«- rotbe Fl^jge, einst die uthkoichste, geachletete 
nnd gufliivbietato in dan niktiaeliaB Xacien« lat jotit deit hei* 
nahe- ti rsch wunden, zwei zumThei! mit Nonrcpischer Mitnii- 
whxäx in den letzten Jabr^u iui stidiichen Norwegen aut dun 
Itobban&nK nnagerttalate Fahrzeuge sind c« allein, welche die 
Erinnerung an jene Glanzzeit der Holländischen Fiscfaer-Ha- 
rinc in schi-uifcn Üugeusätzen von heute utul sonst auilrischen. 
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Dic Urnuche de» Yctfnlles ist zuniiclist die ErachUf- 
fung (Im nationalen Oeistc», dvr maritimen Untenichmungs- 
lott, welche nnroentlich .icit dvr Frauzäsiüchon Invu»ion 
hcnrortrat. Allerdings war auch die Rcrinijere Ergiebig- 
keit des Jfiachfuigea eine Vnocfae» allein nach der Nieder» 
«erfling des FnunMedten rmpermten teilen wir in Hof^ 
Isud und Schottland , an der Wratr und Elbp dio alt gD- 
wohnte tirönlande-Fieeherei mit Erfolg wieder anfgeaoro» 
men, wKhraid dieie den HelUiiidera ftetx groMcr Autren- 

giiiig 'liT 'R':'i;irra:.^, 'liirrli .iuss;t 5<'tz*c Pr^imü'n ftCi, eeftet 
mit Hülfe Englischer Fisdierlcutc nicht gelingt. 

JDü G n u B ri U mniid m FSutttnim. — Andels geetal» 
Ictrii sich die Dinge in GroM-Britfinnien. Wir haben ge- 
sehen, doM Britisebu Fischer die ersten in den Uewüssem 
Ton Spitsbergen waren; alleio während in der er»ten Zeit 
die Fiischereien der Uolliindcr fiui alljährlich ihren Unter- 
nehmern reiclien Gewinn bnichten , waren stet» nur Ver- 
luste dos Itcfloltat der Eugliiteheu Expc-ditionen, welche in 
Folce deeeen imver airiUrlieher wurden- IM« HollXndiaehen 
vnd Hanieatiaohen Fitdter-Flotteii iSlüten manmen S> bis 
400 Hegel, aU die Eogliinder nur noch golegcutlich mit 
wenigen Schilfen auf ihren ehedem »o nhlroicfa beenchten 
Fiid^pfinden enehienen (1660 nur Ein Sehiff, 1669 «ogar 

kein»). Die Vn Ai ii'unp fti c j^ni^.-. ii Fisihcri i für (lif Zwecke 
der Kriega-Marinu wurde iade«scu dcu KngUijidem durch 
daa Beitpiel der Holländer «ehr bald grSndlidi einlemüitead. 
» In den K'.i^^;sj;lhren 1669 und 1665 Vii> IRfiT «tand die ge- 
•ammtc Bemannung d«r UoUändiM-hcn (irönlands-Flotte, so 
weit die Leute vntcr KMariündisober Hoheit standen, der 
Regierung zur Verfügung. (Für die KriegMeeit war die 
Gräuiand»-Fahrt von Holland aus durch die Oeneralstaaten 
bd edtvmr Strafe uDtcrsogt.) Im Jahre 1672 «fgriff 
denn nm die Englische Regienu^ mit Gewlhmf Ten 
allerlei TergUustigungcn jener Art, wie ne damals Brandl 
waren, die Tnilialive. Es wurde eine Farliunents-Akte er- 
laasen, welche die ftodokte der Englieohen Qrönlaoda- 
Ilsdwni Ten idlen Einfuhnollen befWrite, wlbrend der 
Zoll fiir die Kotoniul-Schifi'u ii; ilrn Knlt^ijon wk\\ fh<i!- 
weis aoiWscht erhalten wurde. Im Uegemiatz hierzu wurde 
der «nf fteuden SoUfftn eingeftthrte Tlmn und respi. daa 
»o eingebrachte Fi*chboin mit den enormen /?c!l«;i(zcn 
von L. y und L. Ift die Tonne belegt. Die bestehenden 
SeUmutageactze wurden in Aimdinng der Chrinlands- 
Fisfherei in wrif abgeändert, dass gesfatl-'t wurde, die 
Mannschaft zur Hälfte aus Fremden zu nknitiren, vor- 
ausgesetzt, da/Kl dtt5 Hthiff in Küghm ! gebaut und 'icr Ku- 
pitän nnd die andeie Hälfte der Mannschaft Britische ün- 
terthaaen seien. 

Dieses Gesetz wurde wie<lerhuU prolougirt und der im 
Jahre 1693 gebildeten „Compau}- of Herchant» of London 



trading to Oreeiüand" aogar die'Annahmo tm vmA Drittel 

fremder Fi^fherleute für jede? von ihr auf d( u Walfiseh- 
fang au?gLhcnde Schill' t'r»si ;;o!n ii. Li tzti rf vorbrauchte 

iiu 10 Jahren ihr ganze«, fiir ji ni' Zct »ilir bidcutendea 
Aktienkaiiital Ton L. 81.000, sie machte duruhgüngig schlechte 
Oeeehüfte, selbst in Jahren wie 1697, wo von den Kieder- 
I ländischen und Deutschen Fahrzeugen kcins WMniar nb 
I drei Fische gefangen hatte. Die Holländer aeien in 
jenen tO Jahna ans ihnr Ordnlaads-Pisclierei einea Bein* 
gewinn von beinahe 5 Millionen Gulden. Der Fehler lag 
i in der ganzen Art und Weite des Betriebes. Dieaa setate 
I ein Bremer KaefnaBn, Henrich Ealkins, welehee in Bremen 
j länpTf Z<.i! Piri i fcur von Grönlands-Fahrten gewesen war, 
sehiicht und schlagend in der Sehrifl auaitiniuider, welche 
überschrieben war „View ef tbe Oreenland Jrade ond 

I Whule-fisherj- witb tbf Xnt^irnl nntl Privntc Ai'Ivnritni;cü 
thereor' und die vuu dtuj Vtiiiiatitr «Jim Üub-gavi ruor der 
South-!4«a-Com{>any zum Zweck der Gründung einer neuen, 
auf den entwickelten Ikinsipien baairten Oeaellschafl u)>er< 
geben wurde. Es tet sehr «ehmetoheUiaft fiir nns Deutsche, 
wenn der EngKHnder 8cjri --liy diese Schrift in der Vorrede 
m seinem berühmien Work „Our only Original Work on 
thts Interestiog Subjeet" nennt 

, TifJ'irnin' tm Fn</ht\ hf: Finhrf'ihtfrifh, h'-ytfrijtriilrn 

( durch einen DeuUehen Kaufmann. — Eclkiug zeigt in seiner 
natürOdi Sngliseh gnehriebcnen Abhandlnng annHehat dao 

I liislHrij,'cn Zustand W •.^'^\f^)\tm%^•* und -lic Art und 

I Weise, wie derselbe hotneben werden sollte, sodann, von wem 
betrieben wird und mit wnkhem Gewnm; er giebt einea 

Ruckblick finf dir rrstrn Fisrhi reinn und setzt auseinnnder, 
welches djt Urisathou warcji, das« alle Versuche der Eng- 
lischen Kaufleute, diesen Betrieb mit Erfolg wieder aufzu- 
nehmen. Ml schlugen; mdüch liefert er «inen ToUatündigen 
Beweis dafür, dass ^gland mit Brlblg das Geschlft wieder 
aufnehmen und es mit grosserem Vortheil als jede andere 
Kation betreiben könne, wobei er denn alle angeführten 
Orgengrttnde beleneiitat und lu widerlegen sneht 

K( Ikinp weist ualor Aiidi ri ni d iruuf hin, dose die Kii|;- 
I tischen Schilfe meist von im Fischfang unkundigen Leuten 
I eommendlH würden, desa ea verkehrt wA, der Haanschaft 
fwte Gage zu ir<>bi i-i. ;i!i<1;iit sit- mit, ihrer Einnahme auf 
' den Fang anzuweisen. DahLr Komme es oft vor, dass die 
j Haansohaften der Englischen HeliiSu, anstatt Fische zu 
i suchen und zu verfolgen, -«i* h in Hpitzbergcn ans Land be- 
I gilben, um Renthiore zu ju^icji, deren Fell, Geweihe und Fett 
j ihr B<netls! war, da»» bei dem Aussieden des Thranes von 
I der Mannschaft nicht vorsichtig genug umgegangen und 
I die Barten nicht gehörig gereinigt wSrden und in Folge 
i dessen die Englischi ii Fiseherei-Erxougnisse immer nur nie- 
I drigere Preise am Markt crsieien konnten. Das gesommte 

4* 
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Fiwhcn'igrrutiio »ci in 6chU.eliti:iu •SiuiitiL , dio jjftunachaft 
goiw niebt «ngfSltig danh «n, darum müsM m hbi&tf cr- 
Di-uurt Würden. Ütwrliaupt U.; hr-i <iem giiuauu Bv- 
triebe hehr rivlc uuuütKu Auagabiu ^caiiiclit , BooSe, Provi- 
sionen iiud Apfwiratc zu theurr l>uzahlt &v. Tüc\\\\^ 
FiathacMiMüuthaiua könne sichKnglnnd tbea so gut «ohaffta 
al« Hollaad, das Mime Pisdierilolte «Ujibrlich doreh Trih 
Bt inli von fremden Seolcuteu au« Jiitinnd, Holstein, .Sdiolt- 
liutd, i\orv(tg/im, den WMar-0«gmiden &«. bemutos. Wenn 
eiagewMtdt irmdea, dana die Sahüb m CnfrlMid nklht w 
billig gebaut werden konnten als iti HcniiipK -') boimupict 
Seiking, diu» aio duiUr weit stärker tuid duucrhaftor ber- 
gmktOt würden. AnA aAne HiDUmd «tat etk mmSohi/Ei- 

bau n-^hicm ^faUrialifii. als l'litikfli, Balken und Maaten, 
Eisen, liaiil, Xiifui-, rr^vj»ji-':(uii äc, trat eiufiiliren, wiilirend 
in England dieas Alles im Lande oder doch in dcu Eng- 
liMihBO Koioaieu vorliaadeo lei. SwNelqr iit gautifgt, dem 
SetMMinenient Eelking's beiinatiiiBueii : der Bugüaobe Fiteher 
und Seeniaun habe damals g«gen den Holländer in iLns- 
deuer, GcMhick, BelbetrartreiMn nnd Bneig^ snrftakge- 
etemden. 

JH'e Südtfi'CvtujxiifMÜ'. — Efe gelang in der That un- 
•orem Laudaiuaan 'j, die Gründung ein«r gmaartiKen Com- 
pegvie m Steade ni bringeo. Bin eigeaee Soek wurde «i 
der Themse flir il!. ^•«•'"Ite der Ucsellachah f^'miethet, 
J.ogeritäiiiim' und 1 linuiliucherc'ion erriebtut und im If'rüb- 
jdbr 17SS verlies« eine Flotte von 12 oeneo Sdüflhn, jedee 
zu 30f< Ton», die Themse. Der Erfolf; war ein mUasiger, 
m Fiodie, ab«r doeh weit günstiger nlH alle Ergebniese 
dar lotsten Jahre. Ein gron^cr Theil der Slanurchnhon 
«nd BUBentlkli der l^iaeherlente eof diwcm 8obiffl»n wereo 
DmImI» und iwar Tomigtweiee ans Sjrlt und FAr. Sie 
Waren mit dem arktischeu Fisciifaug vertraut, orliieltun da- 
her die OfiUientelieD. lünige Seiiot&D mit eiogerefsiiBet, 
wriehe ein dam NiederUndieelieB IKenst übertraten, waren 
auf lücHiT ersten Expedition der ,.SiidMc-riji:i]i;ii;iu( " l'i 2 
Fnjmde beeohäfligt, welche im Qmueu einen Yerxiieu»! r«n 

0 nnnr!c)i MurinnH Kclking var tlrr Sohn Toii Martofi» lletkint; 
uoü Mtr^arei' i i rji.llen ud(1 KCborcn den i6. Kebruur IC7S. Kr v*r 
lUafnaa» und wurd« um 1. Üe^atkmt 1?17 ■■nt ÄlMnauu in Dr«- 
mm gimOn, OW Miae tmena »»fchtuli kaut in dm ni«T«a 
TcrulthaiH der ÄKtrltnt* rUgwU» rms „Aaao 1718, im lt. Oktn- 
^«r, kuii «■ Biit ilim zum Ilanktrult, wl«wi>bl atitit Saibra to 
»ohlimni nicht »tsndni. Kr ffiug uacli Kn|;tjii>i), und wril nr rnn ipit«oi 
catürlicljeii V«rBt»f'i''' nar. ^rvrhto er n da)iin, dafts Hin. üv \rt»- 
riistuiiff *ini'r nesf i: s^juitfijirt -.täch Grüolajid in hondci] ut.-.Ttr;i.'pn 
wurde. <li« «och I7S0 luent ilaliin abMgcUs." Km WnpjkCBbacii ili<r 
Attertante bat dartb« Arffmdi MidiriaU: ,iDm l*. Oktob« 1718 
wtgH nirkt iMMliltir Wedwel mImb AliadkM [i. e. «»t den Oolls- 
gtna] g«liairnien. I>1 abrr narlilirr in London )iri drr StdoMVhen 
g4er OrüulüodiacliOB Cnntpapiic Uirnktnr und Ak;*nt drr i Hansestädte 
ipivnrdon: 17."t». S'i Si it- rii''iT, nntfn ^'i kosrnncn und {irätradiret »o- 
wohl d*a rllckstSrnli ■■ h .m nnuiu . nl- j'^. I He Anfnahm« in da» Col- 
bgiun, lal «bar «tigcacliUgni." — Kr »tarb im April 1<4U ia BrcoMiu 
CNkA fltSUigir WHhfilaiir CaaDiaBiipiirm.) 



I L. äiiäü, 18 i. ü ü. luiLuiitiju^u. Indessen, nachdem diti 
Ocscllschafl 6 Jahre hindurch gi ■■•i-^c Anstreagungen ge- 

j nia«ht nnd bedenteode Summen au^eweodal, gab eie (1732) 
dae Oeeebaft unter criieblidien Vertttelen Mr alle Betheilig- 
ten auf. 

Unter dioeer UaaeUaohaft war ea aiieh, wo inaral eine 
Whale-giin, Sobieee-ffarinme, inm TBdten der Vieehe in An- 
wendung kam, und «war so l;1 . il tw i .!. ia ersten 
ädufie, wo der Wideistaad der um Alten bangcudtiu Uu'- 
imniere ilieiwnndeB nnd die neoe Waflb eingefBlirt wer- 
den konnte, Kwei Fische von den iln i iil-c rliLiupl gefaugc- 
nau dureli di« \Vbal«-gan g«tödtct wurden. Für die Inea- 
laner itm 9yit and F«hr wnran Jene 8 Jahre dea fi*- 
Mehenü der Si'.fl=ee-C'om)iagnie eine goldene 7.Ptt . während 
günulo dii: Iwlivu Summen , welche dcu fk-tmdiiti Fischern 
gezahlt werden mu^stcn , an dem Unternehmen zehrteo. 
Ein Paedigor auf Ftibr aang freUich ein Jahrhundert apStar, 
1624, in einem Oedldit: 

„(iröitland* ciaii^m M««r war una, «oa Spaniuo l'cru. 

AImt wir YJmows »ir i»»atm 4m (tvbni BrilMi 4a* Ftaskta, 

SaUckIm Baqimaia iha twib and MtHM jftrt Stnfa dv SSatttr 

Dm w.ii- in t>iner »olclieu poetischen Ansprüche au den 
Konig Tou Düuemarii wfar eduio gesagt, allein wie die 
IMnge nwi eännal danula la^an, wai«B di« DicoKt«, weldia 
(Iii Hl wohncr der Frieaischim In.»-: In rU n .ntolzen Briten iu 
der Fiecberei leisteten, für die armen Insulaner eine rwiobe 
QhmU* dca Wohlataadaa. Dar bauiaCtowiwt Uttnenibm 
FiwJierleute, welchen «ie wälirend der Zeit de«> Br^tohcn« 
jeuer Comp6ignie gemacht haben, soll nach ciut i An^tibc 
von kundiger Iland in den Schleswig-IIolsteiniRchpri Pro* 
Tiniial-fierichlau 80,000 Ihaler betragen haben, im Jahre 
lYt7, wo die Oompagde 36 Fahrzeuge hatte, waren diaae 
KÜmmtlieh mit Föhringer Kotnmaüüeuren und Harpoaiataa 
betetiL Diese Ftselieifiifarten der Minaer von deo Aiari» 
aehen Liadn werden weHertün noeh nfflier in beapreelKa ado. 

BiiM nach der AufK'Mi;!'^ Jur CiiiniLiLrui.' erfolgte die Oc- 
ncbmiguDg der Begierong cur Bewilligung cioer «cboa firiibor 
TOB der Oeaellaeluft erbetimeB SfMtsprflmie für den Walfiadi- 
f;iiif.'. S, rpfTc vi-M "2r-n Ton» uud darüber, auf den Wil^.ch- 
tang ausgenandt, iwllteu für jede Tod jührlioh 30 Schillinge 
(6 Thlr. 20 Sgt.) Frifanie aaa dar Stantafcaaae «qplMgan. 

I Indoü«en auch dadurch ermunterte man den durch die gn»> 
sen Verluste gedrückten Uot«rnehmungegeiKt nicht. 

Beginn der Fücktrfahrten tuuh drr J)ari* - Sl, ,i>.k, . — 
Unterdeiaoa fuhren die HdUündeir finrl^ in sahlrcichcu 1<1«^ 
tillen die «rktiaeiiea Meere nach aOen Biefatungen hin auf den 
FiKCihi'ang zu durchkreuzen. Im Jahre 1719 befuhren nie 
«Uk eraten Mal die DaTis- Mtr a wia umd flachlea in den Jiaien 
dandhan. OelagentUdi tnten «e «nah mit den Kngabo- 

I renao in Terkebr nod tiieban TknaiUiaiidal büI ihB«ii. Dia 
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Kabeljau-FiRchorci d«r Holltader bei laland mig di r Anlusa 
gewMsn Min. n vonndteB, ob aidit miter OMdirMtligli 
du ChNMxFfMlMrri nh Erfbig lu iMtenben um. Tkm kam 

die grosse CüokurreuE in der Fiw.herci bei SpiUbcrgan, 
w«id>e «ae ttUmühlklie T«rtiJlgiiiig der WalfiMlw in Ant- 
■idit •deDto. In den egteteu 10 Jabnn midten die Hbl- 

l.üidti Tf^ Sriilffo nach der Davi» - Strusw% wa.s i3ur h- 
»LhiiUtiKh nahezu 75 Sotuife ßu j«d«c Jalir giebU Die Kam- 
burKcr beRaama ditift fiielnni n^leiali imt dn Helli». 
dem, sie riUtetfü im fihrc \7\9 viiv ''rhiffe dtllill wu. 
Die Bremer beguuutu l't'Ij mii zvi^i i>iiinfen. 

Ztiye tifr nolländüektn Fahrzeuge in der Davis- Siraue. — j 
Weloben Kubb jene nach dur Uavw-StzHae bestimmten Fahr- 
wagt lu J im e n und wo ungcftlhr iie dem üschfang obIagi<n, 
darüber giebt ud« diu Work „De W&lvisclivuugBt" einige ! 
AoakiuifL Die Henjptfiachem wwr an der SUdaeite dar 
Ineel INsoo, iro noch henfs die WaUschjUgtr von Dun> 
ili i iiiiil l'i -i rlir ul ihren freilich je<zt bedeutend 'vreitcr Döit)> 
liuli ausgedehnten Aundlauf beginnen. Der gevähnlieh« We§i 
-wie er iieh allnightich all der Ar die Fiaeiievel nnf den 
vcrscliicdcnon Gründen vürlhciUiaftcütc hiT:.iis.-',i.-11li/, wur iiiiii ' 
der folgende: Nach Um«egelang vou !5lat«uhoek »tetterte 
man Ulni^ der (West-) KOata von OrSttknid Ua Wa nr 
Zuidbaay (6"' 10 ' N. Br.), wo »ich auoh die Schiffe bei 
der Rückkehr wieder zuKiunmcnl'audon. 1| Holländische Mei- i 
len siidtieh derselben oratreckt »ich eine ziemlich weite Bucht 
und S bi» •! Meilen •udwestlieh von jener Bai finden »ich drei | 
bia vier Kilaado, ron wolehen Aaa nordöstliche da» grätete 
iat ttllvt Hir ran dn Zuidbaay" iüt der HoUitudinohe Nane 
dieier KUande. Man paaeiii diete Inaein «m nvberrtea rot 
Btaiiien StTÜttrangen awiaeiten den laaeln aad dem ftetam. 
Liiiiili' . w iJ.ii der Seefahrt r in- Auge au fassen hat, dag» 
da« Land südlich der SUdboi weit hölier iat aU nöidlioh J 
daraeUMii. 4 Malen Keidnordett der fludbai iat ein IJord, ] 
l)e ßomnielpol geuaout, nml n lrJUcIi von diesem stellt »ich 
die Küste als sehr zerrissen und in»eireich dar. Die Fahrt 
geht dann QordöaOjdi bei dem Wilde Kiland Toräber nach der 
mit hohem Ufur emponsteigendi ti U\mA Rifkol (67° Iii'). 
In nofdSstlichor Richtung ftegelt man an yerschiedencn Inseln 
vorbei und hat dann die InMil Disoo ntirdlieh, man »egelt j 
jedoch bia auf 4 Iteilea OabWidoet aa aad geUagt ia 
die Boata Baay, weiter Settieb ia die Teaubaaj. Daaa Ibl- 
gcn die Noordbüuy , Aenebaay, die Qroene Eilanden j 
(aeeha an der Zahl); von dar »üdäitlicheteu dieser Inseln 
Sttdeat in Ost nadl der Wilde Ituj, nur Spicringbaay nnd 
ZuinlKii iv, in deren Nonliui lUr an EinUr^jcn n-icht; Kip- 
Fjord, -weiterhin die Kood« Bnajr; von letzterer «Icuctten 
die Seibilil» Kud la Weat aar 2waita Yogelbaaf «ad dann 
im Kurs NoHw-est rn Nord dureh das .Waygat , welche« | 
iieb z-wiMhen der ln«el Disco und dem fetten Lande 3 Mei- 



len breit ausdehnt. D'imo hat tiiaiila fiaobea, theili saht 
hoben Strand, vor dem Waygnt zwei Inseln mit tTf^walttgen 
Strömungen, die mei^t „om den Noord" gvheo. Von der 
Roode Baay nach der Disco- Baay ist der Knrs Nordwest 
in West Ton der Diaeo-fiaajr bis aar Idetle Bear. In die- 
aea Baien wana daauda tetohe WaUtBahgrUade, und zwar 
sind leizuiu a-..f to bis 12 Meilcu Ost zu West und auf 
i bis 3 Meilen Süd an Kord beeohriaict. nVon der Diaoo* 
Bai lifaft die Stnaaa Dana aoob weiter aMScb", aagt aa- 
prrr TloUiiudiaehe QuMt, »wi« mit, Iat bia beate [1784] 

unbekannt". 

Die spüterea Baideekuigea der Baglilnd«r «ad Aateri* 

kauor haben uhf don Aiif:?eh!upis clariibpr gebracht. Die 
heutigen Fiscin-r luiifi-u itgt-aiiuse^j hin zur Melrillo-BuL 
Kommandeur L. Feykes Ifaiwj fand im Juli 1715, wo er 
„bis dieht aa dea 78. Qräd iiinaa&egelte" , dos Ei» un- 
beWeglieh und featgaBcMoasen. Jetst gehen die Wolüsch- 
itbtger in der R«f;ol bis zum 7U. Onid! 

TmueMmuM ä*r IMUndor mit 4m Ormiändrm. ~ Die 
Holunder Intea, wie geengt, afters mit dea Etngebomen 
an iJor (Jr'Jüliilllli^^^ lini Kusti' in Yrrkohr. Gegen risirm- 
Weikzcugc, Glasperlen u. deigL tassehten sie von den £in- 
geboraea BeUieBapeolc ein. Ia der Liata fiadea wir deaa 
muh fir.o Anzahl Sihim , die alljährlich nicht als Fischer, 
isuuueru -jili Huudk-r ^„Uuudcluar") nach der Davis •Streaae 
geschickt wurden. Der von ihnen cingeiCaaaehta flpaclt Wifd 
mit dum Mamea „handelspc-k" bezeichnet. Von <ltp<(pm «ein- 
stigen Tanadiliandel der Holländer mit den Grönländern 
finden sich noch Spuren in Gräbern, in deren Inncrem maa 
Biaeogeräthc, OlospeirleB u. dgL geftindea hat „Ba iat wobl 
Iwiae Frage" , sogt Btael in saner aus Mnitclien Qoetlen- 
Schriften geschöpften Dar.-iuHun^ um 0." ulaud, „dnss dieser 
Handel an vieUischea StrcitigkciUm lud Blntreigieaeea Yet- 
aala ai iiia g gegeben bati wennf melhrafe BnKhlnagea tria- 

deuten, die in dem Tngrlnidi ili Iliniir.i-'hr!', >f i-isinniiis r^iil 
Egede aufbewahrt sind. Die Uollüuder mliiHsou eine merk- 
würdige Keokhajt und AvadaHar bei der Oalaiaaehaag dar 
Küste in ihrer ganzen Ausdehnung besessen haben, sie sind 
-Tx>n Uperoi\'ik bis nach Nennortalik im Süden rou Julions- 
b.iiib i^i'k'iiiimi u, wo noch vor einem Mensehenaltor dar Beat 

d«« Wracks eines HolHadiseben Scfaiffee an aeiiaa gawaaea. 
Taat ia jedem Diatrfkt dieeea üieilea vea OrSnlaad lladet 

man einen „Holländer Haien", eine „Holländer Bucht". Eine 
Kiederlaaauag der Holltfader au irgend einem Tlieüe der 
nata odar «jae Baaitsaalime erfolgte von flaite dar Hbltlader 

nirgt-iiilh. Ji'tzt , wo auf einer Inse! wi .^tlinh vnni Kap 
Parewell reiche Lager vou Eiyoiith, Blei &c. von den 
MaaB gafbadea «ad aad aaig^baatat wodea, mflgea rie 

e» wohl berpucn. Dir Marin»- der Hnr.scetjldtr- »piollu in 
jener Zeit, Ende des 17- und .\ntang de« 18. Jahrhunderts, 
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eine unt«r|i^rdnc'to Rolle. Holland war dn «goDtlich« 
Uittelpnnkt des groaseu 8c«Terkishr«, AnurtaHaB aäbm unter 
den Europ&itcheii S(<h.Hfenpllt«aa «iM 8te13* «in vi« hmt 
m TKge «twa LtmdoD." 

WirM dir 0rMm4*-FkMm m it» ffm*4MSdU ^mh 
Kräftig C/iriiUun V. ron Dänyiuark. — Dnr Kricj; (irr ^Tassiin 
AUiatu (Eagliui«d, Spaiuen« und Hollanda) gegen du von 
LodwifT XI7. vefMvto OToberangwildiiiga AimttMHli mr 
cnt^runnt. Zu Lande umT zu VTrisscr, von gewaltigen Heeren 
und mSchtigaB FloUcn wurde gekämpft Die Diedarlande, 
mn ihn Flotten donlt eeekaadig» HMUMohaft tu beeetaen 
nnd diese TcHzilhü? zu rrhrilten. Terboten ihrüii'. Ocbm-nchp 
gemäce die Falirt naih Uriini.aiid, ja, sie (^ingt-n WLittr und 
rerlangten am 20. Februar 1691 durch ein ron Seite de» Nie- 
derlSndischen Residenten, Eg«rhard van der Koisten» lu 
Hamburg, überreichte« Schreiben von den HanMetädten, 
dam auch sie die Fahrten nach Grünland ftr das Jahr 1691 
cinatelleo mtfoiitea. Die Dentacben SeaaOdta, ao haiaat aa 
in den BatirailMui dei* liodiiiid^feaden Ctenc wilat aa t an» MflclitaB 
pro commuci osniia ftir dioeee Jahr von dr r Grönlandt-Pahrt 
abateheo und nidit etwa Ton dem Eifer der Oenetalataaton 
Ap daa ganwina ▼aUaaUi einaii Oanrion aualwii. Bia wand* 
ten sich deshalb auch un Jus 'Rciih. Faüf pkkhüoitii;, am 
23. Februar, erläest König Christian V. von Dänemark ein 
Wwijhtfi In weldiem er olue Weitaraa den Walflsoh&ng an 
der Grönländischen Küste durch andere als Däm'p. lio Schiffe 
verbietet. Die hochfahrende Sprache dieaes Mandats wird 
aus folgenden Stellen hervorlenoiitaa; 

Der Künig^ haiaat aai halM vernommen, das« vemchie- 
dena Faneoeo sieh ohne aeine gnädigste Zulassung der 
Fahrt noch GrSnluud ^eit 50 Jahren war die Fuhrt nach 
Oidaland Tellig frei geweeea!) bedienten. £a liüttco ilua 
snn aber einig« aeioer lieben und getnoam VstardiaiMii 
mi'gr'tlioilf, Jjiss i-if illo OrünlunJa-F!'<cherei , welche riiie 
geraume Zeit geruht habe, wieder aufnehmen wollten. Der 
Kflaig, aia nehtmbaiger Hemober «aa Chigofamd nnd den 

nmüpcpndPTi Tnaf-lii , habe ihnrii ilic R^■lrnI^rli^.^ Jazu cr- 
th4;ilt. „Dawi; iitaat lliuidci deelo bt-aecr bei ihnen ge- 
rathe und Fortgang haben möge, so verbieten Wir läemit 
den Uanaeatadtaa in Deotaehland, data aie, ee geschehe 
unter was pretext ee wolle, lokher Falnt auf Unseren 
Strömen für \cnnL'IU9 ürijuliinJ und andere Unserer Lan- 
dm und laieln hisküaflig ohne Unaeie aUfligsUigaten 
PikBB nnd Znlaaanng ftarnar gebnncben bmIi fbrlietMii. 
Dafeme sie sich unterstehen mochtt n , (lio.>i'm Unaerm 
ematliohen Yeriwte niwider xa thoo, so vollen Wir dafan 
fldiülb nnd GütcV) mleha aa l a li a f Gaabdt baLraten nnd an* 

sich alle Interessenten AlIeruntertMnigst wissen zu ri<!faten 
«ad TOT Sshadan m Uten haben." 



Uit Rocht erregten b«idu Ansinnen in den Haoaeetädten 
Unwillen und Bestürsung. Es fanden Yeriiandlnngea iwi- 
soheu den Städten Statt, wobei sich für uns ergiebt, 
daaa aneh LSbeeii — in walobam Vmftnifle, eiüdinn wir 
nicht — an der GrSnlands-Fahrt bethefKgt war. Beeoa- 
iXt'T» lUift'.iDüncl war die Zumu'liung von Dainruark, Jus auf 
einmal alte, Termeintlicbe, von England und Holland nie 
alngartmatat amaardeni dnvdt einen Vatn^tal^i unter dan 
hethriüfit™ Flott* 11 \\\h-x dio Fisoh^rüti Ji- und Stationen 
längst, wie man annehmen durfte, anti(iuirto Bechte dem 
nr Ana a h n mK th l i g a n SawtocUand gogenllbar gaMand Midith 

In der allgemeinen Vcrwirr«n»t de* Hnropäi.«rhrTi Krief^ea 
hoffte Cbriatian V. die in der letxten Zeit sehr eintntglicb 
gewoidaaa fliOtahmda-fiaabmi gau aalnen UntarOiaiian irfn- 
der tuwenden au lüfnnnn. 

OknnutcU der HmmtUt* imm Vtrhot gigmiAtr. — 
Hambng *) aditug vor, man solle gemeinschaftlich bei dem 
Ktfnig Ttn Dinamaik Gegenvorstellungen thnn und anoh 
dao Kaiaer wn aaina Tonittelung angehen, damU daa 
!)ot zur:i');g.;nommen werde. Lnbfck wur mit dem Vor- 
schlag cinveiatanden, Bremen aber widerstrebte, ea ba> 
aaiRt», daaa Ohriitian V. dnnifa acbba flehritt« sn no«h 
gröiserera ünwillon pi/rtizt wer']'.-!! ni'>i-lite, miJ t-n uüti>r- 
blicben sie. Eben so widerstrebte auch Bremen dem Vor- 
aiUata, dMa fltadta durah ainn «amaiBaama anei^aha 
Krklärrinj^ die Fordonitip (Ji-r IIoüäTiJrr rnrUrkweisen möch- 
ten. V,^ waLtt, da diu» Vtiriaugtii der Uoiliindisdieu Kt- 
gitTiing gegen jede einzelne Stadt beaondei* anagaapnabcB 
sei, auch von jeder eine besondere Erwidernng, waiMI ttldt 
hn Wesentlichen gleichen Inhaltes, erlassen wiaaan. Lfibeok 
mahnte umsonst: „Dnmpugaama» «ingali, vincimur omnes." 

In dar tob Branar Sannt an die Oananlataatan ar- 
laeeeneo Antwort wird snetet betont, daae Bremen gan m 
des gcmeinschaftliohf ii TiitiTcssos willeri <5< ni Ersuchen der 
Öenerabtaaten nachzukommen bereit wäre, Bremen habe 
aidh aber bonita tnf daa Kalw«« Ennrathan nnd Varoid' 
nuii^ mit einem jiihrlichen gar liolu t-. r intiiigriit uuJ Iki- 
steuer zur Bestreitung dee Krieges beschwert und werde 
genölhigt, aidi immer nute, Ihar dar Stadt TanaBgan, an- 
zugreifen; ohnehin laste der Krieg mit den Hr>Tr.mnt='5fu, 
Welche er über den Handel bringe, schwer out tieu Ein- 
wohnern der Stadt und selbst die Untergehörigen der 
nemiataaUn «tteden die Fahrt uach Grönland nicht ein« 
atdian, Tialmefar aaien, wie man vernommen, in Norwegen 
zur Continuirung des WalUschfongee auf Grönland für Hol- 
I M i Miia d i e Beohnnqg einige Scbifie angeaehaflt nnd paiat*}. 

■) Di« «Isiietblfnrf» Bttll« Ist dsr (sllDitini MlttLeiloigdr« U«Tm 
Ar^t^arJD^^dn^ ^JUaak, wiisiia uir demlb« auf (jruud d« 

■) IN* ««Meata BtfUMiMhe» Kivflnle liaMaB «leeMbMdiBiafla- 
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Di» 'weltbekunutv Äquaanütät der Genc-ralstantcTi trrnlc- um 
80 vreuigvr das »onat M treu vertheidigt«,* tuaro iiWum 
innoxium commiirciain don Bürgeru fironusn'a miMgÖnDen, 
ftU die bmIi ChNtalmd tob Bicmen uualanfesdeD 4 bb 6 
MiUfe mdit mit Vitfown «dtr Krieg»leuten, MBdom mH 
in Bri mrüi .st'«Ehafteii Bürgern and HmdwclmiMilMi bo- 
•eUt uiid vencbcQ wüxd«a. 

wandte jich, um «las Manilrif di/9 Kuriij;» vuu Dänemark 
riidcgiiiigig au machcu, au don König roii äohwcdeo. Dio 
Kopie diMH BOm ü baM, datbt vom 1«. flefitnibw I<»1, 

liegt b»-i tien Hnmhiirger Orönlandsfohrrr- Akten. Ig tfitfwn 
äus»tirst ütivui guhdltt:iiiuD ächioiben heiä»t «&: 

Oi* „crbtnnead« HUb" K*f«alUi«r doD üitagules, mit wdelieii 
He Krone Dänemark Htrnhti!"!.' 'j4:-<3tiilif , cru arto ittr Senat i oad 
ailrin vun de» KünigN .iiuiIi^^Ut Zmu-i-^-m:^ für ilii- Stuilt Hamburg. 
„Wir alwtnkiraB billig tob w«iMr«r AnfUbnuig d«t ätbadcna und 
■mnht. mUhM Xw. JOidgL dpnt Uote immI I>h« «BfMi«- 
M* laUrwM mUt dbMO KtnamgM l«Um «ad tantr n UAfdttn 

hab«, ünmaMm Ton »«Ibtt hgrrorlgiUlitct, du» du practondirU doiai- 
&iam ab«r dio Borducb«! Heer« nad dir dann* ancemaMU labibition 
dt« Wslftvhfanjr!! aatt Ir. r.ui lüt M.n l.t uiiJ ili.i I'.is M .-iTi<,-Mi<-««e, 
aUflB BiulrTt'n anJ rilno iiichl neiii^'-T d^m Sfliw^)Miiv(.l,tju L"Lil«irttiu:i.-n 
Mlkiiso Fabrt, iaUa lia lieb dcron aber kori ador ian^; soIIUb ffbna- 
«hM wllwii urtM« aa Ume, «aa d«r aiiff 4m ■Mm aata^ 
aiAMatai lUlnar, iUÜimg wi wdlM lria c aaii nr i l iliil l i ab« aal 
aui UBg(u«nn(«n«r Vnbiadlükkdt illir <lef«r, wcieb« lutC DiaUcbni 
Fiuan gefahren, uaiSblige i;ofiihriielui eKtietBa et^lgeo tniUtirn, indem 
Ibra K2Di»:l. Maj. vdb Uäncniark dadarcli da« g;«««innit« Klbcaamerciiua 
UBtcT Ibro Uafht ond dieiMisitkni nebeii, wirlliv-l. am HekreTM und 
«eil BvacfawarUdMrM •lalükrea, ala der verlangt« GIBckt t ä d U wh o Z«U 
ailh» g iwiiie «ihi «Mo, •■ Bohani>tang enlfcaair aHaiatia Jari% 
malutMa aatir imma Yomad, »olbigea IMn SaidiaitMia Mit 

KrttUpttWff**' belcKe» <u>d eich dadureh eapaUel m.iehta dliftia, 
ataht aUda dien« Städt nacli ei)|eneai Willen xu iaenltinm, MHldem aach 

anderen an der Kl^"- silnirt'ir. Ilorrsr tmfUii. iiluntul-rljcL bei v»t- 
äoilcrtca <*objlUlrtijr':ii, urn^^'-lj ^?tt.ii:ir[; i a f uf Ii , uS'»rili'i-,i JunU 

Btawaai; hiw^for, mit Ototacbm Fäaaen biatiem tabreBdan »ad, oie 

«aU inmaMtaato BeUfia, «wwutar vUb M aad n«br, ju eioigu gar 
tb«r 60 KanoBaB (tUireu , in beaStbigten Pillea Dan KriegaSottv auf 
eine groaa« Tcratä^a Unncn, hinjr«g«n, da all aolcbe Schiff* maiaUa- 
thi'il: lu G'ai'kstsult tia- und analate rritt-suu. diu Co-jiii.fTdui:i vn>n 
dirs.-r SuJi 11b und JaUn delffnriHri't . En. h^nuinl. Muj Kllu-Ilf 
Stade al>«r (su vcaMn r«gnUraa( biabero a» riel« MlUie geBomnun, 
aad «orfiber Eir. KSaigL Mri gaWipli lalMaaBaa wir mit aahn- 
tkbam Vwlascen erwait««} «ait BMiab dMarl»f<rt aad s«aclimiU«rt, 
HO nicht gar fniebtlo« ftUMhi «enlea vird, xuaabl i* all« noch 
et»« nach dieaeir Stadt dtaUailta Waaren in Uanen, ala Diaiaebeo 



a. B.t 

iltl Uinam Wort, Jui- Iiitcrwet' der Schircdische» Be- 
üuuttgea in DL-utadiland erbeiacbe, das* „den Freiauren 
Dfaimik'«, welche zum Ibda Hunbiiii^e fdntiB'*, Bfadielt 
gothau werde. Dar äonat spricht an?, das« ct nicht im 
Oeriug»t«n zweifele, der König werdi! üuxu tichutür Ham- 
barg'» ilii'jcuigcu Mittel anwenden, weiche er nach ^cijuioi 
hUttu «doocbtetM jodieio ftr 4ie oomiwriwlrton nud zuling- 

iliifttMFBtsebeiÜHit 



kebie Folfan faatto, 

Fisehf^rei <J.:>r Huusi.slüdlc 



dai Yakat dar 1 



St 



ao&ttC-äpruehf-tuTi Jumülhigston 

Der ganze VodUl, mldM 
da, wie wir aohon werrtcii , di 
bd Spitzbergen ihren i:°urt^iuig uiüim, ist in mehrfaober 
Bomhung charakteristisoh und e« red>tf«rti|ea noh dadareh 
dlMt eiqgoliondann Auaiügo aus den Akten. Doa waren 
ffliodar des Wonulwmdc« , der einst im Norden hochgebie- 
tuud daatand, um deaaen Gutwt die uordiachen Könige ge- 
worben hattm! Za 00 kkinliohaa tfitt^ lnlla^^ »■l die 
SHdt» gttitea, auf «olohen Umwegen noaatMi «ie deitMiPts 
ihroe Handel» iTstnbin. tritt ii:;b hii'r ein abachrecken- 
de» üüd der Uhnmaoht entgegen, welche daa I>«itache Seiell 
diauüa Tomthalidi eadi nmh dar See hia toIgM. 

tWtrMf twiufini Or-^f-Hrilaiihirit. Ftuulrtich und im 
Xüderlanden. — (in JiiUr«j 1709 taucht dio (ie&hr, TOB 
der OröalaQds-FisiliL'ri'i unageidüaiMit SQ mildeil, fUr die 
Heniootüdte noch eianMd auf, jeut Ton Eni^laui^ her. Am 
Itt« dioaes Jahna adiroibt der KübLisüm. Mauiater-Ke- 
aidMt Wich zu Hamburg, data dem Vernehmen noch rwt» 
■aheo Orooo^ Brit eniilea, fnnkmolt und den NiedokiideB 
Bflttdb MdMotdlang ihm WeUbdifanges wUueaa der 
Kriigszei: über eine gegenaeiUge Verständigting verhandelt 
werde. Er tat iUieneiigt, den der AuwohluM der Btedt 
BniBMHi van dkoara yartnige der Bnin einei ilü«r tiadea« 

tPiidstcn Haiidolszw<^igo wiu wiirJu. LVr lin'mur Si-aat 
nimmt in einem Lateiuischim Kückschreiben die angcbotooe 
Vermittehii« dao BofHedeii Khueter-BaeadeiitMa deUii, den 
Bremen'« Fiachcrci in Orönlanii iü ilii:.-,f! f'b.rcinkuntl mit 
eingeechloaseo würde, uuliir viulen J>ankbtizcigungt:u au don 
Ministet^Reaidonton für geine FBiHi|^ UBk das Uudeihen 
dea Bremiaehen Hmw1«i> an : ,^Qb utm tantum laude debita 
edehnmis, voram etiam gratiasimo aniroo ognoseimns ot- 
que hoctoauB oompenaamus, data ootswione reepae (Knipeifc< 
aatoh." £r hebe deabalb enoh aa die Ki9iii|^ Toa Bng- 
laad geaehrioben, ,/]«m hMtenva ao eleaentiieinaBi eon» 
aerratriceiii v\ ifruiuoiricuiii oommcreionim nuetrae reipublicae 
kvit". Am 'i. April WOi» nutldet der «"gtiMh« 
Bt «if Oraod oinae toib Sto«la-8akntir 
cmpfaiiKeBen Hehrfibrns, „ijuc vulru vitlc n'u rien a oraindre 
»ur ie «njet d'ciru ex.oiuc du commerce de Uroeuland. Voua 
troom 1« 1^ MeaMeura , qoe la vaaii^ na liile ^imwaie 
maitreaae, eat fort indulgente ea tOMtes OOMiione TtM lee 
villea Hanadaüqncs" &t. 

StliUAül/t der IlauttUdu durch CVw w y^ rie» Ar CMi- 
ImifFmkrtm mä m/mm JTrHiWHl^«!. HriMn dka 
■en adiwKoihliclMa itiflemachfthoB MHtahi, an waldieo die 
Hanaeatädte gegenüber licii ^i^rusüoi) .SuLiuachten durah ihre 
Kleinhait und iaolirt* Stellung gazwuogao waren, suchten die 

■0 Wut lia 
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Mivi>\ iniiii; 



ihrer mit worth- 



voU«n Ladungen tuhrenden Hchitte durtli mit Krit>g»li5Ut«>n 
bMBaonte lutd für mw krlllig« Seewebr goDttgeod ao»- 
gorü»t<>»o SoViTffp wrir i^ni Jfitti'l, wvlchoa sich in manchen 
Fällen aU »ihr wirksmii erwie». Bwonders waron os die 
durch dio Algicriechen Socniubor fortwithreud der Hambar- 
ger HandolaiDarÜM tngailigtao Yvthut», velche die t^lftata- 
bahörden der anfblUhendan HaadelMtldto n energiitrhereni 
TflISSben bestimmten. Im Jahn< 1662 waren acht Ham- 
Sdiiff« donh swei AlgioriKiM Komren-Fnsatten 
wtordm. Dar Antdilo» Hmibais's an dw 

Holländisch'' ('"ouvoy - s, t; n-iinli- •.■(Tf;i il-.ili li i]'-n 

UBiHeatiMbcii Uosondtca in Holland, Ailxema, erstn-bt. Han 
InUato im in UMitaiK «feM Ontri^-AiiiililtaB. Ana 

Kit^iedom de» «chon im J^ihrr Tfi2*! in Ham'ntr^ rrrich- 
letea AdminilitütB-CoUegium« wurde ais iSektioti mtn- Cuuvay- 
DepvtatMU eingewtet, in Bremen gab es um diese Zoit »chon 
„ConroT-Horren". Im Jalire 16M wma in Harabnru' zw.-i 
nach HoUändisolicm Maatar nan erbaute drdnin^tigi: ^Jvm^- 
schiflc, der „I^poldas primus", Kommandour Kapitän Ma- 
tliiaa Orayar, nod da« nWapeo nw Hmnburg" , Kapttiia 
Holat, fertige IMa Vaabnrf^ar Oonroy -Fahrten gingen ao- 
wuhl in die nördlichfn Micn-, zum Kchuiz- ili r (irönlonds- 
ood Avebangal-Fahrer, als in die „Wustsee" und ins Mittol- 



Es wird Ton Litaraate acfin, Uber dieses i^tnck Oeat»cher 
WaMalliiilHil snr 8aa«iii%aa mhara aadi Ham Anhim 

I>r. O. Benekc's Hamburgischen Geschichten und Denk- 
wiirdigkeiten hier mitzulheiicu. „Je 20 bis 30, oft 40 bis 
50 Kauffatarer a«iiiiiieltan aklt un ibr ConvoyBchitt' wie 
wehrlose Leute um aineo gwappnetea Mann. Der Kapitto 
dcaselben war ihr Admiral, in seiner Hand lag da« OasM«!- 
Xomm&ndo, welchem su Aller Heil der etrengste GeborMMt 
(etaiatot wude. Seine Ycrantwortimg war graae, demi 
nieht nur ^ Tarflictdignng gegen die TBHkengeMlr, aen» 

i!( rn rtiirli -^i-'^x'n Witul umi \N'i tli_-r , .^ir st i iil< ;;i^<■lu■ w i<- 
nautische Führung war ihm auTtTtraut. Der Admiralsbriof 
beatiiBBta geimi daa Tailidtan dar ffandaliaiihMIt' m 
Kviiniuinili'ur. Der 'Witli'iijV« jt seine« Amte« cntojiroch die 
ihm beigelegte Autorität, wie auch lur fkie sein wirklicher 
AdnbndaNBg, wenn scboD die Hanseatiaeho Abnei^ng gi'gen 
hochklir<i:;rnr1i' Titel ihm nur den Charakter eine« Kapitäns 
oder Criiumudore gönnte. Unter ihm standen der RchifF». 
Li'uti tiaiii , der Schiffer, die Steuerleute, Ober-Constabler 
«ad ander« OOiiara nebat einer Mannarhaft Ten 130 Wa 
150 Vatroaen und 60 bia 80 Soldaten. Anaaflsdem wan 
an Bord: der ConToy- Prediger, der beim SchiffsTolk nur 
den HolUiadjadiea lUel J>onüna" flUirte, da Wnndant, 
ein nBolaUiaii''^ dar din CMiMnIn l)MiiAnolili(l6i XMm^ dn 



Proft^g Ar. M^-.re< ri5 mul AIi-muI- wur O.-'tlrsiUriis» . Sonn- 
tags ausserdem Fredigt und Conimuiiion, denn damals galt 



Der Artikelbcicf cntinelt strenge Disciplinarvomchriften 
fOr die ManaachalL Bin goHMfUiiohtigar Wandel war darin 
neben dem anbadtngtcaten Oeborsem Allen ehigetcbXrft 

Trunk. Zank, Lüstern und Flucbeu xog schweren Arreat 
naeh aieh. Wer auf der Waebt aohlief, wurde diai Mal 
»jseklelt*' (natar dtm Sdii Alnel durci^MOgen) und van allen 

Schiffsvolk „grli'Tect" Vi rmuUiIii)i die Beaeiclinuii;.: für 
eine Art SfüessruthenlaufcD). Wer den Aadenm frerontlieh 
TCrlalat^ woida gaUaU; war aein Maaaar aof den Andena 
x'ipkir, ilcni wunfi' rlrr 'in*:? TTaii.l mit rinrm MefSfT ni 
den Mit»; gt-iuigtik <ü.c. Im k:.tbi'lruuiu durfte niviit „TuWck 
getrunken" (geraucht) werden. Korten, Wflllbl Bnd Weiber 
wntdea an Bord nicht geduldet. Döingen war deu fruea» 
men and flctKigen Bootsleuten ein guter Bold, rechtschnffetie 
Kost und bei Verwundung oder Verkruppelung im Schilb- 
dieoit oder Gefcoht die Heilung auf Staatakoatea bei ToUem 
Solde, audi anatVndiga Versorgung am Lande m Anaaialil 
gestcHt. " 

BextigUcb Bremen's wird acboa im Jahn 1Ö71 ein „Tan 
Jakob Q«(d«a kominaadfrtea fagtaduS" nd>en dem danaU- 

gen, vermuthlich als Wnchtsohiff bei der Stadt benutzten 
•ogemuntea Orlogschiff anräbnt. l>ocb meästens aobloasttB 
iiA die Braar ScfaiAi einani Hambnigar, EallladiBOhaB 

rA(-r Fng-liscbon Convoy oa 'lriz;< rrin besonders für die 
Fttltrt nach und von England), wuU:i «icr letztere sich frei- 
lich als Eiemlich kostspielig erwies. Im Jolire 1S91 beeaja 
en ein eigenes ConToj-Schiff , dos „Wappen Ton Bte- 
unter dem Kommando von Jürgen Bukkcr, ein Name, 
der später in der Liste der Brumisehcn Kapitäne oft wiodcr- 
kehn. Die««-« ficbiff war, wie ana den fidgandea Ajigaben 
och ergiobt, für leiaan Zwoek „aaltaam aatgefSatet". Xa 
war 112 Fu« lang, 29 Fuss weit, hatte im Baume 12 Fuia 
und oater Deck 6 Foaa, führte U Zwölf-, 1 Aehl-, 9 Seoba-, 
10 yiar^ and 4 DfcipfHadnr, «nwaitleiu 4 netadleae Kanonen 
Tüll 'S PfuiiJ und 8 metallene Barnen nebet S TimiT« n. ISO 
Handgranaten, ai Fäaser FnlTer, Je au 100 Ffund, ood 
21 Pfand Uaaketeokngdn, deigleiellaB 4S llwkatan, 4« 
rihfolMi, Enterbeile, H davon mit Hellebarden, 4c. 
Der „Kolaud", ein zweite« kleineros Schiff mit 4 Ankern 
«ud S Waif-Ankeni, hatt«^' an Bord I Haudbombe, 6 eiaeroe 
IT'fly"— > von la Ffend, 18 von 6 Pfund, h ron \ Pfund, 
16 Keparden Ton 19 Ffend, \ desgleichen von C rfund, 
8 « iwnie Bassen mit Iß Cnmem , Musketen, 45 liat^ 
len, 20 Uanai; 'iA Enterfaeile^ 24 Pikwa &«. 

iKtaaa Sefaiff war aa woU, «tüdwa in Angnat Im 



Digitized by 4^00gle 



Die W8it6ran UniwiHibiiniQgw hü 



19. JahrinndnL 



auf A iict; ilrf ('uiu[Kii;(:ii ;i uuf ilif nickkiilin inli'U GrÖO- 

landn-Fohrn' xu ihrer C'oDToyjruag io die HMtnnthslriifat 



Srhon im .Taliro I r.'JH iriH riii ,,ri'>nvn\'schiff nach 
Urohulund" in den bnimer Aktea erwühut, wie m scheint, 
Ton dw bethcil^teo Bliedoni ongeMhaflk nixi nnterhulton. 

Am 3. A[>ril dicMw Juhrvs bittea Älburt Kll(;rhorBt und 
ConMirten, „in dem ConToj-ivchifT oaoh Grohnland iniereMiret, 
um Ucrlcyhuug von 16 bis 19 eiscnicn Stücken, wie nio 
im Schüe di«nlieh, nicht eben d«r geimim An» MHnmt 
den LaiMtea oder Eoparden". Sie erklbon moh Mm 
bereit, den Kaufpn»!» der Kanuncn lu hintvrk'gon , indem 
de Moh TerpflioiUen, dieMlbeD ianeriialb dtei Moiuite on- 
beaehldift imUckinlMm oder andh taiim defttr irädar 
zu ji'fi rti ri.!.H- das baare OfM zu .-ri« ui Pir ]):i:i<r 
der Beiw, wie sie faiar aagaigebcji wird, «rscheint ziemlich 
km, de sv eben detwÜMa Seit die KiadMÜlndiMlMdi 
Orönlandsfnhnr ir drr Mc^c] rior M wiiitr niifWicbfn. 

in Hamburg fund 2U jener Zeit die ('onvojirung der 
Ort almd i fthr ierirBlil w g e l a lii f g BMt, •ohnx M>lehe erbeten 
war. Xamontliuh Iusmmi »ich Cunvoyirungen uns dun Jnhren 
I67U, 1«91, ir>'>5, I6U6, 1702 bis 1711 (jährlich) nanh- 
wei.ien. Im Jahre I67<i, am 17. April, fand die Musterung der 
320 U«na sturkeu £qiiipe|e mf das KsfitiD Hobt CMogschüf 
xn Witt«nbM8:en Statt An 14. lUn IST? leUote Knpi- 
tiiu Dietrich Hillebrundt seine Kapitulation ab. Derselbe 
Belm euMor der Übrigea Maniuoiieft 4S SokUten en Bord. 
In deneelbeii Jahn waid dt* Hkatbiurgar Kriegefregttte 
„Leopoldus Primus" xum ConToydicnst nusgerUotct und 
kehrte im Seplember aeeh etwi dienuoiwtliober Foltrl v«ia 
Oittobad nufödt. Im «SdwtlUgeadeii fahn^ am S. Afvil, 
nahm der berühmte Kapitän Bi n iiil Tin oTi Kar|if:iiij;i r ftlr 
den „Loopoldus Primiu" '2'Hi Mann „für den ( «nroydionst 
auf CMhiland «ne nad sn Himm^ aa. Mit reioher Beate 
von -513 Fisclicn kehrte die aus 55 Schiffen bestehende 
Flotte uaoh etwa dreimonatlicher Fahrt im >September zurück. 

Üirfrtiehf* Stfirtffen de* Hamburger VoHroym „Lropoi- 

«fo* liimwi". — ZuTor war jedoah ein OeCnlit mit Kapern 
XU bcBt(*hen, deaeen fttr daa Daabobe KiiagMebiff iVbau- 

liehen Verlauf uns Dr. fiencke anschaulieli in folgender 
Weiae adiildert: „üviea MiUbea in die Elboaändiuig ein- 
aeialnd aah neb irilHzliah die Flott* vm fUnf g>(it «rmirteo 

Schnellseglf'"-. Fruni-'i-iMticn Ka|i«n) AUf Dlii:V.ii'iu ii, att- 
gefiüteD. Das gröestc dieeer SobiflSe führie 38 Kanonen. 
Baach traf Carpboger aame Aoataltee. Er gab aeio* Be- 
fc-li!,- -< miislihlli;. für -iTiirr OMiiil TirtTtimen Schiffe 

röilig gedeckt blielton, wiilirend er selbst den Kampf mit 
im Piraten moafocht. Et war ein hitzige«, fmt zw^Afsttiii- 
diges l'rr tfcn . in welchem riilrtzl die Kaper von den Ka- 
nonen de« „Kaiser Leopold" arg zugerichtet wurden. Zwei 
I »fMhtnl Jsr Omtiitm 8miIM(«. 



ilin r >Jr'hiff.' srlm^^ KAriTaii^tT in di ri {»rund, diixs sie Vor 
seinen Augen mit Mann und Maus reonnkeu, die iibngaii 
anahten mit Vailait eimgw 50 Maaa daa Weit* aad a«t* 

Vnmi n uiitcr dem Hchutic der ht, Puk Coiivoyschilf 
hatte nur zwei Todto und einen Verwundeten verkirea. 
Unter den Todttn wer dar Hddflk-FMlia. Bieaer, dar beim 

Gefecht eigentUih \i'^hfs in ihnn hntfr, war ans ?fpT]f;ioT 
aufs Duck gCRttUir'-ii, um luuiliitUiMjlieii , <j'Li dw Ati'niri' hiüd 
ZU Ende sei, denn hungerte. IJnd gerade al-^ i r einem 
Bootsmann äusserte, er habe aeit dem FrtibetUck noch nicht* 
Ctowichtiges im Leibe, traf ein* aehtpfUndigo Kanonenkugel 
des armen Hanne« Magen. D«n „Kainor I.i upold" waren 
einige Sehüaae luler Wasser in den iUunpf ge^mgen, aoeb 
hatte die flehaasbalcUiidung gelitten. Sem* Äer hatte er 

bei <1( III FiMi.'f il.'i' fr.iit' K.i|.rv jtnl iiiainivfirl . er 
im Übrigen -uubeschiidigt geblieben war. Wogen dieser 
riUmfiahea AAnre war viel Jniwla in Hmabws. Salhat 
die Admiralität — riarh fmstiidtischer Art in IpTk iuIit An- 
erkennung der Vordienste ihrer Untergebenen itusser^t spor- 
MUB — konnte nicht nmfain, den bniTen Kari^aagar Ja da» 
male Ublicbcr Weise auszuzeichnen. Er bekam „wegea 
seiner wider die fransohcm Kaper zur Defension der ürütt- 
landsfahrer Ketroffcneu guten Anstalten und wegen so mann- 
haft ab sepaieh gaUelinrten CMeebtea" eine MYerehnmg" 
von aoo Tbalera." 

Im Jahre 1679 war „Loopoldus Primus" wieder anf 
ConToj moh Orünland , doch begleitete er die Sehiffis au 
Mb auf eiae beatinmt» RMm «ad htdte daaa die Liaaabaa-> 

flüirer vuii Ki'.t;l:u)d ab. 

1094 ging der Convojr im April in See und kehrte am 
17. September anrttak, im fe^andaa Jabra war er vem 

27. April bis Si vSmlm- uns. 1(V)R war Kapitän 

Mariensen, löy7 dir Kiijijlaii Tiuim. auf Canvoy nach 
Grönland. 

über die Bnt««hidigaBg| weiche tou den Waltisoh- und 
Kobbenfiingeru an den Staat fitr den OonTO}- gezahlt wunie^ 
findet man in Klefeker, Hamb. Gesetze und VorfassuDigafl, 
Vll, 8. Ö3, Auskunft. Anno 1693 ward beliebt, daaa 6 Tbalev 
flir jeden Fiacfa genhit werd«n soll ton. Im Jabra 1708 
ojii iiir. u die Deputirton der Gi'iu' iiuüm hi n TÜn .lerei 4 Tha- 
ler per Fiaoh an dio Kammer und 300 Mark an die Ad- 
BnnBtKt pro Selüff. Vaeh UngeraB Terbandbmgen ward 
dann pro ultimato beschlossen: „Von jedem Schiff, Ii- iiueh 
Orönlsndt gebet, aoll ohne {NEijodice atott d«r sonstigen 
Kaebgalder IM Ifark in Onmea aa die Enamar aad der 

AflüiiraT'l'it l'ir» ;.:li,ih;;li r in Cronen erlegt werden". 

in diesem Jahre ubt-nwJiai der „Prophet Daniel", ein 
mit SO Btüak aiaiatiltaa und mit -JOO Mann , worunter 50 
Soldaten, au-tgcrilsietc« Schiff den t'oHToy naoh QrSolaad 
und war am 25. April »egeUiTtig. 
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Uli-: sti Jic 0wn7c r.nsere« Streifsuges auf da> dio 
Uroniandsfnhrten Iwrilhnsnde Qohict der Ucutschcu Kriogs- 



Gtnaut KachrichUn ülrr die Bremtt GräHland»- Füche- 
rei. — Die enten genauen Aufzciviinuagco über div Zahl 
und Naaen der Schiffe, der Direoteur» und der Korn- 
nawtenw bn^gUoh Bnmm'» «ntUilt «in jeut noeL in «in 
oder KWH Exemplaren rotfaandenM Rhederbiu^. & be- 
ginnt im Jahro 1696 und ist wcnig«tcu8 in ein Paar Haupt- 
rnbnkca Jthr fiir Jabr b» mi U«g«v«»n tungnSoiuu W»- 
dar TOB Bogkntl snd den Nkderhuidra Doob too Hralnig 
Tvmic-rhti^ u'h tr'itz viclfaihrr Iii [uUImiif; i liir viiUetiin- 
diga Liste aafcutreibcu. Diese Aufieichnungeu eniog- 
IkhMi eniM ObMUiok «bar die t« dw W«Mr mdm- 
Bomnenen OT^ninnrJnfihTfp'n von jenom Jahn :ui V<« zum 
lR-uli{;t'n Tage, also auf 173 Juhrc. Iii oiuor iteiiaKC xiod 
«n AnMng aus dieaem R]i»derbuch ■) nach Mtu^thriean 
Pci-iodeu uud die It-tcten acht Juhre citizelu gt^beo. Auf 
EiDZcincB, munetitlich auf den Robb«n»chIag, werde 'Kh zu- 
riickkoinmeD und hier nur noch Einig«« erwähnen. Voo 
1716 bia 1736 hcaebüftigta Ikmm 4k Utebrta 2«hl, swi- 
Mhan SO tmd Sl Sebiff, in dar 4)i6alMiddUirt Beehnoi 
wir dnrch«chuittlich Schüfe und AturUstungen zuMunmen ') 
nur au lä.OOO Tbalocn, ao b«tl« in jenen Jahna fireneo 
DB Boasner inumr «in Kapital Ten Bundaatana 9M.0OO Tbn- 
Irm in der Ol liiilundsfahrt sfi ck« u. Xach den' bis 1730 
snrückreioheDdoa Tatollsn fiber die £rgebniaaa dar in Bra- 
maa Mbobanon TemSganaatonar betrag in jmtm tikn 
das gerammte stiufrVinn; Vermögen loj Millionen Thaler. 
Data jährlich tu der J'isdMrei (levkmde Kapital war also 
gHhaar ak die HUfta ainar Tiarprww n tigan Kante dieaea 
6e«m m t Trrm ?>gena. 

Für das Juhr IC9S giobt da» Buch folgcude« Y erzeich ni«* : 

Chtnl«! 

**» 

IM 



iJinvfriir« 



MarKreU Jumh Bcjt I 

Bieskorb Ariu birki 3 

„ ftctd« Riüll Ralfl'* i 

P«tCT LüDiai: Kndrackt Preritli liaBni-n .1 

., HolfniiiiK Jan Cltnm 

Dan Williit Mm« U. \V. Bl<«k»r — 

llortn. lUclpr C'liariUa Ii. Aailrreacn — 

iJan Willst ^Sogtlnicibw Kulff BulCi _i_ 

I Miif* I» 
lortea M Tkiltr, Tfenn 1* Tkilnr. 

Im Jahro 1696 Huden wir 12 Schiffe, im John- 1697 
16 Schiffe beeobifügt. Aua dieeem Jahn an)ihlt2orgdrager: 

der KloUAw. bn d«r enten yectluUnng der Spiubergi- 
schon Baien auch Englische Bai genannt, welches eine weite 
ond geitfunüga, mit ventchiedeuen Aruuu tief in dos Land 



fOO 

1 >l .'l 



TM) 



'} Daa*etbc iat surb iin JahrKasK' >8t7 dor Ciro«^. MiUlieilnotr«!! 
(S. 4J<t) «rhnn bopmclitn. 

'^ Unter Beriicktübtiri'''-: '!<>•' «Umatigea PrdM ssd V«ift«i«k«iif 
<l<i K <>.;ei., vi« aictj riii' i M'rii<y«iutiin An(ib<a daaah la Bol- 
iuid ttDd Sil Jatir« »piUr in Unmm uteUcs. 



hinein lauiaodu Bai ist, sind wir im Jahru mit nn- 

»erem Schiff, dio „vier Brüder" geaaoot, tuii aivbiiu Fijxshen 
nebst einer durchgüagig reich geladenen Flotte von mehr 
als 200 Schiffen gelegen. Denn weil mit Frankreich Krieg 
war, musste ailhicr unser Sammelplatz sein. Von dieser 
Flotte, welche unter BeeoiUltlBng neun Holländischer und 
mrei HnoBbaiger CenTojar in der Bai aiefa rarMunalete^ 
bemerke ieb Valgentoi: 

Ks bestand diese Flotte aus 

iT.ir::iiid'LKlk«a SsUVaa, dartn Lataag m-i fucU, 

.1 lliu,:l-.ur„r „ n „ 518 ,. 

l.j Hivi»«i- „ „ n 119 „ 

2 Kmdeacr „ k n X 

Iii äoküfi), dsrui Udaag isM Fiwfas wstaa. 

„Vnte» allen dieaen Selliflw wardeht einee, daalßehln 

iicfliiiffir, lmt!c-; viel« aber waritn voll und hatte unter den 
Holländischen das geringatc drei Fische. In jetzt gemeldti» 
lanem der SdAie Häven genannt, konnten alle Schüb 
auf einem guten Hand xini Stetk-Omnd, Tor uUcu Winden 
beschützet, g«uiMjliiiL:h ^ur AuiuUrt kommen. Auch kaoicu 
allhier noch Terschiedene Hosoorien- Fahrer zu uns, um unter 
unserer Convoy mit cd «egelo." Daa aedUabate Schiff der Aw- 
nter, das „witte Lum", Kommandenr J. Schwerts, vatbranntn. 

Brrmer Komuntudmrt, Bh*dfr, Schiffe in älterer /itil. — 
Die Hamen dar Bieniar K^eunandewre aind siui Iheil na«b 
jetst nntw den Bremer nnd Yegeaadur fle bU l brfc ai tliwi an 
tindc'v . » i< t, B. dio Dirks, Wischhusen, Geeri Amltri.- 
Jfevmcr Nomen: Xakkabosg (Jwoannandenr de» Schiffi» 
„Vnede", DiiwAenr H. Sehemakar), fcraer P. Wibneeea 
'Kommandeur der „Fortuna") niul 1 Wi-t lilui-«<n (Komman- 
deur des Sohiffea ^reede", Directeur Cord (irelle) und IL 
lanaiao (garnmaadanr da* SeWflb „fliaritaa", SirwlMrlL 

Bai-krr^ sind noch j<»trt Yrirtrrten. 01rirh!rjnt<»nd mit den 
Aumuu Holländisch'-' r KoininmulL'un' i<t z. ü. Kulff Ruifla. 
Es kommen zwei diistc .Naniriis vor, \un denen der eine 
die „witte Duv«", dar andere das Schiff „Segel maker" kona- 
mandirte. Der Kommandanr Jan Closaen (daa Behiff „BMT- 
nung**, OiiMtiettr Peter Löning) war, wie ich aus einer 
Neda endum babe^ ein J&te^ wHbreod der Neme dee- Komp 
mandenn AwiahHanaen an^Belatein oder Belüeawig dantot 
Dir Föhringer in Rtgliteht» und n«UiH4i*ehen BiMutm 
mtff itr OrömUrndt/aitri. — Wie auf den Scbifiao der £ag- 
liadlien BHdaea'Oemiagme > ao dienton die Sebleewig'edHB 

uinl HoUteiii'MLln'n Ins* I-Fiit-s. ii iiinb imf Ji.ii IIuIlaiiJibLlKjn 
und hanseatischen Uroulandsfohrem. Posaelt, Prediger zu 
8t. Jehaaaee aof FSbr, anüUt, daaa die Inel lUir vea 

jeher cinr 7'f!;inz>chtilc rlrr WiilfiRrhßn^pr gcvrosen sei. 
Seit uodeuklicbcu leiten hättuu ihre Seutahrcr die UioUüa- 
diaobe Oränlandoflotte angeführt und b«dieBt flogar in 
Spanischen Diensten be&aden aioh zu Ende des IH. Jahr- 
hundert» Uarppniflre ana Holatein auf dem groaaes Fisch- 
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fang in der SiidiMk YonMia, m berioktvt tsr wviiur, ging 
Alle«, waa aüiiuiBclMa Oeichledita auf Fähr war, »obald 
die Tüchtigkeit zum Seedienct anfing und »o lauge itie 
dMMTt^ auf dm WftUMhfu« »Bth Qtänlaad. Mm duf 
«anehioBP, dtwa sndi die HoUündfr dme dia HttUb tomow 
in der grciM-cn Fisthi ni • 'rfulin ni ;! Ltmdsloute ihron Fi- 
■ohcnwbetricb in den damalig«a groawrtiym MiiMMtriiii 
nidht falttcB tbTtMtMB Vkam. Stibolt («m HnUlik««»- 
nes Hindringvr og Opkomiit, in ilm Snhriften der Kopenh. 
Landh.>ä«a. 1, ä. 876) vanüchort, im Jahre 1765 Mlb«t 
Zang« ihver y oua n TorlegMÜMit g a wwen zu Min, ab die 
Anknnft dr-r Frihriiifii-T thiroh wiilrige Wind» verzögert wurde, 
Mi liMf, die mit diiu ur»teu .Sdtliffe Angekommenon sich 
eine ungi wihnlicli groHC Heuer bedingen konnten. Den 
fmuen Uberlit«« miia den unbedeutundw and sehr Ter- 
mu^aiwigten Ackerbau und steuerte mit Anbruch de» Früh- 
jahr« in einer Flottille von 10 bit 14 kleiucn Fuhrzeugen 
MMh dar £ih« und den Ho U H ndie e h ea Eätta, 2u Aoftuig de« 
HarfaetM Vehrte man wieder naeh der Heimath miVek, oft 
ohne t'iui-ii Mitnn rurlorcn zu haben. 

Im der BereohDiiag dar itaiitartrige de» Hollandiiwhen 
Wal^flUhnga, wateha 17SS dia Bludar dar OtrtfnUndiMlini 
Fisilicrtii i]t t P.rjjiiTuns; vi.n Anist'-rflam rinreichten, wird 
angenommen, dtue Überhaupt der vierte Thnil der auf den 
Wi»im^t^fBihfn OrHolaiiibfidinni lnwtiltiM MiwrtigiiHTr «■ 
„Jutten en NcTrcu" bf/ahh werde, davon bleibe j<>doeh di-r 
grüaaore Tbuil :ii dtu Niederlanden, indem sie «ich b«i 
ihrer Rückkehr nach der Hianufh im Herb»ta mit Uaui- 
rath, Kieidom u. dergl. versorgten. Unter jenem Au«druok 
„Jutten en Norren" war Niemand andern alt die Insel- 
Fric«eu vcrttondon. E» wird angenommen, data eia dnrch- 
•aiuitUieli jilirlioh ao baunn Oelde 30.000 Gvldea mit 
■Mh Kdue Imditaii. Woeb baat n Tiga limd aof dea 
Friediochen In.i lti :n Jeu „Kakebeens", den Kinnbacken- 
kmochen der Wale, siohtbare Zaieiun jonsr fnfaiwihan Qtäo- 
Uusdatehrte« nAuim. 8ia dienaa ab UmfHed^angee 
Ton Gürten. 1:1 Tin mi n imrl Umgegend, »o wie in vcrschie- 
deoea Xhuilen Hollands wurden dieee „Kakebeens" 
Tor Wtamum und an iMidwagaa ab PreUrtoina 

Fr-TT.fT Fchreibt mir Herr Puntor Frrrli^ zu St. N'ifnlni 
uui l'ulir, !7. August 1868: „Im iiesilz meiner Alti-ra tu 
Wyk war ein i)|g<;miilde, freilich ohne kttnrt bwa ihea Worth, 
deii WalflMhüug dantaUaad. Haa aiaht aa Orifnlunds fvl- 
aig«r Kttete te dem mit BiHfllwüan bedeckten Ucere ein 
DUnischc», ein Holländisches, ein Englisches, ein Hambui^r 
und ein Sehwediaeiiea Schiff im Biae sertrümmait. Im 
Y wrJetg ii i nd eind der WalAieh* md IteblieDihng, seiwie Bäa- 
biirc:ij ikJi !i ilar-ustiiUt. DarübtT steht: ,, Vis vuiLLinr arte" 
und dio Unterschrift neout den llaler; Johann Samuel 
innlEaleRi im. M haba dia Kid in d^ TafdUla im 



Pastorats an^nbüngt, wo ee ab Andwih« an alte gato 
Zeiten bSngen bleiben mag." 

Die äeofuhrer, welche anf den Walluohfang in der 
OtnuhSttuua fuhren, reisten sdiau in dar «pKtani Hälfte 
dea Juvar Ten PMir naeh den FUttaen ab, wo na aiab 

vtrir.ii fh<'tcn- Ausgaup; Fchniari tuhr uiu anderer 

Xbeil und im An£gu]|( Mürc ein zweiter grösserer aus dar 
Wiatentatea ab. 

Im Jahre 1777, .Vunintr M irz, >vf^Alt.i> an cinom Tagf 
iS SfihmankMi mit etwa 1000 Soefithrenden von Föhr naeh 
Haibad, Altena, Hambatg nnd anderes Orten ab. — Ifacb 
ziiriirkifelegter Heise, welche gewöhnlich bl.i 6 Monate 
wniirte, kehrten die Leute so bald als möglich zu den llui- 
gen zurück. Gewöhnlich lagen Schiffe, weleba flir dO bb 
80 Fenwuen Kaum hatten, zur Zeit der lUickunft von Grön- 
land bereit, sie mit dem ersten günstigen Winde noch ihrer 
Heimath zu führtu. IK r TIiliI lior Socfuhrer, welcher sieh 
dmob Tttebtiekait im Dienat und Bachtsehatoibait bawäbH 
hatte, wurde aehr geeehltit und riel« deredbea winden 
gewöhnlich irlcioli tiuim AbwliicJo vun ii<'r 7ui .n k;.;i'li-t{V_'ii 
Seise oder bald naobher nun Dienst fürs folgeudo Jahr 



Der Winter war den Lieuten im Schoo?<si' dir Fiimilie 
eine Zeit der Rubtt und dee filüokaa. Jünglinge von 10 
bb 90 JahNU und darttbar baaiMUaa db StaMimauM. 

S<^Vin1fn. Dir-so wTjifipQ ia allen Dörfom geftinden. Die 
Lbhrur dcrsvibuu ^vuicn grüsetenthoila Seefahrende, welche 
znm Unterricht in der Navigation die erforderlichen KennW 
niase bososeen. Dio 8chulou wurden am Tage und in den 
Abendstunden besucht nnd für jeden Tag oder Abend von 
dem einzelnen Schüler I Hchilling bezahlt. 

Jhe Abrab» im Vtübjßiut und die Ankunft im Herbit 
waren niebt bbee fBr db AngefaSrigen, seadam'flhr db 
sämrotlicft^n Bewohner der Insel ein Ei i i};iiifi~. St hon m.h- 
lere Wecben vor der Kebe b ee ehttf tigtcn sich die Uaua- 
gaamaen dar AbiabandsB mit dar buteadsstsang der Sadben, 
deren sie auf der Itcisc bedurften. War 'Viv Zeit (1< r .Ab- 
reite gekonnten und die äaehen der Abfahrenden auf die 
fUUtk gabnwbti dar Wind gilnitig gawnr d a a, daaa nraailn 
Ahnchied genommen wr-Hon von F,imilip nriii Heimatb. Ob 
'I .'i^e der HciiukuuU im lieibsl w.iruu i'usiltigü '). 

/>f Waißtichjigtr von dtr Uni-enceMr-Gtfmd. — Unter 
den Wcet&ienMfaen Ineeln stellte Bodnm ein besonder« 
starke« Oontingent von fkicleuten flir db Holtlndisohe 
Fischorflottc. Auch iJii Li iitu von der 01denburgt»cheii Geest, 
aus dem Stodingorlande, den Amte Dabnenbotat und ans der 
Umgegend von Vegesack aaban wir adw« firttba 
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ClMrarbe ateUen. Diau «od die OrtflolufU» UaiukrkeMe 
und AttMMeh Htt UakcB (OldaBiroigiwaiai) W«Mr-1Jftr, 

f< rill I <li( T)ijrr»chaAen Has4;nbüren, MitteUbürun und Xicdur- 
bUrcu , Lcitumbrok , äehöiwbeck &o. ■) i$a kommen s. Jk 
«b Kowaandm^Hinwii 4ie WaMMnlMimt «iid Pmii tw, 

bi'iili ^ N.nueii von alten iJaui rrifaninim . ilir srhon .TLihr- 
huiitliTtc hindurch uud noch hvuu tiul «Ic-m Hole ihivr V nwr 
diobt an dem grossen RichcD\ruld<- Hiuabrook aitzen. Jüu- 
fierv Söbni' dii!»ci- Familien w< til< ii ' in«!, da der Hof ihneo 
nicht zufnlk-n konntu, xur S«) gogj.ugfn nein. Dar Bertif 
erbte »ich hier wif da vom Vater auf den Sohn fort. 
Wlthrand dia £iii«ii d*li«u dk vtttadiefa« SoIioUb pttugten, 
WMwo «ich Sie Aaämwa Koatmamletiin od«r Hurpu- 
nicr« im Kümpf mit duu Stiimicn des £i*tueerc« , mit den 
w«iweii Binm nad d»n SeeungehMMr, d«m Walttaeh. 
HiiBäitiiieht OArivdi$ md EmrüUm^m im Am« 

ttah'ti 'irt! (h-fhhliiihfilhr. yiK — Aul' dl'tl Bmii.T « ii/ vlcll 

Hamburger 8chilfvii war bei do« Walfuchfung« da« b«- 
iriÜirte SyatMD dar Pwtiwndwft sMh HollKndiMham Top- 

bil<l fitiiri'fiihr!. Dur Konitunrn'i.'nr wni*. <i(-r Harpunier ir- 
hic'lten öii heHtimmtü» im Vuiaui-, der ISttiug »«hwaukli; 
s\vi»chbu 100 und 200 Oulden, und auMerdcm eine IVümie 
liir jeden gt^angsenn fi«oh. Div llanuschun erhielt ein Hand- 
geld. Im Übrigen erUeltcn sie entweder, wa« selten geschah, 
Tolle Monutaguge, in welchem falle »ic au dorn Ertrage 
de« Fitobea kmuflo Aolheil Iwttea, oder baUeu halb 
dm fSMfa Hsoer, iialb wnm ne anf d«B Ertrag de« Fan- 
ge* a«i',^' '.^ > ■'tu, oder «md'u h wur bi^ ril' Iiia Handgeld ihre 
gaiUH! Kinnahmo vou dem Ertrag des FiachiaDga abhängig. 

Br0mmt «w JMr it» 17. JitkrkmutirH. — 
Hi r i ti. (lit^ y.' li, wa der WalfidPhfang in Bremen wie- 
der aufgenommoQ wurde, im letateu V Hirtel d«Mt*17. JoliP- 
hmdarti, fiisto lidi ttbatliMpt «b dar Wcacv eia» npn 
Entwickelunp: (irr HrTfchiflfluhri. Im Jahre 1622 war der 
Vegi-socker Hafen erötfnet worden. Der Scliiffsbau hei der 
Stallt Brauen vard im Jahn 16tS durch eine Oo«elUchaft ron 
InteceMenten wieder an^enonunen, als deren Vertreter die 
BTemit4>heji Khcder Dietrich Düsing, Werner Wonmaao, Bor- 
aaaaiin nnd ter H^len gvuaüut worden. NaoMaa doi Bath 
THQpatoUt war, „daM «a filr die Uaodluag von gnaaem 
TardiMl am wiMa^ inu dar SaUfiban Uer bei dv Stadt 



Am Ii. lUn ITlo rielit«t der S«nit von liranco tu di« Kfojglich 
Dinitclie llj-Kieraui; >u OldeuburK <lu (Inucbfn, die in ilm üiuf- 
«tliaften 01<l«nbiirn uml Uotmunhnrit für di» Bremor OrünlruuKili t'.i- jn- 
gsvorlioiu'ii Mannscbafl«» fon „ca. SO M«Dn" (U ibrer Pllieiit und 
biriMt aninhaltcB, da dii!Mll>«B lor dam Kndutni'a d» Könii;]. Pntrst« 
vom 12. Hirtf Kelcbo* Ttriwt, titk m fremd« I>i«n<l« «u b»g«bea, tn- 
glMMMim «ilHL OMatt» Qaaaak glaM daaa aaah te OaatanMor 
Jbka Faln de di* Mwir Kaafiaola ilih eiMaa kattaa, ^nr ia- 



deus VeqpiiMtiguiqgeo. £a «iid ihr ein Platt uebat Umu 
Baoholb lugoiwieaen E» wird ferner die Rrlaabnia* g«- 



^,'i lii:ii, iliL^-..* (ir.c Aiiziihl Kii;i?>rii 



(lern WiiiHrtiliiiuX' .luf 



der ucacn Werft aia Lohrliugc oiutrotcn «oUtou. Den Baas 
der Wetft aeaanmt drei oder rier Geeellen, fSmur de« 

Aüktr«' litiiifil und srir,< l.ciitc licei» man aus der Fremde 
(wahracheiotich au« ilolliwdj kommen und »te Mhielteo für 
•ich «nd Qna Familiaik daa BBcginaohtL Ba iraid n- 
gvstandeu, „dass (Iii auf der Werft erbaut* n Srhiffe, es 
seien fremde vk-t li:i:aige, diu ersten icchs Jikrc bei der 
Abfahrt keine Bau- oder andere üngeldcr geben üollton, 
wenn scbo« dieaelbon von fremden Pemonen gcknuft iaa 
würden, jedoch nit dem Bedingen, das» nnaere Bürger Und 
Einwohner allemalen den Vorzug fttr Freaadc bebaltea 
aoUeo, deigaelalt, daoi^ «aoa dieselben ein Sdiiff bcgafann, 
vor Fkwde koin« gaboRrt imh abgefolgt wardeB." TCaaa 
Tti ritimmuug war schon weit libcnüer al« eine frühere han- 
•oatiectae Verordaung;, naeh wakiier hbarbaii{it dar Kau dar 
Bc h i ftt Ar ftoaada fiMbnung vafbalMi war« 

Pilli-f ili-r Vegeeacker Hafcnm' Ir>ti'i . Mi.Ii.TiiT lim Hrl- 
Inng zum Kal&tero der äehilF« unterhielt, muaste, wenn er 
Moa Mdlb boaen vonta^ daa Hell aaah Bnnnaa bfii«aB 
la»«en und auf dem Bauhof in Bremen bauen. In -,..Ii h< r 
Weiac legte man «ich dvvh uunler »elbat F^eln an, wih- 
rend 8)cli ohuchiu von ouBseuher dem Attfechmutg dar Swi^ 
aoben Handelsmarine Schwierigkeiten g^nng entgcgeualellton. 

Aua dem 1h. Jahrhundert »ind uns in einigen jetzt 
«ehr selten gewordenen Druckschriften Schilderungen auacer* 
erdentUdier Bdebniaaa und UalbhreD, 'weleba Deatadte Se»> 
lenla nnd Dentache SsUfle in den Polar-Gewltaeem in be- 
atoben hatten, überliefert 

H«iUMmk0 StiUritU* 0m Qrimlmi. — lob laaae oiaiga 
Votiaea übar TonoUadMie BdiiAmiglftaka und IMgAm 
bei der Uollündischen Flottf au^ il< r 7.r\\. \ <:ii IfiTO Iii.-» 
1770 Totbetgehen. Sie betreffen zunüchat die Verluate 
„am da Oat", aa der «aa 

Ton Spit^^i rj;< n , und dio 
gewobnhche Vorfalle. 

VerlaMan ^Aa 0«l'' 

la 



MM 
itOl 

11» 

1741 

178* 



1710. 



£in Schill aiu EnkkaiiMi im S4-i>tciaW ia dar 

T<Um: im Wi'itiiM' («U.i lii-i Ont-Oreallad} i 
Ktiit i'iii Sr'.itV .m^ I'yti;.e«» deo tt> 
HviiKCiiutg im WeauijKi gi>liii*b«D. 

Ein Sciiilf aoa Jlii*p, Kommandeur Jan HaJk, dtiri t di*' } r^a« 
roMn KonoRimvB «od durch J. fithn\ vi«deiam gcBommm, 
ItM. Sttt 8^iS aaa Waabtaaa Ibarwäilart (wof rilbit tM^ikai). 
Bia Schür aaa Maaaikeodaai ,^deOar wlrnw «■« 1*4» 
wMd latodaa nit 7 TbaUn, SM Efe« ipMfe, lai OwMa 
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l?tl. Owib 4m KanmaBiieur und <üi«u Th<'il d«r UlHNitaft 
WWte «b Mtiir «o» We*t<«an im WwltrU« tcriUMi, Atr 
durcli 1 3 Miiiin, wirich« «if dm ScMA gaUiabn wum, wd 
iit kiIm biiuicB gebrMÜ aai da dmh BnMCotpanK 

narh Toiel xcfllbrt. 
t743. Kommtodenr CUa> Koak«n an* ZaUKUm fand d(«>a Jalir aciii 

Schilf, da* er im Jahn 1741 TerlaaaaB hatta, wieder und 

boTK daancltic mit 3 Fiüclirn, 100 Kaan Sji^ck , im iiajixan 

\f>» Qsardarl« Tbran. 
Hit. EU Schilf SM V«lMM lliBtM nBaawfttdl^ VtrlMMk 

Kio »cUff ans IfiiiivMt •» <• üak Uater» ai Uwm wMr' 

T(irla*>«D. 

17.^9. Ein ächilT au> VIiaitiig«li i;ebliab<n hti Borknn. 

17)i7. Kin Schiff aun Wl«rinKcrTard hat auf Mutfen - Küaad fiOO 
Walross« t!«Wdt»t, wofoB 98(1 6l>en!«führt vurdoo, welche 
i;u Paaa Rpcck (1!>6 <tiurd««i« Tbna) hattoii. 

174Mt. Kin Scbiir aa> Xaandan giag «rat nach N'uva Zembla uod lon 
da in di« UrSuItindtBcbm Ocviaacir. 

SrhifihniicKe con JTtmburger und JMiätuUte/tm J^tC^tT' 
fahrzfugn an drr Kütie ton Otl-GrinUtnd 1777. — Jetit 
Kuemt die Krxählung cinigiT Deutschen Seeleute über den 
HoUindiMheti GröaUiHk&iurar „W ith d mitm ", welcfaiir im 
Jahn 1777 ob im Oi«il«adiidiao OitttMe ■ehiAarte. 

Der „Schreiber" eines im Jalin 17T-S v<jruiii.'!'ickt«ti 
UoUiadüohaD ScbifliM b«g«giiete in Anuterdam am Soos- 
ttv dm 19. fuli 1T78 , WN ut m d« Tonwl« dw mnli' 
benannten Schrifkbens erzählt, drei Leuten in Kleidern der 
Wiidw. E» war«n drai D«utiioh« MatnM«B, welche im 
Jahn 1777. 9m 14. ApiO. aU Am MäS Jte Wilhel- 
minn" iintPT t\f^ Kommai><ir?iT .Trik. Hf nr. Broertje» von der 
Uclder au« T«>zol nach UrbrJujid aum Walüschfong gc«ondet 
wurden und dort durch da« Wastaii ihr Schilf verloren hatten. 
Die Ncu^enle, welche, wie der genannte Holländer enlUilt, 
einem ,,öflentlichen Skribenten eigen ist, um bosooden Um- 
ftände merkwürdiger Bcgcli'-tihciten zu h<>ren", veranlasste 
ihn m «isem Getprioh mit d«n drai Junten. 2ar gnMB«n 
Tdnnnidoniiig dw HolUndsn ftad ädi, Htm dl« drei 
Deutschon (zwii OMt uliurgor uud ein Hanll^^ t.•rll!u■^■! tiu 
Xagmgiator üb«r ihxe £riebni«w gduhrt hatten, welche« 
OB di* Httfts gtS mi r mr da dk» gadzmkt cnoliiaiBgne 
Krzühlung eines der mitbetlieiligten Konminii li urr 'Morton 
JaiMMB). Di« Namaa d«r drei Leute waren Harm Henr. 
XTBger, <0 fdu», und Him Haw. ErOger der Soha, 
20 Jahre alt, beide von AltpnrFth itn Delmonhorstischen, 
und Kasten Külkc, 19 Jalirt- ult, au« Lesum bei Bremen. 
Der HdlSnder veranlasste und vormitteltu die Herausgabe 
dea Journals des Hann Heu. Krüger warn Besten der drei 
SehrflbrSeh^ieii und 17T9 kaat in Brenini M Georg Litd- 

wii^ Körsti-r ciin' Uliorsotzung uiittr folgiituitm TjI<:1 iii nuis : 

„llii>t'<r!iie)i waLro Nachricht Ton dm Kkad uad I>nuigaal«<tt daa 
in Jaiiro I7.~7 luf dm WaUachlkiig naoh BrüaUnd abgatahraoeii, ««r- 
unglUcktae tichilfM „WQhvbaäw" unter dem Camraandear Jahob lUo- 
li«h SnMc^ss» aas dsat WelBadliihsa T*csta«te «ad HfladHOar Er- 
siUsa« in dni UttrosSB Han H«nlafaKi<e«r, Hana Htaiish Kr««er 
dar Bolui, b«id« tod Altoncach im DalmvahontisskSB, imd Kast«D KBlk« 
BBS Isaam, eine Uaile tob Bramen, — UMMMf*. 

Aus diesem noch heut« iotnmHirtwi BdöflWmmHJ 

möge hier nun ein Ausaug folgen. 



Iten'ifif i.'f A - Miitrxfun v»h der U»lerict*tr tüfr itn 
Sekiffbnuk der ..WühtimM'. — £« war im Jahn 1777 
vad, aa tmIMi »ab baaiaM, den 14. April, abieh, Bm 
Henrich Kröger, mit mpif.ciii Sohne, desselben Namcu>«, mit 
dem Schiffe „die Wilhelmina" unter dem Komiaandear Ja- 
kob Henrich Broerijia ana Taial «um WaUlaaihAHm bIh 
gefahren. Wir. waren insgoonmmt 14 Scolen Htnrk; unser 
Schiff war mit sieb«u Schalujijitu vtrsubcn. Was die Aua- 
reise betrifft, so war sie nicht eilig, weil wir widrige Winde 
hatten; dMh var durchgehende »och gutes Wetter, bis wir 
am 99. Juni an ein <;rt>s»cs Eisfeld kamen (Angabe dar 
Breite und Länge fehlt leider), woran wir unser Schiff feat 
maahteo, allvo anaseidam wohl noeh &0 Sehiffe l^en. 
Biaega KsMd triah stark naeh Bilden. Ueia sich an 

I viiwr \ ...rtluiniiaftMi l'i-clicrci i.ii , iln wir do» fol|^ndon 

iXage«, den 23. Juni, schon einen Walüsch fingen. Den ^4. 
wudan wir beMtat md trieben in itof IWgan mit dam 
KisfpHr fr^sr-n Westen. Wir tagen 14 Togo an dieaem 
Felde, da Wir endlich Oalc Uamkus Land (also die Ostküste 
von Grönland unter 74° 57' N. Kr.) ina Gesidit bekamen 
und beständig östlichen Wind mit schworen Drehuugun und 
Pressungen vom Eise hatten. So wurden wir, um unser 
Schiff 2U beigen und su erhalten, goswungou, unsere Zup 
Anaht snm Sägan a« atibmn, womit wir aeht Xage hiatar 
aiBioder n Harn hatten, «ne aehr heaehwofiehe Baohe^ 
weit dos Eis 12 bis 13 Fuss dick war. 

Si» trmim mw 4*r &*k Mm m k tt Um wum TMi muf 
Bü/Mtrm h» Asrai mach Xa/s ArsMsD. — Wir hgan, 

wie ?;':-fiii>,'-l, im Anfang mit iin'lir uis ö'i S.:'lntTi: ii :in illf.i- ici 

Felde; die aber, welche au der Ustedtc lagen, Ct&dou vor- 
sehiedeae Mittel, dämm au koauaeo, ao daa» wir aar iMah 

mit 27 SohiffeTi ilnraii lirgrii h/ir-Vipri- Hier mochten wir 
arbeiten, was wir kuuut4,>u, t-& waj' mvlii möglich, von die- 
sem Haida klezukommen; wir vurtidcn immer länger und 
weiter unter Gele Uamkes Land. Dieos dauerte bis sum 
25. Juli, da wir eine kleiue Öffnung bekamen. Unser 
Kommandeur säumte nidit, dieaa Qaldgenheit walirzunuhmen, 
denn auf seinen Befehl aagan wir mit Tauen (worpten) 
rier Tage lang das Malt von dner grosaea Bwaahella aar 
un<li ni, bis wir i ntniüli tm ein grosses Feld kamen, stille 
hielten und nioht weiter konnten. Diqanigen, die aut uns 
naah auawIMa bagaift waraa, heataadan aaeh nt Tiar Behl^ 

feil, deri'ii Kommiiinlpiuv Tdilert Jan.-: firoot , Kl;i;L-< .T-inz 
Kastdknm, beide, wie der unsere, von Zaandam, Volkort 
Jaaa tob Amatardan vad Harten Jaaa von BMabvfg wann. 

I Mit dem Kommnndoiir Orf ijt kara nxivh Tfnrm Hestcr aus 
Hasenbüren , Kiaiit Breoiiachtn (jcbicls , tiu Knabe von 
15 Jahren, nach dem Verlust des Schiffes, „Anna" genannt, 
auf unser Schiff „Wilhclmiua". Sein Vater ist auch dabei 
gewesen, ist aber unt«' der grossen Uengc derer, die aiak 
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na«hhvr abMudcrlcn, wegfuhreu uod dabei grüiii»t«atheili 
anglii«klicb warcu, ohne Zweifel mit geblieben. (Diefrer 
junge KiitmiMi hat durch da» lange Esten und Trinken von 
Spack vnd Thran tw WnlÜMhen and Jiobhea bi» jsist 
•tuk«B Ekal TOT FItnaeh und Brad. „Er iit", 
80 bemerkt der Übersetzer, „wti: unter dtn Wilden herum 
gekoounen, nach gans anderen Ocgooden nnd Bewohnern 
TOD CWInland gehiMiht; Ina er «odliiih mit «imgen Weaigan 
ntiiK Ko])i :iliugon, vou da nach Amsterdam nnil eirJHch Sier 
(in der Heimath) wieder angvlaogt. ht weiaa durch Fragen, 
die nu nach dieaem Bttchlein ihn atellt, raf Alle» nn* 

fttiüldlich jm iintwortpn."^ 

Die anderen Schifte waren uns :ius dem Gcnicht ge- 
kommea. Bereita flog ea an, betriibt und elend auszusehen. 
Während die Oslnordoet- Winde anhielten, blieb das Eia ge- 
schloMon und wir iriebeii im (Je«icht Oale Haukes Land 
täglich sehr »Udwärt«. Der KemmandMur, MmVwttiilt, Vaik^ 
gel an Lebeoamitteln ni bakomnaai, veO mm wUbi winen 
koBBte, wie lang oder kntt es dämm wBrde, liees dem 
Volke weniger Bation geben. I):!-^ Dnin^-cn luni Miihltii 
dea Eiaes waiea beatäadig Mhr schwer, ao das» wir vom 
1. Avgmt an kdne Waehe ndt Rohe in der Koje dorften 

li(^OU bleiben mul i^uhcr n'hr a?<}»iiiiatti-t wunl« ii. Sü unlcr 

Qotte« Gnade furttroibend bekamen wir den 16. August 
wieder vier BdriA» iaa Ooddit, mtulkh Diik Broer, BoMT 
Meyer, Jakob Bromer von .\infttcrd.im und Kikmer Hen- 
dricks von Oottenburg. Jito Mordoat- und Ustnordost-Wiude 
kialteB dmIi imi—r an. Dob 19. Aignat hatten wir einen 
schweren Sturm nut Ostnordoct mit Fclirfctüch starko« 
PrcMungen und Mahien de« Eisea, ja dn^ugto to stark 
«ad gmral^ auf ainandcr, daas wir all« Augenblicke bc- 
ftirchtcn muasten, uoaer Bohüf wurde in Stücke gebioohea 
werden. Einen nnaerer SoldckaalignioaaeB, Volkert Jana, 
tnf daa Unglück , »«in Schiff tu rcrlieren , und obgleich 
wir miar Sebitt behielten, ao wurde ee doeh ö bia 6 Fuai 
aaa aeiner Li^ ((edrftngt. Eieiuuf bekamen wir den 

20. AugU«t d* n ;ilUT5(.'hri rl«'irlii.tcn ftrkitii ; ui..sr'ri' Sc^fl 

wehten unter der Rae los, die HiaxlUcko schoben steh 23 
kia 94 Fnas auf aiaander lünant Xinaer Bebiff wnide in 

dic«er Xnchi uuf .l't Seite ite, Schiffe» dea Kommandeura 
Kaatrikum und mit dem Vurtittikiel aufs Eis gedrängt. Wir 
T a r l etea dumk dieien Sturm zwei Sdulnppen und einen 
Pflicht - Anker, -wrlcho durch den Drang in Stürkr zer- 
braoheu. Konuaaiideur Marten Jansen verlor st iti .SlIiiiH 
Daa Volk der zwei verunglückten Bdiille wurde aui die 
drei übr%an Tortbailt, sw« SoUflk waren noch dicht, da*- 
jenige aber daa KamMadaua &«lrikuB war «ehr leck. 
Den '21. August war ca selliniea Vetter, bo daa» wir, wie 
naeh daa Volk von den «w«i andaven Sebiffiea, mit der 
HawMohaft von den verloceoeo noch emige Tiktudica und 



j Ottter ana dem Wraak daa Kimtmanduuni Manen Janaen 
bergen kooilteiL Dooh diewa lialf wmig zu uns<>rer Be- 
freiung, denn wir froren «o fest, «lic^ wir iiir;;cud hin 
konnlen. DmtB dauerte bis com 3b. Augnat, d« die Kon» 
mandenT» beMihloaaen, 12 IfanD naeh den vier Sehiffim m 

suliiiAcn, dii: wir <i( u ]■■. Aii;juiit NtjrJns* von uns j^iibelien 

Iwttcn. Ks waren die Kommandeure Kikmer Ueadrioka, 
Diik Broer, Boleir ICayer und Xakoh BTsaer gewesen , die 

letzten von ihnen hntten au demeelben 20. .\u|ju»l auch 
ihre Schiffe verloren, daa Volk hatte sich aber an Bord der 
bbidan ersten geborgeo. Aneh neeli iwei HnaiNnger Kona- 
: mandeurp, mit Kammi Kn^^tlbert J:ui~en untl Prter Hcn- 
drlki^en, vwloreu ihrti Suhiiie-, lieren Untergang wir n a c hher 
erst von dorn darauf gewesenen Tölk« vem ahmen. Dan 
^ 24. Auguat kam uns Island ins Geeicht. (Die Btrömnng 
I hatte sie also bedeutend südwürla geführt.) Den 26. «nt- 
atand nicht gar weit von uns eine Öffnung und Drohung 
in ]£iae. Wir bamerkten, da«e die Konmandeure Braer und 
MfejPBT ibr Bestes Üiaten, wn nit ibran Sdüffin Torwüits 
/II arbeiten. Den 27. sahen wir sie noch, wie auch in 
Üstaüdeeten noch sieben andere Scliiffe, welotae alle dea 
9S. sich wieder ans nnsena Oeaidit Ter l ew n , denn da sie 

wi lter ;iiis\viir*s w;iri ii , s.i ai f dikh Ki^ um vigl härter 

we«twtirls. Wir iriobcu um diese Zeil zwischen tiale 
Hamkea Laad und bland, wir kennten letaleres sdir dent- 

lich sehf*n. Den 30. bckarui fi \irir sohw ro I!i wi'pjungcii, 
dass die Iftddcr alle in Stücken gingen; wir konnten die 
twime TOQ unaarm Maat «eben, aber, aeb! dahin n 
kommen, war nicht mfipliofi, n.jch weniger, frei zu ■werden. 
Am selbigen Tage war Jcidert Janz Orout bei u (:.■<: wir 
machten uaan drei Schiffe an etnem EisfuUeii te.^t und 

itzieben ao msamiien SBdwaat aa( nntnr dem L«ode liin; 
der Wind allseit Nordost , Ostnordost nnd Ost} baatündii 
scliwcrc Mahlung und Drangiingen im Biae, von starkem 
j Slam begleitet. Nun enistaud den 7. Septambar ein stai^ 
' ker Bhirm ans Ostnordostpit, die Windnngen des Eises vei^ 

dui]]iel'eii ^i<dl cnil wurdiTi Je l.l!I^;l'•r, desto hehigtr De:. 

I Kommandeurs Kaetrikum Schiff bekam ein Loch hinton 
nnterwKTts und daa Waaaer stttratn nit aOer Gewalt hinein. 
I Outer Kttth w:ir Ihcuer Mitte! musütCri *uc;!il werden. 

j Wir halten mit aller Mannschaft, Stacken und Swabber 
in daa Loch sa ateoken. Hit fDaf Pnaqpan warda basHa- 

1 dig gearbeitet. Wir mnchfrri da.« Prlnff von hinten leichter, 
dp«8 die Lecke über Wa».-er kum« n. i):e Viktualien hatten 
wir so longo auf eine Eis» hnllc Dosselben Abcndi 

betraf Kom m andeur Oroot auch daa Unglück, in to kuner 
Zeit aeiv Seibiff tu verlierea, daaa daa Volk kaum ein wenig 
Viktualien auf dem Eise beigen konnte; so ging ein Sc«- 

i kaateel vor, das aadate meh in den Abgrund. Was unser 
BoiiiJF betrifft, ao war <a in so weit naobdlolit, uidin dam 
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Tom Kommandtnir Kastrikim wurde d«e Loch gMtopft, wo- 
durch es wieder iu die UKhe kam uud mit einer Pomp« 
im GuQgt; gehalten werden konnte. Es war«n nur wenig 
LBbenamiUd Todundon, da dia ManuMlwlt tob fiiaf Miif- 
flu rieh Mf d«D «wfli SefaMta be&nd. Bm Tbnl de* 
8chiff«Tolke» vom Kommandeur Kiaa» Kuuken , der sehon 
früh Min Sduff Twiorwi btMe, ww nooh hinsagvkainauii. 
üm deo Looten SdiUMSttan ra baraitn, unuiteB mMm wri- 
sclii r, zwi'i R('i}irii loü^jrr FILsiior „iu der Piut iii-i zum giM^iicn 
Mast" gemacht werdeu. Am 29. Septanber befand »ich die 
»WilhabmM'* lUMh dar Auaaagadar OOstei« aat Sft)' F. Br. 
Da» Schiff trieb nnch hc^tHndig nach Wetten auf. An der 
aiuea äeiU» hatten sie immer das Land in tücht, an der 
«■den ha—twi wma m» in deo IfMt atiagaa, Jedor- 
zeit die See schon. Go(^n Abend de« 29. muasteu «io 
wieder an ein Kiafold fest machen. Es kostete riete Arbeit: 
die Hölzer brachen in Stücken und die Neushakcu zerspron- ■ 
gta donb dau fmraltigaiii Bnuk iria Qka, doch gliUiltte 
ea, das Sdnff mit tmt Tauen anf dam ISaa bat n macban. 
Am 3U., als ICröf^ die Tagevin In linrie, nühertv sich dem 
Bobm» in aebneUar ¥»hn aia Eiabwg, deaaen Höba der 
BnüMar in dar Weiw baniduwt: „vio doe TibakafifeMS» I 

zum WcHt.-iiliurtn in .\iRstordam, so ungefähr verhinlt 
jener Thurm zu diesem £iabec|p-Biea«n". Oluobwohl war 1 
dar Eilberg viel wntar antftnit raa den 8ehiflb, aU man 
aiifiii-rlinh jrlrtiihir. .\]a i^rr Fi-ili.'rp: ^^iirti Vi.irschem kam. ' 
lagen V'iclo vuu uns mit abgematteten (Miedern in iliren 
Kajan und «faHefeo» doob, wie man leicht deabM kaan, 
Ttifintrn <*Av Wachenden nicht anders, als der letate Augsn- 
bliijk w^re da, und sie schrieen: Überall! Überall! Ganz 
oder halb gnlrliiMrti. Bit Sehnheo uuil Ho^cn in der Hand, 
via aia eben waren, flog dos Talk oaeb oben. O» iie die 
DeakbalhBo springen hörten, «EMbrak ein Jeder. Mtu 
■(Seilte fragen, warum nicht eher „Überall!" gerufen Wor- 
te. Zur Antwort dieat, daaa di ije m geo , velicba die Wadie 
hattee, den Berg fbLaiKlaiiMdialk. Da iiedienkmni, hatten 
dii ]L iii^'tTi. welche noch halb nackt waren, kaum Zeit, vor di'in 
Yerlaasen d«a Sehiffaa «iob anaukLeiden. Man hörte nichts An- I 
dafeadi,.nMlit^i]irlfiiaB«r»l!ieIitr Ja,«wvk«uiWTial j 
Zeit, da»« wenig oder Nichts von ViktnaH<»n aafs Eis ffwetzt ' 
werden konnte. Wir sahen, doas unser Schilf mehr als i ü Fuss | 
TOO den Kk über Wasser geditegt Wtnde and in weniger Zeit 
zcrspl:ttprt wie 01a» in den Abgrund der See unter dem Eise 
begraben werden muastc. Dea Nachts blieben wir auf dem 
Eise, errichteten ein Zelt und machten ein groases Feuer 
auf dem Eise. Öfter muaata der faoarplata rarlegt wer- 
den, dn dm Sit wm Vener tduufli. See «iid«m Morgen«, 
dk wir beschäftigt waren, ein wenig Grützi^' zu korhi-ii, um 
mien arrnftdetan und aligMnaq^tai Körper etwas zu «ti^ 
hia. baknN» wir « nraüiii Main dia Bdhit d«» X«ai- 
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mandours Ka^trikum in G«'sirht. AnppnViln'klich wnr .K'der 
begieriger, dahin ru geh> ri iil-^ -/ai npvimsa, Ui^ta motir, da 
wir ron ferne bemerkten, üns^s Kastrikum eein Zeichen aof 
den Tortop geaetet katte. Als unaer Komauuidear solches 
sah, berichtete er aa ana, die wir lt9 Seden stark waren, 
er liütte mit Kastrikum abgeredet, das», wer von uns zuerst 
luis deai £iaa kiau^ aeiae Oenaje (tiüaohe ^ klöne Signal* 
Hegge) auf den Vartap aetaen eollte , am dem Aadara aa 
w:irs.:'liaiu-ii, li.iiiiit .i'^lu die, wcm'Iil' Jniin mitfahren wollton, 
sich aufs Eiligste au Bord dos befreiten Sobifies begeben 
Utauitan. „VeriiallieBi MKaaer", eagle aaiar KoHnaadienri ' 
„ich mit riirini-t[ t'unlViitrt'» gehen nn'-h dfm Schiff ron 
Kastrikum, uud wer mit uns Eioea Sinnes ist, dainaalben 
Wog einzuschlagen, der mnie eilaa^ aad Jeder fiolge iniami 
eigenen Kommandeur." — So waren damals drei Komman- 
deure, nämUdi Jak. Henr. Broertjca, Jeldcrt Janz Uruut und 
ein BbuulNUBer, Tolkert Janz, bei '- iiiamli r. AU sich ^geea 
stttng^ waiaa wir niaht wut vom Xiande, doch wir wusa» . 
ten, daaa die laame See mehr Hoffnung gäbe, um go- 
aohwind noch dem Vatcrlunde zu kommen, wahrend c» un- 
aiahar war, ob wir jeaMla wieder nnsem f nie an Laad 
■etaea wttrdea. Kiemaad von aas bedaehta aidi kwgef 

wir vt•rIi^.■^s<_ll Allc-s, &rlli>t uii?.L'ri! wenigen Viktnalipu, denn 

dieselben aber die losen EisfcUen mit utu zu nehnteo« da- 
aa war entliih kaiae Zeit aad daaa war ea la gaAhrNefa. 

Es hliltr ".nif auch lange aufhatten und Kiwtrikum hätte, 

wi« wir uus rorstelltcn, leicht aeeein gehea können. Ja 

selbst den Kessel mit Ortttw, danMUh wir saaist alb fe- 

schnappt hatten, weil wir ausgehungert waren, rerliessen 

wir; doch kann ich nidit leugnen (ich spreche von mir 

selbst), wie ich gern einige LoUVt voll davon gehabt hätte. 

Sieaen Keaael ao verlaaian zu haben , haben wir taaeaad 

liti benat - Aber ra dieeer Speise gönnten wir ana da» 

mal» die Zeit nicht; wie starl; (iiiili iler Ilun^jer w,\r, den ' 

wie hatten, «Ute daeb ein Jeder hinter seiueoi Komuaadour 

har aad Tarwirto von «inen Eiietttak auf daa aade» mit tau- 

»tmd Gefahren, um dos S. liiiT des Keiiimruideurs Kastrikum, 

wo wir uoaere Uefromtig hofften, anzutreffen. Wir wann 

ia Angrt, data wir aiofat geechwiad gaaag aa das BeUff 

kommet) kHniitcü , 'itui dfi.«? rirÜeirhl Komm;uii!etir Kwtri- 

kum die Stig^l uulziehen würde, uut Furcht v<ji cmar neuen 

Bmtmag, ehe wir in iluB kämen. Er und »ein ScUff 

war nun nüchst Gott unsere einzige Hoffnung. Dcawagea 

eilte ein Jeder, so stark er konnte, bis wir endlich lun 

1. Oktoter 2uia ikMtb kamen. Alle unE<!rB Hoffnung rer- 

adnraad hier ia dnoa Baueh, dann wir ft&dea ea niehk aar 

wiedanw stark beaetzt, scmdem ea wurde aeibet ao heftig 

einwärts nacli dem Lande gBdrünjfi , Jii-,s Altes im Seliiffe 

bebt« uad kraeht«. Hier lag unsere Hu&uug auf Erlösung 

gilaiiltli deralader. Dar Sae mk den Aadin aiit keMb> 
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tmü Angl» «a. Aaab kb v«r lohirer betnUit, d«iin da ioh 
meifiMi Sohn bai mir hatte, n Hhmoli auiii TnarHoliw 

Hirz, wiiiii irh im in Kini iinsohaute. Ein Jeder, <lor ZU 
mir kam, klagte Uber Hunger uod Üsbrech, da« er kidMi 
muiMto» DiMM Mbnitt niv danli 4fe flael*. 

Wir waren uoch nicht Ungc am !'vli:ff<«, als wir von 
tmte etwa« Suhwane» •ah«o, da« sich bowugt«. B«uik Aa- 
ndiani ted ai«b, dim m IfcaMfaMi, batiilbte ITnglBaka- 
genosaeii von unis waren, fiic von der .S««<>^ifi^ nnrh iin? 
Bukamrn. Es waren 50 MLiUu. Sie hatten zu ilireiu Aa- 
'fbhrer den Kommandeur Unn« Chrittiana von Hamburg, der 
■m 30. »ein Schilf an der Svceeite vorl'^ren hatte. Sie Iw- 
riehteton, da»s noch xwk] .Schilfe bei i)inen gewmaii wSnm, 
DÖmlioh Kommandeur Hans Pivtcrü niiJ Midde Dirks Kat 
von Hambttijg, dfloh äim dieaelbea Uinwi aua dem (ieacht 
gekommen. Wdtar «nShlte «u Komaandeiir Hans Chri- 
etian«, d(i«i« sein Harpunier mit 13 Hann (Marten Jausen 
Mgt m MÖUM kunean, dcMsh eehtok Bnihlang: Ich mein« 
toi HwiMiiiier mit 13 Maiui nnd Jongeii; dodi die 
Jungciit- niif fiiM II Miiiir. grTf rhnct, iiiai ht mu h LI Munt-, uns" 
aiuwUrts Tum Eisu bei dorn Wruok geblieben und »le hiiiten 
fall Simi gdiaM, ir«nn «■ inaglkh Mi, bland an&mn^D. 
Damals befanden wir un« , glaub« ich , raif ) * , wie die 
ICommandour« und Steuerleute sagten. Wir Inoben weiter, 
noch immor stark um Südwest Ittng« dem Lande. Wia be- 
trübt es in dum Schiffe dm KommandeufB Kaatrikum «tu- 
«ah, kann man sich selbst überlegen , w«an man bedankt, 
diM vir '286 Seelen waren und sehr wenig Viktnalien 
hattan, ao data die Batto« io garing war, daaa wir daa 
"Mittag» nur Tkr abgestriahane LstÜ roll Or&ti« imd des 
Abends vier Löffel Krbst'u uliiiu Hr ^il und Flcisdi bekamen. 
Kröger Mgt: lob hütte manchmal beinahe geweint, wenn 
eio« BAw Km iMtMm LBflM M, töAi ium ich dtglbutig 
war, aber Hunger — TTnnjj'rT ist rin f.vi:I:f< r'!i ti.rs Schwert. 
Dieeea konnte mau daraus abnehmen, daae wir das Zahn- 
flemoh, welebea awiMhen den WaUaetotrtso mm, abicbrap- 
tcn und bnet'-rt. um ilnrrh !ip1i»!ir p!frv.1r' Kns* r^fn ra^cn- 
deu Hunger zu -nili u. Wir sai)t-U uhuc, daca ni» ui>möglich 
W, nh <)< III Srhitfc von Kastriknm aus dem Eise zu 
kommeu. Wir «cheutea die Mlibe niidit, Uber d£e fiitatucke 
mit Uelahr unseres Lebene irieder naeh dem von ans ver- 
laeeencn Zelte zu gehen, um die Lebensmittel, welche wir 
avf daaa Eiae hatten liegen laeee«, und nnaam Keaiel mit 
Gifitiw irieder m holen. Aber veigeblidie Mfihe) Du 
Zelt war nicht zu finden; so kamen wir nach laiii^T):: T{<-['« 
nmiirai leer aorttak. Mit einem Femgioa ging Einer auf 
die groan Btange, aber ee wer Imb Zelt n .aahea. 1km 
SVmk Klf. Wvni-,.f Zoll mit den I/cbcngraitteln sieh be- 
fiutd, war versohwunden, sei ea nun, dau daaaolbe durch 
aahvBn IMfaigie^ tob dnuidir get^Mfaea odee dnieh 



ainen TorbeiaeheDamian fiitbeig aendunetten worden iai. 
Be «wen 9M hengrige Iteneehen m Baihl. Sar Mangel 
begann je liini;< r. <i >lo mehr fibiciHHid m oalnHa. Uaaen 
Sflhiffihtinde muasteu dann. 

Um einige WVtne tm bekennen und den Dsnt m 
lö'i'Au-u, ftchrapton «ir die Poekholz- Nägel ab, zerscluittun 
and koehten aie in geeehmolaenem Seiinee waater, welebee 

' -wir rait nnsprem Schiff in eine Bn^ /'Riirlit'^ nnA brfiinden 
uns umli Müthmassuug 5 bis 6 M«i>t.'u vuu dem Lande. 
Zwölf T.«ute entschlossen sich, eine Probe zu madheo, ob lie 
die feste Land crr«iehen könnten, doob ne kamen nor anf 
eine Insel, wo sie einige »chwarce Beeren (bndcn, doch ana 
feste Land konnten sie nicht. . Wir waren damaln auf 63* 
und iO nebe bei der See^ de«a wir diee e lb e von dem Deok 
»Am kennten, ohne öltet irerden sn ktaneo. 

Den 1. Oktober war wii ilt r ( in schwerer Sturm uus 

INordoBt; wir trieben immer näher naoh dam LAnde; daa 
Eia drehte «ieh ae geführlieh, daae Allee b«ibte nnd «ttevta; 
tlx-i SehifT krachte ? ■ i-v n^iltig, das« wir alle Augenblicke 
erwartetim, in den .Abgrund au lithreü. Daa Übermaaai 
I dae Gnnesa M f«mefainn, aeigtan eich wieder *w«l 
ä liohwcrc Kif'iorro, S;r» drangen gcwal'it; nuf da» Schiff loa. 
j £i» lulj^ti' biuu Naclit so voll Gefahren, (Uli» uJi sie niemala 
vorgcissen werde. Koch immer blieb uns ein Schimmer ven 
Hoffnung, dass wir noch eine Öffnung bekommeu wUrdeO, 
um die geraume See zu gewinnen. Doeh aoeh diese Aua- 
aiebt venchwand auf einmal. Den 2. Oktober druckten 
I die Siibetiga so heftig, daa» daa BebilT Hoüi litt und eod- 
I lieh in flttteken ging. Kaum daaa wir mit genaner Netb 
einige Lebensmittel, einige Scgol und cilf Schaluppen mit 

ider grämten Kil£ertigkeit auf daa Ijia gebracht liatten. ae 
eahen wir in eJnem Angenbliek daa Untente xuiaeree 8eUf< 
fcs zu oberst, gmiz iu Stück' n i Itm Ii. n , ui li r ilu^ Ei« 
pdrüngt und io der grandiosen See be^ben. lireunhola 
knniiteB wir aiehl iiergen. * Wir nnaatan naa Ten einen 

Stück Eis auf^ iinl rr n itpn. 

Auf dftn Lur In .^mit-tnho^k. — Durch Uaa starke üab- 
len tud Drehen dos Eises verloren wir femer aebt roa 
unseren Schaluppen und dabei wurde das Ei»stück, worauf 
wir standen, so gedrückt und ersohiitlert, das« wir immer 
unter dtisa Eise begraben zu werden glaubten. D« ' Ii <iuit, 
der durah einen Uoeaen Wink aeiner Aogen die Winde 
md Waner regiert, aei getobt tmd gedankt, wir behleliea 
unser EiastUck, worauf wir standen; die Eisberge mar- 
iobirtea rorbai, ohne daaa wir weiteren Sofaaden ala tfidt^ 
Koben Behreeken dttnm empfingen. Wir heaohloeaen wib, 

nieht iviitry ntilrr <!< iii fr( Irti Hinmu' /^u 1)1« Iii. ii, und maeh* 
t<m zwei Zeltu von unaeren geborgenen Segeln. Zum Oläolt 
Wade ea iiillea Watiar. . Ab dkaw AOae vniel, warnt 
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wir 10 Ucilou gegm Osten bei ßtaateD-Uoek. Dea 11. 
■nd 17. Oktober «riaboo wir mit WSiwWAaii «taik luah 

Südcu bis imf CO' .V >,'.Br., Jit-Jit fli-m T.:ii;(].-, Bis- 

weilen war das Kis rund am uns her guechloaisvu und dann 
^nlr i iiiMi w» Wied« mm Mbmg', doeh b^|in(«i tob bohm 

Wrllcn, Ro tJripR -wir nWc Aiigfiibüfke ()uchU)D, da« Kis würde 
brvühtu, £mj^ü von uu»unu Volk, diu frülier üui l nhtl 
aMb der DsTiA-StnMW geMcht battcu, eohlugen am Mor- 
gni dee lä. Oktober T»r, lu vwiHuiusn, ob wir an dob fest« 
hutä kcnamen kSnnt^ wora ne gute Hoffnung zu haben 
glikubten , oinctithoilc «eil iliin n bLka&Bfe Wim. dnss bei 
Kufbr-Wiill, weldMt auch ihrer Meiawig nur 1| Jfetleit 
TOB Stratn-Boak wire, Hcirahutar wohntra, and fcr- 
ner gründeten sie ihre Yennuthung darauf, daaa das Kis 
diewBn Morgem dicht gMohlowen lag und aie ao viel 
hemm ans L*ud kominta kSuntan. Himmf Twanhlinnm 
280 Manu. JiiM; riiliTiu hmuiii; ftu>/iifil!iren. Sie waren aber 
niobt alk einerlei üoiuuug und nahmen folgUeb oiebt alle 
oiiuilH Wcg^ dm fia EnuMndMi;» Mmtm inm, Jeldnt 
Jan2 OrcKil und Harn Ohriotians Jasper!^ ruft mch 10 >Iiiim 
nahmen «finen ganz ^i>Jem We^. Sie naiiiueü 2wi.:i vuu iit;U 
Schaluppen mit sich. Wir blieben uoch mit 5C Maun und 
einer Schaluppe bei den Zelten auf dem Eise. Nachher 
haben wir vemonuueu, das« sie nicht alle an» Laad go- 
VBHWhit ('.< III von ihnen unter den Eis- 
ünd und ihre iwei Bobalnppen haboi 
t«ffauMn mllMMi. Olaiclnrohl iat KommMideDr Marten 
Jane uebst seinen Gefährten 15 Tage eher bei; Men-ichen, 
d«n Eingebontan von Ottfnknd, angokornnw« ib wir, dio 
snf dam Kn geUwlNn wmen nnd nodh bittere l'ado rw 
lebon uuei'ii'n. Hiittt dvu Wurtfii m«-iti>/r« Sohm.-? 
foigt, ich würde yiellcicht entweder todt oder eher am 
Ltad« gaweoen leia, indem «r mir ttaik mleg, nit naah 

dorn Wal! Eli pf-h(_ti. Ith kjruite mich t'-ii-h! J;ii:ii cntschllos- 
iH>u, weil es mir vmi z.a u»«iuhtir uud guiUlirüch vorkam. 

Wir trieben eile weiter mit unseren Zelten auf dorn 
Üiso (t.'irV- tim Staaten -Ilook hin. Ab wir gerade davor 
waren» ging jlas Eis auf änmal aaa ehiander, die See lief 
mit starkem Drang über die grossim EisstUcko hiu, und es 
■ehioo aidu aadei% ala wttidea wir alkt wiqpgBepält wcideii. 
Doch lief der Wind aaeh fttdweet«« nnd wir trieben wift- 
dor nach dem Lande zu. Den IG. Oktober sahen wir eine 
Sebala^pe anf dem £iae eteben. Wir liefen, von einem 
BiiatStk «of da* aadera epringend, danadi m tind ftmden. 



iiiluppe vom K"riiiii;iiiili_-m- K;v 



knm nnd seiner Uunuschuft sei. Üa war noch ein alter 
Kaan von «0 Jelnea dam. Siaee atta Seala hatte ia deoi 

prrö^.-ti-'ii Knrtinicr ünil KV'iul «rhon drei Tage in der Scha- 
luppe cngebrocht und zurückbleiben müastm, weil er cn 
den andam Tolka ftlfn n kSbmm. Dw 



▲nffiodan dioeer Seiutappe gab una etnigao Tlraat, weil wir 
xwn ein Falineng mehr liatten, um See damit an halten. 

Wir -rhi. jipicn bif .ili.i r .Ii.-, Fi» uoch unserem Zelte. 
Desselben Ta^, ahi wir mit der Sclulupjpe lieeohMftigt 
wann, kamen noeh awei Ifnnn, dia drai Tage anf einam 
KiHstUnk g;,-.stani-lf'ii liüttiMi. rd an», von welchen d^-r Rlr.c i!it 
juiigc Meusun, Kosten Kuike war. Sie hatten noch einon 
alten Mann bei aioh gehabt, der aber, weil er aieht mdir 
fortkommen konutc, sie gebeten hatte, da er den Tod vor sich 
sali, iliu zu vorlassen und, wenn ee möglich wäre, sich selbst 
zu retten. Er halte xti ihnen gesagt: „Kiuder, ich fühle, 
dam loh baldaterbe« moae, und huffis, daea Oott meine Seele 
in Gnaden annehmen werde, üir edlt, iah kaan sfeht melir. 
Macht Euch nicht unglücklieh um moinetwillon. Vielleicht 
apart der At lm üe bt igo üuer i«ben noch." lie war den zwei 
Hatroaen aehr hart, ilim alten anglBahliahiB Geneeaea sa 

vi.'rl.t^:-. u, uh[uj Jajiü siu ihm einige l'iiti.r;-f utüuii).: gt'ben 
konnten, als ihn mit thränenden Augen aofiunehmen und 
nnter dar flpitea ainea StHokes Eis, daa ihn giaiahaan von 
oben bedcLlcir, niid« rziist tzen , wo er ohne Zweifel gestor- 
ben i«t und »viu ij'^ii ua .\bgruttd der See gefunden hat. 

In der Hoffnung, an Land zu kommeu, fasstvn wir den 
£ntschlu8s, daa £1« und 2elt au verlassen und mit den 
Bohaluppcn eine üntemehmung n wag«u. Wir hatten zwei 
Steuerleute bei uns. Der eine war veo Borkum in Friee- 
land, Kamena Jakob Kierie^ der andere war ein Hambnigar 
Btenennann. Fnn begriflba ich und andan brave Matroeen 
mit mir sehr wohl, dass, wenn unsere Unternehmung gltlckcn 
aoUie^ wir bei jeder Sohalappe einen fieteUahaber ansteUoa 
uüaaten. So tngen wir denn dieaan beiden Btenarieuten 
da» Amt aiif. d'f Mimii-i huft in zwi.-i If i'.ifi-n, jeden von 
46 Mann, zu theilen. Zwei Mann blieben bei dwa Zelt 
nnd wollten aiah nicht Vhemdcn laaaen, mit nna tn gahan. 
Mit fifricrfTr Annifun;; (Vjtroi , der Alles erschaffe« hat, 
gingen wir am 1 1>. U*.taUjr m d.t Schaluppen. Wir ar- 
beiteten mit allem unsem Vermögen und fuhren 2 t 
von dem Zelte weg, konntun abtir nioht weiter kommen. 
Wir besorgten, daas wir Mangel an Lahanamitteln zu lei- 
den Qafahr laufen möchten. Es wurde deeiwlb bcitchlosaen, 
um ao viel leiehtar ibrtzakommea» 18 Mann an« der Sellin 
luppa anik Ka zn aetaen, nnd die übrigen 8 M«in aoDtea 
mit dem Stem rni;ii)ii wieder nach dcw Z. '!'- ! :; l r:, , um 
ao«h LebeoamiUcl zu holen. Die Ii Zuruuk^jubUebenea 
•eilten dann wieder ahgeholt werden. Wae die andere 
Bchalupp«? hi-li\frt, auf welcher der Htiriibnrf;pr Steuermann 
war, ao war sie östlicher aufgegangen, uud wir suhcu, dasa 
«r aeeh immsr ftwtradartab Ea gISiakte uns, doea wir tum 

ztrcifcn Wal ohne Un;if-mar)h an das Eis und zu unserem 
Zok kamen, wo wir noch Lcbansmittei einschiffUMi. Indem 
wir abar wiodec wagnmteB ba Baipnff wam 

« 
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du £ii rund wiedw sn nad wir konntan nicht miter 
lunuiMii. Jf» Aehli^ raf den Eiw waid«B ann nÜM- 

treuiAoh und glaubten, de><^ wir ^io 2U rorlaiMOii ^ui ht< ii. 
8is li«faa dechalb ao gwchwind ala möglich übei das Ein 
mg naeh dem 2alto oad ktnan n vi», wo rie dia mim 
Vnache der Zöf^rang ontdevktpn. Tnzwi.-i li- u wur uii? dii' 
Ködere ä«l«ilapji« beraiti» mm dam Oivicht g«kommeu. l>e» 
Abwidt ImT der Wifld «OdMIidt mit efaien ateAau Bbam. 

Wir p rii f!)': ti in Toripsmir~t weil ila«. Isi? f-ir.p ?o F.'hr.rllf' 
fahrt bekam, littis wir allu Aul'i nlihrkc ^;!;iuli|<ju , iliu'ch 
die drtagendon Einraassen uod ti« i K ^ii. n Eisberge rer- 
•i^lniig«>n zu wurden. Am lotgcndi-n Tag«, duu 19. Okto- 
ber, war c« dce Moi^n« so neblig, das« wir woder Land 
noch Wus«er sukcn konnten. Gugun Mittag klärte sich 
der Himmel wieder waL Wir konnteii die See wieder 
■efaen, hatten etuli wieder ofltaee Waaeer vod hnuliCaii la 
Gottes Namen die Suhalappc wieder in die ^abrt «ivwiirta. 

'Aamimg ätr Ungimekigtfikrif$i. — Wir stiegen mit 
dem fltaiunuuui Kieviet, ab WefehUhaber , imd 96 Xami 

in die .Schaluppe. Drei blieben auf <\>-.u K:>i; l>ii ili in 
Zelte. Vorgebliiih hattau wir sie au üborrcdca gesucht, 
mit tt«e m Kafaen. Sie meinteo, wir müarteii aoa Haagel 
umkommen, wähn-Tid h'c- ,itif ')rm V.h<- in it' iii Zelt«- durch 
Gotten Hülfe niii dcu ü-juii v^irräihigeu L^:U.^^-^^lHttc^n eine 
Zeit lang .iu»znkomnieu glaubten. Übrigen«, wenaCtott he* 
achloaseik hüttv, »io zu erhalten, könnton sie eben bo gut 
anf dem Eise, als indem sie sich neuen Gefuhrcn bloaa 
rteUten, g«rett«t wcrdon. Wir ndatten, da Mrir offenes 
Wasaar fondeii, fkiaeh weg, um gefren Abend aoa Laad mt 
keomien. Zu dem Bade fUhna wir gegen Osten. Bei einer 
Lodt von 26 Mann konnten wir nicht so gesehwind fort- 
kommen als mit einer ieishtereo öohalun^ Atn^ &ag 
das Eia wieder an, aieh an acbUemao. Wir mnaaten also 
gegen .\bej)d die Srliii'uj.j.ii auf» Eis «iiluMi ninl Jiö 
ganj» Nacht in Noth und Külte unter dem freien Himmel 
snhringeo. Desselben Abends sahen wir nnsere andere 
Beliiiluppe öntlich von uns, doch vernnhmen wir nachher 
KicJitK mehr diiron. Erst auf muiuer Ucüutrciae, den 6. Juli 
177k zu Kü|ii>nliugcn, mih und BpHtcfel iah drei Ton dieser 
Mannfvcliafl. 8ie sagten mir, eo wären neun Hamburger 
irohlbelialtcn augokommun , aber die anderen 1 Ci Mann, 
lauter Peulsclie, seien verloren gegangen. Ich frtig sie, wie 
die 16 Haan nmgekammaa} Ob aiadiaM aioht aagan wall« 
teil, weim kih nloht, eie aatwortetea «wdftlhaft ndt den 
Worten: „Sie sind Wog und kommen nienuil« wieder." 

j4Md MI 8iM. ~~ Am folgenden Tage, den SO. Okto* 
her, ala wir «ne betarBbte ITadit swrflekgabgt hatten, maea* 
t- 11 wir auf den EIm' lilrii'i n , wi >I ilusselbe rund herum 
gcttchioasen war. Am 21. bokamea wir «ine Offiiong, wir 
ImolttaB dm Sehalnppe n Waiaer nnd mderten Oetaendeet 



auf bis gegen Abend, wo wir maara Kon naah üoidoateB 
^hfi^ Endlich sahen wir Land tob tum und ^^yV^ i fH n 

null. ni.^Ii iiU « ifuiij dicht an «Ut K'isr.- }i.-fiinJi.-n, k'iiitj- 
tou wir nicht ans Land koaunen, wir hatten denn mit im- 
eena UeiaeB, adiwer beladaaaB flcUflb, weiaiiaa kaam dm 
I>numen Bord hatte, oret in See »te«hen Biiiss. u , wns wir 
fürs Enste nidit wagen durftai. Das Kia kg an der Küste. 
Uagam bleibea kenatta wir «aalt aidit, weil wir b ai om »« 
musstc 11. fla.i Eis wUrdo sich wiidrr -rhlti sscn. In Gnrtes 
Natuun Wäiglöu wir o» daher, l>uikk.tu uhäiu .'jtticJi dem. 
barmherzigen Qott and ruderton mit unserer kleinen, schwer 
betadenen Sdaalnppo nach Osten in die hohle See. Wir 
•etaten doppelt Toik an die Kiemen, während wir mit Mes- 
sern in der Hand aaiaeti, um das Eis, das mit dorn libei^ 
l an ft od en BuKwa—r aialia^ LmmliJm«. uul aber Bord au 
wofto. Dana aUea Saewaaaer, waUhae taa Sdaff kam, 
fror gleich zu Eis. Wir nuli rtcü tVisch fort bis 1 Uhr in 
der Naeht D» kountou wir nicht weiter dnroh daa £li^ 
wir amaataa die 8ehahtppe wieder anb Ks bIbIkb aad 
die Nacht, welche heftig knli v,m. m.> ^ut wir konnten, 
auf dwn Eise und im Schnee zubringen, — Hiar bilt 
ea aaaer ehriiaiier Hoemaan fttr nStbif, felgaade Baad- 
bcmerkung zu machen: Wenn mnr. ^ dtw Y.h !ios;t f<:-<t 
bis ans Land, s« ist doch noch ^wisk-iivu Lta utul Land 
eia weiter Kaum von Wasser, wo man nicht hinüber Inm- 
aaen kann. Denn hätte dns Eis bis ans Land featgelegeo, ao 
bitten wir, wie Jeder begreift, über dasselbe nach dem lAada 
gehen können. — Wie abgemattet wir uns aMb batodlBf 
ITienMod durfte sich schlafen Isfea, wir biallaB nnsy ao vial 
wie mSglich, in Bewegung und hatten unter einander var« 
abredet, duss, wenn Einer den Audorcu eiuschlufeii oder 
itille ntien attho^ wir una gegeoaeitig munter aiaehen aad 
ia BawagBng bringen aotttao. Haaii der Naefat awwslien d«n 
22. und 'l'A. 0>;''iln r. ä'w v. \r mit 1il:ii']i' rüut ii /"ihnen aof 
dem lüm sugebracbt hatten, ging des Abends das ius aus 
aiaandar aad wir kaataa aa ein« Ined. Wir bliebaa Uar 

die K'idkt über. .VU wir am Morgen de» "24. Oktalii t l>e- 
merklfn, da« alles Eis unter dem Lande weg war, .ruder- 
ten wir, »0 »turk wir konnten, nach einer graaaea XKppak 
die 6 Meilen lang, ganz mit Eis bedeckt war, M'oswegcn sie, 
wie ich meine, von den ürönländeni Ynblink genannt wird. 
LiiiiL> ilii-rr Kiippa ruderten wir bis Abends, konnten dofr 
anf nicht weiter koniaea, weil daa Jüa ana im )a^ 
ITtt BOB nidit in SeMaf au fUIea und todt la fHeren, 
gen wir die Schalupii« wieder aufs Eis und wanderten die 
ganae Nacht auf dem Eise hin und her dnn^ dau ^neet 
Zeadway itt SektßhieM^ im tkrMmti. — Die Naolit 
vom 25. /'.i:. in, Oktober musateu wir wieder auf dem 
Eies aabriogcn. Den 36. Oktober rudertoo wir, so staiit 
«a aBBara KiüfU aalimaaa, mit allem Vanafigeo flnaeh dnnii 
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bia Mittag, als wir E'Wft« T'^h fprne im Wi»»«ct crhHrfetrn; 
M dauerte »hat uiuiit i&ugti, »o erkannt«!! wir eiat-a wil- 
das Mann, der in seinem Sohnitchen «aaa. Wie er ao 
sähe herbei kam, daw wir ihm zarufcn konnten, fragen 
wir ihn durch Jemand, der vordem die Davia-Straaie be- 
fahren hatte und einige Worte in dv EadflMpnal» reden 
konate, wo darftmtar wohoe (w uumn m di« fMnea 
«der Tnäga, die dnrdi BnM Dtannohe Hajeattt dehJa 
geaobickt sind) und ob wir weit dayon wären? Er winkte 
ud bedautete darauf mit teiaer Hand, daw wir weiter 
smIi ITordm Inimf Bliitoii, gib ml Mkdi ein ttMbm, 

ihm iiu fol;:on , was wir auch th.itrn , und so hnu ht<' er 
BUS ana Land und nahm ona mit iu mio Hmu. AU wir , 
adle Uasa fauMn. Mhae «ir «Im Maaga lÜBaar aad 
Frau« 11 , iill« in FeMci von Scchnni^pn pfklBidet, «um Vor- 
aehoin kommen. Anstatt naoh ihnen hin «u gehen, nahmen 
ytb «whiackt die Fhiolit ia die Sdhabipp«. Wir nidectoa 
weiter fort, bis wir an eine Insel kamen. Verdurstet , wie 
wir waren, suchten wir Euent dort nach frischem Waaser, | 
aber msebUeh. Yoa Hoagar, Dvrtt und Müdigkeit ge- : 
qallt «bImUomb irir oae, «ied«r aa im Wildaa aaittok- 
aahdina. Sa aduallar Toi dSaUe aaa Iwmr ab «ia I 
langsam elendes Absterben. Nach einem Torgoblichen Ver- 
nahs, ans JUaad «a kflauaaa, sahen wir aaa aber geaötiugt, 1 
obgleieh balb fodt TorKraMttaag^ aadt dar InadiarOdkaa I 

rudern. Kutiuiflir <;;il;i-ii « ir u!Un Xfiith auf, (1ü<-1i n<jtt p;iii(3te 
ODS unerwartet Hülfe zo. Die Wilden, die wir des vorigen 
IV gaaiina, hattaa ana aaj B aJ it e t dav DaakaUmt «art> 
drckt. fifi kamen übers Eis zu ans. Wir wiis^trn nicht, 
ob wir sie als Fraiude oder als Feinde betrachten sollten. 
Ißt fraandlkbeB Oab«*d«i attUgtaa aia aaa. ilmaa bmA 
dem Ort, wn sie- wnhnli^Ti, m f<->!grri. Es wagten ea sehn 
Mann, vvi>ruuUc n-h w^r, mit ihucn zu gehen. Die ande- 
rn Leute wären auch gern schoM 4aaMia mitgegangen, 
wenn sie nicht durch Külte «ad laag» aamaataadeaea Ua- 
gemach so abgemattet gewaaaa «Urea, data a» iheaa aiafat 
möglich war, so weit fn galwa. flo bfialiaa lie dott «UtM 
Sacbt anf der laaaL 

Arf* AmfiuOm* iti dm ft ^ aM a rf mi. — Kadhdtai «ir 
mit den Wilden an ihr Hiiuschen gekommoti »liiiit, wur- 
den «ir daaalbat voa diaaaa Meaaehea, »owobl Mänaero 
ala li^aaea (obglnah lia aar Miede Beitai aad akaahee- 

lich anzusehen wrirfi»'. mit f.o violnr T.ii'bi' uml Fr< iiniliirh- 
kaii aHB^aageB, das« es Ton unseren Landsleuten, wenn I 
wir aa ihaae g efceawa e B wtosB, aUbt h ta a e r Uttta geaehe h e a | 

kKriTien- Sic hnttr-rt Nirhf»^ in ihrnr Wohnur.«;, >h» nicht 
für uns war. Sie sahen wohl, dass wir auigehungert waren. 
Sie gabea ans «lao zaerat Etwos zu eaaea. Diaiee bestand 
in gik<Hhtcm Bobbonspeck. Wie angaaahai aad erquick- 
lich mir diese Speiae damaU schmeckt«^ «aide iah n ii aroer - 



mehr rergeaaen. De* anderen Ta^oe, n!« wir ('tw:i>< zu Kräf- 
ten gekommen waren, gingen wir zu unseren Freuudea, 
wel(^ wir bei der Sehalappe anf der laad gidaaaea kaftea. 
Wir fanden sie noch alle am Leben. Auf unsem Brricht 
schöpften sie Muth, strengten ihre Kräfte an und t'jigtcu uos 
zu unseren heidnischen Wohlthätem. Diese empfingen sie 
ebea so fMondlieh wie aaa aad biaoktaa sie «t^mfliiu 
ihr Haas. 

UMImltmgtn Mrr Sitttn mid Ltbennefü* itr Orön- 
Unitr. — Diaaaa Haas war im Qiaade ausgagraban, aiit 
nbm g TBiaaB Staiaea Torna, Uotaa -aad aa beiden Seiten 

auf^f setzt , mit Holz bedeckt und ilaiüber warrti wieder 
Steine und Bobbeo&U« gelegt^. An beideu Seiten des Km' 
tat «eraa «vai viavaekiga LOebav elatt dar »Mater, am 
dadurch Licht zu bekommen. Statt des Glases dienten ge- 
reinigte und ausgespannte Woltischdärme , die an einander 
goi&ht waren. In ihrem Hause war es sehr wurm. Feoar 
und Beleuchtung zugleich haben sie sich auf folgende Wciaa 
yerschafit: Eise grosso steinerne viereckige Pfanne, weldie 
>,\c von den Dänen (Ur Bobbenfelle und dei^Ieichcn ein- 
taaaahtea» ist oben mit breitem Bande versehen, der rund 
heran aüt etwae* Klippi^nmuos belegt ist, dann giesna 
sie Thran auf das M -d.'* uml in dip l'lanne und stocken es 
ia fiiand. Dieaes gicbt nicht allein ein groaaea Liebt, a«ai> 
den aa maeht anah die ▼obaoag ao wann, ab «eaa «a 
Kadulrifi'n diirin s^tliuile. Wenn sie ihre Speis« kochen 
wollen, die meist aus Bobben* und W«lfia«hspe«k beeteht^ 
kKugea aia flbar die lAanw aaoh eiae aadaa aad koalwii 
auf dii ni' \rr>i»e ihre Speise. Das Hunsgenith beetnnd aus 
folgenden Ut^gonstfinden : einige steinerne Pfonnen, um die 
0|iaiaan zu bereiten, femer Messer, Pfeile, Bogen, und wae 
tne zur Jagd und Fischerei noch weiter braueben. Hat 
Sulilaf^lätze sind, wie in Holland die Ställe dee Homrieba, 
mnigo abgesondert, einige nii In. d'» h alle auh. obao ofta; 
dort lefaa «ie alak aat ttiin nieder, Einige amwiadaB aieh 
dabei mit TUaiAllaD, Aadara UaibeB mit den Obarle»» 
nackt. Doss sie mitleidig sind, halx^n .Hit< an un^^ crwli sfo. 
Qierifkeit imaea aie mdii, dann wenn einer von ihnen 
Wwaa aaf der Jagd babemmea oder PSmba «aftagea bat 
so wird ,« in die uligftmeinc Wohnung gebracht, wo i'ifler 
10 bis 12 Haushaltungen mit Fnuea und Kiade m bei eio- 
aader riad. Sui lad« Haft kam vaa«ailt daa;, «aa ikm 
nöthif i.st. J.iTon. Man htki imlpr den Männern uniJ Frauen, 
auch selbst unter den Kiuderu niemals, dass t-ian mit dem 
Andera atomtaL Weau der Mann mit seinem Schiffchen 
aus geweiM>n i<it und einen Seehund gefangen hat, zieht er 
das Schiff, uud was er sonst mitbringt, auf das Land; cv 
liast sein Fischzeug, und wenn er auf der Jagd geweeen, 
seine JagdgvrttthsGfaaften «ad AUaa, «aa daaa cebftt, lie- 
gen und geht, ohne Btvee mitentiafaB, ladif aaah aaaar 
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nntcHrdinchcn Wohnung. Dort «mpiMngt tho hoa« Vom. 
und die«« bringt diw MÜS in fliobwliMt, idileTipt di» Bant« 
auf eiuc Klippe, zieht dem Seehunde daii Fell ab , brinf^t 
du Fleisch in di« Wohnniig und tnekiMt da» feil, du« 
BMhlior [gegerbt mid iMMttet wM. Am dm nraabeB 
Fallen -worden Winterkleider innl r-u- den Fellen, v^ii wi 1 
oiMU ne die Uiuupe gebrüht haben, Kleid«r für den Som- 
■jmer, meh Schabe gamacht. 

F">"-f ttf-1,1 (7.'.',,),',. - In Folge der ungewohnten 
Wärme «chwollen unseren Seeleuteo Iliinde und Fü«iw, in- 
dMwn nMihtwi rie ridi dodi IwU wieder «of , beewrtea 
ihrf Srhnliippr nu» und gingen am 28. Oktober wieder ab, 
um uuib dcu crL.utenon Anwei»uiigen eine der Dänisehon 
Kolonien *n erreichen. Ea heisst nun weiter: Wir waren 
wigefthr i Meilen foitgerader^ th mir äaea vildep Mann 
tn eefaiem SehifTehflit Mlua. Wir liefcn ihn tmi fragen, 
ob er UDB nicht Anzeigen kiinne, wo die Diiniscbo Nieder- 
Ineong wttt. Kr bnohl« um aelbet lu eiacm JD B n ie oh en 
BehsImeiBter. der daadbet «ohntti, im die Wilden n Idi- 

ren und in ■i-m lim Got'rsdir iir't /.u uali rric!lt*'n. 

Pieae Nacht blieben wir bei dem Schulmaittcr. Kr thcilte 
vn* nit, dnae wir «na a a q j lHl ti g liiltni nflMton, din 

Eingobomcn de«« T,:i(i'l.'^ ..WüiVi" zu nri.nr-Ti . wHl sie böe 
dwüber würden. Wir Didsoten, wenn wir von ihnen rede- 
tM, ai« „QrSnlXnder" nennen. Ferner boriohtete un« der- 
eelb« Bunh, daes wir noch 8 Meilen von Batator-KiTior (soll 
wohl heisscn Revier) ab wären , dow ferner auf dem hal- 
ben Wege wieder ürönlAndor wulintiu. Mit dieaer Xaeh- 
richt fahren wir den 39. Oktoba dea Meifena frtth t«b dem 
Sehnbneitter ab md ItoAten, in der ftlgenden Vaotil m 
den Grönländern, die auf dem halben Wege nach BuUtor- 
Berier webnen aelHen, m kommen. Aber wir aschtan den 
Ort THgeblielL Ba ash wieder beCiabt Ma, dn wir die 
ganze Nacht in bitterer Kälte un'l im Pjli auf" rmcr 
Klippe subriagen mowteo. Den 30. Oktober früh Moigtms 
TnrTiMaen wir die KUppe und daehtan nn die a a m Tage frlili- 

«fitip Tici ili'n nrn-nlnirlrm zti laiiilt-n. Zm iwtt,'Tim (il'iek 
kam uns ein Grönländer in Sieht, der in seinem kleinen 
Baiiilfo, Kftjek genanati Br iMua voo aelbat Mif un 
2T1. Wir fr:ii;'en ihn, wo der Priester wohne? Erbedentete 
nn& diirauf, rlus» er daher wäre, erbot «ich auch, uns dahin 
zu bringen und roraua za rudent, Letzteres thut or so- 
gleich. Doch weil der Strom zu hart ging und uneere 
Schaluppe sehr schwer beladen war, konnten wir des Stro- 
me« und der hohlen Aeo wegen die Schaluppe nicht gerade 
lulteD. Dw Waaaer tief mit groaaer Gewalt ina öchiff, da- 
her wir geiwnngen woideo, nha llaan raf eise Klippe zu 
setzen, auf welcher man kaum seinen Leib bergen konnte. 
Wir verapmebea, aie, aobnld ala wir ttbar daa bohle Wae- 
«r wüidan gskaauMii anin aad ent «ioig« ÜMOMliaft ane- 



geladen hätten, abauholen. Docb der Wind war so stazk 
dnaa wir nieht Innanf mdera kennten, ae mnaaten wir mr 

suelujn , ans Land zu kommen. Mittlerweile war uns der 
Grönländer dnrcb da» ISandem «na dem Geeicht gekeaamea. 
Bndnicih fteriellifln wir nntttiiiA in gmeae TeilegaidMlit; 

Ivndl'i'li kam < r, lun lulriu er t;ii< -^cliD-i l»ei dem Volk auf 
, der Klippe gebucht hatte, um 2 Uhr in der Naebt an nna, er 
I IwieIrtB Uta um an der Bemhatar-Kelmiie, wo wir lodt 

abneniMfi ', iri^iz rtiirchnrif r. nnl iihmi'i''h*''j' von Hitn- 

ger und Durst ankamen. Ucni hinten wir nooh unsere 
j anderen zehn Mann abgeholt, aber daa war wegen dea atnr- 
ken Stromes nicht möglich. So muMten sie bis znm andern 
Morgen, wo die Fiuth kam, auf der Klippe bleiben. Sie 
standen viele Moth nna^ Li dar Nacht \tu c« sehr kalt, 
I Sie Mm mit ihm gaAmmw EMm und Kümtn üb« 
I einender, oIim "fc^"*s> n dlirfta, ana Vurdit, todt m 
fineren. Tn der ICMgeaatande kamen zwei Orünländer mit 
ihren SchiAchea n üman, die aie riefoo. Sin ]Iambiii|«r 
Ifntroae gab dem einen Wilden ein aeideuea Tiicli von an- 
nettj lluNi' tnit der liitir. -if von der K'!;.!»:- nV.zubolin. 
Hierauf ruderton die Wilden zurüok und holten ein „Koene 
Boot" oder «in nnmaanhiff. Wir wiMn nndi eaho« «üt 
nnserer Bchaluppo in Bereitschaft und ftihron mit den 
OWMilüadem nneh der Klippe. Sie fuhren voran nnd bnob- 
tm im adu in^gahnBgarlen Lentan BMd «nd Tkaah^ 

welches di--> Hrrmhiitfr rirn Grönländern mitgegeben hatten. 
Als uiiscrt- Kumi j iuJlui ul.c /M uns in die Schaluppe ge- 
kommen waren, ruderten wir, mit Lob und Danksagung sa 
Oott fttr seine Onade^ fllMr dw Fliaas zu den UeiiahBtam, 
Bieae erqnieltten an* alle mit warmer i^pei^e nnd %ialL 
Sie bcwirthctcB un« nach ihrem Vemiö(?oii. Dicee nniera 
WohlthMter apracfaen gnt tfoefadeutaeb. Damnter war aia 
Brandenburger, von Laoaen geiiilrtig. NaeiidoB wir «nt 
da-ielbdt etwas er<]uickt hatten, b<^gleitoten sie uns den 
1 1. üorember nach der Dü^iadwn Sokmiev „Gnte Hoflnug" 
} (OetiMep) — Oedhanbk alao tnf der Weataeita Orjta!oad% 
i am Eingang der Davis-Sirasse — KPirinnt, \v:> wir 'Irn W;n- 

Itw Uber zu bletbeu gedaebteu. Wir wurden »ehr freund- 
lieh empAngen. Der Bmifinnao aber arklSrte. vna nicht 
[ alle erhiilten zu können, wei! «^r ri 1 I.< Krixriitrr ! nicht 
1 hübe, sein Proviantschiff »oi nueii uis h: augtküitiiÄi u. Diese 
Kompagnie bestand aus vier bis fünf Hiiiisern , nach Art 
I eine« Kirehdor&e ; ein Kaufmann, ein Prediger nnd ein Schul- 
1 meister wohnten hier nnd die Gröulünder gehen hier zur 
KJrehe. Dea folgenden Ta§m, ea w«r Sonntag den 2. üoyaa- 
her, gingen wir alle iwannw Ib din Kidu^ am die Verkün» 
digung dee Wortaa Qetiea maaäOrtm, M weldwr Oalega»» 

heit der Prediger von „Qothoep" eilM Dmkaicailg m Oott 
für unsere Erhaltung sprach. 
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Wir bliebon hier bi» den 5, NovemW, um •«Unruhen. 
Doruuf erklärte der Kaufmann {der Name dieM» Hanne« 
irM Biefat genannt), dreizelin Mann «olle ur behitltou, 
«bA «nr eolohcb denm di« füMO m aiflraron witm , itm 
rie wedtT Bdinbe nodi Faotollidii ftantlieii und ooeh V0ni> 
gcr weiter kommen könnten. Uns übrigen zwölf Vonn 
äbeigab er dot Djiniach« Boot, v«ii unser« Schaluppe un- 
ImraehW vnd der Kid xwai Mal gebniduo mar, dun 
Pr>:.viiiii* fiir ilrfi M't.i zur TT« i>i uml zwei Grönliinder 
mit ihren Schulten aU Wegweiser nach der £ol<mie Zi^k«r 
Tbpped. 34 ICatles w«itar aaeh Honko. 

Na<'.bdeni wir unneni Dank bei dem Kaufmann abgc- 
»tttltel hatten, traten wir mit zwölf, nämlich fünf Mann 
Toni Kommandeur Broertje« und »icbeii Hamburgern , von 
xwoi (irö'nlSndera begleitet, in 0 «ttea Namen die lleise wie- 
der an. Wir ruderten dou Tu^' aieht weiter 2 Meilen, 
weil hier wieder Grönländer wohnten, bd wlehen wir die 
Smeki Uber blieban. Alt vir des Katgem weiter geheo 
wollten, fing e« tat Norden eo etvk ra weben an, dm 
wir vier Tage hier verweilen mußten. Den 10. November | 
ioUten wir uiwere Beite fort, muMten aber de« Nachte bei 
MTCnfBr KUte im Boot» bleibeo. Ben 11. kaaen wir m 
oincro Dänischen hulmi'istc r. Pi-li- i k f!( riiiti;if , Daxelbst 
bliebea wir die Naoht und wurden froundtcboftlioh bewir- 
ÜMt Bon IS. ipngeu wir wieder auf die Beiee, moHtaa 
aber dr? fri-waltigen Winde« wegen wieder zurückkehroo 
und zum andoruii Mal dio Naeht bei dem Scliulmei^ter zu- 
bringen, wonraf wir den Ii. onoere Falirt fartseuten. 
Acht Meilen von da wohnten wieder OruiilUuder, bei welchen 
wir gern am Tage anzulanden wünKchtun; aber wir konn- 
ten vor ! 2 Uhr in der Nacht nicht landen , weil es gegeo 
Abend stark wehte nod räl Waaicr in* Soot ii«t, wea m» 
nicht wenig auflnelt Am 14. Nbrember liidt der Wind 
noch immer au. Wir blieben hier dun ganzen Tag und 
wurden aauaebnend ftenndlidi beliaadelt Den Ii, teietra | 
wir -fOtt luer ab. Oegen Abend fing der Wind aa, mit dner 1 
hohlen See stUilciT /m wehen. Wir könnt n mit Iteeht 
•agen, das« uuaero zwei tirönUindiaehen Segleiter uächat 
Qett iwaei« Erhalter waren. Auf die«« Wdea kamen wir 
gc{(eti Abeud wieder zu UrüulUoderu, wo wir die Naoht \ 
und de« a«lilechten Wetter« halber auch den Iblgouden Tag 
«nd Vaolit blieben and eefar gat nnd fraondadiaftlidi 
hanrlHt -n-urilc r; llen 17. November kamen wir bei güu- 
stigcw Wiinir lriih.:eitig in Zufker Toppen an. Hier glaub- 
ten wir Ton ut:si'nn anageetaadeneB Gefahren auKruhon zo 
können, allein der Kauflnaan gab rtr, er habe nidit Lebens 
mittel gonu^, um uns den Winter fiber so «Htalten. Andt 
.•«.■III Proriantaehiff war „noch nicht angekommen". 80 blie- 
ben wir hier mir zwei Tt^. Hr gab um fär eine Wodie 
LebcBOBittel mit mf den Weg und nrei anden GiSnÜnder 
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nüt ihren .Schiffen oIh Begleiter, die unS nach der KcIcTiio 
HoUteinburg (al«o bedeutend weiter nördlich in die Duvis- 
StraMe hiAein) b ting en aoUteo. 

. Wir waren wegen dieaerBaiae aehr beiacgt. Benn ent- 
lieh war oe mne Fahrt Ton 34 If eilen, ferner ein aehlech- 
te« Fahrwa*>er, wo die freie offene See gegen da» Land 
anaohlügt, weil keine Klippen oder laeela davor liegen, und 
dann wohnte Kiemand auf dem gaosen Wege Ton Koyker 
Toppen big nach Holütcitiluiri;. KuJiiili auf iL r II itfte 
de« Wtig«e fiaat d Meilen in eine trockene Skndbaok, 
wddM wir nüt hohem Waaaar paMnii mneaten. Nnebdem 
wir bei dem Kaufmann ho vii" mi^'jerichtet hatten, dase 
einer von unseren lA^uten, ein li4UL,l>urger, der nicht weiter 
kommen konnte, da bleiben durfte, gingen wir eilf ManD 
nnd zwei Grünländer den 19. NoTomber doa Morgen» um 
4 Uhr von Zuyker Toppen weiter. Mit einigen Schwierig- 
keiten pasitirtcn wir »cewärt« uro die Dank hamm nd 
kaamn am November Abend» zu Hioleteinlnng «k 

Wir wmdan ftewidlieh empfangen und dieee Lento th»* 
ten an uns alle« Gute, was in ihrem Vermögen war; auf 
dieee Weiae hatten wir doppelt Urmebe^ dem gromeB Qott 
lo danken, wae wir aadi am gleidi daranf fblgeaden Sonn- 
tage mit dem Pastor 'ifTcniliuli in di r Kinlu' lUutrti- 

J)ü Sch^fhücMgen neAmm JHttute auf einem DäHitchen 
Fthmnf. — Ala wir nui Mar waren, hSrtan wir, daaa 
2 Mrüph von HoUteinburg ein Ki'r.i;,-lliib Dänische« Bchiff 
log, welche« mit Proviant angekommen war nnd im Früh- 
jahr daaelbst auf den WalfincihfilOg gohm coUte. Ala 
der Kommandeur dieecM gemeldeten SchiffcB auf der Kolonie 
bei dem Kuuimann ankam , redete er mit uiu und erbot 
d«b^ WH mit nnoh aeincm HauM< zu nehqian. Br etdlla 
«na wri daaa^ wenn wir in «einen Bienat traten und i» 
Fi^ahr ihm mit fliehen helfta wollten, wir nodi etwaa 
Geld verdienen und folglieh den andern Sommer mit ihm 
naeb Kopenhagea fiihren kijuntan. Dieeeo Anerbieten nah- 
men wir gern an. Benn da wir Allee ▼er l aw« hntteo, ba- 
kamrti \s ir H' (Tu lui;.' , auf dicti iii AVt;;L- WCttigrtana BMh 
etwas Geld io die liüude zu bekommen. 

Auf dieee Weiaa ftahren irir mit dam BüaiedMn Kom- 
mandeur, Dirk Boi^ii II fion innl, auf »einer Schaluppe von 
d» Kolonie nacli 6t;iuL>m liauoe. Hier traten wir in seinäo 
Bienat. Weil er noch viele Mauersteine im S«lüffi» hatte, 
uiu«etcn wir dieselben heran« und auf eine hohe Klippe 
tragen. Duiielbst Eollte nocli ein Haus gebaut werden. Fer- 
ner lio»8 crunti die Achlinimstcu, ecbwersiun und schlechtesten 
Sdöflb- nnd andere Arbeitao thnn. ObgWeh wir von allem 
erHttenen Bend noch »ehr «eh wach und kraftlae waren, 
venchiintc er un» doch nicht. Auch als wir nachher ana 
fiadien gingen, behandelte er una eben ao. Wir muaoten 
allaaatt di« «rate Arhdt Uno. Ja» er ^ng ao wait» nuar 
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V"'k 711 <ktomen und m i^hla^^ro . Trarf im« 1äj»l!pli vor, 
dass wir Gold verdieuten und deahcdb brar arbeiten müM- 
im. mk denGddrcidiMMt mg ee ItUtr Kiiihti, «w riA 
•pöier ergab. 

Rückktkr üb*r Kofenhagm und Amtt«rdatn iit dU Hn- 
math. — Im Sommer, nachdem die Fiacheroi vorbei war, 
■od wir wai dam JCoauiuindenr Bdian tod dar Koloua 
HbbtaiBtmqr, maorar iwSlf Fmonea ton dm vemngtttektaa 
Schiffen, nach Kopuuhagcu gefahren, uümlich unserer sechs 
Mann Tom Kommandeur Broer^ea (vir waren aar mwocer 
fBuf Ibmt an di« Kolonie bekomm an , nachher kam ahar 

noch « irn-r von uiiHerni S. Iiiff Jiif.i ll}'*! :ui'l uiiJ sctlis ITam- 

boigar Tom Kommandeur Hans Christians Jaspers. Wir 
habaii «af dar gaaeaii Beiae ItatmaaiMilwit «ädun, «od 

gew iss firluvcr>1c. ri aber, wenn wir niichher in 

Kopenhagen angelangt wurUt^n, oioigo Beloiiuuug dafür 
m t)ekoBUB«a. Doch, ach! es wurde weiter Nichts daraus, 
als dass Jeder einen halben Rcich»thater empfing, womit 
wir weiter reisen mussten. Die übrigen CmstiUido, wie wir 
nach Amsterdam gekommen, übergehe ich mit Stillschweigen, 
für die Koat vmdai wir al« Matiaaea auf «inam Friaai- 
Hhm KnIMhar n«an«inMi «Bd knn den 11. m 
1778 wohlbehalten, doch nhr um, in QiBBliBdiidMr Zki- 
doBg in Amsterdam an. 

AU wir nodi auf dv Kolonw waren, empdngm wir 

Naohli« lit, f^ii" norh sii'^nn Murin vün uiifcrfin Schiffe weit 

gtgta Süden hin an(;ckommcn seien. Wae die Komaan» 
dm» ait ihrem bei neh lutbeadan Volk, an 9M Man, 

dio vom Zelt nach dem I.nx !« ;;pgangen wami, ViptrifFt, m 
aoUen einige davon verunglückt, andere an vuntciiicdcnen 
Ortao ina Land gekommen und henuah weiter nach Kor- 
Acn ein die Dari?-f tnis^i'* •rebrucht »ein, um zu Hollän- 
dischen Schiffen zu kuiuuitu. Die Zahl der Menschen, die 
in Grönland das unglückliche Schicksal erlitten, ihre Schiffe 
im Jahre 1777 m T«di«ren, wird auf 4&0 Seeleo an- 
genommen. Die Zahl derer, von welcben man bia )etxt 
weit«, dass sie noch am Leben sind, ist 140 Personen. 
JCithia mttsaaa 310 Fersonea umgekomman a«in, wonmtar 
Konmudewr Bmerljes mit g«reeluMt wlid. Die Fernen 
der Kommandeure, lin- ihn: S.jhiÜi' virlnrin h;ibon, sind: 
Uollioder: 1) Klaas Keuken, 2) Klaas Kastriknm, 3) Jakob 
Henridi Broerljw, 4) BaMT lf«7«r, &) Jakvb Bmar, 
6) Yolkert Janz und 7) Jeldert Jana Oruot; Uambarger: 
1} Jons Haneon, i) Piater Andriee, 3) Engelbert Jana, 
4) Bu» ChriitiHii «eepen und 6) Vwtoa JeM. 

Bfri<h( iiha- dt» Reite des lliunlurfirr Wn^fi^fhfimjrr$ 
„Frau JHuabttÄ" 170), — Es fulgt zun>i€h«l eju Bericht 
ttlwr d«a Hambotver Kommandours Jakob Janssen merk- 
würJi;;c R.: i^c , welcher mit dem Schiffe „die Frau Elisa- 
beth" den 7. April 1769 nach Grönland auf den Walflsch- 



filn^ jriip. von Anfang luü Ws rnm 10. NnrfTnVjfT im 
Eise tViBi war, datiu witsüt^r tr«.n wurtle und dui 13. i>&- 
aiBsber 1769 glücklich wieder in Hamburg anlangte '% 

..riti di« g«ir)U>Bti«be Jüimicit, rJIinliih d^n 7 Aiiiii. Jti sb- 
jf^n II L-'iM i£ Jalirea K^I^K*:» Tenicljifld«Bi! -'^uliillr ti>ii it^imbur^y ut^f den 
WsltwbfaiiK aai , mi mXet ilin«a ftthit« icb (KuinmtiiMiuar Jskob 
Jmtmx) i»t TOD Herrn Berend Roeun fUr eigen« Recksuiig erbaut« 
Scluff, „die Fna Uu-u RlUnbcUi" («aiiniit, wekbe» mit 45 Mun be- 
BUaat aal latt oUea ■« siasr vollsliaditsB Aastestaag gaUMg«« to- 
fwisnissa «skr webl Tentbaa war. Bh kaatriUrer Wfad aiIIMl>a 
au, einige T«ge lu Ciixh.-.ri-n in V-r^'n, nach drrrE Virriauf er rtffltflfc 
and (Vr an« «o ^üstti».' »;ir:l, iji.. -.m «^ii.pmi Tju'«. nl« um lt. April, 
•ielMO Haaburger ScIiiIIl- uut' ccnal m Ser ^-rhi'n 1'>muIi>il 

„In olTctier See, ^-^ t;iri Jt-lrr -im itmi ^:^:'I!Il-;l•n Kars nimmt, 
Tertiert Bisa eiasader buli, uuii aaf idvui meinigen war icb idion d«a 
10. Hittlaae fiisW. Ajb sa. »ab iaii dM «stt» Ms «aA iiaf aaah 
«Ine Vei^ BckiA ea. Ab t», Ue« ieb di« IToUaBli^ltbiea ia n^aa 
BcbalnppeD 8fKi«6«0D and befand raicb auf der HSbe van '4" 4o'. Pol- 
I gandeii Tax«t aegelte ich kilber nordviirta auf, arblickte den 7. Mal 
! utif 7'.^ f!rt« «^^i^ftnpf^» O^t-Ki* \m Spitrhrrcrm . »rrrirlit'^ ?!fn 8. 

niit 77 I''' liii.^ V iiL-.i.i! \>iti Si^t/l'-ri^* II uinl •.^t»tMtl^v ii.irji, nn; i7. 
I av( der llftbe tob 78' 15' an eiJMm Kiafelde bat aa maciusn, lua b«- 

; «asaw flaliBsalwit.iM Hsaksn aa icwarlsn. ish haUs du tiiSek, aa 

n. 4nI Fisdu» aad Tags daiaaf wisdsr Irsl 'FIsdM sa fangen, giaf 
dann nnrdoatwörta keber auf nnJ fing am 26. anf der HSke tun 78* 30' 
aock rinon Kiich, am 27. «wei Fiacbr, an 30. Tier Fiacbr and am 31. 

nnp^ rinpn . -..i di-»?* mm r.ai-^t-inrrü ^-Iff;:'. F^e.'h'' :''-f?(ii:''>^T3 

^ iLalte. riU.-r 1^1 /.[':!, ila t.M 1-.' hr i'oraiis;«']!, ub.rrl .n: uii.l iiit Stbitf 
' tbergobracbt vordcn, «rrbtv faat dnrrbgehanda «ia ni^rdlirber oad A«t- 

UdMT Wied Bit aaijfltaidlkh ksUv IsA« 4tiiB ia 4m. Uatm. M Tn- 
««a d«a liahMaaU »rbok akk «te h*Mt*« Mdwtad, a«r di» mK J««aa 

Windo Ton Nordun »tldvirta gotriebeneo Biii«iu>llni laritcVftbrt«, aa 
dass icb in einer kleinen Bufbl eiu^rMklouea ward. Es lagen aifr 
id» Tiele Scbitfe tu Oeaickt, wir konnten aber wcgea de« auananCB- 
griMDdon Eiae« niclit lu «iBandar k hhm-ti 

„I>eB 12. Juni kam mit eiwuu starken westlickaa Winde die See 
in BavtHH^ 4«t H» «kaOta sM, kk atesM» n «tn alr ia Wm llo- 
gend« rieben SeUAa aad «eklet« Xsakapia and Ksaendaebaft sdt 
einem iweiten ä<lii0e lueicea Patröiu, „der «racbend« Kranifb" genannt, 
gefthrt Tnn dsm Knmmandnnr Oterd Oeelds. Wir narbten ans feat 
uju Ei-i, sabi'n SB 15. Tiel« Fisch c . fuhren in n.iMlhd.un imi kccli« 
Ulli! ID Sm [il \«in leUn SiblUeD di. i 'liiL-.- im d'-'li h^f..:'lrji .luf umi 
Bieder, aaheo am 18. wieder einige Fisrb«, okna ihrer babbalt werden 
sa kaaaa^ and battaa an 18. bei «abr a^t«Bsln«n Watt« fitnMlkn 
Scblllb am aas liegoi. hm 28. «abee wir «beraials eiaee Ftek aat 
der llKhe ron 7A* 20'. In den «raten Tatfen des Jnlimonats rflcktan 
die EitsrbollrB wieder aiemlick tusammen, duck batten wir dea ft. 
und 0. anf "t'." u.-A fniif S MS, ia Sickt ond waren «Jso on- 
I «erer sicboii /imm nirn, im ^\,<-y am folgenden Mi^rgeo in dem 

•tark sasaiauiendrajuiieixleB Ütte 4lm äcliiae, uimlick „Volkert Clacaeein", 
lyMaftia Ctarssen", beide aus HnUand, und ein Knf;liscbes, Teriintclückten. 
jadecb wurden daa Volk und einige GQter Tom Koramandeai' „NauiiB( 
Adriansen" i:eborg«B. Am H. gesellU sMl «ia dritte« flaUir, 
FiKklnst" genannt , geführt T«m Kommsadmr „Pr««Hc BmWiMI'', aa 
ans, alt wir abermalt «iemlich mit Kissekollen emgeban waren; wir 
aakeii Bock ein riertes Sckiff und ouck dir Trnmmer der veruBglilckten 
Bf^hilfe im Kisr, konnten aber cirbt «n iliiien komnen, eondeni inneste« 
sogar bi>ber binaof gelicn, weil das rem Südwest- Winde geiien SUd- 
oeten getriebene Eu sieh immer fastrr sirtate und nns täxlic-li mebr 
beengt«. Wir se«elten ilann «n den Feldnra auf und aiedtf, ob irgend 
ein« Öfnncg sein mtchte, fanden aber keinen We;;, au« den Bis« la 
cn'.l^i rnTnan, und befanden una daneben in steter Urfahr, 8<biff, Out 
Hil l I I a in rrrlieren. Das nun ebne AufbSrin Ten Nordwesten od«' 

'^MfrM^'^MnBiat tat' '** «ator^Ana^s rogjwa 



') Her Ooriebt ist in Haeikurg 1770 gedrnekt; e« sind demselben 
flilM Abbildung , wetcbe drei ftrbitfs im Vordergrund und brnten das 
Tiertr in iliT ^ewattife« Risbeaetiang nahe dar KQM« saigt, aad ein« 
ri:i.> K.irr' i'.i. M-^'ru4sr, QröttUutda ud 4sa MiMawta nriscbm 

S)iitabergm und Ur4nland bei(«griMa. 
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thärmt«r: r In- i. ü^iT ^in<i^>^T nndUtiMl US ttfilM liBfU 

i:i tLi r ImhL-.. U'> Li^ >:iil ^ «M jut g t kitta» IBir 

«mi$<Ii kleinoa limm in« Liegeti Uartg. 

„In ilidxir L*ic« und da wir il«utlieU bamerkten , iut »«llMt di« 
liDkaB Kiüber;;« aicti in «iituidor zakat«n, aacli imlMvegUcb Turdon, 
fiuvtan wir ftrbon nrofttlicke lieiLmketi. Ivlj ermuntert« jedoL-k mflüi« 
Lcot*, 80 ricl r* uüglich var. Obwohl nun UDMir Yorratb ta I^«m«> 
■uittvlu aiiMkiitu'ki war, wir auch bis daiiln noth kcLn hart«» Brod odar 
tkibiüsxvielArk Kekaatnt, Mindern noch iramrr weiche«, d. i. ordentlich 
g«barkrB<e, Brod |$e(;«»eim hatt«B, >» «teilte ich moisni Leuten doch Tor, 
wie wir n^Iiulilii: wären, imeer Lebeu, *u ]»Sigt et linmcr I3if'i;licb , tu 
crhaSteo, und erillfnvt« ikaen »URUirb am Ifi. , daa« tun KUnfCigii tüg- 
Ikk JMI iw« «an* Mablieitin gthaUaa vmtim MMm, müilt lü» 
•H« ufrMn wtnk. An 17. ward« damit auh ihr itätiae gaaaAt. 
Indexftcn rücklot] die Ki«fclder tÜKlich Düber xujtammra, w> daaa wir 
«OKOU lU* UBt bi>drliiig*iHieii Eiua noMre Sfhilf« au verlinen b««»r|;- 
teu und ich daher am üH., da wir auf der UShe tihi 11' !>3' wamo, 
uuaerr LuitcuAisiittel tbeila jiwiHcli«n, thffitii Uber da« Verdirck bringen 
liea«, II« dieselben retten au köDnm, woDii etwa diu Schilf zerdrückt 
werden Milte. 

„Den 97. MnpfatM wir eine v/gumi» «Dlmrfse" od«r Bew^roac 
im Miae, wcIcIlo yomeinii^hch enUiteht, wenn di« ofTeno See durch einen | 
Sturm in Bewo^uni; (jesettt wird; die Eit)jer;# trennten »icb, wir er- 
hitlteu ^**^firs TKf^hr Kaum und konnten an dc^i --Kiifcldi 'ti atif 'uwi itie- 

der 8fK 'i' I' 1 -^0. Tonolirtcfi wir uneer letitti« :i s Ur^l und 

e3Ud«ckt«u aut d<T lliSL« %oa <i'* 9' „Mala Uamke» Land" in «nor 
Vdta — «I» «ir aii Mhüte — <nm «tm tft MtOn. An UMm 
dl*M> Voart* wriar «ia* tnm» Oiiifitm, im irkMtn 

mehr Kaum, fulirea iwierhen den ]iUB8ch<>llia Üb osd her nd baurll- 
ton am 4, August, data wir in dem Kiee «h AOMkaltthM wMtar 

i:..iii.:.-...;iit.'-, Iii, .,1, iiii ■: ,>. in ,1.1 'liiVu:.;. Itv .il 

nach UaCiuoeu au>;iU£<)beB, und vcrtheUte darun Tier Irisaer unter mein 

Voik, mit denAMn^ da*« «in H«ra, dar wirtkaehaftiieh aahranwaUa, 
Kit aen«r Parti ew M Tag« Mmlib«« kttaaa. 

,,DeB A. erbllrkteu «ir in der Biitfrrnuni; von 4 hia S Meilen 
noch ein rirrlr* Srhiir im Kaae, welche« lEleirhrall» bemüht war, einen 
AudWPvt «u euchen, Torlonn ihi'f •i'-n 6. wieder nu« dorn üeaiclito. 
Wir uiachteu uiia an eiii 'i I i<' Ii. I ^ :. -t, luKen d>-n 7., K. und 9. uu- 
a«r» ÜKhUlt mit Leinn an de* l-rldcro bin wid wardall aftt der Jiöh« 
TM 7«« rvtete wnfiMkaMlrti lad^m Mhn wir 4m BoUC «n- 
i« TOT ua, aMb nl 1« murMIwi 1« ««^ m alUiMMnlaiSae- 

hwd< tpii'len, nnd da kl dtll M(andeB TaK^n diu Ki» wieder loM 
mid, arbcitfteu wir unenMit iwiacbaD den treibenden Schollen bin, 
nm heraua ta, kuuincn Eia und heftütxligrT dicker \eb«l, der nicht 
di« geriu^ate Au»s!i i.L u-i'-i'-iiit^ 1. , :uTi.-l.Ti..sn im» ilnrcn. Am IJ. aahea 
wir aintg« i'ÜMih«, hatten am IM. »tarken ile^ta bei Urtmicd, wekher 
BMk waA Mab iHrktr «Md «ad o» dia aiata rauht nali* Wiatariaft 
Mflnuri«. Dm to. k«H«rMM «ir «Mk« «iaiga 8 a« t «>«i tm , itOut 
»tarko Kcbal, a«|«> aaa Jadaah ao Iriant aa«A«bb, nrinaa da« 
virru< äfUS abefäiib aa» te» 6«aMt nd «ma aaf dt* Btta tm 
lä' 4s'. 

,,lloi illcn diesen MilhBcligkeiten wollt« du Uliirk. dn«* wir gir 
Itaineu Sehuio hatt^i, obweh) «na d«r beitüaditfe Neltal liaaebaarlicik 
faaac w», iaim tt aatvator «telitf adtr «feCMtMia « dm MIC 
and an ai» Taawbda deeaeTten lo atark tiek aalafta, dtaa diu* 
iria Bratnvlfide und jenei wie ein Eiabori< crachiru. Alle RoUen und 
awak daa BnapiÜ irurden k'^bi foat nnd « ir muiiHt<^n, wenn ea nöihiK j 
war, «>khe nit Beklag lud Stoaata bawa|liak m aiacbaa a««h«, ja i 
eudii^b moMtaa «br dfa Balln In 4«t XIakw Mit ^HOuaidtat HtM I 
auflljaudD. I 

„S'uiiiuL'hr hatten nir »eil aialgar 2(it aaäk liaa Art lonDtnim»- 
nUkK lerspttrt, jodni'h wC):cn dM X#baU, d<r oft aai UiltaK groaie 
Duiikellieit ertrugt«', konnten wir dae nirht y^uma beetimtneo. Wir 
arbidtcn alirr um 21. klare, licilor<i Luft, hatten xmn erateu Mal ent- 
•«hieden JCaflit und ^ahec mit ihr die «raten Sterne. UerWjn r it. 'li! 
tivh mit hefli^m Fmate ein. Oegeu daa Endo ilee Autn^*; vi r!. r->n 
taeh auch alle Vi^-ol und »clb^t die Siichundc, iLSin botr&bten Zeichen 
Mr Via, data der loUe Winter docatrataa war. AadennMita Uaaaea 
■iglt liila mken h:ivken, wiu »aBit Msr des Ptichara etwa» On- 
gtvBklUAM i"t, und wir wuriicn gewahr, da>8 wir hvi (tillcni Wetter 
IMlt dam gratBon Eiafelde, in wolrbee wir eiuceapcrrt waren, iiumrr 
mehr K<y«i Mildun bicnntcr gctrobfc wur<len, wie dwin bekanntlich 
die Sc« tieradbat cintn beat^üdigen Strum von Nordoi>teD ^ei^cn Süd- I 
«aa(«a liat. 2aw<aU«a liär««a «ii, itSAt alia* VetfsUgaii, <l«a Blaemt | 



«4«t Brauaeu der Wa'.fUdn., j(t,i,.i h n, -. n .;. , jfwiaen EUberge, welche 
aal smgaben, kixMit. n v r n;. hi ^.:h>..:i 

„Am 2. Septemtiirr apürten wir aiienanli ^celHiwogungcn , nach 
welchen eich die Ki<.l>cr);e noch h(>h«r auCthUrmten, weit der Wind bei 
uns imnaor nfirdüch und itatlith blieb, «ihrend er ohne ZwL«ifr.l in dar 
See WMÜich war. llon 6. aalten wir unarr Werte» Schilf, mcrktn daB 
10. wieder Secbt^nvcguogim mit i^Ieöchem Erfolge, trieben immer «tvaa 
i-uJIi. ':i r.irt -.Hill Tu, I«n lu» den 14. auf der Höhe Ton 73*. 

.,1^1. .t.riL I S I. Ilten wir «UdiUtliolieD Wind mit »tarkcnt Frotte 
■uul wurücTi ninin.. l»r in d«m Eise »jiDtlicb leet. Den 19. September 
gingen Hch- M m \ . i „Kcecrk Bruenen'a" Hehilf ab, um iibur» Ki» 
das in onaeriu ueatcnte liegnode viert« Schilf xu betajckea. Sie kamta 
TO» ihren iaiaenl gaWkrtwiiaB Bpailafgain« ia iwtiTi|a «iadv aa- 
r«ck und bariektataa, daii Srmk Fiatata d«r lamiadawr a«i, <m 
daa Schilf eben *» ÜMt «Ia dia aaairiBiB lima, diaa ai ntcU aMfer 
IVoTiant ala wir kaba «ad diaa dla hüt» aitkt wmifB ala «Ii ka> 
aorgt wären. 

„Am XO. fiel »tibr goliudea Wetter . ni , m: da8 Ki», wc.'cliaa 

unser B<iliitf suBÜchnt tuw^ab, gaoi rattrbe ward üiid wir den une n{>tki- 
I«« Waaaanariitk wimikaiaa kaaaica. AUeia wieder etelrateinlar 
■tariivr PreU uebl« aaa In wenigen Tagen «hm ao fml. Vir la(«a 
am S4. auf iä' 30', am ».■.. auf 7*" 19', am i7. auf Ji* Ii' und 
merkten, diu« unaer Konipasa eine Abweichung ti>n 3 Strichen, da» iat 
etwa »on 3* Uradon, hatte. Der if. r,f!i>Tilile un« mit »tarlf-n l^ild- 
Weat-Wijide ein »ehr ^elindca Wet:. : . n. obgleich den ^'^ i>. r '.^ md 
noch atüiker wurde und viel Bogen n«l , auch die iiee recht lutrkiirlio 
BawagaasMi katta, §• bliabaa wir do«k iannar tot. Mit dam Aabagt 
daa OUabar Web awar dia Wittamag fetiad, avak «a(d dia 8«a> 
bewegung riel stärker, aber ara 4. erhob »kh oin starkor Wijid aus 
Nurdoaten, der Frost ward beflig, in der Nacht hei inm p raten Male 
aiu starker Scline»" ':3tHl «-rr rerioren nra r>. den K<^Tnr:rin:!(.T:r 1'reerk 
Pieler» mit »einc-^. . iH. l ändlich an» unterem Ok i I t 

„Bis fuju IC. Terauderlich« Witterung mit äikdsQdwesl- Wmd, wel- 
«her daa afidwüfta «aHiihaM Sahiff wM«r aaf fl« M' Maaaf jagt*. 
Vir erbliekten Jaa Mayen ■BOaMl mna Sddaatca aad baitaa atva 
14 Htundea Korbt. \tu -j^. kamen Bbara £ia kleine Fllch»< lu una, 
deren wir nach und nach 18 achoaaaii tnd trcr<]>«iiiteD ; in der Norbt 
Mrten wir das lllaseo dur Walflsche, tagen auf 71" 14' w.f. «.li't.tea, 
daas wir etwa A Meilen >i>ii Jan Mayin • Eiland «iit.ii An. i4. 
theilte k-h lueuH) liililcu drui kirnst Utoi oder Sckitfaiwirhack unter 
aiakM LMt« aaa, aiaahla dia XtariahtHS, d«w li^k aar itaa §t- 
«Ihalidw «inaa lUUaaK iml aina tob gtiitaMMB WiiUadmibwCaMiB 
gehalt«n werden sollte, »er Versuch ward sogleich gestaut, da« Volk 
•peiate mit vielem Wolilgeachmacke, befand sieh aadi Sbeiaua wohl 
dabei, ja ein Mann, der am Srturbnik liiirt ilanilnlirlag, niird davon 
auaehenda beaner und erIuDf.^tr »cäne TtHligt- (ii-^undheit iii wenigen Tapen 
wieder, leb sagte daao ueiBeB Leuten, daaa wir uatk eiaeu uueho- 
UakiB Tarnt h ron allarhaid LabaaaatMuta kttna, nnd aiaahta tkaaa 
daa ÜbarteUag, daaa, «taa «a aaek alekt nlgliek «<t», aai den Blaa 

zu entkommen, wir dennoch tnii unseren au cingorichti^tvn Mahlzeiten 
gewiss bi» zum Endo doa Februarmonats aualangen , auch unterdcsaen 
ohne in weit gegen Sliden abgetrieben sein wurden, dana wir 

Land i.rr-. i.l:iL und luis übers Ki» nach Ifland rotten könnten. Mein 
VoUe war in der i^elg» bei dtetar ILsat ao wohl vergaUgt ala anr 

taoHr bai dar gmrtkaUdMB SaMMiMt mi Mf «i«k daa CnuUadac 
aaek ao pit, ata lekea nur wBnsebsa laoehU. AU «a aa The« gtbnch, 

wurden porkh'ltienie Schiffarvllen f:eraiii>elt und dav^n Thee mit TiaUa 
Za&iedenheit gotruuken. Ea fi-btlei Tabiik und man rauchte die Btadt, 
wl■'-^^. vin den lleifen oder l'^inneabilndem abgoBclüilt wurde. 

..Am iC. theilto ich Branntwein ratintien« eis« aus ULd setzte ein 
Üihut't Bier für awötf '[mit auf, Aai S7. liattMi wir etaeb beUao 
Tif, «aiebtr «tva 7 fltaadia käg «ar. 

„Tarn 1. kb 10. Karaabar vir ««Big Varbdmac. Dw Natal 

hielt aa, der Fruit war sehr hcflis. der Tag war etwa S dtundm laag; 
FUcbse und Büren lirssen »ich sehr hiiuüg sehrn , Ttelincht im den 
itotuche des gebratenen WallU<:UachwaDzes aufdockt. Letztere waren 
s<;heu, daas luaii ihnen Nicht« ar.hnbcn konnte. Nur Kuier wagte 
e», nahe ana ^bill' zu kommen, entÜoU obar aaglakli^ als er Mcu^chon 
«blickta. Aa Ii., aU wir die Ul.l^e f«Q TCT M' kiMill, kaa bai 
einem sehwereii Winde aus Norden ditSae «{«dar atwia fai Bewegwntt. 
So heb «» un« nun war, » nhnuBehiocn, da»» nnaer Kiefeld s" merk- 
lich gvcen Süden hinub getrielM'n war, ao aufniorksom machte uns an- 
derencita die Liitdctkung, d:M>B unser Feld aeine Richtung geändert nnd 
aicli um 2 Stricht, dn» ist etwa Griwl, herumgedreht hatte. Beides be- 
sOtkta an« in dar UalÜMUHb alt d«a tob Nofdea at>gakeiid«a ätnao 
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Die wcitoren l'uUsriiebiiiuugeM bis zum 11». .I ihrhiimli rf. 



imm«r ir«it«r k»««» SBdon, mitWn «Rher^r Hf^r'itnif auf rlii- pimp o.J(?r 
d«i uden Weit« nüli«r za k«iuii>i-ii, Ar.. \'\ -a ipI i i« -hl 'Wj Wind 
■k iit Ii9tb*me$/utt •Utkar, wir sahen gofvD SUtlna, ii>|:lolcben gtg*a 

MUst Klltot •■dl atwu B«ir«gxm; in d«r Sat, wUhf jwlnch am 17. 
ts itark wmid, 4m« rieh du KU tnjffllrh iM^kieiUe und untrr« Scbiff« 
in dem Kli» wieder lo» wnrdoB. Wir T»r»öan»twi R:p*it, ofifh dlVn 
Kriin«B ans liortui xd arbvitea, tiin^tn das St<iu«rrarii r r r und l rii< Il- 
ten Segol bei. Uionfi uad «Um T»«W«rk ««(«Ii gcfruren, wir hiitUn 
also dabei iUi;laabUrki» ilMli 

„Am 19. Mon;!-«« boMii «ir eadlidi m dir Mbwtrn BaMtnoff 

kmu. Mitt«),t lief Ith mit itm „iracbcnden Krnnirli" «twaa ^ffitn 
flMm. ü« wohtc tva «tarktr Sturm am Norden M lisher Snbowa- 
gnn^ ni:« VV ^^t^•Il; l>«ld« Sclillf« wurdoD tftor uiit'«r «rÄMtfr flefatr 
i n ' iii r Kl""' t fite an dir andere i;i<worfFC, «u data wir ai* an «iatr 
treibeailcii KiuehoUi) foat miKhon mnaatcn. litst 20. Mar|S«i» betudiMi 
vir una auf der Uöbe tod «k' ii' , dar MMdwfal irliQk «Uk n*A 
■ttllui, iio hohrni W«llen der »r» (iaim au Wattet «ris«g*a WMI 
irir katlM befti«« StStae autiaaUtiail. lUbt SeVS Wrh iadeaa«! dicht, 
HW dl* Boderpinn« ward xerbructacn Ul4 m»m Kiahrrrber rnn d«ni 
Voriferen K^nalich a1><«rifta^n. Ka war ihkIi iinnaer Frost nnd (l<»r Ta(y 
nur etwa 4 Htundcu lang. Absnda Klaubten wir, daaa wir In olfoner Se« 
wärfD, licaaan umer Scbilf tr«ih«u und e> waran luwb alle ind SohilTa 
bei«>iiiin«n. Am il. doa MwKen« aah iak wlaw XumnrfMf dM 
„wachenden Kranich", uioht mthr, wohl aber M«ll ivk IC«matlldw 
Froerk BrMir»en, welcher aein Schiff gogiin Xofdwe»lcn antreiben lie»», 
da ich bingOKeD K<!K^ 3ttda>t«n aua dem Eiao bernuaHriielta. Ob er 
di""- \!i:'':l?irht an» Noth gr-Wiar . m i' < iri Schiff «cbun yorh*r etwa» 
t war udJ er «• »l«IUi<l t .|.-. .v",:i r. .i if der einen HfiU halteii 
muaata. kann ich nicht heurtheiteu. i.» war keine Möglichkeit, tu ihm 
«u kocnmon, weil ea aahr atbrroiM'fa war, auch die Nacht aekan «iadar 
berasiuhla, weewe^i^n ich mit einem Kock-, Beun- und frainm Maat- 
Baal DtiMm Uaf rrrfoli;««. Den tt. acbitate ich. 45' Länge und 
t1 48' BreHa «n hab«n, Daa Wcttor war snt, daher beachloss i«b, 
meine Kahrt gerade nach Uauae fortinset^n, und brachte zQ d«ni End« 
mehr ^«Kel hri. l>a Alle« );efriir«n war, hatten wir sehr aaare Arbeit 
damit, di« Saget bviinbrtnKi^n uid die Baachödi^tm;:«! auf dam Schiff« 
wieder her<ustellFD, doch ruhnctnn vir, in 24 Stunden 17 Meilen rein 
gOT«{elt au haben. Um deato mehr aergt« kh nun fUr meine l^enta 
Wl4 vmwdlMl«, du» ÜKlich wiederaai dnt ••nM MahUeiten i;ehaltea 
Wartha. K» JÜttaa B»cb alle itrnd dtr Ittitnn Auatheiluni; und 
«jnin«, die Rut KewlrthMhuftet hatten, waren noch «ehr reichiirh da- 
mit reraeheo, Am ward daa Wetter i^nt, der Wind SodiUilweat, 
Bnner« Linse avt 7' 30', di« Ilreita nuf «7' Ki^chätit. Wir bekamen 
«in I.«ck atn Ituekhord (um der linken Seit« d« Schiffd), weshalb wir, 
am daa Schiff waM«r6«i za erhalten, beitäudii; ein« Pumi>e i;cheB lataeo 



MoffMi Am H. kalHgar aüfMaaMtana , ao data alle an- 
i»re Se^el f'irtirinxen , eine unter dem atigeiiannten Galgen hingrnd« 
Schatupin »on den llbar daa Sfhiff hinach'axendrn hoben Wellen ab- 
geri^aen, (wei Scbnluiipee auf dem Verdeck in Stücke aer«chln(;i'a und 
dabei die BoUen, womit «i« auf demtelben befeütijft waren, thoila aer- 
VriKihea, thoiLa häraufrgeioKcn witrdon. Ich achätxle unsere dermalige 
Üai» MfU* 10' ntiddleBratt« auf 4»'. DaaM. osd ST. dauerte 
Wwrm n» VanlBordwiMteB brt. Wir trieben tot atnam Blaan, weil 
wir hei aolchcm Wetter keine ßetrel mehr heihrrTi-rMr k^^tinten. I>en XA. 
erlaubte una ein des Morgens aua Siftdoaien, M i.;* %ua Snrdnord- 
w-t Abends aua Xordoaten gehender müislger Wind, mehrer« S<^t 
hl!., u'iinj- a. Wir acbälitcn unsere Brett« auf tl4 ° 40', die Länge auf lü*. 
Am *f>. hatten wir gute« Wetter mit bi inemem Winde, kamen etwa 
M HaOn Put, Mf 4i» BreU« t«b »J' 4A' oad dia Liaga t«b 14* 30', 
a«felln d«a SO. vantAbr t4 Meflfa bat «talfe« Wlada aod Mh«trten 
BOJimchr nnaer» Llug* auf 16' 3<>'. die Ilr.Mt« auf ftl° SO'. Der 1. De- 
aember brachte ana der geschützten Ungo Ton 17°, Breite rnn AS" 
to' in di» N«tr4-j«<' Uh Ums di» Tuuo in die Anker bringen und hatte 
d. :i Ni ri> .rii... -i- w.i ,■ mit Regen, doch mitnntor an gute« Wetter, 
dasa ich lum ersten Mnl wi«ler eijM £ea4e SvaMchShe roa &7° 41' 
MkBM kaut«» waM kk die Uaga md M* M* kantlMte. Wir 
kaUaa aneli dia T«««d*, drei SeMÜ» !■ Itr 8aa ■• iiIitB. Daa B. 1!«- 
fw wir 8her den Doggcrs-Sand hin, fanden II bi« V! Faden Tiefe, 
65" 4»' Minuten Breite, 1»" Linge und am 4 mit «ildliehem Winde 
bei giii.ni W,.t; r il» i "l Vadcu Waaser, «tBO Breite tot. Ät' und 

^c» 6. im UargcD« aabMi wir tall IieadM daa feaer tob U«1- 



(."oländ. I'm Mttl^^ Ljin rillt! FiM Li>-r»i Kuluppe ron Uelgaland An Re^rd, 
wi'l-l.r iili mit i-iiii'ii; Mrii'f!' iir. inivri-ii S'hilTaiMtraB, Herrn K'-t'mi 
Hooaon, abfertigt« ; Abends ging ich siriarhea UelgvUad ud der Klb« 
Mt 9t Mw VMi iwr Atkar. Om «. mIm i* wni I Mn ill riw 
IiMh« a tmä, UtliM* dbAakaf «mt kak lk«a4a var Vainaiiar 
der Elbe. Den 7. dea Murgens erreichten wir die Elb«, gingen Abend« 
bei Kreihurv vor Anker, adelten den 8. bia GlOckatadt und maaatea 
'artflrtV'!''! Wft^li'fl viTni «1»« n>t^?i»lr;e>ii!^fnT Tr®tb«i!**>« weg*"^?! vim} 9. bi« SUBl 
12 !.Ml> hr..-!! Hfl! 11. i;mii; ii.:r Wluil r.:iil; Wis'.tI: m.l Ich liea« 

im l Uhr Mittags die Anker lichten uM kam, unaracbtei bei Wittes* 
b«B ud flatalN UM Mhi Hriaa Cb art|va Mab, taMok Ah 
wt • Olir wwUMiallaa var Hambarf aa, aatUiB 1A jwt t : 

auf meiner, obwohl beachwertichen, dennoch j 
te« Güte wohl aaag«»ehlatt«nen Rais« augebrnitU 
«chaft war, Hntt L< Vi' »'mwtüi^ ;.'.>Mii:r!' 

„AI« ''i :r mit' li,! Ü.Im- l,jriit^n. tiiil'.in wir :iim :i Htd:! mi-i >' iii'- u ^-jten 
Vorrxlli ran Fletarb, ätocknsth, Krbeen und aadercn Kowdbniichen fkbiSa- 
ftktM»m. Kiüi «aUttmUtt «dakaa laBainlir fllr T liaBata MiMla 
g«Ü«r1Uid flr rinaata Unk* HalkgtMlr a« «aipHuitaa bati«, warl Kach 
denselben Abend abgelahid aal (big nK lautem JubelgMebni m Bard. 
Schon acit einiger Zeit birttaa •!» Ibra Freude lant geiiiasert Süd dttrell 
Hiirriii^ Ii' Fivudcnhviengunt^en erwiodert, welche man una auf dea 
K. i-Iri 11,. i.iuiig erwiea. Denn die Schiffe, welche nna begegneten, 
und 4u Mensrhea an daa Ufern, wukhe an« aufksBimee aahen, hewül- 

knmmtrn «M mit tecta, » a ü diia iih lii M i oad daai Aal b iiii a «am 
Flaggen, aa ihr« bandMMi Antbefl n «ataiar BiiaHiiin aa ba- 

leugen. 

„In liaoiburg Temahm i«b iwar mit Vergnflgen, da>a das a(l (a- 

d^ohte rierte Schiff de« Kommandeura Freerk Pieters, welche« wir ans 
r> <)ktober «UB dem Gnichle tcrlnren, gISektich in HuUand ring< t: it' n 
»ei (nach „De Wolriadiraagat" , Tiiul IV, S. II, kam da« ikhilT „De 

Bnetxnng und.' aa«lblM* aa vfala 6«Ckbn« tberataadia, an t. Daaaab« 

glltcklich in Tctel an), hütt« aber gegtanbl, meinen Kameraden, „d«a 
wachenden Kranich", welcher «ermnthlich eher als ich an« dem Htea 
Wtt,, S.Ion Tonuftndec. Oh n.,ti,l ri...tt.-s. -Iir !_:!.< u:,I..r ullriVef- 
nnilli t, crTetlet, aUch lii''. Iiv'' *-t iIf tii Kiniiu-.iituii lt V;t ■trs.'Ti ^üritck- 
fuhren werde, nillaaea vir erwarten. Gefahr haben st« gewiss genug 
gehabt. Ks iat kaum glanblich, daaa ein f^ehiff aotehc Gewalt anaatehea 
kdniie, als wir rna dm dorrh .Stann aad Wellen auf uns geworfen«! 
Kttschollen gelitteoi haben. Nur gar an all glaubten Vir den letitaa 
8to«s rroiifangen in haben. HientB kam die ton Ne'ielu bagleitata 
fUrchterliebe Kalte, we^. Ti.' n-it kanm T«ral«^1i'i'* , Ii'' ll.iml im ICtwaa 
an legen, auch war AI '!', i*;'- n.iti i. n Autü-.t'-. I.i- h'U'' «*Jir 

im NoTemher «u gross, daaa alle Nathen oder ir'uge'U tm Obertheüe 
dea Sct^ffea aieh Sthieten, und awar mit einem Knalle, der einem 
Pistolenschnts gleich war, s« daaa wir oft BMiataa, dos ganae Schüf 
Wirde aus einander berxten. Dieaa aftaaa Nattaik waraa aaehker, a]« 
wir wieder ina Waaaer kamen, abM ae rtela Tiiteli*, tfa «ieh aber, ala 
unser Schiff allealthallH'B aon Wa«*ee t-%i^tf*ff wnr*!. Ton «elbst wieder 
auaammenzogeu. Bei dieser gro»<s' n K.ilt' . lA'Irl.'T mch alle inne- 
ren Winde dea Schiffe« durrhan« mit bu nberwi^eii wurden, injtleichea 
alle QBser« Waasergofiifise sn Grunde ansfroren, machte ich moinnB 
Leuten Zwiachendreka- Verkleidungen Ton lUiaereu Segeln, wodurch die 
Xilt« doch ao weit abgehalten ward, daaa sin sich darianen bergen 
kennten. Indesa gefror selbst in der KUche Alles, obgleich bei noeh 
ansehnlichem HoUToriath darin beaUndlg Feuer gehalten ward. Ala 
•twaa Sonderbares muaa ich noch bemerken , daaa wir in der ganzea 
Zeit, di« wir im Eise lubrachteo. kein Nordlicht eaheo. Das erste er- 
blickten wir wiederum, als wir in die offene Beo ksmen. Senat hatten 
wir sehr starkea aogenanfttea Kiahlinkcn und der MoniUehein war riel 
Ml«r, aia er bei an« ««wAhnlinh i«t. Di« S(«tm eneUeaan ooa iaiiur 
fenerrntlt, ohne Zweifel ron dam Halia), welebar ei« güniHeb rarftag^ 
wenn auch das Wetter hell w«r. Di» Baiia »laaMM ioMiar (raaa, iri» 
es der Fall ist. wenn sie damflarlaaate aaba ift, daeli aar bWak aal 
ala ao reth wie di« Sleraa. 

„Uft hteb«l*«fnldito MM «ariw 1«. Vii, iladitk »■ ao*». 

Fahrt und Ahentnur det Hamburger Schiffe* „Sara 
Cedlia" 1777. — Eiu dritter Bericht ist die „Wahrhaft« 
Nachricht mn den im JtÜM 1777 auf ddii WtUboUlug 
nach Grönlitttd abgogatij^ncu und dasi-lbst venjnglOcktMl 
Tunf Uambiu-g«r Schiflea, gezogon aus dm Journal det 
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Di« w«ileiND OatonwihHMim» In» anni 10. JahiimidMi. 



Küper* Jürjr^n Röi« r mf dem Schiffe geiianat 

Kommandfur Hmis rmloris. Altona !778". 



„Aiuio Uli, deu 14. Hirt, gUi$m wir mit oben i><nuutlca 8tUi- 
fOB nvtMt TencbiAd«!!» andurra Seglern ron drr Klk* in di« äte tai 
•etxten UBiem Kur« BMh dem Ort« uatcrvr Drttinrauag iort , bia wir 
MMWah U Bod in dam Kit* BUih d«r <ieg«nd von Spttzber^rcn grltiig- 
Ira, WoM kain« »oDderlidMi TorBIl« nicb mtragan. Im Monat Juni, 
mitrdhT Hl»»»™ il>r J.-iti«»i(i«t(i(f. trfrii'thrri nit im üc^ich-. ilrs Landaa 
H:iu,/>^, III Ii '50.111. iiill v..;i J7 .Sf!utli-j Vt r.rl.i..,LL':i.T .N'atlaoail 
in lii»(«Utt]if; uihI bUeben obn« laeii-Iicin' v i Tjti<i»r:sng bi« den 29. Jali 
iBa|;eaainmt lirgcn. An divacni Tag« v>r).iJiirii a wir bei atillüm Windo 
einen enUsUlithen Drutk doa Eiaea an LLui ria ScIiilTa, ao daaa wir in 
Qefahr wari'u, ttoU-brflxu verlierffD. — Im Anfang dra Aagaat ätrni-to «i<h 
it* Eu oiiiiicmitauaaB um and ntbm una. Wir war«a daher b«msht, 
T»rnltt.:Nl .Irr Sil,;iliiii;i-.u i.ti.3 ZlA.'u :iiit .Inn Tjjwi'fk daa Scbiff 
nilv i'iT l!r'ni''..'.urj- ;:u liriii^:.it, iv.l'l'.i's in ü- in < ii l.- voa Irland Ro- 
achab, «• woitt« abvr ui2a<>r \ «riiaboii iiicfit galiiig«itt. Wir Tprlorra bei 
üraer Bot;e1)«iitait di« nieiaUn mit uns in Buii-tiiui!; xeweac<i«n S«hilf« 
M« den AaKOtt, nur blieben unacr SrhilT nebst ri«r anderen Hamb urKcra, 
ptotioh d«m ^»kttmf', ,jDi» wtni Hermaniu", „Frau Clara" and doa 
JMercuriiu", b«i einndW HtgM. 

.^m 20. de« ((■•■darbten Manata einten bei einen liefUtren Sturmr, 
dortb di« UQnung d«« Ei*««, di« beiden ^iThitrs „Jakobu*" nnd „Die 
xwi'i Uerniaim«" »rlarfu und luiMr Srbilt bekam dadareb eine groaae 
ÖirnnnK an der Steuerlhurda-Selt« und ea ««rbracben aw«i Kuiee iiu 
Kmutti aictit« doat« wen^er bekamen wir ron den1>«iden Tcruaglltckten 
MÜBm «W|e U*muthttt Ht Bard and irnrdan daher ait im Vauoi- 
^ 70 Xann itatlL Wfr batten aU» di««*n Tai; t>.tiag n idiaAii, 
durtli bcatiindi|;i-« Pumpen un«i-r .'!eUlf mm Wauer leer in kalten, 
und arb«itrtpn 6owi>bl dieacn Tag aU den falvvnikn, di« SchalopppD, 
lAtbcnauilttrl und (iUtw auf dem Eiac in Sifherhoit in brin^-eu. Andere 
aber waren beaeliäftiift, dtn OlTnungen am Schiffe wieder dicht zu machen. 
Wir kamen auch dniait *» wait, daaa wir die aoa dena S«tüd« («»«taten 
6M(r 9M lt. wiite ttamlMMai konlM, Uimt KmmmuHme intnie 
TOB ftoi«m and Si^baat. t»A iwret daa MtM «Ufw Mt aa(- 
getrcten<i> Skorhot, T«n To^ au Tag iiumar icMaaM», Mb «r laillinfc 
an di<-»'r u-iner Krankheit am 20. Septetabtr daa lIMttWB BB mutar 
alljiBtfii II BetrSbuiu «eim-n Oeial nufirali. 

..'iS'ii trioben al»o mit dorn Si-Jutd' ii>i T.im^ nobat d«ii ^v. i :itiri- 
gen, liatteu bia dos 3(<. dei»«lbea Uouain imw£i tiecl Uatuk«a und 
latand «wMtoto U» A Geaiahte. Ak 4iat«M Ag» «MMd «ift M' 
Og&r V£al aaa ObUb vtA gingen daadt lito dn( Selrilb aaf «ional Taf 
lori'ti, wodnreh unaore Noth den .\nlang n^in. Wir brachten von on- 
a«nn terlnranan ächilfe all» ächalupiieii, Lebenamittel nnd Ofiter, a« 
ri^-l ri»r iTnrri.T m*>ir!Hh witr, scf ilns Ki* «tu! wr:f fr'ir nir*h'- 'vn^ tun 
<liT .>lt-!l>'-i S--.. . r.M' ■.v.n.Mi. i* i S.miiUI.d wir ■.ili! , -Mj; Si. ! ml iiii-i- 
■II einer Tonne Brod und einem FiaMhen Butter eiawiirta eiizulirin- 



■li 



i ndalM daa Sh(%M Vatka 
dar la MfUtr M ilmaa kfiaa TarataÜii^ Htk WÜuo, 

Miebau bei dum Gute nnd den Lebeneniittala " 
weit nMfbr HchuJuppCD und andere Nothwai 

i.Iii-: l.iitiiuLLj J' - W.n.*t'i5 'S _r M' iiusK. r irili: iit i ' : . i:.!-^ '.vir ^ a 
unseren gi!bor);enea Schaluppen, an tiiv. ü\} 3laun «tark, die folgaada 
Saalit aaf dm Si« ia Waüar aMMn anMaten, and batua mmmXUi' 
ÜA KiAta ila anaara Tal tat iBgao. Tiga daraaf, daa 1. Ofctobar, 

wnrdcu wir no«h eine Schalupp« im Ki^ gewahr, «a begaben aich 
einigte Leute viiii uns, um aclhigr zu holen, dahtd, aber im lliii^^ben 
hatten «wei Ton ihiion da« t'nglUek ku »Trtri'iV^it . ll'tn;:'^ iMini^n 
mit der Srhalupp« wieder xu uns. Wir niii-i. a':: -.t, lii "t'::.j 'i .1- 
iaa TvrlbeiU und bei die^^eu buidaai Hchaluppen bviandiMi «ich in 
Ana« tl Mauk ]><B >. arUiaktcB vir Mch vim Sakalappa ia aift- 
aam Wiaatr. Vir bamabtea m», nil daa liaUaB EMudappaa dakia 
XU kommen, fanden aber, da^a dioaHbo in Stück«'n und nnhraochtkar 
«-ar, und da wir wegen eiiies entatondeu^'a Wind«« an» Oatnnrdoit 
nifl'* •Kif^''''V Rxif Kj> ■.'■(■ht"n . üit.-^^t'n wir di* irani« Nacht 

i;i I 'A i' 1. II , 'S ih. i 'Air .-nii.ii M.iini trr^inn. Am andern Mori^en 

wollten wir wicderLDi nach den Hinter lMa«n«n aurUek, konataa aber kein« 

ÖSkaag in Biaa lad«. Wii aafaltaa ala« aa»»., aa wie das Bia toiab, 
oalMo «aanalhaii, aaak BawaDan Ia gahalaaaa flfltniagaa aviachM dan 

£i««, um wi«der <a den luiierinen Zurttckgebliebeiiru bin >a |alaacaa; 
«« war aber durchaus unmitt;lich , nnd «ic konnten i^-leirliCaUa nieht an 
Baa kaBüMiB, obgliMi wir ihaao dank Kuba bimI Sckialaa lelikaa 

FiaahvBi dar 



aa arkeaacn gabea, bia wir «io endlich gar rermiaataa. Da wtr aliC 
BB S. nicht weiter Im Waaaor fortkommen konnten, kaaiflktaB «ir Vm, 

pepMi .l'i.'tiil ilif ii.:lia'ui.[)t'-.i äuf i!a*i Kis tu Tirin*.-^. \m 6. waraa 
wir .:'-(i.;tftii: , ilic Si t.iiliii.i'i n i.>n c-iu r fl'jf i^q andefa 

jorUUMiUüiipeit, um uacli dem Lande, wetebea wir immer itu Qeaicht« 
katlon, zu gelangen. Wir war«n aber dareb unaadlich« Arbeit, Hunger, 
Xilt« and achUfloa« Xäekte dorgoatali abgsmattet, data wir soichea 
uaterUaaan muaatva. Aneh waxtm di« Schalappen «chou durch da» 
Auf- and .Vbbnogen ao »elir beacbädigt, dn«« wir «ic femerbin nicht 
i;,.1,r im "Wri.. T , t'r.i 1, 1 t .natan. — Den 8. b«gab<<n »ich acht 
Mii:iii \'jti Uli. III".:, Ulli liiK'it \irauch aazuatellen, da« Land an crrel- 
cbea, weiciiei l/nturnefamen ihnen auch gatoac, 8i« iiad dabar dia Ur- 
Mch« gewesen, daaa die sogenannten WQmb, MwiriAM da MgilBadi^. 
uns rbriga nachlier aufsuchen liese«B." 

Latidunif der ScJiijfbrnchitjtn ran dir ,,Sara Ceciita" in tf eaa 
land. — „Den D. Okt. gingen arir ZarQckgahliebeaen von den ScliaiBp|M)l 
ab nach dem l.iiii li' ,:ii iukI meiristrn .im dritten Tag«, den 11., eina 
in der See j-.' ^.. iiü .cirniiu ii Kl:;.;i! . iillwo wir au« Mangel aller 

natürlichen bixiiaini Tr>u Muscheln, Kriutem and kleinen Beeren, den 
hicaigen WachboldariMierai gleich, zwilf Tage lang unaer Leben aaf- 
halten und dea Nachts zum SchJafeu solche Arter au den Felsen euch«4t 
laaaatan, wo wir, ron 8akMa aad Wind hefreit, schlafen konntatu 

„Den D.H. dea M'jrgaaa vm 10 Uhr kam «in wilder Masa adt wat- 
nam klciiuii S./l.uii . hfr m Mtt^ ■.;»»ul"c;, .ir innirt.« aber «o wenig nn- 
»crn .S]ir.irti. ,iU n -.r il r ^ciiii.;.- \ i-ritt.'iir ii. ili. ii ^:,ib er nn« mit Deuten 
und Zeiichoe lu «riieuueu , Uasn «r wiodvr ikommen und una abholen 
Wolle, kam aucJi gegea Abend mit inei ron ihren Scbuiten, deren sich 
ihre Krauen bedienen, zurück. Iii« Frauen ruderten, in jeder 9chaito 
war «ia Unna, dar daa Htcucr regiert«. Wir stiegen also in Gnttaa 
Kaaiaa la iknaa, in Jede 8>rbnitc »«cha Mann, und kauten darauf meintf 
Meinung nach an die Insel ü^y I'irnt! um I .i '"Lr diiillM: an. Wir 
waren ron llnagvr «nd Kält<- so :" l.r uli.muii;. ! , li -^ « ir m ht oaeh 
ihren Wobnungen hinzugehen Tetntogtnii wartio, »»aiiefm « nirdou rlelmebr 
von dm Frauen einer nach deiu andern dabin cetra^eu. Sic bewtrih«- 
ton uns daranf reit ihrer gewöbulicheB Speise, nämlich Kobbvafleiack 
Bad S|Hwk, HBd aaatatt de* Broda aut Uiiaeo galroekaetea Fladkaa. 
Wir stillten *o rSel wie mSgtich nnaera Hanger und sebliefen dataaf die 
Nacht 2t«nlich ruhig. Ilm fi>t.,'T'nden Morgen wurdon wir tob oinaBi 
UerrnhutiscbeQ Manu, il- r i n Sr Kiinigl. Majeatiit Ton Düueiuark sei- 
ner Ue<le nach beordert war, die dortigen Heldau inm rhriatlichan 
Ulanben zu bringen, nach seiner Wohnung hin ganöthigt. Kr labt« ona 
out Kaffee und etwa« Urttie and wisdffrbolte a<il«luE> jedea Murgaa 
aaaaiat Aakatfealto daaalbat, glaidivla ar dia aakt Mtaa, waMia tor> 
kfa MB diB Okaarigaa alhia angaltanaMa, twMkat feaHa. IKa ao- 
gewohnt« Koat dvr Wilden w.^r zwur innSoglirb ans whr tuwider, *i 
veniisste nns über der Qunger die ekelhafte Speise uud wir wurden 
ihrer n^l••^ uti ! nach gewohnt Allein der Vorrath, welchen di» !.>-iit(? 
davon l.üUtjti. uiir nicht zureichend, «o viel fremde (iiate in die 1.1.^.: 
damit zu TentorKan, w«in ak« aicltt am End* aalbst mit daa Ihrigen 

Xaiwaliaidia.woUtoa, iwitaft wir aaa gabllaa i a üi H« aaa h i^ aaaMtni 
«ir aaa iwal Tag« M ibaaa ««diakaltaa battea, ton ikaaa aaah «iaar 

andern Inaol, die einige Meilen von ihnen nbgelcfren war, mit ihren 
Schulten gebracht zu werden. Auf dieser Insel, Julianen Uoop, war 
mn^ kleine Däniache Kolfliiir», slftro wir aus Mangel an Lebensmitteln 
III' 1.1 länj^er nls einen T l' ..iv..:!'.', k< Knien. Von da wurden wir ron 
den dortigen WiUlun, ito zu aasen, aiationawetM von dam ainoa Orte 
aa das aadan teliakraAt, Ua i»ir «adliak la d«r M Mail« vilt 
aatAntaa Kalanta rrielriok'a Hoap kam ttt daa VrikaacUalMa aa- 
kamen. 

„.^uf dieser langen, heMbwerlichon Wasserfahrt lebten wir beitiiii» 
•Ii;' in grosser NoUi nti ! l'-l-iil um! ^-xrvr. M" iin-Njflis WHilon. di«^ uns 
Iriiiiif^ortiren mue-t'Ti. :r.i..'^r-t w rih'iKti' ue L.'.iti' uinl -- 1 l.;ii_Uch 
mit ihrarSyeia«, so dass wir da* Hobbetullciich und den Speck, inglciehon 



nit 

1 aad B«f daa Thaaanl* v«e Ikaaa kaatia araaa- 

ten, wodurch es denn geschah, dasa wir fast uackt und bloM in dtoser 
Kolonie aukauii n. Hier Terinderteai sich r.inigcriuaasacn uitacrr I..ebcos- 
art und Uinstinde. Denn wir fTtn^Unu nunmehr gleich Anfantr" ein 
Jeder zu zwei U'Mudon Leinwui.i! im 1. ma nnaern Leib zu hel-l i l- n, 
sieben Itobbenfelle nebat zwei Paar wollenüa Strumpfen. Die Uenitlen 
moaatra dia wildia ItaBaa aikMi aad «aa daa irkattaMB PdUae ikia- 
feln, Haaaa «ad Baak adar, «la ria aa BMuaa. K»ppe)do«k rarfertlgan, 
und damit dieselben ujts nicht lanue damit aufhalti.^n mi^chtra, so mun- 
terten wir sie mit Tahek, welchen wir ans der Kolonie bekamen, zn 
laiaaiger Aibait aat Zar btaSUiiflaa Svala« bakaawa «ir «ihraad 

7 
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60 Di<» wdtoren rntcraehmungeo 

d<T Zfit ui;^< ni> I ii'iiu «I liditnllieli der Mann 4 Phuid Rot^iicn-Hart' 
hrtpi, I ri'i.f >i Si > in«iipf(k, 1 l^funti Sckiftfll#iM<h ncbil etwai GrIlUe 
■Bd Erbaeii, winiil vir tat N'oth snurrn L<iti ertkdtcp koutaa. 

„l» Ultir JMMhs wucB «ir tiau ton VatkauMa IfTI in 
kb Mtm t. Arril 1TT8, u> vtMiMa Tt^e wir wll «tecm *M d« Mck 
Kuiifiilia|,'Mi litotunmUn SchUh, kMBMidirt durch Kipitän Jakob JAr- 
fnB Unt, ahKingfo nud ««KCB «law l> ^e« «rbaltearu L«ck> mit piti- 
Udur HUb n Barr» in KorwvgrB cm Ift. Uai glücklich attlaadeten." 

VerttkUim* Grönländer ScMß» - XneAricAttn. — End- 
lich thi^ilo ich eine ZusanuD«nslollun^ aus doii UroolUndor 
flohiiEi-lfuhnehleD aiu iltarsr Zeit mit, m weit i«b NloiM 
iMbe stMUumaiibrii^m kVMwn. Ich gdie dtoMlbaa in 
ihnr ur^prUnglichm ehronikurtigen Form. 

Im Jabre 16tt0, gpgm dt« Ziuiioklnuift der QtooIwkI»- 
lUirBr, legte lieh der newiKrieolie Fmbenter l««k Bwrt 
vor die Klb« nnd hielt neun Schiff© an, V'iii ili um er die 
£omiuiiud«ure wefpolim. Im »ie sich muiunirt hullcu. Die 
StDiieD betraf 140.6OO IbA. 

fn: J:\hrv IGOl pingcn diu HamburKt-r Schiffe unter 
Bedei Ii iiiig il> - i üuvuy-Schiffeft, KapitUB Kidiacl Schröder, 
und zahlten dafür 15.000 Hark. Die ledecining crhielton 
■ic auch in den beiden loigtadan Jehieii gefiik sUiche Ver- 
gütung. 

Im Jnhi-e IG97 worden die Hamburger Schiffe von bei- 
den Hanbnqjger ConTeyea unter den Kapitänen Kaeger Tamm 
md Midiael SehiMer hie mteh Orfinland «od mrilck be- 
deckt. Für Convo_v-0< Li ■.■rurdc d, m nr.-t* ii Ki.oiid .Mi-.rk, 
den xwetten 36.000 Mark bezahlt Die ö-l Hamburger 
«od 16 Bremer Sobift kelittmi mit radiem Toofr beioi. 

Im Jahre 1702 gingen die HamlnirscT SrhifTi- ohne 
CooToy BUS, wurden ii»t bei ihrer Zurückkauft von Knpi- 
Uo 8cbi6d6r bedeckt* 

1705 Ic'imi'ti d\t Ifamf'iiirpft r uiiil Pn-mrr Srhiffe unter 
Uolliindis>ch(;r C-Oijvuy uolIi ilaua*. t^diill „Eudracht", 

Bheder 1*. Loniug, Kotumaudcur Johann Heyer, beladen 
mit 17 oder 19 Fischen, gab aioh ror der WoMr tob der 
Ccnvor ab, wurde von don Franzosen gtoommtm tind zu 
I>iei>pc aufgebischt. 

Im Jahr« 17S4 wmcdeo xwei Schiffe von Uambnig nach 
Idnd be elimm t, woroa etoee ledig aoraekkom ood daa 
andere einen Fisch und n.*) Fna« Speck hatte. 

Im Jahre 1736 bracht« da* BiemM Bchiff „Der filoom- 
pott", KonuMBdettr 1>. Tagriop, Biveeieur J. B. MUDhaniett, 
einen „Combot-n<" 'riiiiiliüfr») '), worou ein UoVündis-her 
Kommaadeur den halben Antheil pnUendirtei es kam zum 
Fmicet, der ,31«»P«tf* vmde im Eabn mit Amat be* 
]<i;i. u ' , r l>is !-43 lag «od dann ab «nnfita mggebnMht 
und geechleitt wurde 



') Icli hjb* nicht auflindcn kTionoii, »«leJii' Art Ti>n Tbraatkii-rcii 
bei dco Ftiübani divaeu Xatnea füUrt«, dorb war et jedtaCaJU eise 
kUtom Alt *aB Walti«]!, fiilititbt Orifbiam Tarrie, der aebm dm 
mjelbMtQ« aMh J«ttt Oigmatiad aannr Ktthani tat 



bis mm 19. Jahrhundert. 

UM wird bencfate^ dam daa Jäa Mtar «taik g t wmm 
m. SO SehUb mndeB vem Biaa beaetit «od 40 bia 

."iO Heilen vortrieben. Die meisten haben am 2. and 
3. Augaat eine öi&ang gefonden and aich ana dem Biee 
beraoigearbeittt t awet Sambnv^cv abev amd aitaen ^aUi^ 

bcu und mit ;i'li:r irinm-ii f'.;ifl vi nuij^liukt. 

1741. Daa Hamburger Urünloada-ächiff „Die Hartha" 
wude am tO. Nevember «« MOO Thälar «od die „VMbai- 
lina Haria" zu 2M0 Tlialrr rorkaaft. 

Da» firemmr Schitf „Wapen ron Bremen", Kummiuidi'ur 
Kaper, Dinalanr IMIhaoaeo, iit am 6. Januar 17&3 u der 
Thranbrennerri rom Stapel gelosM^n, kostete frei in Si'e cirua 
18.000 Thalcr und iit 17Ö5 fUr 2000 Thaler verkauft ; ea 
wurde durch Hartin Henko gebaut and war bo rank, daas 
es keinen Fi«<'h überwinden konnte, ea wmdco laadm 
daran gemacht, um ea einigermoataen dienstbar m mafluB 

Du 8chiff „Wap«n von Bremen" konnte 1753 nicht über 
dit) „i%ge nach Bennrimk" kemmeo, blieb bis sum 7. Mai 
iÜMB «ad kam cnt am 1«. Vaiin Bea Bs btaekto doch 
noch drei FLiiebc zurUck. 

In den Jahren 1761 bis 17^4 ist von Brsmea keine 
Bahrt naeh OiViiliiid gawaaen. 

Daa Schilf „Der Itolund" wurde im Scrptombcr 1773 
unter JüUaud ron einem Sturme befallen, in weiche» ee 
sein Fleth «od iwei Aakar Tarier, demnach vor Wntek ia 

Uu«um eiugo'r.irht, rnn vro rs nm 'J*^. Oktober uuf der 
Wcoer ankfiiii. Imito mit omcm .Seiutlu „vimi der Oo«t" einen 
Fi«ch g< tiiii^i 11, i!av< a l.ambke, der Kommandeur, die Helfta 
der BttTtGu brachte, dar Ilitaa aber das ganaen isehes wtK 
in dem Ooater Sehüb. 

Da« Bremer Sehiff „Argas**, Kommandeur Jan Hangels, 
Directeur Br. Seekamp, war verdoppelt, hatte aber, ala ea 
in See kam, eio eUbaes Leek, ae daee sie die pmaa Baiia 
pumi>en muastcn. 

Den Ii. Apiil 17 SU verlor dusoeibe 8chiff zwei ischa- 
luppan im Biae^ weshalb os noch Haoao ao kgaueo geoMiigt 
war. Weil Ai" Fiiithfcn h.rwh waren, fuhr der ,,.\rf;(is" 
auf Kauffahrlci. Dw> Bremer Sehüf „Der Roland" wur cta 
altes Aihrenss Sdüff mit einer BSalMBliiiit Als es nach 
dem Hufen gebracht werden »ullte, kam ea am 3. Oktober 
nuweit der Harckgeeren an der Stedingcr Seite auf Grund, 
„ncrbrach den Kücken" nnd sank. „Der Rompf wurde fai 
aö Thaler verkauft, es kannte aber wenig bennsgobraeht 
wefden." 

Jan Boeker, Kommandeur der „Lucia Margrola", Direc- 
teur J. D. r<ankenau in Bremeo, hatte^ nach deo Ab»- 
sagen varsdriedaner seiner OMdara, sioh anf der Bdse siehl 

wohl bi triu'i L, cini^r >.i.;fen, er war. l;r.ii;k, andere, dass 
er berauscht gewesen, die meiste Zeit eci er in der Ki^äte 
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ächiff sei uicht weit genug und xwar nur vum 16. Mai 
bis sum 10. Juai im £u« ((cwomui, uud also «ei das Volk 
in Unthatiflnit felJiebtn. Er «nde tob dir EUMdmi 
mbgeeetst. 

Um BnoMF Sdiiff „Lvm Ifargi^ta", Rmnnitadmir 

J. M:iii(;ol> , nin i tcur I). T^ruiki'nuii , kam üm 1'!. M.iri; 
1787 wegeo Sturme« mit ciuem Lock «urück und wurd« 
fdddholt Dar KmtuDeadem- Jan MaageU ward« ■bg— trt 

uni? statt liH>r Dli rk nif-isl< in zum Koinjiniuilrur iTimiiiit-. 
Uit ihm ging da« ^khiff am 10. April wieder ia See. Die 
Emm b««n« «na 1400 Thdnr. Am Sl. Juli kut m 
Korück ohne irgend einen Fang. 

Da« Sctiiff „Der Morgenstern" , Uirewteur »Schröder und 
Dorbeck in Bremen, Kommandeur Jan Jessen, hatte bei 
Bergen einen taoftigea Stiim gehabt, wodurch es das Bag- 
•jRiet nnd alle Masten Terlonm hatte. Es lief in Ulilck- 
stadt an 14. Mürx ein, wurde da<db«t reparirt nnd ging 
«m 8. Apcii wieder in See. Die Ha?aris batng citM 
60OO niator. Dagegen betrug der Werth «ha voa d«ai 
Schiffe hciiiii:» frulii! 11 Segen« 9541 Thaler Oi (ir .t. n, 

Saa Sehilf ^er ver^goldata Bobba", Kommandeur Hcnr. 
JiUwfigt liatta in a ii iaH i Atuxnia aauia viet flo baliippgp vai^ 
loren, e« kam am I«, Vfürz auf die Weser ziiriii.k, naiini 
riet u«ue Sehaluppen wieder au Bord, ging den 12. April 
«tedar ia Bae and kalirte an »1. Jvli laar «iadar ntriWk. 

Das Bremer Schiff ,.llir vLrjiuMrt«» Wnills-h" litt im 
Eiso einen ao heftigen HUha am Bor^. lUica dio ganze Bei»e 
über gepumpt werden musste und da« Schiff mit genauer 
Kotli wieder auf dar Waam ankam. Dlt Kommandeur er- 
klärte Hogleich, diua ar mit dteteB Schiff nicht wieder nach 
OrBnland fahren wolle, und bei genauer Untersuchung wurde 
«a auch fbr untikihtig beAmden, daher beachloa» die Bha- 
darai, wnl kein tangliehea Belnff aan OrühJandaMiTar n 
kiiufi II Si l, < ii. neue« boui ii zu las«<jii. wurde demnach 
mit dem Zimmermeiater Jawweu ein Kontrakt ge«cliloaani, 
«oria ar TaiapnMh, im Vevamber 1797 
circa 230 lauten zu liefern, wogegen iliru die Rhederei 
9700 ileic^tbakr atwgelobtc. Weil aber da« Sdiiff nieht 
Mttig ganaff Artig moda, aa kmmte ea Ana» 1707 aiahl 
nach Grönland kommen. 

Da« Bremer Schiff „Kndracht" wui J* im Jabm n9!) *u 
18.500 Ybaler Tvrkauft und sollte zu einer Unternehmung 
■Mail Waatplndian gebranobt werden, da» Fleth aber behielt 
die Bhaderai Dia üntamahmung für diese« Schiff zor- 
achlog «ich und es machte unter dem Namen nTisatgis" 
eine Beiae nadt Qat-Indian, daoaab wurde ot wieder n 
einem OrSalandsALbrer siageriohtet nnd ging 1808 oMb 
Grönland. 

Am$ mUn Sth^t-JtwiMUm nm OrwUmä*/»kr»nt. — 
Ab diaaa buta Aaamld OfSlalllMdiaelwr flaiiifii • ITaali- 



I richten möge sieh noch ein Blick in rini|;< alfr !>'di'ff*-.J'>ur- 
I nale »chlieasen, welche, in yamilieujjupicrcu wulil verwahrt, 
mir (Uiiidi die freundliche Vermittelung des Herrn Pnstor 
fietka m 6t JaiwnD, Wjrk anf Ffihr, zagKi^iUeh jtaaaaeht 

£« sind zuerst die Journale „gehalten von dem Kom- 

Inandenr *> Tokkert ivjaea ni dem'von Bamboig JUuea- 
den Sdriflb J>» flauet FtW. dalltend ans den Jahren 

I 1772, 1773, 1771, 177r,, 1777, \7»:'.. 1781, 1785 und 
1786". Sie eind sauber und in einer äusserst occurataa 
Hiudaefarifl gaAlirt, md waa in dtamBgar Zeh ein 0e»- 
manii V-ohat Iit-ui Ti(>!;n(i-, A!1m Ut wohl hier getreulich 

I au UuiAi giibracht. Wiii aucU jtUt aoeb geschieht, pfleg- 
ten die Kheder ihr Schiff bei der Abfahrt Doeb eine Streoka 
zu begleiten. „De» Nachmittags den 2. April 1772 kam 
Herr Rowohl junior mit zwei Anderen bei un» an Bord und 
«egL'ltcii vun Hamburg mit uns, die Glocke 4 fuhren aia 
wieder neben Neueoatidten roa Berd. Dea Abends tßgta. 
Somieanntergang kaaran wir aa Twidenfletli in Anker. 
Am 4. ging da« Schiff bei Freiburg zu Anker." Am 6. 
haiast es: „Di» (ÜMika 8 waren schon Umhafen TorbeL 
Hatten ndtt adrifa Vettar, die Gineke 1 1 fUbr ans Leete 
ans Siliiff, 1 Stnnd darnach pasiiirton dii Küthe Ton. fictt 
gebe zu dieser Heise sein OUiok ibmI 8«gen und erhalte 
aaa al)a bei Qeea n d h qi t , daaa wir hier TvgnUgt wieder 
anlangen mögen!" Dergleichen fromme Stossgebete und 
Seufzer dos gewiss in seiaem innersten Herzen braven, 
goiti'sftirchtigcu SeamoBaa aahwn sich im Journal doeb 
zuweilen sonderbar aus, wenn es nachher gleich heisst: 
„Schossen in der Geschwindigkeit einea Fisch fest", oder: 
„Der ffitcki y«AKta «o und so riel Hoole aad Xiapias Speok. 
Oott B«gBa aBBam KaoUki« weiter!" 

Nlehst dea Angaben Uber den Zog des flehiflfaa Mlen 
die Bemerkungen über Wind, Wetter, Bt^Utellung, See- 
geng und Eis dae* Tugabooli. Donh Ubenohritten sind 
die eiwaalwaa Joamate- etufetheilt: M^af dw Hianisa oaah 
Grolin'aiid. Tri die Nordsee. In die Spanische See & Trächter. 
lu Grobnland in's iSios (loiss Jüa, Süd-Jüa, Weel-Kia). Kebeu 
«dar bei Spitabafgaa. Aasaan Wa IÜb. Aaf iMe an Baaaa 
Rj'vps vun firrdinlnnd" — ('harnVteriatisch sind die (zum 
Theii liolländiachen) Aasdrucke tur die Wetter-Etsclieinun- 

') Klrfeker in edneir S^mmluiig der Usiiiburiisr Ooectie und Ver- 
foMnnücn, I7A9, erklärt di» WiUI dM Worte« „KoniDUuidMir" snatstt 
„Mät)U^' (Ks|ÜIIb) asi Di« Sdüffsr aaf kuwraUdtiKluia Scbiflita 
masstes da* Baigamslit gswiatice. Hiae Aamthu« kimon mirdo hs) 
d«D DröDlukdafsbrarB irdBuht Sie w«nn mr-nt f>r'ti)«>!iwi|!er, kaBcn 
j*d«a Jtbr fttr die UWiilaBda-Fabrt nscb iliui l '-r,: und kehrten uscb 
vollbrachter Ri"f<f Itt !lir* UcUaatb surOck. Si« »urden io den .Se«- 
pi«iien cielit -M :iitl, T. s.,r.>l>m Ktimnisiideur (prsefectua) gMitoBt. 8ptt«r 
t^fUgt« der Uamborger iscoit, doM aic •agelobt« Trtiie iaHooU- 

brnfw^MvlMB 'StaHrftottlttnNlMr'«^ 
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gen, Tüu irolchcn noch joUt miUMthe gMig und gäbe siai, 
B. B.) dinr Wind wnr WMtßeh mit g«U SoiiiieiiMlMjn, hmd- 

KUmcii Wetter, »tiltjcs, frinttu K iltc. ll.iue Kulli'. llulli n ein 
klein Lochtje ao» Süden. Ih» Aintogs ging» Lorhtje nach 
WMtra •vm (Win^s, WMtsrtJe). Dar Wind ■ehneU* 

Kum Nordosten. Ter Wir,.? ?nh-initif!tr- (Brhriirrtr'* r.nm 
Westen. Dtr Wind kVumjj ^»iiiz zum Nurtluuiilwi.sttu iixu. 
£& wur roigtigc«, dankclhiiftiges Wcttnr. Hutten billig gut 
Weiter. £s müde gewaltig dick mit einer starktin Schueo- 
jagd. Bs wehte einen grosüen Sturm. Ys wnrde buig. 
Flammige (schneeflammige) Lul^. Kricgtuu ein klein Bliukje. 
fiehueejagdigea, aefaneebrockigw Wetter. £• webte eioea 
ganzen flfiimi. Denn die AuadrUeke in Beiidmo; mt die 
Liv^'r und Beftchafloiilirii <!( h K:>bs, die Schifffuhrt und 
Fiadierei, s. B.: Vollhandig Ei«, Packcn-£ia be Ooetcu vor 
am. BaM kunea ne „iu ein groae Kaumtc^, Md 
cirti Ii" ..ii- \v:.c!er langsam, weil »ie zu Zciteu £ii>dt(mnke 
durchbohren niusfiteu («lieiioüt«) voran, das Bchifl' hinterher 
Ceeehleppt). 

Termi'noloyif rlT (IrnnJnriiiK/itfirfr in Ihzxiij atif Ein ami 
H'cittr. — • Die Aufedrutkc JiihkuüUcu, Biti-Kii«, i'at^kriK ii, 
Flarden, Felder, Schotsen führen un« zu einigou Bwncrliun- 
gen Uber die Terminologie der Ürönlundsrahrer in DoKichung 
auf Form, GrSs*e und Beschaffenheit de« Eises. Felder, 
Flarden, Suhotteu, Icxcs Ei« wurden, ron den HollUndi«chen 
Fiicbeni mir naoh ier Otöaie nntervchieden. Ein Kisfeld 
nt eine EiallMehe, die nuh 8oii8tzung mindeatens eineo 
ünitiiiig von 2j- Meilen hat. riirhcn, ilie nicht »o griMft, 
doch mindoatens '/a Meile iui Umtiuig, iüeaaen Flarden 
(wiedeimin tn greaee tud kleioe Finden nntendiiedoB), 
kleinere Stii l;o u f' h/.Hen, und tl'wM- io-zteren ge- 

mischt mit treibenden kleineres S«ttoUea nannten sie Iom 
Sil. Ke Vieeheiei u eittan gnaaen, ateticen KdM« 
schildern (lic Ilulliiiider als die „gemakkclyksto"; denn wenn 
der Fi»ili uagcsuliu^iten tse\ und unters Ei» gehe, iuüsi>e er 
btüd wieder zum Vorsehein kommen, während ein dUnoee, 
mit Waken (Luehern im Eise) durihsetztes Feld ihm Ge- 
legenheit biete , unterm Eise von Zeit zu Zeit aut~touchead 
zu schwimmen, und auf die«e WciMC werde die Verfolguig 
de» Fiwiw* iwaiMmdeatlich encbwert. Dan Bai^Eit wvr- 
doB wir baiai Robbenfling nedi nlher kennen lernen. Di« 
Sa^aAan whalers Bprcehcn von einem icu-iield, wenn vom 
Xr&henneet aue die Urenze der £isli£obe nicht en«hout 
weiden kaim ; die lloea entapraolieB den Flarden, liir Bchot- 

»cn findi-ti wir ki-i(.< ri 'Kn^lL-rhcn .\!;Mlr':i '; , wiilirr -Sco- 
reibjr Do«h ein«! Ucihe anderer Untertclieidungcn kennt, 
aiCmlkib teadi-ice, Stücke Eis, die kleiner ab TreiMi, 
die Fragmente von grösseren ftürkpr». S!ndfrc nrnnf er 
den ZuHtand der See, welcher unmittelbar der Bildung de» 
Bni-BiMB TOT h tigaht, oder wem aie in atBnuiaeliar Bew«* 



gung ist. tiic iet dann diuductzt mit zahUoeea kleinen 
Eitkryetanen , Bohneeflooken and Beeten von braab-iee, 

welches vii lU iclif am treffendsten mit Hrocken - Fii hc- 
zeicbuet werden könnte. Andere Ausdnicke, wit! Fuck-Eis, 
Irfwd'Bia, sind bekannt, eben m Bbeigdie idi andere tob 
Pr-oresbv angef'ihrte Bcznichnuni»(>n , da f"p tn dos eigcnt- 
ütiie scemiinnisclii' (.Icbifl lalleu, - Uiuser Küuiuiandenr fahrt 
fort : „Segelten um ein Pünt (Vorsprung des Eiises), machten 
unter die Opper ^wiits) vor ein gnai Flaid ftab Kncg- 
ten gute AvantOr «of Walfiaehe. SnlMU «n Loopje Wnl- 
fisoho." Aui 30. Mai I77'2 heiut es: „Des Morgens der 
Wind Ton SOdwceten, maehten loaa and segelten tun ein 
FUnt bin, wo wir gleich siemüdi Tfel Walltedie Tetvpilirten, 
sahen auch gleich ein (|Ui l1|i [i i f;ros.s(:n l Fistli m Ly vor un«, 
waren so gliialilieh, du« wir da feat anraktcn und ilui auoh 
biancB'nnOiaa, Oott aei gedauket! tedthattain, mnahtnaiH» 
Schiff da ans Feld fcet, :i's wir in .\rhiit waren, uns 
Flens-tinat klar tu m&ükeu, scho» un« Schiup wieder feel, 
welcher Fi«eb akb aber todt in die ente Earpoa Ba( mau- 
\i-n ihn al^o ron die Grund aufwinden und hatlcr?, Ontt sei 
gedanket, ihn gegen Al>cnd todt auf die iksite; als wir aber 
damit T<Ülig klar, rakten wieder feat; iobaU die 8chlupen 
nur von Boni, schosa noch einer von unseren Haqiumeta 
in ein lusen (einen befreit»' durch eine Harpune, die nicbt 
mehr in Verbindung mit üiuem Boot steht, angeschobenen) 
Fiach mehr, welche beide wir anoh mit der Geeohwiodig> 
keit todt hatten. Qott Mi von Henten gedanket Ar den 
reichen Seegen, so er nni Ik iKf verliehen, und lasse va zu 
uuenn NnUen anwenden." — »Wir hatten" , heinl es dtter, 
„eise eebSne oder eine nemlidie oder andi eine billige 
Verthierung von Waltischtn". OftLi- timl hl. mit 30. ^0, 
ja 100 Sohiffeu, darunter viele Holländer uud nmncJi e r 
„Sngelsmann". Geganaeitigo BaanebB {„Takma") der Kom- 
mandeure finden öfter Statt, vrenr. Onschäfte und Wittemng 
.' Ol erlauben. „Wir prajten Jon Kiuklefs oder Scv. Andre* 
I ecn, Jürgen Jürgens, Claas Hoek" (von Bremen, Kambnig, 
1 üliicksttult, Koi>cnhagcn). Man lü^t dem Andern die Qockc 
oder da«! Ociejo (die kleine Signalflagge) zuwehen, man 
empfiiiigt gute oder sclileolitc Zeitung, lUüst sich Uber die 
Fieeheiei« die Lage dee Etsee nad deigknohea beriohteiit 
wie natürlieh noch beote getdüdit. Die Fiaebacti ia Korn- 
pagnic mit zwei oder drei Kehiffem (Miudnnohnften) ist 

I nichts Seltenes und wir linden sie nooh lieitt*, >. fi. oatar 
den im Oehntskisdiea Meere kreoMaden WalitCngem. Der 
Ertrog der FiMhtrei wird dann gctheilt, daher tinden wir 
in den Tubellou oft „'/« Fisob". „Machten mit L. Hen- 
drich bia ra dem nnd dam Tage Haakerediaft'', oder; 
„wigten die MacIrf^rRrhKft wieder ab." Auch schon vor der 
Ausreist: wird die Mackcr&cbafl Euweileu abgcMihlusseu. 
Bar oben nngetihrte i«h1i« BagMi m ffinom Tage iet 
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nniiir iih .nn seltene» ^reignis». Wenn auch die „Vcrthie- 
ruug" gut und Loopje Fiwhe su aefa«n waren, m kooatos 
■ie hSiiflg wcgni yi^tva jmgen Bbt-Eims nielit chnm koB- 
meu oder das Wotlcr v,\ir zu still Kilir Jcr Fisdi ,.'ii f zu 
bart". Einmal „lief der aogecchosseno FUch «ich unter 
eiDw XiiifoMluuil« fodt, n Sim m «ia«a gnmta Wvt- 
Anker und Sanrlfn?:^ üwhei oiiUMkea WOMtMl", UB Qn 
todt herauf zu bt-koirimun. 

Zwilchen dem 78. und 80. BrcitaagTad, nahe der Külte 
(dem „lc»tcn Wall"), uach OiMiug so und k> viel Hullen 
davon, legen »ich die Schiffe in Buchten vor Anker, z.* B. 
bei der Malcnen - Bai . beim SUdhoek vun'a Fürland , b«im 
üjtkiek (Zeeaw'icheD üitkiek), bei Sohmeeranboig and 
Ibekeleottw. Yon da am aendeo «e ilira Boote auf den 
Fischfang nun (nach dem Vog«laang, Beenefeld, Rothganseu- 
Eiland) *>. „Om die Ooaf ' aegelnd dringen ab hnuüg bia 
xnm Kotdesterland vor, daa n» (1776) „Uar vnn'a Deek" 

sehen könci i:- r.aniluii;;! Ji B'iOtc ^rsi.ll' IlL'ii Ulli' zu 

dem Zweck, um frisches Wamcr uiuxunchmon. Gelegentlich 
brinfon die Boote Uelne Jagdbente nit 

.\uc'h tifiL'h der ü&tküsti! von Grönland streifen dio 
Schiäc auf ihren Fiao^jagdeu. Am 16. Juli 1773 heiwt 
w; „De* Toimitti^ Uwt« «« dweh, «diM daa 0«1« Bän- 
ke» Land hoch nnd V.nr vnn di<^ Hiiit . ■welrhf ^ -^rir narh 
Qitaing nur 4 bia ö Metieu von uns hatten , uum iLi& aber 
tag u'a Lmd, da«e »o zu «ngen auch nioht weiter für un« 
kommen war, machten los nnd setzten os bei der Wind 
oatw. über, wo wir J. Jansen und J. K. Knstriknm vor- 
Itandon nnd ieh bei Enslorom des Xochmittogs un Bord war, 
mit mlofaem wir üette MackerMbafl, maohten," u. e. f. Die 
B«iaen dauern in der Kegel 4 Monate. Anfhng, stMitcateu« 
Mitte April verlassen dio Schiffe die Elbe und kehren in 
der Zeit von Ende Juli bia Ende Anguot aurtiok. Je nach- 
dem dien der FioehAuif; firtiher oder sinteir giadclieh war 
oder der Kmniuainli ',:!- Xlthts^ imlir ;.irof2tire:i ?<ifi. .mutz- 
ten »io den Kurs in Gott«« Namen „an Ilithuid voriibur 
uflib den VitBiiaodk lu". A«f dam Nacfabmaeweg wiid, wi« 
es »ich gehört, öfter gelo(h< f unfl Farbe und Besclmffenheit 
des Orundc:! nnterKUcht, um sich desto gewisser znrecht zu 
tiudcu. Zuweilen hatten sie Maonachafton roa verlorenen 
Schiften an Bord, welche sie, aabaid Gakganheit dam vnr, 
auf andere SclüfTc vcrlheiltcn. 

28 Jahre, bi-t 1800, fuhr Kommaudenr Volckert Boysen 
mit seinem „St. Pelec" nach (Mnlaui, Im Jalirc 1800, 
so gnterLetst, wiro es ihm lieinabe noch begegnet, einem 
Engliscbeu Kaper mit seinem guten Fange als willkommene 
Jhnae au diooan, indess heaann aieh der EugUlsdor etnca 

') Di« JtK<l Ruf Watro»« «M aoskhsats ia aallahir Weiss i«n 
4m KartrcifiKboD i(br>oui:en alt DarthsInMa BsiSB f«B W*s* 
1mi|M s«f BMtM bstrtcbae. 



S8 

IBcs8«m, er lioss ihn wieder frei, wodurch Kommandeur 
Bojaen, wie er io seinem Joomal sagt, „nbecmSaaig eifrout 
müde". Ißt dfoaam Jahn achUeaiea Ae Jenmale und, wie 

CS hrhnint, aui fi <]lv nrönlandsfahrtijn uiisen s Kommanrleurs, 
, der, wie gesagt, im Gänsen 28| solcher Kelsen und zwar 
mit Ansnsihma «tnas Jahna dliMbrlicfa irotaniommen nad 
niemalB ein Schiff verloren hatte. 

Aus den noch Kräften »oigfUltigst geführten Joumolca 
lasseo Bloh die Züge dea „St. FMai^ iNdf^lana für dn«» 
Jahre ziemlich deutlich rrfernrirn. 1772 war die höchste 
erreichte Breite am 24. Mai 79° t(' ^Lttugen sind nur sel- 
ten angegeben), 1773 am 28. Mai 79*, 1774 war der 
: «St. Petn" sobon am 1«. Mai auf 79* und rarweilta bis 
I aum 18. Juni iwiscfaen dem 78. und 79. Onde, 1778 am 
1. Mai 75' 4'J', 16. Mai 79*, 18. Juni 78" 10'. 1776 
: kreuzte der „St Feter" schon am 8. Mai auf 78* 16', 
1 war am IS. auf 7«* 30' und bis aum 10. Juni auf 78* 
10'. 17fir? wupl.' .im i. Juni 79* nii' .jrr.irlit im.l bi^ 
. 29. Juai herab xum 78* gefisebt. Im Johic 1803 fischten 
I die Boglitnder adhon im Apiril «uTSO* mit rridkem Brtng», 
1815 war ein reicher St^t ti tch m i;i der ersten Woche 
i des April, zu welcher Zeit Englinche Schiffe »uf 80° bei 
I Spttabergen ointnfta. Jatit kommon die Bogliaefaon nnd 
Deutschen Fischerfalirzeuge erst im .Tnli nnrli (!cr 5c>)?euiinu- 
ten WalÜsch-Küste, da »io erat dein R Aili.nsih'.air f^bü^en. 
I WalJitehfaHgt-Poitit der Dettttthett. ITolländfi urifl ^lif-ri- 

j jImsst. — Wie die Holländische und AraerikaniMbe so bat 
anoih die Deutsche Walfischjagd ihren Säuger, freiUlsh einen 
sehr pro8ai«chcD. Friedrich Meister, «tudiosue medicinae, 
der, TermutbUoh al« Sohitb-Oiinug, eine der Orilniands» 
Fahrten Bojaen'e mitmachte, Terfluat» eine „poetlache Be- 
uch reibung der Grönländischen SchiilTfthrt " , im Jfar.u- 
skript — gedruckt ist sie wobl nie — den Journalen Boy- 
sen'a baigslGgt Ist. Dieser Heister mag in der That ein 
Jrrister im Bartscheeren. Si hrüjifüu und dergleichen gewc- 
j son sein, dagegen erweist er .'«ich in seinem henlioh scblech- 
I t«n Iben ab niehta traa^ dann ain Ueiatar dar Diabi- 
' kunst. Er bekannt dieaa nun aiber eObobflnig giindt sa 
Anfang: 

,.E4 M iw»r nur whleclit eioKericJit't 
Und von d«Bi MdttiT wulir ordirht't. 
DiT tat dem Sitiitt, St. I'icttr gcntint, 
üefsbren i*t bin nscli UranluKl." 

Er aingt weiter: 

«,ni FrtMfvsUaBMB UsMidilMit 

bl FMst dsrt ml fletsM «• FUl' UküL" 

In der Schilderung de» FiKchfungr» finden wir unter 

Anderem folgende herzzerretswnde Beim«: 

„Wem ma dar Fisch Ut abvrwmdcg, 

I'ikI ViT«t! Vir»i: Vivjit! »ibrk-'D. 
Ward er tn »»üiwn Sirrt si-tiuii'leu. 
OsbfMU ivnk SIooimb «a ttord bUi. 
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Allv» di* Diu!k«U ttW.a h»nii 
7.am AufxieliOB mit llündiKkcic. 
UftrniLch ein OtiUi'faLU Brnnntewriit 
VM Jcdmam gtMbaiktt kt, 
Dk iit dooh noeh mehr Bttt nnd Knft in jeaan Tcr- 
aea über den Waltif i liiaiig, < I he der ehrliche Zorgxlragor 
wa mmm „Mfahnmua Diehtvr" aeiues Vaterkadw b«r- 
iHhniri aatdiBiU and wo «• i. B. briM: 

„t'Sm IbDBCD, dk ae toe, m»ii iia! lirm owicncbeppM} 

Zie KÜiil«r yoor ditn zonm; elk f;ut 2it-|i dapp«r rpjrpMB. 

Yiü, Tal irsnn^rr rn#m rlit i na *t oppertioofd loaar liMVli 

Elk roit ,.rlvk i'.'ii Iii..', ^....rt «Uadlyk »tm- bowl. 

1^ npp^ gthsifit, iilM dl! I»rakk' m bB4/vwi&<1co^ 

Zn Mr mm bondifid tiit, dan iirTg«B« ni««r t« Tiadüii. 

OH ktaar, oft graao «mt Ih, aPt li*i:elt, homuwC ot mUt, 

BsAr Word nk<t ot ^'luirn, «a niunm^r trd rer^nat- 

Mta ri>oit'«r riecht op au, xfvh rixycr dnrfl omkjkru, 

Olli uif'. Jii ir Vjvi-*i S^,liI't, li«' vfhrtk buart, t« beiwjlcM. 

Dil!. r.i./I üi.;.(..l:u' t'..', iW- Hi) r|(. f i vT Tol vOQr, 

t' H> Mtnnra wM.kr.r un' bj ia oni, bionoo 't uiu. 

Fh «p m Stviirder, loa, Mit^ iMlltlll, Hödir MiinMIItM, 

Hill «it! Oourij,-«, Sa! all TnrkM ali Lmoww. 

iMt'» l>rui : an ztv vc'or b; lit tmI d> n'naM Ii, 
I)« Lynra kaat m klaar, dat'a wwr »oa niouv b«^. 

D« Harrii.o L r -• I S. i •. .!jt h*ini df b«wnto b«T«i: 
Welk r.iM l >-> K:ip E' in .-.'.u Dist <W fnoüd b^^WTcn^ 
't Uarpomi ni «itkker dw>p; daar drilt i» atok '«r «il; 
]>lt Tin d« {.taten ««L" 

Zu DenNch ! 

„So, lläEii''f. auf: » . 1 .U uau ihn boMtritkoD- 

Sc'ht kio Tor äimtm ünnm: tlittt «ich ««rk«r acliicki-B. 
Fall! Fall! Kio Jpdor rollt Tic rin« Knifd fort, 
Wran nur d«r Kuumaadcur dir» Wort u^t, Bber Banl. 
1>(T favrtiK« Orsell iat, Klricb d«n Brack' nnd W 
£h' nan norh hundart nählt, arbon nirgoad tnrbr 
Ea a»l das W,tt..r ii II, »9 ba|;U, Beb)«, »rbiiei*, 
Maa acbt'i tinl.i ui.i'. tiast h\*T keino Zeit rorbri, 
Man rndart ffimi liraut as, kein BuT.>cb darf aiib luiiae: 
Um nicht durch Fiacb und Schwanz, diu Scbnxk-iliirt, 
Dana ruft d«r Barpanitr guu Tollar Fon'r and Criacb: 
8«, MiuMr, waclur ami wir ImImii üImio to tMk, 
8«, Stcnrar, bamr Md; m, laelit, «tfll, «bM ScknlH, 
Hol' aa*: CouriKe, an! vi« Türken und wio L«ii«i. 
O brar! buh aiad wir b«i: aiti' fnt: di« Birinan «Ia, 
Die LeiaaD jar, Jai« «ie aufi K< tt(> f.-rti.,' »ei'B. 
Dor UarpuiBior K.'hi. -'t 'u, :l\-f. ilmi ili< r.^ia« b«b«D. 
Solu' ajdit aiii Kapilaa im tLritif den ktutb b««(«b(lir 

Du tSmm titeat titt, i» Akft dar BMk bami; 
Du thvt iMtn vaU." 

r):i w-ir uiumiü boi dor Wulfisrhf;iiiu'^-r'"^i< «inJ. »o 

la»6e ich hier noob awei Iied«r folgen : „Ghialüudc» Wach^ 

Ked", Boch jeM «nf mueNii QrikilttidalUim gmiRgn, 

und ein Amorikanisrh.-r „AVT-j.i!« m.ni's «njii;", bei welchem 

ich zuKloivh die Übcrtrmgutig yuü rruHlhcb Ruperti (Freiado 

Dichtunxen ira Deutschen Uewande von Fr. Bupt B mid 

Ad. laim', Bremen, J. G. Hej«e'e Verlag;, IS 62) gebe. 

Dm* LtMT wird nicht schwanken , wulclusm von diesen Oo- 

dichten der Freia gebühre; der „Wbalcnian'i MBg" ia| bei 

vdtAm der aohSiMt^ aofawwigiroUate. A. 

OMhdiiiden WaohtUed. 

Wtfl jotit i«t una<>rv Wacbt volleiidel, 
Ba arbncB wir uiia uarh der Kab'-, 
Drant bab' ich nii. h !.ö rficr i,'wircBdft, 
JJitiih irJi y,\ut-. 'iVni-b"v..;k rufe au: 
Dir auUt ton Eurem Scblaf aa fa tei h a. 



Zavrat a«Ut Ihr lu (jou Hui^b vaadaa. 
Ruft ilua un taiaan Blialual 
Dtat «r Eoeb Hilfa Hlfa mwIm, 
Wail and«r« Nipmacd batfpn ka&a 
Weaa aller Mtuacben Hiir i>t tinlt. 
So hilft doch Itott aua j«iirr >'olb. 

Wio waren nicht ia Angat und Schraekftt 
Die JlnKCT Jean ia dem ScbilT! 
8>s Ibatan ibo ao iit^atlich wrokrn. 
Doch er ;tt* jlvich nla ob er acbUef. 
bann -Uiiil rr auf nnd stillt' daa Meer, 
Daaa 7*d<rmaon «ich vaadrrt' »ehr. 

Htn well' Ui>tt uaaer tM-blff bewahr«), 
• Daa Rader, Stafira, Slang' nad Ww^ 

Uau wir behalten m<b;en fabrea 

Znrllili ii '.'j-rt ^'LlI•TlaBd! 

^'1^." uni .Iti. i..'bnlt'nfl Reia', 
De« HiitJef« Nutseu und Ibm (um Friia'. 

beta iat, n (jott, alleio di» Kbrel 
Dein Beicb, ea kaaua', da<a VOr _ 
Daa tü|;!ii'b Drod naa aack baadtm 

Und all« Sdndoi un« T«r^eb' 

Führ' uDi nicht in \>r»ucbiin< eia! 
Lfi«' Ulis vou Cbcl LnKt;aniein! 

CBackbordt) WtchtTolk, Ibr aollt aafatcleo, 

Bun Wath* Jetit beKiant. 
Waaa Ihr anf D«^ kanail. lallt Ikr talMe, 

Dua wir jetzt acvcln (bei) dem Wind. 
Dram aüuiaet nun nicht lange mehr, 
Denn an»rr> Wiicfct rcrläai.'ert sich a«ihr. 

Knchtmat, Ihi lauaat Bau auch aufateben 
Dad tratea Uaiaa Wach» aa: 
Da maaat fg iS» Kabaw gabfa, 

D«in Werk uTrichten wie ein Mao». 
Und wenn dann daa tlebel iat uns, 

So triift -Icr Kn* Ha. R.-halfeii »uf. 

„Bciaat aaa «juaraer!" tat uaaer Vetlaagaa, 
„Baiaat aaa ftaMÜrr' iat «aiar WüTI 
Dts llioa aaa Radar w nrtepa, 

Weil er nicht liager atehen will. 

Ho geht auf Detk, trrtr» an die Wacht 
Uad aatunt daa Auamik gut in Acht! 

Kaa witl irk Bacb daa Amrii ainK«i, 

Sprich du, o ßntt, d*a Ja dual 

leb will dir Dank and Liedar Magu; 

leb aehn« luich aun auch aar Ruh'. 
Wachtvolk, nehmt A!lr> wohl in Acht 
Ua^ haltet mit <iott eine irute Watbt. 

Whalemaa'a Songw 
(Br m «r dMaL)<) 

Ha« « Inn- i.f ndventure, a proniae of jold 
I Ir tri nrilfu'. d..^-^e to roam 
Krer temiited yoo f«r n'»r the waterr irnrld 
Away from yoar kindrcd and homa, 
Wftii a atoru b««t«n raptaia, frse-brnrted and bald, 
Aad a a^ore mf brar» MloWB ot »wo. 
Innred to tba btrdaU|M «f kangar Bad eaU, 
A fearleaa aad Jully komI crew } 

Baia yoa «ler «tocil wateb »kace Ouigu'a bald abor«a 
XitaM «1^ froto tl.« ABtartlit wH, 
WIM Ali aowy pturaad d katr aii aiarrfljr mbb 
wj • fon aMiiiMM (lan» 



>) BwUkt litli aaf du 
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Ha<re Toii hotrd ihc roulbe^ mM üntt «wt; „Tfein «Im Hmf* 
Sc«a tfac b»aU Koily tba iliip's ül», 
Ami tk* slaAt Utk nith» atar Um luapooMd* Mtm, 
mm* tktUmtmmIKk wfaMOP wm 4fiAt 

Hare jrim »cu Ui« htm lly, wb<ii tlio aiigttjT ligU VlUh^ 
Tbat boldly attiickinl iu bU Uir, 
With * turribte bl.sir . f lU [:.,tjh^r: ji t»iJ 

6«nt tbe baut sptiniin;: u|- :il ttir ujr 
Or wbare tbg fair i»!« ol Uta iivnripnii«i ^aii«« 
An ti—iing with dwatiei ■<> ma^ 
HaT« joa «T« owili' Iot« 'umtii ca«oa*' »bade« 
To tbc ewr«( tmiaj niai<U tbat i1t«II tbarer 

Aii<I huTc yoii o'or jninoil ia thc b«ist«ri>a> cberr 
llin^i; far tliraD|{k tb« beavMi'* Mu« dum», 
iniak rieb in tbe •tioiU tou bad purtiuwed so deir 
T«0 boM«d jwa t«ii>««il< far btnna? 
Or wiMa tba dear bitU a{ Columbia mta 
Prom out Die blur wtxet ai tli« main. 
Have you v'm rralixod tlic oniip«aktble jaja 
Ot BMtiag «itb toTcd »bm uml 

Lrt Ooaa whe iltU«lit ia th« «rarfMt «f Uma 

And tb< joya of a »arm flrnid«, 
Who itttta il a p«ril the ofeaa In roaia. 
In th» w)t« nf Ihoir f«tb«r« itbidt' 
hn: mit :i iA\ n*arer w« rerkuD our daaik^ 
Tbnagb «0 dulj' ajwrt »Ter uur grato! . 
X«r a mM m Uhif 'Jl i hrt i f tha w< taaiMh 
Tkaa «• b Um ti hhi i Mii mm. 

In dar ÜbtHMtnmg Tan Tt. Baputit 

Dar WalfischfAnger. 

[Von rlarm 4cncl>>sa.} 

Trieb (ioldaabfipeT, anruhiKor Sinn 
Und Liut, dir di* W«lt m bncban'ik, 
Je Uber die «cbiitttniKva Wu^-«a dltb Ui^ 
Entroniini den bcimiacbca Oau'a, 
Oer FOLrcr ein wettorgcbrüuntar Kumpan, 
Von H«ri<»u MCmänniiiüi und »cbt, 
6«iBu:tM, (abiitat Mit iMrabttar Baha, 
ÜB kUoMa «ad Maakaa taaUnht^ 

Oad Idaltaat «ta WuäA, w» afafc Anttr vMM 
Skga'a F«b ta di« Laft, 
Wo icbnevifien Kll^vU der Albalroa Mbwebt 
Ob armrr MatrnuD önift? 

Vernahtnat du dco Ruf: ,Xt bliatV vod iem Uaik 
In Itangeni, docb ft«adl|;mn Uutb. 
tJnd nabtt du ihn, tod d<ir Uarpnae K^'aut, 
Aafiack<'D und rittton die Fluthr 

rtui -isSrit i!n rl.Mt ^•■Irunii nnt) iti* '»ViVtTijifeto«, 

illll,'. v:.!! K.JllllltTJ u-,i»l,-|lt. 

Kr wild mit d«( äcbvnfe« gtvalügimi Stoai 
Oia Mm* « tei Wattn jiaitoaUtf 
JM nlitaat aatar das Fahua J«» 

üin>pi»U «on der I.uft »o gi^liod, , 
Auf lieblicher Inocl der atldlirbM Bü^ 
Am BvM» «ia aoioigea Jüaii 

Vnd «Hanrtiat ila da ia tat firaolieiB flaai^ 

■ Der weit in d«n LUtco eneholl, 

Wenn endlich nach njicbem, Ke««caet«B tiBf 
Heiiskebread in^ '<.-ird »tbwoU? 
Und «'inkt« du <j>Mit.i(:jr r aUgenith 
ColuaUtia'« ^rOnender Straad, 

ia mknag Äaa LMmb Ä« ttaal? 

I.mi. il,-, i;:.' htjriii unil <jrf.iiiT.-ii iibaOll^ 
Wie tiglich die .See »te ii«*i:bert, 
Sieb gara der bcbo^licbcn Itub' «rlCMNa 
Qad wtOm am hioalkbaii Uardi 



Ub lam 18. Jahrhnad«! 6S 

Vir 1aaa«B niebl nacli, «ir b«<veln drn Sdilaad, 

Ob «ttX er aai decke, mit Muth '. 

Ür »bat aadii laattot ioi Jtntaagnad 
Wla tar MnaaA m FMh. 

eruüciiterudeu Uugcusatz zu dieser {«oliscbGu Abecliweifang 
bilJL't dir jetzt mitaatlHibnd« BecfatiML Die Beispiel^ 
in welchen die Auwonduug de« Uröulüudischva Kcchtos 
unter Doutaehou Schiilen so weit streitig wurde, dttte maa 
diu Behörden anritt, nnd im rorigcn Jahrhondert adtHk 
imd NaiohweiM Ubar takh* FKUe iuaaent apürlich. Etiraig* 
Stnitiginlt«a vnrden wobl seilt auf deoi Wege der Ym- 
stiindiguiig unter doii Koiumanduuruu selbst erledigt- Wiw 
daa Beoht bei dar J^iacherei «elbat angsbt, ao bat n«h bia 
baute dl« Bng1ia«ho Uaame — Qroaa-BrifaimiBn hatte ni«* 
mnls lüjcmcine gusctzlichu Uustiramungi ii iliiriili. r. pIi.mi po 
WGuig diu ITtedeiiaod« — erhaUea: 1. ein fest gemachter 
ViuA, lebend oder todt, iat Mehlniirigea Bigendram deijeni- 
pfn, Welche mi! iliiu in Verbindung sinJ O'lrr Um in r!<_!^it8 
liätilt'ii, 2. fii» trtR'T, ungebunden«? Yifvh ist .^aiv Jagd 
für Joden {Sooresby, II, S. 3*22}. Am ilur. li«ohi'echt ia 
der Süd««« gehen wir .ipäter mit einigen Warten ein. 

Da« Eigenthumsrecht am Fisch steht und fallt dnmit, 
ob man mit dem Fisch in Verbindang «teht »der nioht, 
und zwar iet ca i^chgnltig, auf «eloha Art dies« Vurbio- 
dung erbalten wird, ob dnrah leinen, Tane, Haken, Hpieaa 
oder etwas Ähfkliches, ob vom Schüfe, rom Boot, ;u Kitu, 
aetbat rom Waaaer aua, dmoh Einen oder Mehrere der 
Ifamuduftan daa Sofaüba. Bie Tn«imto dieaer BaatiB- 
Wmg befeuchtet sohlngeod ein Ton Seoresby erziihlti r Fftll. 

Wibreod etUM Sturnet and SchaM)|«»täbcrs lontutcii mcbrer« 

SMß» «Btir liiiUia Bagiia läDK» «mer llatie manwaatanbabsa^i 
Biaa. Bar 8tnm lagt« ilcfc, «ie scuiilien tut Ah ISb Ia« vtä wum 

deineelbeB an nii<U«teii — auf ungeßbr 1 I^gÜBcL« Utile — , als die 
MuniKcbaft btider SebilT« <n glojclier Xeit einen todten Fi»cb iwiechea 
den losen Ei» orbtickt«, B«id« t^chitfe näbvrteo licb; n'ar dm etae 
dareh deiuea Lai;« toraua bette, gewann daa antlcrt; danli s inu : 
hüt. Aal den Voriltribeil «ivas iedaa S«Ud«a ataud ein Harpunier 
■i» atiair Vaik bmik Bi «nT awk alw, dita aaT knna Sattmaac 
WHt tan fkA lia MüA aa «taaadsr lü««««! aad «ritdar raaaiaaader 

pnlHan, Ott Haniunen wnrdru gcwoifcu, flt len abei' .alle au kurz. Du 
iweitt SitaaiBiaiin dec luit dem Winde üelriitnea Sebiltea, ein tUcbtiger 
Seemann, «prantt '„''-!ioh aber Bord, «thwawur nirh dem ^^'alfi•eb, f 
Uli •!■ 11 H-a-cii und proklaiiiirte ibß nl- tu: - Priae. I>er ri>':l: 
war indeasen an geMbwaUm, Mgl* d*rauuiu«i am iam Waatar enipur, 
daaa «r aiifel Uaial ktattain kaaBtai aoadan fii lawlitbiiaw fkael in 
▼•iMr aar HtUb waitaa mnaitt. Saia KapNIa «er «rftaat Ibtr 

■ein Olttck. daxe er bierBber «rinrn braves 2 weiten äteunmana Turgaes 

oder TernsthUiaaigt« : anstatt daran ':udrnVen, dic»eni eiu Bixit ca aeu- , 

den, BB ihn aus K'iiur nuAigenebnen La»« nu befreien, benchiiftigtc 

er eich damit, »c:n Si I II mi ein aabee SlSek Kia lU b«feati|;eB. In 

dif Zwiscb«BSsit wendete daa andere Scbilf, der Koumaiideiu aclbet 

an« äm Baal, aÜMi alT aaA liaas ntUg aaf dn «dlaa M«ak 

■taooa. Da «r den faa Waaasr bingtDdea rittanidaa Os iaiaaa Mb, 

der eine (loaee erbwat hatte, »prarh er «u ilim: „Xuu, mein Junge, da 

habt Ihr ja einoo acbfinen Kitch !" worauf jener hejaliaud antwortete 

nBd «Ifir Kapitän hlniuf llt,'t« : „FinJf* If./ nifht rwhl kalt.-" „Ja", 

nyX-- 1" Sittende !:i«oniann, „icli l.nn ri Int um «od nw'irhte K<rn, 

daea Ihr mirli in Euer Boot nüliniet, hi» dan uneerige aakewat." Dia 

Bitte brauebte er uiebt la witdevlialHI, dai Beet ai b a rt a lUk itm 

lUaaa lud aiia balf ilua «iaetaigea. JladaHft wania ll«e dar JHnk 
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iriodiT frei na l f!iuc Kft-i-BlkliinpT: Atr Kt'M'ia wirf glcicb Min* H«- 
puiv« IB den»! !" n, - i>; s. imo !■ U^it'' auf umi | rokUmirto «Ii« ([««»chte 
i'ri«'. So gokfaukt liäii t(ii>«v«t^iiu^'t d«r nuilero Kt(iitiln durrli di«>CD 
MkUucn Strvkb wurde, ao mu»« «r iotix rubij; iiii^bin, diu aein 
KonknrroBt dco fitth mit (ich Ohrte, d« »in Ue>-lil T<irli>ren i;*i>*<>(>0 
m»i 4mi t»«ilm SlUmamum mckta tr dr Miiw gwun BÜMidit 
MMtkdtcB ud Mtt aifk Mlbit «Um«, aicbt ■cl» MitgdUü flir Aa 
InMw Am »fMB K*MM *• MkM, wwdwrtk 4tM«r «Mit- 

CmkM VflfMI wwHm wir*. 

Jetzt lur Dantellnng eine« -itreit^en BexgmS'fi'H««* 
Aafkng JuH ITSI («bsd «jth, nach der Dantcllng loh. B«nih. 
milt—Hll'» dea Dirulrura der Bri'nicr SohilTo ..Martlia" aad „äu- 
•Min", ia nn<T ICingnb« «n itn Ritb von Drtnicn, in lU-r Ornalündi- 
acheu Se« unvpit der goniootcn Bromer Srliitf> >:i>- A'^noaer Schilf 
^.Vrrykt'it", betrolfen von einem beaoadfrm irU^ifTiti 'Jti^' witter. Alle 
■eine Anker «raren an Ktnuid getrieben, acw Tauvrrk terrMHec. IM 
tat der Komnanttear Andrpaaen la Bord «in* der beidm llr<TOer fkUft 
)(i>komiiieiii and bat Httlfe begehrt. M* ttidNl Bremer Ka|iitaiir luMn 
eis« Sehaluppe lUr IJttlfe ab>;ebeii und die Leute deraelhen helfen ihm 
„40 Gläacr" pumpen, aUein t» ^''^iagt nicht, da» .Schilf in eine beaaeni 

W.ir'.l ■ul III ilni Al>:eii n< i\ auni.:« a;ilt i^t W;r tli. ii n il I, !,..T luit, 
iudeitt wir U^mewkea, daaa wir dak Ucutich der beiden Xummandeure, 
oin Birht zu ermSdes, ww M «lIS MMmMmi iMkw, •■• «M 
rakterittiach «ehicn. 

ür'.Blnwl, d «. July 1731. 
Nachdem leider Outtea Ktimmandeur /nces Andrr»6eD neben aeiner 

bei habüDllen ilanr.M Ji.lf*. ^llllirr iti rir"n^;i3ii3 mü 'ilf**?'lt: m: j'.-liii:i:j"pa 
Seliiir .,die Kreilir:*" i'i i'ir.i-m Ii-- <(iTi-,li rs scS-v-riT. 1 :i_:i: w i'.t-' r ■■U^ I'ti- 

yeluek gelrotfn, fon alUn ««inen Ankern am Strand« getrieben und aeiac 
ZwMn Andmaea M ww Mtea ijmuat«^ Xonmaalciurea aa Bord 

gekommen und hat Anfn|« M tUlS gethan , ob wir nicht Torerat, der 
Liehe nach . die bUKliche Utad Itisten wolUa, um ««iu faat uiiboqnomca 
Schilf mit Pumpen au laB|;e ea immer möglich Uli« lU helfru au haltc>n, 
weil ftoio Volk, m au «B^en, den Muth ainkeo liease, abgemattet» 
and keioe Uocht mehr hätt«, dsa Sduf la dcne üa^ngaJaaitcn sa be- 
ariidtefl, tack dabei kaia mh% Aakti tma fltiwda abimriudMi Jüttai 
So ]nb«B wir BBtae geaaaata KwaamadMia oaMM' a«daaktii Ucrttkir 
Hfcbeo ItMta, oad eiaaa rSlUcaa Rath meUoiaen, mit lUth und Zn- 
ttfaaaniBi; wtaer allerwil« Ottcim bcwwii^; weil wir unaem Herrn 
Interettnenten keinen Dirntt wiaaen keine«woi:<. ein uder «uater dem 
l'.w au?tu(iil rta. al- I niil wir 3 KoBunandenn lülli); »eraecerdirt, 
diM der K<nomandear Zween Andrrtaea terapricht h«i Treü oud wah- 
tem OtMÜNB Vit Kalb aal Xiatiinmuni; Keiner OAtivrib Wiaa wir 
•Ukltr M weit liatAa, da wir kHaoen, weiter, w«aa daa 8t!iUr tat M 
'Waiior (geholfen, und wir noc'i Kf gut bcAnden, un^er Leben danaf 
an wa^en , *,i Theil ron j^iih t.i Spc«:ii tiViä Barten, naeh beendter and 
bebilleaer Ktii«, an «nuerc Herrn Interenaenten richtü' ilhi-mili' fem : 
(»Ute ea sieh aber lutraiceu, welche» aekr in bef^T I t' n , <ia->. ilav 
Scbiff umsinke oder iuih«|uem UwrS«« aa imiirtu geachtet wUrde, und 
vir dt» !S|>eck hünien , aladaaa «Mtno Amtb 4i* BiUla aakoauae. 
DaUi^egcB Ter»i<rochcn wir, all Koauaiadtw«: dana fTiiacli, im 
gleichen KvmcnaDdoor Jorgen Jantsrn, nna in di*»eu Ti<rt:e(chriebe- 
Ben Hauptsachen getreu und ala Chriatcn «u «erhalten , »o weit ea 
(lott ■!>'r IT"rf riit'int. lai-ti, 1i«i Tt»« um! «iihri-in Olaubeu, mit ein- 
irili'T j:ur rf\.'''V. /fil Hni:^ zu ir-i-ln utiiI Iüi «'inander /u hlei- 

bcB, wenn» möglich i»t. VertanlToB a]l«r»eite, da«» ilic>«i ttoter allaraeita 
^•■iUisaiil T«B a a ii m Hhm latwonwiton aar c^ltta MCft (ticbtat 
wtrde». DIM di«Na iloh la dar Wibrlvelt tiaa aerhilt, beorheitigeB 
irir hiermit allerMlta. 

Den 4. Juir Anno 1731. 

Zvfi'fl ,^nl^^'>«i.-^. Hnrm NVeaaeU. JUrgen Jane»CD. 
St. i-iirijM. .',1. Mi-\ii:Kr>. Schiffer Johann SchinldL 

l>tnach aollten die „.Martha" und „Suaanna" den dritten Theil 
m Bartia aad 8»«tk dir „Trarhtit" «ibaltea, wma SeJütf und Ltdira« 
voUhdialtaa aadi Ba«M Ubaa, waaa aber dtt Schiff reriaMea und 
die Ladung Dbemommcn werden mÜKiit'', in dieacm l'alle anlltr di« 
Ladung >ur UäUtc an die beiden Sri nTi iil ricrhen, E» gelang dnrvh 
KTnu« Mühe und Arbeit, da» Schilf mit seiner l.aduiii; toii drei Kirrhec 
asf freie« Waaaer zn britt|;eD, und das Schilf wurde Ton den L.> im :i 
Bramtr Sebiflva glUcklicb bu lur iähv gebracht. Der Vertrag, der in 
firtotaaid iMtUitN« war, iidtarta allttdiagi daa btUeaBMaMratiiifia 
aiaa NtAHdia VanRlttaag l|r dl» pMMt JU»k, ttnA Man« la 



lifiii.T VV'icf ir.it Jriri -jl.riiuir.iii'D'T. (Iriiiilämiiifl PE It*.!l.t in WiiJ»r- 
njiTuiL. ],<-lz:frf. ^p^atl- rtu^ üder fiiili-, iru- dtr 1 1: riif-'rnilc , tijctit 
; Malier aiu, icdraami gmu dn«li au* dem Wortlaut« herror, daa» der 
Anthoil an dem Fange de« Sehiffea, dem man in IllUf« kam, ia jtdta 

Ieinielnen Falle durch Vertrag in belicbtt.'er Weiae fcetgeaetat werden 
konnte. Ferner aagt einer der IlolUindiscben Artikel Ton 1895, „duu 
alle geborgene uud xu Schilfe gebrachte (itttex allem Vorfall von .Seba- 
den und Havn.'i ct.. n <n«,.1.1 nl; i-L. :i Oat unterworfen aein »-i". :i" 
Nach glUck'ii jii I .\iiliiij:'. d-.r „'i ri'\ In ii" -.n .iltoBB wollte der A.lmi- 
nistrator jcn4*s fk-liide» iSo« vorabrcdete Dritttheil nicht xahlrn nitd ea 
eitapanBO« aich Verhandlun^'en iwitcktB diai Bremer und dem Ham> 
bur^er Senat und dem an der 8pitt« der Düniachen Verwaltung; in 
Altona stehenden Orafeu Iterentlow. Der Uamburi^er Senat war der 
Meinung und apracfa aich in einem .Schreibrn an den Hrrmer Hcnat da- 
hin aa», daxa die Wider Kn, i- i » die Kilt* aat chriiUiflMr Litbt bit- 
ten leisten »ollen, l'nii t Lmh i. äept<?iBb«r litt aakMiht dar Him- 
burger Ruth an den Bremer, daaa sie 

narbhnrlicher Frnind»ebnfl und dirnatlicbem K;,'ard fllr dlMdp 
bn> die Sache in c«nimit>.inne »okher^e^talt vergleichen la(M>B, data 
an deaaen Barger, wegen ihrer FurderuDu, läiKi Thalcr b^-cahlt 
worden.') Wie una nun lieb );e«ii'»cu, Kwr. Ehrbl. Wulwl. bei 
dieser tietegfnlieit eine J'robe un»ernr Hereitwilligkeit aehcn xu laasra, 
] eo hetien wir nneh hinwieder die UoBhunic, ilie»olben werden den 
ihrigen, welche bei der Grüntündiaehra Fahrt iuten-ssiret »ind, nach- 
driirküch zureden, daaa aie , h'leich allen anderen Nationen, in Xotfa- 
(kUea den unarigen nach der chriatliehrn Liebe in'» künftige liei' 
apiriacaa, nicht aber dergleichen Contracte wider alle Billigkeit rea 
Ihaan eiigiren. Inmaasen solche ao weni^' in den Rechten beatfbck 
mö^rn, als hei irgend einer Nati'.c _:' .:!uUlet werden, wohl ober S4 
allerhand nlieln Foli;«n Ania*» i^. n , j-lI nicht nur UBirigea, 
tondera auch die UoUinder, EngUikder und flbrigc Uichl daher ha- 
wogaa waidea kSaaten, uater aich eommunem caaeaai u nMcbaa 
und aneb den breraiachen bei ihnen eben so leicht ala andereei attf- 
I »toaaeniler Uefahr entweder Uberall keine A»<>i«icnx oder jedoch 
nicht ander» als untiT eU-n so htrlen, uobilii;.-en Conditiniien lu leisten. 
Wir aind deaarn mr. Kir r'nrl. Wolw. üeiiiUlliabil!i;;keit und 
£in>icht rollkonimiTi ■, i-r^c!,. rf 

Uegtallber dic»OBi Vorwurf der UiibiUigkcit bembigeB »wh der 
Batt «n BMM aad ü» bctM&BdaaHhai» aiit trailaaBachla uicbt. 
Aa IS. Fthrair im tehrelbt der Seaat aa Bcnritk BalUag ia Loa» 

dou. Kr flbersündrt den in Qr<lnland ahK«KhI««*«mia Kentrakt ttad 
apeeiea facti «u dein Kode, um dnrttbrr rnn den dorügea aachTerttiii- 
tli^. ii 'IrÄnländischen Inlcre»»cnteii ein Parere icicImeB und «ich crthei- 
l'-ii /. j iHsaeu. Die betreifenden Namen aind in der sj^ecif.» facti dt-m 

I Gebrauche geniiae mit 6agirteD {LttelBiackita) Namen rertauscht und 
Mtlt (a daiia: KaHaiadanr llaBaa, fcniar dia K«mm.ind<urc Titiu« 
nd Saaproeia«. BpeaieU «erden dia SaekTenlIiMlii;on aufgefordert, 
ihr üulachteD darUber ah^ufobrn, ob der Kontrakt nicht der Billigkeit 
und den Sfoerrcbten Kemiiaa aei und bei den Natinoen woU gwdnidit 
werden k<'inne. Leider erhellt nicht au» den Akten, wie dirw-s Parera 
BOtgcfailen ist. Im Jahre 1k;ih baruen ein Klinahurntr Schilf („Stadt 
Altona") und ein Bremer Si btll Maaaaciiaft«« uad eiuea Thicü diaa Faa- 
gea dei im Kiae lenlriickten Kngliighw ScbiÜM «WemegrtC. Bwi 
Hergen de« Speck» (fiOO Tonnen) btif di« EngUarh« UaaBathaft laiL 
Der Englische Rheder eerlaugtc to» dcMn Eltii^horiier und d'^ni Bremer 
die Ueraus;^'abe Ton zwei Dritttheilcn dea geborgenen tiutca. Ich haha 
b1«1»1 ia ürfolmiif hriagta kiaaee, wie die Sache ahfclBafea jet- 

Auflii in aBdcrea ZmAm nwtoB dia Behürdtn go- 
loKt-Dtlich Ju2wi8«hoii treten. So im Juhrv l"3'i in bromcn, 
WO der Kutli „iluvun pohört Hut, daiMi grayamina und andere 

') Wie aus den heiüglicheu Hanihuritir Akten herTorgeht, biltte 
Tor «iner Kommission de» $cDBt» ein Vergleich fwi«chen Dr. Schmidt, 
dem Mandatar MlllIhnuM!«'«, und den Vertretern der lutecsaaeolea dea 

I Schilea „Die Freiheit" , den Uerrea Ueestiat Beaiaea «ad Btaeow, 

' Statt geftiftden, in weichMi tta tal««eie«eMi dti BehUTea iwar wieder- 
holt betonen, daa» dir geleistete ffölfc rermiijre der cliriatlicten Billig- 
keit und der jeder Zeit recipirteo Gewohnheit bei allcB Ulirigen Nntio- 
nm hatte crfolgrn niüisen, das» «ie aber dennoch .,/ur \ crLülung aller 
^^ rillüufigkeit und nuter ultcn möglichen Recht^cescrrntionen su dar 
liablnug ven lii<)u l'halern lii b bereit eiUaree, und awar Dach erfolgter 

i BatükkatiM diaaee Var^laieht oad cttckalMaarltaliainiac datliai dlaait 

I Btidt TkiialiraiiBaNiaB «iifdasliii Arraalt". 
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Bcscbwofdan d«r QvttnJüadücben Kompagoie widor ihn 
BohiAr tqiUcbb. l>ar S«lh, in dam ▼uMdi, ooiUMvd* 

Überhaupt, b« auuli Jiusu X^ivigalioii zu hcßnlrrri, setzt i'iiui 
KominisMon nieder, vor welcher fünf Vertreter der Kom- 
pagnfo: Sionk Sdrattbafti Beraid Barinjr, DuM Uauwrto- 
hagon, Jokob B»Tkcty 'iml Td iLnd Nonne, am II.KoTember 
1732 erscheinen und kiagni, ima ihre Ecgkmeot« und 
Verurdnuuge» vit-lfuili ubcrtrftcn wUrdca. Diunia Schumbort 
habe uo«h in dinMm Jahr ein Bzempel auf seiaem eigmin 
Schiff gehabt, daM mb Stsnrar in der Schaluppe, der ordi- 
niret worden, n.iLh dem Fisch zu rojen, trunken und roll 
mb hStta bMoffan und anatatt, daaa «r nach d«m gMk 
aaUto ateuiaUf atin Wink Uttta kniitrilr TORitktM^ wadnnib 
der Tisch ecliappirt und sie desselben nicht biUten habliuft 
vaadan kfioneo. Anden Klagao geben dabin, daai die Bohiffer 
stt IHlli ^fün &0t Tiaohem awUclffcwBawn, dam Sdudhf 
(Kapitito) und Sohiffsleute (Matrosen) sich ITntcr.fchlfift' hi ini 
Froviaat bitten an Sohulden Iwumen laaaea und bei der 
Baakkonft Tielea TMtedilaadart wMt, baiaaden anf dem 
Schiff Mar^tirethf s<;i dergleichen vnr^ekominen. Man vc-r- 
weist auf die Hoiländiscben Yorschriften, welche dergleichen 
«nksam ▼eridadarteB. Dar Senat crUirt iiah b«nH, mit 
den „Adnidatntwmi" filMr Mittd ma ähtOUt m bo- 
re then." 

Krö, (:runff»n über di* lUntabäiUit <Ur FiMhtrti. — Die 
Fiege nadi dar giCaaann oder geiingenn Bentabilitat der 
aiktfecben RMhaMi bei venofaiodanen Kationen und in äl- 
terer und neuerer Zeit kann bei der Dürftif^oit der vorlie- 
genden Materialien nur m a n gel h a ft beastwortet werden. 
IMeea Art tob TTntei mibaiiiiigiiii oiftfdert veo TUf u beretn 

nicht uiiL'rhphliclic Elapitalauslo^n UiiJ nrbcn manchen Kiii- 

wickungcQ, welche die üntarnehnMr direkt und indirekt zn 
Otmetem «inee gtAekliohen SiMgee aneBben' btenen, komman 

doch eine Menge ari<iiirer, in keiner 'Weise vorher zu ho- 
nebnender, Umstände dabei in Betracht. In älterer Zeit 
bramMa man da, wo baut m Tage db Keebeni vMlig ap> 

»chMjifl i«t , kaum Inuße zu Puchen. Geschick , Erfebrang 
und dtiä uueutbehriitiiä Fischerglutili üul' ä^tteu de* Kom- 
mandeurs, tüchtig« Mannschaft, ein starkes, schnell segelnde« 
Schiff, gute Weifc8oi«o imd Ofiiitba aind dia ontan Toc^ 
auBsetsuugen. 

Das ron den Holländern eingefttlta Ptolensystem hat 
•ieh gtHnaand bawitait and wohl niigandi in der Welt wer- 
den no«b 9ilättb uat dao WaUaehfbng aosgesandt, ohne 

du£i( ilio sämmtliohe Bemannuog dun'h Antheil um Brutto- 
ertrag in daa Intereme daa Untetnehmeos mit hereingesogen 
iribdo, Wddw Bolla die 

hei ilum Erfolg der 
lu reifen venuehen. 



dia Niaderiaade in einer Zeit vwiUliuitliabt«, wo dia ad^ 
liaeba Kadiani onian naaan Anftdiwti^ aa nebnwn tehiea, 

hereiihnet den jiianzen Betrieh iils eine Lotterie, bei weicliora 
also nur Kinige einen hoben Gewinn ereiett«», die Übrigen 
laar auegliigien oder Yeriaata edittn, , 
man Anzn habe kommen kennen, den Wti 
„Qoldmine Hollands" su beseiehnen. 

Die Qwmart^fcait dar ftMmim Hallfadiadwi flrtnlande- 
Fischerei zeigt eine Bereehnung aug dem Jahre ITfi.i. In 
diesem Jahr führte ukiulich die (>8t-IuiiixL-he Kumpuguiu aua 
HoUändisoh-Indien cum ersten Mal eine Partie Barten ein. 
Dia JhvaUmiebtigtea derOrtfulands-Fiseheni baaorgten Nach- 
fiiaOa TOB dieeer Konkurrenz und legten bei diaeer Gelegen- 
heit in einigen Zahlen den Vmfttng der Holländisehen Cirön- 
laada-Keeberai dar, nm an 8e%en, welchen Kntaen das Land 
davon hJttte nnd wie sehr es im lateraMO des Landes dar- 
auf :uikomnie, diesen Betrieb ,,niigestürl" 2U erhalten. Da- 
nach wagten die Holländischen QrönlandsrBheder donb die 
AiwritabiwgTW I«0 SoIiüIhi ein Kapital tob 1.SOO.<H)0 Onl- 
fleii. Die einseinen Posten, welche tnimmirt <3i«iM>n Befrag 
ergeben, ftir Feasweifc, Lebensmittel, Getränke (darunter 
ftSO Aakfu .«itooBiit* Waaeai^ SehaitlMUaB«», midaa 

anfgefiihrt. Tier mittlere Jahresertrag rJnr Fisrhprei „hei 
enieiu newohiuicbcu Jukr«;" Wird auf tl.UUlJ tiu:irdoel«n 
Thran und 1.2U0.000 PfiL Barten angegeben, welche ausser 
den Wolrosszitlioen und RobbenCillan einan Wartb von 
S.100.000 Gulden danteilten. 

Nach einer anderen Rcohuung von Engonmcilit in seinem 
«Magaaln fix denkende KaofLnte" CBnaum 1788) find dl« 
OhaneenfSr die BantalnlitU de» WaUMhAugoa m Grtfnland 
!^ehon damals weit geringer gewesen, als obige Sereehnang 
annimmti eebütst die Auartatongid&oeten hdher, auf 12.600 
G«Jd«ftriodoo8«UffdnidiaehBityid^vnd wwt aaeh, via 
klein die Zahl der i^lücklichen Jahre sehon von Knde de^ 
17. Jahrhunderts au war. Von Litereese ist aber noch, dasi 
Xag^breeibt anf Chraad von MittbaUnngen, die er, wie er 
sagt ■•TiMr; in diesem Handel isehT erfahrenen Kanfmann 
venlitnkt , Brtimen verhältuiitüuuuuug dva LciwuuuulheiL im 
dam Ertrage der Grönlands-Fischerei susehneibL 

Als Belog ftir diese Behauptung führt er «nter Aadenai 
an, da» „Bremen in seinem und dem ttmlSegflodeB CMiiat» 
eine Monge der tüchtigsten, muthigsten und erfahrensten 
Bealeat« liaiw, wie aohon die HoUSnder bawieaan, walehe 
diese lanto anr Bemannmig ihnr icbülb etaik snehten." 

Dudunh fielen in Bremen die ttudersw'j gezahlten Beise- 

k Osten weg. Die Leute führen lieber direkt von ihrer Hei- 
madimu. Dia Sdufbaeiaii in BnBaa billiger an bäum, Mn- 

leria'ien und I-eheiismittel seien ebenfalls billip^r. Da=! ..Fleth", 
der ganze Apparat zur Fisehenn, sei in Bremen um 2ü0u Thlr. 

ala in 
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Holland lu beMThaiTtm. Etwa« von der Kun»t, ]in.';>würdige 
und gaUi Matemlira fUr d«a Wakithohfug zu beechafiMi, 
■dMHit aodi Jeikt tn BiMMn «ttfidtfebUabaii n inb, dam 
die Rc'r]ii.( i'ri viiti r.:ihinftnn liefert noch jeizt, trota 
Sew Bvdford'B Konknrren/ ia diMmn fdr die j!iBoh«r«i wich- 
tigen Artikal, WiUbcUflimii nach nmolul« uad diawi 
Deutsche Fubrikilt wird in der Siidscc hoch ^cechutzt. 

Engelbreoht gicbt die Aii8rii»tung»ko«teD uioi» vou Bre- 
neii «u «qMdirten UroDlundstaJirore auf fr- bis 4000 Thal« 
$tL Et Mgt: „Bremen liat einen folchea AbMti von Thran 
. — der ja damals der wichtiKste SUttt fiir die Beleuchtung 
war — , das« 25 GrönlandKiahrer das für dcu Abaatz cr- 
'fbrderliohie Uuautum Dicht liefern künntvu." £r «teilt Mhiie*«- 
Boh «iiM vargtoieheDd« Berechnung darüber an, wie rioh in 
Bremei\, absiiglich der Koetco, die Preise für 4000 Pfuud 
Burteo imd 4U0 ToniMii Thnui stallen, und kommt dabei 
tu d«m Eff^ebiiiie, da» dw Bcehnnng rieh in Bramea f^- 
»tiger 8tel!f' p-^'i'n IftimV^nr;: v.m "^3.1 Tlinl« r 1 Gfiti-. f^t^nn 
Holiaad um 1 1 Thalcr 4 ä Grote and gegen England um 
S801 Ttuint 6 Orot«. Sin BnoiMdm Sehiff cfwtn die 
gchab^ ii rtika-.t< II vüu 'i^ifllJ Thn'': r «chon . ivf*rtn c» nur 
25u 'tuumu Tbjaii uud 25Uu l'tuuJ liarten mitbringe. 
Zur Ver^lcichuug füge ich aua neuerer Zeit noch einige 
baüglic^ Bremen'* b«. Im Jahre 1843 gicbt ein 
Kiaftuaua, Henr. Scfartder, Friedr. Röhn, in einer 
Ifittheihmg an den Senat „über den Bestand und Znntand 
die von der Wceer in betnefaeoen Walfiechfaug» und Rob> 
bededUags in Ortalaad** aa, da*« AocriUtung und Aus- 
lagen eine» »ütihcii Sihiitcn von IHO Last an Lebensntit- 
teln, AMekuntu-i'himic, Engagement, Handgeld und Veiv 
adbicdenem SlOOThaler betjagen, dan daaFlethnnd Thia- 
wcrk Ulf If .000 Thalor, da» StliifT e,f]\n,\. :iuf 13,Oi'<o Tha- 
ler anzunehmea aei, da«* ferner au Ziuaen dea ganzen otu- 
galegtoa Kapitale tod 39.000 llialar «• 4 Frannl^ aa Ab- 
nutzung de» HchifTe» und Kosten der Ri'cktrhr noch ;15 1 0 Tha- 
lcr hinzukommen, während or den Worth eine» guten Fan- 
gt« von Robben allein auf 13.000 Thaler aaaollUigt. 

Jetst würde »ich für ein Schilf von solcher Oro^o'c liei 
ein am mittJcrou Eaugc von Robben die Rechnung etwa wie 
Mfet etallan; 



fUr 



StUW \<m 190 Laat auf im 



thUft mit TerdoiiivrluiiR . . . 

C lieotf i UVi Tlmkr .... 
Ku»!e'.hücli>«B, H llup{iellUiitoii, 

W*a«aU(t«, G«ntli(cbift«o ■ 
Tank« ned niatr Mjt 4im Speck 



HiMlMvr Krtng, aagaeaauBM n: 

- I l oDBc Tlirio k MTUr.) 



iO.000 ThalCT, 

<JiM) ^ 
l.lflO 

l .oriii „ 
Tktltr. 



iUO Toooen 
4000 mabbnMDe 



k 1 TUr. 



lu.uoo 
4.000 



14.000 Tlul«r. 



Im tarn 19. Jhhrliandert. 

XVaHfMts 

Itaf«B 

AntUl ilt M Htttt . . . - i.«00 Thabr, 

BeB4ff«U 4a...... „ 

MoiiaUiraKC ....... IIS „ 

Provia r. S.KOI' „ 

Pulvrr tuid Blei ..... U „ 

KipiUn 4 PtwMal tou Br*tt*> 

«üen wo M 

.\iMkiininx i[ Pro«ut . . . SOO „ 

AliDQUiint; doScbiirn lUPrat. l.tOO „ 
(Qr <lL-n ThiMi and Ka- 
iton den Aatbweaiiaai t|Thlr. 

par Taaa* ü«Mi „ 



A 304 Tfa^er. 



Hierzu würden iemcr noch einige Koateu für Feuer- 
Aaoelnuoiut, Cowlage, ITmeaUalnnr ^ mit 4* bin 40O 

Thaler kommen. 

Bei Uclcgenhcit der Oldenburgischen Utönlauda • Uutcr- 
oefamungen wird auf dioM Saila dflo OegaBBtandH aodl» 

mala zurückzulvommcn ?rin. 

GrinUtMk - Untrmekmtmgtn Art Ür*mtr vm htrgm an*. 
— Ilit mehaehidem Olilelc oataten dia Haaoeettdto Haai- 

bnrg und BrcnK-n im CTnse TCcjga fahriumdert Undnrth 

die Orönliindsiiüirt lurl. 

Jährlich cntchienen 20 bis 'AO Hamburger und bis zu 
lu Bremer Schiffe in den OrtinlmidiiH-hen Uewü««orn und 
in der Davis-Stmsse. Ton Bergen aus wird lun dtp Mitte 
dce Jahrhnndorta Walfiaclifang im Uroiilüudiachon Heer 
eine Zeit lang betrieliea, und nrar dureh die l>otttoebe 
Bergenfafafer-OeeeUaehaft Diaae batoaa nooh i 
Zeil her m llrumiü «crihviino VorreohtO in 
die Ginfuhr Korwc^iachor Erzcugniaee. 

Im Jahre 17SI woidon Ittiif tob Betgao aoa fbb- 
rende Bri nicr Gröuliniil-rahrcr urwiihnt mid kurze Ztiit dar- 
auf wird vou einer dort gebildeten Norwegjacboo i>«*eUa«haft 
dar Vanoeh gonaoht, dimh etil fldüff aiaan TanHhTeikdtf 
mit fJrn K>l;imnp tlnr Davin - Stra-'^f' s;n oToffnpn , währcn^^ 
ein ondcrcfi Schifl auf den groBeun Figchlang gesandt wird. 
Beide üntemehmongen erwieacn »teb ala finanziell unglück- 
lich. Jenes auf den TuuKchhandcl auKgctandtc Schiff gcrieth 
in die Strömungen bei Statcnhook, der Südapitze Ton (iron- 
land, und kam mit genauer Noth, antmaatet und aacb 
■onct beeobidigt, «ieder in Nonregeo an. B««a von den 
BorgenAhrem eine Zeit lang die GtOnhndelhhrt betrieben 
wunie, dafür wheint auch folgende Stelle eines in den 
Beigenflütrer- Akten dea Bremer ätaatearobiTca aioh Torfin- 
deodaa finefte Toti ohiwi „Friedridt Ehlen" su spreelMn, 
A;:rn(o:i der Bremer ELri:< iif,i;ii-. r •Ucncllschun ::i BiTfini, 
au Herrn Hermann Mojbohm in Bremen, einen der Uo- 
noBHo der GooellMhaft! „Uaaer Hana Feafar ist allhiev 

vorgestern von dem f'r"n!;iiii1 ;inK».lnii)^t mit 30 CVjid: 
(Uuardeelen) äpeok; er berichtet, dasa alle Rubbentohliiger 
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•iomt „micierabel Fängst" gehabt nnd da«« er vor 15 Ta- 
gen aiclit mehr als ein Conlehl gehabt. Dursclbigt.' Schif- 
fer sei erst vor 15 Tngen ron Grönland abjrcjfnngeu." 
^Iflh hilw", Bohroibt der Briclsullir, ,.ilm huute »«Ibst ge- 
qmcbao} die WiUlaoharw betreffend, weiM er nicht» tob, 
■Iter tuuli 'Wetter und Wind denket er •cUedlt'' Oer 
Brief, „durch Schiffer Johan Steogravc, den Gott filato", 
übcir«;\n(It, i5t ..Bi'Tgfn. S. Juni 1750" ilattrf. 

Da* Englücke Prämiou^Uem. — In England erhält sich 
in dieaor Zeit der OroeiftBotiAnii; in den «ktieehfln Ueeran 

vorzugsweise dunh Jic ri'ii (Irr T^Cpjiiininj; )»i /.iTilfrn Vr'i- 
mieti. . Kitt Kückblick über dicac von der Kegien^ug dem 
Eagliadien VeMaehfimg gewahrten dMcten Untentatamgen 
zeigt am bciitm, wie »ehr der Begicruiig an der Erhaltung 
dieaes fietriebus., Uurch welchen sie sicli für Kricgszcitvn einen 
Btnna aeegcwohuter, beherzter Mutrosen erziehen wollte, 
gelflgM war. Im Juhrc 1 732 werden 2i) Shilling per Ton 
jedem Schiif von über 2<io Ton« Gehalt, welche» auf den 
VTulfiechrang iiu»gehl , uusgolobt; 17-1'J wird diote fMtmie 
Uli diM Doppelte, 40 Sbiliiqg;, eriwht nnd ee bcgunen nnn 
die AntrUetnnipm von Kioherfhhnwngen beeooden in Mwt- 
tischen Hufen. In der Zeit von 1750 bi» l76'J wurden 
dnrotttduiittiioh jührtich circa 40 ädiitfe au» üngliachen 
HÜlen und dns 13 «ue SohottiMlien Hifto nnf den WA- 
liftehfuiig auKgesisndt iiiul ilif Summe der in diesen 20 Jahren 
gi»cahiten Pramicu betrug L. &1 3.261 » e. 11 d. IM gliuibtc 
^ Bef;iemBg, dam der eniRibte Aradc MfiHIt eei, und 
srt?.t( ilif Pr'imie auf 30 Shilünu' lurah. Sofort vermin- 
dert« »ich die Zahl der ausgcsandtea FuJirzouge, und zwar 
Ton 98 aaf 39 in den nikbateti fUuf Jabren, nnd die IW* 
mie mUMite wieder auf den frUlicren Betrag gesetzt werden. 

Diefi.es ungesunde Phiinieu.'iysteni währte bei zeitweiligen 
Veitfndeningeo bis zum Jahre 1B24 fort und man hat or- 
niHtelt, da»« von 1730 «n bis mm Jaiire 1R24, wo die 
PrVmien völlig ubgcMfanft wutden, etwa S| UilUonen Pfbnd 
Sterling zur Beförderung des WalAsehfaagiM von der Gro«>- 
Britanniecben Bcgiernng TemiugHbt worden «nd (I). In einer 
Anlage gebe ich eine veigleiohende Übcnicht des Britieohen 
Walßschlunges in den (iowü»sem dos nördlichen Polarkreises, 
nach der 'IM. und Groiee der Schitfe, nauh Sooresby und 
IfCnlleeh; die Brgebmta* d«e Eufee sind leider liafccD- 
li.iH Vi r/i :i !in>'r und es fehlen audi Angliben Uber ffie2ahl 
der verlonii gnrn.'pneu Schiffe, 

iWgltickiDdt Jjattti ubfr die / ncAtitürt /.'itif!u/nli, llui- 
land* und der DgHUthm näj'en int vorigen Jahrhundrrt. — 
Vergleicht man die HuUündisehun, Britischen und Deutschen 
Fischereien hinsichtlich ihre» Urafnnges in derjenigen Pe- 
riode, wofür sieh die Daten von allen dreien vorfinden, »o 
•t^lt sich hemui, daia in dieaon Zeiten SobiKe ausrästetea; 



IDt«t*eh« (K«l»bttrf, 
UfMcUrlUlull» Mt .MrOcriAlidi llrtl^idJlliiSÜly' 

ItSO—lfM: M tvn 

1760— t7Cfl 459 1S!0 «SO 

1770— 1T7»; Hl 1S.17 4»9 

Dia Deutschen (h0nlnnds«Bhnderaisa Temahrtnu sieh 
niao in dioMn SO Jahren hbear des fie|ipeite der Zdd dir 

Schiffe nach, wiihrend die HollAndischen zurückgingen und 
die Gnee-firitwiniBohen nur um etwas sonahnun. 

BauAmf» Untmjtk mm gM. — In Betreff der Besoltata 

der Hamburger Grönlands -Fischerei sind wir ftr jene Zeit 
anl bloase Notisen angewiesen. 

Ber Uadkng und Brtng wird nur ftr einen knnen 

Zeitraum in Fn!(»r riner Anfrage dr-i- Kngüsrhnn Rr^irrang 
genauer bestimmt. Die Angaben uiutiuiMii tiie t'uiU Juhrc 
von 1787 bis 1791. Danach belauft sich die Zahl der von 
Humburg nach Grönland ausgelaufenen Schiffe auf durch- 
»ihnittlich 30, die Grosse der Schiffe ist 200 bis »00 Eng- 
lische Tonnen, jede» Schiff hat 36 bis 15 Mann. Der Fisohp 
fing ist sehr ungieich: 1789 19) | Fisobe, 1791 dagegen 
nnr 16}, 1790 4».000 RoMMm, 17»1 7900, 1789 6S78 
Tonnen Thran, 1791 uur 127 1 Tor.ii.n, 1789 75.900 
PAind Barten, 1791 nur 2ä.00U Pfund. Die Preise sohwaa* 
bei) nicht (lenan nach dem reieheren oder kttuHnerliciien 
Erir.i^r jffics ,T:ihns, da sie \wA\ von urnlrrrii Vtrhült- 
i oissen, namentlich der grösseren oder geringeren Nachfirage^ 
beoinAnast werden, so dass aneh bei «n« raidien Ertrag 
I erhöhte Nachfrage hohe Prrifp rrhli!! uijJ hv'x i^rin;^»rem 
^ Erfolg und zugleich mSsetgem Begehr letalere nicht so hoch 
I (pehsa, wie man erwarten sollte. Für Barten schwanken 
dir PrpTM! von 21 bi« 47| Reichsthaler Banoo per 100 Pftind, 
für Thran von 34 bis 60 Mark die Tonne, fBr Seehunds- 
felle von dem Mittelpreis von 2S Schilling bis zu dem Mit- 
telfoeis von 60 Sohilliiig Uamk Gcfsowirtig (Oktober 1808), 
um dicaa Itier des Yergteicibea halber n erwühnen, ist der 
Preis ftir Gronlnnds-Barten in Bremen 105 TlmliT <i >M für 
100 Pflmd, flir die Tonne Ihren 2i Tbakr Uoldj der Preis 
I täx SediundsMla ist je nach der Qnali^ und Oitoe nn- 
I Uirlich sehr verschieden, elutli miiuKsUiis 1 Thalcr dos Siiii.k. 
' TVots der bedeutenden Produktion der Amerikanischen 
Fhuhani nnd des rSMhen Braaties, den man wenigstens 
für die meisten Zwcclif ^ta't c'>'h Tlir. inc? in ve^irt il.ilisoli.-n 
und Hiiaerali«chan Olen gtdunden hat, «lud aluj iiie Preise 
heute hVhar, fMlich sind es aber auch diu Au^lageu und 
Unkosten de« Betriobos. Wenn aber die Fischerei nur wieder 
ergiebiger würde, so wäre bei der heutigen industriellen 
Entwickelung wühl keine Sorge «m di« Verwendung der 
Erzeugnisse nnd demnach um eine angemcsaene Yerwerihnng 
derselben, die eutsprachende Vergütung de« auf dss Gewertm 
verwandten Geld- und Arbeitskapitals. Syndikus Multen 
giebt dem Bngliaohen Minister-ilesidsnten Fiaaer in Erwie- 
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dernng der enrahnten, im Auftrage des 8taat«-8«kreUin 
Iteqoii o( CanurdMa snf Btgfibx d«r Lord« of tiie «om- 
■ittm fbr trade gwllikmd Avtnfi» die wdtara Anakiufl, 

Jiibs diu Gcsaiiiuil- Aur>ru.->liinpsk().-t< 11 titu's Sv'h:iTrr~ »iili n^idi 

eiaem niedrigen A^iclilag auf 12.00U Mark belaufen. K» 
IklbB in den fte^idHii Jalira (17«e) MMSSbUBB, w»h 

war die genammfn Au^kgu 396.000 Mark. Ber rr?nnimte 
Bratto-Krtrag war 176.627 Mark 8 Sehilling. Bamoach 
war der Yerltut k der Ikohwä in dieeem niigmrtHAim 

Jahn- i;!«».372 Mart « SrhüHng. 

Ein nnglUcinliiliiis Jahr war z. B. auch 17d-t, wie fol- 



19. 



M 

< Breuer 
{ HiaooTcr'Mh* 
H AlUiBt«r 
12 OIUrkitUMr 



St 



/i»c LaHiühe Fiiiktrtt im Jä. Juhrhundrrl. -- iu iUiiaL- 
mark bestand um die Mitte doe 18, Juhrlunidert» eine pri\-i- 
legirte Grönlanda-Konpagnie; ibr ward dae ■mefhlieaalicho 
Bccht dos Handek mh GrSnland gaieban md die fluBo- 
landa-Fiacherci Dänemarks einschliewUdl d«C HaCMftbHmer 
var 176S auf 90 gehiffe gestiogon. , 

Ana dw Hitto dea vorigen Jatirlrnnderti aohtbt ti& 
merkwürdig«« Aktenstück an stammen, das sich ohne Datum 
in das Akten de» Hambuiier AMinm vocfladet £a iat 
filMneliritlMB: .nKonoqrt, wie nof gats Ifniiar aafr Beate, 
uuili vrnneinüich mit höchster KiUen und Kwht der im- 
portante Gröolüadiaahe Handel (f iaeiwrei) den Uombuigem 
ab aod IU AUeoa n 



b aaaa Taama wtal aBSsiasadargMetit, irl« dicu suuafUkrvo 
Ist B* saUtta laalcbrt ia Altoiu ciB bt* svci XAoiflicho Schüfe 
TOD liö bis 160 \mX erbtfit ««rdeo. In Altona beflndsa lich benit« 
(vsi ScbitTibsaverft«]) , saeh «igM «leb der Altnoasr Btrud ab«r sUo 
JltSHcn ^uin S'^1iiff<bn'j nn>t tit'<<><'-n »Wh im ditKhwtnttn and grAHtaa 
Kriegiouliiür liiufii. So:;toii vuii-e Alt'jDsorKsulltDt« gcnal^ *«m, mit 
•iD%«B ^tiiäUB mim Küaigitcti« <r«t* är9Btsad»-FiMberri «olkiiriehtcii, 
so Miea üMbigeafklli in* Himbarg ScbilT« is einmu bQligen Preii* ta 
•rlsageo. Wibd Dun eine KOnlglicbe ektrojirt« OrönUads-FiKberä ia 
Bsnbnif ssfgoriebteit, ee ui doe Hunboifcm n Botifidrw, , 
OrttnUade-Putherei aad (Ua Orünltadisch« TerriterinBi d«a ^ 

PuiM-murk kon4>i>rtire uud dafiK ilit: H&n)l)Uri;er tUr die TOB ihnen ohaS 
Krilubnia« >lf6 K<ini^B rriii DÄnrmark iTfmnntt» Zeit betrisbese Piseberei 
6iti»r«i.l:nii Uli drn Kcinii.', 'jndiK sr dtn.)! oiii j Ihrüc!«».« fif irf«iiee oder 
ein fllr ullc M»l. m >i«ti"r- ncliuldi)( »irtu- ilimburi:!'! epUten 

dSBB Buch Tersnlseat werdem, ihre UrimUsd*t«)irrr in Alteas bBaeo, die 

AasrtataBf ia AUoaa besehsffea jdie Ms BBeWi a ft vaa dsit aw aan> 
ginei SB Tsiian 1f«a aen der Klaig ron DtsiMBik alhtcaUifst be> 

liebes eollte, d«B Hsrnbuissni dies« Fiich«rei Isrner nachsBMhea, eo mjlg« 
sneb kaneideriret verden, ob nicht die Hsabui^er (gleich irie die Uol- 
läader Aeu tlürlngetuig «n dk Eiie^n'Iodi'r theaer rekompeeeiren and 
beaahlrn riii^tcrO SOO, 150 oArr lOv Tbiler, nach OatbeÄnduag Ihm 
sllfrynüUgitfiB kSaigl. IIa)., too J«d«ai FiiKbe, dea eie fsoKen, wel- 
diaa man gewobat Ütto täd grou durch dnasder snf 1100 
Thsler, weai|c«l«Bi 1000 TksÜr aa lamen, eckoldig eind, Fiach««ld in 
Ihr« KSnigl. Hij. ta Altans su baxalüeti." E« «rinl btoirrkt, du« 
schon ein Büeeti;er Faag dem König 30> bie 60.000 Thsler eiabringen 

~ r eiialn«».|UMd«r, 



UB eolcfaeia FiecbgsU« >n «stcahsa, sieh ia Altona aSederlseeen. Der 
König tci in eeiacm Tollen Rocbt, eiaro eolcheo Zoll ta erbeben, deai 

er nihr* ia OrSalead dm Ji»inhii-jiii Msri» Vi>n ilr'p. ITotiriEiJfrt. 
keiae Eiasiwach« wegen Jici^ph Jru il!tmlmri:örn mif. rlt'v't.:n 'i'r-buU tu 
tiMorgcn, ««U letM'.Hi' d.:<u Aiuiti nUiiM-TH m <te« üräaauuliwiieti Uan- 
dol fut ah«rl<^n v,i,A dir llnUiinilir daher beeondsre Jaloaeie («Kea 
die Baad»B(l*r geecik»pft hättsa. ächlieeslkk vinlbsaMrU, daatDia*- 



ia di»«Mn raua Nirlit» ni bMorgfo tri. 

E» i»t Utikajtnl, daat diüstT Pliia, von dem sieh die 
Hnnburger wohl gerade zur rechten Zeit, um Gegenmittel 
SU gebrauchen, Kuiult' rcrschailteu, in der Hanp te a rtw 
nicht xur Auaftihniiig gtkommeo iat. CMat, weUher 

aus dem Schriftstücke spricht^ iat iMzcichnuiKi für die An- 
Bchaunngen jener Zeit, oder ■■gw wif lieber tis die un« 
gebeoediolMn Ansprüche, welche mea anf Dbnadher IMte 
namentlich dem Schwachen gegenüber immer vcm Niui ru 
geltend maohtou An den Küaten T«n Oat-Grenlaad und 
Spitsbefgen ludt* DCnaniaik nooli mcfat dnnud einen fleluh 
voll Vorrecht, nur ilic' Fisphi rci an der Duvis ?'lr.iHt.i:- koanta 
wegen der dortigen Dönischca Anaiedeiuogen in Betneht' 
kauen. Ich hnbe eher vogeUUi daawdi g ea mh t, 
Dünemark jemals HoüäiiJLni ffefi^cnüber die Fi-ü-hert;;- 
GeieclitaauMi in der Davis • Strasse für »ich auaaeMiidiMiljiüh 



Begüp«?igTin(?en anderer, iiniichuldigerer Art, welche die 
Dänische Kugieruag durch Aussetaung Ton Prämien und 
Befreiung der eingeführten Fischerei -Geräthschaften ftc. vom 
Zoll dem Fischfang DüniachcT «nd damit auch 8cUeew)g- 
Holstcinisoher Schiffo nwendete, belebten nur ' 
kuraen Zeit den Betrieb. Gegen Knde dea 
iMtte 1. B. Olttckitadt sehn GraalnnddUttei; 

XmrMrmi« Wirhmgm im SttMtf« m JMr A» 18. 
und Anfang dt* 19. Mirkund*rt* auf i/iV Oionlandi- 
FiMktni. — Die l'caniöaiBohe Berolotion mit ihrem Ge- 
folge , den fledciicgoa und KuMaettfimigen, dar KapcNi 
und der ma-ssunlurtcii Verwendung der Munnseliaftou für 
militühachc Zwecke, maohten fiir eine Reihe von Jahren 
der Gtihileade>Fiitbei«i in Bo^aad wmI HoOHtd «ie nicht 
uindcr in den Dcut*Iifti KüstenplSfzen ein Ende. 

In Hamboig tioden wir im Jahre 1802 noch lä Schifle, 
die 62 riaoha «bentan wod 9409 Baxile Thran (k 336 VflL) 

(ji-winnf^n, in dr-r OrönlandsfnhTt, unter ihnen daa Frc^tten- 
idvJ[ ..Die LiUic", K-ummaxiduur i'uUsr iLauscu, vuu wdichem 
mir tiii' .S> hiiTa-Joumale aus der Zeit von 1795 bis 1803 
vorliegen. Yen der Weser führen von Anfang dea Jalif» 
hunderta bü 1808 noch fünf bis acht Schiffe, darunter zwei 
Hannoverieche. Die Kriege rwisdien Frankreich und England, 
spKter die Kutttaentnlapene ttbtan auf den Seerericehr und 
so aneh auf die nadierti<'ün(«nieha»ngea dar Dentadun 
KUsten jenen furchtbaren Druck, der sich selbst bis cur vöV. 
Ilgen &ntSmng der HnndeUbltttlie fl4ni»hnir Stidte ateigetle. 
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Die Schiffsnaohricht«!! mm jßum juBMUfalin 2mt tw- 

richten z. B. Foiji^imdei! r 

„Ini .liihrc lKO.3 wur(Ii> die W(-t-<:r V'Hi (iou Etinluiidoru 
blockiri. Clirt>Miiti Slc<lfiiliiirK , K-ninmitulijur di's Schiffes 
„Sophia Kttthturiutt") uuti Jau Macko (Komuuimlttur der „Drei 
frcuude") komou vorhor ein, die Übrigen Schiffe mulssten 
Kothhiifen «aoheo. „Die Visargis", Kommandeur A. Fonkohl, 
ißer W'alfiaeh", Kommandeur J. U. Wurtmanii, „iK-r Nord- 
Moni'', Kommuiaaiir J. H. Sud, ,«Dw Oiteluid'V 
' S. WutunB, Iräfcn in dar nm an, die 
HMBorerischco Schiffe „Eänigin Chübtta", 
Ju Haghagen, und „Georg III.", KonnMadaiir F. FcokoU, 
Bergen anfauchten. Dort wurden sie entladen und über- 
winterten. Der Speck wurde von der Em» thcils zu Lande, 
tli< il.>> zu S Iii))' Uber die Watten nach Bremen gebracht 
l)ir in liergeu eingelaufenen Schiffe üflsof-n dpn'Sp«ck dort 
zu Thran aotkochen und !it7.l>-r>r wiu-di' -.üiiiinn zu St^hiff 
amh der Jade gebracht. Im tolg^uden Friiltjuhr liefen 
die Schiffe theiU von Emden, theila von Bergi n uns . rück- 
kehrend richteten »ie ihren Kurs nach der Jade, und erst 
nachdem vom Englischen Konsul die Erlanbnits dazu avs- 
teviikt, „Imneii m nMh der Wenr benm". Der Cang 
wwt w «■>•■■ 0wm m mr racwr^ otun wm p wpb o bohiw 
t w w hten «nwimmwi 57 Fisehe mit tn Jahn ISOft, vo 
dl« SdtiflS» theils von der Jade , thcita von der Weaer und 
Erna ausliefen, wUhric lii» BluckuJe uii lit Lis zur Rüc kkehr der 
Schiffe. Im Juni ivunio sie aufj^i huhi n uud die Sidiifrc kt hrtcn 
irii:<kTUm niil rciL-licm Fi.-ichscfjtii iiucli der Wcfcr zitrÜL-k." 

Am 2 1 . Apnl 1 ÖUÜ wurde die Weaer wimit rum tuu 
den Kii^liiodem blookirt. Die beiden Schiffe „Ih r N.>rd- 
•tcm" und „th» drei Ervunde", ii-elc)}« wegen widrigen 
Mflh aidlt wtH gekumiuLU wurtn, wurden zuriick- 
Bnd kuMi wiader «uf die Weaer. Die beiden 
BohiflS» .JESnigiii Ctualotta^ ud «iGaorg HL" mnlen aber 
BBoh Engiand Mi^ahfudtf Am 7. llii mndM m «M« 
frei gegebM, mtt alwr dia Waair m d«m BUkB m lif* 
mouth M> niedrig geworden war, daae aie nkht hatwu su 
bringen waren, so konnten sie ihre Reiac nach OrSnlaud 
nicht fortsetzen und krtmeii ani 9. Juli auf die Weaer «u- 
rück. Auf den fünf anderen Or<>nl£ndiachen Schiffen ect- 
stiind ein .\ufruhr unter dem Volke, ala aie ec^lfertig 
waren ; dat Volk mochte für den Fall, daaa aie aufigebraoht 
würden, Forderongen, in welche die Rhedeieien nicht willi- 
gen konnten. Auf den Schiffen „Die drei Freunde", „8o- 
pliia Katharina" und „Grönland" konnte dag Volk auf 
Iniae Weine beruhigt wordaB und diaae Biiiataa ilira diaaa- 
jUirii« Beiae aol^ebeii. Alf in eddAs J>v Wdte*** 
vnd J)9t IToadiUaii'* uda^y diaaa ibav; aiilani ging Mn 
«. Ibi «nd Mftetw am 7. Md in ftaai Jkr Walflsaii'* 
entging den Engländern und setzte «eine Beise nach Grün- 
land fort, allein „Der Xordstern" warde von ihneu ^'euoin- 
inen und naeh Leith uufgehrui lit, WO er wieder frei ftegebea 
WBpde, jedoeh erst ara Iti. Juni abgehen kennte. Der Kom- 
niaudeur glauVtte nun, es sei Zu spät, nath Oroulaud ku 
geilen, und kam am '20. Juni wieder auf die Weaer zurück. 
Womit die Uhe<kirt:i »ehr unziifrieden war, dau ria hatte 
gewünscht, doss er noch nach Orönland gegangen ifin, 
obgleich e« so spät sei. Wäre diaaea Mdff inen 
IHUmt, nünlidi am «. Mn, in See 



wahrücheinlich auch den Engländern entkommen. „Der 
Wa!üst;li' kum am 13. Juli mit 5 Fischen und 19S Quar- 
declfu Speck ungehindert auf die Jade xurück und einige Tage 
nuchhur unter Ccrtiflkat vom Englischen Konsul mit seiner 
rollen Ladung auf die Weser. Im Jahre 1807 licfcu nodi 
fünf ficfaifl!» von der Waaar naoh OrSnland ana und kefaf- 
t^^B nngaliinda^t m^^tak* 

Die J)m f>'^'hm OruulaniUfahftfii hüt>/t in (/tv ttfDt/iien 

Frmnmthtn Ztit g<uu au/. — Im Dezember 18U7 er- 



«tnihl gegen den Enpiüsolien Seehandel. Durch ihn Tr^irdca 
dii.' ikulsthun ILuideUmanue-luLerusseu aai dun TicüUi ge- 
troffen. Jedes ana einem Hafen Englands oder einer Eug^ 
liachcn Kolonie anagelMiftae oder von EngUsoben Schiffen 
angehaltene, reap. durehmdite Seiiiff aolUe danach ala Eog- 
liache« K i Ken thum angesehen und in jadam ttafraondatan Hn- 
fen mit Beaohlng faalagt waidaa. 

Vergchlkli wann die Mnitto, weteiu die Hanaeetüdto 
zu. Gun.s!un der Aiii'reciilerhallnnf; ihrer GronlanjRfuhrt in 
Paria thaten. Der Uinister-Ueaideot der Uaoaoatüdlc ia 
fteia, Abel, «iMmiehle der Kafaeilieh ftnaaliiaehain Regia» 

rung in Tarif eine Xete, in weleher um freie Ein- und 
AueJahrt für die Walfisch- und Höringsfiing-Sehiffe nach- 
gaa nah t wird. FBr den HMiingafhng balM dth in den bto- 
ien Jahren eine Kompi^ie gebildet. Man laügc die Schiffe 
nach erfolgte Visitalioo frei «eiu latoiea, »bibst wenn einzelne 
im ffwanganiltllli mit Englischen ICreazem hätten treten 
mäaaeu. Es helsat: „Quoique octte double peche nc' Mit 
dans tems ordinaires qn'un objet secondaire pour lee habi- 
tants de Breme, il ne law ait paa dn tout indiffi^rcnt dam 
1* atngnatimi aotueüe dn «onnHian maritime et dn eabotagt^ 
ia Mweeivei eatta petita bmnelia dindnatria ianaeente at 
non suspecte." 

Die Note frnaiiteie Miolita, diaaea „wiMhaldige, nntec» 
dXditige OeweclM^ mnmto dar flaafcandriipoHtifc Nspoteon'a 
zum Opfer fallen. 

Ob ttbetiiaapt eine Antwort cttheilt wurden erhellt nicht 
■nadiB Afctaa, jadadUIa liGabaiiardna Oeauii ohna Vatga. 

Ummo<m'teh»Fi*ehtrH-Uf't'i-nehiiiHngr-H: Kmdtn, dü Um- 
Ur- Wmtr G igmd tmi. aMr. — Hannover'scha KiiataDiiiitM 
Imiten aieh lüa nnd da ftr kmse Kait an der OiVtdaada- 

fahrt Ix'lheiligt. Allein auHlauemder l'uternehmungsgeist 
wad Kapital, dies« beiden HauptliiktoreD allea kaofiofiaui- 
adian Vagena» wann dart whf in weit gm iB gawm Gtadt 

vorhanden, worin es auch an goüliten ■Fisrherlentcn nicht 
Cshlte, vornehmlich auf der Insel Borkum, weiche bis su- 
letat eine bedentende Annhl Uannadiallan anr Hollän- 

diMheii Fischerflotte gestellt hatte. Hier noch (.«inige Einaal;» 
heiten ulior die Hannover' sehen Unternehmungen. 

Unter der im Jahre liiy" mit reichem Soj^eu heimkeh« 
nndan f latta von 199 Sehifftu werden auoh awai £mdanar 
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erwUhut. Mittr <i< s vorifteii .Talirhuni^prt.-» riil.><t<'hi-it dort 
amri Ofäaluids-Komplignicu dio eiau orricJitotou dcrStadt- 
Mtntir Utykm nnd gvwnaerOtoMMlDrp; m» «ndigl* 
mit Bonkerott. Die zw< !tf EmHonpr üntr-rnphrniinir 'wnHo 
von dem Eaufmaon Wichers ius Leben gcruleu, Zwuii Jfibro 
i M P duiA varde der Bvtnels freilieh aar mit Einem Schiff», 
fortgcMtzt. im Jahre 1767, Dochdem »ich ein Verlust von 
1 00.000 Ouldon orfiebeQ luklte, kam dac Sciüff in Amtier- 
dam lun Verkaof. M Bw yi Bchung der Unachen, wea- 
halb <tiaM VstMnahiMiiigMi miMgittckton, wird oater An- 
deram Sit Montend* Xapital-Aiul*;« «ndttuit, tnleh« «di 
fiir ein gute» Schiff sammt Au.irii--.tutii; wohl auf 50.000 
QnUen üitftiwiMfa belanfo. in Holland, ao wird waiter 
giMgt, i0iw «ndm« y«riiSUiiine, davt Mira dt» hmm 
Schiffsbau beschiiftigtcn Zimmerleutc, Schtuii-fli' , S. i'cr, 
Segelmaclier aa den i'iaoheivi-Untsniehmaogcn bctboiligt. 
K^iiiitd Mi dort snoMieh «ad d«r BmiImt nit «oar «tf- 
riii^'n l?' Btf' RufricdcD. It) Ostfiio^ilaud weodo «ich mit 
K<'cht das Yorhundono Kiiju'.ttl mahl clor Lundwirthschoft, 
dem Rap«hau nnd OlmUhlenbetrieb zu, auch Bei der Werth 
der Barten in Folge dw TuHoderten Mode der BeUMeka 
genunken and die WM mache dem Thran erbebUdhe Ken« 
kurrenz. 

In Stade mid in den Jnhren 1777 bia 1779 ebanfalli 
jlhrlieb ein SehSir ena^ertitat, ee kehrte eher mA in den 

erstOD Im iilrii Jnhri n mit einem nur srlir tmi,s-ii^.-ii Frju^o 
lieim und im Jalire 1779 machte ein Amerikunindicr Ka- 
per, der dM fldiiir anter den 75. Onde iregnahm, dem 
^nscn ViitiTur-limr-i'. nin V.nAf. 

Endlich ward acht Jahre sjiUtor an dem Hannovcr*- 
adien Weeer-Ufer ein UnteraelimMi dnroh EingeeeeMoe 
des Hcnsogthum« Bremen ins Leben gcrufeu, diu etwas 
beMeren Erfolg hatte als die bisherigen. Ein Hcliiff von 
ISO Last ward von dem Schifffsimmcrmeimter RsDchen 
m den Zweck gekauft nnd eingeriahtet Schiff, Am- 
lOatong, Aaatknnu», Hatrownlohn Ae. «rfbrderteo die 
Sumrfcf von 9200 Thaler. Dt^ Kiiiv.ii'ii- KMnmeri- 
KoUegium in Uaanorer gab dazu, in iirwüguug, d««» aeit 
luger JEeit eine eakibe Vvteniduiixng in Heanoror night 
geschehen, gr-pni pr hörij;.' fsü lu rln il tOOO Thaler zinsfrei 
her, daa Übrige wurde als Aktiunkapital durch Landee- 
«ingaaeaMBe mWMmnengahMeht Daa Siihiff «uda nntar 
den Ilif(,h! finrs rrfahrrncn KoTiiTn-intffnrs . Aph Kniiit'iii« 
feuituk^jül aua Si. Mu^uo, gvatuJk , lulu'lc die Kurbanno- 
Ter'sche Flagge und erhielt den Kamen „Georg III."; die 
Besatzung, 3<J Mann, bestand anwchlieMlich aus Hannove- 

') Hl»t«>rt«h-p«liti«eli-s*«^l>fc(!fki-»tati»t>»clie und railitsTiscbe 

Baad L B«clüi IlSt. XRinoD nio Bakiw, lutttm, die wir ia den 

' ia%i nvek ^ 



raniM ii. Tutor den ProvisioiK n fi^urireii unter Arnl. ri iu 
4500 Pfund Fleiaeh renchicdeoer üaltung, 6^00 Pfund 
Brad, 16IIB Ffbnd Bnttar, S9 Oskaft Ilieirr4| Aidter Bnant- 

wein. Vi VfunA Srrujn und 'l-'i Fadrn Rrcnnhol? 

Die ganze Ausrüstung wurUe iii Amelerdam lur 16.000 
Gulden venialiett. Den 10. April konnte die Mannschaft 
an Bord gnuHBlueD werden. Widrige Winde hielten die 
von Vcgeeaek erfolglu Abfahrt des Sehiffus so sehr zurück, 
das« e« erat datt 35. April die offene 8ee erreichte. Den 
4. Juni kiM, a» aagt der Berieht, dae Sduff in den 6r8n* 
UadiBdien OewKaaem (rnaehen dem 70. nod 7S* K. Br.) an, 
und nachdem es sich glücklich (hirth das Süder-Eis durch- 
gearbeitet, erreichto es den 10. Juni diejenigen Blinken, in 
vrieltttt die Walftadie gaiagt sn worden ]vllegAtt* Am 

Juni wijr(1(»n in Finpin Tnpr- zwr-i Fijif.hr- gc-föittcH, 
alle weiteren Bemühungen waren voi^gcblich und das Schiff 
kehrte AnCuga JoU dandi daa Büder-Bia «nrüeki W» noak 
rir.ifce P.oMion (.r!r<rt wurden. 1><T ..Geaiy IIL" logte SB 
6. August wicUtr mit ili r Weser un. 

Die beiden Fische lieferten ni Kämmen 174 Tonnen T)irn;i 
(die Tonne an 2ir. PfuodX die Barten wogen 2300 Pfond. 
Ton dem Eriragu konnte eine Dtiidendo gezahlt, 1000 TW 
1er Ton der Schuld uu dos Komucrz-Kollcgiiim abgetragen 
und 2800 Thaler fttr die nä«hst|&hrige Bi^edition verwen- 
det wneflon. Bpdter kam noch nn iwcdlea B e htif, die 
nigin Charlotte", hinzu. Das Handlungshaas C. L. Brauer 
und Sohn in Bremen trat an die Spitze des Uutemehmctia. 
Beide flehile fbhn» bia 1007 nnd Ton 1014 bis 1010 für 
H<.*( liiiunf( iti.'r Aklicu-OiTi lNi hilft , liaiin nfirrtiahtn siu rj;n 
geuiuitUe iiandiungihauü. Ks zaiilte für ilie Schilfe zusam- 
men 12.200 Thaler. ümgeiaaft in „Elise Dorothea" nnd 
„Friedrich August" setzten sie anter Bremer Flagge die 
Grunlandsfuhrten noch einige Zeit fort. 

OrmUmUrriif d„ Saekirn Fr. U. KvUir HOL — 
BowB oniginaUca Orönlaadafiüirer' Bericht iinben wir ooeh 
ana dem Anftnge dieeee Jahihundert» aaehmtragea; ea tat 
die Erzählung jenes Scilcnneistcrs Friedrich Gottlob Köhler 
aus Füraa in Sachsen von »eiuor im Jubrs ISUl auf dem 
Altonaar Bdnfl» „OrBnlaad" antemraimenea „enten vsd 
einzigen Heise niich ih in F.lfini i rc" N. Ii, n uuiii.Ji' ii nniven 
und ergötsUchen Bemerkungen de« Birineniünders über die 
▼ersebiedraoteo Oegenetünde des Sroweeena führt nna KSb» 
ler's Berit-tit das dmti'ili^.: T.''1iv u urül Trt-iTir-n luf iriniv, 
(ironlandcifaiirer doch tK<h\. (iiiM.liitiilii.h und lubuiiJij^ vor 
Augen. Es mögen daher hier einige Stellen aue dem 
Svhrinchea folgen, dah, wohl nur noch in wenigen Kxem- 
plann rorhanden, den Titel trügt : „Reise ins Eismeer und 
nach den Ktihten von Grünland und Spitzbergen im J^hr« 
IHOI von Friedlich Oottiob KUilor, Sailormeicter in Pirna. 
Leipzig 18S0". 
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E« f»li!t* mir, nocnäliU d«r «krMmc Pirnwr SM'pti i iif , Li ««iaar 
Jia-< ml : ■ tu Muth. f'jiUchl»e>eii)i<nt timl IIürilKftigk' ii. .il>< r i h darf 
ntug« UnbMclusideakiiit vb» mu MtUr «amn, 4aw Ufa mich bti Ailnu, wu 
M WIl BM iiw, Ulib f«HtM wut n kaki^ wiutte. adM 

uUr Air MlHMtw wndMBUaiM vctku» bk aich dm. Ich halt* 
ianicr eiara uiiriitiigea (ieini und fiütH tri^b mich oin« lebhaft« WIM* 
iMKimi«. £r{tlimDg, dacht« tcli , nicht die Veanchxn kJuK- Eii4U«k 
w»' i' h LtodroiMit müdi.'. Uu ich iiin;' tnl% fiiiKriitit/clmi i'«- 
fuiiiji ii iij-.i. . wollt« ich m»io UlUck lur . unl iii f.-ni> u ihnjmi i«- 
KoilloadMi tu<.heii. So kam ich im FrUl^kbr löi>l aaili Ali iui, .m der 
Z«t, «ff iii> (irt>iüitnd>rahrrr, din auf dni WalH«rhfaB|( ;'' Imt.. ^ nvinen. 
Haia tfiaa »%»tii gerade nicht dahm , abat auf Zar«dc& ouiigtr jaBgeb 
Lrata MB aetnrm Uauditcrkc, di>? auch nun emtwi Mal dw Blti» ir 
bin mrhtai »ad dir Uvfahrvn und liracbvrrdcn aulchor hfeftal 
.trcniK ali icli tanntcn, »ntachloa* ich mich, das tull« Abcuteiur xn wa- 
gtu luid aia Matro«« nach Oröntand au ^fa^. 

Ich finti an Bord de« dreimantiecn Scbiffou „Grüaland" Dutcr Ka- 
pitän Johann ät^biuit aua JBtland. Am 16. Mira lm)l vcrlicMra wir 
.AitiMta in (icMillMkaa tob läficbAco, «Li« (IcktilaUa nördlich m«ii1Ui. 
Ii war itai acUBiTt MItnc Tig. iU« im 8<Uf o g il fff tig war, •nt- 
daa wir aUo genaalart, vtmn fliwiii^tl vui» noth einnal nalar- 
aucht und DuhKvschcD, ob onacre Saclx-n im i;»hMxcD .Staad» wircn, 
un» |t<-i:«D die Kall« eu scbBtaili. Ich arhielt luonatlicL < ThaUr, doch 
hat Jeder fna A'^-r ^iniw^vh:i(\ anf rir.cni (irriilr.riilifahmr noch oia^^o 
Uein« Kinkttnt;.'. »i'i'i 'l-i t ...ii i-l ! i.r KI-iIt abor anuu Jadar 
aelbat HirK<Mi, er «rbält dazu den \ uncbiu» einer zveiiouiMitlialMS LiUf 

■■ag, «aMr m akb 4» ScMAi-AaMif kaalt. INv 
aa« bMMt ia n«t fkar «atai BtüAb, aba ~ ~ 

pfrn, tier Paar Belnlleidcm Tun gTaber (iacUeinvand, acht Paar Raai- 
Mfautirn und ivai i'^iarotttien. Diaani Ab2«i; kasn man fttr den w- 

haHi-TiPTi Vnr^.'htms Ijrjf-ii, •xtU A!lo» ao eini;eric!fU-t M, litir» c» nur 
ci:i JaJiF \-r .i. r Ai'I.thrt tnOJCftcn irir s>iinnit',:rh Ti.-^ic 

achwören nnd Tgriprrrhen, da« SrhiS auitit ZB Terlaaaaa, „tn lange 

Siai, attag, Mag, Hart «ai Wwd aa«k »UktT,, Ate wir ■<tO*»-WUid 
faa Altttaa aMUtow, wUua Jador raa dar Uaauackaft ant dr^atatigm 

HantkKaachr«! Abackiad tubi festen lande. Bai OlUckatadt leg ein 
klafai«* KrlvKanclüff, eine Kr<KBtte, irekbe wir mit Aafatwkasg nnaarer 
pnmmt K^ajf* l»«itTÜ««tcB. Der Ksf:' "n ..«^r Tttf-l liirifi. i i)f-~ )»,l.:ir.., 
at»ri.| .IUI .l.>m Verdeck und t-iy.U unn .Inn 5. rm mil li t-i 

•BtbläanteB U<c«B LeWwoU, Asf boidoa Ufom lUiBdan M«nacn«u, die 
Um Kit« Miaialtia and m ab fraadiga« Hurrab nachriefen. An 
4taHelbM tJkml kaai laa Mit Ui Ooihavcn, am andern Marysa 
ghm'a in die liahe Se*. t>ie Mannachaft wnrd« in drei Wachen 
gcthcilt, in dio Kapitäne-, Stenermanna- und BootanaaDs-Waabe, nm 
Wdlcheu jede a:i.< !1 Mina I Ala die Maadumt IOTj - 

VuMen war, »•r^.,i J.-It v.ti ilfr Mitnnachafl «inen llc ll.ii.i;.« >i. n Kii.i' 
Ton & rfsnd. Bai Ctuhaten nittaiie aicb daa Schilf donii viclea llvib- 
eia darcharbaiten und uuaemi Sachacn achaudcrio ca jelat bei dem Ua- 
dankm an Ornnland. Wir Dentacli« hielten immer treu zuaammen und 
Miten aehr brüderlich, denn daa ttbrtge SchiffaTnlk bealand aua Uän«B, 
JttUmUra und ilaUandcm. Ka waren nnaor fSnf, d«r Schiff«- Wnad- 
arit, dar Si.l.n • Mvaa Predij^era aua der Gecend Ti>n St^ii<UI. lytr- Hei- 
ler aua ri'!.-!: uiiil aoa Hatberstadt, ein Fleiacber aiu i.rluri mul 
Einzelne ä^enta der lloliheit auf dein iSrhilfc waren lur hutikif at>- 
achreckend ; aa i. D. achlug der ätenarmann iia Wc>rtiirecha«l mit «inam 
angetrunkenen Matrf»scn dieaen ao derb mit der Fnuat Ina Oeaiclit, ilaaa 
«r ihm mit dem griwaca Bi«a«BgMUii Kiag«, daa er aa Fiigsr tmg, 
«ine tiefe Wunde belbnebte. An ftaflen oder «ecbaten Tage riarf aiaa 
„Ijind!" Ka war Norwegen. Wir kamen, «näblt Kühler, durch den Trichtvr 
oder die Mc-rcnge von Xnrweitcn und dwn UritiachcD Inaeln nnd bitten 
die hob« Getiireskett« dicac« Lande» atata rar Angrn Hitii|.'T' Titre 
nachher ksmea wir In daa nilrdlich« Atlantiache Wcltmo r ' ih r il p Sp;!- 
niichc See, wi« die MatroHin e« nennea. bittet Uu«r lat sehr uage- 
•Mm. JWmI b dar Xaeht, ala wir d«t «tarkao WM«a w<t«a ü» Ba- 
gd IM mlAm auMten, Ibhttr sna, wÜmtd wfr «W vaMa, da 
Hann. AU wir mit der Arbeit fartig waren und wieder binonter atie- 
geo, urilt einer rm una unter die Salung am groaaen Maat, nml eiehe 
ds' <W VRrnif«*H!r' \n*.t-^ iVh^-t^u *?rTihipf^'ft:^''T c^'"'^^!*. .T''n«r aog ihn 
1)11 ■l.f, 1(a:it.i. I.iwir. ii_iiiii tili-- s:.ij:.'i;i — ..I- 'i'iiu, (lit, vom groaaeo 
Maat tun oben h«r nach dem rordcrn Jiaat fährt — awia«lbaa die 
Mm, «arf tnilf ar Ktcl iihwihaail Uitt, fldw «r kiaMitor l#t 
Ihm Im Itar. Da* war ila Wnfc ftr da« Vortlaakm. V^Drikm w 

hielt er rnn Jedem dn-i lliab* mK «fama Rndtan. 

An Ol. Ta«e der IC«i»« crbli<:ktaB lie daa eratc Eia, «« 
TreibaU. Baah« Tag« «iur kaaew «i* •» 4m FacM«. 



t'l'v i!»* Si'-I. ''t»ii und du- F.inrii l.tut.-i u .-jf li- m S^l irf. Iliaet 
• ut- K.;.l-.'r .!i i_ Urrir Till .11. H. l'itt.uir;ij. I.. :i Mu.i Kurt- ll^[llr, w*r('ii 
durcbnua TcrlM»t«n. Kh« Jemand xum i'.a»eii kam, iuu«*t« Ww^tatca var- 
daa, düaa er den Muud auai;eairiUl, (ieaiibl und liiinde Kewiachea hatte; 
war dicae Vorachrifl nicht befolgt«, erhielt drei Uiche mit eiaen 
Tanendc. Jeder uhne Uat«rachjed muaale alle acht BtaadM Mtw iSt 
gruaac Luke treten und daa llrmd nuaiiehan, am iiiwhaaMilWB. afe All 
rnsrriif frr «i-r. -v. .tvt lnJi. B«i heftiger Kilt« war dica« ein Ii2a«> 
Stücl. ArL»it UhI's'.^i.i. li.-Mindera KntweadoBg aaa«a KUnduDgaatUckea, 
wurde ««hr hari mit iikobon b<*trift. Jed« der drei Wachen daorrt 
vier Stuodea. >'irh der .\bl8Hung hit daa Volle acht .Stunden frei, 
waain nicht achlechtea Welter eintritt, und wähjaad diastf Zwiachaik- 
wäH kaaa J«d«r ihaa, waa er will, NiaBiad abat darf aaM gattWiUaft 
aab Yerdwk gehen, der nicht die Waeh« hat. (Auf dana Bit Kaal^ 
m»i»»-<(.-iJ?irn hcladencn .Scliitfo aind statt drei nnr iwii Wachen uud 
(ins > t>iiv>rulk hat alao nur vier Standen f^ci.) 

Wenn aicU Wal!lachfahr»T iiti Ki^Tiir-^r-/ Tif .'f^^T-f-r. iini! vi^hi rn 
weil »OB einander r^^tf•rnt .s.i.ii. »i .m», l;t dj. Mi.im-rK.irt nul j. Jviu 
äeJuffe an wiaaen, wie riel Piaehe das aniierr tycLitl gelacgea nai. Mas 

■iMmt, w«aa aiaa iith «agM te ViadM ad«r vagM Uakaait 4m 
i»tacb« «iaht mnte kim, bgMd Btwaa, a. >. atan Baaca, «Im 

Stange, in die Haad und giobt damit den rurbeitahrcBdeu Schill' ao riet 
Uli ein Zeichen, ata man Flache hat. Bei Nolcbrn Gc legen heit^'B habe ich oft 
den Stola der Kngliodar kr-r.v rtiMi t'^i-if II J.-rfi * )->ii;U»d"' Sft ifT wnrtrt. 
bia daa vurUberfahreudc ■^..lirf .Ii. /nl.^ ^-iuit ir iM-l.f iiii.i( ufLi.. u l.ii;. luliI 
^bt dann imacr «ia (dar mehr an ala jene«. Ata ich ein<-a Tage* »«Ibat auf 
daa VardMk idad, am 4m MflM« n gabia, b«Ukl aür Kifiita, M ai» 
naeigaai, aad aetet« hinan, der KagOndei werde gawia« 11 «dar It «agabaa. 
Und er hatte Uc<ht. Der Kücbcnjer-ttol war fcat heatjmmt. Jeden MorKca am 
4 Uhr gab e» grob« Graupen aiit «twia Buct«r tum FrtthatUck. Der Mittagi- 
KUi-henrette! bietet iVc wetif .»b»e,l.»e5nh.-, ■ t ri; >n »er.!-,' Lerkar« 
lii»-s< 11 ihtr. Am Si.iiut.it: k'iiiiii' V.rl .h.-.-i imt I'n^'-lll'-i.: ^ . Mi.iiVin^ .h^ 
Brbsen mit StockILarh , Uienatags graoe Erbacn nitd Fleiacli : Mittwotb« 

giiba BrbaM it«^ Maakflath; AaaaafaHa abaa 

la« aal ntiariit Siwtbwd« gdbastbara aad 

we«li«eln die leidigen grauen uud gelben Krbaen eine Waaka Wit Ha 
andere. >'ur ein Paar Mal gab aa weiaan Bnlinun nnd xwef IM flkaa^ 

lirnt it. Man kann aiefa iLao vorateUen, waa für ein Fcat ea war, ala 
iliii -^chilfaTidk am Gehurtatage dea KuplUüta, am V8. )lai. n..' :i Kla- 
achen Wein en(iuckt ward«. Wir tranken dea Künig« tob Ouwinark 
GeeBBdbeit. Iah habe aelbat in jeoeu raabaa Segandia, wenn wir bin- 
twm Wiad «B eia Rbteld gelegt hatten, M> manrheB frnhen Tag gehabt 
Bai aolaba Gelegenheiten erlaäbU i«r Kapitiin dem SehitTivoik allerlei 
Ldbaikbaag '). wo wir Deutaeka daaa den JUtliiidern manchen l'oaam 
ai>ieUeiT, ntid -Anr eine I.nat, wenn wir dabei fiber diejri^.tn r? . die 
Uli» .'II l'vti iii.'ii 1 :if..:i, Meieter werden konsten. Der Kajii' ri ^ui. «• 
^'rn . « i iiti daa Hchllfstolk. {ruh und guter Dmgo war. Wenn « aa- 
w rilir L':ir nicht «taatit g(bM Wollte aad AUma atUl und lüedergeaclila- 
gi,ii ».u, 4am er wohl n mir nsd »agt*: Mies hochtdtaktr, mack man 
eng bctjcB dum tilg, dat de Lahde luatitt wehren. — Kr apictt« aadl 
«•Ibat oft mit, und ehe er aicb'a teraali , war er au>g«räut hart, a» gat 

lU li'T Cciiir 1:1^10, UI.il irilii! il.i-ni lic lurcl liiv.i:, Inili..r .ihfT <rnmt« 
rr ivj t iricliri-r:.'!. (Li>.i m Vi'^'unini dh Afli'.iH L ■ii rlnt 

Am jffct. iago jiiaiiii d#r A^iU^ri Uti^^tUiu Ui.l.b. uMiintag, der im 
6ana«D nur 14CH> Bobben lieferte. (Wir geben darauf wi« auf die £inzel- 
heiten dea Walfiaebfangea, um nicht durch spitero Wiederholnng >u er» 
mBdan, aiaht aiker ein.) Manchen Tag, manche Woche aaKaltoa ^rir 
aHrdUek, ohaa das« nn« etwaa Wichtägea begegnet«, bi« wir in die 0«B«Bd 
kamen, wo wir den Walfla<h fanden, deaaeu Fang der llauptjtweck un- 
«erer Rei&e war. Uieaa ial die «irgend «ler Inael Spitabergrn, w<i «y 
die meiaten Walflache, aber wenig Seehunde giebt. Wir aind mit kei- 
nem Fuae ina I^ind gckommco nnd haben uiu die bielate /eil in jener 
(Jegaad anfgehalta«. Di« Sclillfe , welche auf doB WalAar hfung gcbes, 
ItilH-Tt ikwhiagt mar im KathlaUa, ran Mima d« tbarfillai «dar 
WMm ati ia QaÜir ibd. ron REae atojiwrklamii an werdea. XIAt 
ai^lcn aber legten wir an Eitbergen au, waa mau „>i<li hinter dru 
Wind legoa" nennt, wie wir denn eiaat drei Tage an einem aulchen 
B«rga ImI dar laad Jaa Mayea «altteb no OrSalaad lag«. Nnr «i« 



mir, da««, wiu «r nrit id 

oft mit einem Tbeil aciB«r 
oder aonatig« mnnter« Spiai« 



r, Albwtfiaat«, erdhlt 
■UU BB dam aWaU« lag, «r 



4« LmIw gtigUtt habe. 
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Di« 



JkblllllBdWt» 



Mb- itfinHTi wir I JT'irt'mi .1 iiiilir, ik ehlfT Kntffrr.urifr vnn 4- nis 000 
Scbrittca, m ritt itk *» bsrtchnoD koimU, tiiff vtgta int Susmii«««», 
die tut Lind gflrieben wudMi , wu »• un» aickit uüglicb , Diker lu 
koniBi^a. Zvcd Hai waren wir In der NUie tod Nowa ZerabU^ ein Mal 
at 4w mitlichpD ned <U> aadiMT Mal auf der nürdlicfacn Seite, 
mbir nr tal der Kntfemnng Toa '/i Meile , weil wir we^en der Eie- 
maaaen afta anck h-.' r Ü't Kii^iv iiiclit üüIktu W'.<uu1«b. Die Weateeit« 
aeifrte «ich al« ein froucr h'r.si'n init rliruH SL-hn---^ . auf der Kordaelte 
aber war »«hr Sehn«« <ii »oiirn. Uu Merr zwiMibon Spitabergro and 
Kowa Zembla war oft ganie Tage »hae £ia und daa Eia nie aebr groae, 
«ondcro aar Treibeis. Oitlicli und eadtlch lon SpiUberi^en fanden wir 
nimer inelir Eia ala ntrdlich. Der ;pM««en Iniel Spittbcnre», die aieb 
Tora 77. Grad bis Iber den 80. Grad anulebst, waren wir oft aehr nali«. 
A der Feme »lebt aie aun «iL- rlw' !i^ U>&r/fi ^TüIIl' ruH vätfUü u>inäen 
Strichen. 

In dirwr Gegend de« KiaBiMirrn xiobt e» di« grüeateB Ki»aui»ern, t»r 
«elcheo die Schiffe eebr oft lerdrUckt werden, Auch wir befanden ane hier 
Tom 1 4. bia IS. AuKiut in einer so •tbrecklicbi-B Gefahr, daas wir ona Gott 
befahlen und nntcra UnteTKanj; ror AuKen tu Mh«a fItartkMm, hi» 
ein Xordweat-Wind da« Ki« au« einaader trieb und ■■■ wieder in frtita 
Ws-.»fr Krnrf.r,.. AI» wir riTr«.iu F«:iu iia Meere nm 8iiit«ber<;en gt- 
mi.ht li.itti;ii, •«(•■.^(•l'f'ii vtir iiL'iT jr-nc Ir.sel hioau«, ttfetl iwjr fiiafTage 
und oben m> Tiel« NäebU l.llL^■ Km iiambnrpacbe« 8ehiif, daa una bs- 
gleitMe, ««raalMaU na m H> ur Fahrt. HA war nicht iflllcklich im 
WalAaehfanije gcveaea un4 4«r ki(iitln, der den unaerigen kannte, hatte 
lieh TorKeDommea, geEcn dm Pol au eei^ln, in der Hitffnunc tudte 
WalftMhr- aointrelTen. Wir fanden cn>t weniRer, dann aber wieder 
mehr Ki; auf fen t i'nhsfi-n Pankt«, den wir rrreithten, war jedoch 
überall ii-i vVa>«ir Knilirl ab«r rief der Steuenaann dea Haniburgec 
gchilfea una au, daaa aeiu Konipia« nicht mehr treu bleibe. Auf nn- 
i«m Scbiffe wurde dJeea Rleichhlt« bemerkt, die Magnetnadel war in 
■o nimbigor Bewegung, da»« sie den Knr« nicht mehr anteigte, und 
Dun wurde aogleich auf beidn Schiffen Befehl gegeben, wieder addlich 
la eteaem. Bei dein Eia« i>t das Meer aehr tict Die Karbe der See, 
»»irrt KSIiIfT, äKiicrt «IrV. oaeh der B«schaffenh<<i't li.T I-ufl Bi>; k^n- 
r*ii-. Iliiiini'-I iit <li'- S'*- bls'.i; ist aber der Hiinni-l ein n.M.ri; t-i'»iUkt, 
>o « iid aie griln, und bei trObam Sonneneebeiti g<ili>liL<b. M'eoB ea 
K^nx dunkel ist, so sieht sie sehwartblau au« uid bei einem litanM 
grati«chw«n. In den Gcgmden, wo Kis ist, hat das Meer «nweflm 
eine ritnolblane, laweilcn eine grilne Farbe. 

Die Eiamaases, die man im EisnMer* findet, bettelicD theiU ana 
Treibeis, theila aus Kisbergen r,il,'t Ei-*<tüi:i*n vnn iruniii-r^^in r l'Jr-stall. 
und Gr«*««, die in der See «rkn :r.imrri, \ Un rhi-rt.-ni Tri ihf ih nun 
UBtmcheideD sich die Eisberge, welch« man hie und da Im Meere siebt, 
-w* «i* auf dem Orand« ra mbaa sabciMB iiul oft taage ZtU utar- 
ladarKch ihre I.«ge behattan. Iß der That hSrt» ich mehr a1* ein Mal, 
wenn wir an «»leben Eismasseo rerllberfnhren , da« Schiffsrolk sagen : 
„An diesem Feld« haben arir rnrigas ithi mehrere Tage hinter den 
Winde gelegen." Ich besinee tnkh . wie rinri ^rt Schimmaun — der 
Mann, welcher in den» iuntn: liuumc- Srb.itlfn ilen Befehl und die 
Oberaufsicht iWirt — , als wir iwiscben iwei grossen Eismassen bis- 
dnrehssgelteo, iiiriiiAirtn ar kume diaae Maaaeo schal seit & JahrsD 
«ad ball« ab bmmm uat tefcOwa Stelle gaftesdea. Der alte Mibb 
maata dt* RiaaiMr wohl keunea, da es Kleichsam sein« lleimsth war; 
er wir na nua 47. Male in dieser Gegend nnd hatte also gewiMer- 
maassen 94 Winter gesehen uiid k«iricn Bommer, denn Ii 'T)xr nucli 
seiner Abfahrt, «nr Zeil, wo bn u.n ^Vinter und Prüliliiii; .i ch «cI;ii- 
daa, war er schon wicdar awiacben Kia vitd tteliae* und l>«i »einer 
MÄhahr fing der Wiatar la i 

Jim Eisberge gUcliMI i 

pto aad «iHtsicen TktrMM «Itr paina InMto Mit Biqpa und TM- 
lan. Dia grtii t i B Waiwi nkw wir M 8 | i( iti l i « n i u , 

Berge im Meer« «ich bewegen. 

Oft werden die Schilfe ron den TKili-ii« ^.i -A.: be«<'t«t, daa« 
lia lieh dnrck di* SdwUaa aut der Sük« Weg bahuea mttaa«L 
mr wiNB «iMMl aito M apHilnijM diMim Mtat Mw ndlkrt 
dilMt aar diwa Art: Ol» gnaw SÜpi», wikb» dwa gibiaailit wird, 
f leicht einer Schrot- oder Binmaüge, ist 16 bi« 18 Ellen lang nnd bat 
groes«, weit tob einander itebende Zähle, ist nun das Hehifl \f%tHi 
vom Ki^'? LiiiisciiloflH'jti 11X111 it--^'t .lif*! <Xm- M^p-iI.-T:k'^i*. , ilurrti ^lis 7fr- 
««^'r.n ■Ic-r lii.tniBnü-Ii fr"-i> Kiilifl /,u L;i'niiir.i :i . w. Td» n I - in'T. »15 

di« .inae der Käge gebunden und oft wird die Hilft« der Sctiiffsmann- 



um (ItH Siljilf 4ub Jr;uii,'ct.tli'l-i Kia^lll<^^IL iiii i,'. /l ;:rt"*'' ^iti'l . ial dll 
üägen anwcuiibar, ileun wenn nicht Wiaiistiil« ist, i»afhl man «ich 
Tergeblicbe Arbeit, da der Wind, sobald die Stge eine Fuhrt gsAffteot 
hat, das Eis wieder lasamnmtretbt. Auch raass nun sich in sol- 
chen Gefahren oft mit dea Sekalajipaa antar mtth«amer .Vrbeit au« Jen 
Eia« bugsiren. Alle Mannschaft fihri ia Schalap]>eB aa«, um des 
n.ilin'.aktiTi Streif ia dea Ei«f«l<l«>ra -inrhcr.. wn durclzuinunii-ii ;»t 
Hat nmu eiiirn solchen, der nicht ynii \nrrn' krimmt, .'rfuu'i'-'ü , lO 

spannt man alte Segel auf und fllirt daraaf io«. K« ist hü« uü ga- 
~ aaf diase Art durchankomnieB. aber es gehen auch viele Schiff« 
'. TMlareB. aamal wcbb sie alt aind. Oft geecbieht es auch, wie 
ieh biniti baiUafig erwähnt habe, dass man di« Schilfe mit Eishakea, 
di« mit starken Tauen rersabeB «iad, an gross« Eisfelder oder Eisbaig« 
fe*t macht, wo «fe «ie vor Atikcr üi'ijrci Zutt■(^lll•a U^cfn eiirl^c^hiffe 
um rrin ^;r-'[iBr* Kinfclil, I -csscr ul-cr Lst wriii: cur Km Sctarf a:iU-'i:t, 
weil sie sich sonst am Walhschfasg« iiindam. Zwischen de« grossen 
BwwfltB Sadlt aua keine hohen Welles . «nadeni die S«c i«t hier 
adbat bai Maan Stnnae ziemiteh rahig. Aber aach an den grSatten 
jBbUdira liegM die Schüfe nicht gans sicher, weil dies« Massen ««• 
waüaa von der Bewcgnag der Wellen brechen, wodorcb onnibliga kl«i> 
nerc Missen «ntatchen, i'« i-laiTi TTlr!!.-! in il^r Sie muftun. Kommt 
daa Schiff in die Miiti' suIoIit s>.Iio1Jfu, nr. ist es vcrlürt-u In der 
iusscraten Gefahr bleibt oft keuM aailers iiiilfe tär <ii« Jdannscbaft 
übrig, ala «ich über das Eis in retten oder sich in ihr* Boote au wcr^ 
fen, and «« ist «in Glück, wcbb sie eia aadcirea Süiiff fiadet, das «ia 
aufblmmt. VoB solchen i'nglacksfüllen hört man die GrönlaBdstahrer 
oft ernhlen. 

Ein Abenleuf'r mit i inrin lUrrn. wekhpe tier SArh«iH.:li* S.-;lnr- 
maiater bestand, l.nltc .;lilrkL;i iict k.jiuL'n traurikim Aii^ciiTig. 

„Ala ich B» in Gedanken auf dem Eis« umher ging und mich am- 
sah, wie weit das Stbiff Wffa, «rhUckle icJi pISulich ein (NMC* 
weisse« Thier, 00 bis TO Sehittta Tarwbta tob mir entfernt. Ick 
glaubt« Anfang«, ae sei ein alt«r SeehuiMl (!). Als ich mich aber eiaiga 
Schritte näherte, wurde mir Tom Schiffe durch das Sprachrohr augera- 
fen; Geh" nicht weiter, oa liegt ei» Bnr v.ir Dir' Ich l,<lr«rl.uti' daa 
ThiiT nun geaaaer und «ah, da«« a »in wt^nr Bir »ar, <l't >i(K in 
Schoea kogelt«. Ich sog mich aa «ciuiell al« nSgijcb sarttck. an mick 
4ia BHlkMI dea TUleres lU enttiehen." 

Di« Bakanntschaft unsere« Finiacr Laadsmaanc« mit den «raten Wal- 
flach wird so «riihlt; „Mit Schauder denke ich noch an den Augenblick, ala 
ich ihB <a Geeicht bekam. Er «ah Tun Weitem « ii- eia Stück schwaraea 
LiuiJ <i'Jfr irir itir. k!c'rirT lli-r^: iin*. Kft wiirtli fc^lpsrh p;ne J^rbfl. 
jupi^r ,;rvtri<lirn u:ij im war It-idcr i%i-irn djis itk'.p M:ii nnt.-r den 
aieban Mann, welche bcoraeri wurden, auf den Walllscb lossngehen. 
llIB kla^itc, als wir fortruderten ; ich ttng an zu betea, and )e 
wir den Cngehcner kamen, desto deutlicher hürten wir «aia 
und mein* Angst stieg. Als wir i nn ili m Walfisch nahe warM 
od der Uarpnniec Um den tödtUchen «cn tatc, fing daa Thier 

an, alcl zn bewegen, stBnte sich auf den K< [<(, urhlu:; mit dem 
HiLirmui* ao gewaltig auf das Wasser, dass dir S- luicpii . '»urit ich 
war, ein«« b«fti|«o gtoas bakiia and 20 bia .to Schritt wcggoscblea- 
dat woida. Iik war tat Haian Imh, daaa dar Fing aai aatgiag." 

SJaaal arcIgMtB «« ildi, daamnaer KShIer In Folge de« Lo«>)reeb«aa 
ein« Stttckcs Kis Ti>n ciasm Kiibarg», auf welchen er, am Schnee <a 
WasaerTorritbcn fUr d«a Schilf in «ainmcln, gtsticgen war, ia «ine Kis- 
»pilfv iiiaiibstllriüe. Weitlünfli; berichtet er Uber diese« Abenti?uer, 
» I Lin or Ml ii w Iii! gil.iiirlicher »orgeatellt babeu ma^, als «» wirk- 
lich leb lag dort gaoi wcüh is d«sa kattan Sebaaoli^fr. Obai 

■ar *«a OtpM dn B«i^ Mhaa. Itt aAib Itat Blaiga rmi SiMIW 

Tolk hatten israr aMinaa FlU gceehea. aber wegen des mir nachroUea» 
dea Scluiee's wusst« mag nicht, ob ich in« Meer gnf«ll«n wäre oder 
nicbi. !>fr ZuesB!.: zn meiner LsgorstMic war -vLc HcirAii ri? Vrri;cl>i^na 
s.uri«', tint Mild iirn.t« ich, betete in dtr .fn;.'.! nuJ sU--:» lutli wclil 
in meiner Venweiflang laute Vcrwünsrhungen aus, and «la ieh daa 
Sehiffatratk «ft iMhia Ml««, m glimMa kk, man bab« keinen «üra, 
mir atUfo 1« Uitia. war ladi, wia Iik apltar arfuhr, gar nidtt n 
achwer war. So hatte ich schon 10 bli It Uioaten gelegen , als mir 
plübilicb ein Ktumiwu S<hnee in den Kidtan flog. Ich sah auf uad 
erblickte oben auf dem ^iififcl i!r^ Rorges swei Matronen, einen UaI- 
ländcr und einen DIbfh M' Mn<n, iin<> i< n mit leichter Mühe 
Tcnaittclst «iiter Letae herauagezogea werden könnt«, tiefaa aia a««h 
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Mkr iA'AiM Umm «ar, «to Ml MUbrolk tlwr da Vnttil 
iMbM bM». Dir «ni» Mm tn( aulmn WMhN Au SMcbn d*«oK 
M Munii «id Xuc. Der Iii>Uii>d<r warf mir dod di» L«ii» ■« and 
Uk kehrt* d»D g«krtmnt«B RBckn gcgm drn Wurf, um mMji« Nim 

Tor rlorui liitilidnu rnf.illc tu btwalircii. Der kttlfrcicb« HBllißiJsr 
wollte ii. t h nMliit ni s. liisckrrkcT vi^b^ii, iWr m war ilut-, Allria 
unmSgiicti <uul der OtiM vir wieder binab gakletl«rt." EsutUrh Heaa 
der Kapitän dn il 4*r Bbltriieiikuii); Schmachtcndvo darcb iwni Ma- 
tnwaa b«rauf bolni nd «rqsirkt* ihn xnr Stärkung nacb den nbentan- 
itnut lagiteB Bit iwei Mtaiia Uranntwein. 

ITabaMlmiibUcb« Prcadi? rmiifand der S«ilprinri»ter , ala den 
t3. Aoi,'B«t hioea: ,.K- v'' ht iin' li IIjü-.!" Die Fremde b^geUt^rte d*B 
Schiffs- Wondanit ku cilciu üi iiul it-, nmr-.n vT Ton d*T trauri);iin Eu- 
welt Abecbiird nahm. „Wir stiiaeTtiia einige Tag* wrttaUdweetlieb, bia 
wir da> Kia au« dem Qeatcbt« lerlsrco. Am 1. Oktober kam die loael 
Untgnlaud in Siebt. Soch batt« die „(irlinlaad" ria kleine* Abrnt«aer 
Bit «iain KngHwilw« Kri*gM«]iiff au bwteh«ii. Ei ward« «in« KaMM 
thfttmtt nl* Signal Dir die Loot»««. Xarb «t&i't'fr Xtit kam ein 
Pahrit-ug mit «im*!!! «inaiicen Hann auf una in. Ka war ein I>oot«c. 
Der Ka|iitün uottrkandelt« lan^e mit Üibl, da der Lnotae bia CnxhaT«n 
T1.-.'''T K'rliirvt.", .-c hohe Kordcrnnj;, wortlUrr man nir-M pitisg 
«Ulli- !>' r Li"-i-' i i.U' niti' aich und wir a««;elten »ini.-« Siuinlns 
allein (ort, wa* »«lir »i^wagt tat äagao Abotd wurden wir ein »cniff 
Smbr od «tfcMnriw datfa M« dM £k«UMbt «OMWf". Ik Mgrite 
«■r «B« n «ad IM* «IM Knra*. Mau war 4w 2«wmb, mmitk 

Bn» aUKrdrotr.t wurde, unaeie Flagi;e lu aui^eu. Wir fulgten dl«eec 
Auffonlerung aber niclitund »citrlt«! weiter. Wir hatten keine Furcbt, 
unrritrK'ft doa Eogti*rfac Srhfff 16 Kanonen f^lhrti' tiini "el-n iwri 
SiiiirTt, tu- UülÜArhi's uinl 'III S<-|iwedi*t:beA, -.■uuTiiin'-ii ?iiiUi' . al-.-r 
eben dadurch battc •* ti^h ^oachwäalit uod b*i un« waren doch auch 
M Mmm *m B&tL Ab te XigMb daa ^iath« »iMIfta iah,' daai 
vir uwm Man» afebt Mlgttm Mi «Hiarthiil U yt^m Zag« l l ««»« a , 
(■b *r aaah liaigi Mal Feuer aat aaaar Hdlf , aber kein Schaag traf. 
t» nimm AHMtWilk kam ubb« Sdd# pWlHcb auf den »and, und 
rwnr mit einer ao h<-(ti|^n Bowe^ne, doae wir alle auf rS^m Vcrderk 
miil.iliu, der Wind eine Seit* dea SchilTei* hoeb auf omi Sijid ge- 
trieben halte. lU l»s völlig mu{ dar S«tt*. Nu war gtmt* NvUi. 
Die M actio kjHrrtaa (bdilM'ltah. Vir iMaataa mmn fla«ri ftat 
»acben aad'dla LMMgel. d. b. die anawcadlc an d*o Seite* daa KUf- 
fee brBudlUiaa S^'el, anlirin^. D«r Wind blica htftig- Ua* KnR- 
liaebe Schiff kam una nihvr und aehon üben wir einem gefibrlicbco 
Kunipf entgegen, als alrb uii»i.'r Scbilf |tjüulicb Inarifta nnd wieder flutt 
i4ur<l', Dom Kjigliachen ^vchitfit aber wurde t* aebwer, una betaqkom« 
meu, «eil le k%xu den Wind auf una loa a«f ein muaate. £• wurd« dicae* 
Spii-li » rndli^h nurb niUde und bülm auf eiaaial «ia«a aadm Laaf. 
In driuelben Nirbt «inicen wir suin eratrn Mil* wiadcf vor JlBkcr. 
Ani bücLftcn Mxrisvn rri :>'l'-u itir eiiU'Q Lootaen, der uns ab denieel- 
hrn Tii>;e bi» CuxlieTen c - ii 1 ■ VI» wir liier .inkcr geworfen bstteo, 
gingen fUnf Matrosen an« Lnud und kamen bald adt ▼anaUidrau 
Hrfiebten: Äpfeln, Birnen, Mispeln, lurUrk, dir aie UB« aalw thaatrw- 
kaoftcn ; auch hrarliten »ie et«»» weiche» Drrid mit, 

Nie »LTgeuse ifh die Secne, Ton welcher ich nun Zcng* war Allee 
drängli! und atiee« «ich liin und her, um cur ein Stückchen Itrod xu 
■rhaaebaa, nd ilia VarUaftr wurden fa«l erdrückt. Ich »«ibir «ar 
gMtkllA, eis BUUfcilMi, aag«fSbr 2 Lotb achwer. lu erhiltaa, nad 
obgleich ich e« mit mehr ala drei»»ig Kippen- und Kiickenst'iuen er- 
kaufen niUMte. BO Labe ich doch in moinem Leb^n keinen Diaarn go- 
gcHNeri, der mir »u geschrae<kt hätte. In Cuiharun erhietUn wir einen 
andern I^ot>en, der una bi> Altona brachte. Auf der Elbe hatten wir 
Bu£b eine angatvollc Nacht. Wir fubrec mit Xordw«»t-Wiad di« KIb« 

tiwHif; alt gtrad* 19^ «ar, ni ab «Ir MMaaktnaM aalaneien, g«- 
iMhan wir aaf ein« SaaiUiBiik, wo wir m IM naan, da«« wir b«i 

dem heftigen Wind« Alle« filrcbtru mUMteb. lu dieaeiu gefdhrlicben 
Augenblick sahen wir ein AmerikanUchc« HcbilT mit vollen f>cgeln auf 
uns «uk 1 1* I ' ^ hatten Laternen aua^ebilugt , damit die »nkom- 
n>end«:i ui r -' l 'n und nicht null den uiiMrigen au8amuienaloaa«n 

aoUtcQ Der AnKTlkaner »alt ua«, wart aber aielit auta ätang, d. t. 
ar Haaa aiini Aagii aibU fUtm» aoMbn takr aitaill an ua wbtt. 
Dar La«ts«, dar ra Bord dlcBM BehUhi «ar, kiaitta dl* Mut baaiar 
ab der a]ia«rig*. Wir n>^'<«t«n auf der iiandliank »itjcen bleihcu und 
gadaUig die aartcl.t.':,r ml Pluth abwarten, mit welcher wir oodlicb 
irtedar flutt wurden. An demselben Tage le«teo wir bei Allnas vor 
Acker. Her gröaate Theil der Manrachaft ward» nneh lor Afm, I •. r- 
abachiedet. n.irbflcTsi Jeder «Mn^n Teedienten Lohn enipf ui.,'! i;. hatttu 
Ith und x«'i ur.il'T.* Milri 'er. iTLi^-a.';! für für.,.'": in ,:r:t.«*rn Qe 

di* arktiacb« Fiacherri der Dautechea Saeatidt«. 



1« 



Dienate eine auaaerra 
betrug. Aladaan ati«^ 



BelohBBBg 

Land, 



di* ffr 



Sü JMVMb ffMmt. — Die OittiludilUut 

Festland« aus hörte , wie oben gesagt , in der Zeit drr 
Franzoaiachon ObtTh«rr»chafl gänzlich ouf. Von üroes- 
BritoQDiea dag>'>;<'ii . <ias aeim «chUtzeodea Kriegaadiiffe 
anch hier zur Hand halte, wurde sie foitgeastJt, ja die 
EagliMhe Ro^erung war klug geoug, HoUündische XTnter- 
nchmer und Hulländiscltm Kifitel Ar den Botriub von 
Eqgimnd and SohottUod au gsirimua, ioda« ihnm all* 
TorthBik gebotan wnidan, walcba daoa Oewvrbe, wvoa 
von den Bi'itiseben Unlertham u unti rii< :nm< u , im Gute 
üadiircfa aiahert« aktt England die ErhAltiuig dia- 
la der 2ait tm 1810 bia IBIS «iB> 
f;chH..>?i;ch ws«-lt<-n v;.:. T.w£\:m>\ «-'! SchifT,. naoh Grön- 
land und der Dari»-!)trasB« aus, von 8chultlAud 361. Die 
2ahl 4er Behiff«, welahe tw eehotUnMl Magingeu, «tieir 
dieser Zeit Whrr rli-i D.>j);.riif. Hiill, I.indoii , .AbeHcon, 
Leith, Whitby, l'etcrheäd und Duiide» waren die mciAt be- 
j^uSLifftM "BMea. Dar Erfolg war reich lohnend; 892 SchilTe 
von England brachten in der Periode TOO 1814 bis 1817 
einschliesslich allein 3848 Walfincho mit, ansmrdera aahl- 
reiche Seehunde, Büren und Walrosa«. I)or Ertrug an Thraa 
belief aioh nuf 86.824 Twia und an Fiadibein anf 1806 Tons. 
Toa MlMttlaBd bnuAitoi in denelbea 2«t 194 8«faifb 
1682 Walfiochr; 96 Tons Thran und Uber -1 Tons Birtaa 
kamen doiduofanitttiola anf jade Keiae jedea BoUffeB. 

Gau beaendars ergiebig «er daa Jahr 1814, «o nf 
jedes beim Fischfang Ki tbi ilij^rtr S. hilT b. iiifkhe 19 Fische und 
Über 169 Tona Xbroa kaiueu. Die „Iteeolutioa" vwi Peler- 
head, Bommaadenr Bootair» biaahte 44 Fiaaln nad aa balrqf 
der Bruttowertb der Fi«rh(rri rlicsrs Schiffes, die IMUnw 
eingeraehiwt, die enomo Summe von L. 1 1.000. 

Jutfttimmg 4» Ihutieken FUcherti nafh dem 3tmn «l«r 
Fr<inz'<>.ii.-hfn JlnTtchaft. — Uao darf sich hiornaoh nicht 
wuiidi-Tu, Jitss, »obald durch den Sturz Napoleon'» die Me«re 
wieder frei wurden, aich die OfSnlMida-FIottillen auch von dar 
Wc8<. r und Elbe wieder in Bturacnnc aeteteo. Die «raten Jahn 
nach der FranaoMn-Bwiaelitft mren Bberhaopt «im Zät daa 
Aafschwunge« des Bremer Ein- und Ausfuhr-Handels noch 
Word-Ameriba, Onba» Uaiti nnd die danna gesogenen Üe- 
irame wiifctsn belebend anf andere OeaddUtasweige eiti. 
Im Fr.Jij ihr 18H fuhren von dci- Wi -« r ^iiiluTi R liiffo, >Jii> 
14| Fisch« mitbraohteo. Hamburg sendete ISIS doch wieder 
-vlair» Altera Kn flehiff «na, die mit aiealieh gateaa Phnge 
heimkehrten. Überall an der S hleswig - Holateinischei; E!b- 
käale, in Olüokatadt, Elmshora, Oterseo, ItiuthAe, Brons- 
Büdaaflaith, bildeteii aiolk Konpngniea ait 
i pMT OrBnltadafekiMBa und nrnr mcisteos 
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Die weitere« l. ulfrutiitnuiigfeii bis zum 19. Jahrhundert. 



BetiMiMgoag von Ludlouttti. la Olttelutadt TerdoppaU 
«eh In im karaen Zeit von t9l5 Ms 1818 die Zahl d«v 

Gl n' i .läCahrer. Sie v j:i 7 auf 17, tr«|dw «in« 

T n igli üi ig k wt Tou 1<}68 Cammwz-Lastea haben. 

Amüi Hottmd begiiutt wieder die Mtctiailw l^Mlieceit 
die Ki^cruDg kommt mit betriichtlitlioa G-M iiierntlitzungett 
za Hülfe, indem sie dit» b^auteode f rämie tou 6UUI) Gui- 
des für jede» leer nuiieUMiniBUide Schiff bestirnnt; <e 

eilUU-hcu Jrci Jvciu: a^nii n. i'li in f' hH uu der frülii-r 
in 90 grosser ZJu äui Vtiiuguug «tchi-udcn , der Fiaclu-rei 
kuudigiu und tüihtigeu Maim»choft: UiMgeechkik ItMikmt 
nach hinzu und im Jiihru 1h2H •tcbi'u wir ul« letzten 
schwaohen Vcnuch uur noiii ein Schiff, rou der Hadiuger 
K«ni|NigBie aoagaiüitat, von Htrilead nadi Oiflnleiid ani- 
legefai. 

FtrytHehii^HltUUik itr BrOuthen Füehtni lltSO U» 

l^'/'S. — IXm Aufschwung folgt Uberhaupt bald wieder ein 
ftorker Bäckgiuig, die aachlbicende «Utictikohe übefsioht 
giebt duQber geaenera Anakmift. FSr die Periode 1816 
bit isi] '..Tf • hm die jUhrliehe Durch»chuitt«zjihl 
Britischer Schiilu, wcluhu im WalfiMhlmg in UronUnd und 
der ]Jain«4ti«ew beeehlftigt wuen, enf llAlUinonge. Ich 
gel>e hier eine Vcrgleicliung <Jer Britistheu Fischerei in der 
Gri>tiiiuidi««b«n S««^ der Devi»- und CumWrliuid-ätriu»« aus 
drei TanaUedeoai lekm, mbei idi, der oeciifglfaiden 
Dwntellung über die Fischerei der (iejftüwnri vengfeifend» 
dm vongc Jahr, 186ä, mit luitjgeuonuneu habe, 
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Die ZihJ der betheiUgten PUtse hat eich »lao seit 1830 
von 16 eof 6 vennindert, die Zahl der SdiiA auf ■/, der 
Zahl im Jahre 1830, die Zahl der Toug auf kaum '/i 
der Zahl ron isao. ^or die WaUeohflotte Ton Oandee 
hat eioh genehrt (Ke Zahlen rnnd dnrohaiu lOTer» 
tewig-; 

Itückgaug d*r Fitlmti: Eimriheittit mu im» Ztü. — 
Sie UneiBieU^t dea fiaehaugea, dar cenaceve Warth dv 



!Duan«a, den fartdauaomd im tias, iu don TegetabiüadH» 
Und spiter tu den minerafiedien ölen gewaltige Ktndmrm- 
teu eutstcheo, tlic imiULr ^r^sisi r uiid \ lultioitigur vord«nde 
£atwi«keiaag des Sechandcls durch £rleiohtenmge& dea 
Veikaiin, walehe anderweitig eine lehaaade .BwnihllHgug 
der Schiffe hewirki t. , las sind Ursarheii Ir,^ T^fn Ii inges., 
Wemi auch »püter die Hodc trotc iW gewaltigen Ptoduklion 
der S6ideee>RMilMid den Fteia eine» der Ftav-SraeagaiMe^ 

I der Barteu, weoeutlich erhöhte, ho iüt die Orunlunda-FiBchcrci 

1 doch biH heute fortwährend zurUckgogaugcu. Nameutlioh 
in Hamburg luukt das Gewerbe mehr uad mehr. In im 
fUnfjährigco Periode 1816 bi* 1820 iuil. kamen dort von 
Olüniaud zuüumnxin 63 Hchiflo an, iu Bremen 40. Ein- 
sdne Jahre w ittu L-jieklioh. Im Jahrr Iv war dar 

Twt% Twtäät Bremer öobifiie^ „Hananat", Kommandeur Ham 
Baake, vaA i^remen**, Konunandear Albert Hnako, beson» 
den reich, sie brachten zusammen 1 8 Fi»che mit und e» be- 

I trug der Werth de» J^angee beider Sobiffe über 37,00« Thlr. 

I Daa SehilF ,;Dw Patriot Glo7»tam* rnuita eimga Flaaer 
Bier und Tim.; Leren, um den HiMH-k borgen zu können. 

iDaa äehül „Der Uaneeat" muwte ebenCsUa Wf^ea dea 
* aneeerordentiiehen Jkgtuf* akiht aar seine BSar^ und Biod- 
fliaiicr benutzen, aoadaiB ihn wuxdaa noeh 40 Püiaar as 
Bord geeohicku 

Xeeh einige Bericbto ana diaaer Zeit ttbar die SsUck- 
aale unserer arktischen Fisclu^mi heben wir hemn*. 

.\m 17. Mitrz wurde da« .Suhitt „Der PutiiAt 

(>loy»tein", Kümmaadear Jehans Haalce, zuletzt auf 6ft* 
2i. £r. von Kommandeur .Ulbert Hauke, 6i'iue>m Bruder, gc- 

I sehen. Kommandeur .\IlK>rt Haake »ah einen .'^nirro vor- 
au*, reifte diu .Segel und drehte hei. „Der Patriot Uloystein" 
Statte weiter. Bald stotite »ich der Stunn oueh wirkUoh 
ein und Ton dem „Patriot Olojrstein" wurden nie wieder 
Etwa» gehört uoeh gediehen. Ohne Zweifel i.st da» Sdhiff 
mit aetucr ganzen Bemannung von 48 Manu bei Jan Mayen 
gaeeheitert. Im folgenden Jahre, am 18. April, ging der 
„Harpunier" auf N. Br. au der Robbenku.ite im Eise 
bei einem Storme ans Ustsüdoaten Terloren. Die „Bremen", 
waleha ent in Oredand war, taui am S5. Jnai Eap ItareweU 
{lOMirpiid erst am 26. Juli auf dem Hauptiischplatz iu der 
I Darie-Stnuse angelangt war, gerieth auf der Heimkehr 
I fUnf Mal bd Borinun an Qmnd md muata in DeUk^l 
einlaufen, \'on WO aie etat im fttganden Jalua nadk dar 

Weeer kam. 

1831. Die giintljalie lfuthlo«igkcit fdr die Orönländi- 
lehen Unteraebmaogen, ao wie die schlechte Beschaffenheit 
der beiden Sdiiflb ,JIaiiseat" und „Bremen" orforderten den 
öffcntUchen Verkauf und der „Hanseat^' wurde zu 1605 LThlr., 
daa Fleth an 4»« LThlr., die .finmtfi^ n 1070 LlUr, daa 
FWth <■ «80 LTUr. wiM«ft 0). 
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1861. Der „Neptuu" giug uu 14. Mai mit Tuoo Hob- 
ben vnä ein«<ra Fis«h in Eüi« rerioren. Maiin»chaft gc* 
rettet. 

1B67. Der „Sirtiür", Brem« Flügge, kAin im 
1867 bei WinrdS nf dea Stnmd. Hamnebaft gerettet. 

Fiir div Inlgeuden Perioden eryiebt »ich DAchstehi'ndee 
VeriuUtniH, wobei die iiiolit jede« Jahr erfblgteo Fahrten 
im DwrukStiaiM nH mb^rilTei 
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n d» Jalmn IMI and 1^63 au« GiMorf irfOiMMiuia 8«Un 
If 4« nMbba«; («gse«;»a, Moin haaUM VrftlMl. 



IV. Die heutige Fischerei Europa's z\\ischeü Grönland und Spitzbergen und in der 
Davis-Strasse. Die DeufiBchen Fiscberel-iriitemehinuQgen im C^roflsen Qee&n (»Sfidsee "), 
in ^er Bai von Ochotsk und in der Bering-Stmsse. 



Wir »iod in uuistrcr BotrAchtuug zu der .ct^uii Ver- 
gangenheit und der Gegenwart geiangt. 

ÜberbUckm wir die £ntwi(^«tuitg der leuten 30 bk 
40 Jabre, ao finden wir, duss in Saropa in^r und mehr 
der Unternehmungsgeist für die arktiinrhe Fischerei echwiudet. 
Nut Nonregen wjgt in der totsten iahieardbe einen Fort> 
MÜnitt. IHe Viidheni BogHeober nnd Schottiadier WUm 
in der OninlUndischen See wird geringer. \or etwa 40 Jahren 
hatte ine in folge der Entdeekangeu Ten Boe« und turj 
iB den nefdweetbeheo Bevivran einen bedentonden Anfr 
»chwung güoorarii'ii, ii i Tnlin i s ',! ;ilii'r traf eie « "n farLlif- 
\)Uvr Schlag, iudem ein gro$»er Theil der £DgliM.hen Fahr- 
seoge (19) im ISw der Kahrük-Bm TWoMitet vnide. IMe 
Zahl der l>eiin Fischfang betheiligicn Hilfen i^t ebentiitls 
weit geringer ale früher, nur Duudee sehickt noch jetzt 
eine grossere Anzahl l)ura]ifvr aof den Sobbenfinq; nach 
Orönland (wir gebrauchen hier die^n Aufdruck immer im 
Sinne der Fischer, welohu duruntcr die See bei Ogt-(irön- 
land lind Spitzbergen verBtehon). Sodann guhen dieM-Sben 
Dampfer, nachdem aie den itobbemegen absieden, nach 
der Dcrie-ßtraaie, xnn bia weit nadi Vörden hinauf Val- 
fi«che zu fangen. Die Kinführung der Damjifer fiir diese 
tiroaefiieheroi datiit aoa dem Jahre 1858. Die Fiaaherai 
Dmdee'a atlltat «lob bekanntliek banpteibililiob auf di» dtt< . 
selb« eroporgcM iliN' .TntefabrikatiNii , m. i 1: lic nach Yua- 
num'« Mitthttüuu|;ou in diewr Zeitschrift da» weiten» beden- 
fendete ManvAdct Dnndee'a iet. Die Anwendnig dea W«l< 
fisch- ttüd !'f'rhtinH»thronea vor dem Spinnen der Fa-icni ist 
unentbehrlich i beide grosse Erwerbeaweige »titta«a und 
tragen aiak abo gegenaghig. Dnndee bedarf mm Zwaebe 
dieser FabrikntMn jfihrürh ■J'IOO T in? Thrrii( , \rn= gegen 
21.000 Bremer Tonocu uusautchi. Auch lu DcutsUüüad ist 
die Jutefabrikntiou in der Entwickelung begriffen, aber die 
«n der Weaer noch immer aufrocht erhaltene Deutsche Grwf 
liaoberei iri|d ihren Bedarf an Thim w^l nicht in dem 



M.l:^^^^ dfckcu, wie diess in Schottland der Fall iet. Das 
III li:iidee'» Fieehcrftotte angelegte Kapital betrögt weit 
über L. 200.000. — Die Sch!cswig-IIol»teini«chen und Hol- 
Iftndieehen Häfen eehciden nu» dtn (injnlauds-Untemehmungen 
ftat ganz aus, Hamburg ebenfulk In Diinemark wurde 
eint aeoe FiaohereigeBelUohaft gegründet, deren Betrieb 
leider Ws jebrt ein migtlnstiger war. Der Bobbentetdag 
wird mehr uml mehr HauptMichc. 

Seit den dreiiaiger Jahren tritt di« aogeuanote &iid«ee> 
flieherei, in welclier die Amerikaner eohen lanfe Zeit hin» 
durch Bedeutendes leisteten, auch f .: iii Kur hen 
UnteraeUmuogeu in den Vordergruad. Sie erstreckt .tieh auf 
daa ganae Gebiet dea Btiilan Meeiee, dea Bering'Mecr nnd 

das P i':ir->rirr jewit» der B*-'ring-Str!i.*se, uii (Ir litii 
AljMkft und die Bai von Ochütek, wUhreud die aiiisukusiiieu 
Regionen nur einsehi beenobt worden. Die Bethciliguug Eu^ 
rö]>a'(i au diei4er Fischerei gipfelt Anfangs der fünfziger Jahre, 
sinkt aber rasdi und jetzt haben die direkten Kxpeditiuueu 
▼on FiiehcriUizaeugeu buh Bampa uneb der Siidwe nej> 
nee Wiiaene gana an%ehfirL 

Wir werfen nnn tnoiehat nnioren Blidt auf einige 
Ocgenatiindc und Verhültnijwc , welche bisher uoeh nicht 
berührt wnniei], die aber betenohtet werden miiaoen, venu 
daa Ton tmt m eotveifeade Bild dee gensen Betriebet in neuer 
nnd neuester Zeit ein »■iiii^'i'rnuiii.^-' n vor-täinHge« »ein soll. 

OtfftHitäiuU des JsUigeH Fitth/ange* in dtu arÜiieÄtH 
Mtirm Bitriptft! dtr GrMMM» Wkffbdi «Mf «MAn 
n'ahirien. thr F!thnr, t'n' iinn ilr ■• ^/■■huml. — 

Ohne auf das seliwierigc und, wie die ueuestuu l>i»kn6Bioueu 
iwiaehen swei berühmten Natarfmubom, den Eorreu J. K. 
Grar und Vau Benedcu, zeigen, noch immer utrcitigc Kapitel 
der K1a«sifikatioo der Cetaoeeii näher einzugehen, miieeeu 
wir dodi hier zum Voratitudoii» de« Folgenden Einigee in 
Beiiohung aof die Gegentttiode de* Fangea anfuhren. Wir 
attttaen uns dabei hanptaäeblkil aof Scoreebjr und die in 
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freundlichstiT Weiitc uns gct(üb«iica MidhoiluoKCu dos Cap- 
tain David Uray ia Poterhcad , des bekannten Kngiischcu 
TSiellMkKjntiu)«, uud berücki>ichligen dab«i lugleirh, was an« 
am dta. niindliolini Uiuhoilniigao hicNgw Kapitäne be- 
nnlnaiiiwrili cnohien. 

Die Walihiere, welche in der Oronliindinchen St« und 
in der Daria^traMe üegoui>t(ind de« Fanges, iiiud Iblgt-ude: 

1} dir Ommim a4er OtlklindiMhr W*tfiM>li (BaiMM ■ittkata«), 

in Rorquill, M itin Knclinilmi Ui« Finnrr grntnat (BtlMI> 

8) ift WeiiM Wal (Btluga, D«IpliiD<>|it«rui> Icucm), 

4) drr Ntrwill (MnnMldii maniitrn»). 

ä) iler &i>ltlen«ic der KiiKti>rticii KiifUnr. 

1. Dar für dt-n Fang wichtigite nnd bed«ot«iKl»t« ist 
der unter 1 aufgeführte (iruiiliiudischo Wnifiech, Toa den 
BnsliBohea FiKheru „thc Uluck" oder „Grocnlund Whale" 
gaoaniii; «in» ftwVluilivIlo lünge kt 5(» bi« 60 Kngl. Fum, 
vai wann er anigewnohicD bt» liafert ar 14 bi« 30 Tons 
Tbran. Maeh Sooresbjr niaat «in auagewaehwoer Walflach 
hinter den Finnen 30 bi» 10 Eng'.. Fiiw im Umfange. Der 
Kofi hat gevi«t«nnaaa«en eine dreiedd((o Gaalalt, der nntere 
TheO, deaaen bogenförmige Anaimilittie dnreb die Fora der 
Kiimlnflc- liv'ilinirnt wird, int fluch und raiHst 1 6 bi» 20 Fu«« 
in der Länge, 10 bis \'2 Fusui ') io der Breit«. Die Unter- 
lippe, welche I bi» 2U Fu«a huig^ 5 Ina 6 Fnae hodt iec nnd 
die Höhlung de« Mundo« bildet, sitzt iin der unteren 8eil<> der 
Kinnlado fest, steigt unter einem Winkel von flvra HO (intden 
aufwäriii und hat von vonie gesehen die (lostait «ler ersten 
HülAe daa Bnchalabena U (m wie er fewslirieben viid)u Die 
ober« XiAnlade. ffiadeH Sobildel einftaet iattn der' vorderen 
Seite uiiti r« iirts gebogen, so das« sie die Stirn und die oberen 
Theile der UuudböUo aehli«a«t, iumI iat von der Uberlippe 
achttpiienartig «af beiden Seiten uherdeefct Dia Tinnen oder 
Flouecn, swei an der Zahl, liegen i;wi>ifun l iiitm Drittel und 
swüi Fimftciln der Lüiige dos Xhieres, von dem Haul an ge> 
Mdwet» md nagefiytr 9 Fum hinter den HnndvmkaL Sie 
■iod ' bi« 9 Fu8« »aiig uud i bis 5 Fuss bn>tt. 

Der .Schwan«, der auf jeder Seile 80 bis UKJ U.-f'uss 
Fläche hält , ist ein furchtbares Werkzeug zur Ik>wogung 
und Veitheidjgnng. Seine Länga betrügt nur 6 oder SFnai, 
nber Mine Breite 18 b» 24 oder S0 Ftnw. 

Der Rachen enthält anstatt der Zühue zwei lange 
£eilMa von Serien «der Fiaohbein, die an den Seiten des 
Bohüdela fastaitaen. Sie aind im Ali|t«aieinra der Liingu 
naeh g« krümm*. oIjwmIiI hie M^wi i'i ti ^iTisrle gehen, und 
geben dem oberen Theile des Kueheas eine bogenförmige 
Oeetnit Sie Mod vamittelbar ve« den Lippen bedei&t; die 
an Jem unN rcij Thfil Ji r Kinnl'.iJi- r<-:Jthit/i ii, iirnl M^lliesscn 
zwiachen ihrou uusserslen Enden die üunge ein. Jode fieihe 
beatelit aue mehtr ala SOO einaelnea Stflekan oder Btttten; 

Die Vaita ilad klar iMMT Bi«liMkie llMM. 



l«Bd und Spitsbergen und in der Dana-StrsMc. 

die längsten sitxon ungcfiihr in der Mitte und Ton da seh- 
men sie nach beiden Seiten hin immer mehr ab. 1-^ Fuaa 
ist die grmste Länge de« Fischbein« , 1 0 bis II Fuaa die 
mittlere Oräaee uud 13 Fuaa iet eine Länge, die man aebon 
aelten Sndet. Die grSrnte Breite, die ee an dem Tbeile hat, 
welcher im Oaumenflcisch festsitzt, betrügt 1 1) oilor 1 '2 Zoll. 
Die filitter. welche die beiden Beihen von Fiaotabein ana- 
macbeii, laulbn parallel, mit ihrer broiten Seite gegen ein- 
ander i^fkdirl, i[i ( iiicm A '.ul ;ir..I vijii iwri Diiri'ln eines 
ZoUea (die Dicke de* Blattes mitgerechnet), und gleichen 
einem Paar Sigao in aiser SohneidemttUe. Die imMtan 
Käuder sind mit Fransen von Haaren besetzt nnd der 
äussere Itand eine» joden Blatte«, einige wonige un eioom 
jeden Ende der Kdhe auagenommen, ist unterwärts g«> 
knimmt und abgeplattet, so d«a» gegen die Lippen (ine 

I glatte Tisdie gekehrt ist. Bei den jungen WatlladieB iit 
da« Fischbein nur wenige Zoll lang; erreicht die Liiiige dee- 

I selben 6 Fuaa und darüber, ee giebt der Fiaob schon «iae 
siemßehe Henge Thran. Die Farbe dee Fiadibeina tat 
bräunlich-schwurz oder bliiulich - schwarz , bi-vv.i!.n ist ea 
der Liioge oaeh weiaa geatreif^ '). Wenn es eben gereinigt 
iat, ao zeigt die Oberfliche ein hUbanhea Fai^KmapieL Bin 
grosser Waitisi^h gii t.t liiswi ili-i unlcrtii iHi T ■n-' Tis.:?!- 
bein. Wenn das „Probebiatt", daa grösste von der ganzen 
Iteihi , 7 Pfund wiegt, ao kann dar gaua Ertrag anf eine 
Tonne gei>«hiitzt werden , nnd so nuch Verhältnis«. Daa 
Fisehltein ist in dem Sohiiiiel in eine .\rt von Fuge ein- 
gelasi^n. .\i r liiiitter derselben Keiho »inil durch daa 
Oanmcnfleisdi verbunden, in welebe» daa dicke ünde der- 
selben funeinreicbt. Daa OaumeoflnM^ iat ««iaa, ftuerig. 
zart und gcKi hmacklus. Ks schneidet sich wie Küaa UUd hat 
daa Aoaaeheu dea Inneren einer KokoaniMa. 

Unmittelbar unter der Haut liegt der Speck oder das 
Fett, da.» dcu ganzen Kör|H:r de« Thi. i t -i uit st .!> ii FIos-<'n 
und dem Schwante umkleidet Die Farbe desselben igt 
geiUieli'WeiBa, gdb oder roth, au aebr jungen Thiaran »t 
es immer pf lWioh- wlis«. Uri manihrn alt™ gleicht e« in 

I »einer Farbe iltm Fliiwh iMh^t.». Es schwimmt in 
Wasser, dalier die im VerhitItDisM zu seinem Gewicht enorme 

I Schwimmkraft de» Fiaehee. Die Dicke deaaelben rund um 
den Kör|)er iat zwi sehen ft und 10 bia 20 Zoll, sie iat eo- 
wohl au verschiuduneo Theilcn als bei verschiedenen Thiercn 
Terachiedeo. Die Lippen beateben iait gana aua Speck, die 
Zunge beatebt Tomtt^ieh aua enier weichen Art ron Fett, 

■ das weniger Thran Lt alf l iu anderer gleich i,'r.i-H. r Theil 
dua Spedu. In der Mitte und gegen die Wurzel der Zunge 
iat daa Fett mit muakolartigao Fibora dmidinigen. Dar 
abciga Thea dea üntukopfab nuiar dar Eiiuünle» baatdit 

^ giata dia sfriMar «Mgaadta ICttMlaBgm »ar «• MaAMa- 
Frtrikaüea Ia DaataaUaad. 
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ma FflU nnd mch d«r Schädel ist mit einer 
batiVahtlidieB 8«hioht dtmtübm htdetkt. Die FloMmi he- 
ftchen aus Speck, Sehnen nnd Knochen und der Sohursnz 
«Dthalt aiiun düimen Obenog T«n apock. Der Thran 
eebdnt ia &m Spedk in kleiiMii Zelkn Mtheltea fu sein, 
die durch ein «tarkes Nets von sehnigen Fasern vorbun- 
d«D eiiid. Dieie Fiuern eehetneo, indem ei« an der Ui»r> 
flKelie dieht wnmMigelWn, die SaliBtau dar Bant n 
bilden. Der Thran wird durrh die Kii/t li' ruu^gttrii'hün 
ttod geht graewnUieil« ven ««Ibat aus den zerechniltcnon 

iu FSiilttiss Vihrr^uht. Der Speck nnd dos Fi-chK ia sind 
allein die Oegcnsläadn, um derentwillen der WoJiisch ge- 
hagm wild. Dm Flaieoh und die Knochen woden zonkdc* 
gelassen. [iTi<!r;riiommr>Ti Viisweilun die Kinnlitden. Der Spöck 
hat, BO laugf er J'iL>< Ji i^t, durchaus keinen unangenehmen 
Oerncb. Die Menge Thran, welche ein WaliUoh licfurt, 
«tchi gewähnlieb ib eimem b w timm twi TofalltDiiis zu der 
Lünge e^ner llii0ttiB Butiiii. MiB bat dia folgende 
Tabelle über dieses TeiWiltai« mA «imn aitlkren 
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Daaa binreilea Ananalunon hicrron rorkommeu, versteht 
rieh TOa aellMt So eiiKlilt Seoiwl^, data elonal öb 

W;ilfis.li von 2J Fils» FiüAbcin botnahe 10 Ton» Thron 
gab, dHgvguu ein anderer mit 12 Fuia Fiwhbein nur 
• Tema. IndaaMi aiitd ealdM» Itetattoie aal» adlan. 

Von einem grosaefi Wnlflsoh, der CO Ta»» lang und 
70 Tous schwer ist. wiugt der Speck utwii -U) Tuns, die 
XllMhen daa Kopfes, dos Fischbein, die Flossen und der 
Schwanz 8 bis 10 und der übrige Thnil des Itumpfes SO bt« -il. 

Du» Fleisch eioeo juugen Wuliisches hat eine ruthe 
Varbe^ und wcno c» vom Fett gereinigt, auf dem Kost ge- 
iMtan aad mit PiSdbr und Sali gcwflrat ymd, ao aelnneokt 
«• «ia darbaa ^dleia^; dagegen aiailit daa Fleiaeh tpo 
alten Walti»chen beiuulie schwurx aus und ist überaus grob. 
Von der ungeheBacen Maaeo too Muskeln, die den Körper 
vmgabeD, dieot ein graaaerTlMtlnr Bewegung daaScbwiaiuaa. 
DerScliwuiiz tiosioht vorni-bmlich aus zwei netzartigen Lagen 
von aatuiigeo f ibem, die dicht in einandw gedoohten aind 
und acbr iranig Thna enthaltra. In der Mitt» bmlbn die 
Fibfrii uucli aüfTi RiehtUM;:iti, in doti übri^fn Tlicilcn sind 
aie geurdnetcr. Diese Subetanz wurde besoudora in Hol- 
land in den IiiTi ii iW^f * — banutst. 

Die moigtcn Kno^hon dps Walfisches sind sehr porös 
und enthalten eine grosse Monge Thran. Die Kinnladen, 
die M Ua 26 Vaaa lang aind, werden, wie geaagt, öfter 
mitgenommen, nnd awar wagen dea Tiiranes, der ana ämen 
herauatriiufelt, wenn daa Schiff in «in wSnaerea 1 



Die änuere Oberfläche der meisten porösen Kw^thün äicht 
und fest. Die Bippon sind (ut durchgehend» dicht, aber 
der Schädel i«t beinahe eben so poröa vie die Snnladen. 

3. Der Konnial, Engüaoh the Finner gentmnt, 90 Ina 
tOO Fbs« liitig . j^ringer an Thranorgiobigkoit , iat nenar- 
dings besonder« ron Norwegen aus Ckigenstand des Fanges 
geworden. loh habe mieh bemttht, Näherae fibar diaaa Wid- 
ert nnd namenfNeh den Werth des Taages Ton- dorther zn 
erfahre n, ind.-^en ohne genügenden Erfolg, so dass ich nur 
abacbrcibcn miiaste, was Sconaby äber dieee Walart sagt 
lab liofafa ea datier tot, avf daa W«k daaaalhen nnd zwar 
nuf Rand T. S. tS2, zu verwritr». Von "D. iit-. h.-; Ti-rhr-rn 
wird dii'H> Walart eben der giringorcu Thranurgiebigkeit 
wegen nieht RalbDgeii. Sie Oenfaahe KaAeni baaduiakt 
sich vielmehr lrdii;li''>i aof daa nutor 1 aui^aMhrtan jjGidn- 
lündischen WiUiibi.li". 

8. Der Weinse Wul. migriidi;- von durwlbL'!! OrMse wie 
dar Narwali liefert auch ebun so viel Thrun. Er wird beaoa* 
den in der Camberland-Stniaae von den Engtischen WbaleiB 
mit Hülfe der Eingeborenen gctüdtet. 

Nor der tttCnUndtaobe Wal und der finner babon Barten. 

4. Der Karwnl. Dandbe i«t naeb Oiptain D. araj*8 

Mitthi ildii^L'ü 12 !li^ 1.) Ya\s\. Fü-iH lang nnd liefert '/g bis 

Ve Ton Thran. Einen nicht nnbcdoutondcn Handalawerth 
(150 Tbir.) hat bakannfBob der • ine lOFoaa lange Zabn 

des „Renhoom", wie un^prc Si^lIuliIt dii st Wulurl nanHO. 
Der „Hudson" fing im Jahr 1860 zwei Narwale. 
I 5. DarBetOeaoae-Wal, 15 bia SOBngLIW lang^ lieftrt 

I Ij hit< -2 TcnB Thran. 

] Ivj- mag, hiur noch der Schwortli»oh al« einer der ärg- 
sten Feinde des Urönliindischcn Wiilfisehos, dos Botllenoae 
nnd des Narwal erwähnt iroH^ti. Nicht selten sind Grön- 
landsfuhrer Zeugen davon i.^ u < it, da«s eine Heerde Schwort» 
fische auf einen Walfisch !■ r i r-t^i iinni.ti n .Vrt Jagd machte 
und ihn tödtele 'j. Auch Soahundu werden von den Schwert- 
fisohen gejagt und KapHän Qrajr enSblt mir eis Beiapiel, 
wo ein Seebund sich, von einem Sehwertfiaoh gejagt* anf 
ein Sehifl «u fiiichten auehta. 

Daaa die OrBnlaodawale Wandemngen, entwedwnm Kap 
Farewi I! h.rtiin flvr >lu-i h itveiid r'inp noch uncntdeckte 
Stiaaso im Norden Urönland's, ron der Spitabeigen - See 
aeab der Davia-Stmaaa nnd nngakalfarl nntemehaien, daftr 
ist ein F^itl hokiiimt. ol^lciih Kapitiin Rmv mir ?iieht daa 
Schilf und das Jaiir angeben kann, in welchem es sich er- 
e^oete, daaa ein bei Spitabefgen haiponirtar Fiaeh in der 
DaTis-Strasse — in einer nnd derselben Saison — getödtet 
wurde. Im Jahr 1S6^ tädtetc Kapitiin Graj in der Uron- 
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lanJiMlioD Se« tfinr-n grossen Wal, iu dessen Korper noch 
«ioe Scbiewharpime itnk, datirt: Kewcattle 1839. Ohne , 
Zwnfrl «BT diamr FiMh In dar Daria-StnuM harpmärt ■ 

Wortlcii, denn von Nrwrn'Jflr riii- ^irj ! tVw (tr(>alniidi>fahrifii 
•ohon friih eingeetelU vordcu, währfnd t>ie nach der Daria- ^ 
atrauB Mch Wa i« die iMuam Zeit ftotgaaetal «nnlni. IM« < 
Burlif „Kate" tödtotp 18ß6 t'incn kleinen Wal uhUt TS* 
;>0' N. Br. Liinpi- nicht angejscl>eti''', in de?.*cii Ki)r]'(r eiue 
^kimo-HarputiL' stuk. | 

Ältulkshe Zeichca derWandanmgan d«rWale» uad nmr | 
TOiti Kuropüisehen Eiameere nach der BerinfH^tnuae und nm- 
gt kclirt, sind dunh Soonsbv und Aiidert bokuunt gcword( u. 

J)M Jagd mf Eüürtn, — Über die Jagd des EitbSren, ' 
dea Künigc ttirter den yieifiifaent der Polorg<ef;enden. wie ' 
ihn Siwesby ninnt, das Foigtiidc. Er ist bikiaint jji'rmg. * 
findet sich fik»t iu jedem Zoologiiidien ünrteo, und an uatur- 
graolüelltlkSien Bcaehreitatigea Uber diean TImm- »t kam 
Munzel. Nur \rrnn die Oclegenhiit pich als bi-j^ondrrr« 
g^in^tig (.rwoist und wed«-r Il'>bben nnoh Fisrhe in Sicht find. 
Venn d:i!i Schil!' an einem Felde ruhig vor Anker ll<<rl und 
hier oder auf einer an dem Boot vorUtM'rtrpilM>ndi'n Scholle 
der inei»t nur vereinzelt vorkonunende Eii'biir rrnui" mari- 
timus) unbeweglich »itiend eiuera gatgasiciten Schussf Er- 
folg Tenpricht . war und tat ar ein Oagonataad der iag/i. 
Die EiabSreningd iat unter allen UandtSndeo mit Gefkhr ver- 
bunden. „I>ic out die Ei^bUniiju-td aufgehen, nius^-cn min- 
destens 4 bia ä Mann atark »ein, nin einander beisu»ii>nDgcD, | 
wenn der Brate, wdeher auf das Tlüer anachlUgt, daa Hiw | 
(te:'< birk h;ib(^n •^ollle. zu fehlen. ITun zielt :im Im sH ii auf ( 
die Ohren oder die Bru^l." b« sogin dir aiteu UoUaudi- I 
a(3iea Fieehethcrichte, iudea aie manche Anekdeie Uber 

lu i'-'M-, mit Biir<'n T>r^taiidene Kümpi'e llinzuftigen. Au? neuerer 
Zelt i»l ti)lj{endf- vfn Martins in seiner „Reise von Spitzber- , 
gm zur Sithuru" wic<ler raitgethcilti Anekdi.te von Admiral | 
Nfliaao, der bekjinntlicfa «eine eiate l'roiie «1« H««moDn im ; 
Eismeer ablegte, bcmerkenawerth. TCetMm nachte ala Itid- 
shipinun die l'oh>rexitediti<Oi von l'liijipf mit, tiniir allein 
nahm er ea einet mit einem Eisbären aul^ und ais mau den , 
achmSehttgen, sanen JüngJing fragte, wie er ao wagbalMg | 

in könne, sich mit einem M furchtburen Thiere zu messen, 
antn-ortete er einfach : „Ich wollte aein Feil meinem Vater 
mithfingen." | 

Bnrcnts und seini' Leute hatten auf ilirtr Fuhrt und beim 
Aufenthalt auf Xbwujn Sem!ä manchen StFaui-.H mit den EIf- 
Ubcn s!u bestehen, eben so Cook 178S bei Spitzbergen. Es 
iat achwierigor, den BSren auf dem Eis« au ja^^-n als im 
Waaiwr. Ifaht er rieh dem Boot, so hnben die Leute die 
Beile bereit, um ihm die Tatzen, wenn er sie etwa auf den , 
Bord de» Bootea legen aoUte, absohnoken. Die VorvoU- j 
keRHDnwg der SdneawaAbn lumimt nah der BHfanJagd aebr I 



zu .Stull'. Ii Mi i il;..-.» erwie» sich im Jahre 1868 lM->ii'ii '-i 
bei den Büreukiimpfen , welefae die Leute dea Dampfcra 
„Albert" heatanden. Der EiaUr whd allein tehiea Felke 
wegen st'jiigt, das je naeh di rfSWisse 15bis2oThIr w^rth 
ist Eins der vom „Albert" mitgebraditen EisbUrenfelle 
mmt in »einer grüiBten Linge etwa 9 Fua. Ow mjülDi- 
gen Biirenjagden der Mannschaft des „Albert" ist in dem 
früher abgedruckten Bericht über die vorjährige Polwrreise 
diceee Sehiifes gedacht worden. IndcMen will ich hier noch 
die knne) aber ttuaaerat lebendige Sehildemog einer Bia- 
bärrajagd mit^eSen, weUhe der KSnigL Prenn. Hanne- 
Ingenieur Brix in M-inen ..Skizzen ous dem nördlichen Eis- 
meer Qocfa Tagebuchauf^ehaungen" giebt. Brix machte 
im Jahre 1S6S eine GrönlandafiihTt anf den Bremer Sefaiff 
„N't ptun" mit und schildert ^' inc- Ki iii'ln k«. in äusserst 
frisclier und lebendiger Weise, so da:-.« dos in der Form 
▼oo awei Var]«aangen gedmokte Büchlein Jodem lor an« 
regenden rnterhattung zu empfehlen ist. 

M^iFii-- : wfr UBt<>rt>rkt.t pUittUcb dit EttTiirMitclivil litr Wiawr- 
UnOiieliahr Vanua «itttaea tkk «Ua nrdaMltca IUUn« ia Jikar Maat 

in ii» titMif ISnMaii tmi adirtirad vtheht sirh du Volk irr Luft 

um) uiiikrcM mit Sii,:'t;ii •.»tn Hil»;< ItcVlsiic da-> S<lii(r. Srtu f rfillii;. 
I>luri|M:i üriiritt'.i liiWijtt lioli auf dem Ein' der Uu^gL■•(rccLt<' Lt'i'i 
ilv.% lv>'iüi;f der li'irülirLL'ii ijuüdruiMtdi'ti. Kiiie Ki»biinn, »i-h t.'fi 
phlitTd 11. tril :i*.ur.; /.pi/t, ;.:i'fil^t jrurjrn JiiTi;^. n, ii\'-rii si\L iint. 
„Um isl tili iüii^. dtr luhati >>«id Wrrit «Hr Jagd! Itotl jeuv von 
flMrtbaartni gebiUtle Waad int »Ic i$(i«ba8tii, naa ihm trgwiti- 
■Isriieii Bh'rlci« »« «pflMri(*a." Stimfl ist «in Kftiln- ImiBevnrfru «»< 
voll dfii nr^j.irf"'ii Ni^-eti der TKirr*- (ic«ittcrt l»ic Jtiiii;*u, i«>r»ctai«4], 
irin.^. i.fi. ,U'r .\It..Mi 1. rHii»xUi il> 11. eil- »niifl.'i ^> 1.1 .f mit dn Prtlilii: 
d*-i- .Aiurii r. d: I -.if- t'iuii;** StLrltlc /urlirLu irli, lu l. Lr! -.ir. dun* 
dl. <j. .it.''- il.T !!iirii'!iL<!jt üHprtrfUii Kalu-n. .\lltr \.tT*iiJt'.. wcliii* 
Ui« Muttiruuwriidt;, uu^«!<c).tc! and «ii«* MiKiitT.t(iHi» <iuni TiuK iirlit 
«• sie Jedofh maMr BUier m de« iMitlidi duftenden Flar1n|M(lL Da 
Itnebi Mb ftthas« dorrb dis Siillr; das «ia» d«r beilUa Jaa««« «tant 

ruxit^iiiui; (Itir.h, iieti Kl. all fr>.il.ri.U wvBdvt iiicli di» Vut'.iT ;:ur 
Flucht; fl<.. 1, « nl.i ■ 11.1, nur tiii<r der kl#<nMi BSren Hir f.'irt. V^lrt 
»Ii' luilitk. Ii- i|i|H'r; ilcu Hut. ml. ii Licbüni; und ii.n ?i>.i:i.iii l^■l^f.ll 
WimmfCD zur K.u. eiittlainnit nt'tiJ.'T .jr ^ith v;;-tri'n un> . ilir »:t 
outtTB «ci.utzciKlcii W«'il rerlvwicu liatxu. Usld aH{«i«ri«)itct suf d<s< 
HmiMMnea «cbrmlMiil, Mdwiadic sebwar «nf diaTaidarfliia alidai^ 
bltaad, attat sie rieh anf Ihr« Frind«. Aas ^tsstm Nlbt kradit 

ihr ein (W«It«r 8<)iu*s ccl.r.'t'n, vcrvuiid^t xnrkl lumimmni, di>rt 
■af* X»w «Hlrit M« T..n«;irt«. Von ««ciStiton mit Ldduu aiiKi'fiUcii, 
wir-l »W, nenn .ii>' dctxi cidph der Ainrreift'f /txw.MidPl, dif mt- 
.^rii^T^fl^i. ^ lt.' i..:(lir*chützt lu»*en liu l 1 'Ti Acü Trtdrn»!.»*« rm- 
ptu^vu. .Mit lar.^ iiiu de» weit ^aüästtpii Uiclt«tt UinuulMBgüadot 
Sange, dimpfMden Atfem nnd rallmdia AagN Halt aia, da Bild dar 
Uiadtn Wnili, dt« Tnfctrperte Raehe, ielrMkUdi aniaielica, Ia Uif 

äclii<Li.ai. dis vi« bald «.rfUt und DAcL Lurzrm Kampfe tu ilTom todtea 
Juii.;rn Igeltet, dem Hii'ti i udlici. auTli du» IrtxU- lilit-d der Fainiii-j tu* 

gnt\iu ntUbt* uavUssad, «as n tbuii, Mngisris den Kampf« kH' 
gMeliaat ImI." 

Höher stelh :mi h dtr Wi riVi di.s KM-.'in ti. wenn es ge- 
lingt, »ich seiner .cUud ^u bemächtigen. Im Jahre lä67 
braclite der „Hudson" einen tdten nnd einen jungen leben- 
digen Bären mit , im .fahre 1 808 fand ich auf dem Deck 
des elx-n angekommenen Dampfen! „Bienenkorb" ebenfall» 
einen jungen lebendifsen Büren im Kiitlg cin^raperrl. Die 
Juli. Sonne, welche ilire breanenden Stnhlen auf aeiniefi 
■ohmntzig - gelben Peb etgoia, atnnmta 1ha efliubar lalHr 
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unbehoglicli. ^Dersullw war für den UbcrpriiaiJeutcn der 
TroTiuz Huuiovcr bmtimiut, i*t über bald — weua iuli uicht 
in^ IB ZookpKhen (iiirtcn zu Haunuvcr — gestorbun.) £iu 
«n(ieiradi«aB«r)»b8adig«r EkkMi wird mit 100 bis 160Ibi«. 
bendtlt Du Enitkiifiw eine« Bftriu geschieht Tom Boot 
aus railtt'Iiit ciucr gt-schiclit um Jen Hals dus Thierce xu 
wert'oiuku S«hiii]ge; dwoh zwei eiwrae Hinge, die an der 
AnMeowHedM BootaeballsatigtBnid, wird dann duTut dmeh* 
(jczogfu uud der Bär »o lange angepr<;8st fwtgehalteü , bis 
lim rom ädutfo aus eiu »larkere« Tau umgewltlangw i*t, 
mittelst dflucB er auf daa Schiff hooh mtgewuuim und in 
ilrti gi-os6L'U eiserucu Käfig, deu jedes (tnialuuds-scbiü' i'ür 
sülchc Füll«; auf D««ak iiat, uiugtilaäieu wird; dort aittt er 
duin wohl verwahrt, von Zeit au Zeit mit Semwaer VIm- 
wh'rift i/iir) niif F'"i?rh p;nf -tl./'.T, h'-^ er bei der Kückkehr 
in ik'iu milUeitiii IiLuua .lUi;u ucgiuuU I:ir wird dann 
miSglichtit bald verkauft, >>eii)en) neuM Eigeothfliner, eiaem 
Uiiudkr mit wildeu Thiereo, ad«r, wenn ünn glei(fa das 
b«M6frt> Luos iiichclt, eniem Zoologiaohea Oart«ii 2ugot\dirt, 
WO iluu ja immer eiiiu üurgKame, seiner Pularnatur miiglichst 
emtapweliaiide Üfibaudlnug uud Veipdqguqf; m Thoil wild. 

Dasi Sbiigena di« „OtdulSnde»'* tmi der Weaer die B»- 
gegimug mit dcra £olarbäreu nicht dchfuten, mug uu?< foU 
geodeu Zahlea der £iabä(tujagden eioiger der Üramer Üröa- 
famdsfahrar herroiigehen. Seit I8S2, tna wohin Kurädt ich 
6<Jiril\iiche Xotirungt n I.iju'-'i r \ ,: a:.iir, \Mi: itju im Uiuuen 
dorcti die voa der Weser uiKgehündeu Sdulfe läö Eisbären 
«k ./agdbeut« nitsehiwh». Im Jahr IMT war dieae Jagd 
taeaooders «rgiebig, denn bra<htcD mitr 
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Auch die Setaiffe, weldhe nodi der Duvi^; ^^truaae gder, 
wie unaere Dwitsch«n Seeleute fcurzvc); ■•:n(vn, oaeh dar 
i^tmaso" t'alire«, bringen fifier Buren mit. So wird uoch 
im vorigen Jahre bericbti:t, does der Schotu^eho, am '2. Nor. 
heim gekommene BehraafaeDdami tor „Polynia" zwei lel)ea- 
digt! Biircu mitbnichte und deren eiuc groa*^ Zaiil todtcte. 

J)tu W«lr9*$ mnd um« Jt^i durch äü UrmUmtk/tthrtr. — 
Ton der Jagd auf daa Walnaa giebl uaa Dr. Hayee in 
seinem Polar-Reiseb«ri<!ht eine höclut aaziehondc Schilderung. 
Noch in vorigen Jahrhundert ^ ea bei Sjiitsbeigea solche 
UBgelMnae Heonien, wi« at» Bayee am 1. Taul 1861 auf 
78* N. Br. lind 73 bis 7»' W. L. nntTnf IWlüDdiache 
Fischer IimIhuu im Jahr T7r,7 ant Motten- Kii and ^200 Wal- 

') Uiter ituiM «n Icbnidiger. 
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1 roftso, die um Ufer iiberruebt und dpii^n äcr Rur kwrj; da- 
dureh abg<>8cbnittcn wurde, dase iiian du- Llh lau ilir ge- 
tödteteu Thiere als einen Wall zwi*< h. i; il. r Ilf. rilc uud 
dem Meere aofotafielte. Gegen das Walross ist die Lanze, 
rnoht die Harpune die riditige Waffe. Jeut gehen uoeh 
cinigii Fahrzeuge von Norwegen (TronuSe) auf don Wal- 
roaifoiig an der pstktiste von Spitzb<.>rgen , während die 
Btteaen ildl aeit etwa 1S80 von 6pitzb«rgeu zurüekgezogea 
ha' 1. Vi Ulli! ilii ii' •. SfHjrer un-i so anschaulich in seinem Werk 
übu: Xuw ^ja Semlii geadulderte Jagd noch bei Kow^ Semüt 
betrnben. In der Bering^tnM* iat dM Wallwaa aehr hKnflg. 

Schiffe cm f-c U^ter auf die tt'alr<i»«jayd bei Sfifz- 
bergtH. — Aubh Yuu dttr W«««r aus siud wiedetliolt Sohiäe 
«xpedJrt wotdeo, um auf und hd Spilahei^ Walvoeee «nd 
I Iw iithirr« zu jngeu , uebc>ntu»r auch die Xeater der Eider- 
I guaü auszunehmen. £9 hat «ich ubor diosC'S Ge»chüt^ als 
dnrdiaaa aieht IdUKiod urwies^n. Die „Aurora", ein kleinea 
Fahrseng von 49 Ijwt, bem.ir.ut mit IH Mann, wurde tUr 
I Hannoversche Kcthüung zuerst am 17. April l»60 expi'dirt 
Sic kehrten Mitte Xovemb«!r mit dem gerinsen Fange von 
I 70 WairoMeu und ainar fwtie £obb«ü xurttak, weiche a«« 
I aammen 120 Toaaeatfanm lieferten. Carlaen, einsndieHm 
j Zweck eugagirter Norweger, kommandirtu die „Aurora", 
welche iü61 vom 15. MAn bia 9. Oktober abweaend war 
und nur «Walnaio^ B8 groHaBoMieB, SSiabdran, lOKoa- 
tllieni und 21 Pfun l nmuK ii :iiiilii-;irlit.'. TV;.- ,, .\ lU', in " 
fttlir noch viec Juhru für ein Dremcr Haus nach Spita- 
hccgco; in den beiden letitnn fahren war KapHln Hagena 
Konuuftnd< iiT 

Ehe wir den tieeJiuudsfaug , weidver uuuh jetat «iuen 
wwentliofaai ThaO de« Bni^iHihaB, Dautaehaa, KerwegiaclHa 

und Diinischen ffrönlands-Unternclimungeu ausmacht , lie- 
Bpreclu-n, hoitu wir Einiges nach. Ks betrifft hanptjiichlicJl 
di«> grösseren oder geringerun Ciiunueu dta Fischfanges und 
auch d<.-4 Sobbenaohli^pa im Chdulündiadieu Meerc^ je nach 
der Luge und Beedutfoniheit dmEiie«, so wie deo «onatigea 
Witt«ning«vcrhaltni(.!icn. 

V^oMtm tU» Fmi^m^H j* nüth Jiit- «auf Witttruitga' 
\ trrMUnium. — Die VeihrBitongaaoue des Walfliehe« iat 
durch Mnurj-, ilfr in -itincm boruhmtcii W. tk< .riiy->.he 
I Ueograpbie des Meerea" omkUx aoncfiiltigeu Emuitclunguii, 
I aua amer gmaMin Zahl von Whaler-Xiogbaeham, daa Ge- 
biet flr"* Wnltifi !ii im O.msten bestimmte, bezeiohuet uud 
im Ailgcmoineu dahin ongf^beu, „daa» die tropitoheu Ge- 
g[imitffn dea Oeeana dem eigantüdien Walflidi glaieheam ein 
Fputnuc«r sind, disn'h wt-lthc-d rr nicht hindurch k-tr.n 'nid 
in welches er nie eindringt '. Er ü^gt weiter: „Äutli die 
Thatsache wurde au den Tag gcbractt! . ilii^« dieselb« Art 
Walrische, welche längs der Küsten Oiöoiaods, in der Bafliu- 
£ai ÜM^ gefunden w^ird, auch im afirdlielien Stilkn Oc««a 
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und lim füp Brriiif? - Slrasse Torkommt tinfl .:1n5s drr Wal- 
fisch der DördUcbeo Hvoiispbäre vou dem dvc nudlichva oiuh 
imOBilioh ttoUiaalindot." Ob aber der bow-head der Bcring- 
Btmüif TT irklich genau dimelbe Art wie der UrönUiudiiclic Wal 
iat, darüber vermochte ich mir noch keine Gewisi<heit «u vwr- 
nbaffto. In uuserem Falle bandi-It ob sieh Torxugswcise um 
daa M0BnMiiMaOreialladiaoluB Walfiaoh" (BalMaanyatioetus). 
Ib dm mktiMlieB ütmtamiiu femopa'a üt dar 71. Onid (onch 
SMnibjr) «dar nach dor Ansicht erfahrener Kommandeure, [ 
Toa wddMt ich atüDdlMh«, mp. aohnftlidi« MittheiluagM j 
darüber «rlmlr, dar 70. Ond £o aOdNolwte Ovanaa^ hk m 1 
der n';rli, \v< iiti uinii ■<i lfiMi, Wi,I(!?i-!ic iini.'> tr.:(fi: i> worden. ■ 
In Aufweinen gilt bei unsoreu Fuchero die lieg«!, daM 1 
im THUiaoauHr dia ?Sadiaici vaasdfawajaa auf dam 7». ud 

"f. Ilri iti'iiirr.iil, in .1.: r „ Vntid", wie sie rirrmcii. 

im August, auf dem 73. bw 76. llreitengrud oiigiebig »ci. N^ch 
de« Biamer gapHto Waalarmejor Er&bnmg nimmt der 
Fi«cfa (unlur l'ifih i^t immer Walfisch in der GröulaDd»- 
•ftthror-Spniche zu vi rslthon) Mshr häufle Beinen Lauf in der 
Kichtung von Südwest nach Nord-j^i. S<are*by macht Ü 
seinem, in diuacr Beziehung freilich durch die seiidem Tcr- 
flosscno Zeit wohl nicht m^r vollgültigen, Werk, da» 1820 
«rschicn, aucfiihriicho Mittheilaogen, denen wir noch Kinigcs 
•ntnahmoa. Im Allgemein eo gilt roa Altan har die Uagei, 
daaa atw dar Tkrba daa Waaian, dookcigrSn, ilch aat laiah» 
liehe« Voriiaiidi in der Krustacecn, dor Nahrung de« 
Kaohea, und somit *auf die Kähe roa FitoUea »chl io m e a 
tame. Kaeheni Ui 6pitttwi«aa: FHUuaitif im Afvll raieb- 
Uch an der Clrcuze de» Eise« bei Uakluyt's Ilerulluu,! 
dam 80. Grad N. £r., aueh wohl 1 In« 2 Urad südlicher, i 
Im Vmiat Mai «Aeir -am Bande daa toaea Saaa aaf dam 
7'.'. l':'vil''ricrrn'li» ■rrofvse Fische. Kleinem an Eisfeldern und 
öfter in Kiebaion auf dem 80. Breitengrad. Im Juni ist 1 
dar Viadi am hltafigaten und wird zuweilea iwiialien dem I 
75 bis (Irad auf jedem Breiteugrad getroffen, und zwar 
svwülil im offenen Wasser als im losen Kis und un £i»- I 
feldcrn und Flardcu, wie auch an dem festen, undurchdring- 
lichaa £ii gas«» die lüiate Ton Ottfnlapd. Die kleine* 
KU Piadie werden in dieaer Zeit a9dlkiher ab im FHUi- 
jähr .iii^troffen, tsml zwur un den Grenzen dos Westeises 
«uf 7» bia 78|* Br. Der 1K bia 7»^ Grad ist nach 
Saonaby daa tmatKielrigate GaWet Dieae Biaila iat bei 
den Euglischvii Fi< Ii. ru die Greii.'> .".wischen dar Fiaoiiani 
„nerthwatd" und der Fiwlwrei ^uthward". 

Auf dar Bnit* iwiadua 77 nad ?7|* wird ttberimspt 
tulti Ii liu Fi>i h i^fangcn, daher nennen sie die Engländer 
„tbe dcad lutitudu". die l>eutaehen „dat dowe Water" (daa 
taube Waaaer). Die Breiten vmdea T«n naaaraa Komp 
mandeuren kurzweg mit „«p di cruc, uji de Iwoc" (auf 
der Eine, auf der Zwei) &c. bezeichnet Die Fische weob- > 



sein noch Sooreaby in Folge dor Nachstellungen ihre Re- 
viere. Wenn man sie eine längere Zeit ungeMort liease, 
würden sie wahrscheinlioh xu don KUstou und Baiaa van 
Bpilabeigea nad dar Kaidüwrinaela suittciikelaen. 

Vena iwiadun dar nrea-Ineel und Spitabvrgvn da« 
Ostei» sieh mit dem OHtelXadischeu Eis rerbondcn hat und 
sich auf dieea Waiaa aiaa g M c hl eee aa e Ei im a a ee bildet, dann 
sagt der IMlar: „Um Bia Ueft brait, aa iat aia Wlim^tW. 
Di«*cs .,^^u Julri" , \vii iliv ri-<li /II s;»i'1i<:ii i^t , !-cliu:/:t ihn 
vor sudweatlieher Dünung, doch liisst sich nicht unbedingt 
lagaa, dam dar IMi & Sttnaag venaeida löafit daa 
Eis dagegen schmal, dann sind die Au^'^irliCi c. für die 
Fiacberei acfalecbt. Daa Gebiet ist dann zn groes und die 
ffadwaiBd adivar aa anrakhao. Doeb gUt diaaa, wie irir 
t.r1iiTi u-rdm, nicht immer l>t." Fi-tii vi ist ^««wöhnlich 
nach einem slreugen Wytter gut , wvuu aUu da« Eis s«hr 
aldlieh Hegt» Bann kommen, sagt L. Bahre in seinen 
geschriebenen Skizzen, auch die Fische, welche zwi- 
schen Sjiitzbergcn und ICowaja Sitmlü leben, heraus und zum 
Yorsdiciu, zur grossen Freude der Harpuniere, welche dieaa^ 
diakttner, dioker, bellsr reo Farbe und leiaiiter «u tv^f^ 
aeia aoQea ala die im Waalaia, inm TTafflnehied 8Qdd^ 
Fixche nennen. Manche dieser Gaf-ni;; blmben an den 
Kfiaten ven UriSnland; so Mfan die KouButudeure, weleha 
daran iMdihaft wurden, und die den leiebten Vmg dm 
dit ki-rcu, weichi'rcn Sjiockps des Südtiis-Fiiches, oder cigent- 
lieliea Fisches vou Osten her, niobt genug rühmen können. 
Die Wvtbe diaaar Oattang eai aehr bell, aagan aia, die daa 
Wcj.ti.i« • Fisches p.iniiiit--.i !i« u / . di« j^run. n müssten die 
Bastarde ««iu. Der Fuch von Osten liebt das lüeine ler- 
bndiaaa fia, der voa Waatan, vaiehar, wie aia maiaai^ 
südlich um Kup Fareweil Reisen naeh dar Oavii«8(laaBa 
macht, sucht du» grosive Eis. 

Das Kis soll bei einem Südeia-Jahr Im Frttlqahr etwa 
auf folgeudo Weise sich gelagert finden: „Einige Meilen 
südlich vom Kap Fareweil auf Island, so das» die ELälfte 
dieser Im^it] uuuii-}i[-.m»ci<i u\ , von hier ein wenig ff tTttil%i 
TOD Jan Mayen auf Kap Loekeut von ^txbei^en, 40 bii 
48 Engl HaiSaa aSdlidi Ton deaaetbeo, und dann streiaht 
es östlich auf Nownja Semiii" oder gar auf Lappland, hXn- 
f-i'-r ist Blien-Kiland auab innerhalb daa Kiag^iieta. Jm 
Fruhjihr brlebt daa ffie aa dar WaatUiata apittbargana auf 
und wird (!iirih imnlöstlicho Windu auf das an den Ost- 
kfiaten von Grönland uch ablagamde sogn nannte Weateia ge> 
sehebeo, ao daaa hiardaroh aia Baarin entatdht, in welchsai 
ziemlich frr-i timhpr|:p?rs:i !t werde;; kmiu; duiih i>t 15 uft 
•egar schwierig, zu dcmsulbeu zu gelangen und die Fsa- 
a«ga dwdi eiaco Damm aummmengeachobaoen BiatB, im 
Büdli'ih roni Ku]> Lu;-/kout aa alah waadieh aadk dan fatai 
Eis hinzieht, zu suchen. 
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D«utlioher spricht sich noch Scofwi:^ Uber die Greiuea 
and Lage des Folaroises bei den FiMtutenercu in der Orüa- 
bdMÜKlien Sc« au». Er sagt : lu ciuer „open season", wenn 
«bo ein ununteitoooiMiies faluwHMr iMng« der WettklMe 
'von Bpiubergoa btt BMh BkUiQrt HMdbmd lidh entndldv 
Ui'liiit «ich ein 20 bis 30 Seemeilen breiter WoMerkauol 
zwiMiheii dem Lende Bod den Bit« bit mn 7tt. oder 
90. Brntengfide rai, rade« er ntb ellmlWieh der KiWe 
nähert. Durtli f>iiirmo uml StriJinuntri n cnciili t 'lic Grenze 
und BeBohaffeuheit dee Eises Tcrschicdcnci YuriMideniagen, 
die fmuaOtn in der miie der KIMe dwxÜidi weidea, de 

giim v</n <V\<-tvt au-^ üm ^>^'^t(:'U ilrt^ HemntMtM ederZoitttk- 
gehen der Kislinie bemerken kann. 

A»r » i<y and Or»f «ü«r Eü nnd FütM^ttür* m iwr- 
»tkiedttifn Jahrm. — Bcoresby macht uns ausführliclie Mit- 
theilangon, vic vorschieden sich dw Vtjrbiütuiscc in einer 
Beihe Ton Jahren — 1803 bis 1822 — gestalteten. Ich gebe 
hier Einiges daraus, indem ioh die n^uaren ErfUmtugeB 
de» Captoin D. Gray ouschlieeie. 

1803 war „an open seoson", Mitte April freie i 
bie mm 81. Ored, die J^iwilierei aber eeUeeht. 

1804. Mitte Kei eiMhete ndi den SdnAn 
BUf^o üu Jon n^ rdHchon Stationen, die Fischerei war leidlich 
gut. Ebco w> war ai« e« 18U6, vo g^gen £nde April bie 
mm 78. BfetteoRnd die SehMHUitt IM «er. Die Blieb 
frhrt au« dem Eifi- «m- lv'>hf. 

Dius Jahr 1806 war ein Büdeis-Jahr. Die Eiebarriete 



in (l'Jri'liirin^ii , «ic rrrtrr-rktr sich von 75,80 Orad bis 
Tm,m Giad. Jeu»eil«t demcibcu war uiuc oflfcne See in 
einer Ausdehnung Ton 30 bis 50 Engl. Meilen von Süd 
nacii Nord. Scoresby's Schilf segelte hindurch und zwar 
zuletzt etwa 300 Englische Meilen nordöstlich, ohne das 
Ende dieser offenen See zu erreichen. (Bei dieser Oelegen- 
hmtemiehteer diaiuliefiieite n» 81" 80' bei 19' Ö.L.) 

Dee Jelir 1807 war «iederam ein BBdeii-Xahr. Der 
^ücklichsto Fiitchfang war auf dem 75. und 76. Breitengrad. 

1808 war „an open aeeeoa". Dee vorbaiideoe Sit ge- 
wKhrte genügenden Behat«, otuie die Vlidieret sa heanuii. 
Wa^tULhc waren in ^ri.-i'.;;c vcrlinniliMi viml JIt Fi<>.liun'i 
ungewöhnlich gut. Bei der BUckkelir bot sich auf dem 
74. Brtitengiad den Beinlltei ein eriubHchee HüdemiM dir. 
Ee war eine Eisbarrien \c,;\ IriHun rrnti i«), die eich von 
dem Wceteiie über luo Engl. Meilen öatlieh bei einer 
dardMohnittlicban Breite von 10 Iw SM BeemeOen ene» 
dehnte; nur wenige Schiffr prrw.-irrfiPTi ilrii 'Dnrch;;'irif;. der 
gröeste Theil der FischcrtlijU(i umlukr dieses Uinüeraiss an 
«einem öetlidien Rande. 

1809 war wiederum ein SUdcis-Jahr. 

Da» Jahr 1810 war ähnlich dem too 1804. 
, dl* MMiAe IlsAmi 4iv ] 



Im Jahr 1811, eiucui Südeis-Jahro, konnten die SehifTe 
erst gegen Ende Mai durchdringen und die Fischerei war 
durchgängig gut. 

1812. la dieeem Jaiwe q)etrten Eiafelder Ten fiuebtbarar 
SOrice die SohilllUut Daz Eia lag Ttm dem «totlioluMi Ftdc- 
eise (ron Point I.ookout bis Chcrry Island, also vom Süden 
Sptabecgeoe m der B&ten-lniel) in nordweetüoher üiohtaag 
aiMib dm fteten Wertciie herüber; Tiel eitsnce Trrnbeb be> 
deckte den sUdwcstlichou Band dicr'cr koIii^< ui ii Eimh i^-- .;ad 
■otutote io die Eiz fe ider und Fiorden Tor der zerstöreudea 
SeedÜBBBg. Dieter Bkwell war einer der fbidillianteB too 
allen, die über!i:ui]it ii Si rjresby in der Pol irn-' iii^clr.ifTrn 
worden. Alle Versuche der Söhlde, deueelben ror dem Ende 
dee Maimeaate m darohdriagaa, worden mit dar augen- 
scheinlichsten Gefahr untcrnommeo ".x\A Trnren alle vergeblich. 
Nachdem eine Wuclie lang ruhigce, mildt:« Wetter gewesen, 
lösten sich die Felder Ton einander und es erulluete Wh 
eine Straas« für die Schiffe in einer Anzdehnnng tm 
80 Engl. Meilen, welche in eine bie lam Lande efllme See 
führte. Bcmerkeuswcrth war es, das» man gerade in dies«» 
Sonner die anaeererdentlioliea Veiinderai^n beebae ht en 
konnte, welobe mit dem Pelareii tw zieh gdioa, denn -wlh* 
n ull, wio bereits mitgethoilt, im Anfang das Fockcis ausge- 
dehnt und ven Aurahtherer Starke äoh aeigte and anf dieee 
WetM den SehiAo die Vahrt naeh den nSrdlieiMn Fiadi« 
rcncren vorwehrte, f.' finHli.:; iHi liifTo h«;i ihrer Rückkehr 
im Juli nicht da* mindeste Uinderuiss, vielmehr war die 
See eibn tob 79. BreitM«iad bie «im Atlnatiaeban Ooeaa. 

Da- Jiihr IH13 war ein scillochies Fischjahr I)it> Schiffe 
konuUM adviVi Mitte April bis jouscits des 80. lireiieugradea 
vordringen. 

Im Jahr 1815 war wiederum eine „afm aeaeon". 

Der Bommur von 1817 wird voo Sooreaby ala beeondeta 
bemerkenswerth wegen der grossen Ausdehnung dos offenen 
Minma bewnelmet Seoieaby aah in dieeem Jalue Oatgidn- 
kad and wurde nur durdi einen Nebel TBidiindart n laa* 
den. Im Monat Juni vereinigte «ioh dos nördliche Landcis 
mit dem Weeteia auf dem 79. Breitengrad und dehnte aich 
attdSktlioh Mb naeh Poiint Lookoot ana. In dar Gafand, wa 
Mch \.AnA<:h mit dem Weedia ve(«in%ta» war die 
Fiachcroi thcilweise giüeklioh. 

La Jahr 1818 wann die TeifaUtaiaae ibnUA, die 
Fischerei miUfi;.'. 

La den beiden hommcru 16 17 und 1818 war die Urou- 
lllndiaehe See iwiadien dem 74. and ao. Breitengrade auf 

einer Flnrhr von etwa 20Ü0 Q.-Meilen frei von Eis. 

lui .lulir 1818 wieder waren zwei Schiffe in der Nälie 
der östhchen Küste von ürünland. 

Für die beiden Jahre 1620 und 18S1 bemeritt Sooteabj 
in »einem „Journal of a Yoy age te Iba VartlHm Wbab 
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74 Dw iMUtig« Fiaclierei Eunpa'a stwiacbea Gidi 

ftihery , inclading Reep:ir(>hi'!: :ind rHscovuries on tbe oustern 
oiMat of Wect-Urueulond , mode in the Summer ot 1822, 
is Oe ahip BdBn vt UftTfOtK* Itolgeodc«: 

„Im Jahr lR'2f> rrlaTijiJR ich ein» vi)Ue T.udang, voruohm- 
lieti m jüutr Uujjtud, \om 74. bi« hiuuüUr mm 71. ürade; 
nurh verschiedene andoro Schiffe machten oincn glücklichen 
Fang in damidbaii £iM uai im Angwioht d«a WaatpLaa- 

(OrBtakads). Im felfond«! Jabr Moderte um ein graaiaa 
nnd dichtes Ei&feld, der Kiittte von Urönlaad .-iilu r tu 
komiMn, alt daaa wir aie eben eiUickteo, und dor Fang 
aahliiff ttlierluHipt fthl; nur «migo flohiA, die eine gonati- 
gtTi: Ütfnung im Eitc ^vifund-'n hatten, war«! durch die 
EiaectiraDkea hindurch gekommeo und hatten eine «rtrii^ 
lieb* Ladnng erhalten." 

Im Jahr I^^'J'J fischte 8con"-by wifdrr an Hat (.MkÜKte 
vt»a Uiuoland nnd führte »eine bekannten Landungen und 
KUatenuut«miiehiuig«n am — Siaaa din AndflatugaB 
ScöTMiby'». 

Wenn dereinst einmal die Aufgabe gv\IM wird, wäh- 
rend einer Idogercn Reihe von Jahren die Lage und Be- 
aduffenhait dar £iaiünd«r des Folarbaaeiiia nUaooiiaerliah 
wa Tendnadenen Seitpnnktai an boatimnien nnd ihren Zu- 
sammenhang mit den Stnlimiiiij;? • iiinl Wi:;(iri'jliiu[i;ii.ii ivic- 
den TemperoturrerluUt&iaaim anzugebon, erst dann worden 
nuDohe «iheiniNne Widen]irttahe anf^eolit nnd die Kennt- 
aicE aJh r Jiix r Vorhilltdi^M:' wirJ keine li;fkcnhnf>p mohr 
•ein. Die zahlreichen (irönlandütahrcr, welche auch noch in 
dieaaaa Jahrhnadert in den EnropiÜMih-arktiaobea QowKmmvd 
jfihrlich kreuzten, hüttcn ein wcrlhvollcii, reiche» Material 
zu dioaer Kunde fast mühelos liefern können, allein, wie 
liemerkt, wenige Kommandeure hatten — die Einsicht der 
noeh Torhandeoen äohil^ottniala faeweiat dieaa — Btwaa 
ven den mennttdlidien Baohnohtmiga- md 7orNhnB4{rtriehe 
8oore»by'«. Wir «ogen : Material hätten sie donn immerhin 
genug beadukttiBn Utanen, wenn sie ancfa nicht im Stande 
waiea, deaaetbe, ao wie der nit aineaa dvrelidriBgenden 
Oeiate und reichen KeDntni»«cu ausgerüstete irunn, H^Ilist- 
•tündig wiMenachaftlitih zu verarbeiten nnd zu einem ao 
wertiiToUen WeAe, wie die Arotio ragi<ma, an gestalten. 

Ich schliefe dies' ti Abschnitt mit folgenden, hirrhür 
gehörenden, wcrthvolicn Mittbeilungen des Captain D. Onj. 
Dieselben aatMn heModen die gagaawilitigaB TerhiaiDiaäe 
awaciTM^ndfr. 

Nach Captain David Omf» mir in freundlicfaiter Weiae per- 
■önlich gomochten Mittheilungen (au* l'etcrheod vom 84. Nov. 
186S) iind die beaten J^izobgrlinde bei der Spitsbeigenkiiate: 
Tarn 80* V. Br. nnd 3' W. t. hie «im 79* SO' N. Jtr. 
und 1° W. I, ; f. mer 78* 40' N. Br. zu 2' W T, , vom 
76" JJ. Br. zu 10' W. L.j vom 76" K. Br. zu 12 bi» 14' 
W, L., TCB 74* H. Br. m 1» Ma 16* W.L^ y«m 7S* 



lud und SpUibeigeo und in der Davis-8tf«MAi 

N. Br. zu IS bis 17' W. L. und vom 73' K. Br. bi» 
I herab aaf 70° N. Br. bei 17 bis 2U° W. L. Captain üruy 
I sagt, das« die WalJi^<'liL- i<,acfa und von den Bänken bei 
Spitzbergen und Ordolaad koaunen und gehen, je nachdem 
sie das Eis and Nahrang cntzpmiiFnd finden. Captain Graj 
bestätigt, da«s die beste Wal&schsaisoa bei Spitzbergen 
immer diejenige der oloeed jreai* i«t, wenn nimlich daa 
Bia eine geaeMoaaene Linie hildet, welohe hei den OrSa» 
I landcis etwa auf Tü' X. Br. btg^intiL-üJ Ik-1 der Biiri'ii-Tti»cl 
I vorüber bia sum Noidkop läuft Allein die Ergiebigkeit der 
QrflndehelOfilBlaBdUiägtdaiT«Biiiohtak Die Orttade vir- 
legen sich je nach tlf»r Jnhrpazeit, nnd zwiir ganz <-rhi lilieh 
in einem und deroHelben Somnker. Captain Oray fugt hinzu, 
dma unter „banka" die Stollaa TCmtanden Wiarden, wo die 
WaltUehp hinrcichi-nrlr Nnhrunp finrlrn. Ks ist <1nmit nicht 
I geMgt, dabs da» Mccr aul' dit-iicu Sluileu aicht ebt-a M tief 
I aai) wie an anderen. (Die Übersetzung in „Gründe" wird Tan 
vom hereia dic a ea Missverständaim abwfaaeidMi.) Im 
gangenen Sommer (1868) war «uaena^ aar m aialMeB 
ätoUcn des Meeres Nahrung für die Fische, vom 80. bis 
I 70. Grad herab^ daher die geringe Zahl geüugener Fiaobe. 
' Captain Gray fladet Iteittaa Voterzcliied gegen früher in dar 
'/■i\ü dir Fi-ifi. h*ii Grönland, iu groMcu Mengen »ah er 
. sie nie uud huudert ist die höchete Zahl, die er jemai» in 
I Binani flemmer aah, wobei ea wahficfaeinlieh tat, daaa ar 
mnnchf unter dies«! mehr als ein Mnl enh. T,ii::pTc Zrit 
Itiuduidi hat er die Beobachtung gemacht, das« ur keiueo 
Fisch fing, der nicht schon vertier einmal barpanirt war. 
Dadurch wini die .Annahme begründet, da«» die Zahl der 
Fieohe iu dicacn Oewäsfrcm nicht groM ist. Captain Gray 
erwähnt auch, duas, »eitdcm er auf der Fischerei ist, er 
sieht meiiz ala sech» alte Walflaoha mit Juagea gevehea 
hat Bntweder also vermebrea aie ndi mir wenig oder 
siesurhi'ii ir.;'!nd eine unbekannte Zuflucht für ihre Jungen. 
Genug, die Fiacbe Iwenehen lüeht die Baien von Sjüta- 
haigen oder Orönlaad nnd Capfmn Omf hat aie nie cKdit 
hm Ltiiid (,-i--(dii'ii. 

Auf die Frage in Beziehung auf die Fischerei zu vk- 
aehiedeaaB Seitaa den Seamefa in <ranehi«d«Ben FdhOea 
.mtwortf-t m:r Cufftin Orny : Wenn 'Im Eis Satlich vom 
M«<ndtuu voa UfLiiii-rt ]i Ii ninl uulu r dtr Kaste von Grönland 
»ich erstrenkt, pflegen sich die Walfische bei Spitzbci^n anf- 
mfaaltoa. Weaa aber das £ia bedeuttmd westlich von dem 
geaanataB Iteridiaa aiefa «^Btreckt, linden ai«^ nur kleine 
Fische nnd noch dazu spärlich südlich vom 75. Orad. Im 
Fcfihaommer geben nach Captain Qmjr die fische ndidlioh, 
ao weit daa Folaieia «eh IMBiat; die Uefaien Fische ver- 
: fihwMidrn immer um Mitte Juni in den TiLfi::i di_s Polnp- 

Ioiaoe. Anden ist e» mit den gräsaeren Fischen, man »icht 
aie ifana Lanf na Mai oad Jasi «llsr eüdljclk admo; 
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■btt täwbdtt, so iat die WahsMlMiiduhkait m- 
■■> n» viadtram mfldclulina, Iwror ilo im 
Sariwt« südlich gehen. 

Jk4 O Umd mfgitim Fm^trmmttrmimm^m. JU$f 
mmMi IK0 (NdnAu^idM VoMis^send, tob der Vitur 

mehr bcgUlutigt, hat ^i^.h in Scchand.'lHnntcnK'limungf« b©- 

•ooden in neaerer Zeit regMunor gezeigt ola die Uaunänur''- 
■dtt. b dflB ftodiAMW IVcMmmMlMii dM BlndtHgo- vtH 

des SlaillancJcs war dif- BevölkereDg sohlreioher. Der Viech- 
£aug, WQicher hier seit alter Zeit in der Weser und den 
beiden mif diee«r Seite mOndendw KobeitflfiHeo, der Haato 
und Ochdim, liLlrii tim wurJo. war bcponili r.^ < rginbig. fimke 
uad lüfcävtli Lig'ju wciUsr huiitb ua^hiitr Hüuduug deeStromee 
eh) Vegesack und sie vurdcn daher — voraolunlich Brake — 
fitr die gröMcrcu Seeechiffe in neaeter jMt vad bis zur Grün- 
dung Bremerbafen'i £Mt ausecfalieaelieh dl Bia* vnd Ausgangs- 
häfon bonutst. Die Bauernhöfe liegen rielfach dicht hinter 
dam WeMidflMk Von diaaen h«mb »chauis der jnnge Mann 
•ohon ab Knabe die KanHUnvr mit geecliwelUiB Segda 
atroniabwiirt.'i narh uiibi-kaiiiiti'H («itaJen jcufcit» Jch Mlitlb 
aidiaa oder er sah sie mit reicher Ladung in den Hofien 
•ttr&skkeltren und Ueat aieh wn den MatroMO, Ton „Unkel 
Jan" oJlt „Hiurik". dii;- bf^luiidoncn Abenteuer iin«! Go- 
£ahren erxählen. Wenn nun «o in Manehem eohon früh die 
VeigaBg Mm fl aal ab aa «waduB maohfa, ao tiataa w^Um 
noch (^r< ifbarere VotiTe hinzu, wf ti hp die Wahl des 8ee- 
maunsberufoa begkinatigteu. Durvh Tertehiodene V«oidnun- 
gmi und Qeaetse — die erate Bettiromung datirt von IMl — 
g«wührto die RegicrutiK dtti OlJtnbursis'jliL'ii Scuk-utcn prrflss« 
Erleichterungen in der Ersuilung ihr« MiJturiitlicht, ja unter 
IfniBlIlldaa befreite «ie diewlbon von dieser ihnen liütigen 
FoaMl w got wie gknsUeb *). feiner wie» daa beatdMBda 
tifa>ilH«ilM> Sibredit Einem der ftfhne eine« Banam den Hof 
ganz SU, wihrend es die übrigen auf Terhültnissmösaig ge- 
tä^ Ahfladnagaa beMbtiokte, Wann «ioh daher Viala 
auaar Stande Mhea, lenMtitlBdig aiiw blnarliefae Whth' 
sohaft zu brtri'iben, so zogen bim i-k vor, „Fahren»! tuU'' zu 
msdani aar See au gehen, anstfttt als Knanhte im elter- 
liahan Hanae tu bleiben eder gar einem Premden ihre 
Dienste zu leihen. 

So sehen wir »choa £riUk unter den Kapitänen der tkte- 
haaddaflotta dar Wemr -nä» Oldanbwgar. Ifit HiOfb rom 
Preunden und Verwandten, die einen Thcil drs iiu.t Jcr rr- 
giebii^on Landwirthschaft gewoaneneu Kapila.s lu SvLitl'a- 
parten aalagtan» flbmuahmoa dann llanche selbatatändig die 
Fuhrung von uoter ihrem Namen eiogetrogonon Seeschiffen. 
Dadurch kun| nun auch der ächiflsbou an der Oldeoburgi- 
schon Weeeradta ia UUdMi 

') Durch du Rckrntiriist;t;ru'tx «om %1. Aagatit IKr. I vurilen 
■Bs fisbciaatcB uail fisflliutiKiuicfm iu diaaar Waristaag aiu'is«i«lMa. 



VtntkMm* kkimn üiUmukmimftn. — Vereinaalt 
wir sehoa Tom /ahr 1S39 an Schiffe, yon Olden- 
burgischen Häfen ausgerüstet, auf die Fisoheroi boi Cirua- 
land gdma: van Biaka is den /ahiaii 1833 und I ä34 dar 
^^obbe^aitf BoMwa*, ITalMMa- und XcmHiierjagd, T<m IMS 
bie is:i7 ulijabrlich oia bis zwei Schiffe (Cum uriliu, Azaria, 
Klise, Friederike Augusta); 1»41 bildet sich in Elsfleth 
eine Oeadlaehaft, welehe ein Sehiff anf den graben fWih- 
fang bei Spitzbergen auani^ti t. Ab. r alle illi>r' ruter- 
nehffluugen hatten nieht viel zu bedeuten und waren auch 
T«m Olttck« «caig batffauligl. Aaftng dar vinriger Jahn 
hpfnnneti aber grössere Oi^wÜH^haftMiutemohmungen; 18-13 
tntl üi« „Stodinger Koiuj^üil- ' lua Leben, welche den 
Fischereibetrieb 19 Jahre fortsetzte, in einzelnen Jahren 
anaiarordeatlieh gttnatigo Ergebniasc erzielte, in anderen 
wiedemm grosse TediiBte erlitt, ohne dass ihr auch nur 
ein Schiff Tcrloreu ging, und sich endlich im Jahre 1863 
aaflöata^ ohne daaa, via lisli apäter ergeben wird, jBr dia 
Theihubmar mk ein Tertnit baianaitallta, 
Brgiun bis zu Ende Gewinn und Verluat in 
reehnuag mit einander Targleioht. 

Ein TOD Anftiig bia SV Bude aaglnrirlwliwi VatemduaaB 
wiir J:<: von Jtti KrtufJcuten Boiigstode und Schiff in Els- 
fleth mit einem Aktienkapital von 12.000 Thlri errichtete 
„Ebiletber Kompagnie für BaUmuddig ud WalftKh&ag". 



Zur Untrr-itü^/ur.g (!psgelbeu betlieiligte aich die TJrjji.-iuiig 
mit fünf Aktien d 'iOO Thk. Am 22. Mürz 1844 livl daa 
Ten der Konpagnie aoagernstato, benita 16 Jahre alte oad 
in Af.r Kauffahrtei wohl kaum mehr zu gebrauchende Brig- 
eihi(f „der Nordstern", Kapitän J. Dittroer, welches mit Aus- 
rüstung 16.ä53 Thlr. gekostot hatte, aus, brachte 
in diesem und dem niichsten Jahre nur aaht gariqgl 
mit nach Hau. Im /alm 184« braehte ,4er Nordatan** 
sogar nur 80 Robben mit, machte bei der BUckkchr in der 
Hozdaea atwh aoefa HaTUie vad moaata deahalb ia Baigea 
^«fifflfrff^ irobai 9S0S Ttdr: Koatan anflSabn. Sai BegoK» 
niiig der Sache musete jeder Aktionär noch 45 Thlr. :5(i frroten 
aachzafalea, „veiBit denn", wie dar Amtmann von Elsfleth 
■idb ia 




LitaMm^XmHftfiti^— Aadma, wiabamatU^ aiell» 

ten sich die Dinge bei der am 26. Dez. I8'I2 gegründeten 
„Stcdinger Kompagnie". Die dun h dii- ti;atuten geschaffene 
Organisation war eine sehr ;;w< 1 kmii.ssige und als geachiifts- 
führender Direktor trat ein duiehaua sachkundiger und 
energischer Mann , Herr F. E. tob Buttel in Brake, ein. 
Das Aktienkapital betrug zuerst nur 9000 Thlr. Der Groea- 
baiwg bfff p ftt «aina Theilaabaia duioh Zeiehanag tvo 
10 AkOm. & voida in Bnmn dia Buk „rvaliaa'' a»- 
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g€-t;aijf^ tiMt! >c h. n im ersten fthn, 184S , IStae ridi dar 
Bcttiil) rtrilu gut mu 

Das uui' dcQ Robbeufaog atugerüMeie Schiff „Pnuline" 
bniebt« einen Reingewiim von ItM IMt. 37 tiroten, aomh 
nnf jede Aktie etnen Übenehiua too et. IS} Prot. Hie Ge- 
nUeduft, vcrftröeM-rt durch den HinButritt ncoer Akiioiuirr. 
riotatete eidi eine eigene Thnnlmnineni ein und kaufie ein i 
iweitee SchW, den ^oliue nnd Ednard", nanrndir ^vgaM^', I 
Ton I8ti Brun;' f It 'i kenlast. Lczti ru- wurde auch nuf tlr-u 
FicohAtng aiugvrüst(.>t. ü«w gvetunmU- AktienluipiiAl iK-trug ^ 
nnn 37.SnO Thlr. in 'i7& Aktien k lOQ Tbin | 

n .^ Tivhr 1845 Imchte kanen Gewinn, dne Jahr 184C 
»ogur Vcrluftt«. 

Amnig* am SMfijownai<n ron 1646. - Die Fitchetel 
lieferte )846 ^nr keni«, der Kobbentchlng nnr einen 
aptfrlichen Kruag. Ks heieat im Joumtl dea „Augnat" unter 
Anderem: 

,,Aen 8. April irar d«r .,.Vtt|:u«t" bei J«d Miyrr.. t'<iiltev <Ji» laMt i 
Wrttniirdvfxt bri rintr DUtani ron IS bi« H SivRimlcn. .in $. ' 
w»rp« »it l'fi oiocm k'». -?«! !t '■»•enriM»', »toiiCTti a Sllilw»»l, um rioMi 
Paik (elu wrlUndr A j:-diii k lUr l'ju ti^iB, maaclie (iränluidifabm' 
brKttcbcD «acb dadir tUn Plattilrattclir „HuW, d. i. JÜBBjwit}, ubw«««» , 
Iii, la aaiffh«, nad baltm man Abaad JKaigMchJak, aar aa«k 
«In« Ibn« ma Ämb Bobbtanlapri «atfaat lüiaaMerte. km 10. war | 
da« f>chiir in ürrvctheo Iako und diR Leute raiiaat«B nine Mfilc xii FaM 
nach drn HntibcD k'Iico. Alwed« kämm fix mit .'<0<> Rolibm wieder. 
Am folgenden Ta ^ ii aiclit metr ou«(li>irb«r. weil da« El>, durrii 1 
Paauiis Uio Bii'l U 1 ^ rili'B war und Viele imtiTw^f.:» 'I jr. I I ri. '.mi, ! 

An itiiKliatful^'riideii war c« ipögUdi, mit «iaea Tfaeil der Uoote in eine 
Bacfct MBw a ia a>>w t Bi, die Maanictall teadito abir aar aOlMilMB ayt; 
dtM wir fie. dt iuwiiclven utarker Keb«1 «latrtt, der graiiaa (Mibr 
auftgetietxt gc*we4«tL. dai Sihllf nifhl wiiMer errrichrn zu ki^uneD. 

„Darauf wurde da« Schitf im Yaks Sei starkem »k<l «wi«cbeii die 
yefätriiebra Klippen an der Xiirfoxt-Kil-tw ■■hü hm MiiVfO fitrleli'-n. 
Sie lagen in der Creat Wcn>d liii;. i.r.i tH^ l.oud ;, süiId.i- ' 

Mite, iin Biittlereu Tbeile d«r Iu</'1, Itaam eine halbe Meile ron dem i 
tmi ffi lMa «M bikaaaUwii wifia aaiatr Stitalt tan dm 

HMQadara mit-Uip, vaa dmEaglbdara «dl-rack eeauBl). DtrWIad 
war «Udüttlieh, da« Stliff Wttrd« darcli den Drack vr>n 20 hi« 40 Kum 
dicken K»«tUckeB aacb dem »teilen F'lten-l'fer bin^edrängt, bi« end- 
lieb am tl. April der Wind westlirh lief N"i;L ""«fnii.Ii^'r Art. fit 
gtlan([ e» nun, au» dem Eite .u k( s.t- •i. u.rtTH i'.i ili-ra 

RobboDala^ au, allein die Alten waren ioawisrlien woiSKrxo^rn nnd die i 

JuBKea «liiMiMla aatb vaiaifhiadM« lliabtaiiga hla la Waatar ga- | 

itani.W. — tKt yiMllM«! irar aeUcebt, well, wie dar KeaMMadear | 

beriebtete. der Winter ^-eliud war und die Kinche da« iwiicben den 
«chwercn EiastUuken lie-^endn oin]ühri<ce Ki« durchbrechen kannten , Bin 

Luft lu boltis. Man k«aal« unter aalcbeo UnwttiidMi akbt an die j 
Finclie kommegi. 

Zur WinttTKint wurdpn, vecim niögKoii, die SehiA dar | 

Kompagnie nach England hel'ra«h«et. j 

DiM Jahr It<-<7 war i-in giiustigi'a. DarnAnguat" meebte I 

eine a« eigiebige Bobbi-njngd , deaa er tmh ISidiJhng ani | 

Btldcoieht auf RanniinnDgi 1 nbaehen nuaate. Er brachte | 
7541 RobboQ, Welche '.»Ti» Tünnen Thriin liefertun, die 

,J>aiiliae' 2720 Bobbvn und 467 Tonnen Ihn», fieideo t 

Seiiiffien war in OrSnland durch einen Iteftigen Stum nnd I 
«chwereu Seegang iiorli die anM<holiehc Menge ron 4500 

Btäck KabbcoiitlleD, ctim Thoil auch noch mit dem Speck, j 

Tom Terdeek waggaa|ittlt worden. Oer Bmtte-Ertiag baidar I 



Schiffe war 29.2S1 Th>. und e« konnte bei einem Netto- 
Üborsetiuss von ea. 16.0ÜU Thlr. auf jede Aktie (im Betrag 
Ton 100 Thlr.) eine Dividende von 30 Thlr. bcauhlt werden. 

Ut4rokmn§ d*r FUektrti dmrth 4m Kritf mit JMkummrk 
184^149. ~ Der Krief mit Mnenuirk in den Jahren It48 
und 184;> bereitete der gerammten Rhederei dos zur See 
machtloaen Dentaohlanda bekanntlieh aohwere direlne nnd 
indirekte Yeilnate. Dmth die ümaieht der IMnktion nnd 
dun h GliUk wurden liic zur 7,iA\ <1<:^ \iisLrui Iis ilct^ Krieges 
schon in dea CrönliiniUiichon GcwüMom weileadcu Fiadier* 
JUmange der Gtseetlaobaft: tot dem Behiekaal bewahrt, de* 
so mandic D.jiit'Johr Hniiriclpsrhiffc ;iIb j;i;1r Pr:?C' nnoh 
Kopenhagen führte. Der Knergic ües goschiil\iiluhreudea 
JXnktnn, welehar ibadmnpt mehr nnd mehr die Seele 
des ganxen üntumvhmen« wurde, gelang es, in Hamburg 
eine Vereinbarung der meisten GrÖnlandsrhederoien an der 
Elbe und Weser ku Stande su briuji^a. Sofort brach ein 
«chneU iogolndo« Fahmeng nach den Ortoländiachen Ga- 
irileiem anf und benaeiuiditigte die dert weiicDden Dett- 
schcD Schiffe, im Uanzen Iti, von der (icfohr, welche :^ie 
bei ihrer Bttckkehr Seitena der in den Deotaoben Strom» 
mflndungen krennmden IMaiiohen Kriegmoluib bedrohte. 
Wvi- r.ihrzi ui: I rhitlt den Auftrug, die .Schiffe m<>glieii»t 
direkt aafzusucben und sn warnen, wenn dieaa nioht toU- 
atündig mff^ieh, eia indirekt, dniah von ihm aag c aprediane 

anderr Krh-ffo, •«-.inirr. zu Itwsen und auf die sr Wi ii^f >l«s 
Kinlaiitcii der Deut^cbcu .Schiffe in Schottisvh«; Ji.ac» *a 
bewirken, bevor aie, weiter südlich, dem Feinde als Ikute 
verfallen mossten. E» gelang, den „Angnat" rechtseitig zn 
benachrichtigen, und dieser fand in Lerwick (Shetland- 
Itifreln) eine sichere Zuflucht ; die „Pauline", welche nioht 
benaoilhohtigt werden konnte, hatte das Ohiok, auf dirakter 
SVcimiae — mit der üir drohenden Qefblir gVnalieh na- 
bckannt — • mitten durch die Blockade hindurch, vom Feinde 
dennoch unbemerkt, onf die Weaer heim sa kommen, 
wihrand beinaiie gleicfaaeitif mehrere andere tJronlnnde* 
falircr, /.. 71- r ,,Xi-|ituir' nrA dii- ..frrönland" wlo iiiürr 
den SchiffsuacJinchten bereits mitgothtiilt) Ton den Dänen 
aufgaftmgen und naeh Kopenhagen gebracht wurden. Der 
Kostenantheil der (tesellwhnff fiir die Eutjseudung des Wur- 
nung»echiffe8 betrug 4l> Thlr. und gerade der „A)}gu»t", 
Wnlciieir dadurch rechtzeitig die erforderliche Kunde napAllp 
gen Imtteh braehte den werthroUst«« Fang mit. 

In dieeem fflr di« Dentache Bhederei nnhcilvolkn Jahre 
konnte die Gecell.Hchllft ihren Akliomireii noch immer eilW 
DiTidende von J2^ Pros, auazahlen und oa blieb dabei ein 
Tenn^genabestaad tou 38.S5< lltlr. = 10}} TUr. aaf 
jede Aktie. 

Au/Hakm» lekij^ruekigtr Grinitmät/threr und Vtrfnkrtm 
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Fit?h — 7>pT „ AurusT" hattt nuf dife«r Fahrt »ech« Uana 
«ine« kinnen, ron Hooksiel im Oldenburgitebeu (Jeverland) 
mgerMatn Bobbenftngan, „AdoUidd'', ttliaifmonmen, 
unfrmrp TcrT'fli'v^t und mit iiaih Triini!r g^rbrncht. Di« 
„Aileliitid'" wur tm kk-iiu-as iralii'itug, dus vuu üiult Kuui- 
pagnie (Direktoren D. Q. F. Fockeo, T>. Fimmen und II. J. 
LobintM in Uooksiol) im Jthrc 1846 zu dem Pratw Ton 
4000 Thlr. angekauft und leitdem auf den BobbcnaoUag 
■Mgatandt iirorden war. Die „Adelheid", 37 Konunenbat 
gmt, gofiUirt Tom Kapitiia Caneiu, atnmdet« ttaf täam 
in M Suk Ittjrw. Du Biaiur Belnif Jbmidm^, 
Kapitän Hashagcu, v. i\r in der Nähe und die ge»iimiiit>' Bi> 
••tnug der „Adetlieid" wnrde TOVy Hannover" anlgcoonuDeo. 
Sur Kapitän gab aodaim, wis w OrVulindiMhar Bmcih, 
einen Tliei! iJcr MaiuiKchtifl, «ie f< tiifii ;i.i?sto, ari undfTe 
Behiffe ab, brachte die Übrigen mit nach Hauao und ver- 
mk wmttim Ih laoto aodi ait «tmu G«U. Ba «arni 
dadurch den Rhedem <\r^ ..Hannover" (Lunjt uml (5nivp) 
144 Thlr. Unkosten erwachsen, welche »ic ua:urat.b von 
4v Boobnoler Kompagnie reklamirten. Dieee gab den Be- 
xrhcirl, da.ss Jii' KuiujMignio nicht ««huldig §ei, die-»- rnkosim 
KU «Weil, du dk Regierung dergleiclien Liiitniii^cu oa 
Schiffbrüchige und HdlftbedürfYigo erstatte. Die Regiamng 
aber gab den Be««heid, da»« die Annahme md BetMaptaQg, 
dtm dio OMMaherzogl. Regierung alle Ar sotufnirftcliig« 
01d«nbsrg«r im Anglande gemachten YcrweDdangen erstatte, 
nf cnMn InUinm und MiaareoUftidniaa bcnib«. Di« Öte- 
dinger Xompagnie hatte mit ihrer BaobnoBg für BdMrtigang 
Ton aechs Mann ili r ,, Adelheid" während 80 Tilge an Bord 
dw »AagaBt" gleicbca Reaoltat. Ala Uegenaturk di«nt daa 
yerMnwi dar BugKaohaa BcipaniBs im fUgflodm ftMelwii 
VaV.'-. r>. 1- ...\;.^;u«t" nnhm im Jahre 184'J sie>» M mn 
Ton «inero verunglücktea Euglicohen Uroulandafithrcr nuf, 
wpAigto md bdkSitigtB so 0, iiMp> Ift WMhMb Daftir 
emi rtiig dtp Oefrellsehaft von (!(»r Ettplischen lt< irioniii? cirip 
Yerpitung von '/» Thlr. für deu Munn uiid Ta;;. ld\ iwbe 
diN« beiden Beiapiele aogefOhrt, weil sie in ihrem Oc^n- 
«atxe bcrodt gonu;; diu damalige Hillflosigkeit Deutlicher 
Schiffe in See im Vergleich xu Avr Flügge «mierer Nalioncn 
illustrircii. 

OlAttmdn MrfM» m* Jlföä. — Blittera vir diu 
JnbreriMriolite dar OoHÜMliaft bis n dem der Aiifl6»uDg 
Torbergehenden luUsten Batriebejahre durcli, so finden wir 
da« ^SnaendaU £rgebaiM im ithx» 1853. In dieaem be» 
trog der Bkuttanrartk d«i InKW S6.a0ft Tlür. imd «e 
konnte eine Dtvidcndo TCB M fiWi aa die AktioDira be- 
aaUt werden. 

AmflSumif im O titl M ti ß . — UngBnatige fahre irarea 

besonder« l^'>f> mirl l'<r)S. tn letzterem Jaltre erlitt der 
„August" Havarie im Kiae, und da die Varaioberang sich 



tiich' nuf -tn Ehr- cr'.it'.onC' liL-tohüdifrungiin rr.-.trrnxi 
musHten die Unkoeten auch dic«e ami dem Säckel der Oo- 
■dbchaft benUt werden. 186S — der OtnlcUr «aar So» 
zwiBchcn verstorben — löife sich die Geeellftohaft auf. Die 
(>ldenbuq(i«che Regierung machte sich bei Beendigung dt» 
Uutemehmenit ßir ibre 30 Aktien k 100 Tbit., mit welchen 
»ie daran betheiligt war, eine Bechnttng, wonach sich im 
Ganzen, (Arne Beredtnting Tvn Zinaon, ein Gewinn von 
»95 Thlr. a Sgr. 4 Pf. ergab. 

Dü Bmmtmm^ ^ ßrinkmärftinr war and ist, ja 
naeh der Ortae der SduAi und der dadoreh bedingten 
^r^tsccrcn Zahl der Boote, verBchiedi n, 10 l.i^ Die Trag- 
. ßihi^it der fahneoge, welche auf Fiichfaug und Bobben- 
t «eMag anigelMn, Tarürte in den Tieemger Xabnn flwieobM 
Inn null 'ifin Tu^t. wiihrend ftir Bobben'^vh'.ig a'U'iii klqaoN 
Fahrzeuge bi« zu 60 Laat herab benutzt wurden. 
I Dü JhJMmgmMit« iir ji m m m tm B tm m mm y beeteht 
noch jc^xt im Wesentlicher auf dem alt - ITo^ltiödiechen 
I 8y»tein : in einem Antheü am äruitö-lirlragtj üv* r^nge«, in 
[ der Monatuhcuer und dem Handgelde. Ein Theil fährt halb 
anf Part, halb a«f Ueoer, ee aind dieee Halbpari-Fafarer. 
I Sieaem ao wie den allein anf Hranr Fahrenden, den ao- 
I gintannten Konatsgästcn , wild du Handgald ab Batmg 

iinea Monate angereohnet. 
I Die jetdgeo Sita« aa der Weaer ergeben «eil au 
l einigen «püter folgcudon Notizen in Betreff dei- „Tlixisrta", 

Innd ausM-rdem tbeiie ieh in einer Anlage die Musterrolle 
dea Dampfer« „Albert" für die VOat 1«<7 ndt TetgiiahaB 
mit den an der VTifit r im J:i1ir< 1^43 gelttindcu eraohMMB 
die Sitae &it durcli;;uii(;i^ ni' ht unerheblich höher. 

Der BobbenBohlBg. 
ITImWmI. — Bi sind die Kneten nnd laeefai Ton Weet- 

Orünlnnd, Keu-l'.ia.K ii. i, Xou-Scholtlaud und gcwistr "Hwile 
des £uto)MÜachca £i«meeres ÖetUch von Urimlond, wo noch 
beute an vialan Tausenden der Seebnnd geduldig den Todea- 

»treich empfangen mu6e, ui:. L - Th: ir..: s mA Fc'li « wegen, 
dio er liefert. Für die Urouiumitf toi öer >S«;liuuti*tang der 
wiflhtigite Erwerbszweig. Nadi Rink ^) und Whymper be- 
trägt die Zuhl dir von den Eingeborenen an der Westkü&te 

I Gröuinuds jiihrlicli getödtetun Robben wohl 100.000 Stück, 
von Welchen etwa Su.OOO Felle ncbat Speck, im.Werthe von 

j etwa lUO.OUü Thlr. dnrdi die JWtoisehe Uaudeli«^cllBohaft 
in den Handel kommen. Im Torigen Tahre (IHßs) dürfte 



') Kin Paragnpb ia iltfs V cT»icb«niiig»-JS«liiigiuig«B liet Breoier 




br<ittil«n dW KMagagaiia kiiat g«liM«i, dl* das flaUt tai Hm aat 
wihrond d«r 'Zill dti PSagss iiUbt, SMfsamMB gbillihei Tarn« 

glStkou." 

*) Dr. Kiuk'i, lii»iH-ktori der DiniMbca K' 1 I I' II i;i J Ofialaa^ 
triffiiahM, r«a A. i. Jite«i tltVHUU* Werk ib«t UronHnl. 
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sich der UoShpnfariir -n Bwop» «ad ▼art-OrSalHd 'ctWK 

wie folgt geBt«llt lukbt-n: 

DnrA • DMtMb« flcUb IT^OOSHfk, 

'Atftli 5 DänU<U6 M UMMIHIIM nf • • ■ S-OOO 
„ IS N<irw«ifi««he , flS.750 „ 

„ «1 BritiMttf „ ^ 5t.04«n 

In Qani:u 17 ^cbiSc lüS.TSOfltttck. 

Aua in (Irönliind »tw» . , HjOMOV „ 

Der HandeUwerth di<^e ge»amrotcn Faoge« vürdc sich, 
weon nutn die Hälfte de* fange» in Ürünlaud für den dor- 
tigen Torlnansh alN««hmt tutd Thraa md F»U der Bobbe 

durduchnittlichzuSTIilr ?r. u-.-,. iiiiiinuiit, uuf .'.fiO.L'.lfi Thlr. 
■teilen. (Der Seehundaiikog durcli KuAsiMho Fahrzcugo bei 
Fowaja BomlS Nbeiat •«(» viiteieirtMd. Im fahr 1866 
bL'lii'f sich die 7.M fiiir^h rl:.-' T,i ;:to lüosfT Fr.Vir?r-"j;e 
gtlaJlclLU l{obb*3ii ttut' '2h. Uur! lA, wie üpürer im Er- 
gänznngoheft „Nowaja Hemlä" aungcführt hat, der bi.« znm 
Jahn 1840 von den Buimio atiah tat Spitaibairgea bctriobcuo 
▼•IroadCiBg die Hkoptaadie. Ifadi einer Vitiheilnng in 
Erman's AxelÜT lur Kunde von Ruwland liefen von acht 
JUaltiiortaa das Weüaaa Heen« im Jahr 1865 anf fiwlv> 
hag «nd Jagd bei KmrajaBenili ismmenge nnt 1X2 Mann 
tm». Sie crtioii(f-1i-!i unter AtiilrTcn. f'OO Wa'rüf.i.(' mit 
6d&0 Fud Tbnut. Auch dort hcnracbt dos Fartcik»y»tem, 
darBvenOiiinnrbeliiltvonOewiiui >•/*•< dieDbrigaa **^.) 

Kir,.; br«0Ti(Jpre Onttur.g, dir Tf IzTobben, wnr mit Tliüfe 
der Kingcboroncn aut dc-u laaclu der Anadyr Se<a einer der 
einträglichsten Artikel de« im Ganzen «nig InkfaHtaB 
Betriebe« der Russisch • Amorikaoischen QeBcUschaft. Dort 
waren und »iud e« allein die sehr wt-rthvolIeD Pelze dicnea 
Thieri's, (N ri ntwegen die Jagd auf ij._'tr:> l.< u wird, 

während der Speck UDverwerthet bleibt. dem Über- 

gang der Beaitzuugtn der genannten Kmapagnie an die 
Vereinigten Staaten haben sich die Amerikaner dieses Be- 
tnebe* bereits bemiichtigt nnd swei dahin too New London 
gaaandt* fldiiffie anid naoh den lösten Nacfariditca mit 
werthvoll, m Fange auf der Itiiekkehr l.t grlffi n Xtl t-n 
einem Amerikaner ist ein Doat«ober, Herr riiügcr au« 
Bremeo, bd dianem Untenehnea befliMligi Sa aolha 
nach den in Amorikanif>chcn Zr'ttinprn irrTnafhfpri Angaben 
nicht weniger aia 40.000 Stück I tUt erbeutet «ein, die, 
nachdem siö weiter bearbeitet, einen hohen Ebutdcla Werth 
baben («mablidl 6 bis 10 Thir. das Stück). 

Biudwf. AUm». GIüthfmH. Elmihwn. — Elmshorn 
Boudct jetzt noch Ein Schiff, die „Flora", auf den Ut bht n- 
■oUng, nnd «war eoU diMs Schiff «ahon seit 1818 fahren. 
Dna iat der Übeneat des eiaat blühenden Betriebe«. Ham- 
burg rüstet« Tom J:ilir«f 172ii im tifrLiiu Schiffe für den 
Itobbentohlog aui^ deren Zahl zehn Jahre spitec aobon 28 
w; aiadkUadt bagiBBt mil dSaüm Betiiab 1940. AUaaa 



1765. Letzteres hat 1768 bereits 13 Schiff« zu diesem 
Zweck. Ent Kpiter worden Robbenschlag uud Fischfang 
zugleidl vaa eioem und demselben Schiffe betrieben. Am 
stärksten von den Elbhäfen war noch in diesem Jahrhun- 
dert tilückstadt bothoiligt: 1807 nahmen Englische Kreuaer 
die Hülfte seiner Oronlandsflotte weg und ISii nandte ea 
doeh adion wieder 18 Fahnevge anf daa Bobbenaohl^g. 

WtmUfm bctraibaa daa SoMMaadilag aait 1790. 
zuerst als Nebengewerb« , während derselbe später bt i der 
genngeiea Eigiebigluit dea Fiaeh&nfaa mehr nnd mehr 
Hanptaeehe wird. Verpfleicht maa die guten Jahre de* 
Kublitn'olilagtis in Jim vorigi ti uml in diesem Jahrhundert, 
so kann man daniach auf keine Abnahme achliesseni denn 
wKhnad 1760 1« Hiaibni««r Bolbbeaetliifc 44.7S3 Bobbaa 
brachten, betrug im Jahr 1850 der Segen der von der 
Weser nusgcgangonou 12 Schiffe 48.80U Robben, lu ntjue- 
ster Zeit waren 8- bis 1 0.000 Stuck der grösste Erfolg eines 
eimeliMBSehiff^ von der Weser (1844, 1847, 1850. 1864). 

^er fh^iffe sind es , welche jetzt noch Tom der Weser 
aus die Grönlandsfahrt unterhalten: der „Hannom" (Kern« 
nuuideuT W. Lttbbei»), 3S7 Last groas, biahar natar Haa* 
ajSvat'adur, «pater mtar PnmiaiwAar Flaggen lOwder: die 
Herren J. T.uii;;r-. .'^ctijlT>luuinu'i>Ur uti'I Tib'-d(.r iu (Jnjhu 
bei Vegesack; der „Hudson" (Kommandeur J. H. Vr'estcr- 
mejer), 3S0 Laat gmaa, Nieder: die Heiren B. Omra^ 
mann &. Komp. in Bremen, Bremer Fl;i^;.'<', lo.iJcs iiltere 
tkhiflu; sodtton der „Albert", ein ror drei Jahrro neu ei> 
banter bSkamar BolnaabeBdampfer (Kaanuadenr H. Hae> 
hagcn), 328 Last gross; endlich der Schrunbcndampfer 
„Bienenkorb", früher Segelschiff „Weser" (Rommandeor 
Hagen«), 186 Lai>t groüs, beide bisher unter Ilannörer'Bcher, 
später unter PrettssiKcher Flagge. Die yotjährige Reise dci 
„Albert" iat in den „Geograph. Slittbeilnngen" , und nrar 
in dem vorläufigen Bericht über die Deutsche Nordpol-Ex- 
pedition, naob einem fierioht des Veribaaera in der Wese^ 
Zdtang bonita gceebildtrt, die Baiae dea „Bienenkorb" bot 
iiiL?i|pi ln söMcIiT-i Bemerkenswerthee. 'Wir vrolli n i.\a .^vliil- 
dcruDg der jetzigen Betriebawaiae des Robben- und Wal- 
<aeUlu>gea fi« Beiae dea „Hndam" wShleo, wekber in dar 
vC'rJiihritri'U . <Sf\n FlscVifnn'» ungünstigen Paisnn (ÜTiS^ so 
giuciilicli war, wenigsten» Einen grossen Fi»ch von etwa 
SO Fuse Länge cu erlegen, der 160 Tnaoa Tlma aad 
1300 Pfd. Barten lieferte und also alleta eiaau Werth vea 
ungefähr 4.'>C)0 Tlilr. reprU«entirt. 

Jettige F.inrkhtMngen. Sitien tind Gebräuche an Bord 
tüu» ßremer Grönlandufakrert. — Über Einrichtung uad 
Bemannung des „ Hudnou ", so wie die jctsigca flittaa aad 
Gebräuche an Bord der QrBalaadaflifaiNr uhiftfcf" wir etaige 
Bemerkungen voraos. 

1. Ikr „ j^wtlMliMÜlir* im »Evimf. — Dar ..Hadaoa* 
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hat im Oauzeo «ino BeMtniDg von 60 Hann. Der Me- 
mtiiuiifrchi' Thi il däeaer Bemanoung atammt zumoist aos der 
Ni«l< rwoser - Qegttnd , bcaondoK aus d«r Oldeoburgiechen 
Ge«8t; der „SpMkaebiwider" (OfliiiBr), veklwr düw Hitl 
zaenst den Vnäi aiiMhoM, iat t. B. «u QtalUA t t M, rär 
Stondea ron Brcmeo. Er itt em in «oinom Fache wohl 
Ktahrenae tiod dazdun» nicht aii(«büdi>ter Kann, der, ab 
•r doB Knabaultor kinim mtwadiMa w, nir See giog, 
in Ost- und Wc.Ht-Iinli(>n war uiid unter Anderem auch als 
VoUmatnM« auf dnem En^chca Kriegwahiffe, dw in den 
ehlBWMCi K B Geninem kmntt». Bianato fhtt J«lat lat ar 
sdiox\ suif ülüiT Itcihö von Jjihrrii iü der GrönliM'i^fithrt. 
Als ihn besachte, war ich erstaunt, ihn, den yiel or- 
flihrenea WaUad^iger, aof «nmal ak — Knailra» wieder 
ta ünAen. Er g'jiptp liistis; darauf !os, wühreud sein fohn 
ihn auf einem gewaiugcn Blnsmittruuente , der Tulm, zu 
be^cHon Temudite. In der Untcnrodung theilt« er mir 
mit, dass er im Winter „Tanzmnsik nuMbe", »ein eigent- 
lichi'is Instrument sei aber weder Violine nodi Tuba, sondern 
dar Brunmba«. So spielt er denn im Winter den Olden- 
bttfger Baucrnbuivohea and MXdolien hurtig nnd nnermlld- 
lich n frohem lUngen mt Venn aber der Febroar henw- 
gdBOmmen ist, dann tritt der Fostboto in »ein saubere«, 
«Hia socfa kleisea Hünanhon and bringt einen Brief Ton 
^tumudMi'' (Konmandenr), daaa e» Zeit iat, ^gBiuamiutani 
für Grönland". Dann w.mJLni Brumii,li:i<t^ uml Tn'^ia in 
die Eak», die Kiota wird gejuckt und fort goht's nach 
SnHMiliaftD und vm da dweit wogende Bee im Kv* 

mocr, um dort den Walflss-heti und l'i-.'jPirün „l'itis nuf- 
siii|n«len". Solch eine Sonunorfohrt in den Winter hinein 
lohnt, wenn das OlSok «migKnuHMU «eU wiD, ÜMi, der 



alF Sprek.srlinoiilor rinen dar hSdUlaii Anflieila hat, 
hin 3- bis 40U Ihir. 

f. Bit Mmnudkßfi. — Im Januar findet Seitens des 
Kommandeur« dir .Annahme der Mannsciiaft Statt, wobei 
die Untnrzciclinuiip der Uusterroilc (de* Seedienst -Kon- 
tnJktaa) beglaubigt wird. D - sf Beglaubigung geschieht in 
Bremen nnd im Oldenbiugiiobea dun^ den Waannoltonti 
im Hannövei^aohan doidi daa Notar. Vir btaMriten hivt 
dass auf dem „Hndaen" die BeoimmBg aich wie ftIgC 
klaaaifleirt: 

a. Ofüfiare: t) Kemmaadeiir, S) fltaaenum, 8)Speel> 

Schneider, 4) 8|n< l;.-.i;hncidergmaat, 5) uml C) i-rster und 
sweiter HarponieT, 7) Bootsmann, welcher die Obhut des 
Iknwerina hat, 8) Obeilcaper, weMtMr die Aaftiabt «bar 
alles Fasswerl: li.if, 9) der Schicmann, wcMior da^i Fuss werk 
xa veutancn hat, 10) ia Zinmennann. Joder Ultbner, den 
flddaaMMt and ObediBper amgenenunen, iat nOfUgenAdb 

noch Harpnnipr. 

b. Die Maunachait xerfkiit in beeleut« und l^iohtaeoleote, 



welche k't2tcrc. al'jjctrhtti Tom Itudpm. nicht m den pic-r-f- 
liohon SeeiumiLUsarbtateu, Njüdorii uur beim üübbuiiathiug, 
Abmauhen des Fisches &e. verwandt werden. An don flkr 
die Ali&brt bestimmten oder am Ahand veriwr MM» 
die gesommte Kannaohaft an Bord sein. 

3. J)au taid EinriehUmg dt$ „Iludton" für dü Eüfahrt 
wti di» Fmkmi. •> I>er MHudMm" ist, wie alle tfa^nlaDda- 
Muer, IlirdieEiifidiztlMaoDdenMiegaeiaMet Iriat'auaMB 
vom Kiel bis zu den Bor^,'h<:'I:t('rn mit einer zweiten Planken- 
bMit (Oo^ielung) gasehützt. Auaserdem ist er DO«b mit 
auOT n^'eiclittnuig'', walehe vom 7eidciateven Ina anr Hftte 
reicht, versehen. ■Finur schützt das Schiff der (.iscrut 
Stereo, welober durch die eisernen „Maalbündei^' nüt dem 
Hslaitefien ftat ▼«fbonden iat Am Bnft Tom fitavan naeh 

hint. ii , Heflii li ii sich 20 Fuss lange oisemc Srhipnen, die 
„iJugUuiiltir". iJtni Inneren geben die vom /.wischendeck 
aaiA unten reichenden starken Holzbüudor ebenfalls eine 
erUühtc Festigkeit. Der „Hudson" hat acht Fungboote, ein 
jedes zu sechs Mann. Die Boote sind aehmal und achaif 
gebeut^ etwa Ynm lang und aus Eichenholz. Ein jedea 
Boot, wann aa nach Aukanft an der Wal£aohkttata «um Foag 
iMnlt genadit iat, hat ein nSteU ücnnm", finf an euaadar 
gesplisste, hinten und in der Mitte in Buchten ciugeschorone 
Leimn, jede lu 120 Faden k 6 Fast Biemer Maam, somit 
9600 Foa Latnen. Der SO Feden lange, nnmttldbar an dar 
Harpune befestigte Vorgänger liq;t ii: i im in Tuliln>n vorn, 
links ron daa Woltianhleinan. Dos Jündo der Leinen liegt 
Vhet die JDeflbn'*, die Sine im Beet^ waft mm 4b«r die 

..Flieht", die Spitze dus Harros, durch Av: ..Ivliise", dio (jUfti!- 
eiseme Nase des Bootes. Mittelst einer Ose wird tue an 



4. TUf Firneifjtrnf.h' : TTt^rfmnt und Lanit, — Das Wich- 
tl^'stt fir OUR 11 ^;^it^;ü Kriolg der Fischerei ist neben der 
Tui hiii^ki'it, ]!■ Iii ndigkuit und Ausdauer der Mannschaft dar 
Muth und die lUtUätigluit des HaqMWien. Um abor 
seiner Saehe eimgannanaien gewim m sein, mnsa er Ter- 
trauen zu seiner Waffe, der Harpune, hüben. Die bekannte 
Fom der Harpone hat aioh im Laufe der Zmt wenigatena 
im OrtBÜDdisshen Fisdiflug wenig gegndert Ken untar» 

f L-hi'iiii'l ilic ll iinl • wv.'i ■lit- Sdii'^^Ii.ir].ir\«- i \vh:ii.- |,'Un, 
auch gon-Harpune genannt). Schon im vorigen Jahrhundert 
nnd, wie wir gaaehen hriien, Yenoohe mit einer in Bng- 
land von einem Scluuird < rfuiidcnon Scliii.c^sh;ir|iunc go- 
nuwfat, aber erst neuodings, ecit Captain Uonby bedeutende 
Teriiaaaemngen angelmdit iiat, iat die BehiaailinrpnHe aOp 
gemeiner in Anw?»adung. Vor eiofr T?oihc \m Jahren Hess 
sich Herr Philipp Rechten aus ErtouitLi uul eine vervoll- 
koramnoto Sehicasharpunc in England Patent crthcilon und 
jetzt ist namentlich der Büchsenfabrikant Cordes in Bremer- 
hafen schon seit längerer Zeit mit Anfertigung recbaiaattar 
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gdüewiuupuuüu und Wai i toohktBonwt bcMhiftigt lu cin«- 
Aalage theil« iob ein SohraibM dti Hnra Ctofda* u uidi 

übtT die Erflmhin;» mit Die Hurri u rijr.lc« und RerhU'U 
lutbea licli neverdiiig» iu liecug auf Vcrwertbuitg ibxtt Ter- 
bMMffim FangfatttnuMiit« awoeütt^ Herr Beehten kt nach 
Amerika ß<>gangoQ, um die Kränduug dort zur Ancrkounuug 
zu bringen. Uerr lUx^tea i«t ein au«gi9ceic)uiet«r iicliütze 
and wn muk don nmieitMi Nacfarichten im itgnKf von 
Provinoctown mit vincm (iortifrf-i Wlialr-r niif rlrn Fiüfhf.nig 
in der Siidsee zu gcheu, üui dtL. G^j.g uuatrci- li<iau;luuiig 
nicht ttb2ul<Mikt>D, «nridUMl wir hier nnr Folgende«: 

Bei der biih«rigeD, nameBtlich iu England gubriiuck- 
liolun ytMwihknnone war die Einrichtung der Art, dais 
der Vorgänger, d. i. die Leiuc oder der KapfMldli^ Viit- 
telat eine« in dem getpgdtooea 8ob«ft der Harpane hKngeor 
den Bügflk an die HaiiniiM tob «umb befiMtig>t war. In 
cl< m Moment, wo die Harpune hcrauRfliegt, fahrt der am 
oberen Ende de« geepaiteoen Sehaftea rubande Bl%el wunitk 
Ua an daa gaaeUotaeo« Bode der Haqnme und nimmt um 
den unmittelbar an ihn befestigten V<>i-i;äni.'< r mit. - X..-1,4^;i 
dar ßähieaaharpune dient aber noch immer die mit einem 
hMiamaa 8«baft tcimIhm 9| Vm» laaga HandbarpiiM 
jiiiödf-rtt-n» als Au«hä1fe '). SchlieRslluh sei hier f nriihrtt, 
duas vuu der Diinischen Fifiuherei - Oec^Lidiafc im vongen 
Jahre beim Waldschfang Dynamitj;nuMltail| und swM> dem 
Berir-htr> dee Diruktors Kapitän HauMr ImIIi ult gutau 
Erloig, verwandt wurden. 

In der Mitta des fiootc« liegen 1}, hinten S\ Leinen, 
latalaio aind mit änm MKleid", «incai hölMniao Deckel« 
bedoekt, damit der iparaame Baum noch beontxt werden 
kann. Auf diesem Decke! Iiat der Boutssteuerer aeiaen 
Stand. lat die Harpune geacboaeen, ao apringt der fioota* 
■ tBOBfrar mnfiek mid iriaat daa Tatdadc aof, damit dio Icino 
ihren frexen T.uuf h:ihv. 

&. l'toeiant und SpttMUtM. — Die Kombliae (Koctb» 
hoerd) balbidat ddi im Zwiaduodeek, imLogia deaVolkao. 
Dus Schiff nimmt Proviant uuf T bi» 8 Munatu mit Brot, 
i<'ieiscii, Uütbonfriichte und Kallee sind die Haaptbeetand- 
theile der \ahrung, daneben ala GoHnk aUaaaa Bier. 
Bninntwein wird in der Kugel nur selten Tcrabrcicht. Hier 
kl die Speisokartc der Woche en Bord dtai „HudKOn": 

MonUK S<lieM»-Gmt« und gettlicnei OcbMnfleUcli ; binnsUi; ^«Ibc 
Erbaea usd Spsckj Jüttwocli grilas Eibica luul ÜdiuBilsUdi; Don* 
amlif (nneBrbMB aaAOtktaaiWMfcs Vnitig8aatriMUiad8«li«t«iii«- 
flaWh; flaaaibtal vdmt Mmta nad faddiar (SatUackta); Senntaf 
|iaaa Erbcrn usd OckuccfluMh, usd gebt «a in der fnlKcnden 
Wach« viMlvr in dor rciimdcn AbTrcharlniiK nri«clirB Qr«a, Grün 
aad Galt fort, to daai et akkt sa vanraadam iat, warn aa«h die 
Ktaasclkift taweOM aath «tmi Aadtsw varlaagl. Da ttna stak daaa 

'j Bii Iluii-iur-: m \i(:.-»-^rV > orl". rihrt F_rrjcT Wfidi.ii r.>-üh J*t«t 
von iionolulu ans Walüscbltin«b stu lir^mrn beugm, und zwar aiu d«r 
Basgathlteni raa A. H. lataaaa flali% die iia WNil^iihM laMkat 



>w«i (xUr Uehrare suaammeD ond machain eine „Pottja<uwlM>h&(t", eiae 
Tr>pf-A«ioctatii>B, rin l'irkonirk ; näislkli «in Jodcr hat ^«wAliiilicb nocb 
(ttr aicb «iiiea )>saoBd*rca klatnca Vorratb bb Lelxiuaiitttln. Vor A1J<B 
«rilite KaOHtapfalekait W« ras teWaika ks— il, mnm Mmo 
EaA» Maa. 

6. fVacJint. — Der Tag ist iu «eeh» Waciieu getheüt, 
eine jed« währt vier 6ltudea and ee befindet BÜdi ünaar ein 
Drittel der Uaanaeluft lof ITiiohOb Die vier Shmdes Waahe 

werden wiedenim in halbe Stunden = ein Gla« (Sanduhr) 
eingetbeilt, ein» ätunde alao iat gleieli „iwai Glaaen". Von 
4 bia 8 Uhr iat die Morsanwaehe, von 8 Ua 19 Vlir die 
Vorrull iL'-«"iche, von Ii' 1 -1 Ulir Jk- N.i^ Jimittagswoohc, 
Twn 4 bia Uhr die Abend wache, tod 9 bis 12 Uhr die 
cote Wache, iron 13 hia 4 Vlir die sweit» Wache. ITnt 
auf di. Wa!ti^- irr'ilif» in erster Linie von <1i r AVach- 

ma])u»4?hall auUuitukmeu ist, vuUstiindig guriistet zu sein, 
txit^ Venn dos Sehiü' „auf derFi8ch«%i" ist, nodi eine 
aatiwadie, die „Jollwachl", ein. Für dif< t r.nt* zwe i Stunden 
einer jeden Wache wird sie von den Ma,uus.Jial'-c:i der vor- 
hcrgehc'Dden Wicho übcrnoiu^acn , Tur die letzten beiden 
Stunden VOtt den ICannaehafien der nochstfolgtaMlen Waetia. 

Die dorch änen kleinen Ofm heizbare Kiyttte de« Kom» 
matidi'UK liegt im Hintertheil dee Zwiseiiendecks , daneben 
weiter naoh vom die Koje dea Stetunnansa. Daa Logia 
der Offisiere liegt noeb weiter naeh T<oni. Hintan im 
Zwi^cliendrrk steht die groase Wuffeukiste, welche daa bei 
der FiMherei imd dem Hohfaenachlag au Waäien and 
rSlhcn Brfordarlidie: Haqmnen, Bobbeuaelhlilger. Homt, 
Beile, H.iq ii;il;iinonen &c., eothält. Im Vordcrtheil de» 
Zwiattheudocke tiuden wir in swei Keiheu über einander 
die Ki^en (dna I«gia) der Hanaachaft Je iwet and sw« 
»chlafeo zu«ammeu. 

JJtr „Jlttdtm" at^ 4tr MMmktuU, — Wir wenden una 
nnn nmlafaat furn Bobbenaeldag. Der „Hndaen" verlieaa 

die Weser am 21. Fcbruiir. Am 8. Kürz befand er »ich 
anf 71' 18' IS. fir. und 8' W. L., nach Koidweat durch 
Eiaatreifen hindnidiaagebKL Am 9. gegen Abend eiUiokte 
man N.nJwcsr 7m Wpot auf ctwn "20 Mrilrn Abstnrt! drn 
Becrt;iiljiij{ s .u Jnu Mayou-Eilonii. Am H. harter Wind 
und Sturz&ee'n. ein Theil der Schanzboklcidung »chlug weg. 
Dna Schiff gelangte Anfang April auf die fiobbenküste ; wie 
hereita bemerkt, logen in diesem Jahre die Bobbcn westlich 
und nördlich von Jnn linyen auf l-i" N. Br. und 2* Ö. L. 
Tenohiedane Fahnenge waien beraita cur Stolle. Am II. 
begann der „EnterfitH" (daa Schlagen der jnngtii Robben) 
XachmittaL-- :i I.ji. Abends 1 1 Uhr wareu 901 junge Hobben 
au Herd und am 12. 8 Ulir Ahenda war die ZatU der Ton 
der M ann sc haft des „Hudson " gaaoUngenen nnd an Bord 
gebrachten Ik>bbeu 2171. 

8tgM Jm .Jlvdwm", — An vcrschied^ien X^aa gelang 
«• deta^Hndioo", im GanniB 6400 junge BoUmv -m oiUn- 
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gcD, welche 630 Touacui Tlirau gfliefert habcu. Dur Preis 
dw TluKDw mt aa^ Thlr. 0«U 4i« Iwioe, die feUe 
wann du Stück 1 Thlr. B Choton (1 TMr. 7 Sgr.) verth. 
Im Quuzcn betrug der Bruttowerth de« Segvus dm „Uuihün" 
in dioMm Jahre (5400 Babiwa luui ein Mmk) aS.UHS Thlr. 
Omn gtlit i«dMii, abgMaboB tw allan amatigca ÜDlraatui, 
hinHrhflich de« ThiUMa lekiüidi ein Viartat ala Anthail 
der MiU)D»chaft ob. 

Oer „Hadaan" aagalte dima auf die Vlaaherei und mch- 
tete herri^K am 5. Mai Hpitzberguu. Ehe wir ihn dahin 
bcgleiuu, widiütu wir den Robben noch einen AbKvhnitt. 

Z^it UHd Ort. — Jotxl treten die Oröiikndf.fuhrer von 
der W68«r und Elba gagan Eada J^ahraar, ^itealaiu in 
den omten Tagen dca MSn ihre Bcna an; Mher, wo dar 
BobbenJldhlag noch uidit bvtriebcn wurde, erfolgte die Ab- 
fikhrt xwai Monate tpiter. Die Schiffe halten lonäehtt 
Boidwfiatlidi, dann nCrdlieh, zwiaoliaa Hitlaad (ßlMllaiid) und 
Norwi;,'»'" , ilurrli Jni ,,Ti ii dt. i" in die „Spanische Sc«". 
Der Kur« wird, wenn die EiHgn-uice e» Mliiwt, östlich Ton 
Jna Kayen geneauneB, webej diwe Inaal, wenn dae Schiff 
auf ihrer Höhe angekommen, bei freilich um diese Zeit ■« 1- 
tonem hellen Wetter gesichtet wird. Je nachdem Wind uuii 
Wetter gtinsti;? oder ungiinMig »ind , erreichen diu Sehiffo 
die Höhe die«er Fclseninscl tu früheiiten» acht Tugaa bia 
■pätesten» vier Wochen. Aach die Dampfer «oduni bia 
hieilier mügllchBt nur mit Sogt-lkraft xu gelangen, du sie die 
Kohlen dcmnielHt auf der Itobbaa- und Walüwhküste noch 
aelir netliwendif badOifto. Befindet eich daa Schiff etwa 

um den 1«. Mürz ;iuf dum "2. l^reit«^n^IM<l^ und ist noch 
kein £u in Sicht, »o wird auf das Eis 2u gehalten. £• 
gilt, daa aoftananM« Bd-Sia (nach Andenu Baje^Sta) au «p- 
roichen. l>i' f VA' bil lrt »ich in der Regel erst um eben 
di« Zeit, zu welcher die Schiffe in diuMiu Breiten erscheinen. 
Ea iat daher jungca Eie in einer SfSrke von einigen Zoll 
Ii» 7,u 1 Fuss, in Schollen von der Grössse einer kleinen 
TitchijUtl».. In diesem Bai-Ei.H findet das SchÜf Schuta vor 
ßtiirroen, du es den Seegaug bedeutend mildert, es dient 
ala schwinunenda Wellenbrecher. Wenn daa Bai-Kia aich 
bildet, so erschrint die Flüche dee Heerea wie Ton Sehmab 
flbei^ofiAcn. Ks bilden »ioli zunächst kleine runde Stücke 
Tan der Gröiae einea Tfllera. Koi scharfer Külte »ind dieee 
Flodni achon am folgenden Taf; Eieplatten «on ctren 6 Fuaa 
Breite. Die uiirh$tf-ii M Tn-r drfi Wr-.-h. >i wcvii n nur 
dem Itvbbeusuclicu und ItobbeiiFchluj; gewidmet. E» iec die 
Zeit, wo Ultnnduii und Weibchen auf Nahruag «ueahnn, 

Wolchr I( t?t( H' Vi Iciinr.lliüli vorzugsw» i.ie in kUtinoT, Fi-rhrn, 
Wtich- uun KtujjUuljiiereu besieht.' In miincbcu Juhrtu 
Irildet iieli kein Bai-E)8, dann miieBcn die Robben auf dem 
aeihwann Polar-£iM geaucht werden. £t«a um den ii. 
bia 24. Uüm .aataan aiA" die Robboa und dfe Vdbehen 
Uaiman. ü» tAiisslM tUAmi i*t DsatstUa SewtUt», 



I werfen. Letztere suclieu Turzug^'Weiüe zu die-aem Zwecke 
j daa otwaa aeiiwarate Bai-£is auL Zur Zeil dea Worfaa* 
! befindet «ich daa Hiuuidien bei dem VeSbehen, suwcileB 

siri i auih zwei Müuuchoa bei einem Weibchen. In dar 
Regel wirft das Weibehen nur Kin Junge», welohat es, wenn 
l ea Bkht liouanilngt wird, IT bia !8 Tage aiugt. Dia Jungea 

j entwickeln sich ausserordentlich »chuell und »ind nuih drei 
i bis vier Woehen sehou speckreich genug , um ein« gute 
I Beata ateagobeo. Ke Werfaeit dauert ungeßOir bia anai 

I f>. Aj ri", Tter bis fünf Tage spUter vt rl:i?-i n die mUnuIiehen 

I Roblji. ii dcu „Stapel" (die EngliiuJi r |;tbniubheu uocli Sco- 

I resby den Ausdruck „shoal", die Holländer riK-dem das Wort 
.isebole") und aiaben in norddstlicher Biehtsng fort. Die 
Veibohen bleiben oodi eine kurae 2etl bei den Jungen 
zunick, dann verlassen auch sie diu Steile und ziehen in 

I denelben Kiehtung, weiche die Minnohen eioaehlugeo, ab. 

I IM« Jungen, ihren Sehichial ttborlaaien, bleiben ueeh einige 

I Tage ohne Ntthrur.LT. laiii ( nlxh'ii i, auch sie sich, zu 
Wasser su gehen, und rutschen roro Eine liiuab. Ist das 

I Wetter nur eiaigermaaiiewn gVaatig und iat aameatlidi keia 
Schneegestöber, d(n= ftcji hiA 5i;dlirhfm Wind in die so- 

; genannten „Hundshaart" .tltclu-nde Sclineeflooken) 

I verwandelt, so erfolgt zunächst der „Eiiterfair', d. h. daa 
Ttfdtcu der Bobbea auf dem Eise mittelst des Uobbenschlagen. 

{ I>ü RohhmtütU, d«r SMtiueAtag. — Das Gebiet der 
Robbenjagd, wenn man anders da.i AbK-hladtten der meiet 
geduldig hurhaiiendun Thiere so nennen darf, ist ein na* 

j gchcuur grosses, denn die Itobhenkiiste. welche ftvilicb keine 

I Ku-.t( i-t. M)ii.'i-n'. HU-. See und F'-fi I !, in besteht, umfasst 
ö- bis HOUO Q.-Muiluu. In diesen Uegcuden trifft; man die 
Robben in aagebencren Hecrdea, welche naoh dem Berichte 
von Yeanjiui oft 20 M« 30 Engl. Mi-ilen breit «ein sollen. 

I Die Englaudär utanüu solche Ueerdin „Seehundshocbzuiteu" 
(soals- weddingf) oder „Scehundswicsen" (seal - meudoMro). 

' Der Kommandeur mit dem Fernrohr oben aus dem KriihcQ. 
nost lugend hat die llobbcnlieerüeu zuerct entdeckt Der 
Ruf „Over nl!'" i rlout. Die Mannschuft wirfl ndl tB ihr 
Kootttm für den Uohbenscblag. IMeaea besteht ans graBeBa 
Leinenfeug; um den I«ib wird ein Bienen gegürtet und 
in diesen da» Buffnicsscr gesteckt. Vor Allem aber verlieht 
man sich mit Tauwerk und dem „ Kobbenknüppel " (einem 
elaikoa Stock mit ciieraer Bpitse, Hammer und Hakrn), 

i IiL;!tl !ii j.-! n die Boote zu Wasser, diy iiiiiinscbaftcii stürzen 
hinein, und mit lautem Ruf „llulului" aufs Eis. Das 
SoUegea der Bobben auf dem EU beginnt. Wenn dio 

' 1'm!i1t( n ir' '"'!trf -lind, wird der Li ib voni Iluli-e nu mit dem 
I>..iri:tc,vt4 r uur,;i!t<:lilitzt und d,is Fell fjiiiiinl der S|K i:kbaut 
abgezogen. Die Sclii(r?jungen, und rpülcr uile Mmin, ziihoo 
die Felle der „Unode", wie die Bobbcn in der Oröaiändisclien 
^pcacfae hanaon, miiicbt dar laae Beek dem Sdiilib, wo dnr 
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M|;eimtmte Doktor (dar Bwlner) ne in Kmpfiing su nehmen 
and, hervt ne in« flanwgat kommen, sogleich zu säMen hat 
Der 'Hegt de« ThiurcB, die sogenannte Krongv, bleibt, eine 
Beute der Vügtl tuid ItHbünn, uf d«B £iM Itogm. Di* 
Ergiebigkeit dw RobkmaelibgM wt WMMiftieh dadnnh 1w- 
<jii)t;i, daw der günstige Moint'':it ra^^ch benotet wird. Die 
lUnnMh«lt moM CntvMhnDd Uink b« d«r Uaad &ma. 
500 Ml 60O Ri^iImii kODiMn in mma Tt^ fm AaUmuh' 

Schaft eines SoIiitfi H Tun 1 so I.iiftt'n f^cclihigcn wtrJcii. Dir 

Sdiwiwigkeit für die >Uuuuchaft, von Scholle tu Scholle 
«pnngoBd dw BflUff viite n «mkluii, kt nioht gtrin» 

Die Bo<'1^- ikIi r Shij-pr.j^iprl ist iio.piemer, sie wird vor- 
sugBWc'ise angewendet, wenn Hidi xwi^uhcn den Schollen riel 
offute« Wmht findet. Mao springt ans den fiwteai «of lüo 
8c-hollea, schlägt die Robben auf dieselbe Weise, nimmt sie 
vorläufig ins Boot und buflt sie auf der ersten besten grtiseeren 
Sehollu ab. Das Trennun des Felles vom Speck geschieht 
hi GehfaoBhHt w Bond diird» die OlBnsn. Bei dieser 
AiMt wird Buh ttt-HdttiidiMlwm Braudi Bah' nm ein 
„ Lutjer " genommen ') , auch wohl gelegentlich zur Auf- 
kaitaniig ein Oawuig tag/münaalt, J>aa f ali wird auf einem 
HoIi««ttdi ÜMtfeliakt, der Spedc abgvtnniit md Torlaufig 
in l iiu' B iljo (fi wurfi i. Dil Küj.iir haben dann den Speck 
in die im Unter- und Mittelnuuu beiDdlioban Füaau (oder 
«Mrown T«aki) n puk«a. Die Ktmat dM «Mitigea Iot- 
lü-cin de» Specke« unter v< 'lütitmliitt.r .'^choinmi^ ür? Falles 
ist ni«ht scfaooU Xtt lernen , besonders daron hängt der 
Worth der PeBe ab. "Wie iah hSra, hat dar Bheder de« 
„Albert" durch eine klcrnc- Kodifikation im Partgeld die 
Leute an der roöglich.stca ^schonnng des Felles inttsiesairt, 
ira« einen guten Erfolg gehabt hat Die Fello «erdan lait 
Seeealz eingesalz«n, nochmals gezählt und weggelegt. Gegen 
Endo April ist die Zeit dos eigtmtUchcn Hobbenschlagcs vor- 
über. Alte Robben sind selten zu erreichen, denn sie sind 
ichr avf ihrer üni; tob dea KonregiMiun Sohiffen, deren 
Leate trefliiohe Sdnitnii lind, werden indees noch manche 
geschossen. Der Werth einer jungen Robbe (Speck und 
Feil) wt 3| bi» 8 Thir.. wihread die altes den donielteii 
Werth haben. 

Vm, ■■»,!, <!"j Jt'.UiHf':'' . — Diis \i-A wurde bekannt- 
lich früher vorzu^wcise zu der Anfertigung von Toroistem 
wd Koflhni gehnraohf; jstat Tuweudet man oe in Baglaad 
auch zur Scbulifabrikal ion , indem ee zu diesem Zwecke 
geapKlteu wird. Ferner werden, wie mim mir sagt, sogar 
HaadHbohe^ Tapeten md üntarbeinUaider daxww veiltartigt 
Auf der Londener ii»toniati«nal«o AnaateUnng 1869 iah 

') Dir HcillüDder tranken bei diei«r Oelcgcnlieit dm Schsap« «m 

NipfiR. Auf inwfb?i!i n-<";«?r^ft? HrMff . «i toU t» llrsacik «dtr listaaslv 
.Mj»siifAi'.i; Ii irvi><:9M: «i'j-i . il:'> SLlrjiij.-.h nike mit ins Baal m attlMiait 
odsT tla Liiig u oinor L«iB* Tom Ucbiff heruttt. 



aan lackirtes Robben leder. Der aatUebe Betiefat dae Ba> 
voUttiaehligten des Dentsehen bUwaiBa hanieiU datttbert 

„EnglatKi hat Proben von locklrten Robbenfellcn geliefert. 
Sie gaCfOlen den Auge; der Lack iat aehte und glaa- 
lead, jedodi nit dam DenlMlilanda nidit an » etgWnlia a. 

Dieeer Fabrikationszweip schiiiit bestimmt, rücksi<:htlich 
■einer Soliditit eowofal ola «eiaee ecaiiMiigtea PreiMM in 
kommenieOer Hhuieht eine bedentende BoHb an epUen." 

. Auch Wulre'^lcdtr, Jcseco man sich in ilcii Mt'Ni'erBchmii de- 
werkitättoo nod bei der PumpenfirUinkation bedient, war in 

gestellt) Die Aiisbf nte des Robbenschlages an Thran wird 
auf eine Tonne von zehn jungen Robbon durchschnittlich 
angCTomoMn. Die Robbe ist im Allgemeinen von onsentt 
Küsten her bekannt urvl ch IxHlarf c!t!&}ialb keiner weiteren 
Beschreibung. Oft gf^tiiig wiril sio der au» dem Inneren des 
Landes in der Sommerzeit nach den Badc-Inaeln KonimenJc 
gesehen haben, wie sie sich auf den „Piaten", den von der 
Ebbe frei gelegten kleinen Sand-Inseln, wmntea und in po^ 
siorlichen Bewegungen mit einander spielten. Für die Es- 
kimos, die Bewohner Ortfnlaada, aind sie eine lumaiit wklf 
(ige Thiergattnng. Sie Uefbm ihnen Katming, KUidoBg nad 
Ii. ]■ u Inung. Die Eskimo« verstehen e«, c!i. Felk w;i.'«.*or- 
dicht xtt maeheo, «od ein eoidier 8eehimdafoll- Anzug vA 
\m den W aWu e h l lhig wn eis geenehtBc AitiM, waQ dar 
Thran daran nicht li ifti t. 

Jht »0miM0dm€it BobbtnarUn. - - Martina (m'^oo Spita- 
beqpn mr SnhnnPO ««teradieidet vninr dea «nfipitAerfin 
vorkommenden HoW.( n f.jl^'r nd.' ,irpi Artcm: PIu-n-;i Mrbflt.i, 
Fabr., Fho«» groeolandica, Fabr., Pbooa hispida, i^irxlebcn. 

Qaenacraledt nntendieidet die Qi«nlaBd«robbe ^ w> 
«cbiedenen rUrbuiip<^n, jr narh clftn Alter) und die sogenann- 
ten Klappmützen und MutDi^rtu bezeichnet in der wissen- 
schaftlichen laflage de« Werke« „Sveiiska Kxpeditioner tili 
Spetsbergen och Jan Mayen utiorda undor Aren 1663 oih 
1864" folgende drei: Cyatophora cri«tata, Erxl. (Sdiwediieb: 
Klapmyts), Phooa barbata, Fabr. (Schwedisch: Storkobb«, 
fiUkobbe) nnd noeagraealandica, MBU. (Sehwediaeh: OrSn- 
kndaeU). Bink nnteradwidet in ▼«at->0f6nlaBd flaf See» 
1 huudiwten. Die Klappiniltzo ist leicht dadurch von ihn n, 
wie man sieht, mit venchiedenoo Mameo v«» den ^ator- 
fhnehem belegten Kriegen an nnternheideB, dme eiev die 
überhaupt kräftiger gebaut ist, durch zv;v\ hc-.v iflicha Hant- 
lappen aar Seite der Kaae kenntlioh ist. Die Sattler (Plat^ 
dentadi: SodlerX weleher Art die gr«Mle Hehrlieit der ge> 
schlagenen Robben angehört, haben den Nomen von einem 
durch die Farbe sich aoueiehnendeu Fleek auf dem Rücken. 
Von den KlappmHteea iat eü KaeMpkr (Fell «nd Spedi) 

■«-ijhl TO Iii« 12Thlr. Werth. Die ,Tiir.;j.-'n ipx KlippTnütrrn 
nennen die Seeleute „fikumantjes''. Di« Landrobbc, weiche 



« 



Digitized by Google 



I 



Dm httntqp Fücherei Ewopa't swiadMn OrönUuid und SfötebergaB ud ia d«r DKna^tnaia. 



■ich rorzugswoiBD an den Küsten Oroolands nnd der Tngc'.n, 
namentach Sji>t/,bergttt», vorfindet, wird »clUüi urlugt. ilia 
b«i dorn FiscUang betheiligter Bremer Rheder, Henr. Schrä- 
dar. VtMtnb,'» Muk, gwbt ia räum Barioht um Jahre 
184S ToIgandM u; 

„Der Frei« der Kobbenlg]]« 
richtet »ich darnach, ob et 



8*Ui»nrub<hMl 



mittler* RobiMA, 



alta Robben 



äad." Die*e Unterscheidungen naofa Qtöm« nnd Farbe des 
PaIIm bestehen noch fort. Über 6m frm TOflciche man 
weiter unten die Hittheilungen au« Vonegm. 

BobbcB, dia banit« im Waatat «ano, kfioaea nkht 
gcadilagaa, sondera mBMen geechoaaen wanlao. Otfan BdAb 

Apnl oder Anfang ITui winl nach der Wal&M:hkÜBte ge- 

•egelt (auch achlechtw^ die „Fiacberei" geaaoot). Vstar- 
Vagi irardeB noeli aimafaM Bobbaa Ten Traibeia „abgaamhf '. 
Gegen den 10. Mai haben die jun^tn KoTilam äiv voraus 
wandernden alten Bobbea in der Begtl wieder erreicht 
Ka alias Bobban midm Mit darHaehi« tMoboMia, |ahn 
aber, TTPnn sie am Runde daa Eiaaa gatfofie vavdao» unter 
and dann Terloron. 

JMt Wand*rungen itr Robben und m i n * Einttlkeittn. — 
Hier om noob Eioigea» «aa QaaaDaratedt (Anteokoiiicar fto. 
8. 177) inm Tlwil au aigaoar Eiflüimng Uber die Wan- 
dorungeu der Robben mittheilt. Der Grönlands-Scohund iitt ein 
, aabr gaaeiligea Thier und ntan tiifflt ibn ia groaaea fiabaaiao 
fmnar aar an euigan ▼enigen Puklao. Diaiar ataifca 
•elligkeitslriüL ist bpftoii<3i:rs ItWiafl zur Z'At Jit Kniiihrung 
der Jungen. Dieser Trieb ist überhaupt ein berroretecheodar 
Zog ttaadiar Tbienttaa dar haehnardiadm Kane. Keban 

den uncrmrs.^Iirbm Scbaarpn Ton SeDhunilrn, die mit ihren 
Juagea ruhuud auf dorn Eise angetroffen werden, fuhren 
uns diesa die Feisei lande, WO aahlleaa Tdgal dicht neben 
einander nisten, lebhaft vor Augao. Bakaantlicb uoter- 
nitnmt der Oröolttndieehe Si-ehund Ton den KUttcnstrecken 
•eines gewöhQli(:hen Aufenthaltes zu gcwisstn JohrMseiten 
weite WandeningeD. Van Ortelaad, wa die Babba ein 
«aicntliehea Enstcoinnttel der Binwohner auamaeht, 



drrt f-if 



jull 



(Ii zwei 



TOti März bis Mai 



•A vJtt 



Juli bis August, aus. Von Islands Küste ronchwiadet sie 
nor paModenwciaa, nnd iwar daa ante Mal im Hanat 

Uürz. Ditsr t-Tfic Auswandiruiig, wdcho auf allen Kii«Un- 
»trccken, wo diese Art Bolbc Torkonunt, die bei weitem 
nmCngiMcliBla kl, gaaehieht >a den Zvadka, weit tob 



Lande auf dem Treibeis •Iii- .Junprn zu w<rfen- Diese 
Wandernnfjen prinoem also lu Ji«? liuiatu tlur Zugvi>gäl zu 
ihren B: »■.]>:. i'.zon imVlU^ahr. Vom wuitlichcn Urönland 
guht diu Wunderung rennathlieh nach der Baffin - Bai und 
den Eismasaen der Davis'StraaM». Das sogenannte Mittal- 
oder Pock-Kis der Walflschfiingcr und der ^rossartige Robbon- 
Ikng, wal^r in der Gagend von Mau-Fundlaod getrieben 
wnd , atebt hiermit wahnchainlich in Tarbindaag >1. Dia 
fo.hscrorrj.-iillh In Mi ugü RobbcQ, welche nach dem Jan 
Mayen-Eis heraufkommen, wttteinen aieh an den Küsten dea 
gmien Biaauar-Baaaina awiaebao dam «stliaheo Oi«niand, 
Island, .Spitzbergen ur.ii Nowoju Semlä zu suumcln. Noch 
der Meinung der Eäbbt'ujiigcr käme die Hauptmasse aus 
dem Meere um Xowaja Semlü bei der Bürcn^Ineal TVittbar. 
Es iat dnnhauB nicht unwahrscheinlioh , dass die Robbe 
einen Rnlieplata auf dorn Treibeis sucht, welches im Früh- 
jahr stets in grossen Massen um ß.iri'n - ICiluad angetroifen 
wird, ttnamtafatadt aah auf seiner Raiaa nach SpitilMigaB 
im Jahre 1058 hier im Anfling Juli Sduuuea von Qrfin* 
landsroblicu , .Jio gewiss zu iliom r Zeit auf dem Rückweg 
bagriffm waren. Bei der Waudcning gebt die Bobbe anf 
dnt lan Kayen-Eia, und nmr aa die ndrdlieha Beite daa- 
selben, wobii sie vürzugswoiae Bai-Eis oder dichten s und 
glatteres Fack-Eis sucht. Man liat sie oft auf diesen Wan- 
deraagaa baobaobtat, ja gniaaaa SehnaNa voa Naidaa kam* 
mend und gleich groaaaa üiahsiigeB 'die Oba rfl iMia daa 
Meere» autTuroheud. 

Von den jungen Robben vormag nach Uuonnerstedt dia 
Mannschaft ainaa aiaiigen üahnangaa eft ao einem einsigaa 
Tage mehr als 1000 m achlagen. 

Wtchtelnd« Lagt der Rohhenkiute j* mifh <:'rr Lajt dei 
Sim, 4m Wmdm tmd Sirimmtm. — Dar £obbeus«hlag 
geaaUaliA gewübnliob iwiaehen 7S md 73* N. Br. und 0* 
bis 2* W. L. Dicas Terrai» vfr.'ichicht sirh juiloeh natür- 
lich in den Tataohiedenen Jahren bei der ungleichen Lage 
nnd BeadinAmheit daa Biaa«. Di« Fisefaar haban Iblgsnda 

R('f;<;l; Wc-iia da« Ei? sehr wr-Rtlirh liiRt, Ana tri!! napen: 
wcuQ tu muh aiclit weil von Grijuiaiid aui» irslrcckt, od hat 
man die Bobben weit im Westen und auf einem südlicheren 
Breitengrad (zuweilen sogar hanb bia «am 69. and 68. Ond) 
in anehen. Im entgegenguaettten Falle B^n dta Bobben- 
felder mehr östlich und auf nördlicheren Breiton. Kapitän 
Weattraiejwr vom äehiff „Hndaoin" traf im Jahre 166» die 
Bobben anf S* A. L. nnd 79* N. Br. Br baaeiduet mir 



') N«h UsricbUn ton Wdtftsfljjit'i-m, wolfh« In d«r Di«l>-3trtM« 
Obrrwmttrten, licbtn ilnrt ri;i U it r. n 1i<m l. r tntt dw Winten iu ui»- 
«lMan«n Ueii^B «adwirt« bia in di« liegend dsr Kcv ifeaiidJuui 
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die DiffiBteDHo der Lage der •ogonMutra Bobbcnliiiate je 
nadi den KkTerhlUtiiinM als ■«iichfln 6B und 74* V. Br. 

Wtd 2' Ö. I,. bin 16* W. L. rarlirond. 

Nördliebe Winde tüid die vonheilhafteUeD, weil ü« dw 
Eis sertheilmi, «Bdliclw ond iMtieh* dinoeD die mit 

dem SlnuM von Xiji ih-ti II in sliil'.vi ■-llh ticr l^ichtung hcfttb- 
Uüibvndt'u Kiemaiacu ^tuüammcD. Dieser •Strom, veUher die 
keltni OewibMr dm EfemMn» tmch SMmi «ntlllhrt vaA dem 
r«i -^ir Ulf gleicher Hreite mit dem Xordkap belegen« Insel 
Jhu Mayen zu danken hat, daM «ic ein Klima besitzt, 
WelnltM wühl v^Mtn so ruuli ist wio das doa nördlichen ^pitz- 
beiueD, wird schon von den alte»tt<n Zeiten dos Fi»chfauge« 
an onrithnt. Dius lt die ant^eruhrto Hichtung hat, ei^ebt 
■ich aus veriHihiedenou iHjkaniiten FtÜlM, Wü FahfZOQgiO im 
£i» SmX froren und iat Treibeu kRToen. | 

Zort^lragcr trieb im W««t*Eiae im Jali?« in IS I 
Tagen vom 77j° X Hr auf 75J* und i uiii^t W illi-kli- 
fiagiet trieben »ugar im Jahre 1777 von dem 70* N. Br. . 
«ad ». bis 9* Ö. L. herab bis i«m 63* K. Br. und anf | 
der. I'i' W. 1. in < in. i 7.' \'. von 108 Tuguu. (Verxleiche 
liierlM 1 dit" olien von un» mitg(<theiltpn Fälle der „Saru Ce- . 
«Uta" und der „Wilhelmina".) Dum Scfaiffo auf die«« Weine | 
auf lüngvni odc-r kurzt^re Zeit fest gcrathun utid dadun'li 
de» Fanges verlustig gehen, gt'hört zu den gewöhnlichen 
Bnoheiimiigeii, dogegen i<tt der Vc-rUi») de« Schiften im AU- 
gemeinea aeltaneri uad swar ia Folge des sWrkereii Banea 
der FahraeRge und der growon BrCtliraog in der Eüfidut, 
welche liingjahrigc OeWtfhnheit dt-n Sohiffsführcrn gi-geben | 
bat. Dooh aoUen während eines in dieser Uinsicfat beson- i 
den mglftdclieheii Jabres nidit weniger als 14 Falirsatige | 
im Eise thoit» völlig verloren, iheil« mit gröMcrer oder go- . 
ringerer Beaeiiüdigutig zurückgekehrt sein '}. üin üngiiscbea i 
aiaeraas Fabneugt se w«ida Iwrielitat, drildtten die Ei»' | 
maf«en so »chnell ru-sninmen und e« sank in r innr s») Iriirjrprt 
Zeit, diiFA dio lkt<<ulzung desselben Kich uur lau gciiauvr 
Noth auf das FAt retten konnte. 

Es kommt zuwaileo tot, das« die alte Hobb« ihr Junges 
so vertlietdtfeen suebL Aneh hat man ab nnd zu beobach- 
tet. ditMi. woiin ilii! Robbon anf dem Eise ruhen, einige ans 
der ätshaar, wio diem anoh bei anderen Jagdthieron tu ga- | 
Beheben pMoKt, Wa^tdienste leisten. Wird dieser Waobt» 
po*tcn iiuf dii> nahriubi tiefnhr nufnierkMam und hat er noth 
Zeit genug, in« Wower su kommen, so folgen die anderen ihm 
bald naelL Oans dasselbe beriehten «leh die Robbehfltngar 
von (inr W. 1 r Dii:- Aufnicrksumkeit 'h» Jäger« ii*t daher 
Tor Allrin iiuf <iiu<ie Wiu:ht{KMili>u gerichtet. Wtu die Robben 

') Uuinnrnitvilt mnst Utt aff«Dter da* Jahr I77T, wo «Ia SwImf 
tÜRiKf <)rk.iii diu Ki"fl -clii» mr Ont-ür.lninnJ «uf tCOmilr» TOB VfStM 
niiclt 0.itrn oufrisv vic^r Sdiilf« trmvirto and tinit* &U Do«t* mit dm 
MaBBKlnlUa — 600, unl twtr Ksgliadsr nad IlaBkar|<i — nua 
(TiMMa TtMÜ ««taltktela. Saonibr, I, &1S. 



während des Knhens unauflMirlicli das Hanpt erhidieB und 
sieh umsehen, hat Qaenneiatedt oft beobaelüet Oer Knall 

de:< Schu-^(s uii/i 1« ]>lötzlic}ic Zusammentinkun der tödt- 
Uob getroffenen Thier« soheint die anderen ntcbt ra be* 
nnraÜgm; wilit sich aber daa tetrwiuidvta Thier im Tadaa- 
kämpfe auf dem Eise hemm, dann lUlaa ioAnt weiiigileiia 
die uüclulliegeadca ins Wua««r. 

fntßKhflu^ Ae ..tfadMa"; Aewü M Kapäi» WMtf 
mtifrr und 3fM/iri'lungeH deurJhi>n. — Wir fc'''hr?>n zum 
„Euditon" zuriick und lassen Kapitiin Wostermiyi-r cr^uhlua. 
Kapitän Wculermcjer's Wohnung orrcii'hen wir — um detl 
Laier auch in das Daheim eines Deuttobon We24soUliagan 
einanfOlmn ~- von Bremen in V« Stunden. Der Bahnzng 
fuhrt nnfi in einer ViertoUlunde auf der Oeestebahn nach 
Buig-Leeum, von wo wir bequem anl' dem Deiche an dw 
BeeMshiffe tragenden und ven den IHden berührton Leaum 
!iini-rli'( T.itern. In einer halben f^hi^ij.. i^; Kupitiui Wester- 
mcjer's ikihaueung erreicht. Sic gehört zu dem Fischer- 
dorf Lesumhieok O^genttber erbebt sich die Hägdketto 
von St. Uagnui>, gB!<<;?hro'ii-1vt mit cVtnn+fri LmidhUueem, 
dunklen Purks nnd frcunUlichcii Üiirten , welche Bremer 
Kanflenten in der Summurzoit dio geäocbte Itahe ond Er» 
holung vom Genphiift bieten. Oleich vom Deich treten wir 
in dio Huusilur , werleu von ilor Hausfrau freundlich bo- 
wilikommt und durch Kapitiin Westormeyer in eeine behag- 
kielie Uüualiohkeit eingeführt. Viele von den alten Kom- 
mandeuren, die zum Theti noch die b>tste sehwnnghaAe 
Periode der tinjn)and»f:ihrt mit durohmochte», wohnen hier 
in dieser Ucgend, in den Dörfern Hiitel* und Niedorbiiren 
an der Weser und drSben in Tcgesaofc, LShnhorwt, BorsfaB- 

KupitUn Haj>bi«gen vom Diunpfur „Albort" wohnt s. B.. 
in Bevehahohe bei Tefeiaefc, KapitSn Hageas vem Onnqite 

„Bienenkorb" in d<ni »ciwoir Lusurabrool; (;i ni n W, -si t- 
dorfe ilitlolbüreu. Zwei miichtige WolsibiJiafuub.itkiU bil- 
den das Kingang»thor zu Hashogen's Garten. Drüben jenseits 
der Weaer, etwa« weiter horauf, sind ebenhins viele Qröa- 
landgfkhrer zu Ifau.ie. Wir nennen nur Hasenbüren, «in 
Bremer, und AltenoM.h. uiu Oldenburgur Dorf. Wir .ttohcn 
hier also gieiciuam aui klaaaischem „Oröaländer- Boden". 
Yon hier ana wurde anoh des sogenannte „BauemscbilP' 
im Jahre 1».'52 entsandt, eine Unternrhmung, bei welcher 
sich vorzugsweise biiueriiohe Orundbesitaer jener (legend 
betiieiligt hatten, ia der löblichen Absicht. lahtoeiehan dnreb 
den Uiickgang des FischeroiKctriebes brodlo» gowordenetj 
Fatnilicu Verdienst su vcrschatfen. Kapiiikt Wvstermejrer 
ftlnt bereits 36 Jabta aath arSnbuid, d. b. auf d(in Wal» 

<} Uusalb* livU bii waicbia 1««» «ia naateeb asTaaen wsrl«, 
e. 8. <> 
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fiMhfiag b«i Utünland, dann «m I«nd mr ar nie, ««dar 
in Bpitiberycn nodi in OrBnUnd. OWiohwohl wir er im 

leUten Jahre der von ansorer Nordfahrt so mühevoll um- 
woibeiMa Oftktote Ton Gifobud (d. b. in d«r SoBOHumt- 
■fCMh* 'W«rt<Ot«nlMd) uiUMT ab di« illwigea D«ntMluB 

FiscbcrfuhnKiUj^: ' . Er bat aho eiuen gutcu Thcil eciaoe 
Lebens in den Polurc^ooea Terbneht, euoh hat er ■ciuaen- 
Bdift OpAPf w)6 ei6 JiM sebwies^i^ Be htffl thrt leider 

Zeit XU Zoll fordert, zu y,ik\»gen, doiin ncia Vater blieb 
(vemoglückte) iit Uröaiaad uad uoefa vor eiaigeu itdum 
Weier er der! eeinmi ÜltaitaB, ISjilirisan Boha, der die «rte 

Iteiae mitmnchto. Von dur durch d^n TpHt ^'i i"*. !! I'ct^ling 
euBgleitcnd fiel die»er in dio S«c and kuuuUj vua dem «(>• 
fbrt TO Witwer go)«S9<>nftn Boot nicht g(;r<>tt(!t -wenk-n. Deel 
ebiT echtes Si>ümann»blut ia den Wcetertueyen äic»8t, mAg 
darau« hcrvorgehon, dass der horanwuchsnidc 2\rvite Hohn 
wahrscht.'inlicli iu einem der nSrh«tcn Jahm !tvine eola 
Fahrt nach Grönlnnd iMOlMn «M. Xtsgitin WeiteiaMjw, 
da* Sebi&journel Bir Hiud nehmend nnd eine Kaste der 
m Polnrregioncti vor uns nugbrcitciid, erxiihll : 



E> war au in. Juli, Morgnu 8) Ulir, .4Iu<l«an" auf «twa 7i' N.Iir. 
mint 17° W. I,. (An dem Tnfr-, wo rli» Finch s»f«li|{cn, itl keine Zeit fQr 
die Kiinittlung der Breit« und Lint', die betrcITcnil« Uudrik «inl dann 
•tch altem Brauch durch eiceti grueaMi, mit 4er feder geieichaeun 
FtocbKllwsu auegafUlt.} Wir <t>-iirrl<n in Intimen Eito ir««tticb ttbar. 
Der JtaamMdMf Ug akin im Krlh>Mineat, autlugeod naoh VUAn. 
Dm KritbnuiN* {«mn-mtQ itt ein un«atbebrlicb«i Ke<]ui«H «ef tllao 
Oriinlabdüfahrerii. Eb bestoht aiu einer B.^ fiut Bb«r Deck „airt tcroeaen 
Kriiratnp" ai^gehracLtcn Tonne» etwa \on di^r llnt^se eines OihuJt- 
faaiies, die dem K'>mmaii<leur odor (inteii OfH/ier al» ein.' Art Warht- 
tharni dii-nt. Xa dcai Ende ist nie •■•ben oSrn , uiiton im DKden mit 
4iAcr FaUtiittr TOraahes, durch welche der K'Hiiniindeiir uder OffU(er 
tat d«r MtoWlaitir («nur mit ätiben »«wii« <t<D Stri«yeit«r) hiatia 
•Itigt. In XlikdUWrti Au aaniien unch mit Ke|;;eitaeh nmkletdet, Ist 
ein Slti inijKtjratht, Sprach- and l'nnirohr «ind xur llmd Mi>'r bringt 
der KoDimaudeur alt iau^e li^tutiden tu, l>ald ilie un^l Bewef.^uiig 

dl?« Ki«<N iwi'biv^Utend, hald niw^b U*^^*■>^^ 'ler KiM-iieu lu^'tiad. Die 
L.ii-ii'-ftnlten «erd«n hinten auf i>p»;^ ; i'T Ii^ Itehl'inK Ä'I''gt 
hier nui haWn di« (jOUicre aiuaiueheu, weciB da* ikiud awia^eu Hia 
iUMmt. Om 1ir«Hir iMilicb, n iil »er «Mtm Olatu«. De ««d ten 
ym» ItmU« Hmm. TO« M( n Zeit Mituod« WuMnrtnbbn , «■ 
Plsch in Sicht; Auf Deck «rlönt der Huf: „Finch mrut!" (Die« 
Verändert «Ich natdrlicb diirn«cU, der Finch «,'e%ohen wir«!, da hi-in't 
e» bald; „I'in'h in l-eel" ,, Finch U-aardV «der „Finch »tmicrbord!" 
„Finch bockbnrd!" -ider ond.'ich: „Finch viirut!" „Finch achter a\'.") 
Mit nOrer aUi" vwi «ifart äia gaiu* MauiMcbafl ielneuiiii;. So wiv 
M, KMilBe vMMelil eer MbMkMMit, MtMo nie <a des 
Zwei Bm(« Werlau «ofott gaalriclue (<■ I^hict i:«!»«««). 
duri'tt-irlineiih'n »ie 4it Plttttieti in der Uirhtun^ nach dccn 
KiMb, der aeiiier I.auj vci'ii-jdert nad tU<turch .incni in iwixlirn cmc 
gealrichetirii ISoul 'lie ur»tt Cluure ^K'bL Mit krülligeü UuJernehlligen 
arbeitet dai> iiinit iu runlloncr Jui<d ilurch die Wot^vn |[om Finchc nach. 
Eire halbe Stuudc ichen hat dm Ufit. i;c(ulj;t »ae «ccün auinren, d^c 
IMbrung; brhaltca, da ead^luh ifixmKt cn, <U«l tUeh auf 20 Schritt 
haho tu kouweu. JuUt eia üctuias! iümI «iaha, Uaiater üitgalbert bat 
d*m riMh IM, 4tt «ofiirt Ia dia Tiefe geht ead ie • Hiuoteo die 
MOO Tlua Latein aailiiift. V«m Mlboat weht dt» wbrt aadeetMltl« 



<} Laut Jourual 4. Juli, Morgeua ii Ubr, aabea nie aaf !»' Sa' 
IT. Br. nd U* ai' lO* W. L. die laaal FMddna avtdeardweeUick 
auf «fite IC MiSaa Diilaea, am lUgaDd«« Tafli Ibckaittiai eaid* 

weltlich die Imel ^hanaon evf «im IS Manm Dttlea«. 

') Nucbntchendcr WttUU hmki tbeOi snf I 
f«a, tliaila auf AooSfla aee tai JeeiB^ 



03«(he ')• '«n Zeicboo, daaa der Fiaob feet ist (bUn mit weiaaem Kreut, 
beim „Albort" roth uud wein». Kühler ncoot dieae Fahne di« „Ulnt- 
Caba«" siul eriiUt, dace, venu aicbt tafart, oastideiB lie «raebieaio, 
4ae ■ die Baala gavoM, «a Cwidandie vea dM eaf «M Mdft 
ZevMAMbandae ta Um Brat» Waa^iworfiB aod m 4w Ukam im 
Beet* Bilaeadco in Vrcuwoi» ütiar einander gelegten Rudom enipf^a- 
%m wanira wkreu;. iichoD ftbernahn daa iwcite , pfcilnchnell heran- 
geceheiiMa« lloot die weitere VerfoEgnng, soin» Leinen an die aa<l*<t- 
fendcn, apliaaend und dadurch daa erat« Bout, die PalUlape, vo:u t is^b 
foai naimhitiMl Wohl Kegon 'dne halbe Stamle vorging, nh<- der er- 
tihfatkl» ffi«^ -nm lNniB«o Lauf aeL<a etwas analdat, wisd« n$- 
tanehtt. Xaak «iaiier Zelt gelaog e« aucli 4{e«m Boot, mit ela«« 
airailm JUrpaae, im dritten ilnot, alt einer dritten Ilarpone d«l 
Viaeb CmI M uclHn , und die^is lotite Bui>t kam dem Flache nalia 
genu^, um ihm »'ich eine lluidhariidUe bcu<]hrin,;eaL Nach Uii ii,-ar 
Ja^d waj der Fmch durch vier llarpun^iQ und oine vok l<';•.^:^ ll.'vtt 
Um beigebracht« Lanxo rüllig erniattet und es ri>l;;tu der inuui Akt 
daa Uutigeii Schaaepiali, der T<>de>kain|if dca K<'waltigen Thtrra. Mit 
miebtlfec Rehliges (der WalünchliDifer nennt nie „de Dondalög«") 
paHadlta der WaJ die acliüumcnd«, roa Ulut uuil Tfamn gefärbl« See. 
In diea aia entacheideudcu Moment haben niih alte llixito 'in goanennener 
Knlfernuni; lu hnlton, wenn nie nicht tiefafar lanTcn wollen, daaa ihr 
Boot keLtem und ihuea mindeateua ein unwillkniniueaca Seebad, wenn 
nicht nuch Scblimiaere*, btanütet werde. Noch Tor drei Jahren paamirte 
diesn eisriit ll««t <lea „llndeoa" . dan , iiacbdani e« den Fiaeh g«laait, 
nicht lliiüi genug hei äAte ijekuuuuien war- Glücklicher Welse wunleo 
alle Uann goeaod haMaaeedsaht, Hat dat Kieli sein« „DoodaUs*" gethaa, 
dann neiirt uch der geindtfg« KAqMr ntr Seita, ar ist todt. Ia diaaaa 
Atti-'enblivk emohsUt von Jeu ttnnteu eia dreimuli^cen kriifti|,'e> „ütirrah!", 
daa vnn di^r Monnachafi d.-» .S. liiife», wenn letatere» naiie genug ist, 
krüftig bcantwirrtet n ird. Ihf l]iM>tc umgebeu den Fiacb, nichen Uarpuna 
und Laiixe hemun, binden die Fbuncn Uber di-m Bauch xusanimesi, daa 
Ictit« Dom bcfentigt im Sehaoaue, der is dickem Zweck an rior rar- 
i«lkiedni*D Stellea daKhbahft wild, nä». BagiiHatt out siiu geitt lasgaaB 
«sd unter eintitnig«m OMtag «ad „Haibak!" der setüutme Luichenmag 
nach dem .Schilfe, wi/ der Fi^ch lan^n nt ge1o);t und bofetttigt wird. Um 
ITbr Mittat'S Hdr allen dienn gcnchobeu und um ll( Chr Kacfata 
hatten wir, >o hcinnC «« in« Journal, den Fi»ch ilbiir Bord, waraTif >skh 
die Maanachaft t"dniUde lur Hube ha^ab. lat oa nuch 'iait, xiri: 
Bscb di«>«r l»e«chw«>(whatt A>b«it uft iMKh geeebaift {gi)t(e««cB) , ein« 
aliae Biiieepte iat daan bai daa Vilka baaeedw bdUM^ Die I»»- 
ana d«a Ftauaau anhOdani wb Mar naali albar. 

Das Flenirn oder F!<niw«n inuante dies« Mal unter Segel ror sieb 
gehen, da der Wind nach dein Jüae in «chto und da« >>chiir lonat lia- 
setxt worden wire. Wenn die Witlcrun^svcrhiiituinne oe zu^anseu, sucht 
aich daa .SchilT mit Kiaankoni (den N'eusbakon] im einem Kiifelde, einer 
Flanle, lest lu luafhen, am datii gaiuan l'foie»» mit luchc äktwi-heit 
s« TslbiabiB. Zmeilae atlaebeo dtatei aad fl««|aag daa H ieaBie aar* 
Uaflg noch gar eicht nnd dae Schiff bat daaa Tage lang des FfaefckelMa 
aar Seite, wen iiicbc ufaue Uofihr iat. ZoBÜ>-lint t-t also der Fisch, wvkbir 
etwa so Funn img war und aU atürkston DurcbnieaMr 14 Fuaa ouaea, 
durch Tauc , dir mittelst llakee am Kopf und am Schwaux ein^Teifcn, 
bofunLiKt' H[>cck>clineid«r und .Spcck^iObnoiderit-Mait hcvtebsD sich in 
Ungen Slirfda, die lait „liüaknibbeci" xKi>a|mren) ri rnehcn >ind, aua 
dem Boot auf daeJCgpI die Huhai, errtir ead aweiter iianmaiir lad 
BuuermaBO ia deatadbaa Kaattn geiiaa auf den Kumpf. All» Aaf 
Bind mit lanKniieliKori BeiIo«i , den n<>(;«mtuinten Specknpatcn, Terncheu. 
.Sie begLitB'-tt uuu d''ii Spo.k ^t Fuia breit atrotiVawoitie herauszulesen, 
ii^iiuiu nie dir tlauc (vcict«; l<i^ /'j Vn ^oll difk] und den Spöck, der 
bia /u 1) 1 l >lnn ;ilij.i.-u. An d»B .Sir. it'.'Ti wcrJcii I iienan ao- 

KL'hakt. die „ faljeu" (FlantbcniU::«; , deren Klobi^n je drei oder »wai 
RolKiD enthalun. IC> sind drei Ui non in Tliiti^keit, eine iwatiMiMiblia 
mit Klobon vciii iwi Rullcn vorn mu liuj, oine dreiecbribigc. die Kentai^ 



'i Die (jr.'mlondafahrcr haben :' r-> r -ncn Signale, welcte Sco- 
rc^bj, HnnJIl. S. SSt. un»rillirlicli : , ' »runter „Ibe bücket", ein 
auf Ileiftn ».'cnpnunti'* StUck «.'elliMcrUr i^ctuwand, und „tlie jnck", die 
UH«<b.' nii-'T l'jllflaj;/r. Die Iii>rro9;iond«n» der Ihiote inil dem Sdliff 
wird >!■ im „llodä.in" «uch durch Sci;cNtctlun? unterhilXn ; wenn di» 
Baata bnekberd aafrudam solle«, wird din HackhorJncliatc, wenn stetigr» 
b«fd, di« Brtmekele *u(|(egtUit. Ballen sie w-itcr rudern, no wcrdia 
die beiden Vnr-Ui ain»c:K>ten a«fg«g«ibt. SoUaa dia Boote raraelüllbr«^ 
so wird die FUgg'' i°i S't'^ii leliiiliiait M X«b«l «ifd danib Bliaa» 
•dar SobiMMB aigiialiiiTt. 
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gicB. in (i*r Mitt« und eine drtiUrb^'ilii^rp, dtf» Va<ft!p*(?, atüf Ji^m IILn- 
ttfrdeck. Je *in Block dtr iiiturm i*t an der Titpki'tt'" . ■ii'" vom \ or- 
jum i-rt»«««'. T05. rrickt, bereatii;t UDd der Läufer der k«lil«ri!i«» »ird 
am Au-^ \r,'s.rr-,-_r.nf Kelegt. Uiininr drclit die ManoMbaft im Ttkte 
und DBtcr frStilirbem OessBg di« Spill«, »llmiiliUcb oad unter Beutand 
4tg oMitet *Bi dm JfkA, ««teb« nit ihraa I hmu m ttsktic aadi» 
MClD. HiM ddi dl* 89««lMtNireii loa. Har ia te lIRto VUM ata 
Streiren Speck, dtn KnitentSck (UittcUtäck, l>rul>tlick> und mit HWfe 
djctri un FiicbkSr]i«r n»cb festHiUendcn Tbeflet vird der Fi»«)!, 
btld die eine Atitt voIlallBdig abgeaperkt i>t , umgedreht (gekentert). 
Knn beginnt der Proxtf««« dca FtenmieBii rnn Neneni . bia der Flach nur 
■ach ein roher, onfiSnnlichrr Fl<»»cbklam(i«n iat. Da« Kiacbhrin wnrde 
«an Speekaduicidcir tut dm KianlMekeii hanmgaliat. Haa Hast dann 
4ta aller wirrUtTotlen Thelle beraubten HMlikadavar trtllian, der eine 
Beat« d*r Hti>. tHrr r. uri! X^^^rl wild- l^tzt^re, die lammen, Mil- 
lancken, •i\-\-<ti l ulutj '1 m wührcnd de« Fleoeaena hernn. l;is«fB 
»irh auf dem i>ebk6r]ier nieder und aind ae be^ehi;, Stücke reu dein 
Fi«'ti«pcek ehzaaerren und an pirken, dws aic aicb oft baufenweUe i^etfeii 
and a«KUgt)i luan. Die Kuaet dea ([■'"''liicktcn AbJAsoiia der Barten 
fcaataht haayliltUiok darin, aie aiSgtinliit tief *aat KaaaalMiii n tna- 
tum, denn da (•Matnllih,'* i»T Bartes erliSht (hta BtaadikaHtctt «ad 
T»Tlfih< iliTi«n gritoterea Werth. Ueber di« ITntemchciduoitcn in Cnler» 
ciiB^sbfirtL'^, MuHbarten (Barten von 6 Puaa Llng«) und Obcrrauaa* 
buteo- Uta Aualöten !;e«cbkebl mitteilt I bia t Fuaa lasier ein- oder 
aweiacbneMÜgrT Bartcnmesacr. I)i« KTÖut* der Barten irar )t Fou 
Ing, 10 Zoll breit iiad Zoll dick. Die etwa 16 Fna« lanj« Xnnge 
«■vda ja vlat Stttskcn aaf Dank gdtalt, dar Sehvaa« kaaiut gaai h»- 
Mif aad wird erat apXMr in «cba oder aekt Sticke tr*t)>eilt. IMe Kfna- 
büfkru werden eboofalla Qberfcebnlt ond in d«Mi Want^Ti f^n^ «tarkon 
Uastt't'j':!! I anfgebängt. In oatargeattllten Btljen (Tri ton) vnrd di« 
ans Uui«a taatropfend« fettige Subalani aufgefangen und m ergab die«« 
aoeb eine Tonne Tbran. Spiter Ring'» dann an> „Innmakcn" (in die 
fiaaar mackoi) dea Specke«. Auch dieaa i«t «ine Ifingere ProHiduT, 
Um 8paak «ar in WttriM («Mlnittea asd mit dar Zoll diekaii Uaat 
h dm Kanal gawarllni worden. Balm „Innmakcn" vird au« und roa 
den !..ciit«i riti SpcckkSnii; (Smeerkftpt^) p^wüMt I>ip^*T «tHit^ rf>n 
Ranni utui Trirf* mit der Speckgabel i.S;imi kf^tri- ) i'i.o Sj/f-rluVirfol .s'jf 
DecV Bei der aon b*f;innauden Arbeit doii KVirimtiiiens dea Specke« 
ontl i^^nfilllena dea*olbcn in die einrmen Fl^^i-r (T.iTike) im Raum aind 
di*Koll«a f«t rerthcilt. Di« UarpoBieT« ll>»en die Schwarte vom Speck, 
dar 8r««ltHhB«idar taiaigt dn Ittatam taadM Om soeb anhaftenden 
PtelacUlMnaB. Der Sekwaai wird fa *a ^ 8Wdia Knthrilt, aU Ifan- 
blAeke Torbanden aind ; d:eeo Stücke werden dann auf die Haubiüekc 
gelegt and die Steaerer der acht Boote aerlegen (kapjien) nun den 
Speck nittelat der Kappmeaaer in klrinere StUck« Tti-r Sni^fl: kommt 
Ia Tfüge (Baijen). Mittriat au» Segeltuch T»rfeni„'trr Si-t' imhr (I.ol- 
Im) wird daaa dar Spack ia die leeres Fäucr (Tanka) m tCaume ga- 
MM, wiUU liMt dir LidkakMÜtr htt, lOkmA dar „ParkaaMtbat" 
dn Bp««lt mek dan SekUadiea aeUeM. 

In der Kegel ref^?i*t mm ?t> Quirdeeten Spöck und €0 TonOQD 
Thrsn aaf einen aiitt- l ir .ii.n \V.kliiich, Die Slup.?, welche den Fiach 
featacbicKt, erhält eine l'riimie rnn 7 Oulden, datun falten auf denHar- 
pnnier 3 Qulden. Be«teht der im Oancen Ton dem Schilf beimgabracht« 
SegcB an« 400 Tonnen Tbran und darüber , <o «rlultcB die OfBiiw* 
■oa Paitbhrer 1 Anker , die SlapiatiNtMf V« Aakar aid d|a mik- 
partfkbrer Anker l'hran. Der ICapilta aAllt aio Tbttiitld vwt 
10 Thalern , da« nach dein Thenn berechnet wird , wobei ea ifleichriel 
iai, ob Knbbeo- oder Fi«rt^l,raii l tr ,i»dc 60 Tonnen Tbran wird ein 
l^bgetd Ton 10 Tbalem rerjütet. Derjenige, wrlfhir tirn l'isrh fest- 
getchoaean hat, «rUilt auaaer aeinem Antbril nn d-r Ii .ct^ii i «mi» • in 
Fiacbgeld roa 5 Tbaiera, d« Speekachn>>kdcr erliilt ein Schneidegeld 

tw 6Tbal«ra bei Piackia utt IlMMbartiB («Fan oad dartbar Im(), 
M Ttaaben mSt (Jatermaaiabartea die BlUtai 

yonctgeru arktinehe Fitcherti. — El ist hier nicht der 

Ort, den graueii fiaohfiing H oi wagw in Minna gMuen 

ITinfin^ aKhit m b«pieoh*n, unatin Batnchtttog anf 

diBfiaohaiin im BiiaMera bcmhTliiki itt Wduik NflnNfM 



an dieser letztono Wtr «iMA TerhültniaamiiMig goring«D 
ottd im Vergkieh m wiDem Stookfiach- und Hüringsfaag 
illltKihwitlllAlll Anthoil nahm, ao iat dos leicht (vklärlich, 
mu BM iB die hohen Kapitalwuh^gen mid «a die Ua« 
■ubeilMit dea Ifarfngga denkt Smde ünsÜBde nmIw 
<3r-m gcldurmun Lande, wiklitf frfilic-h wohl die trefflich- 
i atou Mannachaftan für itordiiiche FiMsheriahrten beattxt 
I dto UMtbudune wiwiiiwim« Die jetit esnigett Bwviwig 

kleinr-Ti'n Fahrztjujti-n von At-n nün^lichim IfUffii, nanidntlieh 
I von Uammorfuit aod Tromai) aas, bei Bpitzbeigeu be- 
triebene Watoteqagd edieiat nlenala gaai nnteiteeehen 
I gaweten au sein. 

Der A'»ne4güekt hoibm/amf 6n </«» Maj/m. -- Der 
j BobbenaoUag bei In Uiym mnd* erat im Jahre 184S 
I mdur malgimmmm, vad smr ron den ati düiih cn HUiin. 
I Ba wniden drri Fehnaoge naageaandt, «iaa dandban, 
„Habe" , kommandirte Brend Foy n von Tönaberg *) , einer 
der Veteranen der Nonregiacbea Neidikhrar. Donsh Oläok 
I vnd Stfklmuig tat aa Um gelongeo, in aiMiaeliea WitA- 
fange 1 in zii'm'irh btiicutfndeft Tr-miögen aidi r.u erwerben. 
Ü1wtbau|)t waren in den oraten Jahrea die Schiffe glücklich. 
; Feg« aaf data Dflapftr „TOont" flag s. R in eiaen Jahta 
! 16.-I0O HiibWii im Wirth ron 40.000 Spciiw. 

1867 waren Kchifl'e in der Qteaae voo 63 bia 147 Kom- 
manhafan Tan Mfandaa Oitn bathailigti 

Von TaDabcrn von Ohrtatfanii t, vaa DnaiaM 1| iaa Baa J ^ 
Fjord 1, ron UataMitaaBd 1, «aa VnditttMl l| aaa Parmtaato 
(Miadarlaada) t, 

maiBman 1«. Danmtar mmn mal BohiaAendaBiiiier, ' 

„ElieAer" und „T.'^bjnrnc". Die BaantiBBg wpnviantirla 
aieh nun gröaatca Thcii aathat. 

Xnsiriaehen Ina kh In den Stand geaetit worden, Uereine 

TolUtüudige Übensicht <\<-» Sorwc^i^ihva KülibenschlagCB dar 
' letzten fünf Jahre, iöüi bis l&Qü, zu gvbcn. Tch bin da- 

Tür dem Herrn Kiaer, Chef des StatistiidtMi Bunan'a ia 
' Christiaoia, and dem Uorru Jakob McUom in Tönsbor^ ra 

(Dank Terpflichtet. Sie enthalt, wie man aieht, die wichtig- 
aten Puokte volUtitadig and detf in ■» hm «ia Ifaater 
beneicbnet wacdan. 

') I>rT IJ.JTM I fiiiL' .N'nrire'^ejm En ilpn lyif^tiiirrt heacbiftigta im 
I /ahre über Ttt.WO Fiacber und S«eiD«te, waa beinahe die Hilft* 

i dar Qe«ammtxahl d*r Norddtutachen Seeleule anemacht. Br liefarte, 
I Mllnfig erwähnt, einen Brutte-Rrtm^ tob über 3| Millionaa Speiiaa. 
1 >) Uerr Puyn, der M» «igaaa BackaoBC faliT, arsialta laa Jakia 

1817 740 Tonnen Thraa, In Jaloa 1*48 lUOTimneB Thtaa. im Bia> 
kidi'jnhr tsiü 1100 Tonnen Thran. Herr Foju «andte im Jahre ISST 

Iar. pin Hau h ir;4eT Hiaa circa 4000 Tonnen Tbran. Die N'orwegieeha 
Tttndei Pfuad Urutt») iaI der Brcaier Taaaa (Sie Pfoad MaM. 
*MB ana daa Ketta^awitkt rargtiUiit, tiaalUi «alarncW. 



Digitized by Google 



Di« hwtige FüMhwri Europapli niMhMi OrSnbnd nd Spitatwign «ni m d«r DKfw-StnuNe. 87 



Jkkt 




TncHbl«- 
■ni»L«iw 


S*hl 4iir 


Wertb 4«r 
»pn.-Tkl>. 


AlM- 
rtvtilliK«- 
asil Vuur- 

k48«p«dM- 

Lul 
•pfa-TItlr. 


KtplUt-V«. 
mlii4«i»nc 

•paa.-Tlilr. 


1 

' Zimta dm 
KMtiml« 

■ 

«r» Tbir. 




•II« 


i 

W«rih der, 

1 ««««IUI«« 

-7C« Tut 


'i, AatiHri) 


Gr» hin fiir 
II« Rli*d«r 


ltM4 


1< 


18V» 


TU 


tes.ooo 




7 ?50 


13.250 




24 7?.1 


! .■>; UÜO 


S5.3S3 


23.913 


IMS 


1« 


16»9 


714 


S6;.ooo 




7.7 Kt 


1*.8A0 


*1.7.-'>< 




1 7 J. »00 


28.730 


41.438 


I8<e 


IS 


U63 


7X8 


S?(.000>) 


64.624 


8.160 


1S.600 


39.576 


fi.ine 


144.00« 


S4.000 


13.618 


lUT 




IMl 


«M 


U7.0M 


n.m 


T.no 


'% UM» 


UMi 


*a.iM 


, UIMO» 


41.IM 


UM.iM 


ItM 


.-: 


INI 


IM 






1A19 


■ ItM» 


aMi 




■ IMJM 


M.n« i 


S4.in 



Kit 



4M 1«. Oktokit IMt. 



QiiUnttahatt: Jakob UtUaM, 



Dl» Brgobniisa der letctea beiden Jahre nnd namentlich 
dM Jahm tM7 «taUt aeh hionudi ein neht giünstiges 
JwniM. Daaa wttximi 1SA4 16 Boliill» einan B«Dg«wioii 

für diu Rlicclur im Ikariife von nur ^3.915 Sjiozics , IftGB 
M Tiel Sohiffe gar nor 13.616 Spexie« Netto für die 
tmUm, «toUta aUk dM BrRübinia im JilM 1861 

■af 106.606 Spizics bei nur I.' Schiffen. Das relativ giin- 
•tigii £igebniM dea Nomre^Mshua iiobb«iuaühlu^t.'B iiu Vtir- 
glsMi n denk der Deutacbec und Englimshen Schiffe ist 
dadurrh zu erkliircn, diiaa die Norweger die Robben in 
grösBcrif Zaiii weiter nordöeüioh als jime auchten und fiiodun. 

Brftbniu* dtr Wttinttt- md Sidm»^k-Jit§iit i$r Nur- 
wger kfi SpiUhergm in der netmUn Ztit. — l^er diesen 
OogoDstMid empflag ieh obenlalk «in ttohrmben di» il«ntn 
Kiiisr am ChriiHmiM, mldm i«h hier ToHitifaidig nittheile. 

Dil' Anu'iiln-^ lu H' treff di-r Fahrzeuge auf den EoW/tL.fiin^' 
ttimmt nicht ganz übcrcin mit der eben nütgethuUtcn de« 
Ham IMaou. Dicav Mstere ist die raracliiiaigar», i<d> 
gebe abur die Übi nsfeht utiverSniler;. ?o wie ii h sii em)ifing, 
da die Abweichung für die Votgloichung und das Ueeammt- 
Baaoltat iuirai«ilU<h iai 

..Iii Vtrunlaissung Ihrer im Schreiben vnrn v. il, an 
das i>t'parteiueiit d<M iaaurii der iCooigUvIl ^urwogl»cheu 
BflgianuiK garioiitat«B Aafiage über Narwvgiadie Bxpadi- 
tinnen im nördlichen Eismeere ud Vaniaiaa habe ish dia 
Ehre, i'oigoudca mitzutheileo: 

«flSaatliclia Ftadukta dm Nanragiadiao broenfladiflmy 
(Eiarocrr-Eipotlitinnen) gvbou xollfroi in Norwegen ein; oa 
wird auch kein Zoll erlegt, wenn sie in fremden Schiffen 
aingaAUirt wccdea. 

„Die Aiiz.iVil der inh r.örJ'.iche Ei ^TDeer cspadtftan MoV" 
w^giAcban Schiffe itt folgende gewesen: 
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„AtiMwidwn wunkn im B&dludiaii NerwaKan 1667 auf 
Bediaiidaf^ avei HoUindiaehe SdiUFa «nigerilatet Yob 

den mm 8eehund«faDg ausgerüsteten NorwcgiHchcn Fahr- 
Beagen war ein* ein Dampfiiehiff und xwei bauen HüUb- 
SaatpftBaaeluBaB, dia nbrigoD warao BageibohiAk 

,,.\uf Wolfischfaii^; im ;;!>rdlichen Eismeer wurde 1867 
uud 1868 ein Dampfschiff auagerüatet. Die Aoabeate der 
Expaditianaa oaeh Spitsbatsen too TmwS asd Ibanaar- 

fppt hesfrht n.TTnei;t'ii";h ir, Sr-ehuivirn uiirl Wti!ro?.ten; fÜT 
Trora>ü wird das llf.-^ului ul.'» zulriL'ileubttlJcud augegcben, 
für Hammerfiait (dcBHon Expedition im rerfloeaenea Jahn 
doppelt ao gnm wie die von Tronu« fewcaea iat) war 
dk Anabeate 1864 34.000 Speziea. 186S 18.000 Spezies, 
1867 20.5(10 Spezies. Über die Auabeute de» Seehund*- 
fangee wird genaaere Angabe erwartet; Toriiiofig wird fol- 
gende Notis Uber die AuaAihr Yon 8aelinnd»>FluUea, flaa- 
hunda-Spock und Tlir.ni v ii Ii u Städten, wd«iba dafanti^a 
Expeditionen aumisteu« mitgctheiit. 
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A- N. £i«er, Chef des S^tatiatiachen Bureau'»." 
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Pen Walfisclifuiig bi'lrcibl alli-in Hirr Föjn iu Tüus- 
beiig, Mit vier Jahna, «ber mt in leUlen Jahre iwtgnt«m 
Erfolge, und swar üt m dne Alt dor FloDfiidie, auf ireloh« 

er in i1<t Nnhr des Nordkuj«) und bui der Uur.'ii-ln-i , Jagd 
macht. Er bediente aich dabei der Cordei 'scheu Uranat- 
Harpuno ned « gelang ihm im T«rtgra Jahn, 40 Wele 
zu crkgcn, dio imiu irbiii titivi; Werth rod 1)1.000 Thdeni 
FreiiM>w«h grh:i)it hab«u mogtiu. 

Die GeCahron und Abcuteuer der Nenregiacbeo Spitzber- 
f^cnfahrer »childi rt QucuiiLTstcdt ;!iL'iulich ciiij^^hi nd, indeu 
er uielircre berichte über Schiffbrüche bei Spitzborgi^n tnit- 
thetlt. Bo wurdiu die Fuhr^rtuge „Karl Johann", „Fortuna" 
tiDd „Die Bittder" im Angiwt l^ji) iu Walter ThjBMA- 
Straaoe tom Biie smtSrt und gelang nur einem Theil 
der MannEchnft, sich auf eiuera vt'ri;u>«cuci) Fahrzcu;: iiiii.'h 
Korwcgen m retten. — ferner wird in dem Iteiicht aber 
die SetawediaBhe Ezpeditkn 1B64 nach 8pitsbeTi$en eine 
nn i!-:würdigo Cberwinterungs-ücschichio Korw«?gii<chiT Wal- 
rot>»)üger «a d«r Croeabai ^79* 7 bis IS' Br. und 10* 
II ' bia 10* 44' flatl. L.) enHUt U Leute ofbeheteB aieh, 
nnrhdrn: ihn Yahrzvugv gescheitert, In Bi ctf u i!if:in, wo eie 
in dl II Ih iiluü iluji rorhandrnen Hutten Zutiuili; uml einige 
Lcbefiiwittcl fanden. Eiu von Parr)''« Expedition stammen- 
de«) Düpöt von Lvbt'uunittoln kjuu ihneu achr aa Stattiin 
und er gelang, dnreh Sachtjttds- und Bentbierjagd den wei- 
teren Bedarf zu decken. Ein gn>*MT Theil der Mannsthafl 
•rlarmnkte am Skorbut, doch nur drei atarbea daran; der 
Oaira« von ftiaoheoi RobbcoUut «rwist aiob ab boataa 
Hnibmltai dogagen. 

rm^ägtr. — B««* DouL-^cho Wjilfifclijiigcr in ne«' r. r 7.'M, 
ihram Fungv nachgehend, eine UmschiiTuug der ganzen 
Spitsbergischen Tn^'Igrappe, alao «uflb um Nordoithuiid, 
Ton Süden oder Norden kuumend unternoioDien hiitton, 
darüber hubo ich Niehls erfahren können. Der Norwo- 
gi-icho Wulrossjiiger Karl.'^en untern ilim nur der Brig „Jan 
Hafen" eine aolche im Joiire 186J. Den 2. Auguat pna» 
MTte er die nArdliehale oder nördlich Ton Vordostland 
gelegene Insc!, di» klLino Tafel - 1 niiel , wobei eio nach 
Korden daa Ueer ci»l[rei fanden, den 9. Auguat iraran aie 
bei der Wolroea^Inael, immer die u dieier Seite der Inoel- 
gruppo mri..^t ergifbigriro Walros-tjoRj betreibend , fuhren 
aüdlicli bei der grusscu lusd vurbei, uuti^r der Ostküetc fon 
Nuvdoatland, behamen dann Gillialaad, «ine mit hoch auf- 
stcigemlcn Riirgi n besetzte und von Fjord» tief einj;f.schnittcno 
Insel, ia ^>li.ht; nach der ScliUt.^ung Karl.=en'9 lug o* auf 
7.f ' ' N. Itr. und wan n »ie nv.r 8 Seemeilen davon ent- 
fernt. Beim Eingang in Waller Thymen - Fjord hatten aie 
«■ mch immn nordSatlich in Sieht; de« SO. acgdlea ein 



an dl:, i!\ h.^i Mi *m'i Siatis-Foroland Torübnr, pwsirtcia 
Büd-UMlaod und nabmeu ilirsa Knn ana auf Norwegen. 

Dit warn Ikmmuui mim Mrü^mu wUüdit Füchmi. — 
Die tbeilwei«« bereitn erwähnte Dänische Fischerei im F.i;ro- 
{iui»chea Meer bat, ao aeheint ea, nicmola eiu zufrieden- 
■tellcadea Beonltnt Ar di« Vtttenielim«r gegeben. Kur der 

^ von den Diini^chr-n Knlnnirn in Wr^t n-(tii*nr.d an bestimm- 
ten Stationen mit Uülfu der Kingebornen betriebene Wal- 
flccbfang war m Zeiten ia TOiigoa Jaliriiaadert «cfUgrcicii 
und bcdoutetid, jetzt i«t er gering. In neuerer Zeit wur- 
den von der Initel Boruholm einige ("ahrzvugo auf den 
Babben»thiag ausgeriistet. Der letztere grössere Versuch, 
TOD Kupenhagen ana Walflaohfiuig im Eiaraeer» an betni- 

; ben, begann im Jahr« 1880. 

Die Dänische Fincherei-OoselUchafl wurde zu Eude de» 
Jalueo 1H66 mit einem Alittenkapital von 180.000 Reicha- 
banko-Thalero (cma l. SO.OOO) g^^riindet. Zu Ende dea 

.t.dii-r. isr.n wurdf Kupllri'; i.m •>,',.i.(in 11,1, liflinnlt ;.- 

Thaler vergröB^ert, ako auf 235.000 Kcichsbanko-Thaler ge- 
bracht Weeb den bricflidieo HttthMli^n, wddw nir 
' durch den Vorntand drr pt niinnteu ÜuAellschaf^ im Septem- 
bvr IHCH von Kopcuhagci) wurden, hatte die GcaellMihaft 
zu jener Zeit einen Doppel-Schrnubondartipfer von 216 Tona 
Uog., üiuen kleiueu UuLfi>dampfer toii 6 Ton«, zwei Hdioiur 
Ton zunnmmeu na. 90 Konimerz-I,.n»ten und zwei Jaohten Ton 
znaanimen e«. 'Iti Lasten. Die Oegon!'(;inde des Betriebe» 
waren Heehundafiing im IfFühjohr, Walmaafang und Wai- 
HaebAmg (letsterer naaentlieih aa der OslkOeta von Mand% 
ferner Uonselifang. Die Ergebnisse de« Butrielics iu den 
Jahren lHöü und l»67 waren die folgenden: Im Jahre 
IftOO Bruttowenh dm ränge« 14.670 Thaler 2 Wark 

13 SthiltiiiL- Uiiterbiluiiz nach Abzug des Kuüko üO.OOO 
Thaierj im Jalire 11167 Brutto - Ertrag 6.'>.äS»0 Tboler 
» ICaik IS ficbilliag, VaterhifanB «0.000 Thalor. Alse 
trotz der weit besseren Ausbeute im Juhre 18f)7 er- 
gab *ich doch ein Verlust von 30.000 Thnlern. Die Aus- 
gaben, nomctitlicb der Betrug der Fartgolder, waren aehr be> 
deutend. Bia snm AuJang September vorigen Jalma ww 
daa Betrieba-Ergobniaa besonder« aohlecht, der fleehnnda- 
fang miÄ^lung vollständig, auch der Wutfijichfang war 
schleeht, er belief eich im Uaozen auf sechs Wal£«cbe 
(wahncheinlieh von den kleineren Arten, denn aeehs mittel'- 
-I I Orönlaiidiwhc Willfinche würden ein gutCf l"r,-i ' li..« 
gewesen »eiu). Zu der Zeit, wo mir dieac briefliche Mit- 
thi ilung ganneht wurden otaad die AafTüanng der Gh!seU- 
Rcbaft in Au.-i.sicht. Die AViirn irim^cn i nr zu 10 Prozent 
ihrci» Nomin ihvcrtlu » iiou.t. l^'udeiu ii li diese Mitthei- 
lung empf.iijgi n, hat die Ocneralvorsamnr.uiig der üei-ell- 

Iiohaft an Kopcnbageu .Statt gefundan. Der von dem Direk- 
tor dor OeadUdiafi, Kapitän Haamer, gcgeb«ue Bericht 
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■tiaat mit dw obigfu MüthälnnfMi. Der Werth des ge* 
•umten Vtagtt ww nur 97.404 Thaler (DäniM^X ^ 
Bobbeaftng war «chlecht. In deu Pjorden an der NwdM^ 
Mit* T«B IiIhikI harrMbtco «OflnrUwliaiM Striimaagpf» 
Mtiriw TOT, nach d«ir Vniiuii^ das KufiXta Wat™««» 
mit den Erderachütti run^m diis vorigi u Jnlires suHunmen» 
kiagm und dan Wal fi a chf ang giiajtlkb •törtaa. (IMa Ana» 
rifcwnaeiwn WiilladtiaBBT in. dOT Baring'Straaw and daai 
Ochotak-McLT stellen eine ähnliche Termuthung für iVie cnt- 
gqtengeaetzte EradieiDong au^ daaa die bia Aoftag Septem- 
tw aakr naatgfaliise Fiaabanl aehUaadidi dadknli aelir lob- 
oend wnirdc, Ju** f?anze ZU^'e von Fischen, vom Norden 
bar kommend, erschienen und daas die Fisohe, weiche nach 
dir MflBBBg dOT KapiUM „von fihAbbnd durch daa odbaa 
Polarmpw" kampn, sehr zahm waren nm^ -sicti leic:ht fanjtt n 
lieaaen.) Uu<^enub'-T dt-u imsslicheu Betriob» - lirj5tbm&iicU 
Tarier die Or i^i lUoh.iit aber doch nicht den Hnth snr Fort- 
•ttsmg der Unternehmung. Diese wurde rielmohr fQr die- 
aaa Jahr dadurch gesichert, daos man beaohloaa, fitr 70.000 
Thaler Priorität*- Aktion auszugeben, uad dait TM dioaM 
Batiaea aalbrt 61.000 ^Ualor gawiahaat iraidaa. 

tttriti zu iiyjruHiie». — Von beaonderem Intereaae iat der 
Barioht über den Yenroch de« WaHtanhflmgaa mit dar Aakat» 
SarpOM, wdflhar tob nrri Ammjjkmam, Tälliandahl- itad 
Rovf, in T.~l.iiuT gemacht wonicn h\. Dicsunxii lii-iisfii sich 
ISeö unter 65° Ift' K. Br. am Seidia-Pjord nieder. Sie 
aaBwan md naaamiiF am. awai fianiHwi> aar sann hMU* 
daer" von New York , nntrr Amerikanischer Flnf^ , und 
dam kluneu Sohraubendampfer „Viiionary", welcher, in 
acMtinl atbwtl, oatar Dini»eh«r Plagge fuhr. Br Ahrta, 
auf den Fang ausgehenil, pin Pa^ir Valfischboote im Rohlppp- 
tau. Einen jeden gotuugcutjii i'iacll sohk'jiplf ticr Dampier 
in den Fjurd herein »um Abflentten. Im enu-n .I.ihro lie- 
ferte der Betrieb keine gUnitigcu Ergebniaae, im Ünlgeadan 
Jahre wurden 20 Walflicbe gefangen, damntaor S Baakait' 
Wale. Im Ganxeo wurden 900 Tönder Thraa gewonnen. 
Am Lande war aina Dampf-Thraukooherei aingariehtaL 

La Wiater tB9B/M wnda dar KolUadwl» flebooBer 
^an Albert" in Duiid*:-«- ?: um Sohraubendampfer eingerii htet, 
and xwar unter dem A'amen ^tano". Dia B a w at umg be- 
atand aaa AnarikaBaca, Dtoee, flchottaa. Boaaan toid aiaam 

Polviit-sicT. Man bcnut2:tL' ferner zwei kleine oinerne 

Dan^er, die in Gkwgow und resp. in Liverpool erbaut 
mm, „VigüMit* and JSfaepifagdaf*. Sada flaptanbar 
li.itten die drei Selilffe nach dcT .^ii^jnbe 40 Wulf klrinerer 
Art gefangen, welche im Oantcn 23- bis 2400 Tönder 
Thiaa Kadataa. IKaaa VwtUnabaaag daa Captatn Boya iat 
auf;i;<e^C'ben won!rTi, weil »ie gi«Jl llkilt tawddt laadlte (HÜ* 
theilung ans Hew Bedford.) 
UaliaMBt die arW wH Ilaihmi dir BaataAia fliaitUta. 



SeheltüeÄt FiMhfrfi im GronUiiJ mj d*r D»pi»-S(ratM. — 
Wie früher („Oeogr. Milth.", Jahig. 1867, 8. 418) mit- 
getheilt, «iod es Schottische HMmi, valoha noA jatit iwi- 
^ aohaa OiteUod nod SpUsbaiieB, Tanagiwaiaa alwr in dar 
II»Tia-8(iaaM^ ätr Baffla^Bai aaddaa aa der *—*ri>initflh»n 
Seile lieh anaehlie^ineiiden Armen de« Polarnmiaa ailMB 
äaaüieh bedautMtdea Watdaabikag batiaibaa. 

Im Jahn isesi) mma k diaaen Bitrieba baaehlfliBt: 
von I'eterheftd 12 f^chitTe, unter ihnen vier Dampfer in der 
OtöMo von 200 bis 295 Toni, während die fi^galaehiffl» 
«in« Orilaae tob IM InaSSOTtaia hafaaa; t8b Fkaaaibmi^ 
zwei Se;»c!schi(rt yon 292 tmd 207 Tom; von Dandce 
1 1 Dampfer nod ein B^geLtchiff mit einem ftoiamrotgcholt 
TOS 461« Taaa. INe «iosalaeo Oaaaplbr TMiüna awiadiaa 
278 nnd t55 Tons. Kirkaldy war noch durch ein«« 
Dorop£^ von 4ä2 Toua vertreluu , Huli !>clilQ&ji in JiUire 
1668 TiaUadg Beioe Orönlandsfahrten , denn die beidaa 
Pahnai^, welche dieser einst in der Waläscherei so be- 
deutende Plate noch in dieaem Jahre anasandte, der Dampfer 
„Bavens Craig" von 452 Tous und dai Bogelschiff „Tma 
Lvn", md aon aoa der Fahrt gaaonwMo, da di« Vata^ 
aalnraBg aieh IHr die Bhadar UBTorflinlliaft «laiaaau hat; 
nhen ho .scheiden die Vx'ideii Schiffe von Fruserhurgh ans. 
Im Qancoi waren alao, wie lehoo früher, angc^geban, ia 
Iah» 1868 8» SeUA tu «baia Gahait tou 88>7 Tem tob 

Schottland !VU3 Ita 'Walfischfans bcjchäfligf. 

Blicken wir auf daa Eigebniai des Schottischen Bobbaa- 
aahlHW Wa M aa Mtag aa in latataa Jahra, ao aimnetB 

wir Tins ziinSchst, daiis ein Ttipil der Torbezeiohnetr li Flotte 
auf Bobbenscfalag und Fi&clü'aug iiwkdtuu Liruuliuid und 
Sptxbecgan, aia anderer Theil, bceondun die Dampfer von 
Dnndee, zuerst auf den Bobbenfang bei Jaa Mayen geht, 
dann nach dem Heimathshafen lurUckkefart and gegen 
Mitte Mai sich nach der Davis - Strasse auf den Piaehfang 
bagiebt, daai aodUah aia Tbail ia dar Oambäriaad-Stiaaia 
dacht, baiidnnwnraiaa mm Zvaak der ftieheiai aa der 
Kikte leitig im Prttbjahr, unter jenen Timifen überwintert 
Dia i& fiafaiffo, watebe aaf Bobbmi- nad Pi«di£uig boi 
GMlnbiad «araa, bt a afataB bot dni Kaoha^ 61.868 Bobboi 

und im Olingen i'iiT Tun.i Tliraii , wus durcli.'.ehnlt'lieh für 
jedea Schiff noch nicht 350fl Bobbeu und 42} Tons Tbnu 



N'ucli>uhr:id<^ stHtL^u^olio Uitcn »lud uf Oniad d«r MittbcüiiB- 
(C*n d«« CapUia Ii- <ic>< vou mir lUitmBtagwtcIlt. AiurlitaDf( und 
KiAridktiiBg in Sch«ttiarli«n WaMMkfabm' kliid ••iiicrZeit Ton Herta 
Tram*n «hpii k«n ui^«l><n. W« „Eelip»e", CapUlo Or«jr, i, B. 
kat bli limm 9tia* «oa 4Si Tou afoM-B«cUt«r im Gumb, d«a 
KapIUfai aiit stagcMblouan, Si Mann, dsruntar 7 UtrpnniFr«, 7 BooU- 
•(«antir tr. \n V u.:l.orci-iicriitVi^ii » ur^l'-ii oiitcr ^intrrr'm JR 
tathleinrn . 4*' l.anxcn. Gun - llir]iuni*n , 36 iUuli- H»r|iutii'a b#i 
8 haawii ini^v'Mii tTjni'n Die ..E^lip*«" geht Bsr asch Ortolnd, ntclit 
BMh (irr litTit-stnitM' , and bt aucb j«M (Hin laN) Wied BT lahfa 
abfagaag«; mit ibr < ladcrs SehUTs. 

It 
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ergiebt 2Iehn Schüfe kduri«n TÖllifr It'cr zurück . tinselno 
da^cgcQ, wie der „Alexandor" (mit ll.'iuo Kobb<^ und 
130 Tona Thrau), WAron glücklich. In OitnzcD war es 
also ein schlechlM BMultat. £ewar W$t «• in dar Davie- 
Stnuse, von wo zehn Dampfiir mit 104 Wsicn bei einem 
Thran-Ertrag von 880 Ton» (nuhc an 2^ MillionoD Thaler 
vuth) zoräokkabrtao, wühnod voa d«r C'amb«riud>8tnuM 
ifier Bdüflb mit SS Vileo und 880 Wommd Walra miick- 
kehrten, nntcr ihnen iwoi, wilclu' ülx rwintirt^ n uuil dohor 
IS Monate «u« waren. £ia fünft«» Schiff ütwrwintort« gegea- | 
ifftrtig. Billliiillg «ri enriUiDt, diaa du LondeiMr Hina, I 

MesB" Anthiinv Oil)');; X S jti, liiii: S.jmrucr- Xii><li'rla<)»ung 
xum Zweck de» Bergbaue« und des Fi^chlongc« am Exeter- 
Saad ntttodiiall Diecelbe kt im TorigBii JiIim anfgegebes 
worden , nnrhflrm »ich eia Verlust von 10- bis 12.000 h 
herausgoEtcLIi hat. i>er io der Regel »ehr glücklich ÜDcheode 
Diin.pfer „Camp«rdown" brachte 1868 19 Walfische (150 Tone 

Thran und 11 ToBB Bwten). D» Bwicbto ttbor die Tor> 
jährigen Keiaeo mehnrar Bahottiielmr Whalor Bagea mir vor. 

Während des Drucke« erhalte ich au« Suhottlund noch 
einige daokeMwerUie MotiMn, welei» i«h aummarieoh hier 
tnHlidle, beeendera deahalb, mil ne die BnMeraidmtHeiw 

VcrsrfiinliTilit it de r Fiütjhi'roi - Ertrüge in vnrflrliii'dcncn 

Jahien darthao. £• handelt «oh um die Ertrag der von 
Dnodee befariebeoen VSadwrai im QfMdaadamean md ia 

der Baris -Straspü in den Jahren 180" nnil IRfiR. T)pt 
Brutto -KrtriLg der GrönlandEtiacherei 1808 bulici eiuh aui' 
h 9968 15 t. Nach Absug sämmtlichcr Parten blieb die 
Summe von L 3303 15 ». Di« Schiffe wurden theilg von 
Kompagnien, theSs rcn Eincelnen aa»gcrü<tot. Wahrend 
1667 in der Davia-StraaM tod den Dundce'r Schiffen nur 
S Wale gefiugge» «ufdeo, liatntg dieeer fang 1868 von 
acht SehiHbo 79 Walel Der PiuHuw w fli dieaaa Fange« ] 
■war L 49.780. Davon gitip !» f. 12.320 fiir Anthcilo ab 
and blieben aomit L 37.460, daxa der Ertrag der Urün' 
iBodiidiaii Fiaaberai «fiebt maammmi l 40.MS 16 VBr 
Tensifhorungen und Prr.risioncn .Icr Sdiifff — diu zwui 
Terloreneii bleiben hierbei au«8«r Rechnung — geht die 
Bumua von 2. 96.SO0 ab; «a Uaibna alie no«li £ 1M«S 
Ift a,, wevon wiederum noch ein Betmg flSr Rct^raturen 
der Schiffe abgehen würde. 1867 war dir Brutiowerth 
den Uobbcnfungca L 32.069, der de« Walfischfangc« nur 
L 1777 10 B, die ünkoaten wann L 61.660, aenüt ein 
▼«rlnat Ton L I7.8ta. 

Stkitmifkmlm i*r Füeitr» im 4tr JMmt-Strtm. — 
Di« eig mU i üml idie tt BAwi e rii ^ai t M i, vdcbe aioh den auf 

dm Fif^-hfiiiig in Jr-ncii Strassen utiJ Buicii ausgchrndon 
Fahrzeugen durch Eim, Winde und StrömuDgcn bieten, sind j 
wn Hayaa ia aeioer Pelaneiae aiwrinaad eig BaaUt uracdea. I 



In der Mitte der Str«Me treiben EiemaMPn i Bcrjfe, Felder 
und Flarden], welche der Fiacher Mittel -Ei» ^miiidio ioe) 
oder kurzweg „the pack" nennt, und /.w.\r ^^uweilea Ua 
hinab an die Urenze des folarfcreisea. Stets in Ucwognng; 
bald nach dieter, bald naeh jener Riohtnng, preisen sie noh 
je niKii diu Winden und Strömungen oder serstrcuen ticb 
oad offotia auf dieae Weiae dar SohilEDihrt aciunale edar 
biwtBi e Bahneo. An iqcaiid «nor Steile mnaa aber dieaaa 
Mittrl-Fi« voQ den Schiffen „genommen" wurditi, <kuii die 
Fischerei beginnt an der Kttate ven Weat^rönland bei dec 
IbmI DiMo mit dam Baat Aide daUag mid bei Kap Yutk 
(der Qrcus'.i' di r ^'Ocgraphischen Melvillc-Bai , wähn L^t) die 
Melrille-Bai der Walflauhftnger einen gfeeaen Thcil der 
Baffln-V« mit bagiaift) «der «twaa lifiiwr MaMMif mflMwn dia 
Bchiffi dtiM T.nnrlwasscr der AmirVanisthcn feitn lu ge- 
wioneu suclivu. Bei uiiguu!itj.j;fu Viriii.iaiiikii:ii bringen die 
Schiffe Wochen und nclbst Monate auf dieser Fulirt zu und 
in der .Begel iat aia aehr gefiihrlioh. Etat im Aogoat ia( 
danh die doppelte BnwiiAung der Pol«r>Btr6mungen ') ttad 
der Sonne das Mittel-Eis an Mae«e und Stärke am orhcb- 
Uoliaton Teiringeit. Die Wimler mUaaen ÜriiUiar durehgehen. 
fin Torigeo Jalm nntaraahmaa die Bolriflb dieae Hahrt meiit 
Bchuii jjjcgi'n Tliidi' .Tuiii, uhric ;uif Schwierigkeiten «u »tos.-cii. 
Ein an Bord des DampCera „Narwbol" gefuhrtea Tagebuch 
aagt: „So viel beiea Warner batto man adt SO J^ahmi 
nicht tTPiehon". Die«e Erwhciuimp wurdu tU n fortwiihrend 
vorherrschenden Nordost -Winden zugeschrieben. Gleich- 
wohl", M> heisst e« dort waitBF, ,^iid vir unaara» Scfaüto 
nicht fUr eine halbe Stunde aicher, so lacgp vnr durch die 
Melville-Bai gehen. Alle schiefen augiikkidL*.. Jedermann 
an Bord liat aeiuo Sachen gepackt und bei der Hand, um si% 
wenn nüthig, sofort aufs Eis werfen sa lütanea" tok 
Dampfer „Wildfire", Captain Hay, war meht ao i^&AliA 
als der „Narwhal". Naclidcm er bei Hare Island und in 
der Kordoat-fiai bia som S. Mai gekiesit, -uBtemahm et 
aeimn am diaaa Alt die Mut mmIi den „Waadaada", daa 
Si'hiff wurde aber am 1 2. fin der Schraub- durch Treib- 
eis schwer besohüdigt, muaite in der Dänischen Kolonie 
HoktaiBborg reparirt werden, ging von Neuem ans, bekam 
wiedi'rum ein ^ehweres Leck und mnMte am \~. Juli ulf 
Tolist;i4iiige8 Wrauk verlassen werden. Ein gleiches Schicksal 
traf den neu erbauten eisernen Dam|iftr „Siver l^qr" (van 
610 Tons Begister], welcher seine erato Reise nach der 
Davia-Stmaae machte, nachdem er im Friüüobr in Grönland 
BltBifglgaordamB«Mgiiidd^geiraaakini. Sarjlim 

') lici kjip >\irk Tertiiü^t alck der tun Ksp PsreiraU huraiii serd- 
wtrS« ftt<^<rrtl>^ FiilAr-Strom mit dem stat dem äiatth-, Jsass* and Titn- 
riiiT-Suiiii knnimi'Liirr^ und (midi .Strnm« nehMa IhemWig iMvM^ 
SU Lsbrulor «nd NfU-Fandlud Toitlb«r. 

ha taviSUr** «nrittam la sataisk BsriiU «asm Snpte ab 
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Die heutige Fischerei Europas iwischon Grönland und Spitzbergen imd in der Daris-StrasAe. 



Tsy" hatte L«nrick *) am 12. Mai TerUMMii und war ooeh 
Miwr sohuellen SeiM ron nur 19 Ta|;tm schon am Eise 
(auf 63° 20' N. fir. nnd 69° W. L.) /war kam das 
Sehiff giifa^liflii «a SM. Juoi rar Ponda-Sai, am 17. ▲qgoat 
■bar bei Agnes Voaimiiitt ttsumlMcAi fat sehvtn EsiUiiiiM 
mit dem Ei^<^ unA Aank trotz nngotrcni^tcater Arbeit an den 
Pmapco. Moa könnt« eben noch rechtaakig su «inen fiis> 
AM* teipta, vm das MMiisrta md die VaaadMBtobai 
sn ber^rcii. fVcrbklK-rlt r AVcrfh des RcJiiffcs L TöflO.^ Der 
JB^t Tay" war sn L 19.000 (nach der Angabo des Dunde« 
Admtia«rinin36.0fcilM8) vMmahMi. IHase BKAArm« 

spricht al«o wif-dmim (iti'|>L'ii die VirwtTitJutig eiücnjiT S<^hiffe 
in arktischen Üewaaaern. Ausserdem ^ng noch ein als 
leUcntMidar mit hiiwif fnimdtfin SthW, dia „Otlianämi', 
100 Miles vMB »Oadaad»" (WMt->OfBalaiti) «ttavt var« 

lareu 

Die H«uptii»chpliUse waren im vorigen Sommer auf der 
Weatseitc die Ponds-Bai, Ootttta Inli^ die Scott- und die 
Homo- Bai. Im Laufe der Jahre haben sich die Züge der 
Sohiifb mohrfwh verfindcrt. W«n es jotat als das Zweck- 
dianlkhste mc Oewinnung einer möglichat greaaen Meng» 
Thra» araefatat wird, die gr Wiee w ii Daaphr erst auf das 
Robbon4< h'ag bei Jaii il.ivt n sciu n und dann den Rund- 
lanf Ost nnd West dar Davia-Stiaaee nuuiMa au lassen, 1 
pagsB die Stidff» Aaftup dar diiiisiiiwi Jahn im April 1 
weg, und ;iwar zuerst nach dvr Küste von Labmilur »der 
der Oumbevland-StFaiae^ snr „Südwest-Fiseherei". 6i« kreu^ 1 
tsB dMik aaah dsr OtMsto dar Stnaia nd isohtiB io dw 

Nordost- und Siidrist-flai nnd in IfDrUFUiid. Im Juli pngcn 
sie durch die baflin-Bai hinüber nach Lauautiir&uud , zu- 
WtBtn a«oh in die Bamw-Stfatse huwin. Auf der KUck- 
knlir wurden dann dit^ Bovh }ctzt frequentirten Fischplätse 
der l'ond»-Bai, Home-Il:ti u. :i. aufgesucht. Die Entdeckungs- 
reisen Ton Bog« und l'utT)' und die UliiuIiIo iil«T reiche 
Kaehgründe in den höhemi Braten, b e e o ndera im Nord- 
waatea der Baffln-Bai, haMsü vssaatliah dam beigetragen, 
dMi die Fischerei wieder ergiebiger wurde, and ee lie^ | 
dam wiedernm «ia fiwais, daw dia Fslar-ExpeditinDaa 
codi OM hsba pnktiMibe Bedentmig hahen. 

JTtfMnpA« m Jahr liOtO in der MehiUt-B«ti, — Wsoii 
■um von dem WaUsehfimg in Jetten Onsiidsn tprieht, dsif 

niMC die Katastrupho dn» Jahre« 1830 nicht unerwähnt 
lassen, wo 20 Schiffe — 19 Englische nad ein Fransöai- 



■) Auf das Skstoadpfalsb pflogM di« »cbiOl ikn Xsaasdnft sb 

Wi > e Uiittii3ig«B. yitA slaar mir (rrusdlicbit < »s B<m Shtriff A. Itan 

oTilrniTi MiM'i»^liiiig: nimint in I^rvick i>ili!r «inrm indcrtD PIstx« 
8lM'.ln^'j-l ) "Iii jedM Schiff aooh ii]i|[ffilliT ib Mann an. 
I) Urr l<n><! ili'i Knpitan« mit lürcor Nsehrivtit MIm> eisca «Mtk- 

«rtirdie«" ''<^ >:'"<- '■'"'•■i KrjolUk-SsUff vea Ivttit asA 

f büsielplua imd tob da oteb ScboUlaiid. 



sohos — im Utttel-£is bei der Melvillo-Bai Terloren gingen. 
Diesre Ereigniss Tenetxt« den arktischen Fischerei-Unter- 
nehmungen »«inen empfindlichsten, lange Zeit naohwirkea- 
don Schlag. Wir fiodaa s« « nsWhrii ch in dem n Edhifaug 
(Olirer B«yd; eracina— DSU Wart» »Kaeomy aad Ad> 
venture in the Polar SeAs and Begions, hy John I<cslie, 
Bob«rtJaaM8oa«idfiq^liiUTay"<) hasehriaha«, und svar 
nf Gnmd Tersehiedener SehiAijonniala und dtf NttAliluif 
Ton Aug«iiz(.-u(:en. T^ilj^i('htlieh dar HualhBitiB TonniiiüB 
wir daher auf diesen Bericht. 

Di» flaaot mr bsi Kap Tank {W V. Br.X SBdwiH 
üchc Htiimif hatten in der Zeit vom 19. Ws i?e. .Ttini 
tWdttbare Ki smas ea a gegeo das hier bedeutend rorspnn- 
gendo Laad gutiUiban. IMaSahiAh «am la vmtMtdntm 

Abtheilungen seratreut, sie wardrn mm Ihail vOUg MV» 
trümmert, zum Theil schwer beschkdigt. 

Merkwürdiger Weise ging bei den SchiffbrtiflhflB aidfeft 
Kn Maasaheiilabau Tarlawn, Alle, etwa lOOO Mann, rettHen 
aidh laft Bis. Sa k o wnt sm aiudi noch Lebensmittel KOtiug 
bergen und kampirtcn nun bis Ende Jati auf dem Eise. loh 
kavn mir nicht xetmge», waoifsteiia ma» ohanktmiatisalm 
Stella des Englischen Bariditaa Idar au ätiran: 

,,1^0 Hüren »ie wie Au^j^eset/te in dem udesten Theil 

der Erde, ohne sichere Aussicht der Buckkahr neeh «noh 
darBnataiu. Olaiohipolil ist dar Gmt dar aritiadm Saa- 

Icutfj so elsatisch, diu\a, nuchdem der erste fklireckan vor- 
über war, na sieh, in dem Uedanken*, jetxt ihre eigaasa 
Bcwctttttae^i^ dwlknida hxBflabak Va^HliiUidwr Waiaa 
bofnndcn sich bedeutende Quantitiilon Wein und f ))iritui>sen 
uutür dem Bergognt und es ütguuu uiut ma äL^u luiitigea 
Leben mit Tans und Ossang, wobei die beiterm Fransosc« 
den Reigeo anffllutaa. Daher der Name „Baffiu Fair". 
Die Franzfinseban Ifatrosen meinten, in ihrem Leben nie- 
mals so vergnügt gewesen zu sein wie hier auf das Sfan 
Miadinhan dar BaOn-fioi. Von ainor Zaltgrappa snr «B^ 
dowi wuidan Sskimtonen gemxdit und maa atallto eioMi 
regelmässigen Verkehr zwischen den nj>rdlichon und sud- 
licbeo Ablheüanfeo der Flotten her, den man seheowaisa 
die Noidisaha Foat MBnta" 

Am 21. Juli konnten eiui>:e- ReliifFe den ersten Versuch 
wagen , sich «us dem Eise heraussuarbeiteD. Die S«ale«ta 
dar verioMMn Sehiffe waren auf die Qlnjgain vertheHt 
Word«"n. Endp Au^iust bis 10. September k.\meii di. R< hiffo 
ondlidi auf die andere Seite and glücklich in otfeuos WasB«r. 
Der Verloat nnd Sehadan an Sufaül« oad BehiflUnmotar 
betrug L 142,600. 

Es heiatt in dem Bericht des Bremer Schiffes „IlaDaeat", 
KapiUba Haim Haak^ «ia ftlgt: 

'} Vi» Istits ABs(ab* iat, VMW «ir aisU insa, UM Mchlsasa. 
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Die heutige Fischerei Euro|>a's zwischen GröolMtd ttud Spiüibergcn und in der DaTis-Strasse- 



„Tn ilrr MctTÜlo-Bai, MHt« Juni, kum <Ia> F.i« rinn h stiirke SUrm« | 
iuf SUil *»Pr :t'u in <'ini' SMlrlin iVcj.flu[i^' , Axt^n M. r K.ni,7itikrtdt-iir t4];Hch ' 
Oeiii^r lief, du .Sctiitf >ertrilmm«rt tu »rben. ii^r muaite oinc Zdt I 
Uag mit dam Volkf Mf itm EiM ktiapirvn, darch den X>nMk te j 
AlTCktbann EUiaasten di« Nähte im Scbitf«, di« l>«clipUlit«B soUw^M | 
Bas «iBkndor «tapdoi , du Scluff im Kms Twb«!««. war wU mIUcm i 
TOll fTuMr luL 1b aiaer Rundo T«a w«a1fM ll«aM «■ ika warÄia , 
19 ScbilTe MrdrUclil, woton iwlirer« i<!f ht rc.r i'iirtui Aagwttht. Sthoa 
halt« ar »ich aBUcblo«f«B, Mine MmniM Luit, illr um SO Kn^lifcbt Ma- 
troaaa, vatcb» «kb n s^inm Sfhiü« i:ti'.iiL'htct LattoB, rargrStaert «od 
Hcbon länger iuf iUti-iiun ^:-**» t^t «ar , lh: L ili n DinUclien K^tl ini-ru 
n achiekai und aolbat mit «laigeo Weaigao an Bord «i blciboo, um 
äMt «IB tarnt artfcitwl B mmrlM, «te ^ U. Sq^ttate «Im 
•pttt» Ib faoD, dia ahU MUb «bA Mttfc «rwtiMH« «ad «1 
■ijlglicb Biaafata, mit aD<MT«rdant1ich<>r Anitrengung »ich hiBdurcIi und | 
«uUick aaf freüja Wauor lu arbeiten. !>•• Scbüf kalte bed«utand (;e> 
lttl4iB Bad war *o leck, fj'ir mit ^^rr ^^a^^trn M^lir (1':i7Th 

pBupea oben erhalten wrrJi'ti V.'iiritr l)^r Ki Mi'iiiiij.I..iir llC-^ r» u-jr L 
Misa l<e«t« io viai ala mißlich kalfatern uad am tft. Uilober kam daa 
BakUrtMaUialiaBtteVMtfaibDaiJEMMWBdw", MttctteB»> i 
ifcit hlam, i^BnMiit « imMD Sfen. iMfll» M«k tbwgatcBtht 
SS JiatH, Mw««MMh«aiaidm wUA aa «MnMlii Mwvirtn aa 

fVwm VBnMBBV« waWH« 

Bin Shnlichea Abeotcoer hwtead im Jnli 1863 du 

Bremer Schiff „Hudson" mit nohreren Engliaehcn Hchiffvn, 
von welchpn Ictxtereit rwei verlorvn gingen. Nachdem sie 
Auf Woehcn im Kiac («(tgc«c«»ea und oflmalB ADgceichts 
itt drohenden Ocfahr «ich anf doa Eis buttaa iIiiflMn 
mteen, gelang es bei gUmttigum Wiiide, und iiidam durch 
Bprengcn de« Ki«e« mit Fairer naohgeholfen wurde, (w'w! 
Wmmt n tnmauk. Dm „Hndaon" kam «tat um Okt i 
anf dar Weattt an. 1 

der i^odson" im Sommer 186U, nm aach Wnlfiachen su , 

MHihKn, nSidligli tod HcmOa flmli Tordnnf and oIim «r- | 

ht-ljlicheü Uindemisa die Breite top 78* 64' nnd ",7* IH' 

Ö. L. erreiehts (am 18. Juli). Da« £i« fand sich nach der | 

Unvergewen wird die Li^dentgewhichtc de« Engliächon 
Sehraubendampfur» „Diana" aein, welcher in der liaftiu-lSiii 
j\iitaii|;s September 1866 zuerst auf dem 72. Urad, ctwo bei 
Kap Liverpool, beaettt wurde und bis cum 17. Uärz 1867 
im Eise eingeschlossen blieb, wobei die Mounachaft durch 
Hunger und Kälte den farditbarsten leiden ausgesetzt war 
und itnao snm Thoil nntariaf^ Daa mUtet Ton dem ' 
Banpftr „Inircpid" gGaeheae Sohiff liatte man in England | 
\üngKt uu%i g(!l>tn, als Schiff und Mannschaft im elendesten 
Zustande in BoeoasaToe (Uebiiden) aakamen. Daa Sohiff i 
war Hitta Septemibar tob der Ghrde-B« Ua nifllt dar 9to- I 
biaher-Bui (S hlü '.) CtniJ'! im Eitc herulj^iitrieben. Zuktzt 
var es den Leuten felungeu« zum Theil obenMla mit Hiilfb . 
TVB Sftwfftugetk, fkvi an kummaiiit nd aia dm 
noch at:f der Heimn-iEo 1800 Bagh Helten «nf dam halb> 
-wiackea Schiffe znrütsk. 



Noch ist der Fiteherei irr Amerikaner in der Muium 
Bai tmd Cumherland'Siratie zu gedeikken. Die AaurikaaU 
se ile FiM hurei in Jea nördlidiou Breiten auf dieser Saita 
des Amerikanisrehen Koutiaanta ist venehwiBdeud gorinc im 
Ttrgletflh tu ihnm, Hmdarl« Toa MüOm aihhiadaii, Ba- 
triebc im AtlADtischen und Stilieo Ifeere, so wie in dea 
arktisobea O ow i mara Aneas «od des weatlkben Ameokfc 
Sa bamidlftigt meh der mir TocIkgMidaD Xott im Hmr 

Bedford Whali'man ii:..i:h i» un Srliiffc vnn im Ganzcu 

1078 Tons, hauptsUchlioh voa Dbw I^ndoo. Im Jahre 
1M7 aAüta & Ammütttiiolm H^idBOB^Bay and Oamhev- 

luüil Iril.-t Ftuet noch 19 Schiffe, darunter eiucn fbrnpfer. 
Kin Theil dieser Flotte^ 13 Sehiffe, kehrte mit einem Fanf» 
aiViWaB Tan 470« IwmlB WaUrnktluma «■< 81.M0ML 
Fischbein znriirk , während tscchs Uberwinierten. (Dpt 
Dampfer ^m;.' v< rWen.) Im Jahre I8C8 bestand iLiusic 
Flutte .i'.i.s 12 .Sohiffen. Ein Sohiff ging TadoMa, sieben 
äberwintacten jet.cr liorL Die.^< Fischerei hat, wpnn sie auch 
nioht eben aehi u^inin^ lai, einige VortheUt im V ergleich zu 
deijenigen im Pacific: Bapamlurcii :n Ireiudeu IlLifun, die 
immer koatepiiliger, kommen nicht vor, femer sind in der 
Kegel di« Beaehidigungen an Schiff, Tauwerk, Segel ft«. 
goriugcr, die Kupferung des Schiffe« ist niclit erforderlich, 
endlieh küonea kme DeeerüMMa Toa Offtziaraa aad Maan- 
aohaftmi Tatfidlen, vaO dia Solriib trinendz ttl» da, «a ma 

fungen oder ulxirwintern weiileii, iitile(:i'ii. Die Atnerikaui- 
sche Fischerei wird hauptsächlich bei Southamptoo-Island, 
Otpa Fnlkttoa, «id VaithimiibmlaBd-lBlal baliialMB. Dia 
Dauer der I{ei^ell :)<t C \,\-\ 1 <^ Maniite, iler Durdisahnitta» 
«trag eines Fische» 100 bis 12U barreis Thrao. 

Bimdam, ab iS» Taialaistm BtaaUn naeh logliadm 
Kolonip warpTi , \rm f?ie Mifto dm vorigen Jahrhunderts, 
war tsiu. üit'iulii.k Ui,4L>uttinder Betrieb, Wallisch- und Bobben^ 
fang, Seitens der Araerikaniscfaoa Kolonisten mit HUb der 
Biogeborenen bei Nea-Fundland, an der Küste tod Labra- 
dor und am Gtdf Ton St. Lawrence und die Englische Bo- 
gierung half durch Prämien, Zollfroiheit &c nach, so dam 
dieZaUderSoliifliibiaanf »OOitiv (1767). Schon frühmv 
Bnde des 17. Jahriiimdmla, war dar Walfischfang w«tar 
s'.idlieli , von der kittinen Insel Nantuekot, in .Angriff ge- 
nonuaeu und damit wataa dia Anttaga an dem Amenkaai- 
■dnB WaUBolftBg gemaolit, da Batamb, der Sm ITailtr- 
uolimuiigeii jiller ninlereii Nutioacn un UmAing nnd Erfolg 
weit zurückgelassen hat. Bin Übmblick aaf (tinmn giom- 
articeii Batrieb and die MitHMOoi« dea Aattaib» inMmb 
Deutsche Seestädte und Deutschor Soehandal Juan aikmat 
•oU meine Betrat^tung sfihlinwcn 
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y. Die Fiseherd-IIntornehmangen in der Südsee, im Atkntisehen Ooean und in den 

arktiBcben Gewfissem Asiens und Amerika's. 



HnrvOTtagrnder Asdhuil itr Nori-AmfrihanfT an Aiettr 
Fitckfret. — Was die HoUünder einst ia der Urdnlands- 
AMsharai vu-en , diu sind die Xord-Amerikanar haute mf 
UKTergleichlioh aoagedehotereo Uecrcagubioten in weit gross- 
artigercin Maasastabe. In Hinsicht auf die Henge der rer- 
«Mdelt:; l'ulir/cii;.-!', :uif Zahl der Uanntchnft, auf AusbiU 
tia% uad pnkliwhe £r£iü»iuig in d«m Bettiabe, Midliali 
auf Aindnitr «nd gtMIkte Erfolge kau acb & 
dieaer Qroei>fischerei kate tlMhNa Tolk toA n: 



Dar Übaililiek über iA» Ammttawfaeha Vieeliai« «tnd 

den Anthcil, ««.■Idieii Nutioui'n Enmi.ii's uud n/iiin iit'ich 
die Deatechen au jenen Betziebo hüben, mag durch eine 
Bfcina aiagalatet mrieiD, wldha onr ein OaulaulHir rMido' 
mann, Herr M. E. Fechuel aus Zöschen b< i Morstburp, in 
frauodlichster Weiae zur YerfUgung gestellt bat Herr 
pigolmal halt iai Jahn IMS mf dan An n fff wi w i^ww flcWflb 

,, MasFat'huFcft.s " vnii Nr-«- Ik-i:!frirrl nVs WhnlcT f!as Stüle 
Meer uuil die Buruig-.'r'tru^iM.' bonudit, kuuut aLiw deu Bu- 
Ineb aoa eigener Praxis und thcilt hier nun seine Beobach- 
tuagen in i)«cug auf die Wale jener Qewässer mit 

Britßiche MMk0ibmg d** Rfrm M. E. P^hmd mier 
mint Er/akntngm m Btwg auf dm FUehfang in itr 88i- 
te» umd nering-Stratt». — Diu Kenntnisse, wulchc ich wiih- 
imd meiner Aeiten aber die Wale und deren Fang erlangt 
habe, ateUe i«h Dmen eehr gam mr YerfUgong, nnd «war 
hü, liufi. iih iiii'liiL' vi),'tiK'n Erlfljnisse und Beobachtungen 
wiedergebe, wie ich sie in meinem Tagebndie venwiduMt 
und nidi va dau aof daa OoliiBt dar Tbaeria wage, 
ieh daa AnfttoUea eiaer eoldieo Tenatwertaa kann. 



AJhjirfri'inn. — Kiiic giiiuiiK» Kfuntnias der phjsisdben 
Geographie der See enuogkdii ollum ciut: üetitimmung be- 
flH^idi dar Teilirritaiic der Wal- Arten, da die latatom 
lerliplich vtm klimatischen Tcrluiltninsuu ublidnut, in so fem 
diu Ttiraperatur des Wa^?<•rl^ liiirt da* V»rk'jwmi.n der nötbi- 
gen Nahrung dadarch Uiiuiii^t werden. 

Wo Kttatetf «od fiodeo&raBBilioiiBn auf die StrBaMogni 
der Sw elawirim, ae afclaBhaa ud fheQiraiaa nm KnÜ' 
lanf swingon, werden sich aneh grössere Fattermengen an- 
aaianialn nnd dort wird man aneh die üetaeeen an aadien 
haben; aoUte man sie, wie hihdSf, aneh nooh «nderweit an* 
treffen, so iKast sieh onnehoieu, (laM< nie nur ciuc iio^ou:itiute 
i^FaaMg^' mnebeo, d. b. das« sie Ton einen tuuuieichend 

Letetorcs ist denn auch den alle SToctp durchBtrcifondt'n 
WolfiichiJingem wohlbekannt , and findet einer derselben 
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eiütn In .lonclers ergiebig™ Fanj»ort, ?o hütet er fich wohl, 
ueino Entdeckung zu vorrathen. äeltsame Ujthea cirknliren 
unter den jBpaehjHgem" «ber daa fkbelh^ GUA iMOiAar 
Kapitäne und das Abontcucrliclut des Oeworhrn rrproducirt 
sich wieder in pliuntasiereichen Sagen, die fortli biu werden, 
10 lauge die Wale uns Thran liofom. 

Dm Blum ihr Wkh. — Über daa „BUe«n" der Cete* 
eecn habe ieh gaas apesM]« Beobaehtiittgon anzustellen 
Qclcgvahoit gehabt. Sie treiben keine Wa88cr»trahlca aus, 
londem nor Lnft, welche aber duroh den von den gewaltig 
anaatrSmenden Athem nüt fbrtgeiiaaiien Mnon Waaientattb 

sichtbar j^iiii'.aiht «iiti. 

Bei ulLuu HeprüiscDttinten der grusseo Familie habe ieh 
«e allerding« In nSehater NIbe g eeehcn , daaa nnmittelbar 

nach ilfiii A'iftai.ichcn beim L-rsti-n Ausstossen dea 

Athems zuvorderst etwas Wasser aufspritzt, doch 
diese« Ton aniaea in die BlaarObre «tngedrai 
oe zuerst und zwur in breiter unbestimmter Form aus- 
geworfen wird, wUhnnd dx.- uAchfolgeudo Dunatsänle des 
ajgWBjtliahen Athems stets in bestimmter Form und Kidt- 
toi^ «aAieigt Rodi deatliaber aeigt ea sieh, wenn der 
Wal tBdtliA Torwnndet iet «md mu Blut auawizft. Der 
diokn ivthe Strahl oder auch Doppelstrahl zeigt aleh koo- 
flnm nit der vorher bemericten AthmmKnle; daa^ wk üh 
anadiaie, inföllig ansgvwvfftoa Ifaaaer fliot ea tttenali, 
sondern scheint einfach als lästiger Eiruirin^'Iiii); ausgehustet 
so werden. Der ganie Proaeaa wird uns in jadw Bade* 
anitalt veranabhaiilwlit^ wami am Bohwumar rieh wtimnd 
SchwiinnK-n^ die Nase ausbläst. 

Auf den oft gcmaehten Binwurf, dass, wenn auch in 
halta Bnitatt dar wdieliMd» Afhem dahtbar aai, diaaa 

doch in den Tropcnpr-ptTidcD nicht gut möglich wäre, lässt 
sich entgegnen, diii& tiu Untorsehiod m dta Dauer der 
Sichtbarkeit ganz entschieden bemerkbar ist, ein Unter- 
•cbied, der bediqgt wird durch Groos« der Doastsäulo, Tem- 
peratur nnd Wind. Warme und trockene Luft wird die 
Wasserthoilchen leichter rersohwinden lassen aU kalte 
oder Inuhte Luft. Der Athem de» Potwalea aaigt sieh in 
bnaoUger imd aaedriger Tom und, weil meiat aar m war- 
men Gegenden, verfliegt sohnoU; der Athem der hoch blosen- 
dea Baitenwak, die amiat kalt« Bnilen fire^tieatireB, iit 
lial Uiagar aMbthar aad ieh acmmra mieh wndalillar Tage 

im nünllichoa Eismotr, an wolchen der auagtisfünM iir Athem 
in kleine Wölkchen geballt miautealaug über dem blaseu- 
,dBB Thiava hbg. Beobachten vir daa OaaapAohr aiaar 
Fabrik unter reraohiedonon WitterungsTufalltaiHBBt BO 
den sich ähniiehe Ewehmnnngea aeigm. 



Digitized by Google 



91 



J)i0 FjBcfaarai-UiitenMlinniiDgMi in der Südssa» im AUaatacben Ooeiui Ae. 



Betoiifii möchto ich tiur in B«»uj aiü ins Blfi^uii »llvt 
Oataoeen, das» der Athem nicht so sehr durch die von 
Irobtbaiifliwii aUdtaifBBda Teidiclitaiig snbtbar gaoMdit 
wird, tonrlcm von vorn horciu Bohon sichtbar ist durch 
den Ton innen mitfortgtriBaunen Waascrstaub. Uikm Über- 
■w>ginig wurde aar svlIgedniiigeD dvich die Tliatiaidie, d« 
der DunsUtrahl anmittolb«r Uber dorn Blaaloch am deut- 
liohoten lierTortritt, während b«i Statt findender Yerdichtttog 
denelb« gerade am AuwtritmiingtpDnkte ib wvägßtm be- 
merkbar eein mil^tc. 

Die Frage, wo der beigemengte Waieentaub herkommt, 
baaotwaitot rieh tob lallMt bei eieon ThieM, dema IVmi- 

wcrkxougc nur unter Wunaer gebraucht wonlrn. Diese 
Eigcnthiimlichkeit mag auch dazu dienen, dit- Augitbcu vieler 
glnubwlirdiger BoobAchtcr, äams «ic einen wirklichen WiUBor- 
strahl gesehen hätten, zu erktäreo; ehe ich die Letzteren 
einer Ungcnauigkeit zeihe, möchte idi annehmen, daes ein- 
zelne der üetooeeii ^»»traudct und geängstigt eich, wie mea 
iO aagif renoliliukt heben tnid daon das eiagedrungaoa 
Waaieir tiieilveiie dazdi die BlaalUhar anawaiÜHL 

BrwIliiienaiNirdi nSeiifan hier einige Beebaeiitw)(en 

•ein, die ich im arktischen Meere gemacht haKr-, !;rid zwar 
nur iu Bezug aul iku „Bogeukopf, Balauuu myei^tius. Viele 
diwer Thiere , in einem geschützten Waaeerloeho zwischen 
dem Elte Uogeud nnd im Oef&hle der Siclierbeit vnd Sät- 
tigung langsam und mliig albmend, TieUeioht Mhkfend, 
hatten trotz der niedrigen Temperatur gar keinen sichtbaren 
▲theoi. leb Uirte sie, eeh e«ob den lieeigea Kopf in nVoh- 
•tor NXbe, konnte aber trete da* gebrauch ton Femrohree 
keine Spur rou etwa ausgeatoesenero Dunst iTk> nnsn. Solche 
Fälle ereigneten «iob nur bei Windatille und klarem, M»n- 
«iga» Vattar. 

Andorereeit» habe ich den M yal iaa tii a circa 1 5 f uns hoch 
Uaeen aeben (nie TatgUoben mil dam Bootsmest) und ewi> 
eeben beiden Extremen Megm m> viele Hi^lieiikaitea, 

hiiiirt^,- auch der erfnlircnst«- ..AunKnck", durch da« Blasen 
•oftauoheoder Bobben verleitet, moffieotan getkuaoht vird. 
BInmal hatte ieh dae aeltene OlKeli, einen Hyatieetne «lüt* 
ternd" ru brnhni htcii. Kr mochte eine SchifrM' in^'.' von 
aus entfernt «eio und durch zwiaehen nu« und ihm liegen- 
dae Eie feaiehart aebeb er aidi laiignm an der a|iiegel> 
glatten Oberfläche des Wassers entlanjr. „'rnopTnä;", wip die 1 
Wftlfiiwihfiinger es nennen. Ich sah, «it ^ieh dae grosse I 
Ihnl Uudi nnlen aufklappte und die umhontchwimmende ' 
Keiimng „aa&cbaufelte"; langMuu eich sohlitaaand, quell 
durch die Zange verdritngt daa UberltSmige VaBaer 8ber 
den Band der ungeheueren Unterlippe, Wirbel an der Ober-, 
flJiehe der See eneugend. Dieaea beobeofatete ich flinf Mil, 
«Humid dar Wal, damaa ObaAopT niabt imtav Wneiar gingb 



in diceer Zeit acht Mal bli<^-s , uail zwar c^ic gewcAinHche 
Athenuäule, mhig und langsam, oilne jeden WataeretrahL 
Die kleinen, «o hüoilg am SeUAb apieknden Delphine 
blaaen ihrer Kleinheit angomeasen ganz ao wie ihre riesi- 
gen Yettem; da «ie meist nur die einzigen Kepräsentanten 
der WelBichlSynilie aud, welche von Vielen gesehen wer- 
den, 80 bewdban gerade hier di« vielen widerepredie a den 
Angaben, daaa ea aSthig ist, aehto an lernen, an beeheehten 
zu können. 

JH0 Wti-Jrtm, — IMe geegraphischo Verbreitung der 
Cetaeeen macht ee mttgKeh, drei HauptKntppen an« n neh men, 

und auf (las üchon am .^Dfiiii^ tlicjor Mittheilung Gesagte 
Bezug nehmend will ich mich, in den Sc hran k e n meiner 

Sie zerfiillcn dcmnarh in; 

1) Wil«, w»lcli« nur (b wsnua tt«iriiM*ra lata«, 

2) Wal«, woleka aar in laitaa Oeeaiain lebrn, 

3) Wal«, wüMa la MAn Idiea. 

l)«r Orapps 1 gaMrt ii(r I'otwd, FhfMter iiitcri>eiipliBltt«. *a. 
Di« Qnyifm 9 larfHIIt io <woi UnKriililtieimiit-ra '): 

Sa l!.'- «>s*ii«n!il# F>hti» flNTti":«-,)! (rinbt »htlc). R.iUciä miitri'H» 
Er UU Midi /wiicLer. den Trni.cr-- um: iSell P«llr-M'-cri-n lulV 

3 b. D«r ingmioill» Uogralinpf {ba«-lwa<l}, B«la«a* mjraticrtu. 

Br UUt skk aar in Palw^llamn, venlilicb i» dar mke dta 

BlaM taf oder ia T«B dart kMeaitato ütrSnaa^. 

Beide Arten gehen nie ron einer Hemisphäre zur ail> 
deiao, irail aie dia heiiw iaaa niobt paaairen kSnnea. 
Zw Omppa S gdiBlnn Titda Arten der Ffawfliebe (fin-back) 
und der blutdurstige Drescher oder Mörder, Dulphinus orou 
Sie aixtd die edilen beutegierigen Vagabenden; Finnfiaehe ee> 
wobl ala eneh Mtkder aab icib nieht mr m den Tropen-, aan* 

dem :iur:K in dfu roLiniii i n n, (iL-fii:iprn IkiIm: i' h sie nir. 

Der Walfiachiüngcr verfolgt hauptsAchUch drei Arten 
der Oetaaean: 

dae Valwalr 

d«a fÜAtaii Sarlsewal (rlrU wkala), 

au^erdym nuch dou Hump-buck, Dcvil-fish, Black-fish 

welche ich wohl ge»ebein, aber, danBlneik-^Uk anagenomBan» 
nie cafiuigaa babe. 

': Ii t dieirr Miltlieiluig ii'^ H< rni I ii Sufl Ml et mir (;>«tatl»t, 
ein Pur Wort« Toa Urajr, im IierUbnitt'ti Eni;lMcli«ii Zii(>1i>i;«ii, >a ri- 
Mnn. In BMiabaageer die mcHflMahe Varthsilaait <t«r IU(ht Wkalaa 
lb(t MMb Aadfht Dr. 3. B. Oray'« — ' Ob fb» fea^rapbinl Dütribatioa 
of tbc BaUonitUi; ur Right 'Vulr». AddiiU «f Ditttr. Uinturjr. I.oo- 
doB, !«r. i, tHC.8 — noch kcia t(mttir«ad»a JlsUrUI vor, um inv«»- 
tiUii^« A^l:■;^.^^. in ii,:i-V.i-i' IU-» Ar^ W«l (l-r B'Niri;^ ■ '51r.i<<." l'pt- 
•clb*i.i. .l.-r Hl il-i B.iflui-II.M ULri!, i.| ui.'i Cr.o'v KS. 

kaadluni; nach aicbt »u«Mr aWom XwHf«l. CipUio iinr* glaubt M 
Cllaarjr Waato-Airto). Orif ■etorasliaidat Ürigsad« lafea AHan Ba^ 
laaaa«; I) BalaanaiarsUeatas, Oraalaad; 1) Bttssaa btttarseab, KSale 
TOB Spsniiii ; .1) Baiaen* aBatnIi« and 4] BbIbsim Tc-mmiDcliii, btlai Kaf 
der Outen llalfnaBg; b) DtUcDt anttpocUnni, NoQ«o«1aiiii: C] Halaana 
aB«triiliVii«ij und 7) B»ia>i-N mfir;i>iHs, an >!'<ti Ki!«t4D AuBtralien», Ifl»- 
uur uorcli tiaif;r iWAWr K.si)i>>«in ^j-Liiiita: ir) Kataa&a japootea, 
TOB Japan; S) ItilMtia B«do»a, an dtr KUite tnn Kerd-Amcnka; 
1«) BalaMM marctica, dar Uask-whale im Oelkaala iar Vtcwaiflin 
üaaiHi ^mMt dacMÜie «ta Bilawa nadem. 
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Mi iiie Rifiihrangcn b««chriinken sieh auf dw diti «nt* 
gaaaimusa Aitoa nad «nd folgud«: 

12*r JWimJL — Der Potwal ist der nobeltte und g»- 

fhhrlictute untor ullea Waluri. Er wciBs niuht nur acincn 
Büditigcn Schwaiu äusserst virkoam zu gebraucheo, eon- 
dera attakiit radh, gkieh diiem Widdanaiiifl; irw ihm ia 

den Weg koiimil, fscin to -Oh.^'i ' K [ f scliciot eigens daztt 
geschaffen zu tKstu; uuu ^«nnuLnu dninein Ungen, doch 
«chmAlcn Maul ein fioot mit gn s^ur r.>'icht)gkcit. loh 
habe einen dieser Uunchen ein soichcs Fahrroug mit Minon 
Kinnladen volktündig vernieht«o »ehen (zwei wlcfaer F&Uo 
Warden im th^Mtbor r. J. von eiutr Valpanko-Siitaag 
Imiolitot)» 

Vm Ptrtwido gehm mewIeDi ia Ssbnlait, die 10 Ma SO 

KtutU zLitiK'u, wiuii [ibcr vii.lu Wtibehcn (welche gi'rlnper 
■ind) unter der Aufsicht einiger mächtiger Mächulmoiat4a:" 
•ehwunmco, w oiair dem Zahl, wie ieh eiuud ■ellM ge- 
sehen hiiW, wi'il über 100 bi.trat;pn. Al'r' (fTf-sprimigc 
Bollen sondern sieh, wie daa ja auch bei anderem Wilde 
BMI indclt bialig aib utd gehen ihren «ifHWD Weg. 

An einem der letzteren mochte eins unserer Boote fest, 
der Wal tauchte vertilcal hinab, und che wir unseren 
Kameraden su Hülfe eilen konnten, das beisat» eh» wir 
«ae Stieake tob cinsa 300 Fnes mamdatteiia an nnscra 
Leiam aamspilefaNn, wann dem Lefnaa, 9100 Vtm lang, 
abgciftuft II und mit dem Thiero auf Nimmerwii-iUT-thtjn 
TCmh wunden. Das Qtau» kosate nicht drei Minuten in 
Anspnidi geoommeo bäbeo ud wir alla wann w» ihar^ 
niii«ht durch diesen plötaiiaiiaD Ahiafaiad, data wir mUfifl 
äaender ansäiauten. 

Weoa in Bahulen beäsemmen, haapt^MhHdi an aeUM«, 
klaren Tilgen, echurzen die I'ijlfliichc nuf t\k wumlrrlip-hate 
Wc'Jj«;. Mit dtm Ku{4 nuch UJiUm »Ujh*'ud, &o tJii»« tier 
Schwanz zum Wasser herausragt, schlagen sie mit dem- 
selben schnell vier bis acht Mal tot- und rilckwürti^ aia 
gewaltige« Getös« Terumachend, oder sie springen ancih TOÜ- 
etUndig aus dem hcimisehea Element heraus, so daas der 
Siaienieib momcntaa ia ««iacr ganzen Orüssc sichtbar ist 
Derartige Sprünge, TOB loldicn UDgothümon ausgeflihrl, iiad | 
wunderbar enzti,-.i.:l>aiUMi. ÄlmhiJu' Spit-Ic c"1>t vir'.Iricht 
auch ttothwaiMligo Beinigung»- and Yerthcidigungs.MBiM- 
n^ab habe ieh bat aUa« Getaaaao beobaebtet, aar daaa 
die mehr plump gt>bautf-n und auch fauleren Kchten Bartrn- 
Wale sich viel uugusiiuükUir anstisUen. Überhaupt sind ailo 
■dt ^j**— Tomhene Wale, da sie ihre Beute erhaschen 
mMfiwit, aus uatUrUohen ürsacheo viel gewandter als die- 
jeajgL'u, welche bloss Fischbein zum Durchsieben des Waa- 
sers haben. 

Der Fotwal ist schlank uad ait AaaaabDW dea kola»> 
aalaa Koftm sehr gelenkig, aebt QiinNliaitt iat aia Otal 
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mit der grössten Axe \on obfu uuth uuu-i., wälirviid bow- 
bead und zight whak mehr rund, dick und lum sind. 
8«B» grüulH Uofa wird 70 Fnaa weU aiaiiMda flba«^ 

itchrritrTi , dorh «jod sdr Tiallbldl *D%t*hwft> lÜMHM an* 

gegeben worden. 

Grawe JttbtaU. — Der berübmtaala Potflseh tat weht 

New Zealand Tom, eine Grosse, die mehr Berechtigung zur 
Existens hat als die hier nnd da anftauohende Seeachlan^ 
tob habe seine BehaantBebaft nie gemadit, er aell weaig- 

sl.'iM nun Fas» besten Thrancn imrurr U /.u i .jtt« n ge- 
wuwt haben, sein BUeken ist mit Harpunen so gespickt, dose 
er ^Mia Bt acb a l ea hw aiw Shneit^ and naacbes aobene Boot, 
viele tausend Faden L«iuca, diu Audenkon mancheH durch 
ihn verunglilcktcu „Speckjiigers" lassen ihn als einen »ehr 
thcuoron und aoeb immer zu erriDgenden Preis erscheinen. 
Sein Nanic bcHOgt, wo seine Uuuptstation ist, und er geht 
Üamer allein ; j^wiss ist, da»« das Schilf „Adouis" ihn einst 
in Gemeinschaft mit vielen anriun ii Scliiffiu jagte. Eine 
ganae Flotte von Booten verlblgt« den braven Banohra» 
aber der tmonnlldlicbB Tom tcrnrtSrte nenn daro« vor dem 
Frühstück und zwang die iin i.T- n, wm Kuiiii fe ubüuluasen. 
fiotcho i^echteude Wale" liuben sidi an vielen Orten einen 
barobiatca Naaiaa cemaebt, iOtalkh wie da j^auptadiwain'* 
oder ein „Kapitathinah" 'unserer IVmlaa int Vaad« der 
^imruds furtlebon. 

O^akim «Md MmiHtmr M dir Füdiefti. — Einem 
höchst iutcreesauten Kampfe, der überdietis von mcrkwür- 
digien Meben wme ta n d e n begleitet war, woliuta kh atntUich 
van dao Sandwictaplsaabi bd, 80* N. Br. and lOS* W. L. 

Aektaa SeuSf^Bi^Ba Idtibi« Vslbcktn, tob MfcnrM Heaiürn „ärlml- 
neicUTs" bcKtriUt. Hier nah irb nun vntm Mal (iruppen Ton tschs 
bi« Mha in wi>hlK*onln«t«B R«>boB icliwimiatii. Wir mschtOB an «iB«u 
li'T Schulmeister fo»l, di« »t)r^("?p?i Tpr^o^w^trffrn «i^ tTnmrr ?"fort. 
K« «rar aiu (r&b«n Morgeu, «irr I^i>>'.{< >mrt'u k^il d.-'iu Kjni]i Tj'l^'^ isnd 
tnU sUnr AasUsucuiMiea gelacg m sna nuiit, »mu nur noth mw cia- 
s%s BHpaae s as eeriagia. 

SsbaM te Wal das Bissa (4b Hsn>iiae) fühlt«, ipis er tbt n- 
gsCüir mauojcToMeft StUck eiii«a ebati ki^Öibkl'ucii CVjrhalopiMlpQ aus and 
giBK unter WaaMT. Sfin baldii:i^> Wirdvr«ratbriB«ii war daa Signal 
anm «llircrnntiiur. \ir:;riff. ilovli w.inili) er i;r«chiflt tuaxuvcicliMi «ad 
HO tiKiKUTiuIt XU »ttiiklrcu. ^Httn wjr auf i;i};t*uQ KrltuD|; bfldadlt iaia 
Buttoi. Da« Ganao, wmn auch rxcfal gaflUirlkl), «ruhMB nia deaaash 
sAr hsanssk aad iis llslhsili|»ie, aaiidct, sogen «ie di« iiriuhta zril 
hsialssksB GasdhMl sam Ksaipbv aar «■ im nöchat» AugcnMIsfc aa 
btnlssa, daaa die Vanitht dar brat« Thcil dt« Mntba« aoi. Wir W*na 
•has iMhstttck Tom Scbilf* w«gg«riulcrt uad am Uitl«z war d«rHMt> 
gar aasar imwillk»mni«nt<r Gut. khtt „Bill", via iba di« L«nt« nsaa- 
taa, war Bichl k«»iUi, uim nemcu äi'i'ck a« ttberlaaaea. Nach jedem 
hitsigai tttfeabt *og «r aith ia di« uiargiaiidlteiis TiaCs aiiritek ud 
wto MMlM mskncs Mals die Lsiaia eailiser Beste sa flttt asbma, 
an Ihm Ms tksr MM Psss M MdmaptM. Br ctlakMs vis ala 
Widd«raakiir aiiimal aueh wirklich anaar B»»t, hart ran italan liclfaad, 
daiia wiadar fuhr ar aidtwürta oder aaf dem Bücken li«c«ad mit weit 
f««Ti«rft(>m lUcbfü auf vtit loi nivr ,.f»rt«" mit dam braitea 8rh»-«ni 
daa H'kBvrr. JjtticT AribuLf runckTmucli vuü uiia^rer 6<iU batU «ui« 
wüthsad« AUaks aur Folg» «ad dcaagemäi«* eise achmahlitbe , Uober- 
licbs FtDtht nts alMriigs VeHsr giitsllsli d«* CsaMb, varn geUS 
saa Alisa aa tieksshtaa aad dis Uvls Mite nrtv^VMssfBlsOww 
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n bMtimnicn , «ir Mr^f: t Slmid« £0 Minmtm. Kaja« TiaiictitMK 
naclicli: „Bill" Btukirtc. sibaauft«, pcitachte du WuMr mid tnurt-Cr 
dm lioixa l»afm T« g^jim^Ahw dnna«t«> wir «MluwiAga^ Dun noA 

Sftek IM Sddff MiMiUlmi. 

Kühi<«n Tcc« kam ein udcrta SthUf dcuelb«n VfegM, nh 
ffiOl" mit Lmnt uait IlarpuM, gUnbU, iiin halb RifuDdcn i« babtn, 
Btatht» f»tt an ihm. l.3tti> ivci Püot« nrachla^eD, ainra Man |«(MM 

Da« iat daa Latotay va* irb T»a ihm gdkört )i«b*. 

Koeh HamlMriei ktanto wm cnaMM, 4» inou» Bau 

Abenteuer bcstaaJcn werden, Hoch will irh hier inir Vitv 
meik«!!, du* der Fang, wono auch gefährlicii, Uocii uieitt 
faamar m Ingwiat^ kt 

Brr Pütwn) macht gewöhnlich 3 bi» 5 Mite* die 
Btuudc, doch mag »eine Schnei ligiceit «ich bis zu H Miles 
ttoigon, alao besten Fahrt eines Sceduiylbn glridl* 
kanma. W«» nacesUtrt, bl^Vt «r Mhr baft m dar 
OberiUdM, adimet bamerkviiiiKrA jviag und to glaiäwii 
Zwitchi'iizoitcii und »tötet eine niedrige buschige Duiut- 
Volke aua, oiroa 45 Ond naoli to» geneigt und atwaa 
aaah Unln. Wag« diaaor aigaatlniailialiMi Fora kaitn aum 
«ich beim Si'.'hton dieser Wale auch selten in der Art irren. 
Dia Manier des Blaaoos Überhaupt dient d«m WaliiMihfiinger 
ah KrkaiiBWiBBBcialND «ddi Üb dna Diatanee vom Ifa9uk, 
r-hon Ao die bc«nnd»>rf Form des Hchwan;re!«, ><fil!tr:- dfrsflhi» 
über Walser erschcinea , und %ciiUcMlich die Furm ücsi 
Rückens, ob glat^ ob mit Buckel oder Finne. Der Speck 
daa Fotwalea mag am Kampf 4 bis H Zoll diok aain, wlh- 
read der obere Theit des ungeheucron Kopfca aus ainam 
einzigen elastiHchcn Fettpolster besteht Die untere Kinn- 
lad« allaän anthilt bis 7 Zoll ianga Ziha«, wclobe in der 
ebemi Knutad« te •ntsprccfaemda Vartiefbngca «ingnilcn. 
Die Ziihl wül uli nuf -IH iiiigclicn, vicllcich! aiuli '>'2, ila 
eisige stets rerkünuncrt und die hinteren meist »ehr ab- 
gamtat aiiid, wir auah nUht inrnar gumn KkAr aa 
DfcV fiLihmuii. 

In kürzeater Weise will ich hit-r noch eixuM höchst 
intensaaaten ToifliUea erwähnen, wi* idi vmt daa «fa» 
IIa! zu lienbnclitc-n («.-li'^tiihcir h:iftp. 

Ich hatte SebiifVini^ ||»lit(«n an «laeot Kotmilcnriff in drn West- 
indla* and an «iomi prarhtTollco, rubi){en Xarbmitlag ww4mi itb und 
■Mist L<id*D»g«riihrt«B darcb «n Ton d«r Sc« koniratndM OctX«« luf- 
gaacbrMkt. (JagrUhr 1| Ktf «i von um eatfuniC teigta iicb a«f dem 
«pwfelfUHeo Mmts „Wlllisia Wa«a«r" aad von d»rt kam aarb der 

a^bIuII^;'-" öiiflit" ili" Jinr.ilo Mo:n Stiiu-Ji^unlit war «<hr niedrig und 
troti de> tenirobret kuital« ielt nicht »o tmI «rkfODiB, aia tcb «noKkta. 

U«b» Waaaenäulon wurdn aurgaverftn, Scbaam uad Oiacht apl(t»> 
tea Qoibrr und daiwiatbea in^t«n »Kh bi«r und da «hwan* Klänamd« 
Leibrr. ZaitwnliK trat «In« kun* PanM «n nad dann b«p(s daa 
selbwn« Spektakel tob Naii«m. Ka ericarrt« mich an den Todeakampf 
slnaa raR^~hHp:"';l WaV«, r"i>txKi'h «[irantr 'in ^rrnts/r Vi*-ct »u^t d«v 
Waaaarr, »tn'ift« »ivh in Jnr Luft uimI ti"l li.j;ifllbcr int rtirii[»fem 
Beklag« aurOck. Ein awMt«r nad driti«r folgtrn, luehreT« tu glncbcr 
Ssit, ills Bat d«n«lb«n SMI«. Dte Kia^ba miKbtm an SO fasi Uaf 
stiai dar wsiaa gliuaiids Baatb, dsr grsll ttftn d«B acbwaisa Mcka 
aWIMk. ■nt Mm «bar die aeUawsads MofcialBM Uatsa Hb 
adM «n llthssL & waia dit ^ttH^m Wkitt «dir Btaitkir (D«V 



ir Siiiisee, im Atlantischea Uceatt &c. 

jiliinas orca), »i-Irtc »inm ihrtr piemra Vcltern ain^ra{ht''Ti D'r Kampf 
war rin fur(t'.barf r. Kaineu alt? liii il.i- 1 11ivrt*..i' lie, n >i^s LiiMnsÄ 
arabrlaft «racbrackrnd. Uvhrei» Mala aah ich d«B tjchvani doa Wale«, 
sa anssit «in lis^iss Tbte ssiat iih glBBhla dmia «iaia Patail aa 
«rkasasB, ksaa «s star alaM bssHauat tshaai^lw. Tsa ZsR la Mt 
trat Rah« «ia «dar viatmelir dsr Kampf a«tata aich nntar Waaaar fort, 
log aich aber Dckr nad mabr aaawärta ond cntachwand *rhU«a*li«h kus 
Daa<a'e& Blifken Unai-r* unefCrilirlit' lA^t; msfLtc 0* ufi^ tiQtii'^iJtifh, 
Tial an Kt^hcn oJrr iin* <ifm SLLau[.laU nul'.eUt finr* Iiij>;'ti5 in bilicrü, 
Bsd SO iat diaaa Allea, na ich Ubar d<n aaltaaman Vorgaai; aataa kann, 
Ba aadsNs Xsl ftadsa wir, ia isr asciag>8tiasas tnOMad, aima 
tsiisa KTttiasisa, dsr kshM TsrUttenai raa MagsAaaUad asigte, Isai 
abn di« link« l^nttrlipp« uad dio iSuag« aaa(<rja««n «dar abK'efrraaaa 
war^n. 0«r Leichnam war fria«b aad lei;;!« keine weiteren Spuren an- 
I gethanar Qewalt, obflaicli ich wibrcnd dee Abapeckena aori;(IUti^ Allaa 
llb'rwscbta. Seit mchraraa Tafcs aelum hatten irir Ueipbinua orca ff 
aehea lukd Jtafttia aad Offiiiars badaaktaa aieb lefauttaiatBd bei dca 

I ihr r^kt wM* tmd dir im-ke«ä. — Ich gebe ntm 
I Umt m den rwei Aztan dar Wala, waldia in kalten G«» 
I uMiaiim gefangen weiden und wddia dar WalllMsMSiager 

I ala rigfat whalo um! bow-hcad unterscheidet. 

I Trots doa hluiguu Sttaitea, dar von Fachleuten üb» 

I die Ideotittt beider Alten geführt wenden, tat die Aaga 

Dijrli imtiuT iiiifnt"< liifJi.'ii, und wenn tiieinc- liier fulgeoden 

I Angaben Etwas cur Aufklärung doa streitigen funktcs faei- 
tqgen kBoBtai, wIMa idi nidt gentigeiid Mahat fiadea. 
Den rii»ht whale dc-r Stld*ee (Balacna otutralis) habe i"h 
j nie das Gliick gtibabt zu l'u^gen Und ihn, wenn auch xu 
verschiedenen Malen, doch nur flüchtig gecehao. lob kam 
j deswegen nichts Wolilbegründ('te.<i uIht ihn sagen, Ton Oe- 
hörtero oder Vermntholem zn bprccluru, könnte nur störead 
wirken, und ich enthalte mich Uber ihn aller Angaben. Ob 
aha der right whaia, der eigenUiobe finrtenwal der Sii d a aa, 
mit den lij^ wbde dee Nordem identiaeh iat, weiaa ich 
nicht, wohl ober iiutg ich W-huuiilen , duj-s auf iler iiijrd- 
liehen Hemisphäre scwoi zwar sehr ähnliche, dennoch aber 
TendriedeM Arten tob Baateowalen gefkngen vcidaBr inid 

zu ihrer Bezeiehniiii^' >vi!l ii;h i7ie TermliMlilagfa dar AaUli- 
kunibchüB WaUUcikl^cgcr bc'ihehiilli n : 

1) Dar b««-h«ad, Balaena mytiucttia. Li/uitilI lui \n, Folien Xor- 
den und »«rar in dar Nike d«a lÜaea Tor, niemala aber ia der aOd- 
Uehea Ueroiaphärtb 

i) Der n«bt wbtla (Babaaa aasbalisf), koaait ia dar gemäasi^tea 
Zaaa dar aMIkksa UtedivUba *sc and bt eisUcbtt Msatisclt tatt 
dMB dsr «idst«. 

Ich bflHe im Norden beide Arten pesrhon, verfolgt und ge- 
fangen uitii i&ana folgende VorschiodLuhciten kunstatirvn. 

Meine Erfahrungen in nördlichcu GewiiMern be«chriiiiken 
aieh anf dm StiUen Ooean, die Benng-StraoM und den damit 
aneanmaaliltageBden Tlieil dm Polarbaseins. Während der 
bow-head so weit nördlich gehl, als er offene» Wasser fin- 
det, — ich habe ihn aelbet bia über den 72. Onul hüMa 
yerfolgt nnd dort unter dem Biaa Taraoli w iudem adiea 

hält sieh d< r rij;lif whale ste'.s Miidlich vnii der BiTlM^'- 

Straseo, hauptsUchlidi in der Kühe der Aleuton. Dort heb« 
idt Ott todk gafinigau. 
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Die SpeclcjiLg. r orkcnnen bei'Io Art. n meilenweit an der 
Tenohiedaiheit des Atheturtutile» and de« SahwanSw. 

Der bow^head Übt hoch nnd ytt&ui, der OoppelitnU 
ist siltin licnurkbar iiiiil flif/s^t meiit in einen einzigen 
aiuammen. Der right whale blast stete etnea d«utli<)liea 
tBiaiKlNudm Doppelstrahl, ama 4S Gnd aMtiTom ^BMifl^ 
der reehfr mpi>it k!' inrr nh rirr linkn, Anoh iDÖchte ich 
«nguu, (Ituts er »chariur und m«hr puffend bUbt als der 
fitniero, lang gesogen athmendo bnw-head. Doch img m- 
ttUige Aufregung die ür«ache hiüfyon sein. 

Die Form äo» Schwänzen int ebenfalls ein Uuterechei- 
Aingnnshen. Da« Ruder des bow-hcad ist echiiu g«- 
wAwagßo, beide Httlftra bilden eineu Halbmomd; der right 
trlule bat xwvL Blittter, seitwürt» stehend, andi Zvrreii 
bildend, aber die Süden liegen mit dem Mi^italinuikto ia 
gerader Linie. 

Beide Wal-Arten gebniTiehen nur den Sofairanx in ihrer 

Vrr;hi':iili:nt:_' . walin nil us nhw 'L r li')\v-head mciiitcns 
wohl nur zufUUig thut, wird der ri^t whalo der Bösartig- 
fceit besehnUigt, nnd da er aaeih viel gevandter ist, ivttd 

er mehr prfiin hti.'t. 

Der bow-hvad hat, wie sein Kamo (Bogenkopf) besagt, 
aiaan langen, dünaen, eoiilta gebogenen ObeiUeAt, no 

welchem nn bcidon Seiton dachförmig din r^in nd die lan- 
gen (10 Fuss 8 Zoll, eclbet semonscn), dünnen Barten herab- 
hängen und durch die hoch iiinauf reichend eo Vnteiliiiiwn 
▼erdeckt werden ; der Oberkiefer des right whalo ist kürzer 
und unfcirmlichor, hat nach rom zu einen sehr charakte- 
rifltijichcn Buckel (das »ogenaunto „bonnet", welches ge- 
trocknet verhiitetm Kaatnbiik gleieht ood licb gut zu 
Stockgriffen Ae. Tembeiten liiflt), fat nioht sehr gebogen 
nnd an ihm hängen riel kürzere, aber dickere Barten. 

Eodlioli ist die Figur des riglit wbale noeli lEttner und 
didnr als die des bow-head. 

Den ri;:ht whjr.e h;ilio icli ^ii t-^ iti kkiiKii f^uhulcii In :- 
sanmien gesehen, den bow-head niemal». Letzterer zieht 
aaman «igenaB Veg , doeh geluo viele nsiat itt danelben 
Kiilitnng. Ein üor.flerVinrcr AnWirb f=.f r.=!, ä\p rif?i!:i?ii, 
tonncniilinlichen, schwarzen Kopie zwiKchou dem Eiiie ein- 
bM#iaitak m aaben; kein LBflcihea iqgt sibh, das Waaser 
spiegelglatt «nd man hört nun nah und fern finc Inn^ 
gezogene Hu f — f — f, Hu f — f — f der blaeenden Thiere, 
alle Einen Knrs steuernd, auf- und niedertanaiiand, kom- 
SMnd nnd gebend in stundenlanger Prozee.sion. 

In der mhe der Herald -Intel vom Eise besetzt muss- 
ten wir anthütig einer froiclwn ,,Pa«sage" beiwohnen , sie 
dauerte beinah« 1$ Standen, und da idi die sieh ahidsen- 
den „Anogaoifc^ nm ZKUen anhielt, kamn iah die finiiihl 
der bow-head«, die uns während dieser Seit DOrdwirts fse- 
sirten, auf beinahe 400 angeben. 



der SadM^ im,AClairtiadieii Ooeaa Ao. 9T 

I Wenn ich nicht furchten miisste, dsas diese Mittheilong 
1 m inng würde, könnte ioh noch lisib« Interessinta er* 
I attden; in nlehster 2eit iraiden aber einige Artikel Uber 

(!ic AlKii-rmr heim "Walfischfang speziell in drr ..(iurt.-n- 
laub«" erscheiaen und i«h will scbhesslich nur noch ein 
WenigM Uber die Stimme der Wala sagen. 

Wirkliche Töue habe ich von ihnen ri'i: i.inommen. 
Obgleich ich viele Arten von Delphineu selb»t borpunitt 
hab<v kann idi nigh dedi idoht «rinnem, sie jenuds sohreien 
gehSrt zu haben oder „quieken" gleich f -rirm Schwcir;. wie 
oft beschrieben wird. Sie schnappen w ühl uiicii Luft, über 
wenn die« aueli hörbar wird, »o beweist e« doch noch 
nicht das Yoihandenaeia einer Stimme. Auili 'ui etilen 
grösseren Oefaeeeo habe feR nie dergleichtu gtli üit, ein- 
mal , nachdem ein festgemachter Mysticctus untergetaucht 
war and gleich einem Stein tief anten stili lag, Tentahm 
ioh, was iflh mit dem nioht sehr enphonisebeo Anadnuik 
,,^r .iksLii" liozeichnon will, zu sieben verschiedenen Malen. 
Der Ofäzier sagte mir, daas dieser Lant öfters gehärt wUrds^ 
Ar mieh war ea dar enudga FldL 

Mifthfiliingm eint* AiHrriktinhchtn Whaltr», dei Herrn 
K«p<(äH SeabuTjf von 2f«u> ßfif/ord, vom 1, Fehrmr — 
▼ühreod dea Dmches meiner AtbeH cmpAng ich durch 
fireuiifl'irhf Vf ™itf(^'iinf; eint' Krihi'- wcrthvoUer und inter- 
esMuiUir ilitUiiiilaugnii, AiitvvurUii utii' verschiedene von mir 
gestellte Frogeu von dem geuanutcn Herrn, welcher eine 
langjährige Erfahrung in der Sj>ermfl8cherei besitzt, Ich 
entnehme daraus hier und an einer späteren Stelle Einiges, 
das als Ergänzung der Tvniohniden ICttheilnngan dea 
Herrn Peehnal dienen kann. 

ZnnKehst beotStigt KapitSn Seabary, dass die grossen 
männlichen Potwolo die Neigung haben , eich zu rcrein- 
samen. Die Sehnleo sind saUreieh, wenn die Fische klein, 
weniger nhlreiofa, wenn die FSsohe grow Mnd. Über die 
Onis-r' Toi; TO lili. hiiiuu« f-iiilr' man gewöhnlich nur zwei 
' bis drei Fische bc)sam.mcn. Dio Schnelligkeit der Wale 
I 8eabar:f anf 5 bia 6 Ißles In der Stunde an. Dia 
Fifffho halten, im Waseor auf- und r.irflnr2:fhoud, einen 
festen Kurs ein. Ein grosser Wal bleibt 40 bis 50 Kinuten 
«ator WttMor, fai ebem Fall bfieb oin grssoor Wal eine 
Stunde unten. Auf der Oberfliicho des Waaners bleiben die 
grösseren Fi#che in der Bogel eine Viertelstunde, während 
■n-i ' lii r Zeit sie vielleicht 45 Stralilon (Spouts'l von -iih 
gcbeu. Der Spout dea Petwalea ist dick, busohig und noch 
vom geneigt, der des Knnwalss gerade und dQnn, der des 
right walo doppelt und bis zu 1 0 Fuss hoch, der des hump> 
baA niedriger tmd dünner. Ansserdem sind die bei klarem 
Watier Us auf IS Ides nohtbarat „braaohesf' — das An^ 
tauchen der FLwhe mit ihrer Länge aus dum Wasser — 
Etkenaungswichea des Vorhaadeoseins von Fischen, endlich 

IS 
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d'it j;o\r5lr'grn Schwmwcl'.rn dtir „top-lailB", der Schwan«- 
■ohliige. AI« höchste Länge des Pot- und den Rfcht- 
««Im gbbt Swtafy «banfUlf 70 Tau u, giÖMter Umfang 
45 Fu*f. — A's frSs^ten Thraoii^gon eine« Polwalc* giebt 
Scabury uub siimr Erlulirunft I20bb. an. Die im Grci«s«D 
Occan beim Äi^uator bi» auf 135° W. L. gefangenen Wale 
Uo&in nlatiT die gräito Menge Vma. Im Kanühiaoheii 
Umt* vaä im Golf Ton Moziko, fbnior im Atlratiacbea 
und im Indischen Ucean siad die Potwalc kleiner. 

Om^ehÜithtr BidMitk •»/ tfm Nard-Amtriiimiichm 
Waißtekfang. — Min lint die Wlmler die ÜTonnden dei 
Mn rt s p'fnuiint. la der That, der Eapitün ciiiLs -.iikhun 
Schiffes steht freier und selbttatändiger da als der eines 
Knfbbnn. Diaierbat die Anl^abe, di« ilua anvertirnntaii 
Güter möglichst schnell un ! -^ithi r vor llafi-r; r:: irafm xu 
bringen. Anden der Whaicr . riiihgiuuJu zu ^uclau, Fische 
lu fangen, gleiehriol, wo und wie, ist seine Aufgabe. Noch 
heute durchstreifen die Amerikanischen Wbalor ko ziemlich 
alle Meere, ihre Reviere roichen von den Inseln de« Indi- 
schen Ueercs bis zur Ochot<ik-Bai und diexseits des Amcri- 
kaniaoben Nwd-JCoatiaeiitae Toa der Uudaoo-flei nsd Cnmber- 
Itmd-fttnupae lui* tief radlidi in den Aflantiedhea OoMn Uaab 
zu .5(11 F;t"l!aiid- Inseln. Plät/f in Chile und Kalifornien 
und der Landenge von Panama, auf C^ebei und iapnn, an 
den KUften SBd-Aneiiln'i nnd Afrilu'e, nvf den sahUeeen 
Inseln des Stillen Meeres sind ihre Krfrisehungspliitze und 
Stationen. M:ui darf dreist behaupten, dam gerade der Wal- 
Seehfimg das unvergleichliche Mittel war, um in im Anuvt 
kauern jenen kUhocn Seefahrcrgcist zu entwickeln, welcher sie 
kennzeichnet. Scilwtstlindig, unabhängig von allen Anderen, 
fassten sie das Gewerbe auf; die Fischerei bei Nantuckct, 
Kap C9od, Ken-Fundland» var die eivte Scbole. Die Sperm- 
Itaeherei Ten XMitofllnt bepum edion nm das Jahr 17 IS. 
Kn. h'lem ein Fischer von Xnutucket zufüllig in eine Schule 
von Spemflaefaffln geratben und einen aua der äotaaar g»> 
titdtet. begann man, SohHfo von 40 Tone fllr dieae Fiioheivi 

zu batii ü „'.LI whulu out in thc- iln p". nuf ilic ■Wnkr« i mif 
hoher See, im Cegensats an der bisherigen Kütten- (Buiea-) 
TSieham. Dni SeInJIb mirdan nnf mdia Wcehen tu- 
jfprii^tr; Der Kedupeok vnida ewt nneb dar Bidikilir 

ausgekocht. 

Fünfzig Jahre später, in den Jahren 1771 Ua 177(, 
bmiHa die SccpliUze des Staatea Maseachaaetts allein 183 
fleUffe Air den Fang im Kord-Atlantischen Ocean (bei den 
Azoren und den Inseln des Grünen Vorgebirges) und 120 
grteere Fahneage fUr die fiscfaerei in Md-Athntiaehen 
Oeeu, hei Braeilien und in der Le Ifaire-fltTaaae (wit de« 

Faliiliinii-Trifi In Ptatiun'. Diisc Zeit war os, WO Burke 

im Englischen Parlament die berühmten Worte über den 



Södsean in AflaatiacbeB Üown 4«, 

EnpliÄrhi.'S Sihifl', die „Umiliu", von dpr Sndwr -Pinna 
EnderL^' iu i^udon drang zuutnX, um Kap Horn vor und 
beutete an der Westküste von Amerifet bia dnhin nndi. 
unberührte Gründe aus. Vier Jahrn v^nlter wird von 
Frankreich eine energische Anstrouguuj; gumacht, um sich 
einen Antheil an den grossen Fisoheroi • Untomelimungen 
m aiehecn. Ludwig XVI. lüMt in Dilnldrdien aeeha Süd- 
■eefidiTer «nsriiataa nnd bemannt sie inm TbeO mit ge- 
übten Fischern von Nantuoket Ii; litr Tluu gelingt es 
mit UüUe von ausseraidenllioheu Jkgiinstiguageo, diesen 
Betlieb in Frantfinsefaeo FlHteen einiabUrgeni. Die FhuiF 
zöaischo Rei^ieniii^: •iinJiru- iIiTi Cc.'iif:^s;iiüd soljr emstliaft 
i und littUe einen Gelehrten, den Grafen de Keste, mit des 
I Abflnrnng einer wisawischaftlkiben Untenoduiag Aber dm 
Wnlfischfani; beauftragt. Di bci«ht die JlWfnIntiae «ue ttod 
zcrhtört ditst! Keime. 

In gleicher Weise schädigood hat der Amerikanische 
Unabhongigkc'ii'^kampf auf die grosso Fisclierei von Massa- 
chusetts giwiikt, das vor den Kriegen mit England an 
300 Schiffe im \V:il'<$uhf:uig bescliäfligto ; 1S4 VM diesen 
I Fabnengen wurden danala vom Feinde gnwnineD. £n( 
I im Jahre 1799 begannen in TStiw Sedfbrd, dem jetofcen 
Ccntrum des Am' rikauischen Walli>i lifa:.^(s, die Fiscberei- 
Unternchcunngeni Boaton tzitt allmidilidi aurüok, seitdem 
aeheo vir bis Anfrng der ftOer Jahren eüt alleiniger Ana- 
nalimo der Kri^sjahrr ISJ:^ Ms Ifii.i. cino!! &i(ttn Auf- 
schwang im Amerikauiftchcn WoJä^chlang. Wir haben in 
dar BeUnge «Ine 9bcmwht dM AmMikwisaheii WidAadl» 
ffingns nns ripii Jahirn bis I^RS gri^f-bon und führen 

lutr uur i.>iuzclij.ij üalcn ;iu. um Jicsta Auiichwung zu 
iUustriruu. 

Im Jahre 1890 woidea durch Anunikanisohe äohifle in 
Amenkausehen Hlifeo «neofllhrt 106.839 Flisaer flpermül 
und 86.^92 Füftser Thron, im Jahre 1837 durch 240 Schiffe 
182.666 Fiaaer Spermdl und 216.300 FMaser Thran. Der 
Werth de» SBdteelhagH wnede eilein auf D. 5.O0O.O0O ge- 

siliiit;;:. Im J.iliro 1846 gch'ii wir "iT^Tt AiM.-riknul^fliß 
Fahrzeuge mit oitt«im Oehali von 233.189 Tons im Wal- 
fiaehfhag beidiliftigt, di« blklttl» UU. wvkhe je er^ 
reicht wurde; seitdem hat sie sich erheblich vermiuilirt. In 
den Jahren 1862 bis 1866 erlitt oümlich der Amerikani- 
Bih» WaMsdifkng dnfah dia aadetmiitUehen Kenano gioai« 
Verluste, 

Im J. 1858 war die Zolü der Amerikanischen AVhaler 670 
mit einem Gehalt von 220.000 Tons. Dos darin angelegte 
Kapital betrug an D. 20.O0O.0OQ.. Di» Zahl der basohtf- 
tigtcn Vanoechftftiqi war fiber 9aoOO, weoa man 80 fOr 
ein Schiff, 34 für tino ii.irko, 20 l',:r oiuo Brigg, 1^ Air 
einen Schoomer rechnet. Der £rtrag der Fiechacet aUeia im 
JTafd'FaeÜD war k der Plniode 1847 bia 1861 Di, 140000.000. 
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Die Fischerei-Unternebmangen in 

Im Jahre 1866 iagigm, noch d«r Rerolution, finden wir 
our nodi 908 Fahnrage mit suaammen 68.630 Tou. Am 
I. Janniur 1869 hat sich der Be«tand te ^'•"^^"••i^f^ 
Wholadlotte wadm vd 836 Fahneaoge TOn mitf— 
74.610 Toaa fsMbm. Nanerding« hti «h ft. ViatäMO 
direkt boi Walorei uod zwar mit sechs Sohiifea betheiligt 
W«im neb dar Batziob aiah jatst weit von seinem 
KdnunMtiooqmnkt (tm Jalii» 1846 betmg, wie gesagt, der 
ToDnengch»lt <]or Fahraeugo 233.1S0 Tons ontiemt hat, »o 
ipri«h» doch, in Enaangsloiig ainer zuTerlüasigen Übenüshft 
der Semmtrlge dea OaaaUiftea, dia Tbataaeb«, da« im Jahn 
1866 vier lläfen (Tisbury, Wellfleet, Ncrburvj. rrf iu Mi.ü- 
aaohuaetüi und Ürotoa in Ctuiaectimt) in dieaem Betrieb sich 
nmwdlgiamvaiitu in darlmn» lUlfW nrai PUttw 

ihrt l»"ijlfen um ciniKP f rhiffp Tfrmfhrt haben, darür, iliof. 
ein mcrkaktici' Kiickgaog noch nicht bevorsteht, daaa diese 
Fiacherei noch immer «in ||yoiMlti|W ▼«UkwrWMlwnnig 
Nofd-Anarika's iit. 

IH« WhalerfiotUn. — Ifnn pflogt die AnwikaBischon 
Vnmachflottao j« mwit d«a Biehtaiivea nad KwMn» «ekiw 
ait Mf ihnir FiaolMni ateiMni, rfuiidMilfla in: 

1. Die Xorth Pacific, zerfallt iu die Arctic (Bering-Straase), 
die Odiotak- und die JCodiak- nnd ürwtol-BaL Dieae äaoben 
sQe ndidlidi von den flandwioh-Inaaln sof right whal« vnd 
bow-heod. 

3. Die North Atlaaüc, klaiiiani Sobifi«, die auf 18 Monate 
MMgerüatet waHae nad iaa Atlantia(Aeo Oeau nMlieli von 

der Linie fl-flieD. 

8. Die Baffin-Bai, llttda«B-B«i itnd Oiunberlaod Inlet» 
Vkttab BmIhb wBShawJbmA. vbA. wkitovhalB la im Audi 

diesen >''umi'<i Im ztii hm^ten Baien und Strassen. 

4. Diu iudiau Uctau, tiachen im Indischen Meer, von 
dan Küsten Ost-Afrika's bis zu den Östlichen Inseln dos 
Indischen Art^liipol», bei Mauritius, den Sochcllen, Philip- 
pinen, Karoliiit», .Japan, auf äpennfisch, mit Kema auf dem 
MlidMB Tbcile viii Celebea als ciiu r der wichtigsten Flotten- 
stationan. £a aind p CMa r a Schiffe bei durehsehiiiUlkb dzei- 
juUriger Raiaedatier. Pacifla wird mir als eine nnWtni»t» 
Bezeichnung hingestellt Ar all« übrigen Whaler, dia apitter 
«M diaaer Bontea abiacUagiBii. Ba aiad diM AUm nur 
AntoifvBgm, weWifl wegm d«a ZnaaflaaunbaagM dar aifcti- 
achen FiM )n>rci mit ilcr (Jmssflachcrci im Stillen Meere g»- 
oweht werden mäaacu. Denn diaaalbaa Saimtfa^ waloha im 
8owMr ilm flaAMB In den lUMfdiailMtt Blatten Ix iben , gdMn 

hn Winter uml dcra iroirifteii Friilijulir in die ^»nii'Ifhen 
fimtan wif den Fischfang; am da ihre Zwiacbenkr«uze (be- 
fve«taMMM)nbdtHi. In Anl^^ F. htbe faih «n» Übai^ 
eicht der FiscfapÜitae der verschiedoneo Flotten, »owio der 
SwrebsahnittagiMa« dar gafanynen Fische nach Kapitän 



der SQdaee, im AUantiMban OoeM Aa W 

Si'ftliun's MitthiiilttUfüCTi ROf^ebcn. Zit;rlfieh verwalw idl 
auf Maiu-y'is Whalf Chart» vt/u ISijJ, Xu. tiS ff. 

Die Korth und South Atlantic Spcrmwal-Flottc ist bei 
waitn dia nUnMhata: 160 Sofaiffa. Die North Pocifio- 
Flotta nadlHat 68 CMuiEik daninter aioban nicht Amorikani- 
aohe (Arctio Occan 41, Ochotsk-Meer 8, Kodiak- and Bristol- 
Bai 10) neixa rar HandalaaiJiü'an, daa aind aolaiM, die 
Thnm Und Berten im. Handel mit dea Eingeborenen «ia- 
taoschcn; die ludian Oo««n-Flotte besteht aus 35 Schiffen, 
«adlioh die Undaoo*fiei- ttnd Combarludl lakt-Flotta ana 
»BeliillbB. 

j l'.''i/(:iif7 'i>t<J ^V'ilh il-"!' .imrril'ihii-ijini Wulii.-ditrri. — 

iJUt einer Anlage habe ich die uoueete Übendcht des Ba» 
ataadaa der Amerifaudadun Whaledlotte aadi der QOm 

und i!cm T ü-.ra Mj-i hr.lf . »o v. \i_- nn. li di-n ri(;2elticn Uüfen 
, g4.tgijl>cu. Ks Kind lit Halctt mit l^'uhrzcugtn von sa> 
j sammea 74.619 Tons betheiligt Davon fallen auf Kser 
' Bedford allem 50.fi'2S Tons. Darnach sind Provinootown 
mit seiner Ti>r/upH\vi?i'e den Atlantischen Ooean durch- 
krouituiiod Si>enu\v;iM' .o»L' (5079 Tons) und New London 
(896» Tom) am aUdutan betbaäigt. Sie Gi6hm der Hchiffe 
der Sieir fiedfeed-Jlotle iat meiat 8- Ua 400 Tons, diejenige 
der Flotte ▼« AVTlMetown 50 bis 140 Tons. Der grosste 
Whakr der Amarikimadien Flotte iat ein Sahiff Ton 476 
Tora, der kleinate bat 50 Tarn. Über (Ke Brut t » >-Brti d( (> 
habe ich cbetifjlls < 'tic ÜW-rsii hi iiaeh dou Einfuhren der 
latsten 20 Jahre xosammcn^teUt und sugteieb den 0«- 
tenuntweitli ftr jedea Jahr nadi den in den JahNeberiehtea 
der New Tovkr-r Haodnlskainmer aritrnirrHr'n. n Dun liwhnitts- 
pceiaen berechnet Dieeer Uesammt-Bmttowcrth varürt 
iwMien 6 «ri 10 liilliaaeD, im Terigtn lalne «er er 
5^^ Millionen Dollars. 

SüHsttßHkfrn EngUud* und Fraitkrnch*. Prämün. — 
Englands Bethviliguug au der Siidseefischerei war im Ver- 
gleich SU dem Waliuchfang Nurd-Amerika's miissig, jedoch 
wurden von Englischra Fis«hem neue Fischgriinde auf- 
gesegelt: 1RI9 die noeh jetzt ergiebigen Walfischgrtlnde 
bei Japan (noob Bannet» dozdi dea BritieolM Sebiff ^jna"}, 
später im Inffioduo Ooeea und bei Neo-Seelend; noab apütor 
wurde an der Küste Kaliforniens iiiid M. xik.»'^, wie in 
dem Oetaotakieehen Meere gafiacht Erst im Jahre 1848 
mr ea dnen Ameriknaer. dem Ke|Htia Roys rofbdwltett, 

Idie n<riti(;-Sinitso kU Fii^rller ni <;iir-liee(;elii UliJ in dem 
«Ibrejul jenea Sommers weithin eisfreien arktisdMn Meere 

linden. 



■) JU bt mir UBbckSBBt, vb *s dmnlb» Kapitia Koj» (at, wctdicr 
I der Vts«<niTvr-IiM<l oiaa WilflMlia«i n gitnim in btftHS »Ickil. 
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Zu Anliutg der Sücr Jahre betrug die Zahl dex auf 
im MgemBntai Bttdieo ^Wrilhdifcwg («atolwr Muh di» 

nordischu Fischerei bc^i Sibirien nud Kaliforiiicu tnit um- 
faaste) gebeiid«^ ßritischea Fuiinciiugo zwictchco 30 und 4o. | 
Sit flcUft nalnuB ünai oodi den venofaiedfloen 
Pischrpvirrrn pntwfdor um dfln Kaji dt-r Guten Hoffnung 
oder Um Kiijj Horn, je nachdem sie den Fang im Iiidi- 
•chen Ocean oder auf den FischgrUudcn Siidve»UAnierika'8 
Qud roSynceien« betitäben woUteo. D» Bagliwfawi Kolo- 
nien beginnen, sich daroh Aiuä«llar öutir and mehr m be- 
iebcD, und die Küsten- und Baienfischerei wird in Angriff 
geiMumman, Heut lu Tage wiid die äpemfifoberoi tod Kou- 
Sadand am anf Ueiatii Faliiwageii lwtri«lMn, ia VeHxmtM 
war eine Fischerei - GescUiichott in r Bil l;. hl- I<i i-TiÜVii, 
am MslHnuigfaaftesteD i«( aber der Jktricb von Taamuaien, 
TOB ve dar WdSmUmg odt M SdiifllRB Ten niaaauMii 
b746 Tonnen Gflmlf ViMcben wird. (Ich wisa nicht, in 
velehea Breiten und wdobe Art üetaoe«D gefi«cht wird.) 
TVadCreieha Sadwefiadmfai mnla fu Jahn 1S17 wieder 

aiifpcr.oniTiirii, und zwar durch rinrn Amfriltr.nr r, Herrn J. 
Witiiiluw. Kr eri>trnctf' nftcli luugcr riilcil'n tliuiig dio 
Franzö«isd'.< Sml-, , :.m hi'ii i am '2. April isi? mit dwn 
Schiffe „ MoMachuscttä ". Iii den 20cr JiUiren -vai die 
Zahl der Franzoei^chen Wholcr eechs bis acht. In den 
Jttlircn 1831 bis 1844 vartirtc dio Zalil zwischen 16 (1K31) 
und 44 (1897): in der Zeit tod 1846 bia 1865 war diu 
hSehate ZaU der in einem Jahn ane Sarr» anf dea Wnlfang 
au^esoudten Fahrzeuge neun, «ic sank ininter weiter herab 
und im Juli 1868 legte der einjage und vodiiaäg onch 
letate "WhBler der FhunHuaehen Uaiine, ans dar Bering- 
8tri»Bo kommend, in dem Kufen v^n Tl un T« i V. die Tabelle 
Über die Ertrüge der Fcausöuiidicu Walikchoroi bia 1868, 
Anlage B, 3^ Oieeer liaelqiaDg war B%lkli» tratadm 
di'- Kt gi. rung diu Oro8*fisclierei tjburhaupt und bcnondcm 
dtceeu Iktheb außalleiid b^iiustigtel 18 ward dea auf 
die Watem aoageheiideii FnunSriaeben SeUflbn bei der 

Abfahrt wie bei ilrr Ttiirk?:rhr rinn Prfiniir von 60 FrAUCB 
für die Taunc bewiUigt, unter IkücLimi.kuutj bis auf Ui Frc»., 
je uaclukm die Ik matmung cum grötu^ercn Theil oder nur 
«nr HfiUle.aw Fraomen baataad. Sfiäter, in den Jaliren 
188S Ua 1830, ward diese PtSuie etwaa modiflcirt, 1841 
finden wir Prümicn von 36 und 25 Frc»., dio 1851 wieder 
uf 70 Free, bei der Abfohrt und 60 Fr«a. bei der Bfiek- 
fcehr einea "WhalerB gesefat werden, ansaerdan noch eiiie 
Supplementar-Prämio von 15 Frc«. per Quinta] Thran, und 
iwar fdr die nordiacbe Fahrt bei miodeatena dOmonatiicher 
Abweaenhait und wenn daa SdiüT in hSheren BreUea ge- 
fls< !i( !i itt«'. 'Dil! gl uaui n Bestimmungen ii5>rr lüc' in Frank- 
xeivh geltenduu rrämiou habe ioh der orwiihnteu Tabelle 
■HfafQgt und ieh bin für die UitUMilaqg dandiioin, ae wia 



der Erträge der letalen Jahre detu Rheder Herrn Wia^km 
In Bunt m gmaaem Dank Terpflichtet.) 

r>i<iiff;-hf !^üt!,HfefiMh*rii. — Endo der 30er Jahre be- 
gauui ii dif .111 Kapital uod Uotcmehmungigoiat crataidctea 
Hant.t'Mii(U<', uik! awar wwat Bramm, dann flaaboi^ die 

SüdscefUcherci. 

Hamburg rüstete dea ersten SOdaeefUner lt44 m 
und im folgeudcu Jahre cxpptliriu eine Kompagnie, welche 
■eh iniwiMfaan ipbiUet hatt^ awei äohiflib. Später folg» 
«iuBdaetrntaraahnnuitan von StaUinnBd Wolgast (nadh dar 
8iid«ce und Kamtjichatka). 

Inswieohen haben sieh Handel nnd Yeritehr in der &üd- 
aaa leawaltig entwiefceli 

Kalifornien, 'las 1 is iLihiil Wi.-:il;r b('k;uiiito Tiiiliani rluufl. 

wird durch die Entdeckung unerschöpflicher Goldli^cr da» 
Bodaiel Mhlloeei- Abeoteorer und Aonedler und bnrVDtaa« 

aich mit ^.lisiiic'loser Schnelligkeit durch Einwanderer rius 
Ost- Amerika uud Europa. Es wird dadurch ein reich lu>h- 
neodaa Abailiftild fiir die LandbaMprednicte der fruchtbarea 
Piii!»t r-Iii-rln , -vn^lclK zug'* irh rlTin-h TlrofTii'jiii; ile* Ter- 
kiiikreb luit. Cliiua und Japan aus bloiucu iuirischungspliUzen 
der Walfänger m widttigaa Btatinm M W4ltTaikahn> 
Btnu»on werden. 

Handelehtnaer, beaonder» auf Honolula nnd Lahaina, 
vermitteln und erleichtern die Verbindungen, und es er- 
wciat aieh inunar mehr ala Tortheilhaf^ die FahrwRga Ton 
der naehefcl na<li den Saadwicb-Inadn lurflekkahiBn an 
lassen uud von dort wieder augzuriisten , den Segen aber 
in Handelwchiäon nach Beatimmnng dea Kbeders «ti ver- 
laden , ahnlieh wie in dar anten Feriode dar 8pita b eigeit> 
Fischerei. Fi-rli. rfalii/cuge von Df utscLr:, JCnuf i-uUti fulinen 
unter Uawailschur uud Uldenborgischcr Fkggo. Der uatio* 
aale Nntaen derCbeaaflaohei«. ia ao ftra wai derValieB na 
entscheidenden Augenbliclv h i f'iohtigo und au Gefahren ge- 
wöhate Manntdiwfteu zur N'crfüguug stellt, ging damit frei- 
Uah Bant Thail «nrletaa. 

Eine 7.nt lang war Bremen unter den T>piif-ili<n Si'c- 
^UUi'u der Mittelpunkt für die SüdseefiscLurui- l uitsriiub- 
muDgcu. 'Ba wnvdaB au der Weser Fahrzeuge /ür fremde 
Bechnuug auAgertistet nnd expedirt und in einzelnen Fällen 
übernahmen Bremer Kapitüno das Kommando von aus frem- 
diMk HXfeu auf die Sudsoeäsclierei gesandten Fahrzeugen, 
ao a. SL in Bottardam. Kn Daataohac Qetahitar, Dr. G. 
W. £. Oleger in Brealan, schrieb im Jahre 1847 eiaaBro- 
schlirc : .^Dcr Walfischfang und seine BeTdrdorung in Dentech- 
land als Tnteriündianhe 2eil£raga". Br wiea aa( di» Ba- 
dentnng dieaea Betriebea Ar DeaMUaads aiairitiawn Aafr 
sdiwiiüg hin , ulltiu diituH^s witren dio VorhältnisM:' noch 
lange nicht darnach angethou, dose eine Deatadia Bcigionuig 
■eh für diasaa wkhtife Be«te««bn hIM» llMlki«k% iotw 
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eMiren keinen und diu» da« Kapilal de» DeutiM.'h<>u BiuDi-ii- 
iaodcs in uinur SceuntcmGluaung ^wogt worden wUre. 

Ei trhtctrungfn dtr DmAtAm Fifchtrei durch frtmd* ZilU. 
— Die SeMtVidt« bUebtn gnu und gar «if aith «ngeimwa. 
Dubm be«tand«n in Onw-lritannien, den VeinnigtcQ StMtten 
von Nord-Anicrika Uüd in Frankreich hohe Schutzzölle zu 
Onnston der rnttknnleo FiMhereien Im Jahre IttüS bei- 
apiflbvdae betrag der SinfbhraoU mf Thnui too fremder 
Kedherei in n V. riiuigtcu Staaten 6 Th'r., "n Kufjumd 
16 Thlr. lür die fixuxaet TouiHt. In Fraukreich war da- 
aiab der ZoU lo hoeh, da» die naoiSiiedie Fiadieni dip 
durch thntsiiihürh t-in JIuiidik;! Iiatti'. 

Duueben bestanden m Fraiik^oich die Prümien, uud ;:war 
TO» einem Midien Betrage, iliksis ein Sdiirt' wie die ,,Vir- 
gMnk"i jener «rstc Bremer Südscjofalirer, bei der KUckkclur 
d6.000 Frc». Prumic erhalten hahen triirdo. ITie wichtig 
die Pfifderting der eigcuen Sudocefi^cherci war, ergub die 
Xhitmelie, data im i^fin 1837 die Eini'ühr von Südeee- 
thran in Bremen 80.000 Tonnen su einem Kapitahreith 
von etwft tioii.ii-io Thlr. betrug, breoieu erhob von .Süd- 
aeethron einun EiogaogasoU von S Üroleu mi£ jede Tonne. 
IMe Bremer SHdeeiiftihfgr naebten beim Senate wiederlmK»^ 
abi r immer veixebliche Äii»tre!iKiinp:f t>, djtriiit ?io (Ten selb5l- 
erbeuteten Segen zoUir«i in Bremen einbringen konnten. Das 
Hetiv det Soiatea Air die Ablehnung var die RüdMicfat auf 
die Aufrechthaltung du8 freien Uundels; diu im Wege de» 
HandeU eingeführten F.rzcugiii.-t.se würden durch eine sokbo 
Begünstigung in ungonehter Weite beiiactithciligt werden. 
Die bii dahin an» ätiherer Zeit lier noch in Kiaft ge» 
lliebeno Befrdnng dca FieduegenB der GrnilandsiUmr Tem 
Eingangszoll wurde gleiclizeitig nufgeliiilnM -.md c« wurde 
dadurch die f iaeherei fremder Kationea mit der Üremiaeben 
in Besttg anf die Einftihr Ttfllif glädigettellt b den 

Vi'ri-ini;,'U-a Vuslam'.. '^^y-^.vj'.. it:. Iioher ZoU uuf 

die Erzeugnisse der Itcmdeo Fi»cheroi, M Proz. rom Werths 
Boeih jetit betritgt dort der SnAiiinoll anf den ven fremden 

Fiüchereien gi w onru^nen Thrau ri'.iri nt vom 'Wirth, 
während diu riüijuniiiuu Fi«cherti-F.r7.cii;;n;r..-.r u-ti ijugitlilirt 
waideii» 

Difftrmti'IU Itthandlung Ihuttchtr Odk^r M Einfuhr 
de* angtbrachlfH Segm* tu <Un ZotU'rrtin, — Naofa der noch 
jetzt 2ur Anwendung kommenden „Bekanntmachung des 
ehemala KiSni^ioh fiannoTer'achen Finans^Minialeriuma, be- 
tnAnid die f oUftnia Einlaasnng der Produkte der ▼ereina- 
]Üudi«chen Sccflscherei" fHaniiüvi'r, Jlh 1 Februar 18&9X 
geben gwalanntr Fiache, FiMbthraa, Fischtpeek, Fiaehlwin, 
Vabath, SaatnuMblUle «od die Bnnngnina der Uiaten» 



*) i«MiM41tMUIIetaenee4nlHaiMi«*aibMW|l^iBfkaiikp 
nUi «riieUkk tniaU«! 



flschrrr! ^ol'.frri rin, irrnn din betreffenden Fi^cho 4c. von 
ti(.u M u.uai-luiUcu vurt'iusl^jidisi her F'iKcherfalirzeugo auf 
dem Me4>re selbflt gefangen &ind und wenn die Erzougninae 
der Fischerei, to weit nieht die beaondera Art der Zurich- 
tung eine Anauahme cribfdert, von den Hanuschafleu auf 
dem Meere zugerichtet, beziehungaweiao Terarbeitet »ind. 
Ztt dieaem Zweck findet eine Koatrole Setloua de» betreffen- 
den Kethmtee Uber die Aiiarttatung der Fahrzeuge Statt» 
und es luibcii zu diesem Zsvnk .Iii' F .lin r .5v r 1 ihr/.ouge 
•owobl beim Ein» wie beim Awtgang eine Heihe näher be- 
■aiehiioter Angaben an Bidaa Statt an macfaen. Dagegen 
zulilcn nocJi jetzt die Erzeugnisse der auf Bremieehen 
Schitl'en tietriebcnen nrkti»cheu Fieeherui beim Etugang iu 
den Zullveruiu einen ntclit uuorhebliiJien Zoll, und awar 
für Fi«.chthrau 1 5 Sgr., für K«bben- und Fiüch^jKsck 1 0 Sgr,, 
für RobbenfcUe 10 Sgr. j>er Centuer (liartcu bind zollfrei}. 
Bei der jetzigen (lolitiaehen Verikeaung Js'ord-I)uut»chItiud» 
j iet dieae Zollerhebung mne abnome. £e geht offenbar 
I niobt an, die tob aatioHilen SeUflkn ganronBcnoa FlnlMrelr 
urzeiigiiiiiKe wie «iiw aua dar Fremde kommende Vaaia an 
i behaudein. 

f Di» BmÜ^tms i»r JBStb ««/ üt SikfMr der Enm^ 

nhs'- f'* J ■■ Hl 'neM, Ila^nlurg und Altona !ii!,-irltnfn Grtmt- 
ßteheret .StiUiu de» JJiutteAtn ZoUvereitis m Aiuticht. — 

: Ton einem Bromer Itheder ist denn auch im vorigen Jolire 

I eine Eingabe un den Bundeskanzler gewichtet worden, in 
welcher „um Beseitigung dieser diffurrazicllen Boliandlung 
der in Bremen registrirtcn Xordd>;utiM.:hen Stliiffe gegenüber 
den Ton (iceeteniUudc ausliafarcadon" gebeten wird. .Cnter 
Anderan wild darin gesagt: 

Eine Fortdauer dieser ditferenziellen Behandlung der 
iiieraelbet regiatrirten >ioiddeutaehen ükbiff« sei offenbar ein 
Oegemats au der verftaaangMnliMigan Binheit der Deut- 
schen Kauftalirteiflotte und widerspreche dem UeiBie der 
ueneu ZoilTcreiosoigaaieaüou, weldie die ZoUuubschlücse 
eben a» wohl wie dae ZeHgabiat amftaaa. Der Zweck der 
Zul'fn iheit »ei BefonJf nmj der nutioualen Fischerei uud 
fcbcu Jndialb müi<stea im uuVi-r Xonldcut*chcr FUiggo üah- 

j rcndcu hier regiütrirten Schiffe eben an behandelt «nidan 

i wie die von Geentemünde iuugehended* 

I In der am 11. ^Scptcmbar t. X. ertheOten Antwort dee 
Herrn Präsidenten, de« Bundeskanzlers , wird denn auch 

iaugeeagt, „doa* dem Bundeenthe dea Zollrereiue in dcaien 
naduter 8e«aiou ein Antrag Tngelegt werden aoDe, duieh 
I wi ldiL'u Tin i:n ii, Hamburg und Altoci mit ihrr-u FreihUfon 
i in dieser Beziehung den Fr«üiafen)ilüUcu Brake uud Gcctte- 
I uttnde gIdcihgealeUt wurden". 

T),,>Uc!,f Fiitrhfrf<thr>rf\ nr..-h ih.-r Sü/h',e. — In Bn-men 
waren e« rorzugswci»« nordische Hauser, weiche die üröa- 
landafldut fintaatilen, während dio aadaMAMfaaiei «no« 
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durch Hoodclehäuger, welche ihre wichtigsten Yorbiiidimi^cD 
mit Nord-Amerika hab«u, betrieben wurde '). £ujen alimöh- 
licheaÜbeisiiiig voa der Atlantiachou zur BUdüvcliachetri, dm 
ZwiM-himstufv, wolcho wie in Nord-Amerika zu ji-ncm grow- ! 
artijrf-n Betriebe vorbereitet, finden wir nicht. Der neue Be- j 
trieb erfurdort eogleich grwnltige KttpitaltOBlagi-a. Ks zeigen j 
lioh «ofSiiglicfa groM« Sohwitrigkeitcii, die evforderiiolie in i 
der OnMafltebcni gettUe Bemumimg au beaduffen. Die I 
OröulundsfahriT waren kaum dazu geeignet, denn b<. i du Kr- : 
Öffnung des Betriebe« waren die Jl«uptfiflcbplätio in den süd- 
HdwB SnitoB und dtr fMntIb 

VorsL-hule zur Heranbildung tüchtigfr Fi^rhwleutc, wie sie 
dk Amerikiuwr in der ergitibigeu Kiisteiifucheiei hatten, 
«tittirte an dem «egca taiMr fl«diMdablwdMituiiig tw 
Aüf'in in Kctnrht fcr;Tiirnp-tt!f>n Theil der T)i?nt»i;hen Küste, 
«lu der Noidsuü, uur iti t-uht unbc'<J<' uleodem Maasoo. Aliein 
bald hatte sieh der Deutsche Seemann in diesem Betriebe 
heimlich gcmadit und zeigt« mh nindauernd nnd tUehti^ 
Eine längere Zeit hlndorch ««tm die Bremer SSdfee- 
fistherci-üntemohmungen meist gliitklich, to dass sopar au« 
den Kreiaea der Bremer Handwerker iienns eine äiidMa- 
lteoherei*Keaipagni« ndi bildete. Bie inndt« wm 9. Hai 
I8l7 das Schiff „Till nun". K'.i[ hiii' itIm n. uif il. r; l'ifili- 
&og in der äiklsco und an der Kii»tc rou Kaliforuien atis, 
IKite meh aber apSter wagen fininaieller MiMtriblge an£ 
überhaupt crweirt sic^ ämh ■..nf 'V\v Dnucr -i -- ■Bi lricli !\U 
xtt unsicher in «einen £rg( 1<ui.«.m i<, zu wvit Inji^iuK aiigt'legt, 
ni aohwierig von Europa aus zu betreiben. Die Mitbewerbung 
der ersten Fiacher der Welt, der Nord-Amorikaner , später 
auch der Plätze in der Südsee (Süd-Australien, Tasmanien) 
und Chilira hat die grossen Vurtheile besserer Gelegenheit 
Tnana. Nadi rnehüeh 20jiihriger Dauer wird, wie getagt, 
der Betoieb dar KaoheMi diiekt van Eonpa ana natar jadea» 
naliger Riiekk«br der Pabiiang» natb der Beinatii, eiit- 
gcateliu 

Am AvaMT Flmiin^i^ „ PirghiiM*'. — > Saa «nta 

Schiflf, welohcB in Bremen für die Südseefischerei ausgerüst^ 
wurde, war die „Virginia", 2<ii) Last gros», Kapitüu J. D. 
Krodeip; Bbeder war daa HaadlungshAiu Oloyalaia Oeva- 
kolit. Ad Bord waren in der Südseefieehurei erfahrene Ameri- 
ktiner. Ende September 18a6 traf man bei der Brasiiittui- 
schen Insel Trinidad die oratan Wale. Dar Kurs wurde um 
daa Kap dar Oatea Hoffiivag genommen md am SO. Dex. 
im ladiMduen Mira« die bBehato JttOU, 41* 38' 8. Br., bei 
48" 28' Ö. L. erreicht. Am 10. Febr. 1837 legte die „Vir- 
ginia" nach einer nnunterbroebenen Beiee von 197 Tagen b« 
darltobban-IiiialTar damSdiiraiiaBflniaa, BiwaBBiTCr(Waat- 



*) Da» an* C A. HnbiUb * 0». la WOmm aad Itaema 
lM«lt mImb «Min gUaarfUuw »17 la BiMhOT« «ai. * 



AttslralicD^ vor AiifefT. Kin Kn^rlischpr Berit-ht Tom Srhwa- 
nenttusiie vom 'J 1 - Fubr. IbJ" Iiiutfl ujit«r Auderem dahjo: 

..In (liiM'ii (■•> wassern befinden sich eine unermesaltohe 
Menge Wolliachei daa Schiff .Jagaa", Kapitän Hill, erat 
18 Monate von London abwaaend, hat adian 2StOO Tiaaa 
eingenominen ; wird indes«en von England ans nicht thii- 
tiger an diätem Fanga Theil gaoonunen, ao werden wohl 
die ffoid-Amenkaner jetat, da aia hiarBfflnuhnngaa habao 
kMiinrii, lirii niLl;-r('n Nutzen iluvon ziehr-Si ; cia Schiff VOB 
Bremen ist zu gleichem Zweck hier eingetroffen" Ao. 

la Fkwaaanda enfHef der cnia Haipanier, ab Ameri- 
kaner. Am 20. Felir. \i'ug die „Virp'^iia " wioilir unter 
Segel und kreuzte uuu lungere Zeit l'i»U}u sudiuud b«i 
Neu-8eeland, namentlich io der Clondj--Bai. Später tot- 
wcilt«! das Schiff mit anderen Wallisehf^ngcm in der Insel- 
Bai, reparirte dort und nahm Erfrischungen (Wusaer, Fleiacii, 
Ocmlisc Äc.) ein. 

Am US. April 1B38 wuide die Bhokreiso nach Bremen 
nm Kap Horn angetreten und am IS. August langte dia 
„Virginia" nach einer Abwesenheit von 25 Monnti-i'. mit 
einem Segen Tou ättOO Tonnen Tfaran und 20.00U I*fd. 
Barten wieder auf der Weaer an. ITt^Mm dieeem B a g e tt 
brarlKr il'c ,,V;r;rir;ia" oinr Mi rkwVinl:/K<'i" mit, 'Ül', wir die 
ganze Untemctunung, damals groMes AuCschon in Deutsch- 
land «nagte. Ea waren iwä Vauaaelltndar, waidM Bms 
punieru gewesen und als besoUato MhtniaaB dio Baiaa nidi 
Europa gemacht hatten '). 

Seit dic«er Pionierreise der „Viiiginia" «gelten im 
Ganzen 43 Scliitfe von Bremen in direkt4>r Hin- und Büok- 
reisc auf den .Sitd»eefischfang. Wahrend die ersten atif 
zwoijiilirigcn Keison nur im südlichen üro«sen Ooean tisch- 
ten, wnrdeu »pater die Jtviaen auf die ttründ« an der Kali- 
ftnniadwn Kttaie, bei Kamtachatk» und jenwit der Bering- 
8tras--i Ltu?';;csli Imi. Vierzig von diesen Uuteruehmnng«'tt 
geachohen für Bremer Beolmang, drei wurden fiu Buenaeha 
PUttaa hier anagarflatet Daa latita 8ahü^ welch«« tob der 
auf f^iiilM'< fUchcroi segelte, um mit dem gewonnen™ 
Segen wieder heimsukeliFen, war die „Republik" dee Hanaes 
Dl H. Wä4jeB * Oo. Daa Selüff war beioalM liar Mne «la. 

Auf die Eipfili'ior.cn nnch ilcn arktiurfirn KÜBten Asipn? 
iiiiil West-Amerika's zum Zwt-ck dö Tauüchhftüdtlä will ich 
nur hinweisen. Das fSonierschÜf war die „Rhona" rm 
Smdea, Kapitün JCÜlen. Dia Baiaa iat nna durch £. Mohr'a 
aaaiehende Bebiidenmg bekaimt Ba fblgton später mehrei« 
Deutsche ünternehmnngen dieser Art Ein Deatache» Haua 
in Honohiln hatte wiUunod einiger Jahro ainc falalmndeU 
NkdorlaaBOBg in fatvopawlowik. 

') Da* „Aitst««<" bca«lit« die «ia|«b«B«U Sciüldsnuis oiacs Bl^- 
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Über mehrere Bcisen ron Bremer Schiffon liiigen mir 
Jonrnalo und eingehendere Berichte Tnr und aas dieMn 
wll hier noch Einige« mitgcthcilt werden. 

IN» Südflcekmue der „Averik Haiaakea", So^tlii 
SduDider, aiaaa in Htm Bedford gekauften Sdiifllbt, ia» 
1838 bis 1839 »eine er^'to I iMlierfahrt von der Weser 
imtar Kiq^itMii CUataen mit Amerikaniiidum ToUw gooMbt 
Iwtto vai Ar Ttwihmmg tod C. Hanckaa flilkr. Ab 
10 Ajiril IH 10 kiiiii das Schiff in Sc*, am H. Doviir p»i8- 
•irt, am :27. "Mai auf Ti° 4' W. L. die Linie pawirt» am 
«. Jiui M TiiaidiHl, «a 6. Xuli mrf 40* 9' & Br. tui 
»!• 64' W. L. der erste Fi»ch gefangon. Vom 12. bi» 15». 
■diwara Stürme, am 19. Mitt. auf ä8* ä' & Br. und 
T«' S' ö. L., Abends die Luol St Ptail erUickt An 
20. AujjUÄt (jit- Kiittt vun XL-u-S'^ilaiiJ crb'-icl;; (Hl! Tngc in 
S««) vad hk-i Ka^j luui^u Tor Ankvr ^b^an^a:. lii^ Jnauar 
IMO wird nim mit guUn Bffblg auf right wholo und 
8perrofi»ch geflacht und rwar ron 32 bis 44* S. Br. und 
ron 160 bie 171' W. L. Am 16. in der Akaroa-Bai vor 
Aokcr gegangeu, Kartoffeln eingenommen, Kapitin und Frau ] 
vnid Laut« viadetiiolt am. I«Dda} hia dalün waitn SO FiiMiho 
gehogtu. Am ST. J'aBOkr 1841 wai wieder ia See ge- 
gangen und 94 Toge, bi» zum 30. April, auf 43 bis 4 5' 
S. JBr. and 176 bis 17tf* ö. L. gefiMht, 24 Fiscbe ge- 
fliagen. Sodana teiligt BaJüaelurai in der Fort Kuba-Bai mit 
Boorrii l.ir. Aiifuiig Angust (das Schilf folgt den Booten unter 
Segel), 13 Fische ga£uigeii. I>on M, Augoet wieder in 
8w geatoohen, TiidMei Iw SS. Oktober unter SS bie SS* 
ß. Br. und ns im' W. L. Am :n. winl der 88. 
Flach gefiuigcn und damit ist da* S<^iJf iiuligeluUt. Auf 
der BSdoda» wird in Takahanao noeh Ii tttge genatot 

und TOD dort m 1^3 Tnsrr;) die WeMT emjällfc Ai>ltni| 
m Bremerhavi^u den ü. llui !A42. 

Bi wurden uoch in d< u lL'/t«n Jahren mehrere Süd- 
•ecfldwer auf einer Bromiachen Werft (tou Boase in Burg 
an da Lesum) erbaut. Die Amerikanisolie Fiacheroilist« 
(New Bedford Whalemen's ahipping list vom l'J. Januar 
1SS9} flUtrt nntor Bremen noeh die Sehiflii „Bagle" (nadi 
dem Kedinkgrund) und „Conut Biemarck" (nach dem aiM« 
sehen Meere), beide befehligt von Deutschen EnpiUiueu, mit 
einem äegen mm 170 und reep. 600 Banela Xfaran und 300«, 
wmf. S600 na. Barten «nf: VBr ein hieaigee Hana wuna 
rn d«m letzten Jahron m<-bruru i^chiiTi', ilii> uiiti r Oldenburger 
Flagge ftüu^ TOD Honolulu ans mit der SUdaccfi^cberai be- 
eeUtfUglt «ad iwar ij h^ BütdUofa dar B«(lng<8tMMae, theOs 
rtuf dem Kodiakcrnmcl (bti der IIal!<in.i< l .\!iL-ku). Du* letzte 
dieser äuiiül'u, der „Julian", ist, nachdem es an der Torjätua- 
genArctic-Krcuae aodi Timäl ganaauaen oad entsa SS.afct 

ISPS die Bcring-ftr!li!5n prui.=ärt. nrinmohr yrrkanf^ und (»s 
ist ungewisa, ob der Betneb Ton diesem Uause wieder auf- 



genommen wird. Von pinmn dipscr Khcdfr wird mir mit- 
getheilt, da*g neun Jaim- hiiiJurch Uurch^chnittlich drei 
f?chiffe für Rechnung die«?» HauMt« in der SildsciefiMheret 
beidiiftjgt waren und dass d«$r Bmtto-Ertrag in dieser Zeit 
sidi in Tunder Summe aof mehr ala 880.uüü ThJr. belief. 

Weshalb die Sud-Atlaulischo Speniflsohaiei, welche noeh 
im Torigea Jahie von frorinoetown mit «mgao 60 SoliM»- 
aeni sdiwnngroll betrieben wnide, nicht auA ron ITwid» 
deutschen Ftülzcu in Angriff genommen wurde, ist uädlt 
abaaseh en . Dieser Betrieb erfordert ein weit geringtiw 
EaptA als die gro«« Adut tind die Dentaohaa nst*e bV 
goa dafür glriih günstig. 

Mitt/ifilungcH DmOtehtr Walfitchfättger Her iKr$ B»mh 
1964 hü lHe7. — 1. Eapititn Kamnwa T«m Oldenbusi- 
scheu iSi'bftf .Ofi '^'nn" tinf ^pcnuflsehftiig ia QriTsson Ooean 

und nach dum ikiiaUk-M«.vr. 

Zuerst wird der Kurs 8üdwc8t gOKMiaaea, Mhüi dar Linia^ 
auf SpeiTUtii-chfaiig und bei den Salomou-lnsclu vorgosprochen. 
Von da nach den Lodrüneu, um Fi ucmng und Lebt-nsinittol 
einzunehraeu (»iiäi»e Kiirtoffeln und Schweiuclu im Ii , . i». 
getauscht g^n Kattnn und liabak). Bei den Lodromen 
Anfang Hirt. Ton ds nask der Kflste von Japan, wo vax 
Osten Ton der lufol S])crmfiBchfang betrieben wird. Bi 
wild für ein paar Tage in Hakodade oder Yokohama «in« 
gelaufen. Bade April naeh dem Korden, un wo mO^th 
gegen il' u I.Mai in der Ochotsk-Si.' zur Fiijfi] iluvflschtrei 
(Eisüscheroi) au mäa. Die iSehiffo gehen dort sanäohet 
Mdi derlonna-Iue], wo bow-licada m tnAn sind, eben M 
in den Buiou (die Grosse und Kleine Svh.uitar-Bai). Die 
Sdüffe stieiiea au der Küste der Oohoisk-8ee hin ood 
^j^in>i nflfH« 4i<rtT>>iim uf w t "F ^^ , 8le bieten siob Uer 

bis Anfang Oktober auf, "sn'^ni'.n F! 'i^-Vrfnhrt nnfh Honolulu, 
wo sie Anfang oder Mi l' NuMtubtr wieder eintreäcn. 
(Bio Ameriknni»cheD Whalor pflegen hiiuflg, um Timn R 
verubiffeo, nach Sun Frouciueo zu gehen,} 

Ein anderer Kur« namentiich der Amerikanischen Wal- 
äsohfiiuger ist folgender: Mitte Dezember goheu die 8i:hiffe 
aaoii der Kfiste von Kidifornien auf den Fang dee JCalifonü- 
sdieB Wala der „Grey-baein" und Inlnen Ifitto Mite nadi 
Honolulu zuriic'k, nehmen Leii iiHUilfti 1 l in, löschen Tbran 
and geilen dann naeh der Bering-Stnisse, wo die gewöhn- 
liehe hilahste Bieite TS* SO' is^ wühreod die gewShnlidmt 
Or< IUI n der Whalct'^tn iTi:";^ in Ost und Ht K:i]i Jak.-vn 
and Kap Lisbootne sind; jo nach den Yerhältoisseu des 
Kiaa gohaa sie mweikn weiter weeÜuili oder «MUali. 

Auf ein Rjirrrl Tliriu ncliuut man 11 Pfd. ISarten. 
Die durchschnittliche TLraucr^icLigkti: ciue» miut-lgrossen 
b«W-hcai1e ist 70 bis llü Barrel« (ä 216 Pfd. netto). 

2. KujnüLti Lübber's Mittboiluugcu vom Oldenburger Schiff 
„Julian". Zunächst Ton Honolulu im Januar nach Christmoa 



Digitized by pOOgle 



104 



Di» Fjacherej-Patotwahnwiiigim in da- Sftdaee, im Atlantischen Oc««n ica. 



IgUodg, TOttJunAHi MM tM—ii. Hier gute C^Mmidbdi' 
grKnde. IVuin nach der GUbcrt-IaMl, dw Linie paimraiKl, 

iiiii S[)(■^ufi^^llo^cL Bi« dahin i--t iVu- Reisedauer tob Uono- 
lutu 1 I 1 bin drei Woch. n iuuu Dach den Sperm- 
■Walgriaidiii hti New Ir' ii il, wekhe an der Nordscito 
am ergicbigBic-n »ind. Starke südliche Strömung. Wiodor ; 
ttber Plea^ant nach üolau; Tauschhaudel mit den Wi Mi ii: 
IHscIies Wawer, Holz, Schweine pt'pcn Tabak und etwas 
Geld, Sodauti an der NordKeite der Karotineu nach Uuaiu | 
8u, der »iidlichsten der Marianen. Hier wird eingelauleo 
tuid m werden FleincU und Kartoffeln eingenommen. 

Bei Oaam m Xmg von hBmp-faadL'WeleiL (Dieee Wale 1 
ittttüfB in iridileiB Weieer gebngeo weiden und licAini ' 
SO Ittt 40 Barrels.) Von Ouam bei der Booin-Tnjel rorbei, 
Spamllschc suchend, durch die Sauijrar-Strasse noch Hako- 
dadc. K iii^i/ Srhitti- ^'.-hen hier auf right wale-Fisehi ri i. 
In HakwiJaiii, M -At- Hill r Ende .Xpril, werden Kartott't'l» u:.'; 
yieisih eiiigenoi>iii-Mi Ii : „ iiiüan" de? Kaiiiliiii Liibber n iKiü 
100 Barrels^. Miiuiitvr ^ben di«; .Schiffer hier an aniltrc 
AmerikaJiische Schiffe Thran ab. Die ganie Flotte g<"ht nur 
bis zum Kaf» XriTsrin, hier theilt sich die Ochot.-ik-Flotte 
Ton der die Ji.niiiiMivtSic pasfirendcn Arctic-Fiottc ab. 

Soiiiffe, wi»ioli« «a der Weetkäate Japan'« auf n^t whale 
fledien, gielun danh die La Feynraae-Btneee ^sich in die 
Bei T«B OtlM«elc 

Die Arotic -Kott« geht «eetüeh «der MB«h rem der 

Bering- In«<?l. Auf etwa 58 bis 60 Grail Treibeis (]ohs Kib 
und Eisberge). Bei Kap Xurariu bow-hcad-Fischcrei. ; 

Die bow-heu^l.s gellen nicht weiter »«dl ich als da» Eis, 
aUo in der Hege! bis zum 5S. Grad, »ie gehen abnr mit 
dem Eis, wenn dasselbe weiti -■ ^ i l!i h treibt, weiter. Bei 
Point Prurid«?ie»'. t^wohnlich riurer-Bai, int der bow-head 
Mitte oder Knill .luni und AiifangB Jnli. Anfang« Oktober ' 
Bückkehr nach Honolulu durtli den Amnchta-Pass (zwischen 
den Aleuton-Iusolu Seguam und Amuchta]. ^ 

Die beiden Aratia-Kapitiin« , welche loh zoletat epTanh, 
edüldem tiätJn entwmliohe Menge von Wtimim, velehe 
man nicht »elten jemsrnta der Bering - Btnuite trifft. Die 
Mannsciiaft des „Julian" tüdtete in ihren Mussestundou, A, h. 
wenn keine Gelegenheit aur Fischerei war, deren 'ji'. 

I}ait und Einrithtung Dent'fhfr Sud*e»fahrfr. — IJji, uu 
der Weser fiir dic! Süd.'(e»'fi.iL-lier«^i in den letzten Jaliren 
erbauten Fahrzeuge ') weichen in so fern von den Grönlands- | 
fahrcrn ab, als sie tIoI iwrJiÜrfer gebaut sind. Die TOn j 
Honolulu fahrenden Schiffe sind lediglich für den Fbclifang i 
bestimmt. Den Transport d(» Thrane« nach Europa ver- 
mitteln Handelsschiffe und auf ditw« Wei«43 wird da« in den 
Kuberfahrzeugeu angi legtc Kapital nicht durch die Uuigo 
"Bm- und HeneiM annSthig bm>ih gel^. Ea kommt nicht 
■0 eeiur darauf aa, daae die SehüBi eise grewe Laduug bcr- 
gen künnon, weil sie doch aalten in einer Seoson „voll" j 
werden, sondern darauf, das« lät schnell segeln, namentlich j 
beim ^\'JlllK■ i;ut nuinovrirun, damit sie iml iN r .1 i;: 1 miliv 
reu Schitlcu, diu mit am Piatace »ind, voran kommen, damit 
eie auch kühner den Eiee md d«r Leelrilete Biham j 

') Id IlezirtluiE «of <li«iio BL-ini<rkunKen bin ifb dem Herrn .>;cliilf«- i 

knumcUfr 1. Umm ia üarg, aaf <Immb Werft mclictr« üUdawf&Urcr | 

(•tau tmim, (Kr ttvmOUb» Auknall Ttttandn. AndTfa 9*m i » \ 
«Bid» awA T«r wmA Jabim lia gUntUuifr, dw n^hat l>ti«aiiif. 

atf Kaidnaaa'ethM Wirft erlunt I 



knuwD; die B«ge wwdea nidit wie bei den QeBnUtaideai 
ait eiaemea Bindern wad natt«n geachutat, aondem ae 
werden gekupfert, was bei den ürönlandsachiffun nicht ge- 
schieht. (Eisen und Kupfer vertragen sich bekanntlich im 
Seewiwuer nicht. I):ij!i-gen wurden die Steven vom mit go- 
gosstnen MotaUjtliilUru versehen, die Bur« bis etwa« wei- 
t< r als zum Fockmast mit eichener I) ']i]i< hm;,' li. U .;! Da« 
Sctiiff wird bis zur Wasserlinie (beladen) mit einer starken 
Knpfbrhaut voradMUL 

(Der an der Lesum unweit Bremen vor oiuom Jahre 
neu erbauiL „^^■Jlllelm 1." [Barke von 337 Last] hat Bu»«er 
der Bngdo^ehug noch eine Spikeriinnt von I bis 1| ZoQ 
lätiitke unter de» Knqtftr, und «war am daa ganae flclüfl^ 
daaii^ mm de* Bb IlattiB aibreiaaan aolilBj du Bddff 
doeh nooh eine Zot bog daroh die Spiketliaat nnd den 
daruntiT liegenden Fil» gegen Wurmfruse pi ji.liuu; 

WiUircnd die Grünlaudsfahrer den Speck /.unn kbriugt u, 
welcher dann am Lande ausgekocht wird, kuulit mau be- 
kanntlich auf den Südscefahrrim den Speck Bord au». 
Zu dam Zwecke boiindet sii Ii uut ilom Deck hiiitur ilem 
Fockmast ein gemaaMter Ofen, in welchem hi kupiernen 
Tfiplsn der Spedc aiugeschmobeu wird. Um Mi^uei-wurk ist 
mit eiaemea Knieen auf den Balkon verbolzt und ea bleibt 
«nige Zoll Xwieeheuraum; beim Thnnbrannen wird dieaor 
btutoi» beetindig vell Wasaec gehaUea, um 9m Antmaaea 
dee Deoka sa Teflilltea. Der Speek wird «üttrist eia« 
Haschiuc (miuce-MascIiiiie) zcrstückt. (Geheizt wird mit 
dem Qusgcbratenun S{H<ck, den Greven, mit Holz wird nur 
angeheizt.) Die übrige Einrichtung weicht nicht viel von 
derjenigen der <}rÖnlundffuhrer ab. Ausser den KrUlmon — 
der „Wilhelm L" hat Z' Im Kriüme fiir fünf Boote , iln i 
am Backbord, zwei am Steuerbord — bat der Büdseo- 
fahrer zwisehen Gross- und Besanmost einen sogwnannten 
Galgtai, vorauf die Iteaerme-Sdutlu;.; ! u g legt worden. Uin> 
ter dem Beaamnaat bia snm Heck < iu Uberbau fiir dia 
Kombttae, ^Üten-Bin|^aga «nd aiwatige BCamUchkeitaa; 
wegni der Timmitoeheral kann dia XoaÄVaa aidit in dar 
Kitts dea Schiffes stehen. Sonst iat daa Deek hie lam 
BnttapiU im Bug frei, um möglichst Platx Ar die AfMt 
uml voriüufigo Uuterbriis;;u:-.,^ ■.}.■' u u'^lnHifr Fiftser zu haben. 
\u die Ri'liui? ist eine I'hm-.t '^,-]<.A.'A , au welche die g-.- 
t'Lill. u 1'';^.-'. r \:.r li.'iii V- r-MUi II lii iI. ii IJiium gelascht 
werden. Der Gru.-ifcmiuil. lül älarkur gewohnlich, auch 
mit einer Spanne Wunton extra verseilen , denn an ihm 
wird dos Takel befestigt, womit beim Abspecken d<w Fiichea 
letzterer gekentert wird, in der Weis«, daas der Speck älm- 
Ucfa wie ein Ap&l abgeaehült und in langen Streifen aof 
Deek gewunden wird. Wenn itünniwdte Sve ist, so kommt 
es dabei aehr aaf daa groaiem Ifaat an. Daa Schiff hat 
«ia fimtaa Kwieeheadeek tob ef Fttaa Hübe. Die Sa)llB 
and Kammer (Ur den Kapitän befinden sich hintan, weiter 
naoh vorn )«t eine zweite Kojuto und Schlafkammer , so- 
dann am Steuerbord eine Kammer für 7 Harpuniere. Der 
übrige Zwisi^henrnum iat bis zum Bug frei und darin bc- 
ftudft svh <i i> Vislkslogis für 25 bis 30 M;it;ij. Im l';ium 
ist nicht« Besonderes als der Bug, der durch venücbieduutj so- 
gouaunto ciaenie Sclilougcn and Bänder gegen den Andrang 
dos KiMa verstärkt ist ; die SttiLzo und der Balken sind mit 
Killen Teraoheu, in weiche sturke fldutten geschoben wer- 
den, ma daa Übecgeheo der VItaeer sa Tecinadeni. Die 
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KmUu der Henitelluug änM SMaaehlam TM dar (tetae 
der Bark „König Wilhelm L", mf te W«ft M Witt tetq; 
«riiefcrt, mit et b« KudMom teMtwhUah tat, iteUm 
■kh anf 19& bis IStf Thalar per iMt, -wom wwh di« 

Kuiifurung mit Spikerhaul (3500 Thaler) und die Knpiti ii 
der gesanunten AiurUstuug fUr die Fischerei kommrn, die 
immerhin 8000 Thalcr bttni^'m mögen. Fnihrr n-i hiulo 
man die Auirtistmif? liius ."^iliitfc* vau 300 Ijmt für die 
Sii'lsc«' liiif /\s'ei J.ihri-. Allijs ni Allem, allW Mlob 4illMhliMH> 
li«.l( de& Prävioiit», itut 26.00U Tbiüor. 

Art un4 Wtitt dt* Füchern'Mritiet in der Südte*'). 
BfMw«nunff. BmU, AiitlmL Wie die Schottiachon Fiaahetw 
dtujij iV i für die Habt midk. dar DaTi^-ätnMi« auf den 8he^ 
laud-Iiuelo Ou« Mmnanhaft rarrallaUiiidi^, a» thoa «a 
aodi die S M i aw i hh(H i > und iwar «■ waabadaMB iMämn, 
ia nodi mit (nllHerein Mnaaaatabai. Analm «ad Men- 
aaeltaderf Bbanaapt Polyneaür, dülman*), Penianer, 
Bcwohuor der Kaprerdischen loieln , Portngieseri wer- 
den unterwegs «neenommcii iind die Flütz« dir Saiid- 
wifh-Iiinin liiUlcn (in i-teliendeR An- und Abmiuterungs- 
Buri-iiu für ihf Süiisi'i'tisi-her. Lsnfe, sioh auf mn an 
Bord uuthw';:iidL(;t'h Hiindwerk vcvi^trlu n , werden Tiirzuf;s- 
weie« gern genommen. Ihe üemtoiiung ist auf Anlhtiil um 
Bruttoircrth des Fangos angewiesen. V.^ Ri;heint diese Ver- 
gütungswciso beim Woltitehfitng su ollen Zeiten und auf 
allen Ueort-n bestanden zu haben. Dieser Antheil (lay 
oder oatlajr) Taiürt «nf Oantaalu» SukÜBltisk fm 1 Toona 
tbxtn mf 15 Imbanb anf 1 TötUMThitanraa 140 Tmoep. 
IHe Ihnmaathimd^ d. i. di» Uni» vor daat Vast, Matronen, 
UeUmstroa«!, Zimmemaan, Kooli nnd auostlge Hand- 
werker, welche in dem kleinen du !i rkii;cu w ohnen, 
da« den vordersten Thcil dt^ Zwiitlicaütckii ciunimmt, 
haben Vi <o von jeder Tonne Thron und auch einen rer- 
hültni»smäi>.')!^n Aiith«>i! an dou Barten. LcUtcrer Autheil 
ist auf dt n ( frvuil uidst.ihn rn nicht gebrüuchlich. Der Har- 
punier (bottivtcururj bezieht '/«o bis sa '/«o, in einzelnen 
Füllen bis zn Vjo. die Steuerleute '/js. der Ober-Stouer- 
maun '/is bi« %«. In Amerika berechnet man jetzt den 
Oesammtbetrag de» lay auf 38 Pi-ozent vom Netto-Ertrag 
des JPlugaa. Der Kapiobi arfallt eben ao Tial und aaaaar- 
dMt «ÜMA nBoima", aimeMBDe» je nacfa dem lanBe Ua m 
1000 DoUÜa. Eid eriUirener, im Fange glückUobar Kre- 
tin macht fretUdi wnwt seine Bedingungen, «o s. B. er- 
hielt ein bewährter Wa^f mgrr, faiitani Kllin :iu,i \f:w Tiiid- 
furd. Vio vom Brutto- Krtroge. HujidgcU wird in der lUige! 
iii< ht gegeben, < ? iiiiiH>;i:- denn grosser Mango! an Leuten »ein. 
Dil' viin Honolulu auf d. n Walflschfang aasgehenden Deutschen 
.S< hitt.' v!;»teten sich iu:f zc h« Monate bi» ein Jahr aus. In 
der Kegel waren sie mit 42 Mann besetzt. Sie hatten 4 bis 
6 Boote, jedae bemannt mit 6 Mann: Boalatearer, Harpu- 
nier und ausserdem 4 Mann. Die Beaatmtig aorföllt in die 
Steuerbords- und Baokbflrda-WatÄWk Der Wa^tdienst ist 
in die Moigen-> MtHag-, Abaod^ und lCittaraMlita->W«die 
ei^BeAdlt. Dar ante StBaarmaui kennuikKrt daa StKMV 
baida-Beot, dar siraite daa Baakbaida-Boot, der dritte das 

') Wir bsIiaHsn &saa Aasdruk bai, wril er sImmI isliliMhUcli 
gMranitn iit, obwokl er m&M B(dsat«BC daicb das iflt«« Vwdrhigta 

II) <li( LMrUI'hrriw \ini arkti*ciMI g«» ü isr tlriflSWI kak 

') i'iii' ^:,iu-i i 'K'ticfbt smIi ssnaMMKi im Opsnoflsahtegt aa^ 
svsT mit 10 bu It S«Uim. 



Woiae'Boe^ der nette daa fin^fioet. Jeder Beets*XeBF 
maadanr friddl afafa eaiae Mannadiaft Der Bootaateuerer 
hat iat Boole aeinan flats Tom und wirft das „Eiseu" mit 
in den Fiadi, und iwar ans freier Hand. Ein tüchtiger 
Harpunier hat noch auf 2 I Fuss einen sichf-rii Wurf. Wenn 
der Wal fest ist, springt dor rtrwtf»teuerer na« Ii hmtun, um 
Ifo.jt 7.\x steuern, ui;d dur Mann an> Steuer rntarat den 
l'Iui.: desselben ein, um im fiünsiigcu Falle den Fisch zu 
j luuz. ri. Di,: Boote sind KuRlinchL. Fuss breit und 30 Fuss 
lang, aus Cedoraholz und mit fUnf Dulden (Doifen), d. i. 
Budcrbiinken, versahen. 

Arl tmd Wim* du Biirieb** von Nm ßtd/wi, — Kadi 
der HitÜaaÜBng des Herrn Kapitän Seabury batrag in 
frSborsa Jahna das in eiaeia Walfiaehidinmig anrnihiatiD 
Kapital bia lu 60JI00 DolL» ja nadl der GiUaae nnd Be- 
ee ha ifcd w it da» SddllM und dar Salt» Ittr welche es au«- 
gedlatat «otde, und swar: Solumar, Briggs und Bariu für 
den Atlantischen Ocean für ein Jahr (lusgLri'stet. Durch- 
^ schnittspreis eines Schnners COOO Doli., .V.u.^rihtuug 6000 
, DolL, zu-^aramcu l'J.ODü Dod. I)urrhsLhailts;.rn» einer 
BrijB;«: oder Bairk lo.OOü Doil., Ausrüstung TOOO DolL, zu- 
tuiuuu'ju 17.000 DolL Für den Sud-Atlantischen Occau oder 
t'ur (.(uo 2^ bia 3 Jaliru dauernde Reise: Bark« von 1000 
bis 2000 Bb. Tragfiihigkcit. Durchschnittspreis daa SeUfllb 
12.000 Doli., Ausrilstungskosten 12.000 Doli., nuammcn 
\ 34.000 Doli. Für eine U«ise von drei Jahren bis 42 Mo- 
naten SoUfla Ton 1600 bia 8500 fik TiMAUgheit. Dnnh- 
aehaittapreia ainaa fldiifta 14.000 Doli, AaarOotiUigikoaten 
' 19.000 Doli., ananuaaB . 01000 DelL TSm den AnaoUag 
für di« jetzigen Veridtttnaae in bekommen, ist oin Zuschlag 
von 60 l'ri'^'orit au machen. Die durchs.c:hrii;i'.ieliru Un- 
kosten waJu-tad der Reise warvn ui lrühfr>.-r Zeit etwa 
12.000 Doli, und sind j. t/.t f twu ')«» Prozent de* Anlage- 
kapitals bei Reisen auf nordijclio Waienei, 20 Prij/<iLt tei 
den übrigeoi Reisen vm nkaoheu. 

Die Amerikanischen WaiuscltiUlirxeuge gehören meist 
einzelnen Personen, zuweilen dem Kapitän, Offizieren und 
Mannsuluift gemeinschaftlich. Wenn Mehrere ein Schiff be* 
sitzen, so wählen ditec eine Person aus ihrem Kreiae^ 
walehe die Anatllatiug daa SohiAa baaoigt nnd ala Afant 
ftmgirt; edav ea iat andi ll■^^^^■illlt dar Nl, daaa ein 
Ageniti ipaldiar ein äahiff aoamiOataa «irttBadhti m aaiaan 
Freanden gdit, die Miteigentlilfaner an anderön Sehillbn 
üüid, und >ie veranlasst, zu er5cli»ren, dass sie einen odir 
mehrere Aniheile an dem unszurüstenden Schiffi: in-hnien. 
.'^ind die Aiitheile alle nnler^jeVirai ht , S'i kauft der A({i}ut, 
dem e« freigeatellt bleibt i^itb als Miteigenthüraer zu be- 
tbeiligen, ein Schiff und r^^tit ea für die Fahrt aus, in- 
dem er sich von den einzelnen Bethoiligton den auf sie 
muthmasolich fallenden Antheil der Ansrüatuugskoston vor- 
auszahlen liisst, und nai lidein Jas Schiff in Soo gegangen 
unter Empfang yon 3^ Pruzcut Commission Abrechnung 
giebt. Die BaaaMumng «teilt aieh: anf IS Mann bei einem 
Sdnmar tek swei Baotai, aof 31 bin 98 Maoa bei aiaam 
Sobnaer oder Seinfb nit dsai Baotan, aof SO Kann bei 
einem 8diM!» mit vier Booten. 

Di* Fmkfrtigträikt. — Die Hiir]iuin' V^esteht aus einem 
armdicken, 3 bis 4 Fum langen h'ilzerinn Pfahl oder Stiel 
von Hickory- oder Eichenholz, auf welchem der kaum tingiu- 
dioke, i f na« lai^ «iMrae UarpaneuMhaft befestigt i^t. 

14 
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Die (ifpitse ist eutwtxitjr eiu dopp«ltt!r WitiM'luUira oiler uiu 
bewegliches Blatt, d&6 aarückklappt und sich, wenn der 
f iach Torviiru »ohioMt und dadarch du Eisen angcxogen 
•wird, i[uer vor dio Wunde legt. Die Kinrichtung dt-» Auf- 
ttilm im Ltiaua im Sovto irt Uuiüob ww b«i den Orön- 
Joda Btbtbvp» te« 1600 bis 2400 Fum 
9k Lun botdit ww «bM mUm« Xbhl im 
di« Htrpom. Dur Sduft Tom bestm BImd iat e Wt Y Flu 
liitit;. Ein rautenfönnigB«, haanscharfcB, hohl Keichliffene« 
BIuU loldtit die Spitze. Zum Zurückzicbea «itst an der Laue 
eino diiunc, 3<-i l'i^ H) Fu-.-. I;uii;r Lfiiu', liur J-mizrii^ürii. 

A>>itr>i-niiiii jir>i Fi-i hiti ht — Xoi li (ujIkd wir ciu 
Worte ubr r das in (ii r ,,Suii-M_i_'' ;,ullr^ luii h dem Gebrauch 
darunter xu Ucgrüiteud« mit etubegnif«;») geltende Recht 
zu sagen. Es weicht wesentlich von dem Orönländischea ab. 
Fun<lm:i(>ntalH4x IM nicht, wie dort, da» Festmachen de» 
PiüLhcg und dia Portdauer der Verbindung mit dem Schiff, 
Im MUta Km (ßtsgaa») ent<«heidet iibar d«p 
t WiIhl JSm TmMrmk öm Kaehn, m tang» « 
irt «mii «adk ein Boot diw(iUw m- 

tnt begaim. ▼•mi die Ittn« des Itat gewordeaem B«otM 
briciit , i?er Fisch entflieht, »piiter aber dieser Fisch von 
dorn BooU' eines anderen 6«hiffce gvlödtct wird, ao muas 
da" 7Wi itc Srhirt" seine Beute aut;;L'lK.-ii, wenn rii h der erste 
Kipeiitlinnie!' rcrtitzeitig meldet und seiiicu Ar^s^pnidl durch 
die im KilrjKir steekemle Hariiuiie, welciie die Mi.ikc dos 
.SthilleF tr.ipt, iiaciiw . ist. ^(jniguhuugeu durch Ueraus- 
■chniidtn des l'rtnideii Kiion« finden natürlich häufig Statt.) 
Meldet sich der Kigunthümer wühiMid im JÜnachnaidetu 
dea Fischet, M Itiüat die Kcgt-1 -.AU 
Iwcd* gäbfiit d«m iwuton. AUm, ms bmii n 
H d«n «Mte BäUflL Hadi «auB Vi 
•0* BlMttVHitai utar dniKHiin 
Bur MHm «ffbigt die Anndtaiif cinn Oeiräiitiltoftt. Kn 
toleher FiiIl trug pich aber doch in der Kreuze IRf" im 
(Jehotsk-lLoerc zu. Die Mannuchftfl dt« 01denbur},'er Sehal»» 
„<jrüj,'üij" t.'Njtc^e einen W iltiM li , dabei war ihr .ihi.ir auf 
irgeüd eine Weise die Mii; ii,..eh.ift. des Auicrikuiscben 
iSjliiiles ..Kiohinniid" hehii'.llieh. D» r „Ori'gon" nahm den 
Flach ganz über, der „Hichmond " «rhob ab«r Anspruch dar» 
auf. In Honoluln stellte der Kapitän des „Richmoitd" da»> 
halb Klage an und' der Kichter erkannte beiden Parteien 
je Eine Hälfte de« Fifichcs zu. Bei dieser Gelegenheit wurde 
dar Warth ainaa wittalcrawaii WalflMlMa aof 160 Sanda 
SÜVMi «ad 1000 Mh4 Phthbab geMhltst, ««a naah daa 
daaaligan Mmb T600 IMlan ergab. Dia BiiLnllieiten 
dieaaa SaehtsMles h«l>e ich, da KapitBn Vammen nun längst 
wieder a-.if i\cr f!i'.i-!-i.r' 9chwira{nt und ich erst naeh seiner 
Abreise vun hier Knude von diowMn Fall crhifclt, uiciit in 
Erfahrung; briiif^eii ki»n:;oi). 

Glani<mii<' H'ahrkvHzr im Lk)wUk-Mnr' fMfiS. — Neben 
der Kreuxe im Sommer 1849 in der rteriu^r-Stia.s:.o war 
das Jahr \Hh4 in dem Oohotak-Meer eine der gUn^endsten 
Wbalcr-Scosons. Es nahmaa aMhim Deutsohe Schiffe daran 
UmbL Die Fischerei in diowm, lum groBaeo Theil von steilen 
TabankBalan amgobeuen, bnehteoieidMn Meere ist, wie eiuA 
dis twdmni bei Spitabaifea, Baiandaeliaiai. Wir habaa 
daa KgentfatailHlia dieaar Fiadiarai banita kamun friant 
Auf Walgründeu in offener See bleibt das Schiff unter 
8^<d, etat wenn Fische in Sicht, waidea die Boote gcstricbon. 




So ist es III der Itej-el noeli jetlt im Urimlundu'jlie'ii Meere 
uuJ theilweise aueh bei der Fischerei in der Duvis-Strusjie, 
80 auch lot arktuMiiieii Meere jenaeit der Bcring-8tra«e, atif 
den Kodiak-, Bristolbai- und den Californischen Gründen und 
besonders auch im Bpermfisdifang. Im Ochotskischen Meere 
liegen die Schiffe vor Anker. Beim Horgengranen breche» 
dia Boeta auf. Nach lUaa Rioh taugen danhknaMn dk 
Uaiiiea irai«abaadiirii«tai S^Jer dia Itat, «• «Wben tw 
der ManiMObaft nur die Schiffshüter surüdc. Die Wat 
gründe im südweatlicliea Theil des genannten Itoeros, in 
der (iro^sen und Kleinen Sobautarliai. ^lind vn\ Hauiit.-^amiuel- 
plaU der Wa!fiinft*>r. Man rr-cbntte z. Ii., duüs wahrtud der 
Haujitmonute, Juli und AugtLst, in dr'ra um meisten vun deu 
Waiern IrtiqütMiUrtuB Theil dur Sutiauitarbiu uichl wuuig^r 
als 6 bis 7 Wala taglich in jenem Jahre gelödtet wurden. 
Taoseode von Walen lielebten die Uewaaaer der Biü, welche 
eine seltsame Scenerie zeigte: auf dem Ifoere zahlreiche 
Bebiffe^ aobereglich an ibren Ankwn, da lutd dort tietbead 
dl» weiailieh-raÜM HeiaehBaiaa ainaa Karkaea (eiaaa ab- 
■Mpeckten Ftecbaa), daaaen fimlMtd» 8«baln« mitiiiia dia 
lAft verpestet, datwiidian dia bawai^itltaii Beota^ Ua and 
d« das aufregende Schauspiel des Kampfes eines dieser 
Booto mit einem Wal vor einem Parterre vieler anderer 
lila iiuImerLüHmer Zusehuuer, um Lande hio und da luftige 
Hutten in Ke^ellorm, aus Baumstämme» und Tanne-nzwoi- 
geu zum Cbermiehlen der dureli Xt bei an der Kuekkehr 
vtcbindi-Ttea WtUtkagc-r von liiuim selbst erbaut; bei .Nacht 
das Mcef und dio fclsigo Kdstc ödcrs grell beleuchtet durch 
Waldbriindu, welche die Wolfiscfalcute aus Uuthwillen, um 
sich an dem zauberhaften Anblick zu crgutztjii, selbst an- 
odar an* den Dnnkal bamdmohtend daa Beck 
FaUfatfan» dia adnrafiii 
mifi^-t^ UM ^ mitb» laiMlrtand» ' 
iaa brodelnden Thfankcaaelfl. 

Jetzt :i*t die Oehütak-See- '.an^-e ilicb". niclir en erciebii: 
nnd jui viirif^m Juhn.' besui.hteu siu uur pt/ch «cht Wal- 
fänger. .Sehr weteutlieh zur Ausrottung der Wale trägt 
der Umstand bei, diiss, «•) Oele^nh«it dazu ist, da.« Wsl- 
kiilb ziierft j;etudtet wird, um -^kU der Mlr-'.i l.u verHiehem, 

wekbo nicht leicht ihr Junges vcHäast. Audi im arktischen 
ÜMB* janaeit der Bering-Strasee hat die Fischerei gewaltif 
abgeaommen. Im Jahre 1H49, ein Jahr nach Eröffhuitg 
dieser Grunde, gingen 154 Schiffe dahin und brachten 
200.000 Bamla Ihxaa nnd MÜlianMi Mud Berten 
mit, bn Jalm 1888 waren nvr 41 Schüfc dort bcacbäftigt, 
welche 35.000 Barrels Thran nnd 5r&.S00 lAud Barl« 
mitbrachten, unter ihnen daa Dratadie Sehiff ,^id{«B" mit 
gutem Fange. 

ErläuifTHttgm zu dm Aitlayrr,. — Wir haben iio<h rini^e 
Erliluteningi-n zu den .Viilagen zu geben, so weit wir solche 
nicht schon in uuücrer bii>h<.>rig<.'u li^ lmehtuug edngellocbtea 
hnbon. Was zunächst die stati.sti.-^i hen Tabellen betrifft 
(Anlage A), so haben wir in der Übersicht 1 dia £l|ab> 
nisee der Hamburger Grouküds-Fiscberei in drei 
denen Jahren des 17. Jahrbondeirta aütgetheilt 

Tabelle A. 3 aaigt den Cteag d«r CMnlaada- 
TCQ Hanbnif nnd Bsaniaa in dan Jaihfan 1900 bia 1780, 
md iwar nadi dar Zabl dar SeUflb, dar BduATCrinatai^ 
der Zahl der gefangenen Fische und de« Ertrage« an Speck. 
£s war nicht mügÜch, diese Tabelle weiter fortzufilhrai, 
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da« dn yolbtHndiskait vad ^^dMMgkrit der TMOm 
danll den yielfacb mir ontgcgoatretenden Mangel an za- 
TBrtKwigwn «tatistischeu Stoff leider g«hr beschränkt wurde. 

Die hier in Rtd«.' stohciul.j TLibi/llo z<:iyt, duss in der ersten 
Periode Brfiai n Au- }luHte der ütihl di r Hamburger Schiffe 
hatte. Bn-mfii's Frsrticroi übersteigt die ZuliI d.;r ll;iia- 
batiger Schüfe iu d«r Zeit Tom 1720 bis 1729, {aUt dann 
aber bedeutend herab. Li iilM\tfttf|i|> TefblltlWW itelit 
mei»t auch der Ertrag. 

Tabelle A. 3 stellt die vorhandoaeu Daten über du nor- 
ditcilie Fiioherai tob GnH-JBntunian, daa XiederUadia naA 
den Koiddeqtidbn HMbn anih dar ZaU dw Sdiifh, dar 
Seii ift ta du rta wri im btnnt ans .der Fuioda ie70 Im 
1790 Boiamned. Bie nigt daa Übergewidtt RbOaiidi in 
diesem Betriebe und ergiebt ferner, dass in der ältestea 
Teriode die Norddeutschen Häfen eine halb so starke Grön- 
laadatlotte beaaueD als die UoiniinhT. 

Tabelle A. 4 ^ieht dio t^bcrsicht des Butriebe« von der 
Weser an», Sii' ist di-: itl itiT rollstündigste, indem sie ' 
die Zahl der Hcbitfe, im Uanzen 1554, die SchifTsrerluste, 
die Erträge und Schwankungen in den Preisen von Thran 
nui ünrton biis auf die neueste Zeit, m weit die Daten zu 
irhuigru waren, angicbt. Bemerkenswerth ist die kleine 
Zahl dar v«rioi«n«i Sohtlfo fagaaUwr der oft betoatea 0«< 

Tabdla A. 5 antUtt aiaiga HalMi «bar die Gietalaiida- 
Tiadheni tob A.1toQa imd OlBebtadt 

Die n.'i''Ji-<ti II drei Tabclli ii ülIl-ch die Rinfuhr von 
Thran und llnriiii von Hamburg uud lirtiucu m den leti- , 
U-n f iiif .luhri ii. Sil.- sind bei Einsicht der in E. 
g<ogi:bi II« II Mitüieiluogen über dea Thrsohaadel Ton Bremen ' 
und KumbuTg und die DaalHlie EiaddMiB*Fal)(ikatieB su , 
Tergleiohtn. 

Endlich folgen noch einige ttbonidltak Uber dk M* 
gfintinnte „Siidsoe-Fischerei". 

Tabelle B. 1 giebt eine Übersicht der Brutto - Ertrüge ; 
daa WaUisehfiutte* vea daa unter HmdamariVaniafliMr Ilagga 
fldwaiidtniibi&Kmaanlefatan iwaaaic Jdmo. 1S4R 
Wa lUS. vobci flwiaiiiiiK-BwUejhteHa naak den in 
den JahraAeriebtan dar Maw Taikar BanddAannr ttr 
jedes J ihr unircjici'baaen DmnhiohiiittifiniiiiiB tob ant be> 
rechnei wurdtu. 

Tabelle B. 2 ^'v-lir den Bestand der Amerikanischen 
WnIfl»chflotte am 1. Januar 1969 nach Zahl und Tounoa- 
gehalt der Sohiflb nnd der BeUutligaBf der etnieliMB 

Häfen. 

Iu Tabelle B. 3 habe ich Übendditen über die Frou- 
aösische Walllscherei gegobcn, so weit ich doji Material er- 
holten konnte, und zwar Ton 1836 bis 1868. 

leballe B. 4 giebt eine Übenicht ftber die Ton der 
Weaar aoa batriebeBa 8aaiee.Ib«faeiei ana den lOum IM« 
Ua I8S9. 

Buraa relheB ildi noeh nnter B. 5 Unten Bber die 

Bruttn-Erträge dreier Doutschcr 8Udseefahrer ana dea Ahr 
ren 1S61 bis 186S an, welche von Honolulu ani ftdtceB. 



Anlage C ealhXlt die KnetenroUe des Grönlandfohrar- 

Bampfers „Albert^' rem 17. Pebmar 1867. 

Anlage D enthält oine M:1ilii'il:.n^' nhpT die Tom Biichaen* 
fabrikanten Cordes iu Briiu(jrhuvi;u ti rbi süortc Schiemihar- 
pune und Bombenlanzi'. 

Anlage E enihult .\Iillht,*iluuj;tiü ubur Thruiil,n.-r(.dtuug, 
Thranhandel und Fijulil'i iiv-Fabrikation in l>>-'u'.«liluiiJ. 

Endlich Anlage F enthiUt die Mittheiluog de« Kapitiüi 
Scoburv über die früheren aad jeta%eB WiaUaelQlKtae dar 
Amcrikanischeu Waleiei. 

Die boig«^Rigte Karte dieat ala BrltatamBc ibb y«»- 
Btehenden Text 

MUam imd SMmmort. — Wir habaa die BaBtadua 
Fischerd-UntiiBeluBBagaa in üuenvinähiedenen Eutwidc^ 
lungsstadwB dBrdh drei JahiliBiidsrIe bb nnJP die Gegenwart 
verfolgt und gefunden, dn-s iui«;ro Nution. olnvchl almc imtio- 
nalcn Schutz und ZusaminenludT, m du ^em rc'Lhl (•:;;cii!ii: h 
ij<'(_uni.H hi n lii'trirlx^ liiiUcv :tlidiTf;> N'riliuiu-D iii< Ii: ZUrilok- 
f;t--ataiul('ii liitt. Der lliii l;i;;u)g dti' Jtrkliiidien Fischeifi ist 
jeul ein [lüg. meiner. A '.er auch schon früher traten solche 
i'criüdeu ein und wir haben gesehen, dans in Folge de« Yor- 
dringcoB in unbekannte Regionen neue reiche Walgründe 
entdeckt wurden und die Fischerei dann immer einen neuen 
Au&chwung nahm. Erat 21 Jahre sind verflossen, >^ei'.- 
den einer der taiobsten Walgittnde, daa Mear jaoaeit dar 
Baoiif -Qtiaaie, mant an^baBtet waidn. IlaB kaan ea 
ala vahneheialiehhuuitellaB, daaa die Batdeekaag bia dahin 
onbeUirener Tbeile des aiktiicluni Keerea anflih nene Tlaoh- 
gründe cr lfTnen nird, die. i\i na nur einigermaasaen zu- 
gänglich, iedd litT Tu:iii:ieljil:iu von Walfängern werden 
würden. 

Schon IQ der Eiiut-ituug tiabe ich bemerkt, es sei 
nothwendig, daaa unsere Kutiou ein volle« Vcrstäudnisa für 
ihre nautischen Interessen gewinne. KUste und Binnenland 
dllrfen sich nidlt mehr fremd gegenüber stehen, sie milssou 
mehr nnd mehr sich als organisches Ganze erkennen. Viel- 
Mäht erweist sich meine Arbeit, die bei dem Mangel an 
amramHHmbinjtmdfln Bariehlen filier die Deutsche üzoea« 
laeheiei niehla veniger ala nnihel«* war, dem ia diaaar 
Beziehung faenita erwachten Streben AfrdetUoh. Die „Otn- 
graphischen Mittticilungcn" liuben, unbaaehadot üurea intwp- 
nationalen Charakters, für die Hebung der natioual-mari- 
timcn Interessen, wie Jcdurmaun bokaont, stoU wacker 
gekämpft, aie aiad daher dar ladite IlatB für etne eakbe 
Arbfcit- 

Weiui diesi' leti^ier. hie und da ZU ausführlich erschei- 
nen sollte, «o bemerke ich, doss ich gesucht habe, ver- 
schiedenen Ansprüchen möglich.it gerecht su werden. Ich 
verflocht Verwandtes und Individuelles in den iu sieh 
an einer gewissen Kinformigkoit leidenden Stoff, um ihn 
aehmaekhafter an raaciien. Dem verehrten Leser, welcher, 
ein» Tkl an übrneUagen, bis hierher, zum Ende, gelangt^ 
aage ich meinen aufriebt igen Dank (Ur seine Oednld. 
Bremen, am 16. Hiirz 1860. 

HmHa Lindenun. 
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9. BOvdiMtao Pisehor«! von Gross-Britannien, Holland und den Nordduutsohen Hftfon In 
Zahl der SohUrb, SchifiliTerlUBta uaA Ertrfige in den Jabxeo 1670 bis 1708. 
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A- ^. Gronlands-Fischerei von A'.t n , und Olüok- 
atadt in den Jaluren 1750/1789 bis 1816/1864. 
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A. e. Total-EinftUir von Thran, 
Walflsobbarten in Hamburg in 
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A. S. Unfttlir ton WnUtoohbMrten in Bcemn Ue^/M anoh FAmd Vttto-Otiiiidit nnt Wtelli In L.-T!hlm. 
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B. L. Übersieht üb«r die Brutto-Ertrttgo dos Wal- 
flMrtlflsnKeR von SchifTen der VeroiiiiKton 
in. den 20 Jaiu-en 1S49 bis 18«8. 
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B. 8. SchiiCo und Sogon dor Französ. Walflaoherei. 

V«a Btfn Mgeltcn auf <l«a äpfinaBMlifuti; im At]«ati»cb«n ujid 
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Jcttt britokit folgeiiidct verwickelt« Primi«a«y«l«» in Fnnkrekfc: 
{ Ufi ilfui AuRMg 70 Vn». par tonnetn, wonn die gefaumt« B»- 
muauiiK y.ii Pneiosen bMtaht, Bod 48 Frca., wgu b$clul«ni »in 
Dritt«] lier fl«»»BMiig au Fr«ail«B bcttabl, Hut AUm bu tax Scbilb- 
ptatvwCMiMaMtt. Awb wlim J«toftlte nhfc rt ww «b BBttt 

I. Bei der Backkcbr So Frta. p«r tsBBaan (Ur dUi oratürnaant« 
Katefarie and 24 Fm. fttr die Scbiff« mit geniaebt«r Uaiaacbaft. Daa 

^ttTpfff'nd«' P'*!iiiT Tiius« atiT nr(rliwpi*rri. da«» #*« Iiii StiUcn Maer Kap 
Horn unifh^jf -ui »uiiliob b:;* iiULiiii>f.;< i.b iiif »irm C ,.'. ltrc:t<-u^T»d ifder 
Sttlich Tom Kap dir Ontaa Uotfuuiai: auf 48'— Ao* S. Br. ond Ii' 0. L. 

T.P.IMMI 

tcQ «dir 1« ] 

■tat iiiyiflawmlai II i lailn tob 1& Fr«, für jadra nietnacha Quinta! doa 
(•wouMMtl Tknan buablt : eiBiaal des Fraiia2iiach«D BpermlUcb-Fabr- 
aaogeB Im IfeoHB and diui «Uaa «odtna mrtMlMacMii WBltaabbhnnt 
die mlndcatlM SO MiMl* iM flM «WB dtbll M* V.lr. tt«^ 

•cbrittoB. 

B. 4. BMultate der in der Periode 1636 bis 1859 
von der Wesor nach dem Orouen Ooean tiß. aus- 
gerfiateten Schifi^. 
IM« ia <kr t^M» 1M8 Im 186» tm d«r Wta«r aack 4n 
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B. S. Brntto-Brtrtg« draior Dratwdm 8fl.doa«fUu«r 

In den Jahren 1881 bis 1968. 

18S1 bia 1*68 ScWa „koir.!.-!' (im J'nfilif unj .\ri:lR, Tbl» », Bartaa 
TOB ilonolnlu «aa^-rlK-mli . . 8M,4U IhoTUr. 

1864 bia 1887 Schiff „Oragoa" (im Pacitt< asd UcBoUk- 

Hier, f«a HbmIbU aaagehaod). . . 174.887 „ 

IM» W* iMtMW Mlallta" 0» r*(Mc urf Intitf 

TCB HmbIbIb aoagebeod) . , . . ' . MTAM «, 

______ lÖMMl^^ffiSI 

C. ]la«tmoll*. 



Wir, dt« EBdaaautericliriebcaeB, 8«]iift*IBli«r« und BcküTsTolk, M* 
kMiMB biarnit, dsa« «rir um auf BachttebtnA» Bnlinguu^ Terbäurt 
Uta. 

* 1 

Wir TtrpHtrbtrB all«, mit Arn: Dami^fm-Iiiffe tipnor.r.t ...^Hjprt", 
worauf nU Ki^nirnir.deor fäbrt II. Hasiiairrri M)U Lcucl;'.#iitjurv' •■ti^r «r^r 
wegaa älorbsfallea toBtt an deaacn Stelle komm«« möchte, <tt hbren 
TOB der Weaer aaib ärSalaad Mf in WiUMtif^ WelMH- wui IteUtii« 
fanff und Toa da aa«b dar W«a«r awMt utme wo imtt mar VhA' 
plata aeiB wird. 

}. t. 

Wir l'clMia«B, TOD UBaar*n ln>1uiiirrm»n Moüatiirt'li'rn J«l«r rar 
pini'ii Mmu' rrhalt«"!! zu i-ubon, u:iJ «.rdi'u die -Nf ■ la.itsL'L'Iiifr ihrch Xn- 
(aae nebmoB Ton dem Tage ao, da wir in 8«r kommen, nod «(cb endigaa, 
weaa wir dem 
hatun. Wir PattMmr 



abwaitM« ob ' 




I). ». 



Tiifdunaa, di« arktiaak« Fbahml te '■ 



Wir TerapfL'clioii »iiniiiillicji, udh d:i rit BTi-K-r(.wi>, und wnnii a-j-rh ain 
Uebrcrea und Seaaern au bediagen wir«, aozobiat«n_ oder gar aa Tar- 
mietbra, at 
der Ubedar, 1 

•cbon Tortar MdN*«« *afnMlwt iMbaa aKblt, ao a«U teadbt i«a 
der Liata dir Mü%ib »tMunmim gartrtakaB aad aMskiiilM Miaft 

^ i rd*n 

4 4 

Wir w<iit«a luii, weun Bicbt eio« «rweiaUrho Kraokbeit odar aoattiKa 
Unmeglirbkait eintritt, woTaaJldMll •* bald il| aar taM «haaliah dt( 
Anjcige gaachebcn m«>a, a« dar aaa (BaatalaB Balt M daa mi aa- 
g«wi«nBon Kibaen mit OBaemi Sacben eiBlIndan und an Bord dea 
Scbiffm b««;«b4>R: wer ab« cml nach drr geeetifn Zeit an Bord alcb 
einSadaa a'ifditak lall lieta nach der 2urtti.kkmilt tob dar IMaa aia daa 
Umliidia lamwianana raa aatnom Verdiaoat aMAaa laaaalu 
^ • f. ä, 

BataM daa BAUkralk aa Bavd laia «M, aall maoMad, wadar 
omdar aack Matnaa, kal 5 mr. Straft tob Bord Rahm, e« «Ire dmin 
im Dleuit« de« Stbilfe«, wie denn auch dar KiiTOnamlp^ii niilit tindprü 
al« >a dieteni di« BrlaabBi» dazu crlbeilen darf, tci g>i.Sior .-ilraf.' »..!■ 
Niefaaad, «• «asb inair dia ScUlf aicb befisdea mag, obna Zaatim- 
mv^ daa Samaadaan «dar WnMMaaaa «adir ««MlltaM dar laka- 

üir.i .s'^rn« Hilf 4ur R<<lM an Iranil rlnem Pitt« *hUd*ti . ea 4iu 4leM 
Saliliii Diolit <<eii anmaic«« Untta-lirUa« dar Br*a>lKtiaB audieeiMhertl <itr- 

10 



niniti/ed by Google 



IM 



hpp« dicut SekiffM na<h tat taitrt Iftht *ra Bwi fltr Mf 
laikrM Schiff »icb WtbfD oder Kilin«, Leiciitnikillk adtr ■mtifi 
faimeiiK» u Bord kringni »dar komnieD laaMS. 

}. «. 

Wir »»Mm am «.itrcmJ di-r traiij«! KfUe onlpTitütii und frl«d- 
f^rtu* ti*triiK*-n. dem Koiniiiaritrur iinJ i'ir- Jr-ilrr ilrm iliir- T.sr»:e»«l»t«tt 
Uffliitr den gcbttirfodtn (icbarum IfUten and auf der Rtiac üu Sclub> 
mtk« «ii «Mk Ik 4(r ViMkiHi «I a« tHImHiim «it IiiiibIim 
nMpfoUMMB AiMtM «11% oad Uli dm ImcIm Pfafaw v«rri«klm. 

Cnd wir etn iwkr rcrmüi.-« muw* Dien»t<ia und d«« b« }«dnn 
Bcbiffe b«fiiidli<)ira ArtU>eIbri«fcs terbundcB Ul, tof drr k*iu«i ReiM 
K»th VfnrJ'tn fSr dt» SL-Lilli:« Erhuliuai; utJ Wnblfabrt in «orKtB, 
aoll lic*a:iJfri, «ci]u (Iciij Srt.iMr nut ^\ i f-vr *dcr an der Mün* 
das; dorfelbn eisigar Cnfall an ilutum. itagaprirt oder iiMut btgcgsca 
Mlllt «dir dMwllM iMk mfdaa aoUt«, en J*d«r SckUTt' ate Zfaaaier- 
mm» «•(■• iiMt M iMtmüfiUt Kapailivac wwai^Ucli laUteo, 
aucb dürcliaai licbt obn« dea Kommaadtiira WQlai, antcr Ttleban 
Vorvaod« w aarb »ri. tob Bord fthm oder Kar dt wiün «, oder (Ar 
•ein« ArMt HBIfr, abe ar Uaud aa daa Werk la^L, bcaaidw* Bt- 
lobnaBj^ cnltT Uiuahluri^ fordern, oder xa deri;lticbc<i rntvmflniB 
viagcla. Allel Ur: Vcraeidang der acbvmtni Strafes. 

}. 7. 

Dar KoraaiaBdear verpIlicbKt aicb, der Uaaiuditft die gawöhaliat» 
llr Jeden »ikbcntlicb 4 Pfd. iraaaUvBW Kämk, 1 ML BB- 
l«wii«rtM oder I] rfd. gcMlianen Spack, 1 P«L Butter vaA * flL 
Drad. xa raribrcicKen. 

Dia MaDBachaft rerapricUt, mit obigen Uationee infriedea sa laia. 
Sollt« j«docb der Komii!tißd«ur in eivaiirea driofri^nd«^ ^otlifn!!«^ 
Rationen au Tenaindrio ^'ii'ci^lhigt aaia, ao maaa aurh ein Jo<jrT tuu dor 
BaMtauBK boi Vcrlnat der la Uut« habaadiA Gag« lum Vurtbail der 
«Mmi «d MiMlKUiA ----- 



•oU Bit M firatw 



Wer ckk aUkt iwta OotMidiawt 

baatrafl wanlaa. 

j. ». 

Wir Kiillec untff ieir.crtti Voriratitl 3Jii<>re («-"rltpr r.rfi r Klaidar, 
iijcr wiiK t» ».-■tut »ti, m Saiki-n, Kuum iH.I(,r mif aiiJ^ro Alt sus d«ni 
HcbilTe an« Laad brnn^aa oder io andere Fabrxcuge abgeben, wcbb nwbl 
d» Ml — di f püillilkt n«MiK% «td mtSUk» *tr aaito, ito 
•toi««BMdcrtiNabt«Hd«a,katsBi«aindaUtiiaolHiia. W«rEt«u 

tOB den mitgebrMkten Saciwa »dar roai Taavark, Viktnaltaa, oder waa 
aa aoBal a«i, cotvasdat odar tob den Scbilfe unarUablar Weiao oat- 
iarU »dar wagiriiain, anU aaf daa Utbirfat* baatnft mmUm, .Aivaiga 
ud OkatflOiwc 4m XMttm aber gut balalwt wmtmu 

f, 

i'iill« Ji'Bi«r.rl mm Srliiif»T(.lk Bii ii uumÜMig in Trinkea Ton Braaot- 
weia_ oder anderer g«ati{«r Oetrinke bnumnt. »» »oll ea dem Kom- 

illiar Oia tob Atnaelbee nit- 
liir Utk BdMao tn varA(«D. 
M der ZwMkmil nft dir faaal»- 



N'ich beendiftar Reiac S it cm J*der das ihm inkoiBBienil p M .-i it?- 
oder Pirlneld in dem Hiust Ji'» llirpctear» «le» Schiffe« m . ;.fii:i:rri. 

;. u' 

Eadlicb Teraprecbea wir, nad iwar hu uui-.nr j-jisil.nn- 

daa Mttiiati- oder Partgelder uad Auatil|;aBK- uus Ji r I isio der hii^igiB 
SaalUiNBdcii, daaa wir ia allca anarren Dicstt und die dabin geboren' 
VarpBiebtaa^D betreffeudeo Fällen aaf Verlaagai m dan KSniiL 
richte BlnmeotbaJ ohne alla EinredM. wir tOfm OatarfaliCritt 
lain oder t.'ul:, ar.i> »Ullcr. ur.ii t!aMlb«t rrcbtlidwa Erkenntniaa ge- 
«ürÜKrr.. uufh nn. f; ili. >.T Mu»t<Tr .He at« dm tob ana eiaget;angenen 
Kamtrakt« ana rieiitaa, utui hil» wir dieaclbp isbeitri'lfr. mf tLIrn, ana 
danack beatrafen Iwien wollea. £a veratflii h.r:, v,.:, tt]U,t, di« 
Fartgeldtr enl nach anagebranntem Tbran au4b«ialkit ««idcu. 

In der Kogel werden 10 Quarde«! Kobbeaapeak odar 60 TwuM* 
taagebraonter Tbran flr «inen Walfiatb i;ereclu»t. 

PipjpiiiKr Sdalapp«, aua welcher ein l'isch jrocboaaon und ga- 
lati^va iriril, . rhH't eiae Prämie Ton 10 Thlr , wmv »a der llarpnnier 
4 Tbir,, der Srhaluppeeateaerer i Tbir. and dea Keat die Übrige Mann- 




die OflUiai« aad Partfahrar einen Aaker Thraa, di« SaktilH*'**'lM'W 
* « Anker ud di« ttbrigaa UalbpartAüirar ' , Asker TkUka Oh|tNlVI% 

die kais« Votlmatrvuiou tiad, ertalttm keinen Thm. 

Der 8l*u<Tmaliii oriiilt Tar uiavc «Iba 
Maaaabartan 16 Tbir., Uatermaaa« die Hälft«. 

Ow apMkaikM«dir Hldtt fl 
« TUT. BekMidaeald, Wmmmu «• 1 

Der aweiU Speekachaeadar «tUK flr «iMIl UMk HÜ : 
S Thjr., Untarmaaaa di« iUlfte. 

Der BaoUwinn jilfiitfall«. 

hoUto djii Siiuir *rfii;tn Knpfi.t:u.'dLr «cl':i fr..iciiii(i lltft'n »tilaufro, 
ao bat der Kommandeur daa Uocbt, die Manaacbafl oder einen Tbeil 

lOrtud 

So lang« daa 9<bl0' iai fremden Hat» liegt and die MaBaaaktlt 
nicht eatlaaaao iat, wird die Monategag« aar aur Uälft« heaahlt. Ui« 
Partfahnr «ckallaB diMaaFall« adkatrmtliidlkk kaiw Monataicagak 
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Begütar 131$. D»u die in TonUbendar MiutvrroU* usUr Xamatr 1 
bi< 8. 10^ IL 13, (6, U bi« 3|j U bu S|, &I bu «BigefUhrtoD 
Fmeooa, (o ri«! u» mir nicht toi Panoa bekiaat wtreo, licb durdi 
ibr* L<-u'itirnarioD»;ia[<':"ri! iiusweisi-nd diue UuUnoU« nub g*«cb»li«D<T 
YorU»ur.i: M:r mir fi^i'nhän^li^ unirr&oicbii«! habflo, wird duail bflglAiibigt. 
Aamusd, dos ^ if«Ur. IMl. 

Jobtiui reter BnuOibnrtt, 
(L. S.) KSnigl. Frviua., Tomul« Uundr. Notar. 

Oetcbahen Amt L»he, in OaeatcinBiid«, dsn Ii Frbr. 1867. 
Vor dem UDttTMichoetva UeiiDiUii nnd bent* aracbienen: 
1. D«r KapiUs Iii*lui|(>n, wohnhaft lu Leucblrabari;, fahrend da* 

lo Gixtittrmtad* helmiihliche OampracMlT „Albert", Fla(f*Dnanin«r 

Vt. t36i, KommerxlatteD trütibtiiti 3fH Lait 

1, Denen (ir foti^iMt« Monatebcaer uad Part- imd Handgeld g»- 

dualen« Schiff'TT.fiTiii^fhaft, niiullcb: 

a. IL Ii < Bnlu; Sl Jahr« alt, an* Blexen, aU Unterkllptr, tb 
IflThlr. Gold iUi><l««ld, üTblr. Ilener and It StBber pr. Fax Partgeld. 

b. Carl Loaie Beer, SU Jahre alt, aui Oanakrilek, aU Leiehtmatroae, 
ntr in Thir. Handgeld, & Thlr. Hener sad i Sttber Partgcld. 

t. Hmricb Körte, 31 Jahre alt. aaa Boekborn, aU L^ichtraatroae, 
fttr ü Thlr. tiandgetd, i Tbir. Heuer und 1 Btlber Partgeld. 

d. Wilh. Sehvaehow, il Jahre alt, au< Scbliwe, ala Letcbtmatrae«, 
Ar in Thlr. RaodKold. fi Thlr. Uever aa<i < ScllKgr Partgtld. 

e. Frans Pref« am Seebart;, ^ Jalirp alt. ils Leiehtniatroae, fllr 
a Thlr. Handgeld, i Thlr. Heuer mii i Srnh^r l'in^rM 

f. Dietritb Meyer, 1& Jahre alt, «ss (.»»««tciidiirf, alt Laicbtmatroae, 
ftr B Thlr. liandgrld, i Tblr. Heuer nnd l Stflber Partgeld. 

Ea aiad denaelben die Ton Kapitän Bberreicbtea Miutenmg*- 
bediogaagen Turgeleacn, nad rerpfliehtetea aich beide Tbeile, di« Be- 
diaganRen ptnktlicfa ta arnuion. 

Vorgdeevn, geaehmigt. W. Haahagro, 

IL U. BolU, 

H. Karte, 

Loaia Beer, 

W. Sehwuehow, 

Fraai Tnja, 

Dietrich Hexer 

nateraehriebea. Beglaabigt . 

(L 8.) Eberl, Anteaaaeaaor. 

D. Sohreiben des B<loha«nfiabrikant«n CordM in 
BremerhaTen in Betrefl* der verbesaerMn Sohieas- 
harpune und £ombotilauze. 
Daa Hohr iet mit Sehildaapren (frBber nicht lorbandea) Teraeh«a, 
wetebe in einer Oabel mbea, bat eia» Liaga ron ii. Zoll, eia Kaliber 
Ton 2-^ Zoll tjad tio Gewicht Ton circa HMl Pfd. AU GpMlm««» »ind 
hiam konatrujrt cit^i> Har]iuae and eine augenannte fiKmlrcLUme, buido 
Toa EiaCB. Ute llurpuae liat eine Länge tod lA. ZoU vui«! int ü PId. 
eehwer. Sie hat Tora dia Ffeilapiti», die & Zoll laag and deren Wider- 
haken & Zoll anaoiaander atehen; hieran acblieeat eich der Schaft, den 
daa Rohr aofiiimnit uad dar den doppelten Zweck bat, eineatheiie die 
fübrung im Rohr lu bewirken, andcmtheil* den Vorgänger (oio I{t<il- 
ligaa, tä Faden = 12S1 Fuce kceca End«, aa welchem die Harpane 



befeetigt iat) aubunebaien. Die DonbeaUaie iet UL Zell laag, S) Zoll 
im Durehmeaeer ujul & Pfd. ecbwcr, hat eine & Zoll lange dreikaatige 
Spitie und oiaea lü Zoll lanten cyliadrluben Tbeil; dieear iat aar 
Aolbabme ciaer Sprengladung von 'i Pfd. PnlTor beatimmt. welche 
durch einen aehr kBnatliek knn.itruirtc^i Zander eatzUiulet wird. Die 
öeachUtiladang ßr BombenUn/^ -jüd H i> ;.uue ijt ratp. ' und ^ Pfd. 

Kta ScbieeaTerauch ergab uaciuteiuuMlu ttcanltate; Da« Ziel fUr die 
Harpune, eine PläcLe ron 1 Qaadrntfnaa, war Anfang* HiX Faa* toia 
Oeaehati entfernt; jeder Schaae, der ron Corde* aeibil gerichtet war. 
ging durch da« Ziel. Xacb and nach «urde die üntfenaag Tergrfieaert 
bia aaf LLi Fnaa, wo noch jedw ^boa« daa Ziel traf. Dia Treff- 
«ry;ebüi»«(. mit der Bntnlieolinaf wjr. n icaat dieeolben. SeUr beackteiu- 
wcrlti nur iif l'rüciju.ti ilok Zttndfr», denn bei den rerfouarten drei 
Schlita^ii «ariinc <li« ISmuu^tit J. r Zünder nnr iwiecben LI und LA 
Bekanden. Die Fiagiei: für ]„-ido Projektile betrug X bia X| Sekuadea 

Dies« neuere EioritLUn.^' fültrt unt gegen die frBher* ein kBnerea 
OeMhBtxrobr und «ine küriere Harpune vor, und in dem letiterea l'm- 
alaade iat ein Hauptmomeat bef^Tandet. Die Vortheile liegen fUr jeden 
Sacliiietiner kkr anf der Hand. Wie arhoo ol»>ti ii>-<airt, iat das Rohr 
I mh Sr^.Kii.^ii t'i n Teraehen, deren AeliH darek dir Srelenuiliae gebt. Bei 
dea früiieri>a Exemplaren diaeea GeaehStxe* iat da« BefettigBag dee 
Rohre* im Boot derartig geweaeo, da*« ein Quorboiaeo unter den Rohr 
daaaclbe mit (wei BIHtlern rerband, dia aaf aiaem PoUer aagebraebt 
waren. Hierdurch war der Lagerpunkt bedeutend Tereeakt, und iwar 
am die halbe Robrttärke plui der halben Stärke dea Belaen*. Der 
bierdarck entnU fceod» Nuchthfiil wnr i-iri *k\it «ttiTk«« Büfk^B. »*lflse*, 
da der Sdufl dn« iifitii.> n.it il-rUnn l fHinUrn vnriao iu-jj». ila«flbe 
hinfig au* der KscLtuug bra^ltti' tunl aettr od V^riBtuaan^ au Fehl- 
•cbtU*ea gab. Uurcb die torllegcnde Kon^traktion de* Kohre* mit Ter- 
gUckeaem Lagerpankt wird da* Backen in hobeiu Grade Termlndrrt 
nad aomit auch der Nachthaü da* Feh1*cbieM*ni bedeutend rerrittgert. 
Femer die kUraere, alao auch leichtere Harpune aenkt «ich beim Schiosaen 
nicht *« bald al« die längere und alao auch achwerero ; man braucht 
deabalb anch nickt ao rirl Kleration und kann aaa diaeein Grande auch 
aicharar richten al« *oB>t; der Fi*ch wird alto in tacberen Bogen, 
mithin direkter gotrolfen ala b-Bher, waa auch die Eindringnngatiefe der 
Uar|iuBe «ergriiaaert. Durch die Bnmbealante *»ll die nnutindlichere 
Harpune wo mitglich entbehrlich gemacht werdea ; der wohlgetroffane 
Fiaeh toll durch die ia eeinem Leibe durch % Pfd. Spreagladuni; kre- 
piraode Buiabeolaue lofort icrt'idti't werden. 

Koch eine neun Einricbtii II r vtirilirzit hier Erwähnung: eine Doppel- 
kaaone mit donaelban Abmeoangea »ia die oben erwähnte eiuhche, 
nur da** daa Gewicht um etw« lü Pfd. gräaaar iat. Sie eraetat tdU- 
alindig awei einfache Kanonen, fUr di*. wollte man aie wirklich nn- 
brtngen, man doch keiaea Plati haben wttrde. Der Zwack i*t. au« dem 
aiaea Lauf, und iwar itiertt, die Harpune, aaa dem anderen dia Boraben- 
laaie an achii-^Koo Aaih diw Tioppfi'kxmat bat b*i den Proben die- 

eelbeu guten li(M'jl*j:o j,.i'lu.['i.rl wi^ die ci:if.tcbe. 

An* eiisoai »jjimtcB Uri<.fc itca Herrn Corde* r<m 12, Da«. 18M: 
Die auletat angefertigten Doppelkanonen fUr den tValiinbfani; unter- 
acheldin eich ron denen, worfber Sie bereiit« Keantuia? <.Tt;alten, da- 
durch, da** daran der recht« Lauf mit drei ZUgen, welche auf eine 
Ijäiige Toa je 2A Fu** eine ganaa Drehung dar Bembenlaue besweckon, 
Teraeben iat. 

Die Harpunen anterachelden »ich dadurch con den Rngliaehea, daa* 
die »einigen derartig aangerichtet lind, daa« die Leine mit in da* Rohr 
geacboban wird , webingagm die Engliachen mit einem Drahtbfigel 
(Scheckol) reraebeo *lnd, welcher swiichen dam gatbeilten End* (iwi- 
acbto den Sritenatangen , welche in dae Rohr i;chea) hingt, nnd an 
welchem di« (.ein« befeetigt iat. Hiordareh wird die Harpane, weaa 

I aolche Bbg««eboe*en wird, *teta etwM im« fler ilir iarth d«» P.r.lir ge- 
gebenen Richtung gei»acht nnd auih die p. rliu4ii.iris:kr.if'. ii^lrutrsd 
geacbwückt. Mit den Ton mir ge^tf/erUb VS~*iii9<Lliiuwn.;n ^«t Liorr 

. S. Foyn in Tanebcrg laut Mittheilung der Weaeneitung bit lum Ii. Mal 
lehn Finnft*cbe erlagt. PriTel« Mitlheilungen sind mir darttber nicht 

! ertheiit worden, nnr da** Herr Foyn bei «einem Beanch im September 
1846 mir aagte, er hätte im Laufe de« Sommer* swilf PinnGache da- 
mit geacbouen, waa ihn damala Toranlaiat hatte, acht Stück Kanonen 
anchanbcalellen. 

Dia Doppelkaaone nebet Uarpunea und Bombenlanaen, mit araleher 
Herr P. Rechten jetat nach Amerika gereiet iat, i*t diteelba, welch* ich 
in der Pari*er lndu*lnc-Aa**t«llua« hatte, und iet *eitdam weiter keine 
VerbeMerang daran gemacht, bia auf eine unerhebliche VerändeTung an 
dar Harpane. 

»♦ 
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B. Mitthsllung üb«r Ttaranbereitnng and Thran- ' 
handel, so wie üb«r den Handel und die Fabrikation I 

Ton Waläachbarten. I 

Ib BmntB «iad folgesd* TbruMrteB ^gbar^ L Arfhangkr, 
TTTbrantht ivm Bnasni , in SeiftDUcdcnitB isd W«iMg(rber*i» ; 
X. Btrger und Tramtöcr bianker odrr Xorwei;» bikoker, wird ram 
Brnmea oad zu Stluniero Tgrbiincbt. Unt«T d«««« blukcn Thraa 
kommt tncb Wure var, welcb« Imiiortenr« alt 2. Mfditinailliran in 
Tarkanftn «Bcb«!!. Diner, «caa ecbt, tUmat nur tub Doncb, jmcr 
»het IUI iet L«ber TtrKhiodvaer fiwhe. L. hrn/er asd 7Vii«u<icr 
LebtnliTan, MgriuBntsr „Ocrbcrtbran" , fUr l«bgiirb«T«i>ii. Orbn- 
lamlitriter T/inn, wird kaupUücblich in WfU*|.'erl>ernen Bsd aaeb twa 
BrcBoeo rerbraucbt, £. Xnc f'onitdiand- Thran, wird UBicr Andirtm 
IST FabrlkatioB UUiographiKhcr Tinte rarbrastkl, velrb* hanptütklicb 
ig HaanoTcr osd Wntpbal»D sun Kipert nach Kranknirh ftbri<irt 
▼ird. L. SüiUtt- Thran. Vrrbraucb : T«nai;iirciu <■ Stkuiera und 
ordiDäreu Seifea ; Hanptanafubr nacb Fraakrcacli. ßrönlanda- nsd SUd- 
•K-TbraB «erden vielfacb inr Erlaatbttiiiic ia Ben^trkpn tarwaadL 
Uanbarg napfiagt uDlrr AadarcBi fait di« gaiM Tbraa-Auibeat« rom 
WnMen und Ka*piteii«n Mc«re, mi wie rou NorveKe». Ka 6Bdct dort 
Bocb eiae vaiter* Behaadlanf d«i Tkraiux Statt, am dea Tericbiedeatn 
BedUrfBiiMO uad GewoboheiteD der TerKbiedenen Liader an antfpreclicn. 
Die KinfubreB von Tbran In Hamburg und Bremen vübreBd der leti- 
ten fllBf Jahre etnd in Tabelle A. S bl> «itgetltailt. Auf Oraad Ton 
Aiukanfturtbeüaiigen, »elcb« mir ton xvei DeutMbiw Fabrikant«« in 
fhr dtskruiirrrtber Weiac gegeben varden, laii« Ich bl«r An^abeo 
aber lUroli-l \r. luil Wal&ii'kbarteD folgea. bim in die dreiuigfr jabr* 
die««« .'«lirliäDiJvrU var die VerarbcitBag der WaUUcbbartcn ein« aahr ; 
eiafacfae äacLa, ladem «i^ dicicSbe beinahe asaKbliMtlich auf daa ao- 
genannte „Iteiiten", dae hcittt Spalten der Waläachbartea in Standen, 
beecbrinktr. Uteae Stangen wurden aodaaa der LifiKe aacb abi^earhait- ) 
t«D. abgekippt und in BSndel terpackt dem Verbmucbe Übergeben. I 

üieeer Betrieb war aUo ein »ehr oinfaehvr und «• waraa such bei 
grdiierer .Vuidebuung dei üeerbäfte nur wenige Arbeitakräfte erfordere 
lieb, auch echnn deswegen, weil bia lum Anfani; jcDür Kpnche auuchlie**' | 
lieh GrKnlaade- and UaTia-Stnuie-ttarteB Torarbeitet wurdea, die acbon 
grratBigt, ]a mitantar aogar »ortirt tod den ätapelplittea belogen wur- 
den. Uieraua wurden Sttb« tv Regen- und Svonanjeblnnea oder Mhrai- : 
lere nnd breiter« fttr Mieder gefertigt, die dann bei der Vorwoodung j 
durch den ReKeaachirmiaaeber, den Sebneider oder di« Nihterin noch i 
die weiter aiithlgo Znrirhtaiig erhielten. i 

Bald kaneB nun ■oiceaanate SSdsee-Barten in den Handel und dt« 
FnuuAilMhe and .\merikaniMbo Piacherel im närdlicheo üitiUen Ocean 
Biacbte «ich imrnar mehr auch Hr Fi»cbb«ia geltend. Wal&tchbarten 
nnatten jetit in ).T<is«*ren Partien, weil ron ratferatea Uärktea, bezo- 
gen werden, und nicht aar uuzortirl, umdem aaeh imner unKeroinii^ 
E« kamen nsn ilie T«T»chied«Den Sorten ; Arctir-, Orfaotak-, Nordweet- 
Barten, nach und nach lor Verwendnng. Uierdnrch ao wie durch den ! 
Einäuis mancher Mode und wohl auch hauptiirblieli durch des Drang, ! 
welcher allgemein durch die lndu«trie ging, dem Verbraache beftter and | 
handeamer horgrateilte« Material zn liefern , Tcrlor die Fabrikation dea 
Fibcbbein» ihre Einfachheit, und wlhreuJ ia frlUierer Eiwche lü bia 
I£ Arbeiter genügten, sind jetzt äü bti Sä erfonlerlicb, daa gleirh« j 
Quantum Fabrikat la liefern, and daia noch manche mechaniKhe Vor- 
rlcklun).-. In Folge der hoben Preiee, welch« achon aeit einer Ueih« I 
TOB Jabrca (Sr roh« Barten bezahlt werden, hat der Verbrauch tob 
TCrarbcitetem Fiaehbein bedcntend abgenommen, indem ein« Anzahl 
Sarrogal« aich billiger heratellcn lauen und in manchen Flllldn dieeelbea 
Dieiul« thun, wie t. ti. der auMerordentlich billige Stahl der Kriao- 
linenreiten. iKe zur Verarbeitang kommeedan Barton »ind folgende; 

L Ordnländer, auch Arrtic- 04ler Polar- Bartco; dio«e Sorte er- 
reicht die gröaate Liuge, denn ea kommen, wrna anrh auanahmaweiae, 
Barten «on 11 bia U Fuaa I^cipniger Mnaae anter ihnen Tor. 

i. Ocbotak-Barteo, atamaien angablich aua der Bai diMea Kamen«, 
doch echeiaen aach kleinere Orünllnder Bart«B »o benannt lu werden. 

a, Xordweat-Barten, lon MittelgrAeae. wie Xr, ij und ««rhaitaiaa- 
müasig atürkeren Blättern ata dio anderen Surtea. (Vielleicht von 
Fiicbea, die beider Kodiak- Intel nnd in der Briatol-Bai getiVdtet wurden >) 

i. Sldaee-Bartm. i«t die kleioztc Sorte and kam früher auch rem 
Spanien aua uater dem Kamen Oalicia-Rartea in d<>n Uandel. 

Die Ton allem Schmutz und ron den Ilaaren befreiten Barten wer- 
den in kochendem Wuaer erweicht und dann lonnittelat dea Uobelz der 
Uog« nach in Streifen von geeigneter Breite gcaehnllten. Daa Fiaeh- 



bein kommt zum Tbeit ia dieaem Zuttande ivm Verkauf, um roa 
Schaeidem, Peitachenmacbrn nnd Schinafabrikanten rerarbeitet aa 
werden, theiU wird et in der Fabrik noch weiter fertig gemacht und 
polirt, wo et dann ton Korictbbriken , Putzmachertnnra und UBtzea- 
(abrikzBten rcrwendct wird. Ea werden auch polirto Feitarbeaeülck«, 
Spaiiertticke and Stricknadeln Ton Fiaehbein angefertigt. Die Fitch* 
bein-AbnUe werden theila ia chemiachea Fabriken wie Ilora - .\bnile 
Terwendct, theila zur Dttngnng benntat. Di« feineren Späne werdes 
lam Felilera rerwendet, eben ae die an den Barten be&ndlicben Haar*. 
Die Fabrik in Kendieteadorf bei Gotha hettabt tcit 1785. Cber dea 
Vmaatz liatt licb Nichta eat^rn, da deraelbe ganz ron den Freiten ab- 
hingig war, kttnl\ig aber iclbtt bei billigen Freiten wohl gering bleibea 
Tird. 

Die Hinter J. M. Dellefaat in Augabnrg (bettehl teit 1790), H. 
C. Merrr jnn. in Hamburg and J. G. R. LUlicndabl in Kendielendorf 
«ind die iUtetten Fabriken in Dentachlaad. 

Aaaterdem itl noch Folgendoi mitzutheilrn: 

1. Ilie wirklichen Orünläsder Barten tind dir •pallbariten , tie 
habenden feinsten Wucht und laaten lich zu aller Waar«, welch« nicht 
geprettt wird, terirenJen. 

2. Polar-, Arctic- «ad Ochottk - Barten «tehcn den Gr6nliUider 
etwa« nach, aind ihnen abrigeai aehr Shnlich. 

SL Kvrdwett-Barten tind den OröBlinder am uBühnlichaten, indem 
«ie tich am betten pretten loMen, wat wohl von einem Fett- oder 
üallertgthalt herrUbrt, welcher den ONSnländer Barten abgeht. 

1^ Büdace-Barten haben am meitten die EigenicLaft der Kordwett- 
Barten, aind aber kleiner nad gewöhalich am billigiteo. 

Kr. 1 nnd 2 «ind alao am meiiten zam Spalten , nicht zum Ue- 
pre«ttw«rdan geeignet, Kr. i uad 1 am meitteii zum Qeprtaatwcrdeo 
und lattCB aicb weniger ^t ipaltea. 

Dia änttereo Flächen der Burten werden Schal eo {^euaant, aia 
aind wenig oder gar nicht peroa und beiitzea wie beim Stahlrohr di* 
eigcntUcbo Elatllzität, wethalh auch alle Waare mit Schale gmnrhter 
iat alz blotae Krmwaare Daa ganz hellgelb«, tn|[enaante weiaae Fiteh* 
baln knn:mt Milien vor, am moitten noch Barten mit gelbem LängtrAi4 
oder Streifen; ganz »eitt« Barten tind meltt klein uad konunea nur 
unter SUdtee-BarCen vor, ilftcr» in einer Lange von höchttccs l| bia 
S) Fat*, weit aeltener von &. bia <^ Fii^t Leipziger Maaaa. Der (Int- 
tttnd. dau ganz weilte Barten nur in der SOdtee vorkommen, wider- 
legt wohl die Vermuthang, duzA dietclben vom Zwer;:llaaAtch her- 
rBhren köoBten, dem Herr Martin« („Von SpitühaTgcn >ur Sahara", 
B4. S. Iii) nur wruaea Fiichboin lutheilt. Auch wäre wob! eioa 
Barte von ^ bit S Fait flr dir llalacoa roalrata zu lang. Gberhanpt 
kauft man zelten Kinafitchhein, da Alle«, wa« unter di*««m Kamen in 
den Haadel kommt, ateti täbelfiirmig gebogen und wollig gewarham iaU 

Der Uauptttapetplatz fBr Barten iit .Sew Bedford, ia letzter Zeit 
acbeint auch San Franriiro »eino Wallitcbtotte zn veri^röttsra (tlebe die 
Daten Ober die Amcrikanieche Fitchcrei von 1866). Fabrikanten b<aiehea 
ihren BnlaK thail« yio Kew Vork, theila voa Bremen. Hamburg, Hart« 
oder London, Je aacbdem der eine oder andere Platz znlalligc Vorthaila 
bietet. Die 21 Arbeiter einer der Fabriken ktinntcn per Jahr gani 
b«i|oem l?n.ilfi<> pfd. Barten in den rertchiedenen Sorten dea Bedarf« 
Tararbeiten. 

Kl kommt manchmal vor, daat ein Theü der Barten mit einge- 
tclmitt^TBen oder oingebrannlen Marken veraehrn iat, waa fir den Fa- 
brikanten lehr nachtheili); iat, weil die Waar«, welch« an« lolchco 
Stellen geuhnittrn wird, nickt gabrauclit werden kann. Ei toi hier 
nur noch bemerkt, da«» unter „weitaem" Fiichbein hier immer bdU 
g«lb«« z« Tentehen iit. Schneeweiaiaa kommt gar nicht Tor. 

Ia Berlin botteben, wie mir von dorther mitgetheilt wird, iwei 
Fiichbeiofabrlken, von welchen jedoch nur eine da« ganze Jahr hin- 
darch Arbeiter in der Fiichbeiafabrikation beacblfligt, aad zwar tH bia 
ii. während noch eben *o viele bei Arbeiten in Rohr be«chäftii;t wenlen. 
Der Verbrauch dleter einen Fabrik wird mir auf SO- bia "'"j Siilrk 
Barten kl} hit i. Pfund jährlich aagrgcbrn. Diea« Fabrik die 
grSialv in Pren»«en und beatoht bereit« Uber hundert Jahre. 
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T. Gebiete dea Walflschfaugos iia 
OroMen und Indischm Ocean , ao vto in 

t, Wtt il|M-wtade nd Ww-kcMl CMwal, 



Ih Mb witf»!«!«! Umna, IMmnI nt k««-tMd: 

(kMptilcUlcb M SMrtknrtM-IiMtl nnd Ktp FoOeitMi) ml OmIi» 

SCniic. — GrSaM nnil T)ir!!iiCTTi"W(tk*it ätr Fiithe: frOkcr 110 B»r- 
1*1« durtbathnitUich (Ibr.iut» lun B , Weibthra 140 B ). 

Xri'*j^o Juni b:» i>k!<iltfT- liii- l''ii*riir Itpfrvrtr Ti r'ruS' r liijr- liM'iilijUiicki 

HO B«iTtl«Thru niwl bi« 1304) Plond IlarUo laf ino BamU Thna, 

Arhliektt Umr jttmU <br Btriaa-StNmtt llNBCdb ■HgrthtUt 

G«wölin liebe OTemni itr Pi*cb«rkr«ttii«ii : 1*^1 Bnrev, irj Cap« Bad 
IIorald*lii*«l, (o v«it da» Ei« m inliut. Einela flb«r»iiiurt«i Fiacbir- 
Uirianije im Orlift-V-Mcer «o mir in der Plo»«r- und 8t. l-ircui-lUi. 
l« ArcUc wjril. u in IHIS F:9clie g«{uipii, dt« 30tt Barrrii. TLmn 
teW«, XiOü Pfund B«r«CB »uC jwb lUu Bunb Ibna. Siniter klein«, 
in Mmnit A m 4km», JlHk«Nl h( vtakHrM«: «Mw M 
t. KM* m BfMfllM «• BiMil «Sir Mm Bafa nrntai 

M und £5* 8. Br. und Ton irr Ostkiate tob Sttd-Anierika bia SO* 
'W. L., b«»«ndera aaf 3b bia 3A* 8. Br. und »B bia 4S° L. 

ü !»<< Trittau Gmucd« Ton 8B bia 48" ä. Br. asd ToaD MoridiBB 
bin >f - \\ I., rL-nnr :|1 hi» 43° S. Br. uad 14 bia »8° W. L-, a« 
wie frttbOT braoitdora der WcttklttB Aäika't Mtlaac fon ti H» 3S* 
S> Bb aid iUIWt fw Kap. 

Jm|«w««Im«m Wtto iSrnm 8rM* lirfwto: dir ■dknlidi« FiNb 
40 bia <0 Banvla ThniB bri 300 VtuA BhImi taf 100 Barr«l> Huw. 
der weiblicbe Fia^h 6(1 bi« BO BamlB Tkm bri 4oO bi« 6CM> Pfcnd 
Barten auf l^'H Bamla l'braB Kreut« (eeaaon): rnn 8rp!i-m»>«T hia 
Hai, Hnii; Irnnniitr' September In« IVhniBr. 

In tntUnrhtn Octvn; Weitest» GrnuoB der Krenie: iLa|> der 
attMHtOHHC <1«*0,L^ kte w W'OwI^ «od iwiMdMa 2i» und 30° 
fl. a«. Mtwli 0«Utt iit WaR* aCkr aiMcallMlit; di« crKicbigalaa 
Strieb» Taren and alad tlioilweia» noch ! 

1. DelagoB-Bai («6° S. Br., St" W. L.). 

t. Oitlich Tnm Ksp itr^r Ihitrii HolTnBDg Tos 35 bia 38° 8, Br. 

30 bi» .V." M I,, 

3. rn Croiet ULanda (4ft hi* 47" S. Br., 49 bi« if Ö. L.;. 

Qn 01. UmTb^W«! (M Mi a Br., 10 Kit «a* 0. Ik>. 
f. As dar SM- «irf WwikSiiU tan ICtatiotlaad «ad VmT' 

b«! Kap LMtuwiD, im Kin^ Omrgea-Sand, Gtflgrejiw-BlL 
Oll' Fiacbe im Indiscben Oeean »ind dureliMbnilttki ttwi« 1 

lla im .\tl»nti»(l;pn, simlieh Miimi-hfa 40 BamI« Tlirmii aad240Pfiind 

BarteBf W. iiiolu n ■ Iiarri*.s Tlirn-i ur.ii .iN'.l rfuniä lUrr.n. Krrii/.- 

Sa|i4aub«r bia Mai. In des Wintenuanaten in den Baien der Kfuces, 
«vtftWtlMMiMMMMlIMM» «wt ^iImM''. A I. WdarJCOaU. 

ViaMMi IM «a MMitMi n teilt «ai F«foM, tiaoaliw ««t> Kelp, 
eise Seegraa-Art, aal Oiudi mUit. 

Im Siid-Faeißt! AB wd w dar KBato vaa Kam a ialaitd, M das 

.\:i:kl inrl.Ins^lri 

\..r lici K<i«ic mit' :is In« Ih' S llr ur.il l'i« bi« <». L., 

lon Oktober bia Müra, im Norden beeinnoad and atldwürta krnuead. 

b) V«tt M Wa 46* W. I», 1«^ 0. I- M MO* W. I. ud M 
den Stewart- Iiwaln tob Laad* M» amf 100 XQ«« roo dar Klat«. 

2. Au der Kaate «on Cliile frSker in 4« bi* 47* X. Br. und 76 
bi« iiy Vi. I.. Tora 1. Sepl^'mber bia 1. Januar, narli dieaemi Zeit> 

puüAt Knu/c iinr'llir!i an der KUat« hin nvtA tii« Balfii -lurrLBtreffesid 
bin 3.*-' S. lir. L]id «Ai^diiT auf 40^ S ür bi» M.ii. /UTr-jim in tirn 
Jluco (ConceficioB- and BU-Vlatcnl-Bai}. Einige Schiffe ttbervintem ia 
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•) Die f bpnfLt.IcE iih.fr dl- HvtL'tv J"! rl^l':-»ti»l<- um! S;i.tii« «:rtiu-<x 
luah don mtlti.'vliiii^' n il.« ll-nii '■-■iit.li, -nt.tn in N- »■ Hi-dt iJ V,,::, I l'r? 

»tallnniin bwaUimeii , Uber die VerbrvUnnt 4«r Wal* Ukeihaiipl iiml vancMe- 
^tfte ander« auf (teo WalflMcbfMif bttilcHch* nalurwlaktiuchalllkbe Frai^a gtebt 

tM«ury In aelnen vier WliJil*-cliar4a «lae «af den Daten T»a nebrereä buiuleet 
Kt>u«iiam tMnilM«4a Aaafcult Oiaa* Wliale-ciwrta hatten bekanalUab aadk 
ima Z«cck. den Whaler die MltMl dt* Han« «a caben, 4aa VlaMhac b«k- 
Uahat aetalcreid) aa Mielbea, el« ilad ab«r Jatal ta aiadier BaaiahMW aadfaM. 
CaalilB Mbarr, «altker bei den ailr hl daakaaavaHkar Wataa aia i ae lit aa Aa- 
An aaah warra Wat«atiiaanr an Kaika aafli kai leite h «aatein 
fnäa Mtaaebaa uad awa veSl aaaabaa M aaia» walek* Ortodeseek Jafita* 
illtamk ilal, «Ia «1* aa frlttar aaeaa. 



dieaae Baiaa. JaM knocaa- di* BtUITt auf dieeen GrUade* ia l 
Tojagea, uaaiUek In Vinter aoifdwlrta auf SpemAacherei. 

GtSaao der Piacfaa aiebt aeliT tob den Torhia angegabaata Tay- 
•etiiedea. 

Im SorAPaeiße: 1. Nordwevtkllat« (Kodiakgrand) xwiarhea &0 
and 60' H. Br. and ISO bia 160* W. L., Tnran«ewriee «wiaclieii ft» 
aad M° N. Br. auü IIO bl> nt' V. L. Die Zeit der Kreua* tat 

Aati Iii Oktobar. Oi« Wala Uafm daTchacbaittUfb l» Barrala, 
aladlm db idaatkbcB <a Ma 100 Bamti, die wrihiicbrn 100 bia 
lon Barrela, Barlea, etwa 1U0<) Pfund auf 100 Barr«!«; aie atad 
Tie! Iin«er al« die Stda«e - Bartni , die Zahl der Blätter i«t RC(«B 

«00 uBd TOB 1 M* 11 Paaa iaaf. Hiacln Wala aaf diaam Oitate 
r>«ciMB atek «I* .fitjü^, d. h. bai itaM liatet dar ayaek 

Ttran. 

S. BrialaMh^ Vaa fdiadl^ bei Kaataebatka aad der Anad;r>ea. 
Aafdiaaaa Orladaa ktaiMOi dl* SebilTe noch jebit mit TicU'ni Erfol«, 
BamcBtlitb auch rur dar Fahrt nach dem arktiechen Ueer. 

3. Bei den Inaeta am Kin^'ang <um O«botak-Maer, iia Japaniacbw 
aad Gelben Moore. Uier atad die Fiacb* Uaiaar aU aal daH KaÄik«- 
Krand, Blmlich ein auagewaebMTnea Miaafbil liafak TO B*mbi (ta 
takhea W^eiUbtn 110 BaunaU Tluaa. 

II» Ikar HyBiiiimli 

Allgemeine VerbreitoBg t 2wi«cLi-n G0° 8. Br. und (0* 9tt 
Die gananeren Grenxliniea alebe ia Manry'a Pbyaiacher Oaagm^j*, 
aacb in BcrgKaqa' l'hyaiVali«i-tn-m Atlis, V[, 3. 

im A'arartucAe« i/'T' r ii^f"''':^ ■'^I^'' '-^^'^ laraebie- 
den«B aaderem FUta«B jenea Meem: im (iolf tod .Hetiko und <wi- 
eel»B *8 aad If N. 2r., 8» M SO* W. L., bb dia Babi>n»-liiaetB 
(M bto W* y. Br. aad T>* W. l.\ Charlaitd« Onaad «• bi* SS* 
K. Br. and 74 bia 77' W. L.). Auf dieaen lirilndcn kreoiaa im Brbh- 
jahr kleine Sclkifie, lai Winter kreuien die«« nath .Sttden i«, gagaa daa 
Sonitr.er wahr östticb (nach Uatcn in k!«»»« Fiathe). 

In. Xrrd ■ Alitttxlueiu^n .Verre: ni: ■>€>'. N. Br. an 74' W. I,., 
TOB 3a' V. Bf. la W W, L., lon t« bia 3S° N. Br. au 48 bia H* 
W. L., «aa M M* H. Br. « «0« V. L bia öatlich i«a daa 
A*M«B, beaandar* abar aaf 40* X Br. aad 40* W. L,, i* wl* aal 
dam SS' K. Br. und SS* W. L. (the S and 40 gruunda und tbe t aad 
3fi groond«). Krvue im Sommer, Bitunier bia fleaembcr. Neuardinga 
F>m-b«rei Ton iS Ida 16° V. Br. nnd 25 If» M' W. U, TOB 40 Ma 

N. iir. und -ji I i» L'4° W. L. Auf iiui w,.trra Oiaaad (vaatUal) 
TOD den Aaoran) FiKb» bäaflg nahe bei den Inaels. 

Man ecMiads tao Ol M* M* N. Bt. aiad aa» St bia U* V. L 
BmI* Zdt Mr dl* IntlMB: Aagaat bia WoTaaibar. Mbar rom Kap 
8t.>Vinc(qit oa«b der Straaae Ton Gibraltar, drr KOate rou Portugal und 
SpaBiati eotlaag und an der SUdarite vud Teurritfa aabi- detu LaLde. 
1b iffK WintomiuBaten nördlirb nnd wrallicli dvr Capverdi»? I in la^fln. 
tirnir Tim IC Iii« 14' X. Br. und 35 Iii« 40' W. I,. im M^rt !ui 
Mai, Ton ;> bi« 7* K. Br. nnd tob 18 bi» »o* W. I. im Winter. Bei 
darlBMl BHMBda Va. 

trn SUi'JUUMUtekm Jfcm.- nUnr bai dia AtadaaBaaka fraaaa 
minsliche Wale, auf 17 bia 19' S. Br. and Ton der Küate xa Si* 
W. L.. Tor Kap trio auf »3' S Br. nnd Ton 39 lu IS* W. L. klci- 
a.-rp U iil.\ IiiV hifir kroa»iMlan Schilfe gehören tu PHt tu iT^-n \1i'iii-:ri^n. 
f -i ' i..ut. lull-, ji vst geringere Sixinsflachen-: »r. ilrti >Lll^t.!i vi>n 
Ür«:sii.u;:i und I rugua} tob 30 bi« 40° 8. Br. und Ton 30 Itiiea bia 

4 Oiad aar dar lUata. lliar «af da* aafaaaaBtaa Bliar La nata^ 
«raada lat dio Z«it dar Knaia aan flapMbtr Ua HaL Tea 48 bia 

47° 8. Br. iitiii VT,r: ij bia Co' W. U 

Oa^»ci/i ^ AU'Siititehtn Mrrrrt: Fiacberoi läng« d» ' Klul^ ti^tt 
Afrili. Irii Inn laaoia AscoBaioB und St. ne'r'm uad »ttdvirt« bu xa 
liiL TrHtuii-liiX'ltt. Di« irlchligaten Fiat lii liiK' mti'J: tob 4 bi« S3* 
8. Br. nnd 8 bia 10' W. L., aaf 34° 8. Br. und ron it bu 3° 0. L. bi* 
I* V. L. Bmm «at dlaMB artadaa aaa BffHoabar bia Jlal, aatk 
Dardaa aa dia gaai« Talir. Wale meiataBi «roa*. Bfter wwd« talUb* 
Tor ICap Horn ii^lr^tfffD. 

Süd- I''ir'/",-,'iKr Itt'f'tH: DiPsn ^i«,■|.l■r^l^^l•!1K•. Iwi.r.n; ar. döt 
Wi-«tkasti' vnri .'^ iid- Amerika auf iä' ü. Br. und reicht herab bi« auf 

mui Tiir r.^a der KSatc bia auf sno milea ab. Früher Fiachorai 
bet der Juaei Chiloe, bei daa laaelB Uuaf« und Aacora auf 44' S.Br., 
vor dar laa*! Maeba, rar daia HaCai Takahaaao , um die loaela Juan 
Faraaadaa «ad MaaaaÄiera, rae diaetB taaala «a 9o* W. I.. Kretu« 
hier and weiter «ildwärts r^w S#^trmhpT Mal Mi'ist ^ri>eBere Flache. 

Archer t.ciui.il \ ,ni l? l.c -Jn" llr uU tiui ^4" Ilia »0* W. L. 
Faracr dia liilat« ItiMh tmi der Breit« der Panania-Bai (8* N. Br.) 
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«nd Tan itr Künlu n »0" W. i Knitor Purhirai i-af dfra r»aiio- 
Onuul« bei liT Kii»i» «an 1» hit Ih' S. Ur , «i'h vnn l'> l»» 14" 
g. Br. und bu !M)* W. L. J«Ut fiwlit lil«r Bach taat kl«oe ZtJil 
«M SvIliVan. FUch« tm lila C t lM ii, taakMhalHItik »iMl ii N 40 
M* M BirnU Thru. 

Im Anfang dar Sp«nafi»cli«ni im Pnoi&c vnr atae <1«T b«nthtc«t«n 
atollm Ton &* A. Br. bU 1° X. Br. nsH toi d«r KB<t< vun Parn bU 
C<3~ W_ I. . (hL'(h:if»«iirh in OaU{>ngsi-In*«In, irr- SflnfTf ifn» 
}ulr l,i:iJiirili ImIi-ii uri,l die grSul« iUlil der F.»ilu «u- ■» .'ili'iiojn.ii 
mit iia»u iuafw beiUtit, mUnulithc Mtuala. Fanwr (rmift vi>r der 
KO>t«, beundera tod 4 bin 3* 8. Br. und 101 bü 110 W. L. Kren« 
dtn gUM Jnlir* fücha von nllan UrviMcii , die Uebrbtfit jui^ miian- 
MolV van 40 llto M BtRvU. (l'iMb« geben io Scbalen, jt (rnutr d«r 
ITal, 4mI* Urfiipr 4I> Stkuln.) 

yli./" 4^» AitMnior xm f N. Br. bi» S° S. Hr., tob in W'^t- 
kfl^te Tisü .'^uci-Amr-rils ij ii-r :taob d«iB Pnciftc hiattbtr, bOMBden v^u 
110 bin W. L., bei JirrU UUnd UBd dir Kin^'• Mill-Önniv«. 

Db beim Äqnntor gettuncraen FiMbe sind m«M Mkr Uün, geUgeBtUch 
«Ii iniMt ■iimlitber Fbck ««Ucbn ibiMB. M d«a Mn-qiiMU-, d«t 
MlMlNIi 4m QwcllKbtfU- ttsd Kclüffür-liuelB, den Bwrey- and 4m 
TW-bsiti tbl«« PlMberei 

B<<i RioMtiirf, M K«aM«tMd> bM«ii4B» M Frwid» loak, m 
Kua t ttt WdwMit tO M» 00 HOm OMMt (Bt* 00'«. Br. «a« ItO* 
IT. I. I 

\«r.|nrs-(lruTid («" 8. Br. UBd 170 bia 176* W. L>. 
itn dan duiuUj-InMlD (IS' ft. Br., 179° W. L.)t ftnar Bof 00* 
Br. «4 W. L. 
Bri 4w Tbre« Kit«* (tt* 8. Br. asd 170 bia 175* 0. L.). 
Beim landa oatoordöalHrh t<?b M:ju>;itiji (O OataBdoat tob Kip 
Bai aaf 40 bia lk> Milea > Us<lr 

PüTtiiT bfrf liiT Stf »mrt - and bei Snarea- and Cbatham- 
llftac'n. iiuf .Hfi bik SS" S. Br. und 161 bia IM* ö. L. 

Uia FuclK, valeba bri Nca*««iaBd ge(aB(«u werdaa, aiad groti, 
fWa galNB 100 JtenlB. Ur Bttaa* im laaaartt« SBdm Ut wibrtnd 
4«r flawinmiull awl nm BtpiMakar Ua April auf dem BiMlicbami 
dar eben aageKebanen Ocinde, ao daw di« 8«biir« da» gaue .t ilir Liu- 
darrb bier fiacbtn, und zwar naeb Jetit mit galMi KrfoiK. il' i <l«u 
8rh-;iffr-!rne!D ttti.1 Fn-Ttrh Rodt werdrn Pfhide bUufl« von Urkaaea 
li*iii.L'cini.-Ut uml w ir''.i?B DBcfa dieafii (rruinlin die beatvu Scbiffe ge- 
det. Von NraaMlaad qaar Uaikber nacb Xeulwilud, bd Vaa Die- 

M Bilmk tdn«. KtvMMt, Btw 

Oarairla «ad der Kiair'a Milt-Qnipii«. Auf dsB lataiUraB Or&ndas mobr 
tfWD« Placbe. 

Xitreh Pnfiii'fheT Ocan : Yr^ltfr iiyntlta riAf S«bi(« bei Kap 
St I.uin/ um! ■ioiu (iiiK v .ii Ki-if.irmiMi («uf ;3' N Hr., 11»'' W. I, 1, 
nad twir «rar die Pi»cber«i haaptaicbiich auf 10 bia 1& MaUea too 
«irBMaak; aNMfnMilMto. Immi .wifemd 4ir ^ 
VaeV der niianiiicliwil Mf im Jtvaa-OrtadM 
binLi-7. -rAmh wir* aaeb in der übrigen Zoit OelcfCMibeit lur PiaabertL 

li^i ]il;>na lalaada nnd bei San Blaa, an dar Mwritajia«b«B KSate, 
fLTtirr in der Bai luC Pmüri'.-i, T.^n t!r-T KU»!? bis auf 'HO' W. L.. vc« 
4 lu N Mr. uDil iDH Iii't bu llii" 1. unJ l-n: il^m Simd»nh- 
loavbi «iitur«Dd der WlolormoRat«. Vor Oabn war der baat« Fisu. 
Die Japaa-Qr«Bde nad dar Plate M 4h B«lli-Iuite JMM S«lt bia- 
iatth Satbroieb, rnid airar Ton Hai Ma VvrwAar. DI* ti w u a ging 
«an n bi* «S* N. Br. ond ron Mi' W. L. in 165' Ö. L. and bii 
4m A*n geaaimtaii laaeln tob 10 bia iSOUilea rar der KlUte. In 4ir 
»pät^ri-n .^ilirT'iiL'il rifluti'ü i!!i> Orkauc 'Ti'tfoaa) aiiga VerbeernngaB 
iii>f*r Ji'Ti WhalcT^c-Lirtio nn, Ihf Ki. K.* warm meial i;ro«af beaoadera 
dif aulBGiiaiwn, und ii«ki, «iti an den KlbaaB bemarklicb, Mbr alt. 

Bed den Ltdrooen- und den veatlicb g a lagww a laaaht. 

In der Seloo- and Miadoea-Hc« und bal dea Bant lB4ia>&M«U. 
Bbr aiiid die Piaebe roTxugawai* kleiner«. (Vi«l rabigae Wetter and 
Marke Strttaraiigaa.} 

IndlM hrr Orr,,: : V..r r.uDt I>atifi!iiii um! l>w MadiiraiVir. ;m 
ll»aambii|U. -K .r.al tLii lipi ili^n hierin Vuuntuji um'. UnurSun. niM cii'u 
Inec'n KoJru'ui'/ u]i.d dwr Aauraat-Otnppe, bet dea $i»Lii«lli!ti, t>ai dar 
Oamarn-Iii^cl, y.ir ^inaihtr and ta der Oatkllftc Tan Afrika bia naeb dam 
Jtotbeo Meere bia. Ferner rar dar Uaei Soatia bbU an der ArablacheiB 



Kti«t* hin. »n wi^' bt»: ffi™ T.:iri'adiv<;ii , leriit-r iici der ixumi i>*yl&a. 
Ihn HiLiil-j kr.iii^iD iiih i;i>ii.i' J»hr «uf J;r«^u lirundea ao «ia an dar 
9ttd- utid WaatkfUtc von XeuLulUad. Üie betten PUUe aiad bei Ifap 
JEiili MMvM» M« VmiHllM-Iaaai, teaar 
a4 im Taa Itfa^ MTari T«a lün W» 

Ton aÜÜÜmL, va« «ktibtr aa aaha lüSI baitk Xtar «M 
naak«. 

■ m. J>tr Uamp-kMck (Baekelrral). 

lal, mmigm ita*wglaMg. <o 
ia MiAtM Vaiaar aalw 4«r ROett. Baaptfurpttaa im 

BneLelwale: bei dar Ina«l Trinidad tsn<i äina Oc)f rnn Para (10 Meli* 
Br. «ad Ol bi« <a° W. L.); fmjrr bv: <lrn CupTanUaehfa laaaln 
raid «n der KUate »nn .Ifrilii '"JS" N llr,, 7 ' s llr 1 Ktwim» «n rfon 
(-'u]>Ti^rdi*cbeii Ineeln lu dfu W mt.'nn i^uatLn und iD d- r Afnknni-. 
ÜLtet« TOD Jnsi bi« Oktnbor. Uar auegewachame mXnnliebe Backelval 
(an der Afrikamadwi BBrti^ Batet alBB «OBmb bb4 dar wtUUm 
TO Barrd» TUraa^ 

Im f.i.ufir: Im Oelf tob OnaraQait (S* 8. Br.) ond ron bi«r 
der KiiU- thV.Mii aaeb Xordeo: Tor der Kfiate too Kciudar bi* Rs- 
merald* und S* X. Hr. Üie Kreuae weiter B6rd)ii-t tu» l'cliruar >iia 
Jnni, aVdiieb Ton Jani bia Augnet; DnrebaebGitt- - r.rtr>K nn Tliras 
eia aa«Kewacba«ner minnlleber Piaeb tO Darrela , ein aiuf «wnvbaiaier 
veibltcber Fiaeb 6b Barrela. 

Femer an der Wealktttte rea Ifanbutliad, baaendera nm Raaentirf • 
an der N'onlwcatkftaU. Kreuie. Ton Jani bia Oktakff, fal Mf 
2*0, wo die Fiacbe in den Baien jun««n. Weilar aldlieh iat wDaai 
»päter. r>or:V5f!iiiitt,-Kiir»i; rmf* FiMbea 40 Barrel« Tbraa. 

Ütri llriD.pt .r S;...iil. ni: l'».-iSe (19° S. Br. and Ift«' (' 1. ) 
Oorrbirbnitt« - Ertn« eine« ÜM-nee 30 Beurraia. beoaa. Juni bia 
Noramber. 

n'. Der Gre^lMk (KaUftaviadMlf Wol, IVlMckt SUbIbhi 

TMrf«MM!h). 

In den Uolfen aad Hai^c rnn Kalifnrnira in ^«icbtem Waaaar, be- 
amd./ra in Ma«daleBa>B«i N iU :, Siatunmaa Lagoon (SO* X. Br.) 

und lo fie^' '>r!i.i;>k-M(!*r. Beate J£eit dt-r Kre^ux'» votit XAt^m>w»r M« 
Mai. t;. w.iinilu Ii ». iden diaee Wale mit dvr UHiii().riil»L«f i;ft''dt!-l 
Dar Onsjbi'Jt. .itfcrt darebaebaittlieb SO litrniU. lirr tunc ':,xt cta» 
rStblicbe Farbe and i»t nn«;efibr eban *o viel wert'ri aU rii;'/ toditlv-Tbraa. 

ErftlA«hiuifi>- und rrap. AbladaWUte ABMdluuü»ek«r WMcr. 
Allmliteim- Oeean : Barbadoaa, BuMda, Vtftl (Arnim), tmt 

Vnyt (Cape d« V?rte !<!«ivfl«). 

St.'./ '/anfi*f-',f ^ "c' iju PuriiMultUf i>, llio du Jan*»iro, Sl. Cat.'i** 
riaea, Uonteridco an derOatkttate T«n jUd-Aiaenka. An der AMkaai- 
BkHdMa, AataaiakaadBapaML W« wiMt0mäk- 
t iai AflaattMbMOMiii äUt BaiMaaa. Miyal aad Bt Rdaaa. 
JnditektT Ocran; Inaal Uaaritiu* (Hanpt-Ablaide- aad Beparatnr- 
bafea), Zauibar, die SaebelleB, Singapore aad eiaige Ponktr der 
0(tiR«U<i«^Ucrt Inaeln (KaM). im W«atM faa XaahaUaMli ~ 
<t' ii^T«i'ii"»u- II-*; " ~ 
Land eud Srdae}. 

Süd-P'mifilkit Ommt: Haafaaai- and laial-Bai iai Ort« t«» 
KeoaeelaBd, dia THI^ aad 8«U«Sir-lBa*!B, Papapa aaf dar laaat Oü- 
baitl, Kukabira (1far<)a«ea« ■ Inaela). Weatktate Ton Std-AaHifta: 
San Carlo«, Talcabaano, Valparaia«, Oallae, Paita, Tomba«. AbM*- 
büfdi »iti liiii;i]it«.Ti liSiiti Tal' iiluaco und i1!>- Iitaalbai. Ut» fialspa?»«- 
laaeln, weh li - ciiu.:. rut.- lUfvii hahf-u, werden golegaotli«! d-^r Land- 
aehildkretea CTenpiaa) wegen b«an*t. Aal der SUdaeiti der Ckatban- 
InaclB kaaa (itw Triikwmii tm >OTiaik« Ui ' 
werden. 

Sord- Paei/Ucher Octau: Jacanna« ia Btaador, etwa 50 Milla 
nürdUcb Tom Äquator nnd Panama, letxtarea aber im wUliM(ataa Ab> 
ladabäfea (Ur Tbnn Auatfrditn >iiid nivrb Ran PraaciMa, Hil«, Hoao- 
luln und Lahaiaa w]<:liti^;i> Krfna'-)!ur.L:(<- 'i^i ^ rr^'-MUbn^ebSfea. Aca- 
palco, Tokobama. Il.iki ilndi , Ja;iaii-Iii-«lB, Üamm, tainailn (fOlff» 
Mitl-Orappe). Ftuliir linuir-Kc)»,: und lilanila. Ia " * "* ' 
Bern PUtaea werden Mannacbaften aaganoBuaen, 
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